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Nr a 


Ungarice. 
-FARKAS DE 





Bú PR Erg Keen Reihe 


9 


Gruͤndliche und neuverbefferte 
ungartfche' 


Srammatit, 


oder ausführliche 


Unterweiſung, 


wodurch 


der Ungar die beutfche, und ber Deutſche die 


ungariſche Sprache in ihrer Vollkommenheit zu 
leſen, ſchreiben, und reden in Kuͤrze begreifen kann, 


enthaltend 


die eebräuchlichken Woͤrter, nmuͤtzlichſte Geſpraͤche, 
ſchoͤne Sittenlehren, artige iioeien , und auserleſene 
riefe, 


Aufs feißigfe umgearbeitet, und beeausgegeben 
9 6 ti 


H. JOH. FARKAS or FARKASDFALVA 
& pe ÚJFALU, 


wetcher am kaiſerl fönigG Hofe in Wien, 
) mit Allechöchfter Erlaubniße. 
Dritte und neuvermehrte Auflage, 





w te mn, 
Im Verlage ber Joſeph Gerold, Faiferl. Rachehofrathe 


buchdruckern am Dominikanerplatze. 
a 779. 





Seiner 
Königlichen Hoheit, 


bem 


Durchlauchtigſten Kaiſerl. Prinzen 


FERDINANDO, 


Erzherzogen zu Defterreich, 
| Meinem 
Allergnaͤdigſten Herrn, | 

HERMNM. 


— — —— — — — 


— — — 


Aa 


- 
a 


ya 


mh" 


Durchlauchtigfter Erzherzog, 


Allergnaͤdigſter Herr, Her! 


= 8 find bereits drey Jahre vers 
er firichen, daß ich zum erftenmal 
auf den Gedanken verfallen, ger 
wiſſe Regeln für Die ungarische Sprache zu ſamm⸗ 
len, und fie durch mancherley Sittenlehren , 
Hiftorien, Briefe p und Eur mefaßte Erzehlungen 
zu erleichtern. 

Dieſem Unternehmen hat unter andern den | 
gröften Trich gegeben p weil ich wußte, daß ein. 
Werk, ‚welches mit dem glängenden Nomen Eurer 
Xa Ru 





Königlichen Hoheit prangen würde, "eben darum 
um fo vielmehr Unfehen gewinnen müßte. 
Ueberdieß verfprach mir. auch eine befondere 
Aufnahme gegenwärtige Sprachlehre , weil ich ſie 
ſo eingerichtet habe, daß ſie zweyen Nationen zu⸗ 
gleich dienen, und ſowohl den Ungar, zum 
Deutſchen, als den Deutſchen zum Ungar: was 
die Sprache betrift, machen kann. | 
Eben dieſes giebt mir Anlaß zu hoffen , daß 
es nicht nur Eurer Königlichen Hoheit Durch⸗ 
lade 


lanchtigſten Namen nicht nachtheilig fe , wann 
Hochdiefelben diefes Werk an der Spige zieren 
würde, wohl aber der ganzen ungarifchen Nach⸗ 
welt zu erfenmen geben, daß ſchon in Dero satz 
ten Sahren zu dieſer Nation eine befondere Liebe 
geheget haben, aus welcher fie in Zukunft das 
allerbefte anzuhoffen hat. 

Dann wann ich auf jene Sutthaten. gedenfe, 
welche die Allerdurchlauchtigſte Mutter , unfere 
Allergnädigfte Kaiferin und Königin, ( Denn 

X4 von 


von Dero Mlerdurchlauchtigften Ahnen kann ich 
Kürze halber nichts erwehnen ) dem Königreich 
Ungarn fo häufig erwieſen, dag Feine Zunge, 
noch Feder nach Würde zu erheben fähig iſt, 
fo muß «8 mit , md allen übrigen Patrioten noth⸗ 
wendig fcheinen, Eurer Königlichen Hoheit 
Allerdurchlauchtigſtes Haus habe alle Gnaden, 
die dech unzaͤhlig find, blos für Ungarn aufbe⸗ 
halten, und auf fie ausgegoffen, 


Je 


Je imvergeßlicher nun dieſe Gutthaten in den | 
Herzen der Nation find , defto größeren Glanz 
wird Dero Durchlauchtigſter Name über dieß 
Heine Werk verbreiten ; und um deſto mehr in den 
dankbaren Gemuͤthern der Ungarn ſich verewigen. 

Auch ich werde nimmermehr aufhoͤren, fuͤr | 
die Ehre dieſes Namens zu eifern, ber Die Lob⸗ 
ſpruͤche und Liebe aller Unterthanen ſchon laͤngſt 
verdienet hat. 


Xs Der 





Der Allerhöchfte wird , wie ich gewiß hofe, 
die gerechten Wuͤnſche aller Ungarn fuͤr das hoͤch⸗ 
ſte Wohlſeyn Eurer Koͤniglichen Hoheit nicht 
verwerfen, ſondern vielmehr einem ſo tugendvollen 
Fuͤrſten unzaͤhlige Jahre ſchenken, fuͤr welchen 
ich alles aufzuopfern, und zu ſterben, jederzeit 
bereit bin. 


Eurer Koͤniglichen Hoheit 


afferunterthänigfter , gehorſamſter 
"Johann Farkas. 


\ 
\ 


Borrede, 
Gelehrter Lefer! 


37) achdem ich die ungarifche und franzöfifche Spra⸗ 
che zu erlernen unterwieſe, erfuhr ih, daß es die 
Conjugationes, (Abwandlungen) fonderlich aber Irregu- 
lares, ( Unrichtigen ) zu erlernen einem Deutichen febr 
ſchwer faͤllt; ih babe zwar unterfchiedene Grammatiken 
durchgefehen , darinnen aber die Verba Anomala (abwei⸗ 
chende Zeitwörter) in Unordnung gefester, folglich Hart 
und ſchwer zu begreifen gefunden. 


Derowegen habe ich eine Schuldigkeit zu feyn erach⸗ 
tet, dieſe Grammatik auf die gemeinſte Art zur Befoͤr⸗ 
derung deren, ſo dieſe Sprache zu erlernen Willens 
ſind, einzurichten; durch welches Mittel ein Schuͤler 
große Erleichterung im Lernen finden wird, und zwar 
ſo, daß ein Deutſcher faſt ohne Unterweiſung das Le⸗ 
ſen erlernen, und was er noͤthig hat, an den Oertern, 
wo dieſe edle Sprache in der Uebung iſt, wird begeh⸗ 
sen koͤnnen. 


Sch habe gar Feine Mühe geſpahret, damit die 
Deutſchen, welche die Sprache zu erlernen verlan⸗ 


gen, ſolche in kurzer Zeit begreifen, wie auch die Un⸗ 
garn 


— Vorrede 


garn in der deutſchen Sprache ebenfals einen beſondern 
Nutzen finden Eonnen. 


Es werden einige Sabre erfodert , damit ein Deuts 
{cher die eberfegung der Wörter erlerne. Es ſoll aber 
bierinnen Feine Schwierigkeit gefunden werden, 190 
ferne mau nur meiner Ordnung nachfolget, zu welcher 
ich ein verkehrtes Deutſch beygefuger habe. 


. Die geringe Wiſſenſchaft der Deutſchen, die im fas 
tein nicht erfahren, verpflichtet mich ganzlih auszuſe⸗ 
gen, ín Anſehung der Conjugarionen,. Man muß 
nothwendig abwandeln fennen fi wenn man anderft gut 
reden und fchreiben will; die meiften Franzoſen fehlen 
ítt diefem Stüce ‚weil fie Feine gruͤndliche Unterweiſung 
in der Orthographie, Apoftrophen und Accenten haben. 


Ich gebe allhier eine nöthige Erklärung daruͤber am 
„die Hand , fo man ohne weiterer Auslegung verſtehen wird, 
Man findet allhier die rechte Ausſprache mit deutſchen 
Buchftaben gefchrieben, wie die Ungarn reden, Dieß ift 
der einzige Zweck, momit die Deutſchen, fo der. lateini⸗ 
ſchen Sprache unkuͤndig, wohl conjugiren und compo 
niren lernen konnen. 
u | c. 98 


an den Leſer. 
" ad Habe tiefes Bud ín ſieben Theile abgetheilet. Der 
erſte handelt von Buchſtaben, und derſelben Theilung, 
Ausſprachen, Tonbezeichnungen, und Verkuͤrzungen, 
wie auch andern Zufaͤllen, welche zur Biegung der 
Woͤrter nothwendig ſind. | 


Der zweite: Bon dem Prongmine, (Fürmorte) und ber 
Zuſammenſetzung jener Nominum , (Nämen) welche mit 
einem: gewiffen Zufage den Iateinifchen Poßelivis (Zueig-⸗ 
nenden) gleich find. 


Der dritte: Vom Verbo, (Zeitwort) und von jenen 
Aufällen Der Verborum welche zu ihrer Biegung nöthig find. 


Der vierte: Iſt ein Eurzer Begrief der Synraxis. 


Der fünfte: Ein neues Wörterbuch, und ein Aus⸗ 
zug der gebräuchlichften Adverbiorum , (Nebenwörter) | 
Adjetivorum, (Beywörter) und Verborum, (Zeit⸗ 
wörter) männlich - und weiblicher Taufnaͤmen, Naͤmen 
der Laͤnder, Städte und Fluͤße. 


Der fehfte: Verfaſſet einen Anhang der Philofophie 
Moralis, oder eine Furze und nuͤtzliche Unterweifung 
des menſchlichen @efchlechtes und ihrer Sittenlchren, 

—— er 





Vorrede an dem Xefer. 
. Der fiebende: Werfaffet eine Sammlung einiger un⸗ 
garifchen und deutfchen Gefpräche , fo im gemeinen Um⸗ 
gange zu gebrauchen, wie auch einige nach jeiger Zeit 
geſtellte Briefe, artige und nügliche Hiftorien. 


Darum macht mir diefes fo nuͤtzliche Werk die Hoff⸗ 


nung, es werde meine Arbeit und Mühe mit Gewo⸗ 


genheit und Wohlwollen aufs und angenommen, au 
von denfelben mit Nugen angewendet werben. 


Sch zweifle zwar nicht, daß es nichts deftomeniger 
unguͤtige Tadler werde erdulden müffen, allein, wer 
es beffer machen Fann, der thue es, das Publikum 
wird ihm dafür verbunden fenn. 


. " Per geehrte und geneigte Lefer gedenke, daß ich es 
an meinem Orte wohl gemeint, und wann diefes Werk 


feine Liebhaber finden wird, fo föndte man in andern 
Sprachen mit der Hilfe Gottes ebenfalls aufwarten. - 


Gehabe dich wohl und bleibe geneigt 


Dent Authori. 


gk 
ms 9 ege 


vr ER 


ser s — F rt er 








Kurze 


üatelmétfung 
uUngarifden Sprade 


Erſter Theil. 


Das erfte Kapitel, 


Von den Zuchftaben, und derfelben Theilung, Auge 


rad, Ton, Bezeihnungen und Berfár 
N ſy weiche zur Biegung der Wörter nothwendig fi ri 
| 


I. Abſchnitt. 
Von den Buchſtaben, und derfelben Ausſprache. 





a Üssüice Buchſtaben find bey ben Ungarn ( gleichwie alle 


fagen ) nur zwey und zwanzig, und werden ausge 
RS fprochen , wie folche die fateiner ausfprechen, wenige 
mégenommen. Die Bucflaben find folgende ; 


A, 


2 Aurse Unterweiſung 

A. B. C. D. B. F. G. H. I. K. L. M. 
A. BED. E. F. G. H. J. K. 8 Mm 
N. O. P. R. 8. T. U. V. V. * 

N. O. P. R. S. T. U. 3. 9. 


Und werden ausgeſprochen, wie bey den Batelne , die fols 
gende ausgenommen, 

C. am Ende beg Worts gefeket, wie es nod in einen und 
andern Büchern wie ein K, und diefer Schreibart gebrauchet 
ſich Nicolaus Telegdi. | 

Os. wird ausgefprochen, wie bey ben Böhmen das ẽ mit 
einem Strichlein oben auf, oder wie bey den Deutſchen das 1 ' 
als? 

Tanács , Rath. . 

Csäfzär, Kaifer. 

Ingleichem iſt aber beffer, wenn man mit einem Ts, 
nicht aber mit Cs fhreibet, denn die ungarifiche Sprache leider 
fein Cs in ifeer Screibart, als: 

Tanäts. Rath. Tsont, Bein, 

Tsäfzär, Kaiſer. Tsomö, Knopf, oder Knot. 

Cz. aber wird bisweilen wie ein lateiniſches C, welches vor 
einem e ober i ftebet, ausgefrroden, oder wie beg den Deuts 
ſchen bag Tz, als: 

Czél, das Ziel. 

Aczél , der Stahl. 

Es it aber beſſer, wenn in ber ungariftden Sprache mit 
Tz , nicht aber Cz wird gefchrieben, als: 

Tzél , das Ziel.” 

‚Atzel, bee Stahl. 

S wird ausgefprochen wie ein deutſches fh , ober wie ein 
böhmifches |, als: 

Sátor , das Zelt, 

Santa, frumm. 

Ss wird gedoppelt ausgefprochen als: 

Pajtäfsäg, Kameradfchaft. 

Egelseg , Geſundheit. 

as Sz wird etwas vollfommener als ein —R 

wie ein deutſches S ausgeſprochen, als: 

Szölni, Reden. 

Szeretui, lieben. 


Tz, 


zur ungariſchen Sprache, 3 


Tz iſt nach der ungariſchen Schreibart beffer als Cz, und 
wird auch ausgefprochen wie ein deutfches 6, a alg : 
Tzérna , Zwirn. 


Tzáfolni , Verſchmaͤhen. 
Z wird wie im Lateiniſchen ausgeſprochen; wenn eg aber über fich 
ein Strichlein hat, fo wird eg ausgefprochen wie ein böhmifches 


"Zák , ein Sad: | 
Doch, ift die neue Schreibart, daß man anſtatt des Strichleins 


überich ein s zuſetzet, welches alsdenn die aan eines —*— 


miſchen Z bat, als: 
. Zsák, ein Sad. . 


.c40 
Zsidó , ein Jude, pa ké 


Tabella der Pronunciation. 


DBezeichnete, oder Lange Vocales. 
9 4 9 é, i. Óó 9 " ú 9 ő e. ű 9 


mi] aa, | ee, | ü, | 00 , 








un, | dó , ſen 


Eva, 


als: Adám, 








Adam, | Eva, Neiber | Gut, | zwan⸗ | Erde, eng. 
| | | sig, | | 





I 
Unbezeichnete, oder Furge Vocales. 


A, 2, e, I, ..9% . ú, . ő," 0, 
men e emma — ⏑ — m 
Sig! a, | e, | i, | 0, | ur | | d , | uͤ, 


us: | Atya, | Ember | illik, io] oda, | Ur, ur, Íromi, ai, — 


leany] Iren}; er | | dahin | Ser, — 739— sc | 


— 5 | Dip 











ty. | Jó , | húíz, | Föld, —2 | 


as? — Szoba, 


———— 


4 | Kurze Unterweifung 


Diphthongi. | 
lay, aj, ey, ej, 0y» 0j Gy a di, 
Sprich | ay, A, | 9, | oy, oj, öy, dj, 
































‚als : | Hajtani, Ejteni, I" Fojtani , | Röjteni, 
| Werfen, u Laſſen Waͤrgen, an la Verbergen. 
| | fallen, 1 | 
| Confonantes.' 
bá, be, bi, be, bú, bó, bi, 
* baa, | bee, | bi, j boo, | buu, Ä 688, m 














Büz, . 








Bél, — * | 2 Büb, In | 
— Ge⸗ os, Ge⸗ PR | Die | Ges 
| bár m, | sth, | | gaften | ruch. 

NB. Alles was Pe ift, muß lang ausgefprochen werden. 
ba, be, bi, bo, bu, — bö, bi 























evi] ME Nt bi , bo, bu, | 68, | bú , 


Ben, 








Bimbó be ao] Buja , un Bölts, Bük, 


| Stube darinn | 20 | Boßen Sur] © Seit, |& |Beis, | Yu» 
__ gelehrt " baum. baum. 


da, 


zur ungarifchen Sprache. | 5 
da, de, di, do, mu dö, du, 








Sich! da, | de, | di, In, | do, du, u, | du, 


IA 


als: Ä Dara, 














Dertae Dis 


ni , 














— — —— 


53 
(ons | oa Loben, u em A ag, | Wuͤ⸗ 


tend, 
— — —⸗˖ 


— ———— —— GE 


| Eins fa, | fe, | fi, | 10, 
| 
| 
| 


als: Fal, ui 














fa, fő , | fü, 


Futni, | Föveny | 


* si Pr | Zahn, Laufen —2 Feige, 


— — — — — — ——— — — 





Fitzkö Ä Fog ; Füge, 








52, 8% gi, go; gu, | gö, 





DER VER FREE a CE ER BEE 


Tr TT Bv] 


als: am oe —2* lau, j gödör; 
| Taube, Monde | Gi, oo | 


vieh⸗ Grube, 
sucht, | 


43 6/2, 


\ 


6 Aurse Anweifung 
gyas gyes 1 GY gyo, 7 JÖ gyö, gyü, 


en gya , | gye, | Hi, | 9— | on, gyó , | ghuͤ, 


I 


—— — — — ——— ÜL ÁT — ⏑ 


als: | Gya- 1 yen | Gyil- | Gyo- | Gyúj- gyökér] 6 Gyü. ; 
| log, | ge, I Kos, | kos, | mor, . tani, | |fzü 








Sins 
| nu Su ſchwach Tante | Ma- min | Wur⸗ get 
| der, | gen, | den, | jel, | hut. 


—— ——— zn ou 


3: 























Hom- m. Hurt, | Hör- 





als: | Had, | Rege | Hini, 














Hüt, 
| | aü , I Jok, tsök, J 
| | 
| Kriegs | Geige, Ste Ste dufta Bft Ban 
eet, |. I 


er KERNI KERNEL BEER HERREN BER. 





a KK E — 


— — — — 
als: | Jaj, I Jel, | | jobbágy Jubs ‚| Jöven- | 
| | | | dö.ni, I _ 








„Zei Unter⸗ le W 
| eh Zeichen | an | chaf | | 
ká , 


N a 


A 


| 


| 


zur ungariſchen Sprache, 7 
ka, ke, ki, ko, kü, kö, kü, 








2 ka, | fe, | fi, |: fo, | fu, | 4. fú, 


aló : — Kebel, Is —* Köd, | Kürt, 





























— 5 1 1, M, 1, 





nya, — — 
—2 Schoß CE ebet Sulz, —— Nebel, [does 
Gh, born. 
la, le, li, lo, ü, 























als : rakat, Lentse iiom art; u, Löts, 


| 
ER Ei 





























Bor, | | . — | 
| —— kinſen, Lilien, e jeubia, keiſen 
lya, lye, lyi, Ayo, lyu, iyö, Yu, 
ons [ya , ern | lye, | Iyi, | yo, | lyu, | [yó , Im, 
aló : as: lama ai, íg ereb- ic Tso- — | | 
| [1 lye , | are I. | 
| zu In eßelag, | | 
ne Fla⸗ 
— | 
4 ma, 


Gb 
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m, m, m, mo, mu, mö, mű, 


























Cpridji ma, me, | mi , mo, | mu, | mó , mi, 
| 
| 
























































_ | I ftatt, 
ö —r —ñ — —— 
na, ne, Bl, no, nu, nö 9 nü, 

a —— —7777 
Sorich na, ne, | ni, dl no, | “| nd, | "bo 
als: Nr Ion Nints, u va ram, Teke- | 

ET 
als: , Groß, ı Edel, ae Wohl⸗ Zeuge, Mol⸗ 

| | — | an, | ter, 


Nya, — nye, any, nyo, nyu, nyö, nyu, 





ER nur 
Egg 
| — — — 


2 nya, nye, | nyi, | we, my nyoͤ, mi, 





— — — — — — — a 


alg : Irak Ina, | huronz! a Nyu- —E Nyug. 
| | 17 | godni, | ni, | 
| 


Bi: Du Sche⸗ Acht, — 2 Aech⸗ 








ſchlin⸗ 
zen, ge, 
— ç e — — 


PAa-· 
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pa, Pa, Po _ pP, _P PO, PU, pö, 





ers pa, „| pe, | pi, Im! p 


als: Ä Pad, ru Piros, | maj; Puha, Pör, Püs- 

















| Lat, öné | Roth, JE Hoͤlle, weich, Je“ Zank, 








Bi⸗ 
Streit, | v 1 fdof, 
ra, re, _ ri Mi, 10, TU, rö, rc, 














2 ra, re, N ri, a]: co, 8, Ä roͤ, tú, 
ET —— — 
als: | Rab, — 2 Rigo, IR an |? Ruha, — * | Rüh, : 














| | | — 
Pos | nis, d | en 


freund, 


— — 
Blut J Kleid, kurz, 1, | 


sa , se, si, so, su, so, sü, 


ers! ſcha, | ſce, | (hi, | ſcho, | ſchu, | ſchoͤ, non 


(EEE), GER TU U Z [| "1 











als: | Sajt, | Seb, | Sin, Sok, [ac mn | sn, | Sürü, 
| a [om Bi, 
| kás, Bun, weis | viel, Oral Zitrich ebet 
| | de, [ men, | | 
, 285 ſza, 
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fza, ze íze, Li, (zo, fzu, íző, ízű, 


——— ÁE te———] 





ers| Ba, e] 18 | Bi, Im | fu, | ßoͤ, | Bü, 





DE KGN KERN TERRRR HE HERE RE 


ale: - | szeg, | 

BE a a EA 
Durch: 

om m | Farb, pee geben, ein, 














ta, te, ii— ti, tu, tö, tü, 

ons! ta, ! te, [In ti, | to , | tu , a | tú, 
EL — 

ol: 1]; Teg- [ma Toll , ru Törgy,] T0- 

b | nep | | kön, kör, 











| sie | Ge 9 Pen Saul Eue, Term 


| | nern, | | | | s el, 
nn — AUTO KaREE Ra BER EEE 


tya,  tye, Ni tyo , , _tyus työ, tyü, 


U 


riói m = tye, m, — tyo,cyu, | tyő, | mi, 
| 





m 
| 
rat F Hat- Ni | Kefs- 








| 
4 
als: wc: In Sekre- se 


e BL 
jdn: | San NF , [Sí | garn. 
—8 ſtey, | “ rau, 








tsa, 


Szin , | szotgal Szu- sen sa | 


m ſprin⸗ leſen, 


| 
| 





— ——— —— tk MS ss ——— 


; ] | | 

j em tſcha, | ehe, tſchi, | echo, tſchu, iſcho, | tſchuͤ, 
a [50 6991 [8899 

Tsap , Tsere , | J Tsont , —2 mare Tsür, 


—— ee ee UNNNNZNZÉY UuuNNNNNI 


Tropfe |Sce. 
be. 




















7 
u 
Pi kn tu | cs Bein, Bun 
Bu |» der. | 


tza, tze, tzi, tz0, zu, tzö, tzü, 


Sie! Ba, | ße, | J eo, | Bu, | bó , | tzuͤ, | 


als: I Apátzal Tzet- rei, Teomd Tzu- 
| | ar, | ve 


* 





hen 


monnel Wall⸗ sent | Schir-kump, | Keil, a 
I wi Ir. || Stat | 


[UT U [EU 


gg ne EEEN de D NÉ tte DEE 




















als: u. ven Iv Viafz vonni | | voten 
| Tel 1 | 


‚| 
I 

















I i B 
| Blind 9a, Wache j8 ehen | | Mir | _ 


a, 
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za, ze, zi, 2, zu, 2zö, zü, 
| ele | | 
Sprich/ fa, | fe, fi fo, | | Mm, Ä fő , LÉ fü, 
als: | Zab, | Zen- Zo- | Züz- | Zöld, I 
dülni, kogni, mardz,| | | 
| ere | | | | 
Daber, ſchal⸗ Stud Reif, Seun, 
len, j ® 
"za zsa; 'ze,zse, "zi zsi, 20,250, ZU,ZSU,ZÖ,ZsÖ, zü,zsü, 
Sprih| fa, | fe, | fi, | fo, | fhu, | ſchoͤ, | ſchuͤ, 
als: | Zsák, | Zseb, | Zsidó, | Zsöld, Zsup, | 
| 
Sad, Taſche | Jude, Befol on | | 
dung, 

















II. Abſchnitt. 


‚Bon der Zertheilung der Buchftaden and 
Dipkthongis. 


De Buchſtaben werden getheilet in Vocales und Conſonan- 
tes. | | 
Vocales find eigentlich fünf, aló :. 


e, 1, 
Denn das y iſt fein koahrer Vocalis : " weiten es mit dem Confo- 


Dariten gefeßet, keine Sylbe machet, als: Hieronymus. 
a 
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Da folches aber den Confonanten g, 1, n, t, nachgeſetzet 
wird, ſo iſt es ihnen behilflich zur gelindern, und leichtern Aus⸗ 
fprache, als: 

Gyöngy , ein Perl. Menny , Simmel. Hely, Ort. 
Tyuk, Senne. 

Mit den Vocalibus in den Diphthongis hat eg die Kraft eis 
nes Confonantis , wie hernach im dritten Theil im II, Abſchnitt 
ju feben feyn wird, 

Doc wird das y am Ende der ungarifchen Zunamen biswei⸗ 
len gebrauchet, aber allezeit mit einem Punkt gezeichnet. | 

Aus diefen Vocalibus werden Diphthongi, ô, ú. 

Das ő nämlich wird mit ‚einem kleinen e über ih gefchrieben, 
und mit einem vermifchten T ton aus e und o ausgefprochen 5 eis 
mıge ſchreiben es mit eö. 

Das ü wird mit einem kleinen uͤberſetzten e geſchrieben, und 
auch mit einem vermifchten Ton aus e und u ausgefprochen. 

Diefen kann auchsbengefeßet werden der Diphthongus y ale: 

Szy, ein Riem. Hy, rufe 
Ingleichem ay , ey, 0y, oͤy, als: 

Haytok , ich werffe, treibe. 

Rytck, id) til. fallen. 

Foytom, ich wuͤrge. 

Röy:öm, ich verberge. 

NB. Wide auch, und jat öfters, mit einem j asien 
werden, 


ITT. Abſchuitt 


Von der zweyfachen Gattung der Vocalen, und 
. Diphthopgorum. 


E. iſt wohl zu merken, als haͤtte man den Schluͤſſel zur un⸗ 
gariſchen Sprache crhalten, da man weis, und erkennet, wie 
bie Vocales, und Diphthongi in zwey Gattungen gefehieden 
find; auf welche bauptſaͤchlich Acht zu geben iſt in Biegung 
dee Nominum und Verborum ; wie auch in dem Anhang der 


Sun. Bon 
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Bon der erften Gattung find a, o, u, ay, oder aj, wel, 
che untereinander irrig find, und folgende Gemeinfchaft haben, 
daß, fo eines derfelben in der legten Sylbe des Wortes gefun- 
den wird, es mag ein Confonans darauf folgen oder nicht, allıs 
zeit einen Vocalem zum Zufaß aus ifrer Ordnung verlange a, 
oder 0 , aló: Ur, der Herr.‘ Urnak „ dem Herrn‘ Urhoz, 
zum Seren. Halzat, er höre, Halgattam , ich hab ges 

oͤret. 
b Von der zweyten Gattung find e, ő, ü, oͤy, oder ej, oͤj, 
gleichfalls untereinander irrig, als: 

Iften, Gott. Iſtennek, dem Gett. Iftenhöz , zu Gorr. 

" Szeret, er liebe. Szerettem, ich habe gelietet. 

NB. Das ő, und h, wird nach der neuen Schreibart nicht 
mit einem fleinen e, fondern mit zwey Pünftlein, und mit ei⸗ 
nem langen Strichlein in der Mitte gefchrieben, welches Strich⸗ 
fein eine fange, und die zwey Puͤnktlein eine kurze Ausſprache 
‚ bedeuten, als: Föld, die Erde, und nicht Föld. Fü, Maud, 
und nicht Fült. 

Das j aber ift beyden Gattungen gemein , denn einige No- 
mina, und auch Verba, welche in der letzten Sylbe in i auge 
geben , verlangen den Zufaß der erflen Gattung, aló : 

a der Pfeil. Nyilnak, dem Pfeil. Nyilhoz , zum 

eil. 

; Andere hingegen wollen den Zufaß der andern Gattung has 
en, als: \ 

Viz, das Wafler. _ Vizuck, dem Wafler, Vizhez, zum 
Waſſer. 


IV. Abſchnitt. 


Bon den Accenten, md andern gewöhnlichen: 


Zeichen. 


Die Ungarn haben eigentlich nur einen Accent „ als nämlich 

‚ben Acutum, und biefer wird über Die Vocales gefeget , zum 

. Zeichen einer langziehenden Yusfprach berfelben. 

Welche. Syiben aber mit dem Acuto zu zeichnen find, 

muß theils aus dem Accentu ber Zufäßen , theils = der 
ba 


— — — 


/ 
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Abhandlung, von welcher beſonders an ſeinem Ort wird gemel⸗ 
det, theils aber aus der taͤglichen Uebung erlernet werden: 
bisweilen veraͤndert er ſeine Stelle, bisweilen wird er ausge⸗ 
laſſen, oͤfters kommen neue darzu, alſo, daß auch drey in ei⸗ 
nem Worte zu ſtehen kommen. 

Wenn er über das & geſetzet wird, fo bedeutet er, daß das 
é mit einem jn das fallenden Thone auszufsre:ten ſey. 

fm Schreiben werden auch über das o und u zwey Strich" 
kein oder Pünftlein mit einem: langen Strichlein in der Mitte 
geſetzet, welche Strichlein in der. neuen Schreibart die Stelle 
des überfeßenden Pleinen e in den Diphthongis vertretten. 

Die Ungarn bedienen fich auch eines Apofttophi in einen und 
andern aus zwey zufammengefegten Wörtern, deren erfleres jich 
mit einem Vocal endet, und das andere mit einem Vocalı ans 
fängt, ale: 


Tudv’illik , um zu wiſſen. = Tüdni-illik. 
. . Afzfzony’ällat, eine Weibsperfon. c I Afzizonyi-ällat, 
Hál adás, Danffagung. 3 — Hálá-adás. 


Ingleichem aud eines ZJwerchflrichleing , welches in den zus 
femmengefegten Wörtern das erfle mit dem zweyten verbindet, 


Hogy látná annak a’ Tartomänynak‘ Afzfzony” állatít. 
Damit fie die Weiber deffelbigen Landes ſehe. 


V. Abſchnitt. . 


Von einigen Zufällen, welche in Biegung der 
Woͤrter vorfallen, und nothwendig find. 


N nei find zwey, als nämlich : Singularis, und Plura- 


Cafus find fechs , als nämlich: 
Nominativus, Nennungsfall, oder Nennendung. 
Genitivus, zeugensfall, oder Zeugendung, 
Dativus, Gebensfall, oder Gebendung. 
Accufativus, Klagensfall, oter Klagendung. 
Vocativus, Arnruffungsfall, oder Rufendung. 

" Ablativus, . Abfchaffungefall, oder Pemendung. \ 

n 
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Und iſt gar Peine Urſache, warum man mehrere behaupten 
lle 


Die Declination, oder Biegung der Nominum, ja auch 
fogat aller Pronominum, und Participiorum iſt nur eine, denn 
es ift gar Bein Unterſchied eines gebogenen Nominis von bem 
andern, weil alle Endungen von ihnen gleich find. 

Der Unterfchied, welcher vermög ber Vocalen blos in den 
Endungen zu fenn feheiner, und allein aus einer gewiſſen Ges 
meinfchaft berrüßret, welche die Vocales untereinander haben, 
wie oben in dem dritten Abſchnitt iſt bemeldet worden. 

Daram wird auch die Declination in zwei Gattungen abges 
theilet. | 
er diefes entffehet auch dieſer Unterſchied aus der Conf: - 
nanten nattirlichen Zuneigung, oder einer gewiſſen Widerwärs 
tigfeit, alfo, daß fo ein Bort in einem Confonant ausgehetz 
den angenommenen folgenden Confonanten zumeilen ohne Unter⸗ 
feßung eines Voealis leider, als: 

Ember , der Menſch. Accuf. Embert, ben Menfchen, 

Zuweilen aber auch nicht, als: Had, ber Krieg. 

Welches Wort im Accufativo einen unterfeßten Vocalem has 
ben will, und Hadat, den Krieg, nicht Hadt gefage werden 
muß. 

Unter dem Geſchlecht, oder Genus iſt fein Linterfchier, 
weder wegen der Endung. Doc find einige Hauptwoͤrter ſe⸗ 
wohl der Menſchen, als auch der unvernünftigen Thieren, mel» 
che aus ihrer Anordnung das Geſchlecht von Gefchlecht untere 
ſcheiden. Als da find Mamen, weiche den Männern eigen 
find N als: 

János, “Johannes. Pál, Paul. 

Oder die aus der Natur entfpringen, als: 

Atya, DBater, Bätya, Bruder. Fi, oder Fiú, Sohn. 
Ferfit, Mannsbild. Sogor, Schwager. | 

Oder zur Würde und Verrichtung der Männer gehören, 
aló: Király, König, Hadnagy, Seerführer, Biró, Richter, 
Meſter, Meifter. 

Ingleichem auch die Nomina der Tieren, welche den maͤnn⸗ 
lichen zufleben , als: | 

Hin, Männdl. Kakas, Mahn. Kan, Eher. 

Kos, Widder, Bak, Bo. Bika, Stier, _ ® 

es 
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Des weiblichen Gefchlechts find erftlich alle Nomina , wel⸗ 

be ten Weibsbildern eigen find, als; 

Kata!in, Katharina. Ilona, Helena. 

Erfeber, Elifaberh. Borbála, Barbara, | 

Zwentens, welche ihnen der Natur halber zuftehen, als: 

Anya, Mutter. Nenem, meine ältere Schweiter. 

Hugom , meine ‚jüngere Schweiter. 

Drittens, welche ıbnen Amts s und Verwaltungs halbe 
gebuͤhren, als: 

Bäba, Hebame. Dajka, Saͤugame. I 
Imgleichen auch die Nomina, welche nur bent weiblichen 
Gecchlechte zuſtaͤndig find , als: 6B 
Leany, Leánzó , Maͤgdlein. 

Feleſeg, Eheweib. 

Angy, Stmägerinn, 

Meny, Schnur, oder Schwiegertochter. 
Und Die aus di⸗ſen zuſammen geſetzet ſind, als: 

Gonofznö, Zauberinn. | 

Agnd, Altes Weib. Item. Afzfzony , Weibsperfon. | 
Biertens, Damen der unvernünftigen Thieren, welche nue 

tem Weiblein allein gebühren,, alg: 

Nöiteny, Weiblein. Teheny, Kuhe. 

Kantza, Stutten. Jertze. Henne. 

Jerke bárány , famm. Eme, Sau, 

Mag, v. Vemhes-ló , Mutterpferd, 

. Mag-Difznó , Zuchtſau. 

Es find aber auch einige Nomina, welche beyden Geſchlech⸗ 
. tem gemein find, aló : 

.  Átya-fi, Anverwandte. Ember, Menfch. 

Gyermek , oder Fiú - Gyermek , Knab. 

Leány-gyermek , Mägdlein, BE 

Imgleichen auch einige, welche Amts halber beyden Ges 
ſclechtern zuſtehen, als: | 

Profeta, Prophet , oder Propbetinn, 

Fejedelem , Fuͤrſt, oder Fuͤrſtinn. 
. Gazda, Wire, oder Wirthinn. Szakäts, Koch, oder Köchin. 
ift zu merken, daß die angezeigte Nomina für dag 
weibliche Geſchlecht weit beffer,, und ausdrücklicher gefagt wer⸗ 
den mit dem bengefeßten More, Alzlzony , als: 


BB 


Pre» 
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Profeta-Afzfzony , Propbetinn, 
Fefedelem-Afzfzony , würdige Frau. - 
Galzd’-Alzfzony, Wirthinn. Szakäts-Alzfzony, Koͤchinm 


Das zweyte Kapitel 


Bon der reinen Biegung oder Declination 
der Nominum, und Participiorum ‚ohne daß,man 
. den Zufaß der Pofleffivorum beyfüget , und erftlich 
zwar von dem Vorworte oder Articulo. 


I. Abſchnitt. 


Bon den Endungen der Declinationen , welche die 
| Cafus, und Numeros andeuten. ur 


G, iſt zu merken, daß alle ( Abänderungen‘) Declinationes 
gemacht werden , wenn man dem Nominativo (melchem der Vo- 
cativus gleih ift ) einige Buchſtaben oder Sylben zufeßer, und 
daß eben die nämliche Endungen für den Plurali taugen, wie 
bey dem Singulari, und find folgende: 

















Erſte Gattung. Zweyte Eattung. 
I ————— — 
Genitivus. 6, € „ oder je. 
Dativus, I nak. 00" nék. 
a En) Te — 
 Accufativus, BE  ı t. 
‚Ablativus, tól, oder túl. től. „oder túl, 


Dom Nominativo, und Vocativo iff nichts zu melden, und 
haben feine Beſchwerde, weilen fie allezeit gleich find, und c ug 
dem Woͤrterbuche Können erlernet werden, . 

| Der 
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Dee Genitivus hat feine Endung allezeit in €, obwohlen eis 
nige Weichlinge in den Nominibus , welche am Ende mit ei⸗ 
nem Vocali ausgehen, ein j vor das é feßen, ale: 

Alma, Apfel.” Almäje, des Apfels, 

- Der Dativus in den Nominibus der erflen Gattung, ober in 
jenen , welche in ver Ießten Syiben den Vocalem a, 0, u, oder 
aber den Diphthongum ay, oder aj haben, nimmt nak zur Ens 
dmg an, nach jenem, was in dem erflen Theile $. 3. it gő 
meldet worden, ale: 

Alma, Apfel , Almänak, 

Tsomö, Knopf, oder Knoth, Tsomönak, 

Hattyú , Schwane, Hattyúnak, 

Ádám , Adam, Ádámnak, 

Fodor , Krauft, Fodornak, 

Ur, Herr, Urnak, 

Hay , oder haj , Saar. s Halnak | 

Singegen die Nomina der zweyten Gattung , ober welche in 
der legten Sylbe ein e , oder einen von den Dyphthongis 6, 
ú, ey, oder ej haben , machen die Endung des Dativi in nek, 
ds: 


Elme, Verſtand, Elmenek. 

Seprö, Beſen, Seprönek., 

Gyepö, Zaun, Gyeplinck. 

Ey, oder Éj, Macht, Einck. 

Szeretet, Lieb, Szertetnek, 

Tökör, Spiegel, Tüikörnek. 

Ezüft, Silber, Ezüftnek, 

Aber in den Nominibus von mehreren Sylben iſt wohl zu 
merfen auf den Vocalem , der in der vorlegten Sylbe iſt, wel⸗ 
dyer,, wenn er von der erſten Gattung iſt, fo wird doch die Ens 
dung des Dativi m nak gefeßet, ungeachtet daß in der lebten 
Goibe ein e gefunden wird, als: ks 

Ajándék , Gefchanfniß. Szomfzed, Nachbar, u. b. g. 

Doch find einige Nomina zu finden , welche ben Dativum 
zweyfach haben, in nak, oder nek, als: 

Husvét , Oſtern. Atzel, Stahl. Tzel, Siet. 

Hauptſaͤchlich die von andern Sprachen in das Ungariſche 
überbracht find, und, die man insgemein Peregriga nennet 2 als: 

a 0a 


— 
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. Jolue , Berfabee, Noé. 

Nichts deſtoweniger Ismael , Raphael , ımb dergleichen yı- 
fammen gefeßte Nomina mehr haben oen Dativum in nek, ohne 
daß man auf den vorderen Theil des Compofiti einen Bedacht 
bat, welches auch in den ungarifchen Compofitis zu beobachten 
kommet, als: Ä 

Arviz, Ergießung, Ärviznek, 

Balkéz, linke Hand, Balkeznck. 

Kar-Szek , Laͤhnſtuhl, Kar-Széknek. 

Die aber ein i in der letzten Sylbe haben, denen folgen eini⸗ 
ge der erften Gattung , weilen die Vocales , welde vor bem i 
zu fleben fommen , feier gemeiniglich von der erflen Gattung 
find, ale: . 

Kerubin, Cherubin, Sherubin. | 

Desgleichen find auch die Landesnamen, als: 

Budai, Dfner. Pofonyi , Prefburger. to. 

Hieher gehöret aber hauptfächlich das Wort Férfi , Manns» 
perfon, und die einfilbigen Wörter, ald: 

Tsik, Bisgurn. Haj, oder Hay, Saar, Háj, Schmer: 

Hid, Brucken. Lik , oder Lyuk, (od. Kin, Mein. 

Sip, Pfeifen. Nyil, Pfeil. Szij, Mund, 

Pa Grab. Zsir, Fette. Tik, oder Tyuk, Senne. Zsák, 
ac. | 
Einige folgen ber anderten Gattung , weilen die vor dem i 

ſtehende Vocales von der zweyten Gattung find , als Da find die 

Nomina des Vaterlandes, als: 

Betsi, Wiener. Egri, Erlauer. | 

Oder wenn vor dem lebten i ned ein anderes i ffehet , als: 

Bilints, Sandeifen. Klints, Miegel, Hebeiſen. 

Diefen folgen auch die einfylbigen Nomina nach, ale: 

Tsiv, £auf, Hir, gemeine Red. Hit, Glaube, 

Ir, Schmir, oder Salbe, Kints, Schatz. 

Pint, Maag. Szin, Farb, Tiz, Zehen, 

Him, Mandel. Hiv, getreu. Ing, Hemd. 

Iz, Gefhmaf. Miv, Werk. Pinty, Fink. 

Sziv, Herz. Viz, Waſſer. 

Ueber diefes ift noch zu merfen , daß in jenen Nominibus , 
weiche am Ende ein y, und vor demfelben einen Confonanten 
haben , ob 'ſie gleich den Zufaß nak , oder nek annehmen , als: 

Par 


zur ungariſchen Sprache. 21 


Tartomány , Landesgut, Tartománynak, 

Alzfzony, MWeibsperfon, Alzfzonynak. 

Menny, Himmelreich , Mennynek. 

Veröfeny , Sonnenſcheiu, Veröfenynek. 

Bisweilen doch ganz keck der bequsmlicheren Aunfrae hal⸗ 
ber das y fan ausgelaſſen werden, als: 

Helnek , den Dite, 3.5 Helynek, 

Tartománnak , dem Landesgut. SSL Tartománynak. 

Welches auch bey anderen Caſibus Tan beobachtet werden ‚als: 

Tartomänt , dem Landesgute. J Tartomänyt, 

Af/fzontól , von den Weibsperfonen. 5 3 Alzfzonytöl, 


IL Abſchnitt. 


Exempel der Articulorum , welche in Biegung der 
Nominum borgefeget werden. 
Numero Singulari. &infadje Zahl. Egyes Szám, 











Erſte Bactung. _ Inderre te Gattung. 
Nominat.| az, | ber. |INominat.| ez, | diefer. 
— — —————————— —— 
Genitiv, | ezé, | dieſes. 


Genitivo. " azé, des, 


TU] 











Dativo. | annak, | dem. || Dativ. | ennek, | diefen, 


—— || senemsutsunnagn —— | ERSTE, 





Accufat. | azt, | den. |lAccufat. | ezt, | biefen. 




















Vocativo| s s se 6 |Vocativ, | s s , a 
Attól Ettól , 
Ablativo) v. (Bon demljabitiv. | v. Wvondieſem 
Attúl | ettul, 
nn mn : U Dj 
B 3 Nu- 
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Numero Plurali. Bielfache Zahl, Többes, 


Szám, 




















Nominat. | azok, Vie. Nominat. ezek, diefe. 


= 











- Genitivo azoké, | "der. Genitivo. ezek&, dieſer. 


Fir 








— ———————— 


Dativo. lazoknak,| ben. || Dativo. ezeknek, diefen. + 











Accufat, azokat , die. [/dccAilat. | ezeket, | biefe. 














u — — — 
Vocativo. e s s s |Vocativo| s s = s 

azoktól , ; ezektől , , 
Ablativo.| v. von dem [JAblativo.] v. |vondiefem. 
I azoktúl , . 


ezek:ül, 











Der Vocativus hat weder in Singulari, noch in Plurali einen 
Articulum , fondern nimmt anſtatt deflefben dag AdverbiumO an. 

In Dativo Singularis Numeri verändern die Articuli das z 
inen, und in Ablativo in t. 

Nachdem der Numerus Pluralis (vielfache Zahl) ans tem 
Accuſativo fingulari iſt Hergeleitet worden , von welchem unten 
$. §. und 6. wird gemeldet werden , fo bebalter er eben Die 
nämliche Endung , welche ber Singularis hat. 


iu. 


zur ungarifihen Sprache. 23 


III. Abſchnitt. 


Exempel einiger Nominum , welche fid) mit einem 
Vocali enden, | 


Numero Singulari. Einfache Zahl. 

















Erſte Kattung. Anderte Gattung. 
Nomi at.| SZ az der Apfel.l|Nominat,| 7 #2 ber 
Alma , F | *| Elme, Verſtand. 
— — 
ezé az des azé az des Ver⸗ 


Geniti 0. Alınaj6, Apfels. Genitivo, Elméje, ſtandes. 

















Dativo, jennek az|. dem Dativo. ennek az| dem 
Almänak.| Apfel. ativo Elmenek, Verſtand. 


————J mee e S B eat | see„ — ———— 





Accuſat. ezt az den Accuf, ezt az den 
Almät, | Apfel, Elmet, |DBerftand, 
— — — — — 15 
Vocativo o! Alma, 0! Apfel.||V ocativo |ö! Elme, 0 a 











ettöl v.et- 


ettölv.tül . 
Ab ativo. túl az AI-| von dem Ablativo. laz Elme- Re dem 
matöl, v. Apfel. tól v. tl, erfland. 


túl , 


Ím] 


Numero Plurali. Vielfache Zahl. 


— 
ezek az |tie Der 


ezek az die N: 
Nominat. | Eimék, | fände, 


Nominat. Almäk , | Xepfel. 


U) 











ezek& az| der ezek& az: der Ders 
Almäke ‚| Yepfeln. Eimebe, | fländen, 


B 4 Dat- 


Genitivo, Genitiv, 
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U) 


ezeknek 






































| ezeknek 
Dativo, az Al- —* Dativo, lazElmék er Det 
mäknak, epfein. nek, Ränden. 
 lezeket az| die | ezeke az|die Ver 
Accufat. Almäkat, |Xepfeln. Accufat, Elméket. | (fände. 
0! ier 
Vocativo jo! Almák, Ye feln Vocativo Jo! Elmék , Verſtaͤu⸗ 
| pjeitt. de. 
ezektöl ezektölv. 
a; joon den 
lativo. túlaz Al- von den tülaz EI. &. 
Ab! maktól , |Xepfeln. Ablativo, méktől Serjtän 
v.tül, v. tül, ae 





Der Pluralis Numerus wird von dem Accufativo Singulart 
bergeleitet mit Deränderung des t ín k. 

Es iſt aber zu merken, aus dem, was im $. I. iſt gemelder 
worden, dag der Genitivus diefer erff angezogenen Éyempeln ein 
j vor dem e könne annehmen, ale: | 

Almäje, veg Apfels. Elıneje, des Verſtandes. 

Bey dem Ablativo aber iſt zu merken , daß man bey der er- 
fen Bart ıy den Zufaß tól und túl brauchen koͤnne. 

P. Káldi bedienet jich doch öfters beg erfreren ; allein Pázmánu 
bedienet ſich nicht felten auch des zweyten. 

Bey der anderten Gattung aber den Zufaß től und túl; wie⸗ 
wohlen auch ben diefer Gattung P, Káldi öfters den Zufaß től 
brauchet : als: 

Gyermektöl fogva, mind a’ Venig, 

Dom Finde an bis zum Alten, 

Barum aber in diefen Erempeln im Accufativo Plurali- vor 
dem t der Voc.lis a in Dem Worte Almäkat , und der Vocalis e 
in dem Worte elméket find zugefeßer worden, wird die Urſache 
im $ V. gegeben werden. 

Alle Nomina Regularia, welche mit einem Vocal geendiget 
werden, auch, Partieipia werden nach diefen Erempeln gegeben, 
Boch fo, daß die Gattungen der Vocalen auſſer Acht gelaflen 
werden: von welchen oben im erſten Theile $. III. und im zive e 
ein Theile d. I. iſt gehandelt morden. 9 

, . 167: 
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Hiervon find erſtens jene Nomina ausgenommen, deren letz⸗ 
terer Vocalis zu einem Conſonanten wird; denn ſelbe nehmen 
in Acenſativo Singulari vor dem Buchſtaben t einen Vocal 
in, ale: . 

Éj, Macht. Ejet, die Macht. Kezzy , Pfeil, Kez-yat, 

Sy, Jem, Szyat. lyv , Raubvogel, Ölyvet. 

Háj, Schmeer, Hajat. Héj, Rinden, "Héjat, 

Nyelv, Zung, Nyelvet, Sziv, Herz, Szivet, 

Zweytens: einige einſylbige Wörter, welche ín Accufativo 
Irrezularıa find, ale: 

Hó, Schnee, Havat. Ló, Pferd, Lovat, 

Fö, Haupt, Fejet, Föt. Fü, Graß, Füvet, 

Tö, Wurzen: Tövet. 

Einige haben den Accufativum doppelt, folgfam auch den 
Nomerum Pluralem, als: I 

Tó, Wurzen, Tót, ober Tövet. I 

Látok vala előttem egy Ízóló töt, oder tövet. 

Ich fahe vor meiner einer Weinſtock. 

In Plurali tök, oder tövek, als: 

Sing Fő, Haupt, Fót, oder Fejet. . — — 

Plur. Fök, Haͤupter, oder Fejek. 

Sing. To, Teicht, Tot, oder Tavat. 

*  Plur. Tok, Teichte, oder Tavak, | 
Aus denen mebrfplbigen ſind, als: 
Siog. Daru, Kranich, Darut, oder Darvat. — 
Plur. Darlık, Kraniche, oder Darvak. 
Sing. Gyapitı, Wolle; Gyapjüt, oder Gyapjat. 
|  Plur. Gyapjük, Wollen, oder Gyapjak. 
. Sing. Hoízízú, fang, Hofzfzüt, oder Hofzfzat, 
\  Plur. Hofzfzük, lange, oder Hofzfzak, 
ur Szarü, 5 Szarút , 
| Sing. Szaıv, Kom, Szarvat. 
' Blur. Szarúk, die Horn, oder Szarvak, 
| Sing. Hamtı, Afchen, Hamüt, Hamvat. 
| Plur. Hamük, die Afche, oder Hamvak. 
Fi, Sohn, in Accuf. Fiat, Fiú, in Accuf. Fiút. 
Alfo auch, Atya-Fit, Anverwandter, in Accuf. Arya-fiút , 
| der es iſt fúr beyde gebräuchlicher Atyafı t , in Plurali ie 
| kn Atyafiak , Anverwandie. nyerik aber yon unse attó, 
5 . ig 


ü 
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Einige haben auch den Genitivum Singularem zweyfach, als: 

Sing. Darú, Kranich. Gen. Darúé, Darve. 

—  Gyapjü, Wolle. — Gyapjlıe, 

Szarü, Szarúé, 

Szaıv, F Horu. * Szarve. 

Hamú, Afchen. Gen. Hamüé, Hamve, 

Hofzízú , lang. — Hofzfzüe , Hofzfzüje. 
To, Teicht. — Tot ,Toje. | 

Fő, Haupt. — Föe,Föje. 


ÍV. Abſchnitt. 


Exempel der Nominum , meldye fid) mit einem 
Confonante enden. 


1111 


Numero Singulari: 
Erſte Gattung. Zweyte Gattung. 





























ez a . . ez az der 
Nominat. Szarvas, der Hirſch Nominat. Ember, Menſch. 
on ezé a des . s ezé az des Men⸗ 
Genitivo. Szarvase, Hirſches. Genitive, Embere „| fhens, 
m N 
ennek a ennek az 
Dativo. |Szarvas- —5 Dativo. Ember- en 
nak , nek , igen. 


— öm— e e e | e | ni 


Accufat. |. U R IpenNicfllaccut. |: az |den Die, 








Szarvast, Embert, | fchen, 
0! Szar- 


| J 
V. V . ! — 
ocativo | "ya, |0 Hir ch. Vocativ. jo! Ember, Menſch. 





ettöl v.tül etölv. tól von dem 


Ablativo. jaSzarvas- n Ablativ. |a2Ember- 
ról v, túl, Hirſchen. tól v, tól, [Dtenfchen 


i Nume- 
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\ Numero Plurali, 
































ezek a die ezek az| die 
Nominat. | Szarva- inat. 
Hiefchen. Nominat, [gmberek, | Menfchen 
ezeke a der ezeké az der 
Genitivo, | Szarva- |... Genitivo. | Embere- , 
soke, Hirſchen. ke, [dtenféhen 
ezeknek den — ezeknek 
Dativo. la’szarva-|.. Dativo. laz Embe- 
soknak , Hirſchen. reknek, Menſchen 
Accuf, ezeket al die ezeket az die 
eculat. | Szarva-|_. Aeccufat, |Embere- | 
sokat, Hirſchen. | ket, Menſchen 




















! Szar- | . ...lo!Embe-|o! Mens 
y 0 . 
ocativo vasok , 0: Hirſche. Vocativo| _ ek , ſchen. 
ezektölv. ezektöl 
Ablati túla | von den ivo.|. % von den 
lativo. Szarva Hirſchen. Ablatıvo Emberek- Menfchen 
soktöl, túl Ä tól, | 





. Jn diefen wird auch der Numerus Pluralis von dem Accufa- 
tvo fingulari $ergeleitet, und das t in nak verändert; weilen 
aber dad k den gleih dem vorgebenden Confonanten am Ende . . 
nicht feidet , darum muß ein Vocalis inzwifchen gefeßet werden, 
aló wie unten $. VII. zu ſehen fenn wird, | ' 

Es iff auch zu merken ‚daß wenn der Articulus mit dem No- 
mine abgeändert wird ‚beyde Articuli dem Nomini vorgefßet wers 
den, aber nur der eine abgeändert wird, nämlich ez, der ‘andere 
aber durch alle Cafus ungebogener verbleibet. 

Bisweilen wird anfatt des Articuli dem Nomini- das Wort 
egy; einer, vorgefeßet, als: 

Egy-Ember,, ein Menfch: 

Disweilen ein anderes (Beywort,) Adjedivum, als: " 

Igaz Ember , gerechter Menſch. | 2 
Us 
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Zuweilen auch alle drey, als: | | 
Éz az egy igaz Ember, der iſt der einzige gerechte Menfch, 


V. Abſchnitt. 


Der Accufativus Nominum und Participiorum, welche ſich 
mit einem Vocal enden, iſt regelmaͤßig vorgezeiget mit dem Zu⸗ 
ſatze des Buchſtabens t, wie in den Exempeln §. III, zu ſehen iſt. 

Allein jene, welche ſich mit einem Conſonanten enden, ſind 
zu unterſcheiden nach den Conſonanten, in welche ſie ſich enden, 
derer einige den zugeſetzten Buchſtaben t ohne Einmengung ei⸗ 
nes Vocalis vertragen koͤnnen, einige aber nicht. 

Einige Nomina, welche in I a, r, s, ly, ny, íz, z ,aud- 
geben, koͤnnen das t ohne einem Vocali in Accufativo erdul⸗- 
den, a8: 

Angyal, Engel. Accuſ. Angyalt. 

Szél, End, oder Ranft, oder Wind, Accuf. Szelt , Szelet 

Atzel, Stahl. Accuf. Atzelt. 

Iiten , Gott, Iitent. 

Patkän, Ratz. -—— Patkänt, - 

Széa , oder Felzer, Schupfe, Huͤtte, Kohle. Ac. Szent, 

oder FE: zert. 

Pitvar, Vorhaus. 
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- Ac, Pitvart. 


Sinor, Schnur. —  Sinort. 

Ember Menſch. — Embert, 

ver, But — Vért, 

Kakas, Hahn. — Kakast. 

Sas, ‘Adler. —  Sast. 

Moly, Schab. — Molyt, , 

Fény, Stan. . — Fényt. 

Tavafz, Srúbling. — Tavafzt. 

Pénz , Bel. — Pénzt. 

Száraz , drücken, —  Szärazt. 


Andere hingegen verlangen 


einen unterfeßten Voealem entwe. 


ber von. der erften Gattung a, 0, ober von ber zweyten Gute 


tung e, oder ö, ale: 
Hajzfzäl , Saar. 


Ac. Neifzälat, 
Ä Szél, 


zur ungarifchen Sprache. 29 


Szél, Mind,oder End, 
Szén, Kohle. 


Vár , Feſtung, oder Schloß. 


Sir, Korb. 
Nyár, Sommer. 
Ur, err. 
Vas, Eifen. 


Ac. 


Szelet. 
Szenet. 


. Várat. 


Sarat , Särt, 
Nyärt , Nyarat, 
Urat, 

Vafat. 


Und jene zwar, die aug anderen hergeleitet ſind, und in eg . 
aufgehen, die den Vocalem e fowohl annehmen, aló auslaſſen; 
dech iſt zu wiflen,. daß wenn fie felben annehmen, daß s verdop« 


peln műffen , ale: 
Kedves, angenehm. 
Szárny , Flügel. 
Menny , Himmelreich. 
Meny , Schnur. 
Hely , Ort. 
Viaíz , Wachs. 


Igaíz , gerecht , wahrhaft. 


Szúz , Peufch, 
Méz , Honig, 
Viz , Waſſer. 
Tíz , Feuer. 
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Redveſset. 
Szärnyat. 
Mennyet. 
Menyet. 
Helyet , Helyt. 
Vialzfzat , Viafzt. 
Igazat. 
Szüzet, 
Mézet, 

Vizet, 

Tüzet, 


. Hingegen jene Nomina, weldje in b, d, g, h,k, m,p, 
tőgy, ty, v, aj, ej, (haj, faj, taj, olaj, &c. ausgenommen, 
denn dieſe nehmen dag t ohne dem Vocal an, ) ausgeben, vers - 
langen den Vocalem a, oder o für die erfte Gattung, als: 


Bab , Bohnen. Ac, Babot. 
Dob, Trommel. — PDobot. 
Had , Krieg. — Hadat. 
Harag , Zorn. — Haragot, 
Sereg , Schwarm. —  Sereget. 
Möh, Bine, —_ Mehet. 
Jh, Schaf. —“ Jühot, 
Szederj , Maulbeer. —  Szederjef, Szedert. 
Eperj , Erdbeer. —  Eperjet.v. Epert, v. Epret. 
Zsák , Sad, —  Zsäkot. 
Szék , Stuhl. —  Széket, 
—  Vämot, 


Via, Mau. 


szem, 
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Szem, Aug. 
Pap , Drieffer. 
Sip, Pfeiffen. 

" Sajt, Käfe 
Ágy , Bethe. 
Ponty, Karpfen. 
Sziv, Herz. 
Vaj, Schmalz. 
Tej, Mid), 
Fej, Haupt. 


. Ac., 
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Szemet. 
Papot. 
Sipot. 
Képet, 
Sajtot. 
Agyot. 
Pontyot. 


Szivet. 


Vajat. 
Tejet. 
Fejet. 


Imaleichen wollen auch jene einen unterfeßten Vocalem haben; 
welche jich mit zwey Confonanten enden, aló : 


Fark , Schweif. 

. Sark, Ferfen. 
Strutz , Strausvogel, ' 
Kürt, Plasborn. 
Ezüft, Silber, 


Ac. 


— 


Tarkot. 
Sarkot. 
Strutzot. 
Kürtöt. 
Ezüftöt. 


Doch jene, welche in íz ausgehen, verlangen nicht alle einen 


unterfeßten Vocalem, welche ihn aber verlangen, müllen dag íz 


doppelt haben: ale: 


Rofz, ſchlecht, fchlimm. | 
Weil aber die Nomina der erſten Gattung gemeiniglich den 


. 


Accuf. Rofzfzat. 


Vocalem O unterfeßt haben, fo will ich bier einige anziehen j 
welche den Vocalem a verlangen , ale: 


. Vad, Gewild, 
Fog, Zahn. 
Haj , Haar. 
Nyak , Hals. 
Háj, Schmeer. 

‚Tal, Schuͤſſel. 
Nyäl, Speichel. 
Hal, Fiſch. 
Szál, Faden, 
Nyúl , Saas. 

. Ur, Herr. 

Ut, Weeg. 
Küt, Brunn. 
Var, Feſtung. 


Ac. 
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Vadat. 
Fogat. 
Hajat, 
Nyakat, 
Häjat. 
Talat, 
Nyälat, 
Halat. 
Szälat. 
Nyülat. 
Urat. 
Utat. . 
Kutat,, 
Várat, 
. Nyár , 
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. Nyár, Eommer. Ac! Nyarat, Nyárt, 
Láb , Fuß. — Läbat, 
Nyärs, Spieß. — Nyärsat v. Nyärsot. 
Hár, Haus. — Házat, Häzot. 


Nicht minder alle Comparativi und Superlativi jener Bey⸗ 


wörter (Adjectivorum) welche einen Vocalem von der erfien 


Gattung in dem Pofitivo haben, als: 

Hatalmas , mäctig.. Ac. Hatalmafsabat. 

Une gemeiniglid) auch jene Hauptwoͤrter ( Subftantiva ) mel, 
de in tem Pofitivo-Zufaß, den Vocalem o, eingemenget bas 
ben, ale: | | 3 

Én Városom , meine Stadt. Ac. Värosomat. 

Aus diefem iſt abzunehmen, daß einige Nomina einen zweyfa⸗ 
den Accufativum haben, Als: 

Piros , Roth. Accuf. Piroft, Pirofsat. 

Fal, Mauer. Accuf. Falt, Falat, 

Alſo auch: Keryer, Brod. Accuf. Kenyert, Kenyeret, 

Föveny, Sand. Accuf, Fövenyt, Fövenyet, 

Tehén. Kuhe. Accuf. Tehent, Tehenet. 

Sár, Koth. Accuf, Särt, Sarat. 


VI. Abſchnitt. 


Yon dem ‚Accufativo jener Nominum , welche 
Metathefim, pdet eine Derfegung der Buchitaben haben 
wollen. 


Ehige Nomina nehmen feinen Vocalem vor dem t zu leihen , 


fondern verfeßen ihren eigenen; dergleichen find die meiflen, wel⸗ 


die mehrſylbig find, und einen Confonanten , oder diefe zwey íz 
zwifchen zwey Votalibus in der vorleßten Sylbe haben ‚als: Do- 
log. Sache. Accuſ. Dolgot, 

Doc thun eg nicht alle, denn bag Balog ,. linf, Gyalog, zu 
Fuß Sereg, Schwarm. Üreg, bol. Öröm, Freud. Bitck, 
Blech, fich dieſer Frerheit nicht bedienen , ift auffer allem Zwei⸗ 
fel, weil fie in Accufativo Balogot, Gyalagot,- Sereget, Ure- 
get. Örömet haben, &c, | 

Don dem Nomine Böldog, glückelig , aber ift diefes Die Ur⸗ 
ſache, weil zwey Conforantes, nämlich I und d wiſchen zwey 

| 9- 
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Voealen ſtehen. Doch will ich hier einige anmerken, die meh⸗ 


rere aber muͤſſen aus täglicher Uebung erlernet werden. Bon der 


erſten Gattung find: 

Akol, Schafſtall. Arök, Graben. Bokor, Dornſtrauch. 

Dolog, Sache. Halom, Hügel. Hafzon, Nutzen. 

Jáízol, Krippen. Korom, Rus. Majom, Affe. 

Marok, hohle Hand. Szürok, Pech. Tulok, junger Ochs. 

Torony, Thurn. Átok, Verwuͤuſchung. 

Bagoly, Nachtheil. Barom, Vieh. 

Fogoly, Gefangener, oder Rebhun. Hatalom, Macht. 

Horog, Angel. Jutalom, Vergeltung. Lator, Rauber. 

Malom, Mühl. Szitok Scheltung. 

Sólyom , Waſſeruuß. Torok, Halß. Vaſzony, Leinwand. 

Allein die mehrſylbigen verändern das o in a, als: Hatalmat, 
diefem iff noch benjufeßen: három , drey , harmat, 

Bon der zweyten Gattung find: Berek , Dornbufch, 

Vétek , Sind. Félelem, Furcht. Kereg, Rinden. 

Féfzek , Neſt. Méreg, Gift. Gödör, Gruben. 

Ököl, Faufl. Köröm, Nägel, Roetek, Rettig. 

Sérelem , Beleidigung. Szeder, Maulbeer. 

Terh, Bürde. Tsöbör, Umper. Fejedelem , Fuͤrſt. 

Féreg, Wurm. Köböl , Kübel. Kegyelem, nad, 

Lélek , Geiff. Nyereg , Sattel. Ökör, 946. 

Segedelem, Huͤlf. Selyem, Seide. Szerelem , Liebe.’ 

Tegez , $óder. Verem, Gruben, Üröm, Wermut. 

Vödör, Waflferamper, 

Alle diefe nehmen in Accufativo vor dem t feinen Vocalem 
zu leihen, fondern fegen ihren eigenen vor, als: Baglyot, Fé- 
fzket, Bokrot, Ferget, &c. | 


VII. Abfonitt. 
Bon der vielfachen Zahl. Numero Plurali. 


achdem einmal der Nominativus Pluralis iſt geleitet worden, 
fo bleibet felber durch alle Cafus mit den angenommenen Zufäßen, 


. von welchen $. 1. iſt gemeldet worden. 


Er wird aber geleitet von dem Accufativo Singulari in einer 


Veraͤnderung des Buchflabens t in k, als: . 
Sing. 
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Sing. Almät, der Apfel. Plur. Almák , die Xepfel. 

Sing. Elmét, der Verſtand. Plur. Elmék , die Verſtaͤnde. 

Es wird auch in jenen Naͤmen (Nominibus) nichts wei⸗ 
ters verlanget, welche ſich in Nennendung einfache Zahl (Nomi- 
nativo Singulari) mit einem Selbſtlauter (Vocal) enden, oder 
auch in jenen, welche ſich mit einem Mitlauter (Conſonanten) 
enden, wenn ſie ſchon in Klagendung einfache Zahl ( Accufati- 
vo Singulari ) einen Selbftlauter ( Voca’em ) vor dem t ange» 
nommen haben, als wie in V. Abfchnite iſt gemelder worden ‚als: 

- Sing. Hadat , den firieg. 
. Plur. Hadak , die Kriege. 

Sing. Halmot , die Hügel. 

Piur. Halmok , die Hügeln. 

Fin anderes iff mit jener Naͤmen (Nominibus , ) welche in 
Klagendung einfache Zahl C Accufativo Singuları ) vor dem t 
feinen Selbftlauter ( Vocalem ) angenommen haben, denn diefe, 
wenn fie von der erflen Gattung find , nehmen alsdenn in viel 
fachen ( Plurali ) vor dem k ein a oder o an, find fie aber von 
der zweyten Gattung, fo verlangen fie vor demk ein e , oder 6, aló : 4 

Sing. Szarvas , der Hirſch. 

Plur. Szarvasok , die Nirfchen. 

Sing. Embert , den Menfchen. 

Plor. Emberek , die Menfchen. 

Sing. Fegyvert, das Gewehr. 

Plur. Fegyverek , die Gewehre, 

Sing. Bünöft, den Sünden. 

Plur. Bünösök , die Sünder. 


Das Nomen Biró , Xıchter , hat im Vielfachen ( Plurali) | 


Birák , die Richter. | 
Einige die in ú ausgehen, nehmen auch vor dem k in vielfachen 
Zahl (Numero Plurali) ein Selbſtlauter (Vocalem) an, als: 
Sing. Szomorüt, den Traurigen. 
Plur. Szomorúak , die Traurige. 
Sing. Mi:&müet, was für einen. 
Plur, Minemüek was für eine, 
Dergleichen find die zufammengefeßte, welche in u ausge 
ben, als: - | 
Sing. Hofzízú-lábú , fangfúfiger. \ 
Piur. Hofzfzü-läbüak, die Langfüßigen. 
é me 
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Imgleichen die in ú ausgeben, ale: 

Sing. Fel-fzemti , Findugiger. 

Plur. Fel-fzemüek , die Einaͤugigen. 

Uno noch mehrere, welche in i ausgehen, als: 

Sing. Budai, Ofner. Plur. Budaiak , die Ofner. 

Sing. Betsi, Wiener, Plur. Petsiek, die Wiener. . 

Ale Nomina demnach, welche in einem Mitlauter (Confo- 
nanten) ausgehen, Baben vor dem k ein zugefeßten Selbſtlauter 
CVocalem,) weilen das k mit einem vorgehenden Mitlauter 
- (Confonanten) Fein ungarifhes Wort enden ann, 

Aus diefer nämlichen Urſache wird auch in vielfacher Klag⸗ 
endung (Accufrtivo Plurali ) vor dem zu Ende gefeßten t ein 
Selbſtlauter (Vocalis) beygelegt, ‘weil allegeit das k auch mit 
einem nachgefeßten t fein ungarifches Wort enden kann; dahero 
hat die vielfache Mennendung (Nominätivus Pluralis ) Almäk 
die vielfache Sllagendung ( Accufativum Pluralem ) Almäkat , 
Elmék , Elméket , Urak , Urgkat, und alfo andere mehr. 


VIK. Abſchnitt 


Exempel jener Naͤmen (Nominum) welche in 
einfacher Klagendung (Accufativo Singulari) vor dem t entweder 
einen Selbfifauter (Vocalem) entlehnen, oder aber durch 

Verkuͤrzung (Metathefim) überfegen. 


Numero Singulari. &infache Zahl. 
Erſte Gattung. Zweyte Gattung. 








Nominat. lez az Ur ‚|der Serr.||Nominat, ez AZ der Gott. 
| Iften, 




















Gere. | 9,2% des nem |oeniiv.| szé az | bes 

















Uré , Iítené, | Gottes. 
. ennek azi dem . ennek az — 
Dativo, |tnak „| Heren. Dativo, nenn ek , dem Gott; 


Accu- 
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ezt az ezt az 
Aceuſat. Urat , den Herrn Accuf, Ifent, ben Gott. 
— 
! . 

Vocativo lo !te Ur ° ber Vocativo jo! Iíten „jo ! Gott. 

ettől v.túl | ettől v.túl 
Ablativo.|az Urtöl, a bem Ablativo. Jaz Iſten- an 

| v túl ertn. tól v. túl. " 


Numero Plurali. Vielfache Zahl. 


Gem 











ezek az die ezek az| bie 


Nominat. ‚Nominat, 
at. Urak ,; | Herren. Nominat litenek ‚| Götter. 














ezeké . az der 


... ezeké az der 
Genitivo, Uraké, | Nerten. 


Genitivo Ifteneke 3 Götter. 








ezeknek de ezeknek 
Dativo. az Herren Dativo, | azlite- 
Uraknak, ven. neknek , 


denen 
Goͤttern. 











ezeket az bie 

















A ‚ fezeket az die fat. 
ccafat Urakat , | Nerren. Accu a Ifteneket,| Götter, 
tti lo! ihr ti olife 
v o! ti Vocativo.0 
ecaino Urak, Herren. Vocatiwo.ucren, Gour. 
| 
ezektölv. ezektől v. 
a 
Ablativo. | graktól , | erten, | NOV |Ienektö1!Böttern. 
v. túl. l v. túl, 
ns —— — 
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IX. AbfHnitt. 


Exempel jener Nämen, (Nominum, ) welche die 


13 


Verkuͤrzung (Metathefim,, ) oder eberfegung baten wollen, 


Numero Singulari. 


Erſte Gattung. 





Nominat. | Halom, der Huͤgel Nominat. 











nitivo. Halomé , Huͤgels. 












































Einfache Zahl. ° 


Anderte Gattung, 





N 





ez a’ | der Dorn» 
Berek. | bufche. 





ezé a’ des Dorn⸗ 


Genitivo, Ip ercke, | buſches. 





























. lennek az : ‚| dem 
Dativo. | Halom- Fr Dativo. —— Dorn⸗ 
nak, gel. buſche. 
— — 
far. | ezt az den | | ezt a den Dorn» 
Acerſat Halmot, Huͤgel. Accufit, Berket, | bufche 
| o!te | o! du IP ótte | a! dm 
Vocativo e Vocativo Derns 
uͤgel. k 
Halom, Huͤg , | Berek, bufche. 
ettöl v.et- 
8 ettöl vtüll von dem 
Ablativo, cl mn er Ki Ablativo,|a’ Berek-| Dorn= 
— töl,v;tül | bufche, 
— ———— mm 


Numero Plurali. Bielfache Zahl. 

















die 
. ezek az die . ezek a 
Nominat. Halmok , | Nügeln, Nominat. Berkek, Br 
Genitiv ezek& az! ber Genit; I ezeke a’ — ú 
" [Halmoké, | Hügeln. VO. Berkeké , fejen e_ 


Dat. 


zur undarifchen Sprache. 37 


——————nup GERREEREEEEEEREEREEEE 
ezeknek ezeknek | denen 


Dativo. | azHal- 3. Dativo. a Berkek- Dornbuͤ⸗ 
moknak, gein. nek, ſchen. 





— — — —— ea ÍR [| ÚÚ/ 
⁊ 








Accufat. | Halmo- bie Accuf. ezeket a Dormbir 
kat, Huͤgeln. Berkeket, (chen. 

















ezektölv, ezektölv.|... ... 
túl az |von denen Ablativ tüla’ Ber- — 

Halmot- | Hügeln. " Ikektöl v. (chen 

töl v. túl, tül, u 


Das dritte Kapitel, 


Von verſchiedenen Gattungen derer Haupt⸗ 
iróttern (Nominum Subftantivorum , ) und Bey⸗ 
wörtern (Adje&tivorum) für diejenige , welche die 
erite Sründe der ungarifchen Sprache fehon 
erlernet haben. _ Ä 
I Abſchnitt. 
Bon der Theilung der Nennwoͤrtern (Nominum). 
us denen Nennwoͤrtern (Nominibus) find erfllich einige eige 
ne (Propria,) oder eigentliche, theils den Engeln, als 
Mihäly,, Deichael. 

Theils denen Männern, als: Pál, Paul, 

Theils denen Weibsperfonen, ald: Anna, Anna. 

Theils denen Städten, als: Bets, Wien, | 
Andere gemeine Benennungen CAppellativa,) oder mehrern ges 
mein, als: u 

Kyräly, König, 

Zweytens: einige Hauptwoͤrter ( Subltantiva , ) als: 

Hertzeg, Herzog. Katona, Kriegsmann, oder Soldat. 

Andere Beywoͤrter ( Adjettiva ») als: Szent , heilig. p 
3 u tits 


Ablativo, 
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Drittens : Aus den Hauptwörtern ( Subitantivis) find eini. 
ge Geſamlete ( Colleltiva,, ) welche auch in einfache Zahl (Nu- 
mero Singulari ) eine DBielheit andeuten, als: 

Nép, Bolt. Nemzet , Gefchlecht, 

Sereg, Schwarm. Tsorda, Seerde. 


1 Abfdnitt. 
Bon der allgemeinen Theilung der Hauptivörtern 


(Subitantivorum,) und Beymwörtern ( Adjeétivorum ) in ur⸗ 
fprüngliche und geleitete Itämen ( Nomina ), 


Einige Naͤmen ( Nomina ) find urfprünglich,, ale: Ember, 
Menſch. Szep, fehön. 

Andere find bergeleitete , als: Emberseges , menſchlich. Szepse= 
- ges, fchön von Anfehen. 

Aus denen geleiteten Fommen einige von den Naͤmen (Nomi- 

nibus,) ale: 

Igazság , Gerechtigkeit, von igaz , gerecht. 

Vadälz, Sfäger, von Vad, Gewild. 

Andere von den Zeitwörtern ( Verbis,) ale: 

Félénk , forchtfam , von fél, er fördıtet ih. 

Die geleitete von dem Nennwoͤrtern ( Nominibus ) find einige 
Hauptwörter ( Subítantiva , ) als: , 

Igazsíg , Gerechtigfeit, von igaz , geredt. 

Emberség , Menſchheit, von Ember, Menſch. 

Vadälz, Jaͤger, von Vad, Gewild. 

Halaſz, Fiſcher, von Hal; Fiſch. 

Madaräfz , Voͤgelfanger, von Madár , Vogel. 

Kertéíz, Gärtner, von Kert, Garten. 

Kulcsár, Beſchließer, von Kuͤlts; Schluͤſſel. 

Andere Beywoͤrter (Adjectiva) aber gehen aus (welche von 
ber erſten Gattung find, in 6, ús, ás, ós, lan, und welche 
von dee zweyten Gattung find, in ő, ú, es, ös, len, und 
welche gemein find in 1) denn welche in der vorletzten Sylbe a, 
0, u, aj, haben, find von der erflen Gattung, ale: 

Kirälyi, Königlicher. Zolnai, Zollner. Uri, Herrlicher. 
Welche aber in der vorleßten Sylbe e, Ő, Qi, ei, ói, has 

ben , find von der zweyten Gattung, als: | 
Bétsi, Wiener, Göntziy Goͤnzer. 

ME Exeme 
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Exempel in ó und ú, als: 

Nagy-hatalmó, oder Nagy-hatalmú , allzoder großmächtigfter. 

Denn die Beywoͤrter (Acqjectiva,) welche von Hauptwoͤrtern 
( Subitantivis ) hergeleitet werden , und einen Eigenthum oder 
Beſitz andeuten, werden ohne Linterfehied mit ó, oder ú ausges 
fprochen, als: 

Nagy-orrü 9 Großnafiger. 

Imgleichen die von der zweyten Gattung ſind, wenn ſie gleich⸗ 
falls von den Nennwoͤrtern (Nominibus) hergeleitet werden, 
und einen Eigenthum, oder Beſitz andeuten, koͤnnen in 6, oder 
ü ausgehen, als: 

Sok-pénzó , oder pénzú , viel Geld Befitzender. 

Jö-erköltsö, oder tsú, Tugendhafter. 

Nicht aber die von den Mittelmörtern (Participiis) hergeleis 
tet werden; benn es wird nur gefagt, als: 

Jó-tanúló , gut Lehrnender, und nicht jó tanúlú. 

Hiugegen welche eine Macht andeuten, werden duch ú, und 
nicht Durch 6 geendet, als: 

Sok-marhájú , viel Viehhabender. 

Szep-ertelmü , einen fehönen Verſtand habender. 

Két Felesegü, zwey Weiber habender. 

Nehéz-ízagú , übel Riechender. 

Einige enden ſich in ás und es, als: 

Katonás , Soldatifcher, von Katona , Soldat. 

Rubas, PBefleideter, von Ruha, leid. 

Marhäs, SBevieheter, von Marha , Vieh. 

Vizes, <Demäflerter, von Viz, Waſſer. | 

Refzeges , Betrunfener , von Réfzeg , Betrunfen , welche 
gemeiniglich eine Gewohnheit andeuten. Ä 

Andere, die in os, und ós ausgehen, als: 

Boros, SBemeinigter, von Bor, Wein. 

Haragos, Zoruiger, von Harag, Zorn. 

Szórös , Haariger, von Ször, Saar. 

Erköltöss, Tugendhaft, von, Erkölts, Tugend. 

Auch diefe deuten eine Gewohnheit an ; in diefem ereignet 

fid) bisweilen die Methathefis, oder Ueberſetzung, als: 

Álmos, fdláfrig, von Álom, Schlaf. 

Jene, die in lan , und len ausgehen; deuten eine Beraubung, 

oder Abgang an, als: 





C 4 Hafzon- 
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Hafzontalan, urgúblid) , von Hafzon , Mußen. 
Embertelen , unmenfchlih, pon Ember , Menfch. 
die in i ausgehen, jind von verfchiedener Bedeutung, benn eie 
nige bedeuten eine Materie, woraus man etwas macher, als: 
Földi , erdener, von Föld, Erde. 
Andere die Zeit, als: 
Mäi, Seutiger, von ma, heute. 
Tegnapi, Geſtriger, von tegnap, geffern, 
Reggeli, Srühiger, von reggel, früye, 7 
Andere einen Ort, als: | 
Mezei, Feldrichtiger, von Mező, Feld. 
Reti, Wıefenrichtiger, von Rét, Wiefen: 
Erdei, Waldrichtiger, von Erdő, Bald, 
Einige das Daterlande, als: Ä | 
Poson,i, Preßburger. Betsi, Wiener, 
Andere einen Eigenthum, ale; j 
7 Atyai, väterlicher, von Atya, Vater. 
Fiú: , findlicher, von Fiú, Kind. 
Királyi , koͤniglicher, von Király , König. 
Einige endlich das Geflecht, oder Nation, als: 
Nemeti, Deutſcher. Magyari,. Ungarifiber. 
Allein in diefen und dergleichen iſt es beifer, wenn man fich 
des Umſchreibens bedie..et, und ſagt, als: 
Német nemből való , er ift aug einem deutſchen Gefchlechte, od. 
Német orízágbéli , er it aus Deutſchlande. 
Magyar orízégbeli , er ift aus Ungarn. 
Die pergeleite ( Derivativa, ) oder von den Zeitwörtern (Vers 
bis) hergeleitete Hauptwoͤrter ( Subitantiva, ) und welche von 
der erſten Gattung find, geben in ás, at, mäny, lom, aus. - 
Bon der zweyten Gattung aber geben fiein és, et, mény, 
lem, in ás, als: | 
átás, Sehung, von lát, er fiehet. 
| In at, als: 
Akarat, Willen, von akar, er will, 
In et, als: 
Szeretet, Lieb, von fzeret, er lieber. 
In ány, als: 
Találmány , Erfindung, von talál, er findet, 
Tudo.ıäny , Wiſſenſchaft, von tüd, er weiß, Ä 
In mény , ale: Ke- 
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Keresmeny ‚Erwerbung , von keres, erfuchet, oder er erwerbet. 
Kéremény , Bitte, oder Begehrung, von ker, er bitter , bes 
gehret. 
In lom, als: | 
Artalom, Schaden, von árt , er ſchadet. 
In lem, ale: 
Értelem , Verſtand, von ért, er verfichet, 
Félelem, fordit, von fél, er förchter. 


III. Abſchnitt. 
Bon den hergeleiteten (Derivatis) , welche von Mit- 


telmörtern (Participiis) und vergangenen Zeitwörtern (Preteri- 
" tis Verborum) hergeleitet werden. 


Nene, , welche von der erfien Gattung find, gehen in 6, t, ott, 

J a, and, aus. | 
Bele aber von ber zweyten Gattung find , in 6, t, ött, 
e, endö. 

Die da in 6, oder 5 ausgeben , Fommen dem Worte nach 
mit ber gegenwärtigen Zeit der Meittelmörtern (Participiis Pre- 
ícr.tis Jemporis) uͤbereins, und darum bedeuten ſie daſſelbe auch 
mit, aló ; 

Látó , Sehender.  Hivó , Muffender. 

Olvasó , fefender. Való, Seyender. | 

Don dem Hilfsworte (Verbo) fum, ich bin , vagyok, 

Kérő , SBegehrenber. Ä 
Wie auch von abweichenden ( Anomalis , ) oder ungleichförmis 
gen Zeitwörtern ( Verbis,) als: . 

Tévó ; Legender.  Evö, Eſſender. 

»S Machender. Vivs, Bringender. 

Menő , Gehender. Jövő, Kommender. 

Lövö, Schießender. Fövö, Siedender, _ 

Szövő , Webender. Kereső ; Suchender, 

Weiche aber in t, ott , ett , und ótt ausgehen, find die 
vergangene ( Praterita ) felbflen, und vertreten ganz zierlich Die 
Stelle der Beywoͤrtern ( Adjeltivorum, ) ‚wie in dieſem und 
Vergleichen Beyſpielen (Exemplis) zu ſehen iſt, als: 

Faböl-tsinält ház, hoͤlzernes Haus. 

© § | Järt- 
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 * Järt- költ Ember, erfahrner Menſch. 
Vert-Penz, gefchlagenes Geld. 
Kért - kegyelem , begehrte Gnad, - 
Igert Föld, verfprochenes Erdreich. | 
Dütsöüilt-teft, erleuchteter Leib. 
. Látott-álom , gefehener Traum. 
Meg - penefzedett Kenyér , verfchimeltes Brod. 
El vetett rüha, weggeworfenes Kleid. 
Szokott dolog , gewöhnte Sade. 
Szött Köntös, gemwürftes Kleid. 
Welche in a, oder e ausgehen, find ohnedem die dritten Pers 
fonen vergangener Zeit ( Prateriti Tem;oris ) von der anders 
ten Aabwandlung ( Conjugation,, ) ale. 
Eger rágta Sajt, von der Mauß angebiflener Kaͤß. 
Szél kergette Polyva , von dem Wind hinweggeriſſener 
Spreuer. \ 
Hideg verte Legyetske, von der Kälte gebrannte Muͤcken. 
Singegen, welche in andó, oder endö ausgeben , bedeuten 
die zufünftige Zeit (das Tempus Futurum,) zuweilen thätige 
(active,) zumeilen leidende (paflıve, ) ale: 
Látandó vagyok , id) werde gefeben werden, oder ich werde 


en, 
Kerendö , ich werde begehret, oder ich werde begehret werden, 


Zuſatz. 
Von den hergeleiteten verminderten Nennwoͤrtern. 


( Nomin:bus Derivativis Diminutivis ), 


Der annehmliche Gebrauch der verminderten (Diminutivorum) 
bey den Ungarn nicht mit Stillſchweigen zu uͤbergehen, 
als welche bisweilen der Rede eine ſolche Zierde beylegen, die 
den Menſchen einnehmen kann, ſie machen aber ſolche ſowohl aus 
denen Beywoͤrtern (Adjectivis,) als auch aus den Hauptwoͤr⸗ 
tern ( Subítantivis ). | 

Jene verminderte (Diminutiva,) weldje von den Venus 
wörtern (Nominibus) der erſten Gattung bergeleitet werden , en⸗ 
ben ih in ka , tska , und tsa, 

Welche aber von den Naͤmen (Nominibus) ber zweyten Data 
tung herkommen, enden ſich in ke, tske, und tse. 6 
; $ 


N 
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Es geſchiehet auch nicht felten, daß von einem vor vergange⸗ 
ne ( Primitivo ) verfhiedene verminderte ( Diminutiva ) gemacht 
werden, als: 

Leány, Magd. Leänyka, oder Leänyotska, Maͤgdlein. 

Ablak, Fenjter. Ablatska, oder -Ablakotska, Senjterlein, 

Fiú, Knab. Fittska, Fiatska, Knaͤblein. 

Gyermek , Kind, Gyermetske, oder Gyermeketske , Kindlein. 

Lezeny, jung. Legenyke, oder Legenyetike , Juͤngling. 

Szen, Aug. Szemetske, Yeuglein. 

Es werden auch die verminderte (Diminutiva) ans den eige- 
sen Naͤmen ( Nominibus Propriis) gemacht, aló: - a 

János, Johannes. Janotska, oder Jantsi, Jantsika, 

Pe.er, Peter. Peterke, 

Benedek , Benebict. Benedeketske, 

Iona, Yelena. Ilonka, Ilonatska. 

Auch aus den Geſchlechtsnaͤmen, als: 
Magyar, Ungar. Magyarka. 
Német, Deutſcher. Neinetke. 

Aus den Beywoͤrtern ( Adjeétivis , ) als: 

Szép, ſchoͤn. Szepetske, 

Rút. wild. Rütatske. 

Nagy, groß. Nagyotska. 


v IV Abſchnitt. 


Bon der Theilung der Naͤmen (Nominum) in 
einfache und zufammengefeßtee | 


gi Simplicia , oder einfache werden jene genennet , melche 
auſſer dem Zufaß der zueignenden Fuͤrwoͤrtern ( Pronomi- 
num Poflefivorum, ) und die lateinifche Fürfäge ausdrücken, 
fein andern Anbang haben. 

Die zueignende Fürwörter (Compofita) aber , oder zufammenge» _ 
feßte find diejenige , welche aus zwey Woͤrtern, ‚derer ein jedes, fo es 
befonders genommen würde, eine gewiſſe Sache bedeutet, in eis 
nes zufammen gefeßer werben, ale: 

Kar-vas, eifener Ermel, aus Kár, Arm, Vas, Eifen. | 
a oder Atya-fiú , Anverwandte oder Freund, aus Atya, 

id, 
Riz-Nep, Hausgeſind, aug Ház und Nép, Gazd - 
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. Gazd -Afzfzony, Hausfrau, aus Gazda und Afzfzony. 
Häl’-Adäs, Danffagung, aus Häl und Acäs. 
Sziv-Fäjäs, Serjenleid, Hüs-Fazek , Fleifchtopf. 
Bolha-Fü , Flohkraut. Szö-Belzed, Sprichwort. 
Kigyö-Mereg, Sclangengift. 
Deren aber werden einige zufanımengefeßet aus einem Fuͤrſatz, 
und aug einem Nennworte ( Nomine , ) alg : 
Ältal-menes , Fürübergang. 

Andere aus zwey Hauptwoͤrtern (Subftantivis, ) als : 
Gazd’-Afzfzony, Hausfrau. 
Einige aus einem Beyworte ( Adjetivo,) und Hauptworte 

( Subitantivo,) als: 
Katona-dolog, Soldatenthat, als ffünde Katana-dolog , bes 
rex noch die merfle mehr der Bedeutung, als dem Worte 
nach zufammengefeßte Naͤmen (Nomina) find, 


. Das Vierte Kapitel. 


Don den Beynennwoͤrtern ( Nominibus 
adjettivis,) und derer Vergleichungsſtafſel 


Comparatione. 


I. Abſchnitt. 


. Don den Beywoͤrtern C Adjektivis,) welche Feine 
| ergleichungsftaffel annehmen, 


ie fragende ( Interogativa, ) als: 
Ki? Kitsoda? wer? 
Mitsodas? was für einer ? u 
Mely - korú ? wie groß ? 
Hány ? Hányan ? wie viel? 
Hänyadik ? der wie vielte? 
Mennyin { ul: 
Hänyankint ? 8 wie viel ihrer ? 
Die bejiehende ( Relativa , ) als: 
Ki? welcher ? 
A Ki ? welche? 
Mely ? welches ? 
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Die vergeltende ( Redditiva , ) als: 
Ennyi , annyi , fo viel, nehmen keine Bergleihungsfiaffeln an, 
Imgleichen aber auch die zueiguende ( Poffefliva , ) Stammen 
( Gentilia , ) Baterlande ( Patria, ) von melchen Kap. 3. 2. 


Abſchnitt gemeldet iſt worden ; nicht anderſt die gezaͤhlende (Nu- 


meralia , ) von welchen unten 4. Abſchnitt im Zuſatz wird ges 
handelt werden , doch Lönnen diefe alle abgeändert werden, nur 
daß man die zwey Gattungen der Celbfilautern ( Vocalen ) wohl in 
Ahr nehme, von welchem im 2. Kap. I. Abſchnitt Meldung 
iR gemacht worden. | 


IL Abſchnitt. 
Im den Dergleichungsftaffen, (Comparation ) 


der Bennennwörtern (Nominum Adjectivorum). 


Im Beywoͤrter (Adjectiva) koͤnnen compariret werden, wel⸗ 


che in ihrer Bedeutung eine Vermehrung annehmen koͤnnen, 
md enden ſich faſt in allen Buchſtaben: leiten aber ihre Com- 
parativos „ und Superlativos von dem Pofitivo folgender Geftalt : 
Benn die erſte Stuffe (Pofitivus) in einen Eelbfllauten (Vo- 
calen) ausgeher , und auf felben fein Mitlauter (Confonans) 
folget , fo wird zum zweyten Stufe ( Comparativo ) nach der 
Neinung einiger Ungarn, ein b gefeßet ‚als jó , jób ‚aber beffer 
mó mehren ihre Meinung zwey bb, als: jobb, im dritten 
Stufe (Superlativo) aber dem Comparativo das Bort leg ‚als: 
leg jobb , mithin heißet der Pofitivus jó, guter, gute, gutes. 
Comparativus, jobb, befferer, beffere, befleres. Der Su- 
perlativus, leg jobb , befter, befte , beſtes; und alfo werden auch 
die vergleichende Sebenwörter (Adverbia comparandi) gemacht, 
ui: | - 


Elébb , ehender.. Tovább , weiter. 
Einige Beywoͤrter ( Adjeltiva, ) derer Pofitivus in ú ausge 
‚ verändern entweders in Comparativo bag ú in a, als: 
Hofzfzu , lang. Hofzfzabb,, länger, | 
Der aber feßen zu dem. ú noch ein „a als: 

Szomorú , traurig. Szomorliabb , trauriger, 

Imgleichen verhalten fich auch jene Beywoͤrter ( Adjeltiva,) 
wre in di ausgeben , deren einige daB ü in dag e verfeßen, als: 

Kön- 


-- — — — — — — 
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Könnyű , leicht, oder gering. 

Könnyebb , leichter oder geringer“ 

Einige aber zum fi noch ein e vor dem b feßen, als: 

Gyönyörű , ſchoͤn, oder artig. 

Gyönyörſiebb, ſchoͤner, artiger. 

Wenn aber der erſte Stufe (Pofitivus) bey einem Beyworte 
( Adjettivo ) in einen Mitlauter ( Confonanten ) ausgehet, mit 
welchem das zugefeßte b den Ohren nicht widrig fällt, und leicht 
ausgefprochen werden kann, fo iſt einem foldjen Adjcétivo in 
Comparativo nur ein b heyzufeßen, als : 

Alkalmatos, tauglich. 
Alkalmatosb „ tauglicher. 
Leg alkalmatosb , tauglichſtes. 

Aber auch in dieſen, und dergleichen kann man mit den Heig⸗ 
lichern bag s "verdoppeln, und vor dem b einen gleichächtigen 
Selbſtlauter ( Vocalem, ) der von der Gattung des vorherge⸗ 

enden Vocalıs iſt, zufeßen, aló: Alkalmatofsabb, 

[fo auch: Értelmes , verftändig. 

Ertelmefsebb , verfländiger, 
Leg értelmefsebb , v, ertelmesb, verſtaͤndigſtes. 

Hingegen wenn der Pofitivus eines Adjectivi in einen felchen 
Mitlautee CConfonantem ) ausgeher , welcher mit dem beyges 
fegten b nicht wohl fann ausgefprochen werden, als zum Bey 
fpiel: in diefem Adjectivo Böldog, felig, fo wird ein gleichächs 
tiger Vocalis zugefeßet, und gefprochen + Böldogabb. 

Noch mehrer ift diefes zu beobachten in jenen Beywoͤrtern 
C Adjektivis, ) derer Pofitivus in zwey Mitlauter (Confonantes)) 
ausgebet, als: 


’ e. 


Szent, heilig. Szentebb.. . . 

Weilen aber das íz dem b nicht zuwider iſt, und miteinan⸗ 
der leicht koͤnnen ausgefprochen werden, fo fann man ganz frey 
jenen Beywoͤrtern (Adjedtivis,) welche in íz ausgeben, im 
. Comparativo nur ein b zufeßen, und fagen: 

Gonolz , Uebel. Gonofzb. Leg Gonofzb , oder Gonofzizabb, 


Leg Gonofzfzabb, 
Szép , ſchoͤn, verändert das p in b , wegen dem zufeßen 
b in Comparativo , und wird gefagt: 
Szép, fhön. 82ebb, fehöner, Leg Szebb, ſchoͤnſtes. 
“ Ueber diefeszift nochſzu willen, daß wenn Die Compärati 
| und 







zur ungariſchen Sprache, 4 


und Superlativi in die Endungzeichen, C Cafus ) verändert wers 
den, in Acht zu nehmen fene, wenn vor dem b ein Seltfllau-. 
tee ( Vocalıs ) iſt, und der Zufaß des Endungzeichen, (Cafus) 
wiederum einen Vocalem verlanget , daß das b mülle verdops 
pelt werden, folget aber ein Mitlauter ( Confonans , ) fo bleibee 
nur eiu einziges b. 

In jenen Beywoͤrtern ( Adjedivis‘) hingegen , melche fich 
in einen foldjen Confonanten endigen,, und in Comparativo mit 
dem zugefeßten b leicht können ausgeſprochen werden , wird in 
allen Endungzeichen ( Cafıbus) nur ein b gefeßet. 

Es find auch einige Beywoͤrter ( Adjeétiva , ) welche in Com- 
parativo den Vocalem der legten Sylbe Pofitivi gänzlich aus⸗ 
kaffen, und vor dem b einen andern Vocalem annehmen, als: 

Lator, boshaft ‚Jatrabb. 

Gyakor, oftmalig, Gyakrabb,. 


Exempel der Vergleichungsftaffeln (Comparatio- 


num) von der erſten Gattung, 


Numerus Singularis. Einfache Zahl. 


Pofitivus, Comparativus. Superlativus, 
Jó , gut, gute, | Leg-jobb. 
Nom. gutes . Jobb , beſſer allerbeſte. 


EEE 


Leg-jobbe,, 








Gen. Jót, guten, | Jobbe, befferen, 




















allerbeften. 

_ Leg-jobnak, 

Dat, Jónak ; guten, J obnak , befieren, allerbeften . 
Acc. | Jót, gute, | Jobbat ,ibeffere, — 


Voe. 


— — — 
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v O! jó , . Jobb , .  Leg-jobb, 
0°. 0! du gute, bejlere. alllerbeſte. 











u Ettől a’jötöl,v,tüull Jobtöl , v. túl , |Leg-jobtöl, v.tül, 
Abl. von dem guten befferen, |  allerbeften. 


Numerus Pluralis. Vielfache Zahl- 


5 














Jobbak, Leg-jobbak , 
Nom, Jók , guten, beſſeren, allerbeſten. 
J Jobbake Leg-jobbakt , 
Gen. , | Jöke, guten 1 befferen , allerbeften. 
— nn — ' 








. Jobbaknak Leg - jobbaknak , 
Dat, JOknak, guten, |" peferen, | allerbeften. 











Jobbakat, Leg-jobbakat,, 


‚Acc. J ókat a guten, befleren , allerbeften. 











v O!jök, Jobbak , Leg-jobtak, 
0 o ! ihr guten, beſſeren, allerbeſten. 
t 








| Ezek’öl, v.tüla _ F 
Abl. | jóktól, v.rül, |7opbaktöl , v. túl, Leg-jobbaktól, v. 


beſſeren, túl . alle . 
\ von denen guten. ſſeren, „ alkrbeften 














| 


Bon 
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Don der zweyten Gattung. 
Numerus Singularis, Einfache Zahl. 



































Poftivus. Comparativus. Superlativus, 
— —— | — 
N Szent , Szentebb , Leg-fzentebb , 
om. der heilig, heiligerer, allerheiligſter. 
| Szente Szentebbe, |Leg - Szentebbt, 
- Gen 33 * er: 
j des heiligen, — beiligeren, allerheiligften. 
Da Szentnek, | Szentebnek, |Leg-fzentebnek, . 
t. dem heiligen, heiligeren, allerheiligſten. 
A Szentet , Szentebbet, | Leg-fzentebbet, 
den heiligen , heiligeren, allerheiligſten. 
Voc. 0! Szent, |. Szentebb, Leg:fzentebb, 


0! du heiliger, | beiligerer, allerheiligfter. 








——— 








Ettól , v. túl, Ag, entebts Le -fzentebtól 
tebtöl, v. tól.) "68 , 
von dem heiligen, ! allerheiligſten 








— — 


Numerus Pluralis. Vielfache Zahl. 
nn —— 








a nn] 


Leg-fzentebbek ; 


allerheiligfte. 


Szentek, . | Szentebbek 
Non, | die heilige, | beiligere, 





BD Gen. 
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| 

Gen. Szentek&, Szentebbek&, |Leg-fzentebbekt, 
deren heiligen, | ” beiligeren, allerheiligſten. 

Dat Szenteknek, Szentebbeknek , Leg- Tzentebbek- 

® 4. ag. 9 

denen heiligen, beiligeren, alferheiligften. 

——— — 

A . Szenteket, Szentebbeket N Leg-Tzentebbeket 
cs. Dießeiligen, | Beiligeren, allerheiligſten. 

Voc O!Szentek , Szentebbek ; Leg-fzentebbek 4 

o ! ihr heilige, beiligere, allerheiligfte. 











.  ]Ezektöl, v, tól, a’ _ Leg-fzefitebbek- 
AbL  |Szentektöl,v. túl, —— vl tól, v. túl, 
von denen heiligen, u " | allerheiligften. 











Alfo auch s Gyors „ fehnell. Gyorfsabb, leg-gyorlsabb- 
Alkalınatos, tauglih. Alkalmatofsabb, leg-alkalmatofsabb. 
Bölts , gelehrter- Böltfsebb, leg-böltfsebb. 

Erös, ſtarke. Eröfsebb , leg-erößsebb, 
Alle Bergleichungsftaffeln C.Gradus Comparativorum , ) wen 
fie ohne Hauptworte (Subitantivo) gebogen „werben , fönner- 


duch alle, Endungen (Cafus) nach vorgefchriebener Art gebo gen, 
oder abgeändert. werden. Mé 


IV. Abſqhnitt. | 
Yon der Abänderung (Declination) deren Beywoͤr⸗ 
tern (adjectivorum) mit ben Hauptwoͤrtern (Subſtantivis) 
(denn ein Beywort (Adjectivum) mit einemem Hauptworte 
” (Subitantivo ) geſetzet, abzuaͤndern koͤmmt, fo —* das 

ey⸗ 
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Beywort (Adjectivum) unveraͤndert ‚ fowopl in Vergleichungs⸗ 

ſtaffeln ( Gradibus, ) als Endung n ( Cafibus, ) und wird nur 

das Hauptwort (Subitantivum)) allein abgeändert, 
Exempel 


Bon ber erften Gattung. Don der zweyten Gattung, 
Numerus Singularis. &infache Zahl 




















Nominat. | J6öDolog, —* Nominat. Ember, ce, 
J der guten||__.... szent [98 Be 
Genitivo, |JöDologe Arbeit, Genitivo, Emberé , ir u. 
E I ET tem tető 
Dativo. Jó Do. [der guten pati vo. SzentE.m- (igen 


den heili⸗ 














Accufat. JöDolgot bet, Accufßat, | Szent 








| U 





ő | o ! heili⸗ 

Th otjó | o!gute [I zen. 10! Szent 
Vocativo Dolog. | Arbei, ocativo Ember, Denfeh, 

Ettöl 
Etöl , v. ? | 

>» ..| vonder avn [ v.tül, von bem 
Ablativo. Dologi j guten Ablativo, a Szent.| Beifigen 
v. túl. Arbeit, | | ör aber Menfchen 

a. tól, v. tól, 








— — —— 


Numerus Pluralis. Vielfache Zahl. 

















6 Dol-|die gutenll,,.„.: Szent | „Me 
Nominat. J Nominat. fi 
gok, | Arbeiten, Emherek, denken 
deren dern 
.o 6 - “0 a 
Genitiv. Take ol guten, ||Genitivo, en heiligen 
? | Arbeiten. ° Menſchen 


2 Dat, 
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Dativ, | J 0er guten ||Dativo. | Embe- | heiligen 
goknak , Arbeiten, reknek, Menſchen 
Accufat. | Jó Dol. |die guten Accufat SzentEm-|die heilige 


gokat, | Arbeiten bereket , Menſchen 


— — — — — nn 
XXEXXXCEXCEXECECX — ö—————————————— 


vsz | ol ihr o! ibr 
Vocativ. b. . JÓ guten |jVocativo 0: (zent heilige _ 
olgok,, or . (Emberek, Menta 
Arbeiten, enſchen 
0] Ezektöl, 
Ezektől , (von benen v, túl, a’|von denen 
Ablativ. Ív.tűla jól guten [jáblativo.] ízent | beiligen 
Dolgoktöl| Arbeiten ., Emberek. Menſchen 
v. túl, tól, v. túl, 
u Áe e ee BE 





NB. Der zweyte Staffel (Comparativus) und der dritte Staffel 
(Superlatjvus) wird eben. fo gebogen ‚oder decliniret , wie oben 
ſchon Pag. 47. und 51. gemeldet werden. 
Doch iſt wohl zu merken, daß, wenn ein Beywort (Adjecti- 

vum) zufammen geſammlet ( Colletivum ) ift, welches auch in 

einfache zahl (Numero Singulari) eine Vielheit andeutet, als; 
ok , viel. 

Oder die Zahl Beywoͤrter (Adjectiva Numeralia , ) welche die 
einzele Zahl überfieigen, aló : Két, zwey. Három , drey. Négy, 
vier, Sc. gemeiniglich nur in einfache Zahl C Numero Siugula- 
ri) abgeändert werden, wiewohlen dieſes mit ihnen in vielfachen 
(Plurali) geſchehen Fönnte, wenn eg feyn müßte, als: 


Von der erffen Gattung. Von der zweyten Gattung. 
Namerus Singularis. Vielfache Zahl. 


Sok viele Tiz zehn 
Katona , Soldar Nominat, | 7 mber, |Menfchen 


— — 44 


— 
Nom inat. 





— — 











Tiz 
Embere, 


Sok 


Genitivo, 
Katonáé, 


$ s IlGenitivo. ⸗ 


Dat. 
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Sok vielen Tiz zehn 
Dativo. Katona- Solda⸗- ||Dativo, | Ember- 
nak , ten. nek, Menſchen 
Sok Tiz 
j Accufät, Katonát, s s [/Accufát, Embert , " . 
. O! fok oe O! tiz 
Vocativo Katona , s ? Vocativo Ember, 
Sok K.- von Tız von 
Ab’ativo. | tonától , | vielen |jAblativo.| Ember- | zehn 
v. tal, |Soldaten tól, v.túl, Menfchen 


Dis Beywort ( (Adje&ivum) Minnyajan, alle sufammen, ß 
wig.8 aus mind und nyáj zufammen gefeßer iſt, iſt ein Zus 
wort, und iſt unveränderlich, ausgenommen, daß es ein Zufag 
der Fuͤrwoͤrtern (Pronominum) erhalte, von welchen im zwey⸗ 
ten Theile wird gehandlet werden, 


Anbang. 


Bon den Beywoͤrtern 1 Adjettivi Numeralibus) 


pie Beywoͤrter und —* (Adjectiva Numeralia)) ſind, derer 
man ſich gebrauchet in zaͤhlen, um eine gewiſſe Zabl anzu⸗ 


deuten, folgende: 


Kilentz , neun. 
Tiz , zehn. 


Hufz , zwanzig. 
Harmintz , drenfig. 
Negyven , vierzig. 
"Ötven, fünfzig. 
Hatvan, fechjig. 
Hetven, fiebenzig. 
Nyoltzvan , achzig. 
Kylentzven, neunjig, 
Száz , hundert. 

Ezer , taufend. 


Bon dem erffen Zehner an wird in anderen Zahlen allezeit 
die Pleinere Zahl dem Zebner ie als: 


Ti- 
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Tizen-egy , eilf. 

Tizen-kettő , zwölf. \ 

Tizen-härom , dreyjehn. 

Tizen-negy, vierzehn. 

Tizen-öt , fünfzehn, \ 

Huizn-ö:, fünf und zwanzig. 

Harıninz-negy, vier und dreyßig. 

Negyven-öt, fünf und vierzig, &e. 

Weil man aber in die hunderte und taufende Zahl ſchreitet, 
fo ift die Fleinere Zahl dem hundert und tauſend vorzufeßen ‚als: 

Egy-iziz, ein hundert. 

Ke.-iziz , zwey hundert, 

Három ízáz , drey hundert, &c. 

Egy-czer , ein taufend, 

Két-ezer , zwey taufend. 

Nyolıs ezer, acht taufend, &c. 

Mit diefen Zahlen pflege man auf die Frage hány? wie viel? 
zu antworten. 

Andere Beywoͤrter der Zahlen (adjectiva Numeralia) heißen 
Dednungszablen (Ordinalia,) welche eine Sache in einer ges 
willen Oordnung gefeßter andeuten, und mit welchen die Frage 
hányadik ? der wie vielte? beantwortet wird, als: 

Kisö, der erſte. Mäsodik, der anderte, 

Harmadik , der dritte. Negyedik , der vierte, 


Hier uf aber wohl zu beobachten , daß man fich diefer Rdens⸗ 


art nur big in die erite Zahl zehn bediene, und fage: 
His, der erſte. Mäsodık, der anderte. 
"Denn von derfelden an fagt man allezeit : 

Kgyedık, kettödık , harmadik , &e. als: 

Huizon-egyedik , der ein und zwanzigſte. 

Harmintz kettödik , der zwey und drenßiafte. 

.Ne yven-harmadik , der drey und vierzigſte. 

Einige heißen zerfireuende ( Diltribuiiva , ) welche eine Sache 
in cine gewiſſe Zihl abtheilen , und mit welchen man entweder 
au” die Frage hanyan, wie viele, antwortet, als: 

Ke ten ketten, zwey und zwey. 

Hä:man hárman, drey und drey. 


Dover auf die Frage hänyankent , wie viel nacheinander , als : 


oo. Égyv 


, 
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Egyenként, einer nach dem andern, 
Kettönkent , zwey nad) zwey. 
Hármanként , drey nach drey. 
Oder aber auch auf die Frage Mennyien? wie viel auf einmal, 


als: 
* Öten, fünfe. Tizen, zehn. 


Hufzan , zwanzeig. Harmintzan, drenfig. 
Man pflege auch auf die Frage hányas ? wie vielfach ? zu ante - 
worten, als: . 

Egyzyes, einfach. Kettös, zweyfach. 

Hármas , dreyfach. Negyes, vierfach. 








Zweyter Bheil, 


Don dem Fuͤrworte Pronomine , ) und der 


Zufammenfegung jener tdmen (Nominum ,) 
weiye mit einem gewiſſen Zufage dem lateinifchen zueignenden 
(Poflefivis) glei) find. 


Das erfte Kapitel 


Bon der Theilung der Fuͤrwoͤrtern (Pronominum) 


ie Fuͤrwoͤrter ( Pronomina ) find einige Vorderſte ( Primiti- 
va,) oder Grundwoͤrter, aló: En, ih. Te, du. O, er, 
der , derfelbige. Az, jener. Ez, diefer. | 

Andere find hergeleitete ( Derivativa , ) oder von anderen her⸗ 
geleitet , aló: Enyim , mein, Tied, dein, Övé, fein. Miénk , 
unſer. Tiétek , euer. Ovek, ihrer. 

Zweytens: find einige angezeigte (Demonſtrativa,) welche 
etwas gewiſſes anbeuten, als; En, ich. Te, du, Ö, der. Az, 
jener. Ez, diefer. | 

Und die aus dieſen zuſammen gefeget find, als: Én- 
magam , ich felber. Te- magad, bu felbfl. Ö - maga , er 

D4 - | fels 
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felber. Amaz, jener. Emez, dieſer. Azon, ugyan . azon , 
der nämliche, eben der nämliche. | 

Andere jueignende ( Poflefliva,‘) welche einen Eigenthum an. 
deuten, als: Enyim, mein. Tied, dein. Övé, fein. Miénk , 
unfer. Tiétek, euer. Övek, ihrer. | 

Andere wiederum find Vaterlande ( Patria , ) welche ein Ges 
ſchlecht, oder einen Anhang bedeuten, als: Mi-felenk , unftig, 
oder Landemann ‚oder unfers Glaubens. Ti-feletek ‚euer Lands⸗ 
mann, oder einer der Eurigen, oder eures Glaubens, 


Das zweyte Kapitel. 


Don der Abänderung ( Declination ) der 
| Sürmörtern (Pronominum). | 


I Abſchnitt. 
Die perfönliche Fuͤrwoͤrter, (Pronomina Perfonalia). 


Wer es drey Perſonen giebt, naͤmlich, 1) die redende, 2) ge⸗ 
gen die, und 3) von der man redet: ſo ſind auch drey 
Fuͤrwoͤrter dieſer Art: Ich, Du, Er, Sie, oder Es. Ihre 

A“ aͤnderung geſchiehet fo: 
Numerus Singularis. Einfache Zahl. 
II. Perf. III, 


I. Perf. Perf. 








Nom, Én , ich. Te, du. JÓ, er, fie,das. 











Gen, |Enyim, meiner. Tied, deiner. Övé, fein, ihr, des. 








Dat. |Nekem, ennekem,| Néked, tene- | Néki, ö néki, 
. mir. ked , bir, ibm, der , dem. 








Abl, |[Engemet, mich. | Tégedet, dich, |Ötet, ihn, fie, bag. 
| | 


1 


Voc, 
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Voe. Caret. O te! o du! Caret. 
Abl En tölem, [rersted, von bir. [0 "le von ihm, 
" von mir. , ihr, ihm. 











Numero Plurali. ®ielfachen Zahl. 











. I. Perf, II, Perf. III. Perf. 
— — — —— 
Nom. |Miv. mink, wír. Ti, v. Tik, ihr. Ök, fie. 














Gen. Miénk , unfer. | Tiétek, euer. | Övék, ihrer. 














Dat, |Minekünk , ung, |Tinektek, euch. |Ö nékik, ihnen. 








Ace, Minket 9 ung. Titeket 9 euch, Öket 9 fie, 














— ‘ und 
Voc. Caret, O ti ői 0 ihr ! | Caret. 

Mi tölünk , Ti tóletek , ; urn 

Abl. von und. | von euch. b tölök von ihnen. 





II. Abſchnitt. 


Mir dieſe anzeigende Fuͤrwoͤrter ( Pronomina Demonftrativa ) 

ez, az , weiche auch zugleich Vorwoͤrter oder Geſchlechts⸗ 

wörter (Articuli) Der Mämen (Nominum, ) abzuändern find, iſt 

ſchon oben im erfien Theile Sp, I Abſchnitt 11, erwiefen —* 
§ au 


7 


, ! . 
a 
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auch) die aus ihnen zufammengefeßte werden auf gleiche Art ab: 
geändert, als nämlich: Amaz , jener, jene. Ugyan az, azon; 
der , die, daffelbige. Der erflen Gattung derer Selvfllautern . 
(Vocalium) find diefe noch beyzufeßen: En magam, te magad, 
ô maga, und in vielfache Zahl (Num, Plur,) Mi magunk , ti 
magatok, ő magok. 

Imgleichen: Ennen magam , tennen magad , önnön maga, | 
und in vielfacher Zahl (Num, Plur.) Minnen magunk, tinnen 
magatok , önnön magok, deren nur der leßtere Theil verändert wird. 

Dach der zweyten Gattung der Selbflautern (Vocalium) wer⸗ 
den abgeändert ez , imez , und die zueignende vielfache Zahl, 
(Poffetiiva) enyim, tied, Övé , und in (Num, Plur.) vielfache Zahl 
Miénk , tiétek , övék , nicht minder die Vaterlande ( Patria, ) mi 
félénk, ti feletek , auch in vielfache Zahl (Num. Plur,) Mi Fé 
leukünk, 

Exempel bon der erften Gattung. 
Numerus Singularis. Vielfache Zahl. 
II. Perf, 











| I. Perf. III, Perf. | 
Nom. ‚ En magam , Te magad P Ö maga , 
ich ſelber. du felber. er, fie, das, felber. 
" Én magamé, | Te magadé Ö magát , 
Gen, ; 5 TE? fenn, ihr, des 
meiner felbíten. | beiner ſelbſten. felbífen. 
Dat Én magamnak, | Te magadnak , Bu "be En 
mir felbften. die felbften. | felbffen. 











En magamat, | Te magadat, Ö magit, 





























Acc. ibn , fie, des 
mich ſelbſten. dich felbften. felbſten. 
| 41 Ö magätöl, V. túl, 
Abl, En magamtól, túl, Te magádtól , túl, von ihm, der ‚Dem 
von mir ſelbſten. von dir ſelbſten. felbften, 
Nu- 
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Numerus Pluralis. Vielfache Zahl. 








I. Perf. II, Perf. III, Perf, 
Kom Mi magunk , Ti magatok , " Ok, v. ö magok ; 
| " Wir felbíten. ihr ſelbſten. fie ſelbſten. 











G Mi magunke, Ti magatoké ; Ö magoké , 
en. 
unſer ſelbſten, euer ſelbſten. ihrer ſelbſten. 














Dat. Mi magunknak, | Ti magatoknak ; Ö magoknak , 
uns felbíten , euch felbften. | ibnen felvífen. 














Acc. Mi magunkat, . Ti magatokat , Ö magokat , 
uns feibften, | euch felbíten. fie ſelbſten. 


nd 








Tee 


AbL Mi magunktól túl, j Ti magatoktól, túl, Ö magoktól v.túl, 
von uns felbiten.|von euch ſelbſten. von ihnen ſelbſten. 








Don der Zweyten Gattung. 


Sind es die zueignende (Pronomina Poffefliva) . 
ſelbſten einfache Zahl (Num. Sing.) ber befeffenen Sache, und 
der bejißenden Perſon. 


! 


Nom. | Enyim, mein. | Tiéd, bein, Övé , fein, 


Gen. Enyime, meines ‚| Tiédé , deines, Övéjé , feines , 
meiner, meines, deiner, Deines. | feiner, feines. 
Dat, 


. 4 
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Enyimnek , mei- 


Dat. Inem, meiner, mei⸗ 
nem. 


Tiédnek , deinem, | Övenek, feinem, 
deiner, deinem. | feiner, feinem. 














Acc. Enyimet, meinen, Tiédet, deinen, | Övet, feinen, 
meine, meinen. | deine, deinen, feine, feinen. 











Enyimtöl, v. thl,|Tietöl , v. thl, Övetöl, v. túl, 
Abl. von meinem, meis|von deinem , dei-|von feinem, jeiner, 
; ner, meinem. ner , deinem, feinem, 
ee uu iin 





Allhier wird im Einfachen C Singulari) die befigente Perfon 
angedeutet, im Vielfachen (Plurali) aber wird die befeflene Gas 
che zu verfieben gegeben, aló wenn ich fagte: Meine Bücher. 








—— —— — = nö - 


Nom. |Enyimek, meine.| Tieid, deine, Övei, ihre, 














Gen, , |Enyimeke,meiner, | Tieide, deiner, | Öveje,ibrer. 














Enyimeknek, 


Dat. meinen. Tieidnek , deinen.| Öveinek , ihren. 














Acc. |Enyimeket,meine, ‚KTieidet , deine. | . Övéit , ißre. 











AbL |Enyimktöl, v.thl,[Tieidtöl, v. til. |Öveitöl, v. től, 
von meinen, von deinen. von ihren. 














Einfache Zahl (Numerus Singularis) iſt der beſeſſenen Sas 
de, ber vielfachen Zahl (Pluralis) aber des Beſitzers, aló wuͤr⸗ 


de geſagt: Unſer Pferd. 
Nom, 


zur ungarifchen Sprache. 61 


Nom. Miénk, Tiétek, Övék. 
unfer. euer. 


ihrer | 
Der Rielfach (Pluralis) bedeutet fowohl die befeffene Sache, 


als die befißende Perfon. Als wollte man fagen: Unfere Buͤchre. 
Nom, Miénk, Tiétek, Övék, 
unfer. euer. ihrer. 
Die übrigen Endungen (Cafus) werden mit bem Zufaße der En⸗ 
tungen (Cafuum) gebogen; wie oben ift gemelder worden. 


Hier ift zu merken, daß die Ungarn mit diefen zueignenden . | 


Fuͤrwoͤrtern ( Pronominibus Poflefivis:) Enyim , tiéd , övé, 


mienk , tiétek , övék , ber fonderbaren Kunft der Hebräern 
nadapmen , gan frz, und mit einem Worte, die Haupiwoͤrter 
(Subftantiva) mit den Pronominibus Poflaflivis durch alle Per- 
fonen und Zahlen ( Numeros ) anzudeuten , ja fie breiten diefe 
Kunft auch fo gar auf die Zeitwörter (Verba) (wenigſtens) 


zweite Abhandlung ( fecunda Conjugationis) aus; welche wir 


durch das folgende Kapitel erklaͤren wollen: doch werden dieſe 
Nacheiferung den Ungarn von denjenigen am ee ABl bes 
griffen, welche von den Hebraͤiſchen Zufägen eine Wiſſenſchaft 


HI Abſchnitt. 
Von der wiederholten Biegurg der Zeugendungen 


(Genitivorum). 
lle zweyte (Genitivi a ) ſowohl der Nennwoͤrtern ( Nominum, ) 


als auch Fuͤrwoͤrtern Pronominum, ) deuten einen Eigene 


thum an, als ba ich fage: 


Uré , des Herrn, oder Urame , meines Heren. 


Brugen mir eine Sache in die Gedaͤchtniße, die von meinem | 


Seren befeffen wird. Alle dergleichen Zeugendungen (Genitivi) 
aber werden wiederum durch folgende Endungen (Cafus) gebo⸗ 
gen, eder decliniret. 


Numerus Singularis. Einfache Zahl. 
Bon der erfien Gattung. Don der zweyten Gattung. 


6 Urame, Ders, Seregé. 

















ber Heerde. 
Dat. 
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D. | Uramenak, Deren Ser&genek, | ber ferde, 


— 1 mu mn 











U) 


Ac.| Uramet, Imeinenf)eren.] Serege£t, der Heerde. 





wurst 5 GEEEERSHEREEEEIEREEREESEEEEER Ginmuuupeneusep — — 








Ab.) Uramétól, | von meinem| Seregetöl, von der - 











v, túl , Herrn. v. túl, Heerde. 
Numerus Pluralis. Vielfache Zahl. 
G. Uraime, een. Seregeké i deren Heerden. 
J meinen BE ven 


D. | Uraimenak „| Herren Seregekenek,, Heerden 








nf a — 





U nd 


"Ac.| Uraimet, meine Herren. Seregeket, | die Heerden. 





alt U senna — [| s... 


Uraimetöl, | von meinen Seregeketöl, von denen 











Ab.) v.túl. Herren. v, tál, Heerden, 
Ein gleiches ift auch zu thun mie den Fuͤrwoͤrtern 

(Pronominibus). er 

Enyime, Enyimenek,. Enyimet, Enyimetöl, túl; 

meined. meinem. meine. von meinen. 

Tiede, — Tiédének, Tiedet, Tigderöl, túl , 

deiner. Deinem. Deinen. von deinen 

Övéjé, Övejenek, Övejet, — Övéjétól, túl , 

ihrer. ihrem, ihren. von ihren, 


Mienke, Mienkenek, Mienket, Mieketöl, túl, 
unferer. unſerem. Unferen. oma unferen, 
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Mi - felenknek, 
dem , der, dem 
unferigen, 


Mi - félénké Mi-felenket , |Mı-felenktöl, túl, 
des, ber ‚Des der, Die, das von dem, der , dem 
unferigen. unferige. unferigen. — 
Derer gebraucht man fich aber , wenn in der Frage ein Haupt⸗ 
wort (Subftantivum) vorgefeßer wird, als: 
Ki Lovät vifzed? weflen Pferd führeft du ? Antwort: 
Uramet , meines Herrns. 


- Das dritte Kapitel, 
Don den Zufägen der Fuͤrwoͤrter ( Pronomi- 


num, ) Wwelde den: Tafeinifchen zueignender 

Sörwórtern (Pronominibus Poffefüvis) gleichgültig find. 

Hier fallet eine ſchoͤne, aber ſchwere Eigenſchaft der ungariſchen 

Spyrache wor, welche wiederum alle Naͤmen (Nowina) in 
Die Gedächtniß zurück bringet, und eben fo viel fagen will, alg 
Die Kegel in der Syntax von der Conftrution Nominis Pofleflivi 
cum Subftantivo, a 

Denn diefer Pronominum Enyim , mein. Tied, dein Övé, 
fein, gebrauchen ſich die Ungarn fonit nicht, als in einigen ges 
wiſſen Antworten, da nämlich ein Hauptwort ( Subitantivum ) 
in gleicher Frage vorgegangen iſt, als zum Exempel: 

Ki Lova ez? weflen Pferd if diefes? Antw. Enyim, mein. 
Kemmer aber das Hauptwort (Subitantivum) in Zeugendung 
(Genitivo) zu fleben: ale: 

Ki Uráé ez a Ló? weffen Herrn iſt diefes Pferd ? 

So muß auch in Genitivo geantwortet , und gefagt werden, 
als: Enyime, meines. | 

Der fo das vorhergehende Subltantivum in Gebendung (Dati- 
vo,) Klagendung (Acceufativo , ) oder Nehmendung ( Ablati- 
vo) ift, fo muß die Antwort ingleicher Endung (Cafu) gefche- 











, aló: 
Man wellte Caipham fragen, weſſen Knechte Petrus das Ohr 
en bar? | 

Kı —2— vágta el Péter a’ fület ? 

Allhier, weilen das vorhergehende Subftrntivum in Dativo if, 
wird auch in Dativo geantwortet, und gefagt : 

Enyimnek , meinem. 

Es koͤmmt aber diefe Kevensart felten vor. 


; §. J. 
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Von den Zufägen, I. Abſchnitt welche mit den zueignen⸗ 


den Fuͤrwoͤrtern erflen oder zweyten Perfon,C PronominibusPoflefli- 
vis prima & fecund Perfon&) in beyden Zablen Numeris, ) ba 
fie mit den Hauptwoͤrtern (Subftantivis) vereiniget werden, 
von gleicher Würde find. 


gie Ungarn brauchen die Fürwörter CPronominá) enyim , tiéd" 
“uw övé miénk, tiétek, övék, in der Conſtruction des Haupt⸗ 
wortó ( Subítantivi ) mit den zueignenden (Poffeffivis) niemalen 
ganz , fondern zertheilen felbe mit Linterfeßung des Subftantivi 
alfe , daß zwifchen der erffen Sylbe, welche bie Perfon andeu⸗ 
tet, und den lebten Buchftaben das Hauptwort (Subftantivum) 
in der Mitte zu fleben koͤmmi; als 3. E. man mollte fagen : 
Mein Bud , würde nicht gut gefprochen werden, Enyim Könyv, 
fordern es muß zwifchen ber erffen Sylbe én und den legten 
Buchſtaben m dag zueignende Subftantivum Könyv gefeßet, 
und alsdenn gefagt werden, als: 

En Könyvem , mein Buch. Te könyved, bein Buch. 

Ö Könyve, fein Buch. 

Aus diefem iſt nun klar abzunehmen , baf in diefer Zertheilung 
der zueignenden Fürwörter (Pronominum Pofleflivorum)) die mittere 
Buchſtaben eine Beränderung leiden Pönnen. Damit man aber eine 
gewiffe Regel habe, und deſto ficherer gehe, fo müflen diefe Zeugs 
endungen ( Pronominá , ) welche die Genitivi der erften ( Primie 
tivosum) ſelbſt find im nachfolgender Tabelle wohl beebachret 


werden. 





P. I, Tiéd. 


N. S. III. Övé, | 











Enyim. | II, 














ei O3 GET 


| . 
N. "-]P. I, 





Miénk. | = Tiétek, (III, Övék. | 

















Da kann man fehen , daß bag zueignende Fuͤrwort (Prono- 
men Poſſeſſivum) in der erſten Sylbe faſt fchier die Mennenduns 
gen (Nomimätivos) felbft der vorderfien Fuͤrwoͤrtern (Pronomi- 
num Primitivorym‘) durch alle Perfonen beyder Zahlen (Nuuc- 
zori) in fi enthalte, 

| Das 
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Damit man aber den verlangten Zuſatz erreiche (dermalen von 
der dritten Perſon zu ſchweigen) fo iſt das Hauptworte ( Sub- 
ſtantivuom,) eg fey eines, welches immer will, zwifchen der er" 
ſten Sylbe des zmeignenden (Pofleflivi, ) welche abgeföndert zu 
ſtehen fümmt , und zwifchen den legtern größeren SBuchflaben , 

weiche dem Hauptworte (Subitantivo) angehängt werden, zu 
feßen , welches letztere auch in der Kebräifchen prache vorkoͤmmt, 
und gefchieht; wie es jene willen, die in-derfelben erfahren find, 
ba indoſſen die Fleineren ausgelaffen, oder nach Exforderung des 
Worte, wie uıten erfläret wird, in andere verändert werden. , 

Es find alfo folgende Buchſiaben. zu nehmen: 





























N.S.PIL| m. - Pr * II. d. * 
| tok, 

N.P. P. I. uk. tek. 
I. J ök. 











Den Hauptwoͤrtern ( Subfantivis 59) wel melche fi) mit einem 
Selbſtlauter (Vocali) endigen, ſind alleinig die vorgezeichnete 
Buchſtaten, oder Sylben beyzuſetzen. 


Exempel von der erſten Gattung: Alma, Apfel. 
N. 5. Almtın, mein Apfel. Almad, dein Apfel. 
N. P. Almink unſere Aepfel. Almätok , euere Aepfel. 


‚Bon der zweyten Sattung : Elme, Vernunft. 

. 5. Elmém , mein Vernunft. Kimed, bein Rernunft. 
N P. Elménk , , unfer Vernunft. Elmétek ,„ euer Bernunft. 

Alſo au: 
N. S. Idöm, meine Zeit. Idöd „deine Zeit, 
N. P. Időnk , unfere Zeit. 1 1ötök „euere Zeit. . 
N.S, Főldim , mein Rantsmann. Földid ‚dein Landemann. 
N, P. Föt!dınk , unfer Landsmann. Földitek ‚euer Landsmann. 
Man fann aber auch nach Burbefinden die erflere (Primitiva) 
wi dem Siſchlechisworte (Articulo) abfonderlich vorfegen , als 
„Az én Almim, mein Apfel & A" te Almád, dein Apfel. 
ene 


8 
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Jene Mámen ( Nomina , ) welche fih mit dem Mitlauter 


oder (Confonanten) j enden , wie eg in den Doppellautern (Diph- 
thongis) geſchieht, aj, ej, ij, oder wie es andere ſchreiben, ay, 


ey ‚folgender Hegel derjenigen , welche in einen Mitlauten aus- 


gehen , als: 
Haj , Naar. Hajam, mein Naar. 


Ein gleiches tragen .fich mit denen, welche in v ausgeben, | 


als: 

Ölyv , Stoßvogel. Ölyvem, mein Stoßvogel. 

Wenn aber ein Hauptwort (Subftantivum)) fid) mit einem Mit⸗ 
lauten (Confonante) endiget , alg : 

‚Ur, Her. Iſten, Gott. 

So muß vor dem vworgefchriebenen Zuſatze ein gleichächtee 
Selbſtlauter (Vocalis ) zugefeßet werben ; 3. €. für die erfle 
Gattung ein a oder o, ale: 

Ur, Herr. Uram, mein Herr. 

Szomfzed, Nachbar. Szomfzedom , mein Nachbar, 

Für die zweyte Gattung aber ein e oder ó , ale: 

Iften, Gott. Iftenem, mein Gott, 

Tsür, Scheuern. Tshröm , meine Scheuern. 

Hier iſt aber auch zu merfen , daß jene Naͤmen (Nomina, ) 
welche in vielfache Mlagendung in ( Accufativo Singulari ) die 
Metathefim, oder Verfegung der Buchftaben haben, die genugs 
fame Erempel im erſten Theile im zweyten Hauptſtuͤck VI. Abſchnitt 
find angezogen worden , felbe auch den Zufaß der jueignenden 
(Poffefivorum) behalten , als: s i 

. Bagoly , Nachteul, Baglyom. Bokor, Stande, Bokrom. 

Tsöbör , Malter, Tsöbröm. Ökör, Ochs, Okröm. 

Exempel von der erften Gattung. 

N S. Uram, mein Herr. Urad, dein Herr. | 

N. P. Urunk, unfer Herr. Uratok, euer Herr. 

N.S Szomfzedom,mein Nachbar. Szomfzedod, dein Nachbar. 

N. P. Szomfzedunk , unfer Nachbat. Szomfzedotok , euer 


Nachbar. 


N- P. Bokrunk , unfere Staude. Bokrotok, euer Staude.' 
Auf diefe Art: 

N. S. Malmom, meine Muͤhle. Malmod, deine Mühle. 

N, S. Bokrom, meine Staude. Bokrod, deine Staude. 


Bon 
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Ben der zweyten Gattunge 


N. S. Iitenem , mein Bott. Iftenend , dein Gott. 
N. P. Iftenünk , unfee Gott. Iftenetek , oder verfürzter 
Iftentek , euer Gott, Ä 

N. S. Örömöm, meine Freude. Örömdd , deine Freude, 

N. P. Örömünk, unfere Freude. Örömetek , euere Freude, 

N. S. Tsúröm ‚meine Scheuern. Tshröd, deine Scheuern, 

N. P. Tsúrünk ‚unfere Scheuern. Tsüretek , eure Scheuern, 

Man findet, daß andere in dem Zufaße der zweyten Gattung 
ſich lieber des 5 gebrauchen, und fo kann man auch nachapmen. 

Hier iſt es febr nüßlich ſich jener Nennwoͤrtern (Nominum) 
zu erinnern, von denen in dem erſten Theile im zweyten Hauptſtuͤck 
V. Abſchnitt ift gehandelt worden , welche in vielfache Kiagendung 
(Ascufativo Singulari)) vor dem Buchflaben t dem Selbſtlauter 
(Vocalem) a verlangen, weil felbe auch diefen Selbſtlauten vor dem 
Zufaße des zueignenden (Poflefivi) begehren ‚als: 

Vad, Wild, Vadam. Fog, Zahn, Fogam, 

. Száj, Mund, hat Szájam , oder Szám , mein Mund, 

Szäd, dein Mund. \ 

Sfingleichen auch jener einſhlbigen Naͤmen (Nominum,) von 
welchen im erſten Theile im zweyten Hauptſtuͤck III. Abſchnitt eine 
Meldung geſchehen iſt, daß fie in unrichtigen Klagendungen (Ac- 
coſativo Irregulari) find, weilen ſie ſich auch hier alſo verhal⸗ 
ten , denn Szó hat Szavam, Szavad, oder Szöm, Szöd, Jó, 


"J6m, oder Javam, Tó, Tom, oder Tavam, Só, Saly. Som, 


oder Savam, mein Salz, welches legtere aber gar felten, ober 
niemals gebraucht wird , wiewohl aber die von felben bergeleitete 
deine Perfon Sava , fein Saly, Hó , Schnee, eder Monat, Höm, 
eber Havom. | 
. Fó, Spaupt , hat Fejem, Fü, Kraut, ob. Gras, Fúvem, 

Szarv, Norn, Szarvam. Fi, oder Fit, Sohn, Fiam. 

Diefe zweyſylbige find beyzufeßen, als: .. Ä 

Dartı, Kranich, Darvam. Hamü, Afchen, Hamvam. 

Tetö, Lauß, Tetvem. Bird, Nichter , Biräm. 

Einige Nämen (Nomina , ) welche aus zwey Nennwoͤrtern 
(Nominibus) jufammengefegt find, nehmen in dem erften Theile 
ihrer Zufammenfegung dieſe Zujäße an, mit Deränderung der 
Perſonen beyder Zahlen une orum , ) doch alfo, daß jie in 

2 dem 
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dem zweyten Theile ihrer Zufammenfeßung auch den Zufaß der 
Dritten Perfon befommen,, als: — 
Häz-nep, Hausgeſind. Häzam-nepe , Häzad népe. . 
Sziv-fäjäs, Herzenwehe. Szivem-fäjäfa , Szived-fäjäfa. 
Atya-fi, Anverwadte. Atydm-fia, Atyád-fia, 
Andere befommen wiederum die. Zufäße in dem zweyten Theife 
ihrer Zufammenfeßung, als: 
Galzd’ Afzfzony , Sausfrau, Gafzd’ Afzfzonyom, 
6z6-befzed , Mede. Szö-befzedem. 
Minden-napi , alltägliher. Minden-napim. 
Einige hingegen find ohne Zufage ſelten im Gebrauche, als: 
Felebarätom , mein Naͤchſter. 
Wie auch diefe einfachen ( Simplicia , ) als: 
Hugom, meine jüngere Schwelle: 
Ötsém , mein jüngerer Bruder, oder Better. ⸗ 
Árra-valaminek , der Wert oder Preiſe einer Sade. 
Hija-valaminck , der Abgang einer Sache. 
Folyama-valaminck , der Lauf einer Sache. 
Üsöm , meine Altemutter , oder Ahninn.“ 
Solgende werden auch gemeiniglich mit dem Zuſatze ausgefpre» 
en, als: | 
9 Ipam , mein Schwiegervater. 
Napam , meine Schwiegermutter. 
Vom, mein Eidam. Ösöm, mein Großvater. 


| II. Abſchnitt. 
Don den Zufägen der zueignenden (Pofleflivorum) 


der dritten Perſon. 
Die dritten Perſon in den zueignenden (Poſſeſſivis) haben bey 
den Ungarn eine weit groͤßere Schwuͤrigkeit, als die erſten 
und anderten. Die dritte Perſon vielfacher Zap (Pluralis Nu» 
meri) hanget aber allezeit ab von der dritten Perjon , einfacher 
Zahl (Singularis Numeri). 
ie dritte Perfon Singularis Numeri hat in der erfien Gat⸗ 
tung diefe Zufäße, als; ja, nya, tya, a, gya, 
&n der zweyten Gattung, je, e, i. | 
Raͤmen ( Nomina , ) welche fich mit einem Selbfllauter, (Vo- 
cal) von der erfien Gattung enden, haben den Zufaße ja) als: 
Alma , Apfel, Almája, i Vo 
a 


. 
— 
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Von ber zweyten Gattung aber je, als: 

Elme , der Verſtand, Elméje, 

Eitve , der Abend, Eítvéje. oo. 

Doc find einige ungleichförmige, oder abweichende (Anomala) 
auszunehmen, als: 

Atya , Bater. Bätya , älterer SBruber. 

Welche alleinig das t verdoppeln, ale: 

Attya , fein Vater. Bättya, fein álteret Bruder. 
Anya , Mutter, verdoppelt das n,alse: | 

Annya , fein, ihre Mutter, Fi, od. Fiú, Goßn, hat Fia. 

Fattyú , Pankert, oder Baſtard, Fattya. Biró, Richter ‚Biräja. 

Ajtó, Thür, Ajtaja, Lö, Pferd, Lova, 

Szó, Ned, Szava. Hó, Schnee, oder Monat, Hava, 

Jó , gut, Java. S6, Salz, Sava. 

Wenn das Salz in einer geſalzenen Sache angedeutet wird, 
* » aber wenn das Salz felbíten , und ſchlechthin andeuten 
will, als: | 

Szarv , Szarva. Dart, Darva.  Hamú , Hamva, und No- 
fzfzü. Wenn man bauptfächlich (Superlative ) die Länge einer 
Sache andeuten will , fo fagt man : Hofzlza , Gyapja, 

Bon der zweyten Gattung aber folgende, als: 

Erdő, Wald, Erdeje. Idő, Zeit, Ideje. 

Fó, Haupt, Feje. Fú, Graß, Fúve. 

Tó, Stod, over Wurjen, Töve. Velő, March, Velcje. 

Szóló, Weinberg , Szóleje. Mezö, felo, Mezeje. 

Velzfzd, Ruthen, Vefzízeje. Menyegzö, Sochzeit, Mer 

nyegzeje. 

Einige teagen bisweilen auch Bein Abfcheuen von der Hauptre⸗ 
ge, als: 

Bárány Menyegzöje ‚kettö , zwey bauptfächlich, Ketteje, 

Dieſem folget nach der Borfag elő, vor, als: 

Hartz eleje , Anfang des Streits. | Ä 

Die Nämen (Nomina ) aber , welche fid) mit einem Selbſt⸗ 

lauter Mitlauten enden , bekommen ihre Zufäße nach Deichaffens 

heit des zu Ende lebenden Buchflabens. 

; jene Mämen ( Nomina, ) welche in b ausgeben: befommen 

den Zufaß ja, aló : . 

Rab, Bohne, Babja. Hab, Wellen, Habja. 

— . Bab, Gefangener, Rabja. Tzomb, Schenkel, Tzombja, 
€3 Dob, 
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Dob, Trommel, Dobja. Domb, Hügel, Dombja, 
Lib, a , wird ausgenommen , welches Lába, und niche 
Läbja bat. 
Die in d ausgeben , bekommen den Zuſatz gya , als: 
Kid, Boding, Kädgya. Mod, Art, Módgya. 


Lüd, Gans, Lüdgya. Harmintzad ‚drenßigft, Harıninrzadgya. | 


Kard, Säßel, Kardgya. Hid, Brucke, Hidgya, 


Rüd, Deihfel, Rüdgya. Had, Kriegsheer, wird ausge 


nommen ‚-delches Hada bat. 

Die in g ausgeben, haben einige den Zufaß ja, als: 

Harag , Zorn, Haragja, Harang, Glocke, Harangja. 

Barlang , Hoͤlle, Barlangja. Läng, Flamme, Lángja, 
Andere den Zufaß a ‚als: 

Ag, Aft; Aga. Fog, Zahn, Foga. 

Orízág , Deich, Orizäga, 

Wie auch jene, die die Derfeßung der DBuchflaben , oder 
Metathefim leiden, als: 

Dolg, Sade, Dolga. Horog, Sagen, Horga, 
Und die hergeleitete (Derivativa) in sag, als: 

Böldogsäg, Gluͤckſeligkeit. 

Einige hingegen haben fowobi ja, als auch a, als: 

Tag , Ölied, Tagja oder Taga. 

Virág , Blum, Virägja oder Virága. 

Welche in h ausgeben, haben den —* a, als: 

Juh, Schaaf, Juha. : 

Welche in j Mitlauter (Confonanten) ausgehen ‚(denn in Ben 
Doppeltlauter CDiphthongis) aj, ej, ij , ift befler das letztere i 
der Mitlauter (Confonans)) haben den Zufaß a, als: 

Haj, Saat , Haja, Haj, Schmeer, Häja, 

Fa-hej, Rinde, Fa-heja. Vaj, Schmalz, Vaja. 

Száj, Mund, Szája. Nydj, Heerde, Nyája. 

Kez-ij, Beil, Kez-ija. Szij, Leder , oder Riem, Szija. 

Die in k ausgehen, haben einige a, ale: 

Ablak , Fenſter, Ablaka, Lik , v. Lyik , Loch, Lika , v. Lyika, 

Fark, Schweif, Farka. Nyomdok , ‘Fußftapfen, Nyomdoka, 

. Nyak, Hals, Nyaka. Ok, Urſach, Oka. 

Patak , Dach, Pataka. Sark, Ferſen, Sarka. 

Und welche Berfegung (Metathelim) leiden, als: 

Beitok , Läflerung, Szitka. Átok, Verfluchung, Atka. 

I . Moet« 





! 
| 
' 
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Motsok , Mackel, oder Ruß, Motska. 

Auch jene, welche in ek ausgehen, als: | 
Árnyék „ Schatten, Árnyéka, Buritek , Decfel, Buritcka, 

Hajlek , SJülte, Hájléka. Maradek, Meftel , Maradcka, 
Biewohlen einige aus ihnen das ja annehmen, als: 

Patakja , Buritekja. - 

Andere haben ja, als: Tsik , Bisfurn, Tsikja, 

Búlák , v. Fülänk , Stachel, Fulänkja, — 

Zsák, Gad), Zsäkja. Sisak, Melm, Sisakja. 

Mik , Magfamen , Mikja, Räk, Krebs, Räkja, 

Die in 1 ausgehen, haben bag a, als: 

Angyal, Engel, Angyala. Fal, and, Fala. 

Oldaf, Seite, Oldala, Nyil, Pfeil, Nyila. / 

Szál , Faden, Szála, Tzel, und Atzel, der Stahl, werben 
ausgenommen, welche Tzellya, Atzellya haben. 

Die in m ausgehen, und zugleich in einfache Klagendung 
(Accufativo Singulari) die Verſetzung ( Metathefim ) erdulden, 
haben auch das a mit Auslaffung des Selbſtlauters (Vocalis) 
p, als: 

Barom, Vieh, Barma, " Hatalom , Macht, Hatalma 

Jutalom , Belohnung, Jutalma, Malom, Mühl, Malma, 

Andere, die der Berfeßung nicht unterworfen find, haben ja, 


«is: 
Som Tiendel, Somja. Korom, Ruß, Koromja, 
Die in o ausgehen, haben nya , als: 
Kalän, Löffel , Kalännya.. Kin, Schmerz, Kinnya. 
Hon , daheim , Honnya fein Baterlane, 
Bon hon feheinen hergeleitet zu feyn: Hönalya, Achſel, ‚und 
Hönalat,, unter der Achfel. j | | 
Die in p ausgehen, haben ja, als: 
Pap , Priefler, Papja, Kalap, Hut, Kalapja, 
Sip, Pfeiffen, Sipja. 
Auszunehmen find, 
Ofzlop, Saul, Ofzlopa. Talp, Sohlen, Talpa. 
Jene: fo in r ausgeben, verlangen den Zufaß a, als: 
Határ , Graͤnze, Határa. Kär, Schaden, Kära. 
Oftor , Peitfhen , Oftora, Sätor, Zelt, Sätora. 
Sugár , Strahlen, Sugära. Pitvar, Vorhaus, Pitvara. 
Szár , Stingel , Szára, — Eſel, Szamära, 
4 | 


Vár , 
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8 
Vár, Feflung , Vára. Zäpor, Platzregen, Zapora. 
Lator , Rauber, Latra. | 
Zár , Niegel. Kar, Arm, Bibor, Sammer, oder die feinſte 

Lei awand, werden ausgenommen, und haben Zá.ja, Karja, Biborja. 
Die, fo in s ausgehen , nehmen den Zufaß a an , als: 

‚Has, duch, Hasa. Sas, Adler, Sasa. Vas, Eiſen, Vasa, 

Kos, Widder, feßet P. Káldi mit zwey s, als: Kofsa, 

Die in t ausgehen ‚befommen den Zufaß tya, als: 

Álta: , Wefenheit, Ällattya. 

Magzat, Frucht Des Leis, Magzattya. 

Botsänat, Verzeihung, Botsánattya, 

Vadäfzat , “Jagd, Vadäfzattya, Illat, Geruch, Illattya. 

Küt, Brunn, Kuttya. Ut, Meg, Uttya. 

Halott, Leich, Hallottya.. Wiewohlen P, Káldi aus dem 
I Ut das zueignende CPoflefivum ) Drittperfon Uta 
machet. 

Wenn aber in ben Nennwoͤrtern ( Nominibus, ) welche in t 
ausgehen ‚vor dem t ein Mitlauter (Confonans) ſtehet, als Lant, 
Laute, fo wird Dag zueignende Deittperfon nur mit einem, 
und nicht mit zwey t gefchrieben,, als: Lantya. | 

Die in z ausgehen, befommen auch das a zum Zuſatze, als: 

Ház , Haus, Háza. 

Die in ts oder tz ausgehen , verlangen auch den ZJufaß a ‚als: 

Tanäts , Rath, Tanatsa- Gyölts, Kammertuch, Gyóltsa. 

Tsuts, Mauerfpige, Tsütsa. Sartz, DBrandfteuer , Sartza. 

Hartz, Schlacht, Hartza, &c. 

NB, Die mit cs‘, cz ausgehen , find nicht nach jeßiger Schreibart. 
Die in íz ausgehen, verlangen auch bag a zum Zufaß , ale: 
Haläfz, Fiſcher, Haläfza. Vadälz, “Jäger, Vadälza, 
Einige find der Meinung , daß das ſz muͤſſe gedoppelt werden. 
Die in gy ausgehen, verlangen ein a zum Jufaße, als: 
Ágy, Beth, Agya. Jobigy, Unterthan, Jobägya. 
Hadnagy , S)eerfüßrer, Hadnagya. P. Káldi fihreiber derglei- 

chen mit zwey g, aló: Hadnagygya. 

Die in ly ausgehen, befommen auch bag a zum Zufaße ‚als: 

Király , König, Királya. Kaitely, Schloß, Kaltelya. 

Roftely , oft, Roſtelya. 9 

Einige ſchreiben auch dergleichen Naͤmen (Nomina) mit zwey 
IT werhreg doch meder Pazmann, noch P. Káldi thut, weil Die 
Aus prache der vorlegen Sylbe ſolches erſetzet. Im⸗ 
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gleichen auch jene, welche die Verſetzung (Metatheſim) 


- annehmen , nur daß fie das o auslaſſen, als: 


Fogoly , Gefangener, Foglyas &c. 

Die in ny ausgehen, befommen bag a, als: 

Bárány , Lamm, Báránya, Márvány, Marmor, Märvänya. 

Leäny, Magd, Leánya, Tartomány , Landfchaft, Tartomänya. 

Szárny , Flügel, Szárnya , &c. 

Ob aber das n einige in diefem und dergleichen recht verdoppeln, 
nm} aus der [edung gedruckter Berfaffern (Authorum) erlernet 
werden 


Die in ty ausgehen, befommen auch bag a zum Zuſatze, als: 

Ponty, Karpfen, Pontya, Konty, Kopftuch, Kontya’, &c: 

Die Naͤmen (Nomma) von ber zweyten Gattung find um 
ein Merklichers leichter, weilen fich fart alle mit dem Zufaße 
e begmügen laflen, als: u 

Seb , Winden. Föld, Erde. Dög, Aaß. 

Meh, Binne, Tetej, Scheidel, Kerék, Rad. 

Lepel , Decken. Szem , Aug. Iften , Gott. 

Tsöp, Tropfen. Ser, Bier. Fegyver, Wafen. 

Örökös, Erb, Telt, Leib, Sziv, Herz. 

Viz, Waffer. Gyümölts,, Obſt. Melz, Kalk. , 

Hegy , Berg. . Személy , Perfon , haben alle Sebe, Föälde, 
Mehe , &c Kim aber auszufprechen hat Kémjé, Tsöp, mit 
zwey p, Tsöppe. Tör, Töre, oder Törje. 

Jene Naͤmmen ( Nomina,) welche in einfache Klagendung 
(Accufat, Sing.) die Verſetzung (Metathelim) annehmen, von 
weichen im erſten Theile im erflen Hauptſtuͤck VI. Abfchnitt Mel⸗ 
dung gefcheben , behalten felbe auch in der dritten Perſon, einfache 
Zahl (Sing. Num. ) da fie jueignende (Poflefliva) werden, als: 

Berek , Gehäge , oder dicker Wald, Berke ‚&c. 

Doch ift zu merken, daß jene, welche,in ber letzten Sylbe 
ein 5 haben, das 5 ing e verändern, als: | 

Tsöbör , Malter, oder Tonne, Tsöbre, | 

Es find auch einige Naͤmen (Nomina) von der zweyten Cats 
tung ‚welche auch Das i, ober doch wenigſtens üblicher das i zum 


Zulage haben , als da find erſtlich die Einfylbigen, als : 


Dög , Aaß. Eel, Schneid. Szék, Stuhl. 
Tök, Kürbes. Ször, Haar. Böts, Werth. 
Böjt, Faſten. Hit, Glauben. Tifzt, Würde. 
Ez Iz; 


74 Autse Unterweifung 


Iz , Geſchmack. Köz , die Weite zwilchen ziven Sachen , bar 
ben Dögi , Fegyver-&eli, Kegyelem -ízéki , Szöri, Hit. Te. 


legdius hat auch Hite-fzeget. - 

Zweytens einige Beywoͤrter (Adjectiva,) wenn fie in regi- 
mine Subitantive gebraucht werden , als: 

Szük, eng, oder wenig.‘ Kenyernek ízüki, - 

Szép , fhön. Gyümöltsnek-Lzepi. 

Aug den zweyſylbigen, als : 

Közép, Mitte. Szivem közepi, 

Die hergeleitete ( Derivativa , ) welche in et ausgehen, haben 
ſowohl vas e, als auch i zum Aufaße ‚ar — 

Szeretet , die Liebe. Szeretete,, oder Szereteti. 

Öltözet, Kleid. Öltözete , oder Öltözeti, 

Aus den dritten Perfonen einfache Zahl werden auch deits 
te Perfonen vielfache Zahlen (Pluralis Numeri) gemacht, nach 
den unten angefeßten Endungen. 

Die von der erflen Gattung ja verändern dag ja in vielfache 
Zahl (Numero Plurali) in jok, die von der zweyten Gattung 
in je , verändert dag je in jek , oder jök. 

Exempla , da die befeffene Sache, und ber Beſihtzer in einfa- 
he Zahl (Singulari) angedeutet wird. — 























; Tr 

Claflis, I. m, d. ja, 

Clafüs. |. | m. d. je. 
Almam, Almád , Almija, 

mein ? " dein fein Apfel. 

Eimem, Elméd, Elméje , 
mein, bein , kein Vernunft. 
Szeröm, Szeröd, Szeröje, 
meine, deine, feine Scheur,, oder Flur. 


Die befeffene Sache in einfachen (Singulari,) der Beſitzer 
aber in vielfachen (Plurali), 


Claf- 
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25 











Clafis. | I. | nk. | -tok, | jok, 














Clafis. | II. | nk. |tek, tök.ljek, jök, 








we 
Almänk, Almätok , Almájok , 
unfere , euere, ibre Aepfel. 
Szerönk, Szerötök , Szeröjök, v, jek , 


unfere, euere, ihre Scheuer, oder Fluren. 
Jene Naͤmen (Nomina) aber, welche in einen Mitlauter oder 
( Confenanten ) ausgeben, und haben in der dritten Perſon ein» 
fache Zahl ( Singularis Numeris\ von der erflen Gattung ja, 
nya, tya, a, gya, haben in vielfache Zahl (Numero Plurali) 
jok , nyok, tyok, ok, gyok. 
Hingegen von der zweyten Gattung, und die in einfache 
I C Numero Singulari) ein e, oderi haben, nehmen in 
vielfache Zahl (Numero plurali) das k an, doch melde ein i 
, verändern felbes in e , welche aber im Vorſatze em ő 
per ú haben , koͤnnen ſolches behalten. 
Die befeflene Sache, und Bejiger in Numero Singulari. 











| ja. 
Clafis | I, | m b. .. nya. 
Numero | tya. 
Singulari. a. 
— gya. 
Rabom, Rabod , Rabja , 
mein, . bein, fein Gefangener. 
Aranyom , Aranyod, Aranya, 
mein, dein, fein Gold. 
Pontyom, Pontyod, Pontya , 
mein , dein, fein Karpfen. 
Uram , Urad , Ura , 
mein , bein , fein Herr. 
Kardom, Kardod, Kardyga, 


wen, dein ’ fein Saͤbel. 
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Die befeffene Sache in einfache (Singulari , ) und der Beſt⸗ 


ger in vielfache (Plurali). 























jok. 
Claflis I. nk, tok, nyok, 
Numeto tyok. 
Plurali. ok. 
gyok. 
Rabunk , Rabotok , Rabjok , 
unfer, euer, Ihr Gefangener, 
Aranyuınk, Aranyotok, Aranyok, 
unfer, euer, ihr Gold, 
Pontyunk, Pontyotok „ Pontyok, 
unſer, euer, ihr Karpfen. 
Urunk , " Uratok , Urok , 
unfere, euere, ihre Herren ‚ 
—— Kardotok,  Kardgyok, 
euere, ihre Sisel. 
Die — Sache, und der Beſitzer in cinfadje (Singulari). 
| 
Nem Sing. J m. | d. e, i. 
Iítenem , Iítened , Iítene , 
mein , dein, fein Gott. 
Örömöm, Ö:ömöd, Örömd , 
meine, beine, feine Freud, - 
Tsúröm , Tsúröd, Tsúre , 
meine, deine, feine Scheuer. . 
Böjtöm , Bójtöd , Böjti, 
meine, deine, feine Faſten. 


Die befeflene Sache in "einfache Zabl, und die Beſiher in viele 


fache Zahl. 


| Num.Plur. | II. Claflıs. 








uk, je. tök, 


ek, 1. 


Ilte- 
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- Iftenlink , Iftenetek , Iftenck , | 


unfer, euer, ihr Gott. 
Örömünk, Örömetek, Örömek, 
unfere,, eure, ihre Freuden. 
Tshrünk, Tstirötök , Tsürök, 
unfer, euer, ihre Scheuern. 
Böjtünk, . Böjtötik, Böjtök, 
unfer, euer, ihre Faſten. 


III. Abſqhnitt. 


Bon jenen Zufägen , melde den Hauptwoͤrtern 

sielfacher Zahl (Subitantivis Pluralis Numeri) gleichgültig find 

mit ihren Zufäßen fowohl in einfhche (Singulari) als in — 
vielfache (Plurali), 


gen muß fich allezeit vorher ein Subítantivum Pluralis , und 
den Zufaß der dritten Perfon Singulari Nnmeris machen, 
Diefer Zufaß aber iſt allezeit dee Buchſtab i, und wird auf vers 
fihiedene Art erfennet , und gefunden, dazu iff zu merken: 
Für die Nomina der erfien Gattung. 

Daß jene Nomina , welche in Numero Singulari den Zufaß 
Sinzularis Numeri ja haben , find entweder folche, welche ſich 
mit einem Vocal enden, als: | 

Alma, Lakó , Hattyú , 
Apfel. Inwohner. Schwane. 
Und den Zuſatz der dritten Perſon in ja haben, ale: 

Almaja, fein Apfel. — Lakója , , fein Inwohner. 

Hattyúja , feine Schwane. 

Laffen in ber dritten Perfon Pluralis Nymeri das a aug ‚und 
Inhalten das i, welches von fich ſelbſten eine Sylbe macher, als: 

Almäi ‚feine Aepfel. Lakoi, feine Inwohner. 

Hattyüi, feine Schwanen. ' 

Oder aber ſolche, wolche ſich mit einem Confonante endigen, 
als: 

Rab, Sefangener. Dob, Trommel. 
an baben in der dritefn Perſon Singularis Numeri den Zus 

Ja s 6: , 

Rabja, fein Oefangener. Dobja , feine Trommel, 

| 0 
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So muß ihnen in vielfacher Zahl (Numero Plurali) ned) eig 
1 zugefeßer werden, ale: | 

Rabjai , feine Gefangenen. Dobjai, feine Trommeln. 

Auf gleiche Art iſt auch zu verfahren mit jenen Nämen (No- 
minibus , ) weldhe die dritte Perfon einfach (Singularis) in nya, 
tya, gya und a haben , als | 

Kinnya , Kinnyai, feine Peinen. 

Bottya , Bottyai, feine Sioͤcke. ! 

Kardgya , Kardgyai , feine Säbel. 

Nyila , Nyilai, feine Pfeife: 

Doch werden einige ausgenommen, welche das a, oder auch 
noch mehrere Buchſtaben auslaſſen, und alsdenn in i ausgeben : 
dergleichen find erflens einige, die in d ausgehen, als: 

Szomfzedi ‚feine Nachbaren. Aprödi, feine Knechte, Bebiente, 

Anderteng : einige, fo in g ausgeben, als: 

Tsillag, Stern, Tsillagi. Alztag, Schober, Afztagi. 

Gazdag , Reich, Gazdagi. 

Und die bergeleiteten (Derivativa) in ság, als: 
Meltösäg , Wuͤrde, Meltösägi. . .’ 
Hamifsag , Falſchbeit, Hamifsägi, 

Drittens: einige ink, aló : 
Ajak , Lippe, Ajaki. Nyomdok , $ußflapfen, Nyomdoki. 
Patak , Bach, Pataki, Hajiek , Wohnung , Hajeki, 
Und dergleichen, Die in lék ausgeben , &ce 
Biertens : einige in 1, als: 

Angyal , Engel, Angyali. Oldal, Seite, Oldali, 

Samt den hergeleiteten (Derivativis) in lom, als: 

Fájdalom , Schmerz, Fájdalmi, 

Fünftens: einige Nämen ( Nomina , fo in p ausgehen , ale 

Ofzlop , Säule, Ofzlopi. 

P. Káldi brauchet auch den Namen (Nomen) Nap , Ser nez - 
oder Tag, alfo, und fagt : Napi, rechtmäßig aber bar es Na- 
pjai, feine Täge. | . 
Sechſtens: einige in r, ale: | 
Sugár , Strahlen, Sugári, Szamár , Efel, Szamäri, 
Siebentens : alle hergeleitete (Derivativa) in ás, ale: 
. Forräs, Brunnquelle, Sub, Forräsi. Ä 

Romläs, Berderben , Romlä:i.- 

Kärvalläs , Schaden, Kärvalläsi. 

Vedäfzäs, Jagd, Vadälzäsi. Auch: 

Inas , Bedienter, oder fart in Nerven, Inasi, Im⸗ 





+ 
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Imgleichen ‚hergeleitete (Derivativa)) in at, als: 

Állat , Thier, Állati. Gyalázat, Schande, Gyaläzati. 
Jn ny hai P. Káldi , Leányi , Eıfzenyi. | 

Für die Naͤmen (Nomina) der zweyten Gattung : 

“jene Nomina , weiche von der zwenten Gattung find, und in 
einfacher Zahl (Numero Singulari) in Selſtlauter (Vocalem)) 
c, Doppeltlauten (Dipkthongos) 5, ti, ausgeben, und in der 
dritten Perſon einfachen (Singularis ,) als : befißende (Poflefli- 
va) den Zufaß je befommen , werfen auch das leßtere e hinweg, 
und behalten das i um Zufaße in vielfacher Zahl (Numero Plu- 
rali , ) als; 

Elme , Verſtand, Elméje , Elmei. 

Kenő , Salber, Schmierer , Kenöje, Kenöi. 

Tsöpt , Abwerk, Tsöpüje, Tsöpli, &c, 

Allein die ungleichförimgen, welche einfylbig find , von wel- 
den oben II. Abſchnitt iſt gemeldet worden, machen die 
dritte Purſon vielfacher Zahl ( Pluralis Numeri ) mit Zufeßung 
eines i zu der dritten Perfon einfacher Zahl (Singularis Numeri, als: 

Fő, Haupt, Kopf, Vornehm, Hoc, Feje, Fejei. 

Fü, Gras, Kraut, Flive, Flivei. | 

Vö, Schwiegerfohn, Veje, Vejei, oder auch Ved, 

Singegen welche fich in einen Mitlauter oder (Confonanten) 
endigen, und vor felben den Selbſtlauter (Vocalem) e haben , 
als Szem , fegeu zu dem Zufaße einfacher Zahl ( Singularıs Nu- 
meri) in der dritten Perſon, welche in e ausgehen, um die dritte 
Perſon ivielfacher Zahl (Pluralis Numeri) auszumachen, noch 
ein ı hinzu, als: 

Szeme, Szemi, oder Szemei, feine Augen. 

Ein gleiches ift zu beobachten bey jenen Nennwoͤrtern ( No. 
minibus , ) welche vor dem legten Mitlauter oder (Confonaa- 
sen) ein 5, oder ú haben, als: 

Bör, Haut, Fell, Leber, Bőre, Börei, 

Tsör, Scheuer, Tsüre, Tsürei. 

Hievon werden ausgenommen , welche bag e auslaflen, und 
in der dritten Perfon einfacher Zahl (Singularis Numeri) in i 
ausgehen , welchen Ausgang fie auch in der dritten Perſon viele 
facher Zahl (Pluralis Numeri) behalten, als: | 

Befzedi , feine Reden. 

Zweytens: einige Mämen (Nomina,) welche in d ausgeben , als: 

Kisded , Kisdede ‚fein Kleiner. Kisdedi , feine Heime, ik. | 

r 
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Drittens in g, als: 
Sereg, Schaar, Menge Kriegsheer Seregi. 
Sonderbar aber die hergeleite (Derivativa) in seg, als: 
Nemzetség „ Gefchlecht, Nemzetsegi. 

Feleség , Weib, Eheweib, Felesegi, 
Ellenség , Feind, Ellensegi, 
Sömöreg , Runzel, Sömörgi. 

ierteng einige in k, ale: 
Szék , Stußl,-Seflel, Széki. . 

Fuͤnftens Gergeleitere (Derivativa) in lem, ale: 
Segedelem , Hilf, Segedelmi, Félelem, Furcht, Felelmi. 
Sechſtens in r, ale: 

Ember , Menſch, Emberi, Kenyér , Brod, Kenyiri, 

Zseller, Einwohner, Zselléri. Fegyver , Gewehr , Fegyveri, 

Siebentens in es und ös, alg : 

Nemes, Edel, Nemef. Erös, flarf, Eröfi. 

Wenn fie Hauptwörtlich ( Subftantive ) werben, als: 

Persänak Eröfı, és Medusoknak Nemeli. 

Die Stärke deren Perflanern , und die Edlen beren Metuſen. 

Ös, Großvater, Öl. | | 

Achtens int, als: 
Követ, Gefandter, Követi, Öltözet, Klein, Öltözöti, 
Neuntens in z , ale: 

Vitéz, Held, Vitézi. Köz, gemein, zwiſchen, Közi, 

Efzköz,, Werkzeug, Efzközi. 

Aus welcher doch ein und andere auf die andere Art Pönnen 
gebraucht werden, als: 

Emberei, Kenyerei. Tetei. Eizköse'. Vitezei, | 

Aus diefem iſt nun abzunehmen , daß die dritte Perſon viele 
facher Zapl (Furl Numeri,) der befeflenen Sache ‚und des Ber 
ſitzers in einfache (Singulari) verfchiedene Endungen babe , aló 
nämlich die Nämen (Nomina, ) fo fid) in einem Mitlauten (Vo- 
salem) endigen, ín ai , aló : Almäi. In ói, alg : Horddi. In ui, 

‚ als: Sarui. In ei, als, RIméi. In ói, als: Szérói, An ÜL, as; 

Gyürli, 

Welche fich aber mit einem Mitlauter CConfonanten) enden: als: 
m jai, als: Rabjai. In nyai, als: Aranyai, | 
n tyai , Pontyai. In gyai, Urai, In ai, Kardgyai. 
Es entfiehet aber eine neue Beſchwerde wegen der Dritten Pers 
fou vielfachen Zahl CPluralisNumeri , ) durch welche ſowohl die 
bes 
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befeffene Sache, als auch der Bejiger in eben dee nämlichen 
vielfachen Zahl CPlurali Numero ) angedeutet werden fol. 

Und obgleich bin und wieder in einigen gedruckten Buͤchetn ges 
funden wird, daß in der Britten Perſon, welche den Beſitzer im 
Finfachen, ( Singulari, ) die befeffene Sache aber im Bielfachen 
( Plurali ) nur ein k jugefeßet wird, als: 

Läbai, feine Süß, Lábaik , ihre Füße. 

Kezei- feine Haͤnd. Kezeik, ihre Haͤnde. | 

C Wie bey Valentino Lépes in dem Spiegel der Verfforbenen 
zu ſehen iſt, welcher auch allda fagt: Bünejek, ihre Sünden ) 
auch viele Ungarn deme gleich zu reden gehőret werden, fo wird 
man doch befler thun, wenn man nach der heutigen Redensart 
der neueſten Scribenten diefe dritte Perfonen ber befeflenen Sas 
che, und auch der Beſitzern vielfache, (Piurales, ) dem Mort 
nach gleich den britten Perfonen machet, welche vermög der bes 
feffenen Sache Dielfache, (Plurales,) vermög des Befiéers aber 
Einfache (Singulares) find; Wie im vorigen Abſchnitte anges 
deuter worden, und aus folgenden Erempeln zu erfeben ifl. 

Die befeffene Sache im Dielfachen, ( Plurali, ) und der Ber 
figer im Einfachen ( Singulari ) in jenen Mennwörtern, ( Nomis 
nibus, ) welche fich mit einem Selbfllaute ( Vocali) enden, 


Erempel von der erfien Gattung, 


N. S. Almäim, Almäid, Almäi. 
meine, deine, feine Aepfel. 
Ein andereg: 
N. S. Hordöim, Hordöid , Hord6i, 
meine, deine, ſeine Faͤſſer. 
| Ein anderes: 
N. S, Saruim, Saruid, Sarui, 


meine, deine, feine Stiefel, 


Bon der zweyten Gattung. 
N. S. Elméim, Elmäd, Eimdi, 


mein, Bein, fein Derflanb, 
N, S. Szeröim, Szeöid,  Szeröi, 
meine, deine, feine Scheuern, 


N, S. Gyürfim, Gyürlid, Gyürti, 
meine, deine, § feine Ringe, . 


Die 
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Die befeflene Sad , und der Befitzer in vwielfacher Zahl. 


( Numero Plurali, ) 


Erempel son Der erſten Battung. 


N. P. Almaink, Almäitok, Almájok, - 
unfere, euere, ihre Aepfeln. 
N,P. Hordóink , Hordóituk , Hordójok , 
unfere , euere, ihre Bäffer. _ 
N. P, Saruink, Saruitok , Barujok, 
unfere,, euere, Ä ihre Stiefeln. 
Bon der zweyten Gattung. | 
N, P. Elméink , Elméitek , Elméjek , 
unſere, euere, ihre Verſtaͤnde. 
N. P. Szeröink, Szeröitek „ Szeröjek,, 
unfere, euere, ihre Berkände. 
N, PF, Gyarlink, Gyürtitek, Gyürújök , 
euere, ihre inge. 


Die 868 Sade i in Bielfache, ( Plurali, ) und der SBefls 
. er in Einfache, CSingulari,) welche ſich mit einem Mitlauier 


( Confonarte, ) enden. 


Erempel von der erfien Gattung. 


N. S, Rabjaiım, Rabjaid, Rabjai, 

N, S.Kardgyaim, Kardgyaid, Kardgyai, 

N. S. Uraim, Uraid , . Urai, 

.N. 5. Malmaim, Malmaid , Malmai, : 

N, S. Angyalım, Angyalid, -  Angyali, 
‚Bon der zweyten Battung 

N. S, Szemeim, Szemeid, Szemei , 

N. S. Ökreim, " Ökreid, Ökrei , 

N. S. Tsüreim, Tsüreid, Tatrei 

-N.S, Vitézim, Vitezid, 


Die befeffene Sache, und die Beſiher in vidlfadjet Zebl. (Nu- 


mero Plurali. ) 


Erempel bon der erſten Gattung- 


N, P. Rabjaink, 
N, P.Kardgyaink, 
N, P, Uraink, 

N. P, Malmaink, 
N. P, Angyalink, 


Rabjaitok , Rabjok,, 
Kardgyaitok , Kardgyok » 
Uraitok , Urok, 
Malmaitok , Malmok, 
Angyalitok, Angyalok, 


Ven 
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N. P. Szemeink, Szemeitek , Szemek , v. ök, 
N. P. Ökreink, .  Ökreitek, Ök ök, 
N. P. Tsüreink, Tstireitek , Tsürök. — 


N. P Vitezink, Vitezitck,, Vitézek. | 

Aus diefen it abzumerfen, daß das Ende der dritten Perſon 
ohne Unterfihied in ek und ök im Brauche fey, als: . 

Nyelvek , oder Nyelvök,, ihre Zunge, 

Szemek , oder Szemök , ibre Augen, 

Mur daß jene Namen, (Nomina ) welche in dem Dorfaß, 
ein 5 oder ú haben, üblicher mit dem ök gebrauchet werden, als: 

Tsűrök , ifre Scheuern. Gyürdjök, ihre Ringe. 

Diefe Zufäge nehmen aud) die vergangene ( Preterita ) und 
leidende Mittelwoͤrter (Participia Paflıva ) an, ale! | 

Jer-bé Urnak áldotta. eher herein ihr. Gelobte des Herrn, 
Gen. 24 v. 91, 

Auch die, dritte Perfon des Zeitworts ( Verbi ) Vagyok, id) 
bin, in vállig vergangenen ( Praterito Perfc&to) das volt, er 
iſt gewefen , heiſſet mit dieſem Zufaß als: Voltom, voltod, vol- 
tz. Allein drzumal wird eg ein Hauptwort (Subitantivum, ) 
und heiſſet foviel, als: | 

A" dolognak vólta ez. Die Wefenheit der Sache iſt dieſe. 

Sonderbar aber verlangen diefe Zufäße die meiften Normörter 
( Prepofitiones ) ſowohl diejenige , die mit andern Theilen oder 
Dart ( Partibus ) zufammen gefüget find, als: 

Hoz , ju. Hozzám , zu mit. Hozzád , zu die. 

Hozzája, zu ihm. Hozzánk, zu uns. Hozzátok , zu euch. 


 Hozzäjok , ju ihnen. Töl, von, 


Tölem, Töled, Tele, 
von mir, von die, ‚von ibm. 
Tólünk , . "Töletek , . Tólök, 
von ung, von euch, von ihnen, 


In weichen einige bag 1 doppelt ſchreiben. 
Wie auch jene, die von andern Theilen einer Rede (Partibus 
Orationis ) abgeföndert find, als: Előt, vor 


Elöttem , Előtted , Elötte , 
vor meiner, vor deiner, vor feiner. 
Elöctünk , Elöttetek , Elöttök , 
wor unſer, vor euer, vor ipnette 


93 Után, 
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Után, nach. 
‚Utännam, Utännad, Utánna. | 
nad) mir, od. einer. nach dir, od.deiner. nach ihm, od. feiner, 
el Auch dazumal, da fe mit andern zuſammengeſetzet werden, 
6: Ä 
Elöttem-järd,, mein Dorgefeßter, 
Elötted-järd, dein Dorgefeßter. 
Elötte-järö, järoja, fein Vorgeſetzter. 


Előttünk , Elöttetek , Rllöttök járó. 
unfer, euer, ihr Dorgefeßter. 
In Plurali, DBielfacher Zahl, 
Előttünk , . Előttetek , Elötek járók , 
unfere , euere, ihre Vorgeſetzten. 


Alſo ift zu Iefen in der heiligen Schrift, als: 

Jezräja az elöttök járó. Ezd. 2. 12, c. v. 4I. 

A Pohärnokok elöttök járója. Gen. 40, e. v. 9. 

A" fer gek elöttök járói. 2. Par. c. 28. v. I. | 

Meg-emlekezzetek a’ ti előttetek järökröl. Hebr. 13, v. 7. 

Aus welchen Erempeln Bar zu ſehen iſt, daß beyde Theile 
der zufammengefeßten Wörter in der dritten Perfon die Zuſaͤtze 
der leidenden Gauung- ( Pofleflivorum ) annehmen können. 


Anhang. 


Es iſt oben im zweyten Theile im zweyten Hauptſtuͤck ím I. Aba 
fehnitt gemeldet worden, Daß alle Zeugendungen ( Genitivi.) ein 
gewiſſes Eigenthum andeuten. Dieſer Megel folgen auch die 
zeugendungen (Genitivi ) mit dem perfönlichen Zuſatze in bey⸗ 
den Zahlen ( Numeris ) nad) , als: 

Uräme , meines Hering. Vrainké, unferer Herren, 

Diefen Zeugendungen ( Genitivis‘) alfo kann ganz Herlich das 
k beygefeßer werden, ale: 

Uramék. Uraimek,, und haben dieſe Bedeutung Uramek, 
Das iſt, jene, die meinen Herren zugebören. Uraimek, das iſt, 
jene , die unferen Herren jugehören. Urädck , jene, die deinen 
Herren zugehoͤren. Lind fo weiter, 


————— ν 


Drit⸗ 
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Dritter Sheil. 
von dem Zeitwort. ( Verbo.) -. 
Das erſte Hauptftäd. 


Bon jenen Zufällen der Zeitwortern , (Verborum, ) 
welche zu ihrer Abwandlung nothwendig find. 


I, Abfchnitt. 
Bon den Arten, (Modis,) Zeiten, ( Temporibus, } 


Pirfonen, ( Perfonis, ) Zahlen, (Numeris, ) und 
Abwandlungen (Conjugationibus) überhaupt. 


tten ( Modi ) in den Abwandlungen ( Conjugationibus ) find 
bey den Ungarn fünf, gleichtwie bey ven Lateinern; nämlich: bie 
anzeigende Art, (Indicativus‘) gebietende Art, ( Imperativus ) 
die wünfchende Art, ( Optativus ) die verbindende Art, (Con- 
ee? und unbeſtimmte Art. (Infinitivus, ) — 
Zeiten ( Tempora ) find fünf: als die Gegenwaͤrtige, (Pra- 
ſens,) die Kaumvergangene, (Præteritum Imperfectum,) die 
Voͤlligvergangene, (Perfectum) die Längftverggngene ( Prete- 
ritum Plusquam Perfe&tum ) und die fünftige, ( Futurum.) 
Die völligoergangene Zeit der anzergenden Art ( Presteritum 
Pe’feitum Indicativi) iff zweyfach, eineg das gemeine, Das ans 
dere, deren man ſich zur Zierde gebraucher in den Erzehlungen, 
und darım auch das Vergangene gefchichtserzäßlenbe ( Preteri- 
tum Hiftoricum ) genennet wird, | | 
"Das Längftvergangene (Preteritum Pluscnam Perfefium ) 
it auch zwenfach, das eine wird aus dem Voͤlligvergangenen 
( Preterito Perfelto ) gemacht mit dem Zuſatze des Hilfworts 
Vala ; auch das andere wird aus dem Bölligvergangenen ( Pre&- 
terito Perfe&to ) gemacht, aber mit dem Hilfswort Völt, von 
welchem gar nicht nöthig iff etwas mehreres zu melden, weil es 
tem erſtern gleich if, und nur die Hilfswoͤrter unterfchieben find, 
welche aber weder in Perfonen, (Perfonis) noch in Zahlen, C Nu- 
meris ) gebogen werden. | | 
Das Zukünftige (Futurum) iſt nichre unterfehteben vom Ges 
genwärtigen, ( Preefenti ) Damit man es als ein! Zufünftiges 
-(Fuoturum) erkenne, fő tente ihm andere. Wörter jugeoeben, 
3 " als: 
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aló: Meg, ofztän, az után , jövendőben, oder aber wird durch 
den Unbeſtimmten, CInfinitivum ) und das Zeitwort ( Verbum ) 
Fogok ausgefprochen, als: 

Fogok olvasni, ich werde leſen. 

Doch haben die Ungarn ein eigentliches Zukünftige in der vers 
bindenden Art, (Futurum Conjunétivi ) wie unten zu fehen feyn 
wird ; been Gebrauch aber in der gemeinen Rede felten vorkom⸗ 
met, hingegen in den Hiſtorien, CHiltoriis, ) fonderbar in den beis 
ligen, um ſoviel uͤblicher iſt. 

Perſonen (Perſonæ) ſind drey; die erſte, anderte, und dritte; die⸗ 
fe erſten Perſonen einfacher Zahl (Singularis Numeri ) aus der 
erſten Abwandlung (Conjungation) in allen entſcheidenden Ars 
ten CFinitis Modis) fprechen die Ungarn doppelt aus, alg: 

Látom , ich fege ihn. Látlak, ich fehe dich. - 

Lättam, ich) habe dich gefehen. Láttalak, ich hatte Dich gefehen, 

Szeretek, ich liebe, Szeretlek , ich liebe Dich, | 

Szerettem, ich habe geliebet, Szerettelek, ich hatte dich aeliebet. 

Bon der erflern wird unten in der erfien Abwandlung (Conjur 
gation) gehandelt werden, von der zweyten aber wird zuleßt eine 
bejondere Anmerkung folgen. | | 

Die dritte Perfon einfacher Zahl (Singularis Numeri) beg ers 
ſten Vergangenen (Preteriti) da felbe mit einem Hauptwort (Sub- 
ftan ivo zu flehen kommet, verwandele fich in ein Mittelbeywort. 
( Adjeltivum Participiale ) als: 

Hallott Dolog , gehörte Sache, 

Ollvasott Penz , gejaͤhlten Gelds. 

Doch ſcheinen dieſe und dergleichen die dritte Perſonen der leiden⸗ 
ben Zeitwoͤrtern (VerberumPaffivorum) zu ſeyn, welche durch Ente 
eeben ( per Syncopen) zuſammen find gejogen worden ; dag Zeichen 
davon find Die zwey tt: wiewol in jenen, diejich in zwey Mitlauter 
(Confonantes) enden, das t nicht gedoppelt wird, als: 

Vert Pénz , gefchlagenen Gelds. 

Auch die dritte Perſon einfacher Zahl C Singularis Numeri ) von 
der jmenyteu Abwandlung, ( Canjugation ) oder der entfcheidenden 
Reitwärteen, ( Verborum Determinatorum ) baffelbe mit einem 
Hauaptworte ( Subftantiva ) gefeßet wird, verwandelt ſich in ein 
B. ywort, CAdjetivum ) ale: 

Iten adta Eber, ein Menfch, den Gott gegeben bat, 

Ember fürette Kenyér , ein Bred, welches ein Menſch geba⸗ 
em bat. © Ä Die 


zur ungariſchen Sprache. 87 


Die Zahlen ( Numeri ) find given, als: Einfache (Singularis) 
und Bielfache, (Pluralis. ) 

Die Abwandlungen (Conjugationes) find vier, weil ein vierfacher 
Unterfchied iſt die Zeitwörter ( Verba ) durch die Arten, ( Modos} 
Zeiten, (Tempora) Perfonen, ( Perfonas) und Zahlen ( Numc 
ros ) abzuwandlen | | 

Die erſte iſt der thaͤtigen Zeltwoͤrter, (Verborum Adtivorum ) 
welche auf nichts Sewifes deuten, und zu dieſer gehören auch viele 
mitelererer Gattung ( Verba Neutra ) ſowohl Lebertrettenoe (tran- 
"§tiva ) als Unuͤbertrettende, Cintranfitiva ) fie wird aber darum für 
die erfle gefeßet, weil jie von niemand bergeleittt wird , wohl aber 
die dene und dritte von ihr. 

je zweyte iſt der thaͤtigen Jeitwörter, (VerborumAdtivorum) 
weiche auf eine gewiffe Sache deuten. 

Die dritte iſt der leidenden Zeitwörter. ( Verborum Paflivorum ) 
Die vierteder mittleren Zeitwörter, ( Verborum Neu trorum ) deret 
dritte Perfon einfacher Zahl (Singularis Numeri) in ik ausgehet- 

II. Abfchnitt. | 

Bon der. Wurzel der Abwandlungen. C Conjugationum.) 
Die Wurzel und der Grund der Abwandlungen (Conjugationum ) 

ift die dritte Perſon eines jeden richtigen Zeitworts erſter Abwan⸗ 
fung, (Verbiregalaris prime Conjugationis ) welche alfo gefunden 
werden muß. Man nehme ein Zeitwort ( Verbum ) aus dem Woͤr⸗ 
terbuch, was eg immer vor eines fey im gegenwaͤrtiger Zeit einfa⸗ 
cher Zahl ( Tempore Prafenti Singularis Numeri ) als: 

Látok , id feße. Szeretek, ich liebe. 

Und laffe das leste k mit feinem Selbſtlauter (Vocali) aus, fo 
bleibet die dritte Perſon, ale: Lát, er ſiehet. Szeret, er liebet. 

In den Deittelgattungen der Zeitiwörtern (Verbis Neutris) aber, 
welche die dritte Derfon in ik haben, wird gue Wurzel bie dritte 
Perſon erdichtet mit Auslaffung der Sylbe ik, als: 

Jätzom , ich fpie!e. 

Wenn das m mit feinem vdrhergehenden Selbſtlauter (Vocali) 
weggenommen wird, fo bleibet jätz, welches in feiner Bedeutung 
eine unvolltommene dritte Perfon iſt, und vollkommen gemacht 
wird mit Zufeßung der Sylbe ik, allein zur Wurzel muß es bes 
me gleich genommen werden. 

Hingegen jene Mittelgattungen, (Neutra) welche im Gegenwaͤr 
tigen (Presfenti) in k ausgeben und bee drute Perſon in en machen & 
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ab unter die Abweichende, ( Anomala ) oder ungleichförm'ge 
gezaͤhlet. | 

De Wurzeln, und Gründe der Serleitung find gemeiniglich 
einſylbig, als: 

Lit, er jiebet. Äd, er giebt. All, er ſtehet. 

Je, er fihreibet.  Ert, er verſtehet. Árt, er ſchadet. 

Öl, er bringet um. Ul, er fißer. 

Bir, er beige.  Megy, er gepet, 

Einige find auch zweyſylbig, ale: 

Halgat , er ſchweiget. Szeret, er lieber. 
Andere auch mehrſylbig, als: | 

Ingadoz, er wird gewackelt. Örvendez, er erfreuet ſich. 

Derer erſtere Perfonen aber gemeiniglich hergeleitete Zeitwoͤrter, 
(Verba derivata,) oder zuſammengeſetzte (compoſita) ſind, als: 

Munkalkodom, ich arbeite. Tsendefitem, ich ſtille. 

Diefe dritte Perſon wird am bequemfichflen zur Wurzel, und 
zum rund der Ausbildung (Formation) gefeßet, weil fie die kuͤr⸗ 
zeſte, und faſt in allen Arten (Modis) und Zeiten (Temporibus)) ent« 
halten iſt, und aug diefer Urſache feßen auch die Hebraͤer die drit⸗ 
te Perfon für die Wurzel. 


. IH. Abſchnitt. 

Won den Zufägen, welche der Wurzel zugetban, die 
zeiten Tempora) und Perfonen ( Perfonas‘) ausmachen. 
Al⸗ Biegung durch die Arten, (Modos) Zeiten, (Tempora) 

Zahien, (Numeros) Perſonen, (Perfonas ) geſchiehet mit Hin⸗ 
zuſetzung gewiſſer Endungen, welche auch von darum werden 
Zuſaͤtze genennet werden. | 

Diefe Zutäße aber find zwenfach, einige find, welche ben Zeitz 
woͤrtern (Verbis) vorgefeget werden, theils miteinander, theils 
abſonderlich, und darum lieber Vorſaͤtze follten geuennet werden, 
dergleichen find, ale: | 
Hozzá, ju. Kiväl, von auffen. Belöl , inmendig. 
Elől, zuvor. Hätül; ruͤckwaͤrts. Kürayül, um und um. 
-Meg, welches, fo es mit einem Zeitwort (Verbo) abfonderlih 
, gefchrieven wird, muß eg demfelben mit einem Zwerchſtrichlein 
angehaͤnget werden. | 
Welche aber mitſammen worgefeßet worden find, bé, hinein, ki, 
hinans, el, von, le, hinunter, fel, hinauf, diefe vereinigen gemei⸗ 
nigfich ihre Bebeutung mit dem Zeitwworte, (Verbo) ale i . 
o 
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Hozzá-mégyek , ich gebe zu im. 

Belől-nézek , ich ſchaue von innen. 

Flöl-mégyek , ich gebe voran. 

Hátúl-mégyek , ich gebe hinten. 

Környül-nezek , ich fehe um und um. 

Bé-mé- yek, ich gehe hinein. 

Ki-mégyek , ich gehe hinaus. 

Le-megyek, Ich gehe hinab, 

Fel-megyek , ich gehe hinauf. | 

Doch werden diefe nicht alfo vorgefeßet, daß fie nicht auch Könnten 
nachgefeßt werben : denn meg wird in Fünftiger Zeit der anzeigenden 
Art (Futuro Indicativi.) faft allezeit vorgefeget, und iſt gemei⸗ 
niglich das Zeihen.der zufünftigen Zeit, (Futuri) als: 

Meg-tselekfzem , ich) werde es thun. u 

Wiewol es and) in andern Zeiten ( Temporibus) gefunden wird, 
ale: Meg-tselekedtem, ich babe eg gethan. | 

Aber in zufünftiger Zeit der gebiethenden Art ( Futuri Impera- 
tivi ) muß eg allezeit machgefeßet werden, ale: ce 

Tselekedd-meg,, thue eg. 

Welches auch mit andern ben Zeitwörtern ( Verbis‘) ange 
haͤngen Zufägen zu geſchehen pfleget, ale: 

Menny-el, gehe fort. Menny-fel, gebe hinauf, 

Allein dazumal werden fie abfonderlich mit einem entzwifchen 
gefeßten Zwerchſtrichlein gejchrieben, als: Ä 

Jöjel, fomme.. 

Die Zufäße, welche die Zeiten, ( Tempora ) ‘Perfonen, ( Per- 
fonas ) und Zahlen (Numeros) ausmachen, werden in der Ta- 
pelle ( Schemate ) vor einer jeden Abwandlung ( Corjugation ) 
ausgefeßet werden. | 

Nur diefes kommt noch zu beobachten, daß man aud in Ab⸗ 
wandiungen ( Conjugationibus ) auf die zwenfache Gattung der. 
Geibftlauter, ( Vocalium ) welche in Ubänderungen ( Declinatio- 
nibus ) iſt vorgefchrieben worden, Acht. haben muͤſſe. | 

Bon der Yattung find, a, 0, U, aj, oder ay, und die 
erlangen auch in den Zufägen bald ein a, bald, ein o , balb 
ein u. | 
Bon der zweyten Gartung find, e, d, di, ej, oder ey, und 
bie verlangen in Zufägen auch e, ő, ü, und bisweilen 
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Erempel von der erften Gattung. 
Adok, ich gebe. Äd, er giebt. Adtam, ich hab gegeben, 
Szöllok,ich rede. Szöll,erredet. Szöllottam, ich Hub geredet. 
Futok,ich lauffe. Fut, er lauffet. Futottam, iich bin geloffen, 
Hajtok , ich treibe, oder werffe. Hajt, er treiber, oder wirft. 
Hajtottam , ich hab getrieben, oder geworffen. 


Bon der zweyten Gattung. 


Szeretek, ich liebe. Szeret, er liebet. Szerettem, ich habe geliebet. 
Ülök, ich ſitze. Ol, er figet. Ültem, ich bin gefeffen. 
Ölök, ich toͤdte. Öl, er tödtet, Öltem, ich hab getoͤdtet. 
Ejtek, ich laſſe fallen. Ejt, er laſſet fallen, Kjtettem, ich hab 
I fallen laſſen. 
Welche aber ein í haben, find theils von der erſten Gattung, als: 
Sir, er weinet. Vij, er kaͤmpfet. | 
Nyit, er eröffnet. Aſit, er geimet, 
Theiis von der zweyten Gattung, als: 
Fefzitek, ic} deine aus. Frefzit, er dehnet aus. 
Zum zweyten iſt auch zu merken, daß, wenn in der deitten Pers 
. fon anzeigendee Ars (Modi Indicativi) gegenmwärtiger Zeit ( Tem. 
poris Prefentis) einfacher Zahl (Singulatis Numeri) welche der 
Grund und die Wurzel anderer Zeiten (Temporum) iſt, nachdem 
. von ber erjten Perſon ausgelaſſen wird, was ausgelaffen ift, am En- 
de zwey gleiche Mitlauter ( Confonantes) zu flehen kommen, als: 
Szöllok , ich rede. Szölläfz , du redefl. Szöll, er redet. 
Daß dazumal vor dem Zufage, welcher von einem Mitlauter 
(Confonanten)) anfanget, ein Selbfllauter ( Vocalis ) von der erften 
Gattung aufzunehmen fen, aló : o, odera, und zwar a in der andern 
erfon einfacher Zahl ( Numeri Singularis ) der gegenwärtigen 
—* (Præſentis) und kaum vergangenen Zeit ( Imperfedi Tempo- 
zit ) wuͤnſchender Art, (Modi Optativi) wie auch Kaumvergange⸗ 
ne Zeit in verbindender Art (Temporis Imperfecti Modi Copjun- 
&ivi) und zugleich unbeſtimmter Art CInfinitivi) als: 
. — Szólt, er redet, Szöllafz, du redeſt. | 
Szöllanek , ich redete, Szällani, reden. Alſo auch, 
Áttok , ich ſchade. Artafz, Ärtanek, Artani. 
Állok , ich ſtehe. Allaſe, du ſteheſt. 
Állanék , ich ſtehete. Allani, ſtehen. 
Tar- 
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, Tartok , ich halte. Tartafz, du halteſt. 

Tartanék , id) haltete. Tartani , halten. 

Diefen folyen auch jene Zeitwörter (Verba) nach, welche in der 
letzten Sylbe des Satzwortes ein t haben, vor welchen ein Selbſt⸗ 
lauter C Vocalis) flehet, der mit einem Scharfen ( Acuto ) ger 
zeichnet iſt, als: | | 

Botsätok, i h laffe. Botsätafz, Botsät, Botsätanek. 

Tanfcok, ich lehre. Tanitafz, Tanft, Tanttanek. 


Tafzitok, ich ſtoſſe. Tafzitafz, Tafzit, Tafzitanek, Tafzirani. ' 


Forditok, ich wende um, Orditok, ich brüle, u. fe fe 

Doch find jene ausgenommen, welche in der legeen Sylbe des 
Wortſatzes diefe zwey Mitlauter (Confonantes ) íz baden, denn 
diefe nehmen feinen unterfegten Selbſtlauter ( Vocalem ) an, als: 

Haldfzok, ich fiſche. Halalzfz, Halıfz. 

Anderfiwo hingegen, das ift, in der andern Perfon Gegenwärs 
—— — Numeri Pluralis) und in den erſtern 
ben igoergangenen \Perfectis) kommet das o un Zub zu ſte⸗ 

als: 

Szöllotok, Szöllottam. Artotok, Ártottam, 

In der zweyten Gattung wird das e angenommen, als: 

Érzek , ich empfinde. Erzefz, Érez. 

Tekentek , id) fehe an. Tekentelz, Tekent. 

Öntök, ich gieffe. Öntefz, Önt. 

Zum dritten ift noch zu merken, Daß es einige Zeitwörter (Ver- 
ba) giebt, welche die dritte Perſon alleinig nicht ausmachen koͤn⸗ 
nen mit Wegwerffung des leßtern Meitlauter, (Confonantis) und 
des vorherſtehenden Selbftlauterg ( Vocalis) von der erfien Per⸗ 
fon , und dergleichen find, als: 

Aränyzok, ich ziele. Könyörgök, ich bitte, anfleße. 

Szerzek, ich verfchaffe &c. 

Denn fo man nur dag ok, ök und ek ausliefle, fo würde die 
deitte Perſon, als; 

Asänyz, Könyörg, Szerz, ihrer Bedeutung nach nicht vollfoms 
men ausgewieſen feyn, fondern in diefen und dergleichen muß man 
fich der Metathelim mit VBerfegung des Selbfllauters (Vocalis) 
gebrauchen , und fagen, ale: 

Könydrgöfz, du anflehefl. Aränyzafz, 

Könyörög , er anflehet. Ardnyoz, &e. | 

Szerzeiz , du verſchaffeſt. Szerez, er verſchaffet. Du 
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Das zweyte Hauptfſtuͤck. 


Schema, oder Tabell, welches die Zuſaͤtze der 
erſten Conjagation oder Abwandlung 


vorweiſet. 
Indicativi Modi Tempus Pref, Imp. & Futurum, 


Prime Claflis. Secundæ Claflis. 
I. Perf, | II. Perf, III. Perf.|| I. Perf. | II. Perf, III. Perf. . 


EEE EEE 


N.S, eki íz, Per fe, N.S, eki íz, Per (e 
N.Pp.ünk] tok, || nak, N. P. ünkltök,v.tek | nek, 


Pret. Perf. primum , & plusg. Perf. Indic. Opt. & Conj: 








N.S. tam| tál, ot, IN.S,tem| tel, et, 


N.P,tünk| tatok, } ták, v. [IN.P. tünk| tetek, Itek, v. te- 
tanak , nek. 


Pret. Perf, fecundum, feu Hiftoricum Indic. tantum, 
N.S. &k| a ál, IN. s. &k| da, e, 
N.P,änk | átok, ának, |IN.P. enk | étek, ének , 








— — — 











Imperat. Præſ. éz Futur. five Modus Mandat, vide infra, 


N.S, careti Per fe, on, IN.S.caret| Per fe. | en, 
N.P, ünk | atok, anak, |IN,P,{ink | etek, enek , 


OpraiiviPr&f. & Imperfe&t. őz Conjundtivi Imperfettum, 








N.S. nek| nál, na, IN.S, néki ne, ne, 
N.p.näuk| nätok, | nanak, |IN.P, nenk| netek, | nenck, 








jan ——m—— 
7 | 


Opta- 
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Optativi Futurum , & Conjunétivi Præſens. 


, N.S. ak |Sicut in | on, x. S. ek |Sicnt in en, 
N.P. unk | Imp. anak, IN. P.tink | Imp, | enek, 
atok , etek , 
— Conjunttivi, - Futurum, 

N, S. N.S. 

andok, | andalz, and, endek, | endefz, | end, 
N. P. ® Pr. 

andunk, | andatok, | andanak, |} endünk,| endetek, | endenek, 
— ——————— ——. — — — eæ —— me testen 


I. Abſchnitt. 
Exemplum primæ Conjugationis. Erſte 
| Abwandlung. | 
Bon der erfien Gattung. Bon der zweyten Gattung; 
Indicativi Modi 'Temp. Prefens. Die anzeigende 
Art gegentwärtiger Zeit. 


—F 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Olvasok , ich leſe. Szeretek , ich liebe. 
Olvafzfz , du leſeſt. Szeretfz , du liebefl. 

Olvas , er lefet. Szeret, er liebet. 

Pluralis. Bietfad. Pluralis. Vielfach. 
Olvasunk, wir leſen. Szeretünk, mir lieben. 
Olvaftok , ihr lefer. . (Szerertek „ ihr lieber. 

. Olivasnak , fie lefen. Szeretnek , jie Jieben. 
Przter. Imperfetum. Die Faumbergangene 
Zeit. 

Singularis, Einfach. Singularis. Einfach. 
Olvasok vala, id) laſe. Szeretek vala, ich liebete. 
Olvasfz vala, du laſeſt. Szeretiz vala, du liebetefl, 
Olvas vala, er lafe, Szeret vala , er fiebete, 

Pluralis. Bielfach. Pluralis. Bielfach. 
Olvasunk vala, wir lafen. Szeretünk vala, wir liebeten, 
Olvaltok vala , ihr laſet. Szerettek vala, ihr liebetet. 
Olvasnak vala, fie lafen, Szeretnek vala , fie liebeten. 

Præ- 
„ira, 


2 
ha 
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Preteritum Perfedum primum, Die erfte völlige 


vergangene Zeit. 

Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
O'vaftam , ich habe geefen. |Szerettem, ich habe geliebet, 
Olvaſtal, du baſt ge'eſen. Szerettel , du haft geliebet. 
Olvasot, er hat aelefen. Szeretet, er hat aeliebet. 

Pluralis. Vielfach. Ä Pluralis. Vielfach. 


Olvaſtunk, wir haben geſeſen. Szerettünk, wir baden geliebet, 

Olvaftatok „ ihr habt gefefen. Szerettetek , ihr babet. gefiebet. 

Alvalták , v. Olvaſtanak, fiejSzerettek , v. Szerettenek,, fie 
haben geleſen. | baben geliebet. 

Præt. Perfeétum fecundum;, five Hiftoricum. Die 


zweyte bölligbergangene, oder hiftorifele Zeit. 


Singularis. Einfad), Singularis. Einfach. 
Olvasek „ ich hab geefen. Szeretek , ich hab gelieber, 
Olvasäl, du bart gelefen. Szeretel , du haſt geliebet. 
Olvasa „ er bat gefefen. Szerete , er hat geliebet. 

Pluralis Bielfach. Pluralis. Vielfach. 


Olvasank, wir haben gefefen. ISzeretenk , wir haben gertebet, 
Olvasátok , ihr habt gelefen. |Szeretetek , ihr habt ge'iebet. 
Olvasik , v. Olvasanak „ fiejSzeret£k , v. Szeretenek , fie 


haben gelefen. haben geliebet. ... -. 
Przteritum plusquam Perfeétum. Die 
‚gänzlich vergangene Zeit. 


Singularis, Einfach. Singularis. Einfach. 
Olvaftan völt, v. vala, ich|Szerettem völt, v. vala, ich 
batte gefefen. hatte gefiebet. 
‚Olvaftä! völt , du hatteſt geles|Szerettel völt, v. vala, du 
fen. hatteſt geliebet. 
Olvasot völt, v. vala, er hat|Szeretet völt, v. vala, er hatte 
ge'efen. geliebet. - 
Pluralis, Vielfach. Pluralis, Vielfach. 
Olvaftunk völt , wir hatten ge-|Szerettünk völt, v. vala, wie 
leſen. hatten geliebet. 
Olvaſtatok völt, ihr hattet gesjSzerettetek völt, v. vala, ihr 
fefen. hattet gelieber, 


Olvaſtak, v. Olvaftanak völt,|Szerettek, v. Szerettenek vólt, 
fie-hatten geleſen. |  v. vala, fie hatten geliebet. 
| Fu. 


ff s 
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Foturum. Die zufünftige Zeit. 

Singularis. Einfach. Singularis, Einfach. 
Meg olvasom , ich werde fefen.|Meg ſzeretek, ich werde lieben. 
Meg olvasod , du wirft ſeſen. Meg fzeretz, du wirft lieben. 
Meg, olvafsa, er wird lefen, Meg fzeret, er wird lieben. 


Ploralis, Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Meg olvafsuk , wir werden le⸗ Me fzeretünk , wir werden 
lieben. 


Meg olvafsätek , ihr werdet [es ur fzerettetek , ihr werdet lite 
Meg olvafsäk, fie werben leſen. IMcg (zeretnek, fie werden lieben. 


Imperativi Pr&f. quomodo Imper, for. vide. Die 
gebietende gegenwaͤrtige Zeit. 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
P. Caret. B. Caret. 
Olvaſs, leſe du. Szereſe, liebe bu. 
Olvalson , leſe er. Szereisen , liche er. 
Ploralis. Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olvaſcimk, fefen wir. ‘ 1Szerefsünk , faffet ung lieben. 
Olvafsatok-ti , fefet ihr. _ Szerefsetek , liebet ihr. 


Olvalsanak amazok ‚eſen fie o⸗die. Szeresfenek , lieben fie 


Futur. five Modus Mandativus. Zukuͤnftige Zeit, 
oder befehlende Art. 


Singularis. Einfach. Singularis, Einfach. 

P. Caret. P. Caret. 

Olvafs meg -te ! du ſollſt les Szerefi meg-te , du ſollſt fies 
en 


Ölvalson meg amaz , er foll fes!Szerefsen meg amaz, er folle 


fen. lieben. 
Pluralis. Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
PP, Caret, PP. Caret, 
Olvafsatok meg-ti, ihr follet Szerefsetck meg-ti, ihr follet 
| fieben 
Olvafsanık meg amazok , fe|szerefienek - meg amazck, fie 
follen leſen. ſollen lieben. 


pre 
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Optativi Modi Temp. Pr&f.& lmperfectum. Die wünfchende 
Art, gegenwärtige und Faumdergangene Zeit. 


Singularis. Einfach, Singularie. Einfach. 

Vajha olvasnék „ wollte Gott, Vajha fzeretnek , wollte Gott, 
daß ich laſe. Daß ich liebete. 

Vajha olvasnál, wollte ott (Vajha ízeretnél , wollte Gott, 
daß du laſeſt. daß du liebeteſt. = 

Vajha olvasna, wollte Gott, (Vajha fzeretne „ wollte Gott, 
baß er lafe daß er liebete. 

Pluralis. Vielfach. : Pluralis. Vielfach. 

Vajha olvasnánk , wollte Gott|Vajha fzeretnenk, wollte Gott, 
daß wir lafen. Ä daß wir fiebeten. 

Vajha olvasnátok , wollte Gott, Vajha fzeretnetek, wollte Gott, 
daß ihr laſet. daß ihr liebetet. 

Vajha olvasnának, wollte Gott, Vajha fzeretnenek, wollte Gott, 
daß fie lafen. daß fie liebeten. 
Przteritum Perfe&um. Die volligvergangene Zeit. 

Singularis. Einfad). Singularis. Einfach‘ 

Vajha olvaitam vólna , adh!|Vajha fzerettem vólna, ach ! daß 
daß ich gelefen habe. ich geliebet habe. . 

Vajha olvaftal vólna, ach! daß|Vajha ízerettél vólna, ad! 

‚du gelefen habeft. . daß bu gelieber habeft. 
Vajha olvasot vólna, ah! daß|Vajha fzeretter vólna, ag! 
er gelefen habe baß er geliebet Babe. 
Pluralıs. Vielfach. Pluralis. Vielfach. 

Vajha olvaltunk vólna, acdh!|Vajha fzerettünk vólna, adj! 
daß wir gelefen haben. daß wir geliebet haben. 

Vajha ólvaítok vólna, ad)! daß Vajha (Zerettetek vólna, ach! 
ihr geleſen habet. daß ihr geliebet habet. 


Vajha olvaftak, v olvaſtanak, Vajha (zerettek, v. ízerettenek 
vólna, ach! daß fie gelefen,| voͤlna, ach! daß ſie geliebet 
haben. en. | 

Præteritum plusquam Perfedum, Die Idngfte 
vergangene Zeit. 
Singularis. Einfad). Singularis. Einfach. 

Vajha olvaftam volna, 0! bafi Vajha fzerettem vólna; 0! daß 
ich hätte geleſen. ich hätte geliebet. 

Vajha olvaital vólna , 0! daß Vajha fzerettel vólna, o! dag 
du haͤtteſt geleſen. bdu haͤtteſt geliebet. 


ıh 
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Vajha olvasot vólna, 0! daß|Vaiha fzeretet vólna, 0! daß 


er hätte gelefen. er hätte gelrebet, 
Pluralis, Dielfach, Pluralis. Vielfach. 
Vajha olvaitunk vólna, 0! daß! Vajhafzerettünk völna, o! daß 
wir hätten gelefen. wir hätten: geliebet.. 
Vajha olvaftatok völna, o!daß|Vajha fzerettetek - vólna , o? 
ihre hättet geleſen. — ! daß ihre härter gelieber. 


Vajha olvaitak, v. olvaftanak 
vólna, 0! daß fie hätten ge 
leſen. 


Vajha ſzerettek, v. Ízerette- 
nek volna, o! daß ſie haͤt⸗ 
ten geliebet. 

Futurum. Die zukuͤnftige Zeit. 
Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Vajha olvasnék, oder hogy ol-| Vajha ſæeretnekk, oder hogy 
vafsak , wollte Gott, daß| fzerefsck, wollte Gott, daß 

sch wurde lefen. ich wurde lieben. 

Vajha olvasnal,.oder hogy ol-| Vajha ſzeretnel, oder hogy 
vaſs, wollte Gott, daß dul Tzerefs, wollte Gott, daß 
wurdeſt lefen. du wurdeſt lieben. 

Vajha olvasna, oder hogy ol-}Vajha ſzeretne, oder hogy fze- 
vason , wollte Gott, daß er| reisen, wollte Gott, Daß 
wurde leſen. er wurde lieben, 

Pluralis. Dielfach, Pluralis. Vielfach. 

Vajha olvasnánk, oder hogy] Vajha fzeretnénk , oder hogy 
olvafsunk , wollte Gott, daß — ízetelsünk , wollte Gore, daß 
wir wurden lefen. wir wurden lieben. 

Vajha olvasnátok , oder hogy [ Vaiha ízeretnétek, oder hogy 
olvefsatok ," wollte Gott, dagi Tzerefsetek , wollte Gott, daß 
ihr wurdet fefen. ihr wurdet lieben. 

Vajha olvasnának, oder hogy] Vajha fzeretnenek ; oder hogy 
olvalsanak , wollte Goit,/  ízerelsenek , wollte Gott, 
daß fie wurden lefen. | daß fie lieben wurden. 

Conjundivi Modi tempus Prefens. Die verbine 


dende Art. Gegenwaͤrtige Je. 











Singularis. Einfach, Singularis. Einfach. 
"Mikor olvasok , oder olvafsak, I Mikor Izeietek, oder ſæereſ- 
weil ich feje. I sek, fo ih liebe. 


G | . Mikor 
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Mikor olvafs „ weil bu les|Mikor fzeretz, ober fzerefs, 
ſeſt. fo ‚du liebeſt. 
Mikor olvas, ober olvafson,|Mikor fzeret, oder Lzerefien, 
weil er leſet. fo er lieber. 
Pluralis, Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Mikor olvasunk oder olvaf-| Mikor fzeretünk , oder fzeref- 
sunk , weil wie leſen. sünk , fo wir lieben. 


Mikor fzerettek , oder fzeref- 
setek , fo ihr licher, 
Mikor olvasnak „ oder olvafsa-]Mikor ízeretnek, oder ízeref 
nak, weil fie leſen. senek , fo fie lieben. 
NB. Es iſt zu merken, daß anflatt diefes Gegenwärtigen 
(Præſentis) öfters das unbeſtimte Gegenwaͤrtige ( Praefens 1ne 
finitivi) kann gebraucht werden. 


Przteritum  Imperfeétum. Die kaum vergan⸗ 
gene Zeit. 

. Singularis. Einfach. 

Mikor fzeretnek, da, oder als 


Mikor olvaltok, oder olvafsa- 
tok, weil ihe fefet. 





' Singulgris. Einfach. 
Mikor olvasnék „ weil ich fe 
. fete. ich liebete. 
Mikor alvasnal , weil bu levi Mikor ízeretnél, da, oder als 
fetefl. du liebeteſt. 
Mikor olvasna, weil er leſete. Mikor fzeretne, da, oder als 
er Tiebete, 
Pluralis. Vielfach. 
Mikor fzereinenk „ da, oder . 
als wir liebeten. 
Mikor fzeretnetek, da, oder 
fetet. | als ihr liebetet. 
Mikor olvasnának, weil fie le Mikor ſzeretnenek, da, oder 
ſeten. als ſie liebeten. 
Præteritum Perfectum. Die voͤlligvergangene Zeit. 
Singularis. fach. . Singularis. Einfach. 
Mikor olvaftam völt, weil id} | Mikor (zerettem völt, als ich 
hab gelefen. dab geliebet. 
Mikor .olvaftäl völt, weil ®u!Mikor fzerertél völt, als du 





Pluralis. Rielfach. 
Mikor olvasnánk , weil wir fe; 


J 


feten 
Mikor "olvasnátok , weil ibrie 








haſt geleſen. haſt geliebet. 
Mikor olvasot vólt , weil er Mikor Tzerettet völt, als er 
hat gelefen. bat geliebet. 


Plura- 
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. — Pluralis. Vielfach. Pluralis. Vielfach, 
Mikor olvaítunk völt , weil].Mikor fzerettlink vólt, als wir 
mir haben gelefen. baben geliebet. 


Mikor olvaitätok. völt, weil] Mikor fzerettétek völt, als ihr 
ibr habet gelefen. habet geliebet. 

Mikor olvaitak v, olyaftanak Mikor fzerettek, oder ſæeret- 
völt ,. weil jie haben gele⸗ enek völt, aló fie haben ger 

iebet. | u 


Preteritum . plusguam Perfeftum, Die Jängfts 


vergangene Zeit. 
Singularis. Einfah. | Singularis, Einfach. 
Mikor olvaıam völna, weil Mikor (zerettem vólna, fo if 
ich hätte gelefen. haͤtte geliebet. | Ä 
Mikor olvaſtal vólna, weil Du !Mikor fzerettel vólna, fo du 
bätteft gelefen, | haͤtteſt gelieber. - 
Mikor olvasot vólna, weiß er|Mikor fzerettet vólna, fo ét 
hätte gelefen. hätte gelieber. 
Pluralis. Bielfach. Pluralis, Vielfach, 
Mikor olvaiiunk vólna, weil] Mikor fzerettünk vólna, fe pir 
wir haͤtten gelefen. hätten gelichet, 
Mikor olvaitatok vólna, weif!Mikor fzerettetek vólna , fo 








ihr härter gelefen. ihr hättet geliebt. . ' 
Mikor olvaltak, oder olvalta- ıMikor fzerettek, oder ſzeret- 

nak vólna, weil fie hätten! tenek vólna, fo jie haͤtten 
geleſen, o Í geliebet, I 


Futurum. Die gufünftige Zeit. 
Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Mikor olvasandok , weil ich] Mikor fzeretendek , wann id) 





werde fefen. soerde lieben, _ Ä 
Mikor olvasandafz „ weil du Mikor ízeretendeíz, wann du 
wirſt lefen. wirft Jieben, 


Mikor olyasand, ‚weil ep wird] Mikor fzeretend , wann er 


leſen. wird lieben. 
Pluralis. Vielfach, Pluralia. Vielſach, 
Mikor olvasandlınk , weil wir! Mikor (zeretendünk , wann wit 
werden lefen. werden lieben. 
Mikor olvasandatok, weil ihr Mikor fzeretendetek , wann 
pperbet Iefen, A ihe werber Jieben. 
3 
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Mikor olvasandanak , weil fie|Mikor ízeretendenek , mann 
werden leſen. fie werden lieben. 


Infinitivi Prefens , & Imperfetum. Die unbe; 
flimmfe, gegenwärtige und Faumvergangeng Zeit. 
Olvasni , lefen. (Szeretni , fieben. 
Przteritum Perf. & plusquam Perfe&tum. Die 
völliguergangene und längftvergangene Zeit. 


Hogy olvaftam, tál, sott, ge/ Hogy fzerettem, tel, tett, ges 
lefen haben. lieber haben. 
. Futurum. Die zukünftige Zeit. 
Olvasandani , oder hogy ol-|Szeretendeni , oder hogy ízes 
vasni fogok, fogfz, fog,] retni fogok , foglz, fog , 
werde lefen , ieſend | lieben werden. 


Gerundia. 


Olvasäsnak , olvasván, olva-|Szeretven, fzeretesre, ju lies 
säsra, zu lefen, lefend. | ben , lebend, 


Supina; 
Olvasni, olvasásra, zu leſen. Szeretni, fzeretesre, zu lieben. 


Participia Decl. aétive temp. Pref. & Imperfeäi 
Mittelmörter der Abänderungen thätiger Art, 


gegenwärtiger und Eaumvergangener Zeit. 
Olvasván , olvasó , olvasóé , fzerető , liebend, 
der, die, das leſet, oder je] der, die, das lieber, oder 








ſend. liebt. 
Participium Futuri Temporis. Mittelwort der 
zukuͤnftigen Zeit. 


: Olvasandó , oder olvasni fo- Szeretends, oder fzeretni fog, 
gok, der , die, bag lefen! in Wullens zu lieben. 

wird, oder ſoll. 

Das (Preteritum perfectum) die völliguergangene Zeit, und 
(Plusquam perfeltum Modi Intinitivi ) . die längflvergangene 
der unbeffimmten Art pflegen die Ungarn weit beiler durch die 
(Modos Finitos) die unbefimmten Arten auszufprechen, als 

zum 


— 
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zum Beyſpiele: es follte fich diefe Zufammenfeßung C Conftru- 
&ion: ch habe dich geſehen, Wein getrunken zu haben, 
auf ungariſch ausgefprochen werden , fo fagt der Ungar: 

Láttalak hogy bort ittál, j | 
Ich habe dich gefeben, daß du Wein getrunfen Haft, 

Das ( Futurum Intinitivum ) die unbefliminte zukünftige kann 
von dem ( Futuro conjundivi) der verbindenden zufünftigen 
zet hergeleitet werden, als: Olvasandok , olvasandani. Sze- 
retendek , fzeretendeni , .aber auch) dieſes wird üblicher durch 
denn (Infinitivum ). die unbeſtimmte Art und das Hilfswort fo- 
gok ausgefprochenz; wiewohlen auch der Gebrauch des wirflis 
hen ( Futuri Infint:ivi) der unbeflimmten zukünftigen Zeit nicht 
zu verwerfen if. Wie aber die Gerundia und Supina zu erſe⸗ 
Gen find, wird im yierten Theile am zweyten Kapitel, II. Ab⸗ 
ſchnitte gemeldet werden. 

Das (Participium Prefentis Temporis‘) die gegentwärtige 
Zeit der Mittelworte gehet aus in an, 6, oder en, Ö, ale: 

Olvasván, olvasó, lefend, | 

Szereiven, ízerető, liebend, 

Das (Participium Futuri Temporis) die zufünftige Zeit 
der Mittelworte wird gemacht aus dam. Futuro Conjunklivi , 
dem zufünftigen der verbindenden Art, als: 

Olvasandó , einer, der da fefen wird. 

Szeretendö, einer der da lieben wird, | 

Man fan auch fagen: Olvasó , fzererö léfzek. Ä 

Es ift aber erſtens für die ( Pra&t, perfecta) völliguerganges 
ne Zeit wohl zu merken, daß, wenn die dritte >Perfan (Præ- 
fentis Indicativi) der gegenwärtigen der anzeigenden Art ( weil 
der Zufag des ( Temporis prieriti) vergangener Zeit) von 
enem (Confonanten) Mitlauter anfängt, ſich mit zwey Con- 
fonanten endiget, als ba find: 

Hall, er hoͤret. Szant, er acfert. Küld, er ſchicket, alles 
jeie dee ( Vocalis ) Selbftlauter o in den (Verbis) Zeitwörs 
ser der erften Gattung, und ber (Vocalis) e, oder der (Diph- 
tongus‘) Doppellauter 6 in den Verbis der zweyten Gattung 
noch mit einem t dem Zufaß muͤſſe vorgefeßet werden, damit 
nice drey Conſonanten zufammen kommen, als: 

Hallottam , ich hab gehőret. Szäntottam, ich hab geackert. 

Küldöttem , ich bab gefchicer. i 

; G 3 Diefe . 
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Diefe nernliche Verlangen auch jene (Verba) Zeitwöͤrter, des 
ter deitte Perfön in einen: t ausgehet, weſſen vorhergehender 
(Vocalis) Selbſtlauter mit einem (Aeuto) ſcharfen gezeichnet 
wird, alót | 

Tanit,; er lehret. Tafzit, er ſtoſſet. | . 

ordít ; et wendet, oder kehret um. s | 
(Ordít, ef bruͤllet, oder heulet. Hasonlit ; et machet gleich, 
Und mehr dergleichen, weiche Valent, Leppes mit einem € 
ſchreibet, als: 

Tánétom , ich lehre ihn. Tanétottam, ich hab gelegtét 

Tafzetöttap , ich hab geſtoſſen. | 

Fordetottam , ich bab gewendet, oder gefebret. 

Ordetottam, id) hab gebrüller, oder gebeulet. | 

Hasonlttottam , id} hab es gleich gemacht, Alſo auch: 

Vet; er fehler, fündiget: Ä 

Vetertem; ich hab gefehlet , gefüindiget: 

Für, er lauft. Fütottam, ich bin gbloffen. | 
Dover wenn ein (Dip thongus) Doppellautet ay., ey vorherge⸗ 
bet, als: Hayt, Eyt; Haytottam, Eytettem,; _ | 

Andertens ift zu merken für die zweyte Perfon der gebiethen⸗ 
ben Art ( Imperativi) iind diejenigen, die von der gebiethenden 
Art (Imperativo ) herkommen, daß weil felbe eine refchere Aus: 
ſprache der legten Sylbe ver anget, fo muß fie unterffüßet werden, 

Weil über die Wurzel fich fajt in einen jeden Mitlauter en⸗ 
den Ban, fo ift ju merken: daß jene Zeitwörter ( Verba ) derer 
dritte Perſon gegenwaͤrtiger Zeit, anjeigender Art, einfacher 
Zahl (Singularis Prefentis Indicativi) in b, g, j, Mitlaus 
tet k, jwey Il, im; p, und r ausgehen, in der anderten Per⸗ 
ſon gebierhender Art ( Imperativi ) den Zufaß j verlangen, als t 

Szab , er fehneider zu. Szabj, fehneide zu. | 

Hig, er fläigt: Hägj; feige. 

Váj, er grabet. Väjj, grabe. 

, Rak, er feßet, legét. Rakj, feße , lege. 

Hall; er hoͤret. Hallj, höre. 

Anzier ſtehet. Ani, fiehe 

Nyom , er drucket. Nyomj, drucke. 

Terem , er fruchtet. Teremj, fruchte. 

Lop; er ſtehlet. Lopijs ſtehle 

Harap a ét beiſſet. Harapj; beiſſe. tés 

, 3 
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Lép, er főjreitet, Lépj, fehreite, 

Tep, er rupfet, Tépj, rupfe. 

Var, er nähe. Varj, nähe 

Mar, er beiſſet. Marj, beifle- 

Vakar , er fraßet. Mer; kratze. 

Jár, er gehet. Járj, gebe, 

Tér, er fehrer zurück. Térj, kehre zuruͤck. 

Ver, er ſchlaget. Verj, ſchlage. 
Alſo auch die einſilbige in ős als: 

Nö, er wachſet. Noj, wachſe. 

Szó , er webet. Szöj, webe. | 

Die in einfachen I und n ausgegen, verdoppeln cé, und ver⸗ 
fangen das y, als: 

Szolgál, er diene. Szolgälly, diene. 

Hajöl , er bucfet ſich. Haſolly, bucke did. 

Fél , er förchter ih. Felly, förchte dich. 

Gyülöl, er haſſet, Gyhlölly , bafle. 

Öfzül, er wird grau. Öfzülly, werde grau. 

Von, er jiehet. Vonny, ziehe. u 

Gene Zeitwörter ( Verba) die in d ausgehen, nehmen In dee 
gebietbenden Art CImperativo‘) das g mis Dem y zum Zuſatz 
an — ale: \ 

Ad, er giebt, Adgy, gebe, 

Szed, er ſammlet. Szedgy, fammle. 

Die in gy ausgehen, verlangen vor felben ein d, als: 

Hägy, ee laßt. Hadey, alle - 

Die in.s, z, ausgehen, verdoppeln felbe, aló: - 

As, er grabet. Aſc, grabe, 

Oltalmaz , er befchirmet. Oltalmazz , beſchirme. 

riz, er verwahret. Örizz, verwahre, | 

Gene, welche in t ausgehen, und vor felbem ein a; oder 
e, u, ü haben, verlangen ein s, und verändern auch übe 6 im 
ein s, ale: Ä oo 

Mutat, er zeiget. Mutafs, zeige, 

Szeret, er liebet. Szerefßs, liebe. 

Süt, er bachet. Süß, bache. 

Fut, er lauffet. Fuſc, lauffe. | 

Halgat, er ſchweiget. Halgaſs, ſchweige 


et. er brennet. Egeſa, brenne. 
get — G4 Kome 
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Kommet aber vor dem t ein é, i, ein Mitlauter ( Confo- 
nans), oder Doppellauter ( Diphthongus ) zu fließen, fo wird 
dag t nicht verändert, und verianget noch ein s dazu, als; 
Vet, er feblet. Vets, feble. 

Fordit, er wendet um, Fordits, wende um. 

Älit, er vermeiner. Alits, vermeine. 

Szänt, er ackert. Szänts, ackere. 

Tart, er haltet. Tarts, halte. 

Gyhjt, er fanget auf. Gyújts, fange auf. 

Hajt, er wirft, oder treibt. Hajts, werfe, oder treibe. 

Eit, er laſſet fallen. Eits, lafle fallen. 

Drittens in ju merfen , daß jene Zeitwörter (Verba) mel 
che in der dritten Perfon einfacher Zahl, anzeigender Art (Sin- 
gularis Numeri , Mndi Indicativi) der Berfegung ( Meta- 
thefi ) unterworfen ind, als: 

Arányzok , ich vermeine. Bomlok, id) falle zufanmen. 


Erdemiek , ich verdiene. Eneklek, ich finge. 
Érzek , ih empfinde. Hajlok , ich bucke mid). 
Mosolygok , ich laͤchle. Örzek , id) hüte. 
Orfzäglok , ich vegiere. Pörlök , ich zanfe. 


. Szerzek, id) erwerbe, &c. 

Diefelbe auch in ber gebiethenden Art (Imperativo‘) und jes 
nen zeiten ( Temporibus ) welche. von der gebiethenden Ar 
(Imperativo) herkommen, ‚behalten, als; 

Aränyozz, vermeine. 

Hogy aränyozzak , damit ich vermeine. Aiſo auch: 

Könyörögj , bitte. Könyörögjön, er ſolle bitten. 

El töröllek benneteket, ich werde euch vertilgen., 

Faſt ein gleiches gefchiehet auch in der zweyten und dritten 
Perfon gegenmwärtiger Zeit, anzeigender Art (Præſentis Indi- 
eativi), als: 

Könyörögtek , fie haben gebetten. 

Könydrögnek , fie werden bitten. 

Romolnak , fie werden verderben. 

Frdemelnek, und Érdemlenek , fie werden verdienen. 

In den vergangenen Zeiten ( Preteritis ) handlet man weit 
übfıcher, fo man die Berfegung (Metatheſim) auslafler, als: 

Könyörgöttem, ich hab gebetten, 

- Eneklettem, ich bab geſungen. 

El- 
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El-törlöttem, ich hab vertilger, oder ausgelöfcht, 
Orfzäglottam , ich bab regieret. 
Alſo auch in den jwenten vergangenen Zeiten (Prteritis fecun- 
dis) ale: | 
Könyörge, er hat gebetten. Enekle, er bat gefungen. 
Hıngegen in der Laumvergangenen Zeit wuͤnſchender Art 


( Preteritis Imperfecti, Modi Optativi) , und verbindender . 


(Conjundivi), wie auch der unbeflinnmten Art (Infinitivo ) 
wırd eg auf benderley Art gefunden, als: | Ä 
Hogy el - törlene öket a’ földröl, oder hogy el - törölné 
öket a földröl, damit er ihnen von der Erden vert:igete, 
oder ausrottete. 
Hogy kefergene,, ober keferegne ötet, damit er ihn, oder fie 
bedaurete, oder beweinete. 
Könyörgene , oder Könyörrögne , bittete , oder bettete. 
Könyörgeni, oder Könyörögni, bitten, oder betten. 
Szerzeni , oder Szerezni, verfchaffen, oder bewerben. 
Nemzek , ic} zeuge. Nemzefz , du zeigeft. 
Nemz , er jeuget , ift feine Berfeßung (Metatheticum), 
gleihwie auch Jeremtetek, ich erſchaffe, keines iſt. 


II. Abſchnitt. 


Eine andere Art der erſten Perſonen in dieſer 
Abwandlung (Conjugation.) 


Der vorgedachten Art der erſten Perſonen gebrauchen ſich die 
Ungarn nicht, wenn die erſte Perſon die anderte Perſon in der 


einfachen (Singulari), eber auch in der vielfachen Zahl (Plu- 


rali) alfo anreven, daß die Fuͤrwoͤrter ( Pronomina ) in der 
Kiagendung zu flehen kommen, als; 

Tégedet, di. Titeket, euch. | 
Sondern das Zeittwort ( Verbum ) von der erflen Gattung muß 
ich allegeit in lak, von der zweyten Gattung in lek enden, und 
wird ducch alle Endungs s Arten, und Zeiten ( Modos finitos 
& Tempora ), die von erfleren herfommen, wie gemeldet wer⸗ 


den wird, abgewandiet, und im beyden Zahlen (Numeris ) ges - 


brauchet. 
| & z Indic. 


\ e 
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Indic. Præſ Imperf. & Futur. Gegenw. kaumverg 


und Fünftiger Zeit anzeigender Art. 
Olvaslak , ich lefe dich, von Olvasok, ok inlak. 
Szeretlek, ich liebe dich, von Szeretek, ek in lek. 


Pret. plusq. Perf. Indic. Opt. Conjunct. Die völlig: 
und längfivergangene Zeit anzeigender, wuͤnſchen⸗ 


der, verbindender Art. 
Olvaltalak . ich hab dich gelefen, von Olvaſtam, m in lak. 
Szerettelek „ ich hab dich geliebet, von Szerettdein, m in lek, 
Præteritum fecundum. Die zweyte voͤlligverg Zeit. 
Olvasálak , ich hab dich geleſen, von Olvasék, ék in älak. 
Szeretélek , ich hab dich gelieber , von Szeretck, k in lek, 
Futur. Optat. & Prefens Conjunct. Die Fünftige 


wünfchender. und gegenw. Zeit verbind. Art. 
Hogy olvaßsalak ,. wollte Gott, daß ich würde Iefen , von 
olvafsak, k in lak. 
Hogy fzerefselek , wollte Gert, daß ich wuͤrde lieben, von 
ſzereſſek, k in lek. 


Futurum Conjunétivi. Die künftige Zeit ver; 


bindender Art. 
Olvasandlak, weil ich werde dich leſen, von Olvasandok , 
ok in lak. 
Szeretöndlek, wenn ich werde dich lieben p von Szeretendek, 
ek in lek. 
Ohne unbeſtimmter Art ( Tafnitivo ) und Mittelwörter C Par 
ticipiis, 


Goa 


Das 


zur ungariſchen Sprache, 107 


Das dritte Hauptſtuͤck. 
Von der zweyten Abwandlung (Conjugation), 


oder der beſtimmenden Zeitwoͤrter (Ver- 
borum determinatorum). 


L Abſchnitt. 
Einige Vormerkungen. 


ieher gehören jene thaͤtige Zeitwoͤrter (Verba activa) und 
bisweilen auch Zeitwoͤrter der Mittelgattung ( neutra) welche 
Auf eine gewiſſe Sache deuten, 

Diefe Abwandlung ( Conjugation) hat um ein merfliches ans 
bere Zufäße, als die vorige auch in eben denfelben Zeitwörtern 
( Verbis ), doch werden fie der nämlichen Burzel angehänget , 
wie die vorige: | | | 

In dieſer Abwandlung ( Conjugation ) wird der Zufaß der 
Mi:ıen Perſon einfacher Zahl, anzeigender Art, gegenmärtiger 
zeit (Singularis Numeri, Modi Indieativi, Temporis Pre- 
fentis) und der von felber herkommende ganze vielfache Zahl 
( Pluralis Numerus ) und wird nicht wenig Arbeit vernrfachen, 
und Muͤhe Eoflen. | 

Ing eichen auch die Zufäße der ganzen gebietbenden Art (Im- 
perativi) halber fan erwaͤget werden, was oben Pag. 101 und 
302 iſt gemeldet worden 5 alsdenn leget man der anderten Pers 
fon den Zufaß aus folgender Tabell bey, 

Vor die vergangene Zeiten ( Preterita ) iſt zu beöbachten, 
. was Pag. 68. ju Ende, und in folgender iſt gemeldet worden; 
denn es wird faſt die nemliche Art auch bier gehalten, doch, ı 
Meilen in det vergangenen Zeit in etwas wenigem von Der vos 
tigen Art abgewichen wird, fo muß für demfelben folgendes in 
Acht genommen werden. i 

Daß jene Zeitwörter (Verba) beren NBürjel, oder dritte 
Perſon einfacher zahl, gegenwaͤrtiger Zeit anzeigender Art ( Sin» 
gularis Preientis Indicativi )-in die Buchſtaben b, 7 j Mite 

autre 
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lauter CConfonantes) k, m, p, r ausgebet, den Zufaß ja in 
der erfien Gattung verlangen, als: 
Szab, er fehneidet zu, Szabja. Häg, er fleiget, Hágja, 
. Väj, er grabet, Väjja. Rak, er ladet auf, Rakja. 
Rüg, er ſchlaget aus, Rügja. Nyom, er drucfet, Nyomjac » 
Lop, er ffeblet, Lopja. Vár, er wartet, Várja. 
Die in 1 ausgehen, verlangen den Zufaß' lya, als: 
Afzalom , id) bórre , Alzallya. 
Es feye denn, daß fie ſchon in der Wurzel ein zweyfaches 
bien, denn dazumalen nehmen fe nur zum Zufaße ya an, 
a . 


Hall, er hóret, Hallya. 7 
Die in n ausgeben , wollen den Zufaß nya haben, als: 
Von, er ziehet, Vonnya. Kivan, er verlanget,, Kivännya, 
Jene, fo ind ausgehen, befommen den Zufaß gy, als: 
Ad, er giebet, Adgya. Tapod, er treppet, Tapodgya, 
Okäd, er brechet ic), Okädgya. Szid, erfcheltet, Szidgya. 
Die in gy ausgehen, wollen vor dem g ein d , und zuleßt 
ein a in der erflen Gattung baden, als: 

Hägy, er lallet, Hadgya. 

Die Ausgebende in s, íz, zZ, verlangen zum Zufaße ein a, 
verdoppeln aber die Mitlauter CConfonantes, ) in welchen jie 
ſich enden, als: | s 

Äs, er grabet, Äfsa. Haläfz, er fiſchet, Haláízíza, 

Oltalmaz , er beſchuͤtzet, huͤttet, Oltalmazza. Ks 

Ausgehende in t, wenn vor felben ein Selbſtlauter (Vocalis) 
ſtehet, verlangen den Zuſatz, tya, ale: 

, Mutat , er zeiget, weiſet, Mutattya. 

Geber aber demfelben ein Mitlauter (Confonans,) oder aj, 
ay, oy, uy, vor, ſo doppeln jie das t nicht, ale: 

Szant, er acfert, Szäntya. Fojt, er würget, Fojtya. 

"Sujt , er ſchlaget nieder, Sujtya, . 

Und diefe Veränderung der Mitlauter (Confonantium) wird 
durch den ganzen wielfachen (Pluralem) beobachte. 

Don der zweyten Gattung aber verlangen alle in einfache Zahl 
(Numero Singulari) den Zufaß i, ale: 

Tep, er rupfet, Tepi. Gyülöl, er haſſet, Gyüldli. . 

Fen, er weßet, Feni. Szed, er Flaubet, Szedi. 

Keres , er ſuchet, Keresi. Kötöz, er bindet, Kötözi. 


® 


In 
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In vielfachen (Plurali) aber behalten fie das angenommene 
inur allein in der zweyten und dritten Perſon, in der erflen 
Derfon bingegen wollen fie die. Beränderung der Buchflaben 
haben , welche die Zeitiwörter (Verba) der erſten Gattung vers 
langen, ale: 

Tepjük , wir rupfen. Gyllöllyük, wir haſſen. 

Fennyük, wir wegen. Szedgyük, wir Plauben, 

Jene Zeitwörter (Verba) welche im Vorworte die Derfes 
tzung (Metachefim ) leiden, behalten felbe auch hier , ale: 

Szerzem, ich verfchaffe, Szerzi, 


Die Zeichen der Zeitiwörter (Verborum) welche 
auf eine gewiffe Sache deuten. 

Das erfle Zeichen der Beſtimmungszeitwoͤrtern ( Verborum 
Determinatorum) ift die Klagendung ( Accuf-tivus) aug zwey⸗ 
en Sauptwörtern ( Subftantivis) verſchiedener Sachen, als: 

Eggyik - se értse felebarättya ſzavat, foll feiner verſtehen 

feines Nächflen Worte, 
” Das anderte, die Klagendung ( Accufativus,) welche einen 
fürwörtlichen ( Pronominalem ) Zufaß bat, als: 

Halgat a Bárány , mikor gyapjät nyirik, fehweiget das Lamm, 

wenn man feine Wolle fcheeret.. Ä 

Das dritte if die fuͤrwoͤrtliche Klagendung driter Perfon (Ac- 
cufativus Pronominum tertie Perfenz, ) dtet , ibn, 
oder fie, öket, fie, magamat, mich felbíf , magadat, Dich ſelbſt, 
magát, ihn, oder fie ſelbſt, azont, jenen, als: | 

Harmadfzor azont elő nem hozza, zum bdrittenmal wird je⸗ 
nen nicht bervorkringen, | 

Viertens, die Klagendung der eigenen Nennwoͤrtern (Accu- 
fativi Nominum Propriorum, ) aló: _ 

Azon kérte Iftent Salomon , umdasruffte Salomon Gott an. 

Nézi Egyiptuft, ſehet Egypten an. 

Das fünfte, wenn der Klagendung ( Accufativo) ein Be 
ſchlechtswort ( Articulus ) vorgefeßer iſt, als: 

Ifzíza az hamifsägot, er trinfet die Falſchheit. 

Das fechfte, wenn das Befchlechtswort (Articulus) azt, ezt, 
over das Fuͤrwort (Pronomen) ötet, öket darunter verflanden 
wird, als: 

A mit 


110 Aurze Unterweiſung 


A" mit a’ fzerentse nem adot, el- nem viheti azt, was Daß 
Gluͤck nicht gegeben hat, fan man nicht wegnehmen. 

Hier wird verflanden azt, Dieſes aber gefchiehet meiftens 
theils da das beziehende (Relativum) bem vorhergehenden (Ans 
tecedenti) vorſtehet, als: 

A’ kit Iften fzeret, a világ gyhlöli, wen Cott liebet, den 

haſſet die Belt. | 

Ein gleiches pfleger zu gefcheben, wenn ein Bindewort (Con- 
juuction) nachfolget, als: 

Ki jeientette meg néked, hogy mezítelen vólnál? wer hat 
bir gefagt, daß du nackend wäreft ? j 

Die Zeichen der unbeflimmenden Zeitwörter ( Verborum Ine 
determinatorum ) hingegen, oder die auf feine gewille Sahe 
deuten, find: 

Erftens: die Flagenbe (Accufativi), engemet, mich, tege- 
tet, dich, minket, ung, titeket, euch, benneteket, eud), 

Zweytens; melly, weicher, che, ches, a kik, welcher, che, 
ches, ollyat, ſolchen, illyet, foldjen, ennyit, ſp viel, vala 
kit, jemanden, fenkit, niemanden, minket, alles, akár - kit, 
wenn immer, eggyet, einen, kettöt, jiopen, Sic, 


1. Abſchnitt, | 
Tabelle der Zufägen der Beftimmungs : Zeitwoͤr⸗ 

tern (Verborum determinatorum). 

Indicate Modi Temp, Fræſens Imperf, & Futurum, 
Erſte Battung, Sweyte Gattung. 

Num. Sing. | Nom. Plur, || Num.Sing,| Num. Plug. 
ıPer.| 2] 3 liPer] 2 13 fliPel2al slrPer.] 2 [2 
om , Jodj ja juk, [jätok,| ják, ſem. Jedi, ſ jük, fíteklik, 








— [lya ‚|iyuk, Iyatok, lyak, —]—|—|1yük, | —[— 
—-igya,|gyuk Így átok ígyák, || —|—|—|gyük | —|— 
—|nya,inyuk Inydtok Ínyák, | —|—]—inyük | —|— 
—|sa, fsuk, |sätok , ) sák, | —|—J—]sük, | —|— 


za , Ízuk, |zätok ,Ízák , | —]—|—Izük, | —|— 
P___ - _- 2 0 ner re 


— ıfza, Iſcuk, |fzätok Ifzäk, | —i-—1— ízük, | —|— 
—Itya, Ityuk, tyátok, Ityak, — 


11111111 
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Præt. Perf. primum, & plusq. Perf. Indic. Opt. & Conj. 





N S,.tam 
N.P. tük 


tad, 
tatok „ 


ta, .S,tem!| ted, te, 
tak , .P.tük | tétek, ték , 








Pr&t. Perf. fecundum Indic. tantum Modi, 





N.S. 4m| ad, a, IN.S. em| dd, €, 
N.P, änk | átok ‚1% N.P. enk| étek 3 ék , 
ók ök , 


3 














Imperat. Præſ. & Futur. üve Modus Mandat, vide infra, 











N.S,caret| äd, á, IN.S. caret ed, €, 
N.P. uk ätok, ák, (IN P.úk étek, ek, 


Optativi Pref. & Imperfeét. őz Conjundivi Imperfectum. 





N.S. nám, nád , pá 9 V.S. nem, ned, ne, 


N. p nank nätok, nák, V. P. nenx nétek, | mék, 
v nó: v.nók . 





[LU _ 7} 





Optativi Futurum, & Confundivi Praefens, 





N.S. im | ád, | 4, IN.S. em| ed, 
N.P. uk átok , | ik, .P.ük étek , 


Futulum. I Conjundivi. 
|— — 0V — —— — 
N. S. N. S. i 
andom,| andod, | andgya, || endem, | ended, | endi, 
N.P. | andgya- . P. , 
audgyuki tok, | andgyák, [jendgyük,! enditek, | endik., 


Auf⸗ 
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Aufgabe von der zwenten Abwandlung ( Con. 
. jJugation), oder Der beftimmenden Zeitwörter 
(-Verborum Determinatorum ) 


Indic. Pref. Die gegenwärt. Zeit anzeigender Art, 
Singularis. Einfach, | Singularis. Einfach, 


Olvasom , ich Iefe eg, Szeretem , ich liebe eg. 
Olvasod , du leſeſt es. Szereted , du liebeſt eg. 
Olvafsa , er lefet eg. $ Szereti , er lieber eg. 

- Pluralis. Vielfach, Pluralis. Bielfach. 
Olvafsuk , wir lefen es. Szerettyük , wir-lieben eg. 
Olvafsätok , ihr lefet eg. Szeretitek, ihr lieber es. 
Olvafsik, fie leſen es, Szeretik , fie heben eg. 

. Preterit. Imperfetum. Die faumverg. Zeit. 

Singularis, Einfach. Sipgularis. Einfach. 


Olvasom vala, ich fefete eg, |Szerettem vala, ich liebete ee. 
Olvasod vala, du fefeteft eg. Szereted vala, du liebeteft eg. 
Olvasa vala, er lefete es, Szereti vala, er liebete eg. 
| Plurals. Vieifach. Pluralis, Vielfach. 
Olvafsuk vala, wir fefeten e8.|Szerettylik vala, wir fiebeten eg. 
. Olvaßsätok vala, ihr lefetet ed. Szeretitek vala, ihr liebetet es. 
Olvafsäk. vala , fie lefeten eg. |Szeretik vala, fie liebeten eg. 
Præt. Perfeft. primum. Die erfte völligverg. Zeit. 
"  Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Olvaitam , ich habe eg gelefen.|Szerettem , ich habe es geliebet. 
Olvaitad , du haft eg gelefen. (Szeretted , du haſt es gelieber, 
Olvalta, er bat eg gelefen. Szerette , er hat eg gelieber, 
Pluralis, Vielfach. ‚Pluralis. Vielfach. 
Olvaftuk , wit haben eg gelefen. [ Szerettük , wir haben eg gelieber. 
Olvaitätok , ihr habet eg gelefen. |Szeretietek , ih habet eg gelieber. 
Olvastäk, fie haben es gelefen.] Szerették , fie haben eg gelicbet. 


NB. Alhier iſt zu merken, dag, deree Satzwort in d aug 


gepet, zum Öfteren Das d int verändern, aló: adtam , 
oder attam. | 


Prate- 
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Præteritum Perfe&h fecundum, Die zweyte 


voͤlligvergangene Zeit. 

Siogularis, Einfach. Singularis, Einfach. 
Olvasäm, ich lafe es. Szeretem , ich Jiebete eg. 
Olvasad, du lafeft eg. 1Szereted , du liebeteſt eg. ő 
Olvasá , er laſe eg. Szereté, er liebete eg. 

Pluralis, Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olvasınk „ v. Olvasók „ wir |Szeretenk, v, Szeretök, wis 
laſen es. liebeten es. 
Olvasätok, ihr laſet es. Szeretétek , ihr liebetet eg, 
Olvasik , fie lafen eg, Szereték , fie liebeten eg, 


Præteritum plusquam Perfeétum primum, Die 
erfte Tängfivergangene Zeit, 











Singularis, Einfach. Singularis. Einfach. 
Olvaſtam vala, ich hatte ges|Szerettem vala, id) hatte ge⸗ 
leſen. liebet. 
Olvaflad vala , dur hatteſt ges Szeretted vala, du hatteſt ges 
(efen, lieber. 
Olvafta vala, er harte gelefen,|Szerete vala, er hatte gelieher. 
Pluralis, Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olvaſtuk vala, wir hatten ges|Szerettük vala, wir hatten ges 
leſen. liebet. 

Olvaſtatok vala , ihr hattet ge Szerettétek vala, ihr hattet ges 
leſen. liebet. 

Olvaſtak vala, ſie hatten gelesjSzerették vala, fie bauen ge⸗ 
ſen. liebet. 


Præteritum plusquam Perfectum ſecundum. Die 


zweyte laͤngſtvergangene ‚Zeit. 
Singularis. Einfach. Singularis, Einfach. 
Olvaſtam vólt, ic) hatte eg ges Szerettem völt, ich hatte es 


leſen. geli 
Olvakad völt, bu hatteſt es széretted, vólt, bu hatteſt es 


gelefen. geliebet. 
Olvafta völt, er batte eg ge-ISzerette völt, er hatte es ger 
Icfen, | tiebet, 


9 Plurs- 
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Pluralis. Vieifach. Pluralis. Vielfach. 
Olvaſtuk völt, wie hatten es Szerettük völt, wir hatten es 


gelefen. geliebet. 
 Olvaßtätok vólt , ibe hattet e8|Szerettetek vólt, ihr hattet es 


gelefen. geliebet. 
Olvaſtak vólt , fie hatten céges] Szerették völt, jie hatten es 
leſen. geliebet. 
Futurum. Die kuͤnftige Zeit. 
Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Meg olvasom, ich werde es Meg, fzeretem „ id) werde «6 
leſen lieben. 
Meg olvasod , du wirſt es lesi Meg ízereted , du wirſt eg lies 
. fen. . ben. 
u olvafsa, er wird es lefen. |Meg ſzereti, er wird eg lieben, 
Pluralis, Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Meg ol vaſſuk, wir werden es Meg fzeretyük, win werden cé 
leſen. lieben. 
Meg olvafsátok , ihr werdet es Meg fzeretitek , ihr werdet eg. 
leſen. lieben. 
Meg olvaſcak, fie werden es Meg fzeretik , fie werben «6 
liefen. | lieben. 


NB. Es ſchicket ich aber nicht allegeit, daß man fich ber kuͤnf⸗ 
tigen (Futuri) aus der gegenwärtigen Zeit ( Prefenti ) 
mit dem Worte meg bediene: dahero iſt fich wohl in Age 
zu nehmen, was Pag. 85. iſt gefagt worden. 

Imperat. Modi Tempus Præſens. Der gebieten; 

den Art gegenwärtige Zeit. 
wird gemacht, wie Pag. 102. ifl gefage worden. 


Singularis. Einfach. Singularis, Einfach, 
P. P. Caret, P. P. Caret. | 
Olvalsad , oder olvasd ; lefedu Szerefsed , ober fzeresd, liebe 
es. du es. 
Olvaßa , leſe ev es. Szerefie , liebe er eg. 

Pluralis, Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olvafsuk, leſen wir eg. Szerefsük „ lieben wir es. 
Olvafsätok , leſet ihr es. Szerefsetck , lieber ihr «6, 
Olvaísák , lefen fie es. Szerelsék , lieben fie es. 


Futur. 
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Futur. Modi Mandativi, Die zukünftige Zeit 
befehlender Art, 


Singularis, Einfach, Singularis, Einfach, 
P. P. Caret, P. P. Caret, 
Pivafsad, oder olvasd meg -te,|Szerefsed, eber fzeresd mege 
du ſollſt eg leſen. te, Du ſollſt eg lieben. : 
Olvafsa meg amaz, er foll es Szereſse meg amaz, er folle eg 
fefen. | 4 lieben, 
Pluralis. Bielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olvafsuk meg mi, wir ſollen eg [ Szerelsük meg mi, wir ſollen 
lefen.. | es lieben, 
Olvafsätok meg- ti, ihr follet |Szerefsetek meg-ti, ihr ſollet 
es leſen. es lieben. 
Olvaſsak meg amazok, fie fol-|Szerefsck meg amagok , fit 
len es Iefen, | follen eg Tieben, | 


Optativi Modi Tempus Pref & Imperfeftum, 
Die wuͤnſchende Art, gegenwärtige und kaum⸗ 
vergangene Zeit, 





Singularis, Einfach. Singularis. Einfah, 
Vajha olvasnám , molfte Gott ‚| Vajha fzerstnem , wollte Gott, 
daß ich late. daß ich liebete, 
Vajha olvasnád, wollte Gott, Vajha ízeretnéd , wollte Sort, 
daß du laſeſt. daß du Jiebereft, 
Vajha olvasná, wollte Gott, Vajha fzeretne, wollte Sort, 
daß er lafe. daß er Jiebere, 


Pluralis. Dielfach, 
Vajha olvasnánk, nök, wollte 
Gott, daß wir lafen. 
Vajha olvasnátok , wollte Gott, 


Pluralis, Vielfach. 
Wajha fzeretnenk , nök, wollte 
Bott, daß wir liebeten. 
Vajha ízeretnéték , wollte Cott 





Daß ihr lafet. daß ihr liebetet. 
Vajha olvasnák, oder nók, wollte Vajha Ízeretnék , oder nék > 
Sort, daß fie lafen, wollte Gott, Daß fie liebeten 


Przteritum Perfetum, Die voͤlligvergang. Zeit 
Singularis, Einfach. Singularis. Finfach. 
Mikor olvaitam , weil ich hab Mikor reten , weil ich habs 


gelefen, gelieber. | 
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Mikor olvaftad, weil du haſt Mikor ízeretted , weil du haſt 


gelefen. gelieber. 

Mikor olvafta, weil er hat ges |Mikor fzerette, weil er bat ges 
lefen.. liebet. 

Pluralis. Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
. Mikor elvaítuk, weil wir has] Mikor fzerettük , weil wir has 

ben gelefen. ben geliebet. 

Mikor olvaitätok, weil ihr ha⸗ Mikor fzerettetek , weil ihr has 
bet gelefen. bet geliebet. 

Mikor olvaftäk,, weil fie haben|Mikor ízerették , weil fie Has 
gelefen. ben geliebet. 


Preteritum plusquam Perfectum. Die längftvers 
j gangene Zeit. 
Singularıs. Einfach. Singularis. Einfach. 
. Vahja olvaítam vólna, 0! daß] Vajha fzerettem völna, o! daß 


"ich haͤtte geleſen. ich haͤtte geliebet. 
Wajha divaſtad vólna, 0! daß|Vajha ízeretted vólna, 0! tf 
du haͤtteſt geleſen. du haͤtteſt geliebet. 
Vajha olealta vólna, 0! daß|Vajha fzerette vólna, o! daß 
ee hätte yelefen, er hätte gelieber. 
Pluralis, Biefah. Pluralis. Vielfach. . 
Vajha vivaltuk vólna, 0! daß|Vajha fzerettük vólna, 0! bef 
wir hätten gelefen. ' wir hätten geliebet. 
Vajhaolvaftätck vólna, 0! daß, Vajha fzerettötek vólna, o! 
ihr härter geleſen. 1 daß ihr härter geliebet. 
Vajha olvaläk vólna, 0! daß|Vajha fzerettek vólna, 0! daß 
fie hätten gelefen. fie hätten geliebt. 
Futurum. Die Fünftige Zeit. 
Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 


Hogy olvaisam, daß ich würde |Hogy fzcrefsem, daß ich wúre 
l hé j de lieben. 
Hogy olvalsad, ‚daß bu mwür-|Hogy fzerefsed, daß du wuͤr⸗ 


deſt leſen. deſt lieben. 
Hogy olvaſsa jövendőben, daß Hogy fzerefle jövendőben, daß 
er würde leſen. er würde lieben. 
Pluralis, Vielfach. Pluralis. Bielfach, 
Hogy olvafsuk , daß wir wär-|Hogy fzetefsüik, daß wir wür- 
ben leſen. den lieben. 
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Hogy ik, s; daß ihr wür- 
det le 
Hogy olvafsäk jövendőben, daß Hogy fzerefseck jövendöben, 

ſie würden leſen. daß ſie wuͤrden lieben. 
Conjunctivi Modi. Tempus Præſens. Die ver⸗ 
bindende Art, gegenwaͤrtige Zeit. 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Hogy olvalsam, daß ich möge] Hogy fzerefsem , daß ich möge 


leſen. 1 Tieben. 
Hogy olvafsad, daß bu moͤgeſt Hogy ízerefsed , daß bu mögeft 
leſen. 
Hogy olvafıa , daß er mögel Hogy fzerefle, daß er möge 


Hogy fzerefsetek, daß ihr würs 
bet lieben. 








lieben. 


lieben. 
Pluralis. Vielfach. . Pluralis. Vielfach. 
Hogy.olvafsuk, daß wir mö-|Hogy fzereßük, daß wir moͤ⸗ 
get Tefen. gen lieben. 
Hogy olvafsätok, daß ihr mós, Hogy fzerefsttck , daß ihr moͤ⸗ 
get leſen. get lieben. 
Hogy olvaſcak, daß fie mögen |Hogy fzerefsek, daß fie mögen 
leſen. lieben. 





Præteritum Imperfe&tum. Die Eaumverg. Zeit. 
Singularis, Einfach, ingularis. Einfach. 
Mikor olvasnám, weil ich feri Mikor fzeretnem , da, oder 

als ich liebte, 
Mikor fzeretned,, da, oder als 
eft. du liebeteſt. 
Mikor olvasná , weil er leſete. Mikor fzeretne, da, ober als 
er liebete. 
Pluralis, Vielfach. 
Mikor fzeretnenk „ da, ober 
als wir liebeten, 





fete. 
Mikor olvasnád, weil bu [es 


Pluralis. Vielfach. 
Mikor olvasnánk, weil wir le⸗ 





ſeten. 

Mikor olvasnatok, weil ihr le 1Mikor ízeretnétek, da, oder 
als ihr liebeter. 

Mikor fzeretnek, da, ober aló 


ſie liebeten. 


et. 
Mikor olvasnák, weil fie le⸗ 


e 
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Pr&teriturn Perfetum. Die völigvergang. Zeit. 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Mikor olvaſtam légyen, weil|Mikor fzerettem légyen, weil 
ich babe gelefen, ich habe geliebet. 


Mikor olvaitad légyen, weil dul Mikor fzeretted légyen, da 
haſt gelefen. oder als du liebteſt. 

Mikor olvaita légyen, weil er|Mikor fzerette légyen, weil 
bat gelejen. er bar geliebet. 

Pluralis, Vielfach, Pluralis. Vielfach, 

Mikor" olvaituk légyen , weil|Mikor fzerettük légyen, weil 
wir haben gelefen. wir haben geliebet. 

Mikor olvaltätok légyen , weil! Mikor fzerettetek légyen, weil 
ihr habet geleſen. ihr habet geliebet. 

Mikor olvaíták légyen , weil Mikor fzerettek légyen, weil 
ſie haben geleſen. | fie haben gelieber. 

Przteritum plusquam Perfectum. Die längftvers 


| gangene Zeit. 
Singularıs. Einfach. Singularis. Einfach. 
Mikor olvaltam vólna, mweil|Mikor fzerettem vólna, weil 
ich hätte gelefen. | ich bätte gelieber. 
Mikor olvaitıd vólna , weil‘ Mikor (zeretted vólna, weildu 








du haͤtteſt geleſen. | haͤtteſt gelieber. 
Mikor olvatta vólna, weil eri Mikor ízerette vólna, weil; er 
hätte geleſen | bitte gelieber, 


Pluralis. Vielfach. 
Mikor olvaituk vólna , weil 
wir hätten gelefen. 
Mikor olväitätok vólna, weil 


Pluralis, Bielfach. 
Mikor fzerettük vólna, weil 
wir hätten gelieber. 
Mikor ízerettétek vólna, weil 





ihr hättet geleſen. ihr haͤttet geliebet. 
Mikor olvaiták vólna, weil fie Mikor fzerettek vólna, weil 
haͤtten gelefen. fie haͤtten geliebet, 


Fururum. Die Fünftige Zeit. 
Singularis. Einfach. | Singularis, Einfach, 
Mikor olvastandom, weil ich|Mikor fzeretendem , weil ich 

wuͤrde es lefen. würde eg lieben. 
Mikor olvastandod „ weil du!Mikor fzeretended , weil bu 
wuͤrdeſt eg leſen. | würdeft es lieben. 


Mikor 





1 
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Mikor olvastandgya , “weil er}Mikor fzeretendi , weile wür 


würde eg lefen. de eg lieben. 
Pluralis. Vielfach. Pluralis. Bielfach. 
Mikor olvastandgyuk, weil wir] Mikor ízeretendgyük , weil wis 
würden eg lefen. würden es lieben. 
Mikor o.vastandgyätok, weil|Mikor fzeretenditek, weil ihr 
ihr wuͤrdet es lefen. würdet eg lieben. 


Mikor olvastandgyák , . weil fie|Mikor fzeretendik , weil fie 


würden es lefen. würden e8 lieben. 
Infinitivi Modi Temp, Pre&fens & Imperfeftum. 


Die unbeftimmte Art, gegenwärtige und kaum⸗ 
vergangene Zeit. 
Olvasni, leſen. Szeretni , lieben, 
Und mit Zufeßung eines Buchſtabens, welchen die Lateiner 
Paragoge neunen, als: 
Olvasnia. Ä | Szeretnie. Be 
Die unbeftimmte Art (Infinitivus ) mit den Zeitwörtern ( Ver- 
bis) kell, es muß fenn. Illik, es geziemet ich, will die 
perfönliche Zufäße haben, als: | 


Indicacivi & Conjundtivi Prefens. Die anzeigen⸗ 


de und verbindende Art, gegenwärtige Zeit. 

- Singularis, Einfach. M Singularis. Einfach. 
Olvasnom kell, ich muß fefen. [Szeretnem kell , id) muß lieben. 
Olvasnod kelt, du muſt fefen. |Szeretned kell , du muff lieben, 
Olvasnia kell, er muß lefen. 
Pluralis. Vieifach. Í Pluralis. Vielfach. 
Olvasnunk kell, wir miffn  Sananüink kell , wie müffen 


leſen. lieben. 

Olvasnotok kell, ihr muͤſſet Szeretnetex kell, ihr muͤſſet 
leſen. lieben. 
Olva niok kell, fie müffen le⸗- Szeretniek kell, fie muͤſſen lies 

fen. ben. ii 


Præteritum Perfectum Indicativi. Die voͤlligverg. 
Zeit anzeigender Art. 


Olvasıom kellet, ich habelSzeretnem. kellet , id babe 


muͤſſen leſen. | müllen lieben. &e. 
9 4 oo Ä Opta- 


Szeretnie kell, er muß lieben. 
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Optativi Prefens, & Conjunttivi Imperfe&tum. 


Die gegenwärtige wünfchender, und faumbergangene 

Ä Zeit verbindender Art. 

Olvasnom kellene, id) müßte|Szeretnem kellene, ich müßte 
lefen. x. lieben. &e. — 


Præt. Perf. & plusquam Perfectum Opt. & Conj. 


Die voͤllig und laͤngſtvergangene Zeit wuͤnſchender und 
verbindender Art. | 

Olvasnom kellet vólna, ich hät-|Szeretnem kellet vólna, ich 
te muͤſſen leſen. haͤtte muͤſſen lieben. | 


Die übrigen haben diefe Zeitwörter ( Verba ) felten. 


, . Allhier iſt noch zu merfen. Erſtens: daß diefe zwey Zeitwoͤr⸗ 
tee ( Verba) Látta, er hat gefehen, und Hallotta, er hat ges 
böret, den Zufaß ra ganz üblich annehmen, als: Nép láttára, 
in Gegenwart der Voͤlker, deflen letztes o gemeiniglich in ein 
a verwandelt wird, als: Fülem hallattära , in meiner Gegen 
wart, oder, mir iſt zu Ohren gekommen. 

Wie aber diefe vergangene Zeiten ( Prasterita) der Beywoͤr⸗ 
ter (Adjectivorum) die Stelle vertreten, ift Pag. 41. zu ſehen. 
Andertens: daß die dritte Perfon der vergangenen Zeit (Pra» 
teriti) dom Zeitworte ( Verbo ) vélem, id) meine, welche 
da heißt vélte, er hat vermeinet, zumeilen unrichtigermeife (ad« 
verbialiter‘) anſtatt felben koͤnne gefeßer werden, ale: 
Velve találkoznak Kriitus követői, fehlten werden die Mache 
folger Chriſti gefunden, 
rittens: daß die Mittelwoͤrter ber gegenwaͤrtigen Zeit (Par- 
tieipia Præſentis Temporis) welche in van und ven ausgehen, 
mit Auslaffung des n, und dem Zeitworte ( Verbo) vagyok, 
fich in die Bedeutung der feidenden Zeitwörter ( Verba Paflivo- - 
zum ) verändern, abfonderlich aber da fie Die vergangene Zeit 
( Tempus Preteritum ) andeuten, als: u 
Meg van olvasva, eg iſt gelefen. 
Meg vagyok verve, ich bin geſchlagen. 
Deffterd auch in dem Thätigen (Activo) ihre Bedeutung 
vermehren, da fie dem Verbo vorgefeßet werden, ale: 
Keresve keresem, ich ſuche mit allem Fleiſe. 
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Dad vierte Hauptſtuͤck. 
Don der dritten Abwandlung ( Conjugation) , 


oder des leidenden Zeitwortes C Ver- 
bi Paflıvi, 





\ I. Abſchnitt. | 
Einige Vormerkungen. 


TH. leidende Zeitwort (Verbum Paflivum‘) mird von ber 
dritten Perfon einfacher Zahl (Singularis Numeri ) ber erften 
Abwandlung (Conjugation) oder des thátigen unbeſtimmtten Zeit⸗ 
worts ( Verbi activi indeterminati ) hergeleitet, ale: 

Oivaltatom , ich werde gelefen, von olvas, 

Szerettetem, ich werde gekiebet, von Tzeret. 

Und. wird allezeit vorher in der erſten Gattung das tat, in 
Der zweyten aber dag tet, um.ein Leidendes ( Paflivum ) ju mas 
hen, derfelben beygelege, alsdeun aber erft der Zufaß aus der 
nachfolgenden Tabelle angefchloffen. 

Doc) ift zu merken, daß einige Endebuchflaben fich mit dem 
t nicht wohl vertragen mögen: wenn alfo dergleichen Aufgaben 
vorkommen, fo muß man tat oder tet dag erſte t auslaflen, und 
nur at oder et feßen. | 

Desgleichen find diejenige, tbeiche in b, d, g, k, m, ns 
Ps; r, ausgeben, abfonderlich die einfylbigen, als: 

Szab, er fchneidet zu, Szabat , nicht (zabtat. 

Ad, er giebt, Adat. Szeg, er bredjet, Szeget. 

Rug, er fchlaget hinten aus, Rugat. 

Rak, er feket, leget, Rakat, Nyom, er drucket. Nyomat. 

Von, er zießet, Vonat, Lop, er ſtehlet, Lopat, 

Tepy er rupfer, Tépet. Ir, er fchreiber, Irat. 

És find aber dennoch einige zu finden, welche, ob fie gleich 
in einem vorgedachten Buchflaben ausgehen, mit dem beyge⸗ 

ÍV 5 laſſenen 
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laſſenen t beſtehen, als vont, vontat, und bie mehrfolbigen in 
d, alg: Ragad , ragadtat, 

Imgleichen auch jene, welche vor bem Eindebuchflaben t des 
Satzwortes einen Mitlauter haben, als: Szänt , er adert, 
oder einen -Doppellauter (Diphtongum), als: Hayt, er wirft. 
Eyt, er laſſet fallen, oder in einem gleichdoppelten Mitlauter 
ausgehen, als: Hall, er höret, laflen von tat oder tet das erfle 
t aus, und wird gefagt: fzäntat, haytat, eytet, hallat. 


1. Abſchnitt. 


Tabelle, melche die Zufäge der dritten Abs 
wandlung ( Conjugation) enthaltet. 


. Indicat. Modi Temp. Prafens Imperf, & Futurum. 
Primæ Claflis. Secunde Claflis. 
I. Perf, | II. Perf. III. Perf.|| I. Perf. | II.Perf jIll. Perf, 


ik, 
nek. 


" el; 
tek , 


ik, IIN.S, em 
nak, IN. P. ünk 


Præt. Perf. primum, & plusq. Perf. Indic. Opt. & Conj, 


N.S, om 
N.P. unk 


ol, 
tok , 









































N.S. tami til, ot, IIN,S, tem tel, te, " 
N.P,.tunk| tatok, | tak, PN. P. tünk tetek, tek , 
tanak , . tenek , 

Pret. Peıf, fecundum 
N.S. äim| ál, ék, |N.S. ém él, .Í «ek, 
N. P. änk| átok, | ának , IIN.P. énk! étek, | ének, 























$ 


— | Impe- 


zur underifchen Sprache. 123 
. Imperät. Pre&f, & Futur. five Modus Mandat, vide infra. 
* . I 


N.S. caret| sál , sék, |IN.S. caret sel, sck , 
N.P,sunk| satok ,' sanak , N. P. afnkſj setek, | senek, 


Optativi Pref, őz Imperfeét. őz Conjunttivi, Imperfectum. 


—rr — — — — — — — 
N.S.nám ! nál ; nék, N.S.nem, | nél, nék . 


W.P nankſ nátok, | nának, [[N.P.nenk | nétek, | nenck, 
V nok, v.nök | 
ee WERNE —— 


Optativi Futurum , & Conjundivi Prefens. | 


N.S.sam | säl, | sek, N.s. sem| sel, | sek, 
N.P.sänk | satok, | sanak , N. P. sink| setek, | senek, 





Futurum. | Conjunttivi, 
N. S. | N. S. | 
andom,| andol, andik, }| endem, | endel, | endik, 
N. Pp. | ando- . P. I 
sandúnki tok, | andanak, || endünk,| endetek , | endenek , 
nn st nn — — — — 


Aufgabe. 

Erſte Gattung. Zweyte Gattung. 
Indicativi Modi Temp. Præſens. Die anzeigende 
Art gegenwaͤrtiger Zeit. 

Singularis. Einfach. Singularis, Einfach. 
Olvaitatom , ich werde gelefen. | Szerettetem , ich, werde geliebet. 


Olvaítatól , du wirft gelefen. |Szerettetel, du wirft gelichet. 
Olvaltatik , er wird gelefen. 4Szerettetik „ er wird geliebet, 


/ Plura- | 
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Pluralis, Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olyalatunk , wir werden gele⸗ Szerettetlink , wir werden ges 
liebet. 

Olvaflatok,, ihr werdet gelefen.! Szerettetek, ihr werdet geliebet. 
— ** a fe werden gele⸗ Szerettetnek , fie werden gelie⸗ 
en. bet. 


Præteritum Imperfectum. Die kaumvergan⸗ 

Zeit. | 
Singularis. Einfach. 

Szerettetem vala , ich warb ges 





/ Singularis. Einfach. 
Olvaitatom vala, ich ward ges 





leſen. liebet. 
Olvaſtatol vala, bu wareſt ge⸗Szerettetel vala, bu wareſt ges 
leſen. liebet. 


Olvaſtatik vala, er ware gele⸗ —— Vala, er ware ges 


Pluralis, Vielfach, 
Szerettetünk vala, wir waren 


fen. 
Pluralis. Vielfach. 
Olvaftatunk vala, wir waren 





gelefen, geliebet. 

Olvaltatok vala , ihr waret gés] Szerettetek vala, ihr waret 
leſen. geliebet. 

Olvaftatnak vala, fie waren ge: Szerettetnek vala, fie waren 
leſen. geliebet. 


Przteritum Perfectum primum. Die erſte voͤllig⸗ 
vergangene Zeit. 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Olvaſtattam, ich bin gelefen|Szerettcttem , ich bin geliebet 





worden. worden. 
Olvaſtattal, du biſt geleſen wor⸗ Szerettettel , du biſt geliebet 
den. | worden, 


Olvaltatott , er iſt gelefen wor-|Szerettetett, er iſt geliebet wor⸗ 
en. 


en. 
Pluralis. Vielfach. | Pluralis. Vielfach: 
Olvaltastunk , wir find gelefen | Szerettettünk , wir find gelie⸗ 





orden bet worden. 
Olvaítattatok , ihr ſeyd geleſen Szerettettetek, ihr ſeyd gelie⸗ 
worden. bet worden. 


Olva- 


Olvaſtatam, ich ward gelefen. 
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Olvaftattak , fie find gelefen|Szerettettek,nek, fie find geliebet 
worden. worden. 
Prat:Perfe&t. fecundum. Die zweyte voͤlligverg Zeit. 
Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 





Olvaſtatal, du wareſt gelefen, Szerettetel, du wareſt geliebet. 
Olvaítaték, er ward geleſen. 8Szerettetek, er ward geliebet. 
Pluralis. Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olvaſtatank, wir waren gele⸗ Szeretteténk ; mir waren ges 

- ebet. 


fen. 
Olvaftatätok , ihr waret gele-, Szerettetétek , ihr waret gelies 





et, ; 
Szerettetének , fie Maren ges 
liebet. Ä 


Prteritum plusquam. Perfettum. -Die längfts 
vergangene Zeit. 


fen. 
Olvaltatänak, fie waren se 


Singularis. Einfach. Singularis, Einfach. 
Olvaftattam vala, oder völt,|Szerettettem vala, oder völt, 
ich mare gelefen worden. ich ware geliebet worden. 


Olvaftattäl vala , ober völt,}Szerettettel vala,- oder völt, 
du wareſt gelefen worden. du wareſt geliebet worden. 
Olvaltatott vala , oder völt,|Szerettettett vala, oder völt, 
er ware gelefen worden. er ware geliebet worden. 
Pluralis. Vielfach. Pluralis, Vielfach. 
Olvaftattunk vala, ‘oder völt,iSzerettettünk vala, oder völt, 

wir waren gelefen worden. |- wit waren geliebet worden. 
Olvaftattatok vala, oder vólt , ! Szerettettetek vala, oder völt, 
ige waret gelefen merden. ihr waret geliebet worden. 
@lvaftattanak vala, oder völt|Szerettetenek vala, oder vólt, 
fie waren gelefen worben. fie waren geliebee worden. 
Futurum. Die zukünftige Zeit. 
Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Meg - olvaftatom , ich werde ge» | Meg - fzerettetem „ ich werde 
lefen werden. geliebet werden. 
Meg-olvaitatöl, bu wirft ge⸗ Meg -fzerettstel, bu wirft ges 
lefen werden, | liebet werden, 











Meg- 


Szerettetem , ich) ward gefiebet. 


ad 
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Meg -olvaftatik, er wird gele- 
fen werben. 
Pluralis. Bielfach. 
Meg -olvaftatunk , wir werben 


Meg - fzerettetik, er wird ges 
lieber werden. 
Pluralis. Vielfach. 
Meg - ízerettetünk , wir werben 





gelefen werden. geliebet werden. - 
Meg - olvaſtattok, ir werdet |Meg- fzerettettek , ihr werdet 
gelefen werden. geliebet werden. 


Meg - olvaitatnak , fie werden; Meg - fzerettetnek , tie werden 
gelefen werden. | geliebet werden. 


Imperativi Modi Tempus Præſens. Die gebiethen⸗ 
de Art, gegenwaͤrtige Zeit. 


Singularis. Einfach, Singularis. Einfach, 
P. P. caret, P. P. caret, 
Olvattafsäl , fey, oder werdedu|Szeretteisel, fen, oder werbe 
gelefen. du geliebet. 
Olvaltafs2k , fen, oder werdeiSzerettefsek, fey, oder werde 
er gelefen. er geliebet. 
Pluralis. Bielfach. Pluralis, ' Vielfach, 
Olvaftafsunk , find, oder wer-]Szerettefslink , feyen, oder were 
den wir gelefen. den wir geliebet. | 
Olvaftafsatok , feyd, oder wer«|Szerettefsetek , fenet, ober wer⸗ 
det ihr gelefen. det ihr geliebet. 
Olvaltafsanak , find, oder wer» | Szerettelsenek , feyen , oder 
ben ſie gelefen, werden fie geliebet. 


Fururum five Modus Mandativus. Die befehs 
lende Art, Fünftige Zeit, | 


Singularis. Einfach. Singularis, Einfach. 
P. P, earet. P,P. caret, 
Olvaitafsäl meg te, du folfl|Szerettef el meg te, bu follft 
gelefen werden. geliebet werden. 

Olvaltafsek meg amaz, er fol] Szerettefsek meg amaz, er fol 


gelefen werden. geliebet werden. 
Pluralis. Bielfach, Pluralis. Vielfich, 
Olvakafsunk meg "mi , wir fol; | Szerettelsünk megmi, mir ſol⸗ 
len gelefen werden, fen gelieber werben, 


m Olya 
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Olvaftafsatok meg ti, ihr fol-|Szerettefsetek meg ti, ihr fol 


ler gelefen werden. let geliebet werden. 


Olvaftafsanak meg amozok , fie| Szerettefsenek meg amazok, fie 


follen gelefen werden. | follen geliebet werden, 
Optativi Modi Tempus Pr&fens & Imperfectum. 
Die wünfchende Art , gegenwärtige und kaum⸗ 
. — vergangene Zeit. 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfach, 
Vajta olvaítatnám , wollte] Vajha fzerettetnem , wollte 
Gott, daß ich wurde geles Dot , daß ich wurde gelies 
| | et 


Vajha olvaítatnál , wollte Gott, Vajha fzeretternel , wollte 
daß du wurdeſt gelefen, | Gott, daß du wurdeſt ges 


Ä 3 Fieber. 
Vajha olvaítatnék , wollte Gott, Vaiha fzerettetnek , wollte 
daß er wurde gelefen. Gott, daß er wurde gelicher. 
Pluralis. ®ielfach. Pluralis. Pielfach. 


Vajha olvaftatnänk , wolltel Valha fzerettetnenk , wollte 
Gott, daß wir wurden ge⸗ Gott, daß wir wurden ges 
leſen. liebet. 

Vajha olvaſtatnatox, wollte] Vajha fzerettetnetek , wollte 
Gott, daß ihre wurdet gele- ort ‚ daß ihr wurdet gelies 

et. 

Vajha olvaftatndnak , wollte Vajha fzerettetnenek , wollte 


Gott , daß fie wurden gele-|. Gott, daß jie wurden gelies 


fen. | bet. 


Die völfiguergangene Zeit ( Prateritum Imperfettum ), 
wie die vergangene Zeit verbindender Art ( Perfedtum Conjun- 
&ivi) oder befler, wie das folgende 


Przteritum Perfetum. Die voͤlligvergangene Zeit, 


Singularis. Einfach. 
Vajka olvallattam völna, 9! 
Daß ich bin gelefen worden. 


Singularis. Einfad). 
Vajha fZerettettem .völna , 0! 
daß ich hin gelieber worden, 


Vajha 
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Vajha olvaftattäl vólna, o!jVaiha fzerettett£I vólna, e? 
daß du biſt gelefen worden. Daß du biſt geltebet worden. 

Vajha olvaítatott vólna , of|Vajha ízerettetetett vélna, o? 
daß er iſt gelefen worden. daß er iſt geliebet worden. 

Pluralis. Vielfach. ‘ Pluralis. Vielfach, 

Vajta olvaftattunk vólna, 0!|Vajha ízerettettünk vólna, of 
daß wir find gelefen worden.! daß wir find geliebet worden. 

Vajha olvaítattatok vólna, o! Vajha ízerettettetek volna, 0! 
daß ihr ſeyd gelefen worden. Daß ihr feyd gefiebet worden, 

Vajha olvaltattak , oder anak| Vajha fzerettettek v, enek vól. 
vólna, 0! daß fie find ges, na, 0! daß fie find geficher 
lefen worden. | bet worden. 


Przteritum plusquam Perfectum. Die Jängfts 
vergangene Zeit. 


Singularis. Einfach. Singularis, Einfach. 
Vajha olvaltattam vólna, woll-|Vajha fzerettettem vólna, ach! 
te Gott! daß ich wäre geler| Daß ich wäre geliehet wor⸗ 
fen worden, den. 
Vajha oivaftattäl vólna, wolls| Vajha fzerettettel vólna, ach! 
te Gott, daß bu wäreft ges] Daß du waͤreſt geliebet wor⸗ 
ben 


lefen worden. . 
Vajha olvaftatott vólna, woll- | Vajha ízerettetett vólna, ach! 


te Gott, daß er wäre gelezf daß er märe geliebet wors 
fen worden. | den, 


Pluralis, Bielfach. Pluralis. Vielfach. 
Vajha olvattattunk vólna, woll-i Vajha fzerettettünk vólna, ach ! 
te Gott, daß wir wären gés] daß wir wären geliebet wor⸗ 


sen worden, . den, 
Vajha olvaftattatok vólna, well" Vajha fzerettettetek vólna, ach! 


te Sort, daß ihre Wwáret ger] daß ihr waͤret geliebet wors 


. Iefen worden. - . den. 
Vajha olvaftattak, ober anak ‚| Vajha fzerettettek, ober enek 


vólna , wollte Gott, daß fie völna, ad! daß fie wären 
wären gelefen worden. | geliebet worden. 


"Put 


— — — — 


kam nem — — — 





| 
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Fururum. Die zukünftige Zeit. . 


. Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Hogy olvaltafsam, o! daß ich|Hogy fzerettelsem, o! daß ih 
wuͤrde gelefen werden. würde geliebet werden. 
Hogy olvaftafsäl, 0! daß dulHogy fzerettefsel, 0! daß du 
wuͤrdeſt gelefen werden. _ wuͤrdeſt geliebet werden. 
Hogy olvattafsek , 0! daß er|Hogy. [zerettefsek, o! daß er 
wuͤrde gelefen werben. würde geliebet werden, 
Pluralis. Bielfach. Pluralis. DBielfach. 
Hogy: olvaltafsunk , 0! daß wir]Hogy fzerettefsünk, 0! daß wir 
würden gelefen werden. | würden geliebet werden, 
Hogy olvaftafsatok, 0! daß ihr Hogy fzerettefsetek, 0! daß ihr 
wuͤrdet gelefen werden. würdet geliebet werden. — 
Hogy olvaitafsanak , 0! daß fie|Hogy fzerettefsenck, e! daß fie 
würden gelefen werben. würden geliebet werden. 


Will man aber diefe zufünftige Zeit (Futurum) mit bem Vajha 
ausfprechen,, fo bedienet man ſich ber faumvergangenen Zeit, 
(Imperfe&ti) biefer Art (Modi.) j | 


Conjunttivi Modi Tempus prefens. Die verbin⸗ 
dende Art gegenwaͤrtiger Zeit. 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Hogy olvaſtaſſsam, daß ich mö⸗Hogy fzeretteisem, daß ich moöͤ⸗ 
ge gelefen werden, " ge geliebet werden. 
Hogy olvaftafsäl, daß du moͤ⸗ Hogy fzerettefsel, daß du mós 
geft gelefen werden, geft geliebet werden. 
Hogy olvaftafsek, daß er mös| Hogy fzerettefsek , daß er moͤ⸗ 
ge gelefen werden. | ge geliebet werden. . 


Pluralis. Bielfach. Pluralis. Bielfach. 
Hogy olvaltafsunk , daß wir mö- | Hogy fzerettefsünk, daß wir mós 
gen gelefen werben. gen geliebet werden, 
Hogy olvaltafsatok, daß ihr mö=| Hogy fZerettefsetck, daß ihr mö⸗ 
. get gelefen werden. get geliebet werden. 
Hogy olvaltafsanak , daß fie md, | Hogy fZerettefsenck, daß fie mi» 
gen gelefen werden. gen geliebet werden. 


J Pre- 
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un 


Przteritum Imperfet. Die faumvercane. Zeit. 


- \ 
Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Mikor olvaitatnäm „ weil ich] Mikor fzerettetnem , da ich 

werde geleſen. werde geliebet. 

Mikor olvaſtatnal, weil du|Mikor ízerettetnél, da du wer⸗ 
werdeſt geleſen. deſt geliebet. 

Mikor olvaitatnek „ weil er] Mikor izerertetnek „ da er wer⸗ 


werde gelefen. de geliebet. 
Pluralis. Vielfach. | Pluralis. Vielfach. 
Mikor olvaitatnänk , weil wir]Mikor fzerettetnenk, da wir 


werden gelefen. werden geliebet. 

Mikor olvaftatnätek, weil ife|Mikor fzerettetnetck, ba ihr 

werdet gelefen, werdet geliebet. 

Mikor olvaftatnänak, weil fie|Mikor fzerettetnenek, ba fie 
werden gelefen. werden geliebet, 
Prteritum Perfetum. Die völligvergang. Zeit. 

Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 

Mikor olvaftattam légyen, weil|Mikor fzerettettem légyen, fo 
ich bin gelefen worden. ich bin geliebet worden. 

Mikor olvaftattäl légyen, weil! Mikor fzerettettel légyen, fo du 
du bift gelefen worden. bift geliebet worden. 

Mikor olvaftatott légyen , weil| Mikor fzerettetett légyen , fo er 
er ift gelefen worden. iſt gefiebet worden. 


Pluralis. Vielfach. | Pluralis. Vielfach. 
Mikor olvaftattunk légyen, weil!Mikor fzerettettünk légyen , fo 


wir find gelefen worden, wir find geliebet worten. 
Mikor alvakattatok légyen, weil|Mikor fzerettettetek légyen, fe 
ihr ſeyd gelefen worden, ihr fend gelieber worten. 


Mikor olvaftattak , oder anak|Mikor fzerettettek , ober enek 
légyen, weil jie find gelefen] legyen, fo fie find geliebee 
worden, worden, 


Præteritum plusquam Perfetum. Die längfts 
- bergangene Zeit. 


.  Singularis, Einfach. Singularis. Einfach, 
Mikor olvaftattam vólna, weil|Mikor ízerettettem vólna, alt 
ich war geleſen worden, ich war geliebet worden. 


Mikor 
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Mikor olvaftattäl vólna, wel, Mikor fzerettettel vólna, als du 


du wareft gelefen worden. wareft geliebet worden. 

Mikor olvaftatatt válna, weil]Mikar (zerettetett vólna, als er . 
er war .gelefen worden. war geliebet worden. | 

Pluralis. Bielfach. | Pluralis. Bielfach, 

Mikor olvaftattunk vólna, weil] Mikor fzerettettünk vólna, als 
wir waren gelefen worden, wir waren gelichet worden, 

Mikor olvaftattatok vólna, weil] Mikor fzerettettetek vólna , alg 
ihr waret gelefen worden. ihr waret gelieber worden. 


Mikor olvaftattak, oder anaki Mikor fzerettettek, oder enek 
vólna, weil fie waren gelefeni — vólna, als fie waren gelichet 


— 


worden. worden, 
Futurum, Die zukünftige Seit. 
Singularis, Einfach. Singularis, Einfach. 
Mikor - olvaítatandom , wann]Mikor fzerettetendem ,„ wann 
ish werde gelefen werden. ich werde geliebet werden. 
Mikor olvaltatandöl , wann bu! Mikor fzerettetendel,, wann du 
wirft gelefen werden. wirft geliebet werden. 
Mikor olvaftatandik, warn er] Mikor fzerettetendik , wann er 
wird gelefen werden. wird geliebet werden. 
Pluralis. Vielfach, Pluralis. Vielfach. 


Mikor olvaftatandunk, tann|Mikor fzerettetendümk „ wann 
wir werden gelefen werden. . wir werden geliebet werden. 


Mikor alvaftatandotok ,„ wann] Mikor fzerettetendetek , want . 


ihr werdet gelefen werden. ihr werdet geliebet werben. 
Mikor olvaftatandanak „ wann] Mikor fzerettetendenck , wann 
fie werden gelefen werden, 1 fie werben geliebet werden. 


Infinitivi Modi Tempus Præſens. Der unbe 
flimmten Art gegenwärtige Zeit, 
Olvaſtatni, gelefen werden. |Szerettetni , geliebet werden, 
Przteritum Perfetum, & plusguam Perfe&um. 


Die völlig und Jängftvergangene Zeit. 
Qlvaftatottnak, oder olvaitatät-|Szerettetettnek lenni, geliehet 
nk lenni , gelefen feyn wor-| feyn gewefen, 


10 
32 Futu- 


/ 
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Futurum Infinicivum. Die unbeftinmte sur 
kuͤnftige Zeit. | 
Olvaftatandd , olvasandó, ol-|Szerettetendö , fzerettendö, 
vaftatni , jövendőben, oder] hogy fzerettetendö léfzek, 
hogy fogok olvaftatni , wer-| oder fzeretni fogok , geliebet 
den gelefen werden. zu werden. 


Participium Preteriti Temporis. Das Mittelwort 


der vergangenen Zeit. 

Olvaftatott, der, die, Dag ges|Szerettetett , ber, die, bag ges 
lefen ift worden. lieber ift worden. 
Diefes Dergangene (Preteritum,) und imgleichen die Bergans 
gangenen Leidenden (Preterita Paſſiva) ſchreibet P. Káldi am 

Ende mit zwey t, Pázmánn aber nur mit einem, | 
Participium Futuri Temporis. Das Mittelmort 

der zufunftigen Zeit. | 
Olvaftatandö , oder olvasandó, Meg - fzerettetendö „ oder fze- 
ber , die, bag gelefen foll wer,| retendö, der, die, das gelie- 
en. bet foll werben. 

Für die leidenden Zeitwörter (Verba Pafliva) iff noch zu mer, 
fen, daß felbe in einigen Dergangenen (Preteritis) die entzwi⸗ 
ſchen gefeßte Syllbe tat, oder tet geboppelt zu finden find, gleich 
als wären fie Befehlende feidende (Mandativo-Pafliva,) als: 
- Ki bär meg emefztettettem vólna a méhból koporsóba vit- 

tettetven. Wollte Sort ! ich wuͤrde verwefer worden fenn, 
um nicht gleich aus der Mutter Leib in das Grab geführer 

Und nad) jenen, was Pag. 119. iſt gemeldet worden, went 
„ es noͤthig iſt, fo wird das erffe t ausgelaflen, als: 

Hözattatott , getragen werben. | 

Hänyattatott , geworfen werden. 

Nicht aber Hoztattatott ; oder zur Formirung des Gebiethen⸗ 
den (Imperativi, ) und Der in gleichen Zeiten (Temporum) 
das t in s verändert, wie Pag. 121. zu feben iſt, als: 

Nyomattatom , ich mwerbe gedrucket. 

Nyomatafsäl , bu follfE gedrucket werben. 

Alól meg ſaaradgyanak a" gyökerei , fellyül pedig el nyemat- 

talsek az-ó aratäsa. Job. 18. v. 16. | 








Zwey⸗ 
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Zweytens ift überhaupt fúr die Fünftige Zeit in der wuͤnſchen⸗ 
den, (Futurum Optativi) und für die gegenwärtige in der vers 
bindenden Art (Prefens Conjundivi) allee Abwandlungen (Con- 
jugationum ) zu merken, Daß ein jedes dieſer Zeiten (Temporum) 
mit verfchiedenen Fuͤrwoͤrtern zweyfach koͤnne gefeßet werden. 
Denn das Fürwort hogy, daß, mikor, wann, wird zu ber 
Fünftigen Zeit in der wünfchenden Art (Futuro Optativi) ganz. 
wohl gebraucher, als: hogy olvalsam, id) le. Mikor ol- 
valom, warın ish leſe. Lind wird eine zukünftige Zeit bedeu⸗ 
tet, als: | | 

Akarode hogy imädkozzam? willſt du, daß ich bethen folle ? 

Wenn aber das Fuͤrwort vajha foll gebrauchet werden, fü - 
muß man fich ber faumvergangenen Zeit in det wünfchenden Art 
(Imperfetum Optativi) bedienen, als: Vajha olvasnám , im- 
gle.chen auch zu der gegenwärtigen Zeit in der verbindenden Art - 
(Prafenti Conjundivi,) das iſt, wenn eine gegenwärtige Zeit 
foll angedeutet werden , brauchet man auch die nämlichen Fuͤr⸗ 
wörter hogy, ober mikor, al6: Hogy olvafsam , daß ich Iefe. 

Sdingegen, wenn das Fuͤrwort mikor fo viel heißer als: da, 
fo muß man die gegenwärtige Zeit in der anzeigenden Art (Pre- 
fens Indicativi) gebrauchen, ald: -. 

Ne häborgafs mikor irok , irre mich nicht, ba ich fehreibe. 


III. Abſchnitt. 


Don verfchiedenen Bedeutungen der Zeitwörter, 
( Verborum.) | 


Die Ungarn haben , gleichwie die Lateiner, Zeitwörter, (Verba) 
welche verfchiedene “Bedeutungen haben, aus welchen am noth⸗ 
wendigften zu wiſſen find : 

Erſtens die thätigen Zeitwörter, ( Verba Altiva) aus denen 
ie Zeitwörter der leidenden Gattung (Pafliva) gemachet werden, 
als: Olvaſok, ich leſe. | | 

Zweytens bie leidenden Zeitwörter (Verba Pafliva) , welche 
von thätigen (Aktivis) herkommen, wie oben Pag. 121. zu fee 


Drittens die Zeitwörter ber Mittelgattung , (Verba Neutra ) 
aus denen Feine Leidenden CPafliva) gemacht werden, und aus 
33 diefen 
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diefen find einige Zulaſſungs⸗ oder übertretende Zeitwoͤrter (Tran- 
ſitiva) weil fie die Bedeutung der ehätigen Zeitwörter ( Verbo- 
rum Adivorum) in fi enthalten, als: 

Sok Urakat fzelgalfz , bu,dieneft vielen Herren. 

Andere Zulaffungsjeitwörter (Tranſitiva), aló: 

Hevúlök , ich leide Hitz. Futok, ich laufe. 

Aber auffer dieſen haben die Ungarn ſonderbar einige befehlende 
Zeitvörtee ( Verba Mandativa), welche die Bedeuiung bee 

. geitwörter (Verborum) ich gebietbe, befeble, mache, laſſe, 
in die ihrige einfihlieffen , und zugleich dem Urheber befehlen, oder 
Rath geben, der Handlung andeuten, als: 

Olvaitatom , ich gebiethe, befehle, oder laſſe leſen. 

Diefe machen auch die unübertretenden zu übertretenden Zeit⸗ 
twörtern , (Verba Intranlitiva ad Tranfitiva) und werden durch 
zwey Handlungen erkläre, als: 

Szolgältatom oᷣtet, ich mache ihm dienen. 

Inmgleichen auch die bedeutenden Zulaflungszeitwörter (Veıba 
Potentialia), welche die Bedeutung des Zeitwortes (Verbi) Pofum, 
ich Tann, in fid) enthalten, als: 

Irhatok , ich Fann fchreiben. Olvashatok,, ich kann leſen. 

, Nicht minder haben fie auch Einige Zeitwörter, (Verba) web 
he die Handlung eines jeden in ſich ſelbſt andeuten, als: 
Tartözkodom , ich erhalte mid) felbft. 
Örizkedem , ich nehme nich in Acht, oder ich Hüte mich. 


Bon Dem: befehlenden Zeitworte, ( Verbo 


Mandativo,) 
Diefe werden gemacht aus den thätigen, leidenden und den 
— Reittoörtern der Mittelgattung. (Verbis Adtivis, Paflvis und 
utris) Wenn ein befehlendes Zeitwort (Verbum Mandati- 
vum) aus dem thätigen (Adivo) gemacht wird, fo verändert 
felbes die erſte Handlung in die zwote, als: 
Paz — könyvet, Petrus befiebít, daß jemand ein 
Buch leſe. J 

Wird es aus einem Zeitworte der mittlern Gattung (Neutro) 
gemacht, ſo veraͤndert es das mittlere (Neutrum) in ein thaͤti⸗ 

ges, (activum) als: BER 
Az Ur fzolgältat engemet, ber Herr befiehlt, daß ich dienen 


. Wird 
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Wird ed aber aus einem Leidenden (Paſſivo) gemacht, fo vers 
Ändert es das Leidende ( Pallivum ) in die Handlung der Leis 
denſchaft, als: \ | 

Szent Pál fzerettotteti az Iitent, ber heilige Paulus macht, 

daß Gott gelieber werbe. 

Dieſes bifehlende Zeitwort (Verbum Mandativum) wird ges 
macht gieichwie vag leidende Zeitwort, ( Verbum Paflıvum ) 
von der dritten Perjon mit Annehmung der Sylben tat, oder 
tet, als: | 

Olvas , er leſet. Olvaftat, er läßt leſen. 

Szeret, er lievet, Szerettet, er läßt lieben. 

Don dem leidenden Zeitworte ( Verbo Paflivo) wird es ges 
macht, wenn man zu der Wurzel der leidenden Gattung ( Paf- 
fvi,) als: 3. E. Olvaftat, Szeretet, noch ein tat, oder tet 
binzufeßer, als: - " 

Olvaftattat , er läßt lefen. Szerettettet, er läßt lieben. 

Und daher koͤmmt es öfters dem Worte nach mit dem leiden, 
den Zeitworte (Verbo Paflivo) übereins, ld; 

Oivaltatom , ich) werde gelefen, oder ich laſſe etwas gewiſſes 

Iefen. 

Doc if es unterfihieden von dem leidenden Zeitworte (Ver- 
bo Paſſivo). Erſtens in der Bedeutung. Zweytens im bem, 
daß das Leidende (Paflivum) von keinem Zeitworte der mittlern 
Gattung ( Neutro) gemacht wird. Drittens, weil das befehlende 
Zeitwert (Mandativum) nur allein die Zufäße der thätigen Zeit⸗ 
wörter (Verborum Activorum) fowohl der unbeflimmten, (in- 
determinatorum ) als der beflimmten C determinatorum ) ans 
nimmt s ale N ° 

Olvaftatok , ich lajle fefen. Olvaltatfz, du laͤßeſt fejen. 

Olvaftat, er läßt lefen etwas unbeſtimmtes, oder unbenenntes. 

Olvaſtatom, ich laſſe leſen. Olvaſtatod, bu läßeft lefen, 

Olvaftattya, er läßt leſen, dieſes oder jenes. 

So nım jemand ein befehlendes Zeitwort (Verbum Mandati- 
vum) durch alle Arten CModos), Zeiten (Tempora), und 
Perfonen (Perfonas) abwandeln will, der nimm fich zum Grunde 
und Wurzel v. g. Olvaltat, Szerettet, diefer hänge er die Zus 
fäße an, entweder von ber erffen, oder von ber zwoten Abs 
wandlung ( Conjugation), wie eg die Bedeutung erfordern 


wird. 
J4 Es 


136 | Aurze Uinterweifung 


És find auch einige Zeitwoͤrter (Verba) von Natur aus, und 
nicht gemacht, welche diefe Bedeutung haben, aló : 
' Hevitem, ich mache heiß. Hidegitem, ich mache falt. 
Fkesetem, ich ziere. El-tevelyitem, ich mache irr, &c, 
Rothalztom, id) mache faulen. 


Exempel | 
Don ber erften Gattung. Von ber zwoten Gattung, 


Indicativi Prefens. Der anzeigenden Art ge 


genwärtige Zeit. 
Singularis. Einfach. : Singularis. Einfach, 
Olvaftatok , olvaftatom, ich laffe|Szerettetek , fSzerettetem , ich 
lefen. laſſe lieben, 
Olvaítatíz, olvaſtatod, du Läßeft | Szerettetíz, ízeretteted, bu laͤßeſt 


leſen. lieben. 
Olvaſtat, olvaftattya, er läßt|Szeretter, fzeretteti , er laͤßt 


Pluralis. Vielfach. Pluralis. Bielfach. 
Olvaſta unk, olvaitattyuk , wir|Szerettetünk, fzerettettyük, wir 


laſſen leſen. laſſen Aieben. 
Olvaſtattok, olvaftattyätok, ihr|Szerettertek , fzerettetitek , ihr 
Laffet leſen. laſſet lieben. 
Olvaltatnak , olvaftattyäk, jiejSzereitetuck „ fzerettetik , fie 
laſſen leſen laſſen lieben. 
Præteritum Perfectum. Die voͤllig vergangene 
Zeit. 
| ‚Singularis Einfach. Singularis. Einfach. 
Olvaltattım , olvaſtattam, ich} Szerettettem, fzerettettem , ich 
babe eg lefen laſſen. babe es lieben laſſen. 
Olvaftattäl, olvaftattad, dus haft! Szerettettel „ fzerettetted, Du 
es leſen laſſen. haſt es lieben laſſen. 
Olvaſtatot, olvaſtatta, er hatjSzerettetet, ſzerettette, er hat 
es leſen laſſen. es lieben laſſen. 
Pluralis. Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olvaſtattunk, olvaltatcuk, wir Szerettettünk,, fzerettetilik, wir 
haben es leſen laſſen. haben es lieben laſſen. 


Olva- 
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Olvalta.tatok olvaitattätok, ihr|Szerettettetek „ fzerettettetek, 


habet eg lefen laflen, ihr habet es "lieben laſſen. 
Olvaſtattak, olvaıtattäk, ſie har !Szerettettenek , fzerettettek, fie 
ben es ieſen laſſen. haben es lieben laſſen. 
Imperativus. Die gebiethende Art. 
Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
PP. Caret. PP. Caret. 
Olvaſtaſs, olvaſtaſsad, laß le-|Szeretteßs , fzerettefsed , laß 
fen. lieben. 
Olyaltalson , olvaſtaſsa, laß er|Szerettefsen , fzerettefse. ; u 
lefen. er lieben. 
Plaralis. Vielfach. Pluralis. Vielfach, 
Olraltafsunk a olvaftafsuk , la | Szerettelsünk , fzerettefsük , lafs 
fen wir fen wir lieben. 


lefen. 
Olvaltafsatok, olvaftafsätok, laf, |Szerettefsetek , fzerettefietek, 
ir leſen. laſſet ihr (ieben. 
.. Olvaftafsanak , olvaftafsäk, fafz | Szere.tefsenek, Izerettelsck, laſ⸗ 


fen fie fefen. | fen fie lieben. 


Conjuntivi Prefens. . Der verbindenden Art 
gegenwärtige Zeit. 


Singularis. Emfach. Singularis. Einfach, 
Olvaftafsak , olvaitafsam , ichjSzerettefsck , (zerettefsem „ ich 
folt leſen laſſen. ſoll lieben laſſen. 
Olvaſtaſs, olvaitafsad , bu ſollſt Szeretteſs, ſzeretteſced, du 
leſen laſſen. ſollſt lieben laſſen. 
Olvaítaison , olvaitafsa, er foll|Szerettefsen,, fzerettelse, er ſoll 
leſen laſſen. | lieben laſſen. 


Pluralis Bielfach, Pluralis,. Bielfach. 
Olvaltaßsunk , olvaftafsuk , wirjSzeretteßsünk, fzeretteßsük, wir 
ſollen leſen laſſen. ſollen lieben laſſen. 


Olvaftafsatok, olvaftafsätok, ihr] Szeretteſ·etek, fzerettefsetek, ihr. 


follet leſen laſſen. ſollet lieben laſſen. 
Olvaſtaſſanak, olvaftafsik , fie|Szerettelsenck „ fzerettefsek, fie 


. fellen leſen faffen. ſolen lieben laſſen. 
J § . Præ- 


/ ER 
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Przteritum Imparfettum. Die Faumbergang. Zeit. 
Singularis. Einfach. Singularis. @infach. 
Olvaltatnek , olvaftatnam, ich |Szerettetnek , fzerettetnem, id 

möchte leſen laſſen. moͤchte lieben laſſen. 
Olvaſtatnal, olvaſtatnad, bulSzerettetnél, fzerettedned, bu 
moͤchteſt leſen laſſen. moͤchteſt tieben laſſen. 
Olvaſtatna, olvaltatnä, er mödjte [ Szerettetne, ízerettetné, er möch-⸗ 
leſen laſſen. te lieben laſſen. 
Pluralis. Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olvaftatnänk, olvaſtatnank, wir|Szerettetnenk , Tzerettetnenk, 
möchten lefen laſſen. wir möchten lieben laſſen. 
Olvaftatnätok, olvaftatnätok, ihr |Szercttetnetek „ fzerettetnetek, 
möchtet leſen laſſen. ihr moͤchtet lieben laſſen. 
Olvaſtatnanak, olvaítatnák , fie |Szerettetnek, fzerettetnenek , fie 
möchten lefen laſſen. möchten lieben laffen. 
Infinitivus. Die unbeftimmte Art. 
— leſen laſſen. |Szerettetni , ‚lieben laſſen. 
Die übrigen Zeiten (Tempora). werden wie oben die Huͤlfs⸗ 
wörter angedeutet, 


Bon dem Zulaſſungszeitworte, CVerbo Potentiali.) 

Alte zeitwörter (Verba ), welche’ bey den Lateinern, oder auch 
bey den Deutſchen mit dem Unbeſtimmten (Infinitivo) und bem 
Zeitworte (Verbo) Pofjum , ich Tann , auögefprochen werben, 
können bey den Ungarn mit einem einzigen Worte ausgefprochen 
werden; und ein felches wird das zulaflende Zeitwort (Verbum 
Potentiale) genennet, als: 

Olvashatok , ich kann lefen. 

Diefes Zeittoort (Verbum) fann ven allen Zeitwörtern (Ver- 
bis) , fie mögen thätige (Aktiva), leidende (Pafliva) , der Mit-⸗ 
telgattung (Neutra), oder befe lende (Mandativa) ſeyn, ge⸗ 
macht werden, weil alle mit dem Unbeſtimmten (Inſinitivo), und 
mit dem Beitworte (Verbo) Pofum, ich kann, können aus⸗ 
— wer 

vid, aber diefes zulaflende Zeitwort ( Verbum Poten- 
sale) ebenfalls von ber dritten Perfon der einfachen Zahl ges 
genwaͤrtiger Zeit in der anzeigenden Art CSingularis Numeri 
Præſentis Indicativi) gemacht, da man derfelben die Sylbe hat, 
eder het hinzuſetzet, als: Olvas, wenn ich hat darzufeße, wird 
olvashat „ er kann leſen ˖ Kommt 
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Koͤmmt eg aber von einem Leidenden (Paſſivo) zu machen, 
als: Oivaltatık , fo iff ver dem Zufaße ik dag hat zu feßen, und 
wird olvaltachatık, er kann gelefen werden. 

Wenn aus dem befehlenden Zeitworte ( Verbo Mandativo ) 
ein Zulaſſendes (Potentiale) fell gemacht werden, fo muß man 
ebenfalls der dritten Perfon des befehlenden Zeitwortes (Verbi 
Mandativi). das hat, oder het zufegen, als : 

Olvaitat , er läßt lefen. 

Seßet man dag hat darzu, fo wird: 

Olvaitathat, er Pann lefen laſſen. 

Sollte eg aber aus einem Befehlenden Leidenden (Mandative 
Paflivo) gemacht werden, ale da olvaltattatik iſt, er wird bes 
fehliget zu leſen, fo if nur vor dem Zuſatze ik ˖ das hat zu feßen, 
und man ein leidendes befehlendes .Zulaffungszeitwort 
(Paflivum Mandativum Po:entiale), ale: | 

Olvaftathatik , er fann gelefen werden. 

Auf gleiche Weife ifE auch mit den Exempeln von der zwoten 
‚Gattung zu verfahren: Szeret, er fiebet. Szerethet, er kann 
lieben. Szerettethettetik „ er fann geliebet werten. 

Wer diefe Zeitwörter (Verba) durch die Arten. (Modes), 
Zeiten (Tempora), und Perfonen (Perfonas) abwandeln will, 
der feße der gemachten dritten Perfon die geroöbnlichen, und im 
Schemate vorgefchriebenen Zufäße hinzu , und zwar, wenn Die 
Mede von einer unbedeutenden Sache iſt, die Zufäße ber erſten 
Abwandlung (Conjugation), iſt fie aber von einer bedeutenden 
Sache, die Zufäße von der zwoten Abwandlung (Conjugation). 

Ein gfeiches iſt zu beobachten im den Befehlenden Zulaflenden 
(Mandativis Potentialibus) , fommen fie in einer unbebeutenden 
Sache zu gebrauchen, fo werden fie mit den Zufäßen der erflen 
Abwandlung (Conjugation) ausgefproehen. Sollen fie aber von 
einer zulaſſenden Sache handeln, fo werden ihnen die Zufäße 
der zmoten Abwandlung (Conjugation) zugerheilet. 

Die Zulaffenden Leidenden ( Potentialia Pafliva) hingegen 
werden allezeit mit den Zufäßen der Zeitwörter der leidenden 
Gattung (Verborum Paflivorum) gebraucht , als: 

Olvaftathatom,, ich kann gelefen werden. 

Olvaftathatöl, du kannſt gelefen werden. 

Olvaftathatik , et fann gelefen werben. 


Exempel | 
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Exempel von dem Zulaſſungszeitworte, 
“ Verbo Potentiali.) 
Erfte Gattung. Zwote Gattung. 
Indicativi Prefens. Der anzeigenden Art ge 
genmwärtige Zeit. 


Singularis. Einfach, Singularis. Einfach, 
Olvashatok, olvashatom , ichjSzerethetek , fzerethetem, ich 
kann es fefen- kann eg lieben. 
. Olvashatíz , olvashatod, bulSzerethetíz , ízeretheted, du 
kannſt es leſen. kannſt es lieben. 
Olvashat, olvashattya, er fanıt|Szerethet, fzeretheti, er kann 
es leſen. es lieben. 


Pluralis. Bielfach. i Pluralis. Vielfach. 
‚Olvashatunk, olvashattyuk, wir|Szerethetünk , fzerethettyük, 
- tönnen eg leſen. wir koͤnnen eg lieben. 
Olvashattok, olvashattyätok, ihr | Szerethettek,, fzerethetitek, ihr 

koͤnnet es leſen. koͤnnet es lieben. 
Olvashatnak , olvashattyäk , fiel Szerethetnek , fzerethetik , ffe 
koͤnnen es leſen. koͤnnen eg lieben. 


Præteritum Perfectum. Die kaumvergangene 
Zeit. 
Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Olvashattam, olvashattam, ich | Szerethettem , fzerethettem, ich 
hab es leſen koͤunen. hab es lieben koͤnnen. 
Olvashattál , olvashattad, bulSzerethettél, fzerethetted , du. 
haſt es leſen koͤnnen. haſt es lieben koͤnnen. 
Olvashatot, olvashatta, er hatlSzerethetet, ízerethette , er hat 
es lefen können. es lieben koͤnnen. 
Pluralis. Vielfach. Pluralis. Vielfach. 
Olvashattunk, olvashattuk , wir | Szerethettünk, (zerethettük , wit 
haben eg leſen Fönnen. haben eg lieben Fönnen. 
Olvashattatok , olvashattätok, |Szerethettetek , fzerethettetek, 
ihr habt es leſen koͤnnen. ihr habt es lieben koͤnnen. 
Olvashattak, olvashatták , fielSzerethettek , fzerethettck, fie 
baben es leſen können. haben es lieben koͤnnen. 


Con- 
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Conjundivi Prefens. . Der, verbindenden Art 
gegenwärtige Zeit. 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfah- 
Olvashafsak, olvashafsam , ich |Szerethefsek , fzerethefsem, ich 
möge eg lefen koͤnnen. möge eg lieben fönnen. 
Olvalshafs, olvashafsad, bulSzeretheís , Izeredheised , du 
mögeft eg fefen koͤnnen. mögeft es lieben koͤnnen. 
Olvashafson, olvashafsa, er mö-I Szerethefsen , fzerethefse ,„ er 

ge es leſen koͤnnen. | möge es Sieben können. 
Pluralis. Vielfach. Pluralis, Vielfach. 
. Olvashafsunk, olvashafsuk, wir |Szerethefsünk , fzerethefsük, 
mögen eg leſen koͤnnen. wir mögen es lieben Fönnen. 


Olvashafsatok , olvashafsätok, |Szerethefsetek, Tzereth:fietek, 


ihr möger es fefen koͤnnen. ihr möget es lieben főnnen. 
Olvashafsanak , olvashafsäk, fie]Szerethefsenek , fzerethefsck, 


mögen es leſen können. . fie mögen es lieben laſſen. 
Prxteritum Imperfeftum. Die faumvergang. Zei. 
Singularis.. Einfach. Singularis. Einfach. 
Olvashatnek, olvashatnäm, ich | Szerethetnek, fzerethetnem, ich 
möchte eg fefen koͤnnen. möchte eg Steben fönnen. 
Olvashatnäl , olvashatnäd „ bu|Szerethetnel, fzerethetned, du 
möchteft es lefen können. möchteft es lieben koͤnnen. 


Olvashatna , olvashatna , er|Szerethetne, fzerethetne ,„ er 
möchte eg lefen koͤnnen. möchte es lieben koͤnnen. 
Pluralis. DBielfach, | Pluralis. Vielfach. 
Olvashatnänk , olvashatnánk, | Szerethnenk, ízerethet nénk, wir 
wir möchten es Iefen fönnen.| möchten eg lieben koͤnnen. 
Olvashatnitok , olvashatnätok, | Szerechetnetek , Tzererhetnetek, . 
ihr möchter es leſen koͤnnen. ibr möchter eg lieben főnnen. 
Olvashatnänak, olvashatnäk, fiel Szerethetnenek , fzerethetnek, 


möchten es leſen können, fie möchten es lieben koͤnnen. 
Infinitivus. Die unbeftimmte Árt. 
Olvashatni , lefen koͤnnen. |Szerethetni, lieben können. 


NB. Die übrigen Zeiten (Tempora) werden durch die Huͤlfe⸗ 
wörter angedeutet; biefe aber find für io genug. 


Das | 
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Das fünfte Hauprftüd. 


Don der vierten Abwandlung, (Conjugation) 
oder von einigen Zeitwörtern der Mittels 
gattung, (Verbis Neutris.) 


I. Abſchnitt. 
Bormerfungen 


ZAiworter der Mittelgattung (Verba Neutra) find jede, aus 
denen kein Leidendes (Paſſivum) kann gemacht werden, als: 

Szolgalok, ich diene, Kevelykedem, ich bin hoffaͤrtig. 

Einige der mittleren Gattung (Neutra), da fie vollfommen 
einfach find, als: | 

Szál, er ffeiget ab. . Futok, ich laufe, 

Nachdem fie zufammen geſetzet find, werden ſie Liebertretende 
(Tranfitiva) , alg : I 

Meg - ízállom , ich umgebe. Meg - futom , ich faufe vor. 

Meg - úlöm , ich beige, Altal-järom, ich durchgehe. 

Meg - ízállom a’ Várat, ich umgebe die Veſtung. 

Daß die Zeitwörter der Mittelgattung (Verba Neutra) ín drey 
Gattungen abgetheiler werden, wird aus der dritten Perfon erfennet. 

Erftens find diejenigen, derer dritte Perfon gleichförmig iſt, 
das iſt, welche von der erfien Perfon berffammer, mit Auslaf 
fung des legten Mitlauters (Confonantis), und demfelben vorge⸗ 
henden Selbfllauter (Vocal), als: Ä 

Szolgälok , ich diene. Szolgäl, er bienet. 

Elek, ich lebe. EI, er febet. 

Und diefe werden richtig (regulariter), oder gleichförmig abges 
wandelt Durch die Zufäge der thätigen Zeitwöärter EV erborum Adti- 
vorum) von der erften Abwandlung (Conjugation), gleichwie : 
Olvasok , oder Szeretek. | j 

Jene Bingegen, welche aus ben vollfommenen der Mittelgat- 
tung in Lebertretende (Neutris Tranfitiva) gemacht find, müflen 
durch die Zufäge. der zwoten Abwandlung (Conjugation) abgee 
wandelt werden, wie olvafom, ale: Meg- 
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Meg -fzällom, ich umgebe. Meg-fzolgslom, id verdiene. 

Kivánom , id) verlange, őze, 

Zweytens find einige, welche die dritte Perſon der einfachen 
Zahl CSingularis Numgri) in ik haben, als: | 

Alüfzom , ich ſchlafe. Alüfzol, du ſchlaͤfſt. 

Alúízik , er ſchlaͤft. | 

Und diefe haben die Zufäße der leidenden Zeitwörter (Verbo- 
rum Paflivorum) , wenn die gebietfende Art (Imperativus), die 
jufünftige Zeit in der wünfchenden Art (Futurum Optativi), die 
gegennwärtge Zeit in der verbindenden Art (Prafens Conjunttivi) 
(deun in diefen hat der Zufaß das s nicht) und die voͤlligvergan⸗ 
gene Zeit in der unbeflimmten Art (Preteritum Perf, Infinitivi) 
(ohne welchem alle der Mittelgattung (Neutra) find) wie auch 
das Mittelwort der gegenwärtigen Zelt (Participium Prafentis 
Temporis) , (welches wohl jene der Mittelgattung (Neutra), 
nicht aber die Peidenden CPafliva) haben) ausgenommen wird. 
Doch werden diefem febr Fleinen Unterſchiede zu lieb einige kurz⸗ 
geſtellte Erempel mit Auslaffung der Huͤlfswoͤrter gefeßet werten, 
welche aud in dem von ben feidenden Zeitwörteen (Verbis Paf- 
fivis) werden zu unterfcheiden fenn, daß fie Die Sylben tat, oder 
tet nicht in ihnen haben ; übrigens werden fie nach ter Art ber 
britten Abwandlung (Conjugation) abgemanbelt. 

Drittens find einige Zeitwörter der Meittefgattung (Neutra), 
berer dritte Perfon ber einfachen Zahl (Singularis Numeri) in 
en, on ausgehet, ale: 

Lefzek, ich werde feyn, Lefzelz, bu wirft feyn. 

Lefzen , er wird fenn. 


Allein diefe find meiſtentheils abweichende CAnomala) , oter 


ungleichfoͤrmige, von denen befonders unten im 6. Haupiſtuͤcke wird 
gehandelt werben. | 
Jene aber, welche zweyfach koͤnnen ausgefprochen werben, 
als: 
Haragudom , oder Haragízom , ich bin zornig. 
Tselekedem, oder Tselekfzem , ich thue, ober mache es. 
Diefe kommen in der Paumvergangenen Zeit (Preterito Im- 
perfelto), und in der unbeflimmten Art CInnnitivo) übereing. 


Exem- 
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Exempel 
Bon der erfien Gattung. Von der zwoten Gattung, 


Indicativi Prefens. Der anzeigenden Art ges 
genwärtige Zeit. 


. Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Imadkozom, ich bethe. Emlekezem, ich erinnere mich, 
oder ich bin ingedenk. 
Emiekezel, du erinnerſt dich, 
oder du biſt ingetent. 





Imádkozol , du betheſt. 


Imádkozik , er bethet. Emlékezik , er iſt ingedenf, 
Pluralis, Vielfach, Ploralis, Bieifach. 
Imädkozunk , wir bethen, Emlekezünk , wir find inges 


dent. 
Emlékeztek , ihr ſeyd ingebenf. 


Imädkoztok , ihr bethet. 
Emlékeznek, fie find inger nf. 


Imädkoznak , fie betben, 





Preterit. Indic. Optat. & Conjundt. Die: vergan⸗ 


gene Zeit, in der anzeigenden , wünfchenden und 
verbindenden Art. 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfach, 
Imádkoztam , ich bab gebethet. Emlékeztem „ Ich bin ingeben? 


gew 
Imádkoztál , du haſt gebethet. Emlékeztél bdu biſt ingedenk 


Imadkozot, er hat gebethet. Emlékezet, er iſt ingedenk ges 
we 


Pluralis. Vielfach. | Pluralis. Bielfach, 
Imädkoztunk, wir haben gebes| Emlekeztünk , wir find inges 
denf getvefen, 


thet. 
| imádkoztatok ; ir habt gebe — ihr ſeyd inge⸗ 
den 


(genfi 


Imádkoztanak , fie haben gehes [ Emlékeztenek , ſie find inges 
thet. dene getvefen. 


Prete- 
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Præteritum Indicat. ſecundum. Die zwote ver⸗ 
gangene Zeit der anzeigenden Art. 


Singularis. Einfach. Singularis. Einfach. 
Imádkozám , ich bethete. Emiekezem , ich war ingedenk. 
Imädkozäl, bu bethetefl. Emlékezél, du wareft ingedenk. 
Imädkozek , er bethete. Emlékezék , er ware ingedenf. 

Pluralis, Vietfach. Pluralis. Vielfach. 
Imádkozánk , wir betheten. Emlékezéuk , wir waren inges 

dent. ” 


Imädkozätok , ihr bethetet. Emitkezetck, if waret inge⸗ 
enk. 


Imadkozanak, fie betheten. rote, fie maren inges 
. denf geweſen. 


Imperativi Prefens & Futurum. Die gegenwärtige . 


und zufünftige Zeit in der gebiethenden Art. 
Singularis. Einfach. Singularis. "Einfach. 
P. P. caret. gp P. P.: caret. 
Imädkozzäl, bethe du. Emlékezzék, erinnere Dich, oder 
b. du ſollſt ingedenk fenn. 
Imädkozzek , bethe er, . (Erhlékezzék , erinnere-ex ſich, 
Pluralis, Vielfach. 


oder er ſoll in — kon. 
Imádkozzunk , bethen wir. Eníléközzünk , wir ſollen inger 








Nuralis. Vielfach. 


denk ſeyn. 
Imadkozzatok, bethet ihr. Emickezzetelt, ihr Seller inger Ä 
Ä den? fenn, | 
Imädkozzanak , bethen fie. Emlékezzenek , fie ſollen inge⸗ 
denk fem. 





Optat. & Conjundt. Imperfe&tum. Die kaumver⸗ 
gangene Bei, der wünfhenden und verbindenden 


Art, 
Singularis. Einfach. u Singularis. Einfach. 
Imádkoznám , ich bethete, Emlékezném , id. waͤre inge⸗ 
denk. 
Imädko2oäl, bu betbeteſt. ÍEmiékeznél, dm waͤreſt inge⸗ 


denk. 
Imäd- 
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Imádkoznék , er betbete. Emlékeznék , et waͤre inge⸗ 
| Ploralis. Vielfach. li ra, Bielfad. 
Imádkoznánk , wir betbeten. | Emlekeznenk , wir wären in⸗ 
Imkdkozuitok ihr bethetet. —E ihr waͤret ins 
Imádkoznának , fie betheten. ſie waͤren ir⸗ 


Futurum Optativi, ind Præſens Conjunctivi. Die 
zukuͤnftige Zeit in der wuͤnſchenden, und die gegen⸗ 
waͤrtige in der verbindenden Art. 


Singularis, Einfach, Singularis. Einfach. 
Hogy imadkozzam, daß ich bes| Hogy eml&kezzem , fo ich wer⸗ 
thete, oder bethen werde. de ingedenf fenn. 


Hogy Imädkozzäl, daß bu be⸗ Hogy emlékezzél, fo bu wirft 
theteft , oder beten werdeſt. ingedenk fen. 
Hogy imádkozzék, daß er be⸗ Hogy emlekezzék, fo er wirb 
thete, oder bethen werde, . "| ingebenf feyn- | 
Pluralis. Vielfach. Pluralis. Bielfach. 
Hogy imädkpzzunk, daß, wir Hogy emlékezzünk , fo wie 
beihen/ oder bethen werken.! werben ingeden? feyn. 
Hogy imádkozzatok, daß ihr |Hogy emlékezzetek, fo ihr 
J a oder bethen werdet. werdet ingedenk ſeyn. e. 
. Hogy imádkozzanak , daß ſie Hogy emlékezzenek, fo fie 
: bethert,. oder bethen ven werden, ingedenk fen, - 
| -, "aber; 
Vajha imädkoznäm, ál, -ék s vajha emlékezném, él, ék, 
wollte Gott, daß sich. be⸗wollte Bott, daß ich werde 
thete. 2ingedent ſeyn. 
dir 
Mikat imädkozem 5: ol, "in, Mikot: emlékezem , el, ik, 
warn ich werde bethen, &c.d wann ich werde ingedenf 





feyn, Ke. 
Infinicivi Prefens. Die gegenwärtige Zeit unbe; 
ſtimmter Art. 


Imádkozni , bethen. "7 [Emlékezni , ingedenk ſeyn. 
| Parti- 


6 
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Participium Præſentis Temporis. Das Mittel 

| worte gegenmärtiger Zeit; 5 

Imädkozvän , imädkoz6, bis |Emlekezven, .emlékező; filh 
thend, borhende: | . erinnerend ; erinnerende, 


NB Auf gleiche Weife werden diejenige abgewandlet, fo it 
zom und zem ausgehen, als: 
Botränkozom , ic) ärgere od. ir: | Vétkezem ; ich fündige. 
re mich. Tzelozom, ich ziehle. Nevetkezem / ich lache: 

Und die in dom und dem ausgehen, als: | 
Okoskodom, id) dichte. Ä |Keäveskedem ; ih trage je] 
Tämafzkodom ; ich lehne an, mand etwas um; 

oder auf. | Telepedeni ; ich feße mich: 
werden, als: "o, m ra = NN Út tsa MG ; 
Imädkoztatom ; ich laſſe beihen: Und julaſſende C Potöntia: 
. , Ja) elé; a LI Sn Real wog 
imadkoztathatom, ich Fann.jemand beißen machen; 
.. Das Zeitwort € Verbin) hivok,-id$ tuffe, hat in ber 
dritten peon bil, ruffe, in der völligvergangenen Zeit ( Per- 
eds) hittam ; ich habe gerufen; in der gebietbenden Att CIm- 
ferátivo ) Nij; ruffe du / ín bet unbeflinimten Art (I finitivo J 
hint, ruffen; da die Diede von einer unbedetitenden Sade if; _ 
iſt fie aber von einer bedeutenden Sache, fagt man hívott; 1 
tuffe; hívod; du,cuffefl; hija; er ruffet, &b; , 
. Szívok; ich faüge.  Vétok; ich kampfe. Füok, ober Fü: 
* ich Safe; ober athuie. Pu; er blaͤſett Futtam; ödeb 
jtami 5 ich geblafen: Fúj; biajt; &e: 


. 
. .; - 
2222 
4.) 
wars e. 
a . , « a | 
. .. hó ‘ 
D . + 
B ⸗ 
e . " 
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nn U etaNN maaa 
Das fechfte Hauptftüd 

von den = 
abweichenden Zeittwörtern /Verbis Anomalis), 
oder die ungleihförmig find. | 


teher gehören erſtens jene Zeitwörter der Mittelgattung C Ver- 
ba Neutra ), derer dritte Perſon einfacher Zahl C Singularis 
Numeri ) in ik ausgehet, und die erfte Perfon faſt allezeit in 
m haben, (denn romlik , verdirbt, omlik , falle zufamm, und 
dergleichen find unperfönliche CImperfonalia) wie unten Pag. 
55. zu ſehen ſeyn wird ), nicht aber die dritte Perfon der Ze.ts 
wörter ( Verborum ) omlok, ich falle zufamm, romlok , ich 
verderbe, welche omol, romol, heiffere. 

Andertens derer dritte Perfon einfacher Zahl ( Singularis 
Numeri ) in. en, oder on ausgehet, und die erfte theils in k, 
theils in m haben; damit man aber eine vollfländigere Willens 
febaft von felben erhalte, fo werden einige Aufgaben ausgeſetzet, 
wenigftens durch die einfache Zahl ( Numerum Singularem ) je⸗ 
ner Zeiten ( Temporum ), aug welchen die Übrige. nach der obi⸗ 
gen Erklärung ganz leicht koͤnnen begriffen werden. 


Die Abwandlung ( Conjugation) des Zeitwortes 
( Verbi) alufzom, ich fchlaffe. 
Erſte Gattung. | 

Indicativi Prefens & Futurum, Die gegenwärtige und kuͤnfti⸗ 


ge Zeit anzeigender Art. 
Alufzom, Alufzol,, Alufzik , 


. 4 ſchlaffe, du ſchlaffeſt, er ſchlaffet. 


Preteritum Perf. Indicativi, Optat. őz Conjunct. Die völlige 


vergangene Zeit anzeigender , wünfchender , und verbinden, 
Ä der Art mit den Hilfsmwörtern. 
Aluttam, Aluttäl, Alüt. 

Ich hab geſchlaffen, bu haft gefchlaffen, er har gefchlaffen. 


Prate- " 


1 
1 
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Preteritum Perf. fecundum Indicativi. Die zweyte voͤlligver⸗ 
gaangene Zeit, anzeigender Art. 

- Aluvám , ; Aluväl, Aluvek. . 

ich fchlaffete, du ſchlaffeteſt, er ſchlaffete. 

Imperativi Prefens, Die gegenwaͤrtige Zeit gebiethender Art; 

Alugyäl , fhlaffe du. Alugyek, fchlaffe er. 


Optativi & Conjuntivi Imperfeäum. Die faumvergangene 
Zeit wünfchender und verbindender Art. 


Vajha, oder mikor alunnm, wollte Gore, daß ich ſchlaffete. 
Vajha, oder mikor alunnäl, wollte Gott, daß du ſchlaffeteſt. 
Vajha, oder mikor alunnek , wollte Gott, daß er ſchlaffete. 


Infinitivi Præſens & Imperfectum. Die gegenwaͤrtige und kaum⸗ 
vergangene Zeit unbeſtimmter Art. 


Alunni, ſchlaffen. | 
Participium Prefens, Das Meittelmort 'gegenwärtiger Zeit 


Aluvan, oder aluvö, fehlaffend. Deſſen befeßlende Art ( Man- 
dativum) ift: 
Aluttatom, oder alutom, ich mache fchlaffen. - 

Qulaffende ( Potentiale). Alhatom , ich fann fehlaffen. 
Mio auch Nyugfzom, ich ruße. Nyugottam , ich babe geruhet. 
Nyugoväm , ich habe geruhet. Nyugodgyal, ruhe du. 
Nyugodnäm, ich möchte ruhen, . Nyugodni, ruhen. 
Nyugodvän, oder nyúgovó , ruhend. 

Die befehlende Art (Mandativom) davon iff: - 
Nyugottatom, oder nyugtatoin, oder nyugotom, ich mache, 

oder lafle ruhen. I 
Die zulaffende ( Potentiale ). 

Nyughatom , ich fann ruhen. Andere: 
Haragízom , ich zörne. a 
Haraguttam , oder haraguvám , ich habe gezórnet. 
Haragudgyäl, jórne, „Haragunni, jörnen. 
Haraguvän , oder haraguvó , jörnenb. i 

Die befehlende Art ( Mandativum) davon iſt. 
Haraguttatom,, aber üblicher haragitom , ich mache jörnen. 


83 Die 
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" Die zulajfende (Potentiale ), 
Haraghaton, ich kann zoͤrnen. 


Nach der zweyten Gattung aber. 


Feküfzem, oder fekfzem , ich lige. 
Feküttem , ober feküvem, id) bin gelegen. 
Feküdgyel, ige. Feküngi.' ligen. 
Feküven, oder Feküvö, ligend. 
Die befehlende Art C Mandativum ). 

Bektetem, ich mache ligend. 
Die zulaffende (Potentiale ). 
Rekhetem, id) kann ligen. 


Die Abwandlung ( Conjugation ) des Zeitwortes ( Veerbt 
vonfzom , ich siehe , und einiger anderen Zenwoͤrtern (Verbo⸗ 
rum).  Erfte- Gattung. 


Iodicativi Prefens. Die gegenwaͤrtige Zeit anzeigender Art. 


N, 8. Vonfzom, unbedeutend, ich ziehe, 

7" "Vonfzalz , du nieheſt, Vonfzon , er ziehet. 

N. P Vonfzunk . wir jießen, Vonfzotok , ihr ziehet, 
u "Vonfzanak , fie ziehen. 

N. S. Vonfzom, bedeutend, vonízod , voníza. 

N. P. Vonízuk , Vonízátok , vonfzäk, 


Die úbrigen Zeiten ( Tempora ) werden aus dem Zeitworit 
(Verdo) vonok und vonom erſetzet. 
" Mulom, ich wergehe, mulfz, du vergeheft, mulik, er vergehet. 
Velom, i hnrere mich ab, valſe, válik. 
Botlom , ic) ſtolpere, "botlafz , botlik. 
— Rerfetum. Die voͤlligvergangene Zeit. 


Multam, Vältam, . Botlottam, 


| Mulám, " Válám, Botlám, > 
Optativi Imperfeftum, Die ie Faumbergangene Zeit wuͤn⸗ 
te 


Mulnim, Velnam. — 
Optativi Faturum. Die, künftige Reit, wuͤnſchender Art, 
Mullyam, Vällyam, . Botiyam. 


Zweyte 
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Zweyte Gattung. 
Fenlem, ich ſchimmere, fenlefz, fenlik, _ 
Fenlettem,, oder fenlem, fenlelly , oder fenly. 
Fenlenem. Fenleni. Fénlő. Alſo au: 
Tündöklöm. Tündöklefz. 'Tündöklik, &e. 


Die Abwandlung (Conjugation) des Zeitwortes 
(Verbi) Lefzek, ich werde gemacht. 


Zwente Gattung. 
Indicatiri Prefens, Imperfeítum & Futurum. Die gegens 
wärtige, kaumvergangene und künftige Zeit anzeigender Art. 
N. S, Lefzek , ich werde gemacht. 
E. 3. Lefz, oder Léfzeíz, du wirft gemacht. 
Lefzen, er wird gemaht. ' + 
N. P. Lefzünk, wir werden gemacht. 
V. 3. Lelztek , ihr werdet gemacht. 

Léíznek , fie werden gemacht. 
Prateritum berfett. Indicat, Optat. & Cenjuntivi. Die voͤl⸗ 
ligoergangene Zeit, anzeigender, wünfchender und verbiu 

| dender Art. | 
N. S. Lettem, ich bin gemacht worden, | 
E. 3. Lettel, du biſt gemacht worden. 

Lett, oder lött, er iſt gemacht worden. 
N. P. Lettünk,, wir jind gemacht worden. 
V. 3. Lettetek , ihr ſeyd gemacht worden. 

Lettek , fie find gemacht worden. 
Prarerit, Perfet. fecundum. Die zwente völligvergangene Zeit 
N. S. Lök, ich bin gemacht worden. | 
€. 3. Löl, du biſt gemacht werden, 

Lön, oder Len, er ift gemacht mworben. 
N. P, Lönk, wir find gemacht worden. 
8.3. Lötek, ihr feyd gemacht worden. 

Lönek , tie find gemacht worden. 
Imperat, Praiens & Futurum, Die gegenwärtige und fünftige 

Zieit anzeigender Art. | 

N. S. Prima Perf. caret, 
E. 3. Légy, du follfi gemacht werden. 

Legyen , er foll gemacht werden. 

S 4 N, P. 
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N B. Legyünk, wir follen gemacht werden. 
8.23. Legyetek, ihr follet gemacht werden. 

Légyenek , fie follen gemacht werben. | 
Optativi & Conjunétivi Imperfetum. Die faumvergangene 
Zeit wünfchender und verbindender Art. 

N. S, Vajha, oder mikor lennék, wollte Gott, daß ich wurde 
gemacht werden. | 
E, 3. Vajha, oder mikor lennél , wollte Gott, daß du wur⸗ 
deſt gemacht werden. 
Vajha, oder mikor lenne. wollte Sort, daß er wurde 
. gemadjt werben. 
N. P. Vajha „ Ghee? mikor lennénk, wollte Gott, daß wir 
wurden gemacht werden. 
E 3. Vajha, oder mikor Ignnétek „ wollte Gott, daß ihr 
wurdet gemacht terden. | 
Vajha, oder mikor lennének, wollte Bott, daß fie wur⸗ 
den gemacht werden. 
Futurum Optat. & Prefens Conjundivi. Die fünftige wün- 
fehender und gegenwärtige Zeit anzeigender Art, 
N. $. Hogy legyek , daß ich wurde gemacht werden. 
E. Z. Hogy légy, daß du wurdeſt gemacht werden. 
Hogy légyen, daß er wurde gemacht werden. 
N. P. Hogy légyünk , daß mir wurden gemacht werben. 
9,3. Hogy legyetek , daß ihr wurder gemacht werben. 
Hogy legyenck , daß jie wurden gemacht werden. Oder : 
Vajha lennék , lennél, lenne, — 
Vajha lennénk, lennétek, lennének, &c. 
Infinitivi. Prefens, Die unbeſtimmte Art, gegenwärtige Zeit, 
. Lenni, machen werden. 
Participium Pref, Temp, Das Mittelmort gegenwärtigen‘ Zeit. 
Lévén, levö, der da wird gemacht. 
Participium Prateriti. Das Mittelmort vergangener Zeit. 
Lett, oder Lött, gemacht worden. . | 
Participium Futuri. Das Mittelmort künftiger Zeit, 
Lesndö , ber, die, das foll werben. 
Deilen zulaffende Art ( Potentiale‘) iſt: 
Lehetek , vi kann gemacht werden, 
» Allein diefes kann wiederum mit den Zuſatzen ber erſten Ab⸗ 
wandlung (Conjygation) gewandlet werden, wenn felbe der drit⸗ 
ten 


J 


\ 
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ten Perfon lehet zugegeben werden. Ein gleiches kann and bey 
nachfolgenden andern zulajlenden ( Potentialibus ) gehalten wers 
den. 

Lieber diefes iſt auch zu merken, daß, wenn diefe dritte Per⸗ 
fon lehet mit den Nehmendungen der vorgebenden Fuͤrwoͤrtern 
(Ablativis Pronominum primitivorum ), fie feyen in der erflen, 
anderten, oder dritten Perſon, zu fliehen kommet, allezeit unper⸗ 
fönlih ( imperfonáliter ) gebrauchet werden, als: 

Indicativi Modi Tempus Prefens, Die gegenwärtige Zeit ans 
jeigender Art. 
N. S. Lehet én tölem, ich mag, Pan, oder es fan von mit feyn, 
E. 3. Lehet te,töled, du magft, oder kannſt, 
Lehet ő töle, er mag, ober fan fenn. 
N. P. Lehet mi tô unk, wir mögen, oder koͤnnen. 
8.3. Lehet ti töletek , ie möge, ober Fönnet. 
Lehet 6 tölök, fie mögen, oder koͤnnen. 
Preteritum Imperfetum. ‘Die faumvergangene Zeit. 
N. S. Lehet vala én tőlem, ich möchte. | 
E. 3. Lehet valate töled, du möchtefl. 
Lehet valaó töle, er möchte. 
N. P, Lehet vala mi túlünk , wir möchten. 


8.2. Lehet vala ti toletek, ihr möchtet. 


Lehet vala ő tólók, fie möchten, j 
Pretcritum Perfegtum. Die völligvergangene Zeil. 
N. S. Lehetet én tőlem , ich hab mögen, oder gemoͤcht. 
E. 3. Lehetet te töled, du haft mögen, oder gemoͤcht. 
Lehetet ô töle, er hat mögen, oder gemöcht. 
N. P. Lehetet mi tölüuk, wir haben mögen, oder gemöcht. 
8.3. Lehetet ti töletek , ihe habet mögen, oder gemöcht, 
Lehetet ó töläk , fie haben mögen, oder gemöcht. 
Preteritum plusquam Perfetum. Die längflvergangene Zeit. 
N. S. Lehetet vala én tölem, ich hatte mögen, oder gemöcht: 
E. 3. Lehetet vala te töled , du hatteſt mögen, oder gemöcht. 
. Lehetet vala ő töle, er harte mögen, oder gemöcht. 
N. P. Lehetet vala mi tölünk , wir hatten mögen, oder gemödht. 
B. 3. Lehetet vala ti töletek , ihr hattet mögen, oder gemoͤcht. 
Lehetet vala 5 tölök, fie hatten mögen, oder gemödht. 
Puturam. Die künftige Zeit. 
N. S. Lehet jövendőben 3 toͤlem, ich werde moͤgen. 


5 E. 3. 
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E. 3. Lehet jövendőben te töled, du wirft mögen, 

| L>het jövendőben ő töle, er wird mögen. 

" N. P, Lehet jövendőben mi tölünk , wir werden mögen, 
. €B. 3. Lehet jövendőben ti töletek, ihr werdet mögen, 

. Lehet jövendőben ő tőlök , fie werden mögen. 
Imperativi Modi Temp. Prefens. Die gegenwärtige Zeit ges 
oo. biethender Ye - 

Lehefsen tóled, du ſollſt mögen, 

Optat, Modi Tempus Prefens & Imperfetum, Die gegenwär- 
tige und faumvergangene Zeit wünfchender Att. 
N. §. Vajha lehetne én tölem, wollte ort, daß ich möchte, 
E. 3. Vajha lehetnete tőled , wollte Bor, daß du möchtefl. 
Vajha lehetne ö töle, wollte Gott, daß er mödhte. 
N. P. Vajha lehetne mi tölünk ; wollte Gott, baf wir möchten, 
98.3. Vajha lehetne ti tőletek , wollte Gott, daß ihr möchtet. 
Vajha lehetne ô tőlök, wollte Öott , daß ſie möchten. 
Præteritum Perfectum. Die völligvergangene Zeit, 
N. 5. Vajha lehetet vólna én tölem, 0! daß ich haͤtte mögen, 
. oder gemödit. - | 
E. 3. Vajha lehetet vólna te töled, 0! daß du haͤtteſt mögen, 
oder gemöcht. 
Vajha lehetet vólna ô töle, o! daß er hätte mögen, 
„oder gemödit. 

N, P. Vajha lehetet vólna mi tölünk , 0! daß wie hätten moͤ⸗ 
| gen, oder gemoͤcht. 
V. 3. Vajha lehetet vólna ti töletek , 0! daß ihr hätter moͤ⸗ 

gen, oder gemoͤcht. - 
Vajha lehetet vólna 6 tölök, 0! daß fie Hätten mögen, 
oder gemoͤcht. | 
Preteritum plusquam Perfectum. Die Tängflvergangene Zeit. 
N. S. Vajha lehetet vólna én tölem, wollte Bott, daß ich hát, 
te mögen, oder koͤnnen. —W 
E. Z, Vajha lehetet völna te töled, wollte Gott, daß du haͤt⸗ 
teſt moͤgen, oder koͤnnen. 
Vajha lehetet vólna ő töle, wollte Gott, daß er. hätte. 
mögen, ober Pönnen, 
N. P. Vajha lehetet vólna mi tőlünk, wollte Gott, daß wit 
5 hätten mögen, ober können, | 


B. 3. 


zur ungatifchen &prache, 155 


8. 3. Vajha lehetet vólna ti tőletek , wollte Gott, daß ige 
hättet moͤgen, oder koͤnnen. 
Vajha lehetetet vólna 6 tölök , wollte Bett, daß fie haͤt⸗ 
ten mögen, oder fönnen. 
Futurum. Die künftige Zeit. 
N, S. Vaiha lehetne, oder hogy Jehefsen én tölem, a! daß 
ich wurde mögen. 
E. 3. Vajha lehetne, oder hogy lchefsen te töled, 0! daß 
Du wurdeſt mögen. 
. Vajha lehetne, oder hogy lehefsen ötöle, 0! daß er 
wurde mögen. 
N. P, Vajha lehetne, oder hogy leheísen mi tólünk, 0! daß 
wir wurden mögen, 
8.3. Vajha lehetne, pder hogy lehefsen ti töletek, 0! daß 
ihr wurdet mögen. 
Vajha lehetne, oder hogy Ichefsen ő tölök, o! daß fie 
wurden mögen, 
Conjundiivi Modi Tempus Prafens, ‘Die gegenwärtige Zeit 
verbindender Art. 
&3 . Mikor lehet én tölem, meil ich möchte, 
3. Mikor lehet te töled, weil du möchteft, 
Mikor lehet ő töle, weit er möchte. | 
N. P. Mikor lehet mi tölünk, weil wir möchten. 
8.2. Mikor lehet ti töletek, "weil ihr möchtet, 
Mikor lehet ö tölök, weil fie möchten. 

Preteritum Imperfedum. Die faumvergangene Zeit, 
N. S. Mikor lehet vala en tőlem , weil ich möchte, 
&:3. Mikor lehet vála te töled, "weil du moͤchteſt. 

Mikor lehet vala ö.töle, weil er möchte, 
N. P. Mikor lehet vala mi tölünk, weil wir möchten, 
8,2. Mikor lehet vala ti töletek, weil ihr möchtet. 
Mikor lehet vala ő tölök, weil ie möchten. 

Preteritum Perfectum. Die völligvergangene Zeit. 

N. S. Mikor lehetet én tölem, weil ich hab mögen, oder gés 
möche, ober es hat können von mir fenn. 

E. Z. Mikor lehetet te tőled, weil du haft mögen, oder ges 
möcht. 

. Mikor lehetet ó töle, weil er hat mögen ober gemöcht. 


N. P. 


146 . Aurse Uinterweifung - 

N. P, Mikor lehetet mi tölünk , well wir haben mögen, ober 
gemoͤcht. 

V. Z. Mikor lehetet ti toͤletex, weil ir habet mögen, oder 


gemöcht. 
Mikor Ichetet ő tőlök, weil fie haben mögen, oder ge- 
möcht, | 
Preteritum plusquam Perfetum, Die Tängfvergangene Zeit. 
N. S Mikor lehetet vólna én tölem, weil ich hätte gemoͤcht. 
&. 3. Mikor lehetet vólna tetóled, weil du haͤtteſt gemöcht. 
Mikor lehetet vólna ő töle, weil gr hätte gemöcht. 
N. P. Mikor lehetet vólna mi tólünk, weil wir hätten ges 
möcht. en | 
8.3. Mikor lehetet vólna ti tőletek, weil ihr hättet gemöcht. 
Mikor lehetet vólna ő tölök, weil jie haͤtten gemoͤcht. 
Futurum. Die Pünftige Zeit, Ä 
N. S. Nikor lehet én tőlem jövendőben, wann ich werde mós 


gen. 
€. 3. Mikor lehet te töled jövendőben , wann du wirſt moͤ⸗ 
gen, Ä 
Mikor lehet ő töle jövendőben, wann er wird mögen. 
N, P. Mikor lehet mi tólünk jövendőben , wanı wir werden 


mögen. 

B. 3. Mikor lehet ti töletek jövendőben, wann ihr werdet 
mögen. 

" Mikor lehet ő tőlök jövendöben , wann fie werden md» 


gen. 
Infinitivi Modi Tempus Prefens. Die gegenwärtige Zeit une 
beſtimmter Art, 

Lehetne, mögen, oder es koͤnnte feyn. 

Preteritum Peifettum & plusquam Perfetum. Die völlige 
und längffvergangene Zeit. 

Hogy lehetne én tölem, gemöcht haben. 

Czteris caret, Die übrigen Zeiten. geben ab, 

Wenn man aber diefes Zeitwort ( Verbum) durch alle 
Perſonen abwwandien will, wie es die Lateiner, und Deutſchen zu 
ihun pflegen, da es mit der unbeſtimmten Art (Fofinitivo) zu 
fiehen kommet, als: Ich kann lefen; fo muß man dag Zeit, 
wort ( Verbum ) nicht lehet brauchet, fondern machet man aus 
deffen letzter Sylbe het (welche nach Erforderung ber nr 

Zu au 


zur ungatifchen Sprache. ° 157 


auch in hat Fann verändert werden ) ein zufaffendes Zeitwort 
( Verbum Potentiale‘) mie oben pag, 1238 iſt gemelder worden, 
als zum Denfpiel: -Olvashatok , da die Rede von einer unbes 
deuteren Sache iſt; und O!vashatom, wenn fie von einer "Den 
deutung iſt, und wandlet das erflere nach der Art der erfien, dag 
andere aber nach Art ber zweyten Abwandlung ( Conjugation ), 
Ein gleiches ift zu thun mit den zulaffenden leidenden und befehs 
lenden Zeitwoͤrtern ( Verbis potentialibus pafivis & manda- 
uvis ). \ 
Dem Zeitwort (Verbo) Lefzek, abmen nach folgende 

als: ’ 


Tefzek , ich tue, tettem, tevék, tégy, tennék, tenni, tévő. 


In einer bedeutenden Sache aber, als: Téízem, téfzed 
télzi, tettem , tétetém , tegyed, tedd &c, 

Zulaffende (Potentiale ) tehetek, 

u Alſo aud) : | 

Tefzck , und tefzem, ich feße, tettem, tévék, tevém, 
tégy » te ed, tedd, &c. KR, we 

Viſzck, ich trage, Vittem, ober Vivek, ich hatte getragen, 
vigy, trage du, Vinnek, ich trüge, Vinni, tragen , ‚Viven, 
Vivd, der, die, das tragende, Aulaffend "(Potentiale ) vi. 
hetek , id) fann tragen. vm. j 

In einer bedeutenden Sache, aló: Vilzem, ‚vilzed, vifzi, 
vittem, vivem, vigyed; oder vidd, &c. Zulaſſend ( Poten- 
tiale ) vihetek „ ich fann tragen. . 

16 | Andere: fa “ 

Velzeh „ich nehme... vetteng, einige fügen: wöttem, vördk 
ich hab genommen, VÓR ; er bat genommen e. ŐZ NÖNE, et bát: 
genommen, und in dei .vielfgchen Zapl (Plurali)  vönek., fé 
haben genommen, végy, nehme, vennék, ich nahm, Mikor . 
veendek, als ich nehmen werde, véjendeíz, wenn du nehmen 
werbef, venni, nehmen, vevö, einer, Der ba. nimmt. ws 

dd Debeuset aber: ‚yelzem „„velzed, vefziy s vegyed , eber 
ve Ce LTR, wit 
Zulaſſend (Potentiale) — ich kann nehmen. 


1 GR KENNEL EC SE y I ’ : z res; . 

Veſzex, “ich fömme uni, oher ich verderbe, mit feinen Ver⸗ 

Sindungen (Compofitis) wird gleichfoͤrmig abgewandlet: veiziz , 

du kommeſt um, veíz, ér Funmmet'uhi, veizizel, von um, 
” ulaſ⸗ 


. 
a . 
a 
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Zulaſffend (Potentiale) davon if: vefzhetek, “ kann um⸗ 
kommen. 
Andere: | 
Jövök, ich föminé; jóíz; du kommeſt, is, er kommei. jöt« 
teni , jövék ; ich bin gefommen, jöve, er iſt gekommen, jój ; 
jöfzte , jölztetze,, komme, jöjetek, jöfztetek, kommet, jó: 
nék; weilen ich kommete, jöni,; kommen, jbven, jövő, Fond 
mend, jövendő, der da fommen wird. Zulaſſend C Potentiale ) 
Jöhetek, ‘ih kann kommen, jer, fomme, jertek; fommet , - 
jerünk , geben wir, die übrigen haben nichtig; 
0? | 
Szövök, ich ivebe, Szöttem , &e: 
Alſo auch: 
Fövök: ; ich fiede welches aber nicht ſcheinet in allen Perſonen 
uͤblich zu ſeyn. Die üblichfte find dieſe: FŐ, eg jieber, meg- 
fött, meg-föve, es iſt geſotten, föjön, es felt ſieden, főni 
Reden, megvan föves. es if ‚geforten 5 a. m. deral. 


Indicatívi Tempus Preiens. wi einig gét útjeigérió 
j vol Fu : 

N. S. Megyek s; dj gegés . | 

€. 3: Megy , bu gebeft. et 

J Pla Megehet.: : nn Rs EA 36 
N, B, Megyünk; wir gehen. BEE ee. 
V. 2; Mentek, ihr gehee. 2 u 
Mennek , fie geben, 


, - ‚Preteritum’ —— wie * 

N S. Mentem, und nrennekf, Wh "dieng; , ww n 

E. 3. :Mentel,' Fund mennei,; du giengſt. sul u | 
"Ment; umd menne „ er gieng. u. 

N, P. Mentünk : und: mennénk , wit giengen. LEE 

B. 3. Mentstek. und mentek , ibe gienget. Th 
Mentek " und mennének ;’fie giengen. + 

Imperativus, Die gebiethende a osz 

Menny ; gehe. “u 

Optativi Tempus Prafens. : hr 7 óégentvártigi zei winſche⸗ 


N 8. Val üreguek ; Wolke Sal) Rab iqh Hear, m ä 5. 


a 
a 
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E. Ze Vajha mennél, wollte Gott, daß dus giengeſt. 
Vajha menne, wollte Gott, daß er gienge, 

N. P. Vajha mennénk, mollte Gott, daß wir giengen. 

3.3. Vajha mennétek, wollte Gott, daß ihr giegger. 
Vajha mennének , wollte Gott, daß fie giengen, 


Futurum, Die Fünftige Zeit. 


N. S, El-mögjek, ich werde geben. 
€. 3. B1- mégy, du wirft geben. . " 
El - megy , er wird geben. 
N. P. El- megyünk , wir werden geben, ı 
38. 3. El- mentek , ihr werdet gehen, 
E1- mennek , fie werden gehen. . 
Infinitivi Prefens & Imperfectum. Gegenwärtige und kaum⸗ 


vergangene Zeit. 
Menni a geben. . 


Participium Prafentis Temporis, _ a8 Mittelmort gegenwaͤt⸗ 


tiger Zeit. 
Menvén , mend, der, die, das gehende. 
Participium Futuri Temporis. Das Mittelwort kuͤnftiger Zeig: 
Menendő , werden geben. ’ s 
ulaffend (Potentiale ) Melretek , ich fann geben. 2 
3 Eredgy, gehe, Bredgyetek, gehet, bie übrige Seiten (Tem 
pora ), und Perſonen find nicht in Gebrauch, 
Hifzek „ ich glaube , hifzefz,, & hifzfz „.hifzen: Dedeuter 
Hifzem, hifzed, hifzi, hidgyed,, oder higy, ty 


Die Abwandlung :( Conjugarion): des Zeitwortes 
ro: (Verbi) . Vagyok) Alp s 
N. 3. Vagyok , ich bin. Bu | FE RA 
Eve 
Vagyon, er ift: Ä rn j 
N. P. Vagyunk, wir finö. 2.200 
3.7. Vagytok, oder Vattok, ihr fepb, --; 
Vagynak s oder Vannak, Beine. - . p 
| ig 


160 Rurze Unterweiſung 
Preteritam Impetfectum. Die kaunwergangene Zeit. 


N, §, Lök, ich war. 
E. 3. Löl, ober Lél, du wareſt. 
” Lön ® 9 et ware, 
N. P. Lönk, mir waren. 
3,3. Lötök, ide waret. 
Lönck, fie waren. 


Preteritum Perfetum. Die völliguergangene get. 


N. S. Völtam, ich bin gemwefen, 
E. Z. Vóltál, du biſt gemwefen, 
Volt, er iſt gemefen. 
N. P. Voltunk , wir find A 
8.8. Völtatok , ihr feyd gemwefen. 
Völtak, oder Völtanak., fie find geweſen. 


Preteritum plusquam Perfetum. Die längftvergangene zet. 


N. S. Valek, ich ware gewefen. 
E. Z. Vatäl, du wareſt geweſen. 
Vala, er ware ge 
N. P. Valänk, wie waren geweſen. 
B. 3. Valátok , ihr waret geweſen. 
Valänak, fie waren geweſen. 


Futurum, Die fünftige Telt. 
ra S, Léízek , id) werde, oder will fenn. 
€. 3. Lefzefz , du werdeſt, oder ef fenn. 

Leifzen, er werde, oder will 
N. P. Lefzünk, wit werden , oder wollen fen. 
V. 3. Lefztek, ihr werdet, Oder wollet fenn. 
Lefznck „. fit werden, : oder wollen fenn. 


— 


Imperativi Modi: Teipys —— Die sang Zeit ge | 


bie 
N. §. P. P, caret, 
€. 3. Légy, bifl, oder fey bu. 
Legyen, fene er. 
N. P. Légyünk , laſſet uns ſeyn. 
B. 3. Légyetek , feyd ihr. 


. Légyenek, laffer ſie m * 
u L.J 


Ä 
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"Futurum, Die zukünftige Zeit. 
N. S. P. P. Caret. | | 
€. 3. Légy te jövendöben, bu follit ſeyn. 
Leégyen amaz , er ſoll fenn. 
N.P. Legyünk mi, wir ſollen ſeyn. 
V. 3. Légyetek ti, ihr ſollet fenn. 
Legyenek amazok, fie füllen fenn, 
Optativi Prefens & Imperfetum. Der wünfchenden Arc 
gegenwärtige und Faumvergangene Seit. 
N.S. Vajha völnek, mollte Sort, daß ich wäre. 
€. 3. Vajha vólnál , wollte ort, daß du wäreft. 
Vajha vólna, wollte Gott, daß er wäre. 
N.P. Vajha völnänk, wollte Gott, daß wir wären. 
"B. 3. Vajha völnätok, wollte Gore, bag ihr waͤrer. 
Vajha vólnának , wollte Gott, daß fie wären. 


Preteritum Perfeftum. Die völligvergangene Zeit, 


N.S. Vajha lettem vólna, o daß ich wäre geweſen. 
€. 3. Vajha lettél völna, o daß du wäreft gewefen. 
Vajha lett vólna , o dag er wäre gewefen. 
N.P, Vajha lettünk vólna, 6 daß wie wären gewefen. 
"B.3- Vajha lettetek vólna, o daß ihr waͤret geweſen. 
Vajha lettenek vólna, o daß fie wáren. geweſen. 


Preteritum plusquam Perfe&tum. Die läugfivergangene Zeit, 


N. S. Vajha völtam vólna , 0 daß ich wäre geweſen. 

€.3. Vajha vóltal vólna, 0 daß bu wáreft geweſen. 
Vajha vólt vólna, o daß er waͤre gewefen, 

N. P. Vajha vóltunk vólna, 0 daß wir wären geweſen. 

B. Z. Vajha völtatok vólna, o Daß ihr wáret gewefen. 
Vajha völtanak vólna, 0 daß fie wáren gewefen. 

Foturum, Die zufünftige Zeit. 

N. S. Hogy légyek, daß ich‘ wuͤrde , oder follte ſeyn. 

€.3. Hogy légy, daß du wuͤrdeſt, oder follteft fenn, 
Hogy. légyen , daß er würde, oder follte fenn. 

N.P. Hogy légyünk , daß wir würden, ober follten fenn, 

8,3. Hogy legyetekx, daß ihr würdet , oder folltet fenn. 
Hogy légyenek , daß fie würden, ober follten fern 

£ ber 
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Oder: | 

N.S. Vajha lennék , wollte Gott, daß ich wuͤrde fen. 
€.3. Vajha lennél, Vajha lenne. | 
N.P. Vajha lennénk , wollte Gott, daß wir würden feyn. 
3.3. Vajha lennétek, Vajha lennének: 


. Conjunétivi Prefens. Die verbindende Art, gegenwärtige Zeit, 


N.S. Hogy legyek, ober mikor vagyok , fo ich bin. 
€.3. Hogy légy , ober mikor vagy, fo du bill. 
Hogy légyen, ober mikor vagyon, fo er iſt. 
N. P. Hogy legyüink, oder mikor vagyunk , fo wir find, 
DB.3. Hogy légyetek, oder mikor vagytok, oder vattok, To 
Hogy lögyenek, ober mikor vannak , fo jie find. 


Preteritum Imperfeftum,. Die faumvergangene Zeit. 


N.S. Mikor valék, als ich war. 

E. 3. Mikor valál, als du wareſt. 
Mikor vala, aló er war, 

N. P. Mikor valánk, aló wir waren. 

V. 3. Mikor valätok, aló ihr waret. 
Mikor valának , aló fie waren. 


Præteritum Perfeftum. Die bölligvergangene Zeit. 
N.S. Mikor vóltam , mweif ich Gin geweſen. 
€.3. Mikor völtäl, weil du bijt geivefen. 
Mikor völt , weil er ift gewefen. 
N. P. Mikor völtünk , weil wir find gervefen, 
2.3. Mikor völtatok „ weil ihr fend gemwefen. 
Mikor völtanak, weil fie find geweſen. 


Prateritum plusquam Perfetum. Die längftvergangene Zeit. 


N.S. Mikor völtam vólna , ba ich war gewefen, 
€.3. Mikor vóltál vólna , ba du wareit gemefen, 
Mikor vólt vólna, da er war geweſen. 
N. P. Mikor völtunk vólna, da wir waren geweſen. 
3.3. Mikor völtatok völna, da ihr waret gewefen. 
Me völtak, oder voltanak vólna, da fie waren ges 
weien. 


Futu- 
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Futurum. Die zukünftige Zeit. 
N.S. Mikor leendek, wana ich werde fenn. 
€.3. Mikor léendeíz , warn bu wirft fenn. 
Mikor léend , wann er wird fenn. i 
N. F. Mikor léendünk, wann wir werden fenn. 
B.3. Mikor I&endetek , wann ihr werdet fenn, 
Mikor léendenek, wann fie werben feyn. 
Dder:Mikor léízek , léízeíz , lefzen &c. | 


Infinitivi Prefens. Die unbeilimmte Art, gegenwärtige Zeit, 
Lenni, fenn, ober werden, 


. Preteritum Perfelum őz plusquam Perfectum. Die völlige 
vergangene und Tängitvergangene Zeit. 
Lötnck lenni, oder hogy voltam, gemwefen fenn. 


Futurum. Die zukünftige Zeit. 


Lévő, léendő, oder hogy léfzek, lefzefz, lefzen, wer⸗ 
‚den, ovet würden fenn, 


Participium Futuri Temporis. Das Mittelmors ber 
. zufünftigen Zeit. 
Leendő, werden ſeyn, das iſt, künftig. 


Die Beichreibung des Zeitwortes (Verbi) Habeo, 
| oder: ich hab. 


Die Bedeutung des Zeitwortes (Verbi) Habeo pflegen die 
Ungarn durch Die dritte Perſon des Zeitwortes (Verbi) Va- 
gyok, durch die Gebendung (Dativum) des Beſitzers, und 
die Nennendung (Nominativum) der beſeſſenen Sache zugleich 
mit beygelegten perſoͤnlichen Zuſaͤtzen in beyden Zahlen (Nu- 
meris) auszudruͤcken, aló: Da die beſitzende Sache in ber elne 
fachen Zahl (Numero Singulari) iſt. | 

Vagyon nékem könyvem, es iſt mir ein Buch, ſtatt: id 

bab ein Buch. 

Vagyon néked könyved, es ijt bír ein Bud, flatt: bu 

bait ein Bud. | _ Ä 

Vagyon ó néki könyve, es ift ihm ein Buch, ſtatt: ez hat 

ein Bud, Ä 
{2 | VagyoR 
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Vagyon nekünk könyvünk, eő iſt ung ein Auch, ſtatt: wir 
haben ein Buch. 

Vagyon nektek könyvetek , es iſt euch ein Buch, ſtatt: ihr 
habet ein Buch. 

Vagyon nékik könyvek, eg ift ihnen ein Bud , flatt: fie 
haben ein Buch. 


Da aber bie befigenbe Sade in der vielfachen Zahl (Plu- 
rali) ij 

Vannak nékem könyveim, es find mir Bücher, ſtatt: ich 
bab Báder. 

Vannak néked könyveid,. es find bír Bücher, flatt: bu 
halt Bücher. 

Vannak néki könyvei, es find ihm Bücher, ſtatt: er hat 
Bücher. 

Vannak nékünk könyveink, es find uns Bücher, flatt: 
wie haben Bücher. 

Vannak néktek könyveitck, es find euch Bücher, ftatt: ihr 
habet Bücher, 

Vannak nékik könyvök, es find ihnen Bücher, flatt: fie 
haben Bücher. 


An der vergangenen Zeit (Przterito) heigt es Voöltak, im 
‚ber zufünftigen CFuturo) aber Leſenek, &c. 


Hier it zu merken, erſtens: wenn der Befiger mit Namen 
auszufprechen koͤmmt, fo muß fid die befigende Sache in der 
vielfachen Zahl (Numero Plurali) in i endigen, aló: 


Vannak a Királynak Seregi , es find bes Königs Krieges 
ſchaaren. 


Zweytens: wenn die beſitzende Sache mit einem Beyworte 
(Adieltivo) zu ſtehen koͤmmt, welches in ter einfachen Zahl 
(Numero Singulari) eine Bielheit beteuter, fo fann Die eins 
face Zahl ( Singularis ) üblicher gebraucht werden, aló Die 
viefadie Zahl CPluralis), als: 


Vagyon fzäz Aranyam, ich hab hundert Dukaten. 
Wiewohl auch kann gefagt werden: 
Vannak Száz Aranyım, es find mir hundert Dukaten. 


Die 
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Die Beſchreibung des Zeitwortes (Verbi) Debeo, 
auf Deutſch: ich muß. | 

Das Zeitiwort (Verbum) Debeo, anitatt es muß fenn, pfles 
gen die Ungarn durch bag unperfönliche Zeitwort ( Verbum 
Imperfonale) Kell, von Kellek, ich bin nothwendig, mit dem 
Unbeitimmten ( Infinitivo ) eines jeden Zeitwortes ( Verbi), 
weiches die perfönlichen Zufäge annimmt, wie oben pag. 119. 
iſt gemeldee worden, auszufprechen, und durch die folgenden 
Arten (Modos), und Zeiten (Tempora) abgewandelt werden, 
aló: Imädkozaom kell, ich muß bethen, ober ich werde bes 
then müßen, 

Imädkoznom kellet , ih habe bethen müßen, 

Imadkoznom kellene , ich müßte bethen. 

Imádkoznom kellet vólna, ich hätte bethen mäßen. 

(És find auch einige Zeitwörter (Verba), welche das Ders 
gangene (Præteritum) zweyfach haben: Romol, und Romlik, 
von Romlik; fieh pag. 142, dergleichen Zeitwörter (Verba) 
fiheinen nach dem Yusgange ik, aló würden fie unperfönlich 
Cimperfonaliter) abgewandelt, weilen auch ihre Bedeutung mit 
den Leidenden (Paflivis) übereinitimmer, alfo auch: 

Lövöllik, von Lövök , ich ſchieße. 
. Hámlik, von Hamlom, ich häutle. 

Telik, von Töltök, ich gieße. 

Serzik,, bon Sertem , ich verlege, 

A viz mennél magoflabb holyröl jó 4Tsiven, annál fellyebb 

lövöllik, 

Je weiter das Waſſer durch die Nöhre herfließet, je höher 

fpeinget es. | 

Míg hämlik á hársfa, addig kämtsd, Proverb, 

So fang die Linden fchelbar iſt, mache dir einen Bajt davon. 

Anfonjt haben die Unperſoͤnlichen (Imperfonalia) die eritern 
Derfonen wenigftens in der eben nämlichen Bedeutung nicht, 

6: . 


Iilik , es geziemet fid , oder fchirker ſich. 

Aber Illet mit der Klagendung (Accufativo), und daß es 
fo viel heißt, ale: gehoͤret, oder berrift, wird auf folgende 
Art abgewandelt, als: 


(3 lik . 
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Illik hozzád, es ſtehet bír an. 

Illet hozzäd, es iſt Dir angeftanden. 

Illeni fog hozzád, eg wird dir anitehen. 

Iilyék hozzäd, eg foll dir anſtehen. 

Vajha illenék kozzäd, ivollte Bott, daß es bír anftünde, 
Leni, anftehen, 

Ulendö, von Illetöm, ich rühre es an. 


Mit einer Klagendung CAccufativo); als: 


Illet tégedet, es betrift bich, 

Uletet tégedet, es hat dich betroffen. 

Il.etni fog tégedet, es wird dich betreffen. 

Weſſen tégedet, es foll dich betreffen, | 

Vajha ilietne tégedet, wollte Gort, daß es dich würde bes 

treffen, 

Illetni , betreffen. 
Uletöm, ich rühre an. 

Allet, wird auch gebraucht in einer bebeurenben Sache, als: 

Iſtent illeti, illette, illetni fogja ä dütsöseg, Gore gebuͤh⸗ 
vet, bat gebührer, und wird gebühren die Ehre: | | 

Dier folgen auch einige abweichende Zeitwörter (Verba ano- 
mala), welche Durch alle Arten-(Modos), Zeiten (Tempora), : 
und Perſonen (Perfonas) abgewandelt werden ‚, wie fon oben 
. genugfam vorgejtellet worden, als: 


Erſte Gattung. gwote Gattung. 


Indicativi Modi Tempus Przfens. Der anzeigen⸗ 
ben Art gegenwärtige Zeit. | 


N. S, Hozok, ich bringe, Eflem , ich effe. 

E. 3. Hofzíz, du bringeit. Eſzel, du iſſeſt. 
Hoz, er bringet. Elzik , er iffer. 

N. P. Hozunk, wr bringen. | Efzünk, wir eſſen. 

V. Z. Hoztok, ihr beinger. Efztek, ihr eſſet. 


Hoznak , fie bringen. | — Eíznek , fie eſſen. 


| Pr 
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Preteritum Imperfetum. Die kaumvergan⸗ 
gene Zeit. 


N.S. Hozok vala, ich brachte. 
€.3. Hofzíz vala, du brachs 


teſt. 
Hoz vala, er brachte. 


N.P. Hozunk vala , wir brach⸗ 
ten. 
3.3. Hoztok vala, iht brach⸗ 


tet. 
Hoznak vala, fie brach- 


ten. 
Preteritum Perfettum. 


N.S. Hoztam, id hab ges 


bracht. 


€.3. Hoztäl, du haft gebracht. 
Hozott , er hat gebracht. 
N. P. Hoztunk, wir haben ge⸗ 


bracht. 


V.3. ger , íbr habet ges] 
6 


racht. 


Hoztanak , fie haben ge 


bracht, 





Efzem vala, ih aß. 
Efzel vala , du aſſeſt. 


Eízik vala, er af. 
Eízünk vala, wir affen. 


Efztek vala, ihr aſſet. 


Eíznek vala, fie aſſen. 


Die voͤlligvergangene Zeit. 


Ettem, ich hab gegeſſen. 
Ettél, bu haft gegeſſen. 
Ett,oder evett,er hat gegeſſen. 
Ettünk , wir haben gegeſſen. 
Ettetek, ibr habet gegeſſen. 


Ettenek , fie haben gegeflen. 


Prxteritum plusquam Perfe&tum. Die lángít 
vergangene Zeit. 


N. §. Hoztam vala, ich hatte 


gebracht. 


€.3. Hoztál vala, bu hatteſt 


gebracht. 


Hozott vala, er hatte 


gebracht. 


N. P. Hoztunk vala , wir hat, 


ten gebracht. 


3.3. Hoztatok vala, ihr hats 


tet gebracht. 


Hoztanak vala, fie hat, 


ten gebracht. 


Ettem vala, ich hatte ges 
geilen, 

Ettél vala, bu hatteſt ges 
geſſen. 

Ett, oder evett vala, er hat⸗ 
te gegeſſen. | 
Ettünk vala, wir hatten ges 

gefien. 
Ettetek vala, ihe hattet ges 


gefien. Ä 
Ettenek vala, fie hatten ges 
geilen. 


£ 4 , Futu- 
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Futurum. Die zukünftige Zeit. 
N.S. Hozni fogok , ober Ho-| Enni fogek , ober Meg- 
€.3. zok jövendőben, a e[zem, ich werde effen. 
werbe bringen. 
Hofz jövendőben, du! Enni fogfz, ober Meg-efzel, 
wirit bringen. du wirft eflen. 
Hoz jövendöben,erwird| Meg-elzik, er wird eflen. 
bringen, | 
N. P. Hozni fogunk , oder Ho-| Meg- eízünk, wir werben 
3.3. — zunk jövendőben, wir eſſen. 
werden bringen. 
Hoztok jövendőben , ihrſ Meg -efztek, ihr werdet eſ⸗ 


werdet bringen, fen. 
Hoznak jövendőben, fiel Meg-efzuck, fie werden ef» 
werben bringen. fen, 


Imperativi Modi Tempus Prefens. Der gebie⸗ 
thenden Art gegenwärtige Zeit. | 


N,S, P. P. caret. P. P. caret. 
E. 3. Hozz, bringe bu. Egyél, iß du. 
Hozzon , bringe er. Egyék, iß er. 


N.P. Hozzunk, bringen wir.| Együnk, eſſen wir. 
B.3. Hozzatok, bringet ihr. Egyetek , effet ihr, 
Hozzanak , bringen fie, Egyenek , eſſen fie. 


Futurum, five Modus Mandativus. Die zufünfz 


fige Zeit, oder die Befehlsart. 
N.S, P. P. caret, - - - W 
€. 3. Hozz - meg, bu follíti Egyel-te, du ſollſt eſſen. 


bringen. 
Hozzon amaz, er foll| Egyék - amaz, er foll effem. 
bringen. 
N.P. P. P. caret, - - - . - - 
B.3. Hozzatok - ti , ihr follet' — Egyétek-ti, ihr follet effen, 
i bringen. 
Hozzanak amazok|, fiel Egyenek - amazok , fie follen 
follen beingen. een 


Opta- 
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Optativi Modi Tempus Præſens & Imperfe&um. 


Ter wünfchenden Art aegenwärtige und kaum⸗ 
vergangene Zeit. | | 
N.S. Vajha hoznék , wollte, Vajha ennem, wollte Gott, 
E. 3. Gott, daß ich brachte; daß ich aß. 
Vajha noznál, wolltel Vajha ennél, wollte Gott, 
Sort , daß bu brach⸗ dag du aſſeſt. 
teil. 
Vajha hozna, wollte] Vajha ennék, wollte Sort, 
Gott, daß er brachte. daß er aß. | 
N.P. Vajha hoznánk, wollte| Vajha ennénk, wollte Gott, 
3.3. Gott, daß wir brach] daß wir affen. 
ten, 
Vajha hoznätok, wollte] Vajha ennetek, wollte Gott, 
Sott, daß ihr brach» daß ihr affet. 
tet, ) 
Vajha hoznának , wollte] Vajha ennének, wollte Gott, 
Sort, daß fie brach⸗ daß fie alfen. 
fen. 


Preteritum Perfectum. Die völligvergangene Zeit. 


N S. Vajha hoztam volna, o!] Vajha ettem vólna, 0! duß 
E,3. daß ich hätte gebracht. ich hätte gegeffen. 
Vajha hoztál vólna, 0!| Vajha ettél vólna, 0! dag 
daß du haͤtteſt ges au hätteit gegeffen. 


bracht. 
Vajha hozott vólna, o!— Vajha ett, oder evett vólna, 
s daß er hätte gebracht. 0! daß er hätte gegeffen. 


N.P. Vajha hoztunk völna, 0!| Vajha ettünk vólna, o! daß 
B.3. baß wir hátten ges wie hätten gegeffen. 
7 rar t. 
Vaiha hoztatok vólna! Vajha ettetek vólna, 0! daß 
0! daß ihr háttet ge: ihr hättet gegeſſen. 
bracht. 
Vajha hoztanak vólna! Vajha ettenek vólna, 0! daß 
0! daß fie hátten ges fie hätten gegeffen. 
bracht. 


£ 5 | Pra- 


150 


Aurse linterweifung 


Preteritum plusquam Perfetum. Die längftver; 
. gangene Zeit. 


N.S. 
e.2. 


N. P. 
V.3. 


N.S. 
€ 3. 


N. P. 
8.3. 


Vajha hoztam vólna, 


ad! daß ich haͤtte ges 


bracht. 

Vajha hoztál vólna, ad! 
daß bu hättell ges 
bracht. 

Vajha hozott vólna, af! 
daß er haͤtte gebracht. 

Vajha hoztunk volna, 
ach! daß wir haͤtten 
gebracht. | 

Vajha hoztatok vólna, 
ab! dag ihe haͤttet 
gebracht. 

Vajha hoztanak vólna, 


ah! daß fie hätten] 


gebracht. 


Vajha ettem vólna, ach! daß 
id hätte gegeſſen. 


Vajha ettél völna, ach! daß 
du haͤtteſt gegeflen. Ä 


Vajha ett, ober evett vólna, 
achl daß er haͤtte gegeffen. 

Vaiha ettünk vólna, ach! 
daß wir haͤtten gegeflen. 


Vaiha ettetek vólna, ad 
daß ihr hattet gegeſſen. 


Vajha ettenek vólna, ach ! 


daß fie hätten gegeflen. 


Furturum, " Die zufünftige Zeit. 


Vajha hoznék , 0! dag 
ich wurde bringen. 
Vajha hoznál, 0! daß 
du wurdeſt bringen. 
Vajha hozna , oder hogy 

hozzon , 0! baf er 

wurde bringen. 
Vajha hoznánk , 0! dag 

wir wurden bringen, 


Vajha hoznätok , 0! dag 
ihr wurdet bringen, 


Vajha haznänak, 0! dag 
fie wurden bringen, 


Bär valaha egyem, wollte 
Gott, daß ich wurde eſſen. 
Bär valaha egyél, wollte. 
Gott,daß du wurdeſt eſſen. 
Bär valaha egyék, wellte 
Sort, dag er wurde efs 

n 


fen. 

Bär valaha együnk, wollte 
Gott , dag wir wurden 
eſſen. 

Bär valaha egyetek, wollte 
Gott, daß ihr wurdet 
eſſen. 

Bär valaha egyenek, wollte 
Gott, dag fie wurden 
eſſen. 


Con- 
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Conjunctivi Modi Tempus Præſens. Der verbin⸗ 
denden Art gegenwaͤrtige Zeit. 
N.S. Mikor hozok, fo ichj Mikor efzem, fo ich eſſe. 


E. Z. bringe. 
Mikor hofzfz, fo bu] Mikor efzel, fo bu iſſeſt. 
bringeſt. 
Mikor "hoz, fo er brin⸗ Mikor efzik, fo er iſſet. 
get, | 


N.P. Mikor hozunk, fo wir] Mikor efzünk, fo wir eſſen 


B.3. bringen. | 
Mikor hoztok , "fo ihe] Mikor efztek, fo ihr effet. 


e 


bringet. 
Mikor hoznak , fo fie] Mikor efznek,, fo fie effen, 
bringen, 
Przterirtum Imperfectum. Die kaumvergangene 


Zeit. 
N. S. Mikor hoznék, da ichj Mikor enném, da ich af. 
E.3. brachte. 
Mikor hoznál, da bul Mikor ennél, da bu affelt. 
brachteit. 
Mikor hozna, da er| Mikor ennék, da er af. 
| brachte, 
N. P. Mikor hoznánk, da wir| Mikor ennénk, da wir affen, 
3.3. brachten. 
Mikor hoznätok, da ibr| Mikor ennetek, ba ihr affer, 
brachtet. 
Mikor hoznänak, ba fiel Mikot ennének, ds fie aſſen. 
brachten. 


Prteritum Perfetum. Die voͤllgbergangene Zeit. 
N.S. Mikor hoztam völt, als Mikor ettem vólt, als ich 


E. Z. ich habe gebradir. habe gegeſſen. 
Mikor hoztäl völt, aló Mikor ettél völt, aló bu 
du haft gebracht. baft gegeſſen. 
Mikor hozott völt, alsl Mikor ett, oder evett vólt, 
er hat gebracht. als er hat gegeſſen. 


N. P. 
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N.P. Mikor hoztunk völt, alóli Mikor ettünk vólt, als wie 


3.3. — wir haben gebracht. haben gegeſſen. 
Mikor hoztatok vólt, alsſ Mikor ettetek vólt, als ihre 

ihr habet gebracht. habet gegeſſen. 
Mikor hoztanak vólt, alosſ Mixkor ettenek völt, als fie 

ſie haben gebracht. haben gegeſſen. 


Præteritum plusquam Perfectum. Die laͤngſt⸗ 
vergangene Zeit. 
N. S. Mikor hoztam völna,| Mikor ettem vólna , ba ih 


E. 3. weilih hätte gebracht. hätte gegeflen- 
Mikor hoztál völna,weill Mikor ertel vólna, ba bu 


du haͤtteſt gebracht. haͤtteſt gegeflen. 
Mikor hozott vólna, weill Mikor ett, oder evett vólna, 
" et hätte gebracht, da er hätte gegeſſen. 


3.3. weil wir hätten ge haͤtten gegeffen. 
bracht. | 


N.P. Mikor hoztunk * Mikor ettünk volna, da wie 
Mikor hoztatok 2 


Mikor ettetek vólna, ba ihr 
weil ihr hattet ges haͤttet gegeffen. 
bracht. | 
Mikor hoztanak vólna, 
weil fie hätten ges 


bracht. 


Futurum. Die zukuͤnftige Zeit. 
"N.S. Mikor hozandok, ie Mikor éendem, wann ich 


Mikor ettenek vólna, da fie 
hätten gegeffen. 


€.3. ich werde bringen. werde eſſen. 
Mikor hozandafz, wann| Mikor &endel ,„ wann bu 
du wirt br.ngen. wirſt effen.. 
Mikor hozand,, wann ee| Mikor &endik, wann ee wird 
wird bringen. - effen. 
. N. P. Mikor hozändunk, 3 Mikor &endünk,, wann wie 


B.3. wir werben bringen. werben eſſen. 
Mikor hozandotok,wann| Mikor éendetek, wann ihr 
ihr werdet bringen werdet eſſen. 


Mikor tendenek, wann fie 
werben effen. 


Mikorhozandanak, mann 
fie werden bringen. 
Infini- 
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Infinitivi Prefens , & Imperfetum. Der unbe 


ftimmten Art gegenwärtige und kaumvergangene 
Zeit. 
Hozni , bringen. | | . Enni, effen. - 
Przteritum Perfetum & plusquam Perfe£tum. 


Die volligpergangene und längftvergangene Zeit. 
Hogy hoztam, gebracht haben.| Hogy ettem , gegeffen haben. 


Fururum Infinitivum. Die unbeftimmte zukuͤnf⸗ 
tige Zeit. 
Hogy hozni fagok, fogízíz, fog,| Hogy enni fagok, fogízíz, - 
bringen werden. fog, effen werden, 
Gerundia, 
Hozäsnak , hozvän, hozäsra,| Evesnek, even, evésre, zu 
iu bringen, effen. 
Supina. 
Hozni, kozäsra , zu bringen. | Enni, evésre, zu effen. 


Participium Prefentis Teemporis. Das Mittelwort 


der gegenwaͤrtigen Zeit. 
Hozván , hozó , der, die, das Even, evö, eſſend. 
bringend, 


Futuri Temporis. Der zukünftigen Bet. 
Hozando, der, die, das brins| Evendö, der, bie, das effen 
gen wird, ober foll. wird, oder fol. 

Die folgenden abweichenden Zeitwörter (Verba Anomala)) 
werden ebenfalls, fowohl der eriten (prim&), aló ber zwoten 
Gattung (ſecundæ Claflis) , wie hier oben iſt vorgeftellet wor⸗ 
den, durch alle Arten (Modos), Zeiten ( Tempora) , und Ders 
fonen (Perfonas) abgemwandelt. 


Erſte Gattung. Zwote Gattung, 
Hazatom, ich werde gebradt, 1. Megyek, ich gehe, mégy, 
tól, tik &c. megyen, &c. 


Äkarok, ich will, akarfz , akar.| Emiekezem,ich erinnere mich, 
. kezel, kezik. 
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Es wird auch auf diefe Art mit dem Verneinungsworte 
(Negatione) Nem, nicht, durch alle Zeiten (Tempora) abge 
wandelt. 

Nem akarok, ich will nidjt,! Nem tselckfzem , ich thue 
nem akarfz, nem akar, es nicht, nem tselekfzcl, 
nem tsclekfzik. 


Anhang. 


Es wird erwiefen, woher es komme, daß die Ungarn in 
einem und dem anderen allegeit nicht Übereinitimmen, 

Was den Poeten ben den Lateinern erlaubet it, daß fie ihr 
rer Reime halber den Worten bieweilen einige Buchſtaben, 
oder Sylben zufesen, von felben abzieben, in andere veräns 
dera, oder aus ihrem Drte in ein anderes verfegen daͤrfen; 
bag pfleget auch ben den Ungarn in der gemeinen Nede auf 
achterley Art zu gefchehen, aló: durch bie Protheſim, Epen, 
thefim, Paragoge, Aphrefim, Synkope, Apokope, Antitheſim, 
und Metarhefim. 

Die Prorhefis iit eine Annehmung eines Buchſtabens am 
Anfange des Wortes, und pfleget bisweilen bey ben Ungarn 
gebrauchet zu merden in jenen Woͤrtern, welche aus andern 
Sprachen aufgenommen worden, und von etwas rauheren 
Mitlautern (Confonanten) anfangen, als: 

Eitvan, oder Ivan, Stephan, vom griegbifchen Erzspavog. 

Iipek, eine Gattung von einer Speis, welche aus Sped 
: gemacht wird, vom deutfchen Worte: Sped. 

Ifpitäly, Spital, vom böhmifchen: Sfpitaf. 

Iitrazla, oder Elträzfa, Wache, vom böhmifchen: Straz. 

Man wird auch- nicht leicht hören, daß die Ungarn, welche 
auf dem Lande erzogen werden, dergleichen aus andern Spras 
chen herfommende Wörter ohne Vorſetzung eines Selbitlauters 
(Vocalis) ausfprechen follten, 

Die Epentheſis ift fo viel, aló da man einen Buchſtaben, 
oder eine Syibe einem Worte in der Mirte zufeget, und dieſe 
iſt auch bey den Ungarn nicht feltfam , und zwar eritens in ber 
Zeugendung (Genitivo), als: 

Almäje, anitatts Almáé, 

Elmeje, anſtatt: Elmee. 


Zwey⸗ 
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Zweytens: In jenen Klagendungen (Aceuſativis), welche 
vor dem Zuſatze t den Selbſtlauter (Vocalem) a, o, oder 
annehmen, als: | 

Ház, Daus. Accuf. Házat. 

Pók, eine Spinne. Accuf. Pökot. 

Szék , ein Stuhl, Accuf. Szcket. Ä 

Und in den Klagendungen der vielfachen Zahl (Accufativis 
pluralis Numeri), in weldden vor bem Zuſatze t aile,eit Tag 
a, 0, Oder e muß gefeget werden, als: 

Almäkat, Szekeket, Tuikokat, 

Drittens: In den zwegten Bergleichungsftaffels CCompa- 
rativis), als: 

Eröfsebb, itärferer. 

Alkalmatofsab, tauglichere. 

Biersens : Sin jenen Zeitwörtern (Verbis) , welche in der 
dricten Perſon der anzrigenden Art in ber gegenwärtigen Zeit 
einfacher Zahl (Praefentis Indicativi Singularis Numeri) ia zwen 
Mitlauter (Confonantes) ausgehen, als: 

Hallok, ih böre. Hall, er höret, 

Denn diefe nehmen vor den Zufägen, welche fich von einem 
Mitlauter (Confonanten) anfangen , einen Selbſtlauter (Vo- 
calem) im diefen Zeitwörteın (Verbis) an, als: 

Hallafz , du hoͤreſt. | 

" Hallanam , ich hörcte, 

Hallani, hören, wie oben pag. 29. ift gemeldet worben, 

Doch it dabey zu merfen, daß in der gemeinen Rede alle 
in derley zweyten Bergleichungsitaffeln (Comparativi:) , und 
in den Zeitwörtern (Verbis) fi) einer Berfürzung gebrauchen, 
und fagen: Erösb, Alkalmatosb, Szölfz, anſtatt Szöllafz, 
. Szöllni, anſtatt Szollani. 

Hieher gehören aud evet, ivot, anflart ett, itt, wiewohl 
Nikolaus Telegdius auch zumeilen kecker dergleichen Epenthefis 
fih gebraucht, und fagt, als: 

Hogy hal;atnäjak az Iften Igéjét. ' 

Die Paragoge, oder der Zufas eines Buchſtabens, oder einer 
Suylbe it am Ende eines Wortes ben den Ungarn gebräuchlich 
in den unbeilimmten Zeitwörtern (Verbis inhnitivis), als; 

Szöllania , anſtatt Szöllani, reden, 

Bzeretnie, anſtatt Szerowui , lieben, 


Nikolaus 
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Nikolaus Telegdi gebraucht fich der Paragoge auch in bet 
wöünfchenden Art (Modo Optativo), ale; 

‘Adnäja a’ Kegyelmes Iſten, gäbe es der gütigite Gott. 

Imgleichen iſt felbe beym P. Káldi zu find:n, ale: 

Noha azt kerneje, ob er gleich bag begehrte, 


Es iſt eine Paragoge auch in dieſem: 


Hozzäja, anſtatt hozzá, zu, dazu. 
Immáron regenten aztat, ſchon längft das, anſtatt immár 
regen azt. | 
Negyedik - iziglen , in vierten Grab, 
Három oräiglan , in drey Stunden, 


Eine ſolche Paragoge iſt auch in diefen, ale: 


Halgathatza , halgafshatza, gyöztetze. 

Die Aphorefis, oder Auslaffung eines Buchſtabens am An⸗ 
fange beg Wortes koͤmmt bey den Ungarn felten vor. 

Die Sinfope it eine Auslaffung eins Buchſtabens, ober 
einee Syibe in Mitte bes Wortes, und geſchieht gemeiniglich 
in den Neunwoͤrtern (Nominibus) , welche vor dem Zufage in 
ny ausgehen, als: Ä 

Afzfzony, rau, Afzfzonnak, allwo auch das y ausgelaffen 
wird. 

Ösvennek , den Fußſteig, anftatt ösvénynek. 

Jöveveny, Yremdling, anitatt Jövevennek. 

Övel, mit ber Gürtel, anitatt övvel. 

Halheak , Fiſchſchuͤppen, anitatt halheiak. 

Áldozat, Opfer, anſtatt Äldozzat. 

"Denn ber Abgang wird in dergleichen ansgelaffenen Buchs 
flaben nicht einmal vermerket. | 

Die Apokope iſt eine Auslaffung eines Buchſtaben, ober 
einer Sylbe am Ende des Wortes, und geſchieht in den Bey⸗ 
wörtern (Adjefivis), alg: u 

Tenger-part, Seehafen, anſtatt Tengeri - part. | 

Ember - Nyom , Menfchenfpur , anitatt Emberi - Noym. 

Auch in diefen Klagendungen (Accufativis, als: 

Engem, mich, anftatt Engemet. 

Téged, dich, anſtatt Tégedet. 


Die 





zur undarifcben Sprache. 177 


Die Antithefis ift eine Verſetzung eines Buchflabens für den 
andern, und gefchieher erflens: in ben Gebendungen der Ges 
fchlechtswörter, und Nehmendungen der einfachen Zahl ( Ar- 
ticulis Dativorum , & Ablativorum fingularis Numeri ), als: 


Annak , Ennek , dem. 
Attól, Ettöl, von, 
Az, Ez, der, Die, das. 


Zweytens: In den Zufammengefeßten (Compoſitis), ale: 
Amaz, Emez , jener, jene, jenes. 
Drittens: In diefen Bergangenen (Preteritis), als: 


Hittam, ich habe geruffen,, von hivom. 

Szittam , ich habe gefäuget, von Szivom. 

Alfo aud) hinnäm , ich werde ruffen, &c. wie Pag. 168- 
zu ſehen ift. 

Imgleichen, Ettem, Evem, ich babe geeflen, Ittam, id) 
bab getrunfen, Ennem, ich wurde ellen, Innäm, ich wurde 
trinfen, Enni, eflen, Inni, trinfen. 

Sogar auch andere ungleichförmige, von welchen Pag. 148. 
und weiters iſt gemeldet worden; werden aus feiner anderen 
Urfache für ungleichförmig angefehben werden, als daß fie aus 
dem Satzwort Sz, oder V in andere Buchflaben veränderen. 


Biertens: In Zufäßen des Vorwortes ( Prepofition) val, 
vel, va, ve, denn da diefe jenen Worten jugefeßet werden, 
welche fih mit einem Mitlauter enden, fo wird dad v in jenem 
Mitlauter verändert, der vorher gehet, als: 


Uraddal ne pörely, flreite nicht mit deinem Herrn, anflatt 
Uradval ne pöröly. 
Vizzel elegyitem a bort, anflatt vizzel elegyitem a’ bort, 


ich mifche den Wein mit Waſſer. 
Imgleichen ift auch in diefen ein Antitheſis, als: 


Szäntalan, anflatt Szämtalan, unzahlbar, oder, öfters. 
Igazäm , anflatt Igazán , wahrhaft, 

Határozatlan , anftatt hatärozotlan,, unausgemacht. 
Igafsäg , anffatt Igazság, Wahrheit. j | 


Ä M Zuwei⸗ | 
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Zumeifen wird aud) bin und wieder in den Büchern eine 
Endung (Cafus ) für Die andere gefeßter gefunden , als Gen, 
24. V. II. 

Viz-meriteni, anſtatt Vizet meriteni , Maffer fchöpfen. 
Alſo auch bey Pazmän pag. 149. ale:' 

, Ökör- hajtogatni, anftatt Ökröt hajtogatni, Ochfen treis 
ben 


Falu - látni , anftatt Falut - látni, ein Ort, oder Dorf 

feben. 

Die Metarhefis, oder Derfeßung eines Buchſtabens gefchies 
ber erſtens: in den Namen (Nominibus) Álom, ber Édlaf, 
Halom , Hügel &c, in ber Klagendung einfacher Zahl, ( Ac- 
eufativo Singulari ) , und in der ganzen vielfachen Zahl ( Nu- 
mero Plurali ) Álmot , halmok. 

Zweytens: in den Zeitwörtern (Verbis) als: 


Könyörgök , id) bitte, oder Pethe. 

Erzek., ich fühle, őzre. 

Und zwar in ber dritten Perfon, als: 

Könyörög, er bittet, ober bethet. 

Érez, ex fühle. Ä | 
In der gebiethenden Urt (Imperativo), als: 
Könyörögj, bitte, oder bethe bu. | 

Erezz , fühle du. Wie pag. 91. zu ſehen iſt. 


Dat . 
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I Lu __ | tn 4 
Das ficbende Hauprftud 
bon den 


übrigen Theilen einer Rede , welche ben der 
Zufammenfügung mit andern Wörtern ſtaͤts unver⸗ 
ändert bleiben, dergleichen find die Nebenwoͤrter, Vor⸗ 
wörter, Bindewoͤrter und Zwiſchenwoͤrter Ad. 
verbia, Pr&pofitienes, Conjundtiones & 
Interjectiones ). 





Don der Adverbiis oder Nebenwörtern. : 


Das Mebenwort (Adverbium ) iſt ein unveränderliches 
Wort, welches, wenn es zu einem Namen (Nomine ) oder 
geitworte ( Verbo ) gefeßet wird, die Umſtaͤnde deffelben nápet, 
aber ganz kurz bezeichnet, wovon wir aber nur Die le gemößnlichen 
anzeigen wollen, wie folget. 


I. Abſchnitt. 
Adverbia Loci. Rebenwoͤrter, die einen Ort 


andeuten. 

Azon ältal, dadurch. 
Környdl, um. 
eöskörnyil, berum, 
Rajta, über. 


Hol , 

Hová , megin, 

Merre , wodurch. ⸗ 
Honnét, woher. 





Itt , bier, Fellyül, von oben. 

Itten, allhier. Fellyül rajta, oben barauf. 
Innét, von bier, ! Alatt, unten, 

Ezen által, hiedurch. ; Alól, von unten. , . 

Ott, Da. Alöröl, von unten ber. 


Ottan , dort. Innét „ oder Ezen a felén , 

Onnét , von dannen. _ biegfeits. 

Arra, dahin, |A zon a felén , jenſeits. 
: M 2 Maſut, 
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Málutt , anderwerts. 
Máfunnét, andere woher, 
Mellet, bey. 

Közel, nahe. 
Igenközel, ganz nahe. 
Mefzfze , weit. 
Mefzfzeröl, von weiten. 
Elöl, vor. 

Elöröl, von vorne. 
Onnét elörll, von vorneher. 
Hátul , hinten. 

Häturul, von hinten. 
Onnét hátul, dort hinten. 
Hátul felül, Bintermerts. 
Hátul felől, von Bintenher. 
Bele, 

Be, Li hinein, 
Benne, 

Ott benne, bort darin. 
Belöl, inmwendig. 
Belörül, von inmwendig. 
Ott kin, auffen: 

Kivül , auſſer. 

Kivúrúl , drauſſen. 


Aufze Unterweifung 


Onnetkivül, dort brauffen. 
Jobra, Ä 
Tűled , c jur Rechten. 
Jobbkézre, jur rechten Hand. 
Balra, 
Hozzád , b zur Linken. 
Balkzere, zur linken Hand. 
Itt Ssamott, da und dort. — 
Ide s tova, bin und wieder. 
Innét s amonnét, von dannen, 
und von dorten. 


. Itt - benne , hier. drinnen. 


Oda - fel, dort hinauf. 
Oda - fel , dort droben, 
Alöl, drunten. 

Oda- le, dort binab. 
Oda - alá, dort drunten. _ " 
Oldalaít , ; ; 
Mellyékest , F ſeitwaͤrts. 
Fellyül - reá , über, darauf. 
Tovább, weiter. 

Eddig , big hieher. 

Addig , bis dahin. 
Mindenütt, überall. 


1 Abſchnitt. 


Adverbia "T’emporis. 


Nebenwoͤrter, die eine 


Zeit andeuten. 


Mikor a want. 

Most, a 

Mostan , $ ieh. . 
Tsak -most , nur jetzt. 
Mostanában , jegunb. 
Éppen - most, juſt jeßt. 
Ma, heut. 

Holnap, morgen. 


Mäsnap „ den anderen Morgen. 
Tegnap, geffern. 

Tegnap előtt , vorgeftern, 
Idején , zeitlich. 

Korán , frúbe. 

Estve , Abends. 

Delkor, um Mittag. 


[Dél elöt, Vormittag. 


Del- 
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Dél tájban , Kevés napoktúl fogva , feit we⸗ 
Délfelé, 7 gegen mittag, nig Tägen her. 

‚Del után , Előbb , zuvor. 

Dellyest, F Nachmittag. Azután, darnach. 

Eifeikor, um Mitternacht. Jókor , zeirlich. 

Ejfél elött, vor Mitternacht, | Idönek előtte, vor der Zeit. 


E félután, nad) Mitternacht. [Későn , fpát. 
Jövendöben, hinfuͤhro. Igen késön, fehr fpát, 
Soha fem, niemals, "  [ Mingyárt, 

Neta, zuweilen. Mingyárást , hr alfobald, 


Elöbb, eher. 

Hamar , bald oder gefchwind, 
Ennek , előtte, vor diefem,. | Azontül, nad) diefem. 
Régenten, vor Zeiten. Mindazon altal, unterdeffen. 
Régtül fogva, von langer Zeit| Minditig , allezeit. 


Némelykor , dann und mwanıt. 
. Meddig , wie lang. 





an, Gyakran , oft, 
Utólízor , letztlich. Közönfégeflen , gemeiniglich. 
Máskor , ein andersmal, Jövendöben, ing kuͤnftige. 
Kevés idötül fogva , feit we-[Ritkän, felten. 

nig Zeit ber. Folyvást, fläts. 


Szüntelenül , unaufhoͤrlich. 


: III. Abſchnitt. 


Adverbia Numeri. Nebenwoͤrter, die eine Zahl 


anzeigen. 
Egyfzer , einmal. Harmadízor , das brittemal. 
Ketfzer , zweymal. Negyedfzer , das viertemal, 
Häromfzor, dreymal. Ötödízör , das fünftemal , &e. 
Négyízer , viermal. Mindenkor, allemal. 
Ötízör , fünfmal. Nemelykor , bisweilen. 
Hanyſzor, wie oft. -  fEgyízerre , , 
Töbízör , oftmal, Egyízers mind, auf einmal, 
Sokfzor, vielmal, Előízör , erftlich. 
Annyiízor , fo oft. Mäfodzor, zum anderten. 
Elöfzör , bag erſtemal. Harmadfzor , zum dritten, 


Mäfodfzor , das zweytemal. Negyedſzer⸗j zum vierten. 
M 3 | Ötöd- 
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Ötödízör , zum fünften. Attúl fogva ; ? darnach. 
Szazſzor, hundertmal. Annak utánna , 
" Ezerfzer, tauſendmal. Ennek utánna , nachgehends. 
Száz ezerízer, hundert taujAttúl fogvást, von der Zeit an. 
ſendmal. Következendökeppen, folgende. 


Az után , hernach. 


IV. Abſchnitt. 


Adverbia Ouantitatis. Mebenmwörter der 
Groͤſſe. 


Mennyi — ua Nem fok , nicht vief. 
Hány , i wie viel. Igen kevés, febr wenig, 

: Kevés, wenig. — Pa etwas wenig. 
Sok, viel. , mehr. 
Eleg, _ Kevesebb, meniger. 
Elegendő , .§ genug. Annyi , fo viel. 
Igen fok, febr viel. Leg kevesebb, zum wenigſten. 


V. Abſchnitt. 


Adverbia Comparationis. Nebenwoͤrter der 


Vergleichung. 
Több , mehr. | Többrül többre, mehr und 
Kevesebb, weniger. mehr. 
Jobb, beffer. | Ellenben , hingegen, 
Ugymint, alſowohl. Annál rofzfzabbül, um fo viel 
Alig , fa, kaum. ſchlechter. 
Ugy, alſo. Annal jobban, um ſo viel beſſer. 
Sokkal kevesebb , vielweniger. Leg kevesebbnyire, zum we⸗ 
Szintén ugy, nigſten. 
Éppen ugy, > eben alfo. 


VI. 
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VI. Abſchnitt. 
Adverbia Qualitatis. Nebenwoͤrter der 


Beſchaffenheit. 
Rofzfzül, übel. Fogadäsbül, um die Werte. 
Jól, wohl. ° Jól meg gondolva, wohl: bes 
Szabad akaratbúl , freywillig. daͤchtlich. 
Jó akaratbúl , gutwillig. Gondolatlan , vakjábúl, uns 
Örömest , gerne. bedachtfam. 
Akarat ellen, unmillig. Okofsan , glüclich, 


Szandek ellen, wider Willen. Kéfz akartva, fzänlzändekbul, 


Nehezen, ſchwerlich. | mit Fleiſe. 
A:1g , kaum. Véletlenül, történetbűl , uns 
Meltön, igatságízérent , billig. verfebene. 
Meltatlan, unmürdig. Tfak hirtelenfegtbül , unbefons 
Igafsäztalan , unbillig. nen. | 





Sietve , eilend®. 
Könnyen, leichtlich. 
Hirtelen, ſchnelle, oder gah. 


Idejen, nr: 
Korán , > zeitlich. 


Éppen jói, eben recht. 


VII. Abſchnitt. 


Adverbia Remiffionis, & Feftinationis. " Neben; 
wörter die Langſamkeit, und Gefchwindigfeit 





anzeigen, 
Lafsan Könnyen , gang leicht. 
— — ſachte. Lafankent, ? nach und nad. 
Tsendeflen, flille. Hakkal, 
Lepve, Sceitt für A2zonnal, alfobald, 
Ballagva, 5 Schritt. Sebeflen,, an Pi 
Hamar Egyfzer’s mind , glei 
Szaporán 9 5 gefdjwinb. . § Azontúl, von Grund an, 
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VIII. - Abſchnitt. 
Adverbia Demonftrandi. Nebenwoͤrter des 


Beweiſes. | 
Itt ; oder Ott vagyok en, balltt, oder Ort vagyunk, mi, 
oder dort bin ich. | bier oder bort nd wir, 


Itt, oder Ott vannak, ök, da, oder dort jind ſie. 


IX: Abſchnitt. 


Adverbia Intterogandi, Nebenwoͤrter des 
Fragens. 


Hogyan, wie? 

Mennyi, wie viel? 

Hogy ; wie theuer? 
Mikor, wann f 

Mitsoda , was ift? 
Mennyi ideig, wie lange ? 


Miért, Warum ? 

Miért nem, warum nicht? ? 
Minek , worju ? ‘ 

Hol, wo? - 

Hova, wohin ? 


Honnand , 2 woher? 


Honnet, 
x: Abſchnitt. 
Adverbia Affirmandi. Nebenwoͤrter des 
Bejahens. 


Úgy ; úgy vagyon, igen-is, 








Minden bizonnyal; fút gewiß: 
Miertnem, warum nicht. 
Igazán, fuͤrwahr. 





ja. 
Bizonyára , fuͤrwahr. 


Igazin, Lelki ismeretemre , auf wein 
Bizonnyal, ; gewiß, Gewiſſen. 
Bizonyoflan ; gewißlich. Jól , wohl: 


kül, obne Zweifel: 
Minden oknélkál, — Örömest , gerne; 


Kettsegkivül; kételkedés nél-iIgen jól; ſehr wohl, oder gat 
wohl. 
El- mulathatatlanü]; | 


Igen:is úgy, ja freylich: 
XI. 


bar: 
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XI. Abſchnitt. 
Adverbia Negandi. Nebenwoͤrter des 


Verneinens. 
Nem , tin. | | [Semmi képpen nem , gam und 
Eppen nem, gar nicht, gar nicht. 


| Soha fem, niemals. 


Adverbia Dubitandi. Nebenwoͤrter Des 
Zweifels. 


Meg lehet, vielleicht, ober es Reménység Kivül, ohn Ver— 
kann ſeyn. 
Hogyha, wenn. Vakjába , auf alles Gluͤck. 


Törtenetbűl , ungefähr. . (Szerentsével , ; 
Hogy ha úgy vagyon, ha igaz , F róbával , " duch Gluͤck. 


wenn das wahr if. 


XIII. Abſchnitt. Ä 
Adverbia Similitudinis. Nebenmwörter der 


| Gleichheit. 
Valamint , gleichwie. Hasonlö módon , gleichee Weis 
Hasonlóképpen , gleichfalle: ; nn 
Ugy, alſo. Sem több , fem Kevesebb, 
Mint , , wie, weder mehr, noch weniger. 


Hasonlót , dergleichen, 


Re XIV. 
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Adverbia Congregandi, & Separandi. Neben⸗ 
wörter, die eine Derfammlung und Abfönderung 


andeuten. 
Együtt , mit einander. Ellen, gegen. 
Egyízers mind , zugleich. Az - ís , 
Átallyában , grab , oder über-|Ez-is, § aud. 
haupt. Külömben , fonften. 
Közönsegefsen , insgemein, |Kıki, ein jeder. 
Mindenestül,, gänzlich. Kiki mind, ein jeglicher. 


Mindenütt,, allentbalben. 
Mindenek elött, vor allen. 
" Egelzfzen , ganz. 
Mindenböl, von allen, 
Egyfzerre, auf einmal. 


Meg-is, & noch. 

" Félre, zwerch. 

Külömb , ungleich. 
Hátúl, hinterwerts, 
Oldalaslag, jur Seiten. 
Fere, auf die Seiten. 
Kúülönöfsen , beſonders. 
Mellette , bey jich. 
Ellenbe, grad gegen über, 


(Külön külön , abfonderlich. 
Magán, fonderbar. 
Magänyofsan, infonderheit. - 
inkáb, mehr. 

Leginkäb , viel mehr. 
Nevezet fzerent, namentlich. 
Kivált képpen, fürnemlich. 
Fejenként, haupt für haupt. 
Viízíza vonyás, der Zwifpalt. 
Vifzfza vonyó , widermwärtig. 
Vifzfza forditva , verfeßrt. 
Ellenkező , Aufrüßter. 
Ellenbe által, gegen über. 


mp GER EEE 


— — 
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Das achte Hauptſtück 


von ben 





Borwörtern (Przpofitionibus ). 


ÍREK e TERE ÁE ÖLE LU] 


Dis Borwort (Prapofitio), wie vorher gemeldet, ziehet 
allzeit eine Endung (Cafum ) nach fid , und regieset folche ents 
weder eine Zeugendung, Gebendung, oder Klagendung ( Geni- 
tivum, Dativum, vel Accufativum ) ; in der ungarifchen Spras 
che aber wird in den Nennwoͤrtern (Nominibus) nicht vor, 
fondern nachgefeßt werden. Dahero werden fie mit befleren Aus⸗ 
fpruch der gemeinen Redensart nachgefeßte Wörter ( Poftpofi- 
tiones ) genennet. | 


Don der Abtheilung der Prepofitionen, oder 
Poftpofitionen, | 


Die nachgefegten Wörter C Poftpofitiones) werden in fünf 
‚Theile abgerbeiler, wie folget : e 





Sum Erſten. 
Alatt , unterhalb, Ellött, ? 
au unter. Elő, vor. 
tal F Elől, 
Át , ; § binüber. Helyett, anftatt. 


Fellytil, von oben herab. Körül, um. 
Felett, über. Között , zwiſchen. 
Felt, gegen. Mellet, nahe bey. 
Ellent, wieder. Melle, ju. 

Aränt , wegen. Meget , binterwärts. 


» 
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Megette , hinterrucks. Nélkúl, ohne. 
Miatt, von wegen. Után, nad). 
Zum Zweyten. 
| Ban, ; in, Ra Re? drauf 
’ 
Le Re I 
Be r hinein. Ru) ; von. 
Röl, 
Bál , r aus. 3— $ von. | 
I172oOGl 
Fi r Davon, Túl, g von. 
Hoz Töl 
Hez, oa TÓL, g 90n. 
N bey , iſt ein Anfüs| Val, 
2 gungsmwort. Vel, ; mit. 
En’ 2 auf. 
Zum Dritten. 
Ki, hinaus. | El, hinweg. 
Fel, hinauf. Vifzíza , zuruͤck. 
Le, hinab. | 
. Zum Dierten. 
Innen, dieſſeits. Túl , jenfeits. - 


Közel, nabe. . 1Mefzfze, weit. 
Kivül, auffer, |Raita, oben. 

2 Zum Sünften, 
Szerent nach. je 4 J § 
Kent, wie. | —2 bie. 
Ränt N gleich. 


Ä Der Gebrauch diefer a Nachſehungen (Poftpofitio= 
nes) iſt in dee Wortfügung (Syataxi) zu ſeben. 


Das 
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Das neunte Hauptſtück 
ooon den 


Bindewörtern (Conjunctionibus). 


U) 





Die Conjundtiones find entweder Copulative , Disjundive, 
Diſcretivæ, Caufales, Conclufive , Exceptiv&,. Condi- 
tionales, oder Ordinative. 


I. Abichnitt. 
Derfnüpfende Bindewörter ( Conjunétiones 


copulativz ). 
fs, und. | |Se több, fe kevesebbnyire, 
Hogy , daß. hogy , weder mehr, noch - 
Ugy mint , ſonderlich. weniger aló. 
Az-is, auch. | Ugy hogy, ja ale. 
Ugy ez-is, ja aud). De még , nod). 
Vala mint, wie es wollte. Es meg, und nech. 
Olly , folcher. Ugy annyira, fo febr als, 
"Mint hogy, glei wie. ‚Nem tsak, nicht nur. 
Mikent-is, gleich ale. Hanem még, wo nicht noch. 


Szintén olly jól, ganz und gar| Tudni-illik hogy , eben ja als. 


wohl. Nem több, nidjt mehr. 
Hogy , tie. Es en fem, und ich auch nicht. 
Szintén olly kevesé hogy, folEn fzinten olly keveset értek 
wenig alß. belöle mint, ich verſtehe ſo 
Annyi mint, fo viel als, wenig daraus, ale. 
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I. Abſchnitt. 
3 uwiderlaufende Bindewoͤrter Conjunétiones 
disjunctivæ). 
Vagy, oder. Sem ſem, nicht und nicht. 
Vagy pedig, entweder. Hanem ha, es ſeye denn. 
Avagy , es fen. A" helyet hogy, anſtatt als. 


11. Abfchnitt. 
Sntgegenfenende Bindewoͤrter ( Conjunétiones 
difcretiv&). 


Hanem , fondern. |Azonban, unterdeflen. 
De, aber. Távúl hogy , von ferne ale, 


Mindazon által, jedoch. Ambár , e8 mag feyn. 
Meg - is, doch. Ha mindgyärt, wenn gleich. 
IV. Abſchnitt. 
Berurfachende Bindemörter ( Conjundtiones 





caufales ). 
Mert, benne j Annyibúl hogy , fo febr als, 
Mivel , Annyival inkáb, ſowohl ale. 
Arra —* "hogy, in Anſe⸗Minek okáért hogy , aus was 
hdhung. Urſach das. 
Arert hogy, auf daß. Annyiban mint , ſintemahlen 
als, 


Úgy hogy, ja auch. 
Ne talán, vielleicht nicht. Mivel úgy , weil ja. 
Hogyne, daß nicht. | 


V. Abſchnitt. 
Schlieſſende Bindewoͤrter (Conjunctiones 


concluſivæ). 
Pedig , aber. | Tehát, derobalben. 
Végtére , endlich. Mär, benn, 


Annak 


—m m] 
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Annak okáért, deromegen. [Ugy hogy , faſt aló. . 
Következendökeppen, nachfolg. | Ekeppen , alfo. 


ich, |Ehez képest , gegen diefen, 
Arranezve, derobalben. | Tudni - illik „ um zu wiſſen. 
VI. Abſchnitt. 
Ausſchlieſſende Bindewoͤrter ( Conjunétiones 
| exceptivz). 
Kiveven, ausgenommen. | Leg aláb hogy , zum wenig, 


Hanem , auffer. ſten aló. 
Hanam ha, wo nicht. | 


VI. Abſchnitt. | 
DBedingende Bindewörter ( Conjunktiones 


conditionales ). 
Ha, wenn. Ha tsak , wenn nur. 
Hogy ha, gleich als wenn. Ambär úgy hogy, ja e& mag 
Ugy, ja. alfo feyn, 
Hanem, wenn nicht. “Ha taläntän, eben fo. 


on formán hogy, mit dieſem 
edinge, als. 


VII. Abſchnitt. | 
Entfcheidende Bindewörter (Conjunktiones 
ordinativz). 


Az utätel fogva, von felbiger| Minek ellőtte , ehedenn. 
Zeit Midón , wenn. I 
Attúl fogva , vom felbigen Zar] Addig meddig ,; bis wohin. 

ge an· 


Das 
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np — 


Das zehende Hauptſtuͤck 
von den 
Zwiſchenwoͤrdern (Interjectionibus). 


— ————— a 





Die Zwiſchenwoͤrter (Interjectiones) find verſchie⸗ 
dener Arten, als: 


I. Abſchnitt. 


| [a 
Yufmunterende Zroifchenmörter ( Interjeétiones , 
hortantis), JS 


jta, Rajta, nun wohl an, 
darauf. 
| Nofziza mennyünk, nun fort. 


II. Abſchnitt. 
Meheklagende Zwifchenmwörter (Interje&tiones 


j 
. Nofzfza , nun. Ra 
Noízíza vigan, nun luſtig. 
Rajta, nur darauf. 


dolentis. 
Oh! AG. [Oh melly nyomorüfg! Ey 
Oh jaj! o weh. was fuͤr Elend. 
Oh az Istenért! ach Bott, JjAh! Ey. 


UI. 2b: 


IR 
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Abſchnitt. 
Interjectiones Admirantis. Verwundernde 
Zwiſchenwoͤrter. | 
Aha! Aha! | Hogyan! wie! 
Oho, ode ! | Oh nagy Iíten! e groffer 
Oh Iitenem! 0 mein Gott ! Bert ! 
Mittsoda ! wag ! . Laflan ! langſam! 


IV. Abſchnitt. 


Interjectiones Imprecantis. Verabſcheuende 
Zwiſchenwoͤrter. 


h aſig, as gars] Ah tálatoftág, oAbſch lichkeit. 
i — Eau maß gr 8 8 jum (geh 
v. Abſchnitt 


Interjectiones Expellentis. Heraustreibende 
Zwiſchenwoͤrter. 
Térj ki, geh aus dem Wege. 
Meny ki innet, geb hinaus. 
Ki onnét, heraus von bort. 


Ki innét, hinaus von hier. 
Hallyátok már , höret ihr denn, 
Vigyázzatok magatokra, n 

i met euch in Acht, 


VI. Abſchnitt. 


Interjectiones Vocantis. Zurufende Zwiſchen⸗ 
woͤrter. 


Hei ifjú, heja Jung. . jHallyad Leiny, hoͤret, Junge 
Tüzet, Tüzet, Sue, Feuer. gi" 





VA. 
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VII. Abſchnitt. 
Silentium Imperantis. Das gebiethende 


Stillſchweigen. 
Halgaſs! ſchweig ſtill! Tsendefsegben legyetek! ſeyd 
Hagy békét! gieb Frieden! ſtill! 
—2 ſachte! Mezg ally! ſteh fill! 7 
Tsendefsen! fill! AHadd-ei! laß es ſtehen. 
NB. Dieſe Zwiſchenwoͤrter (Interjectiones) ſind am meiſten im 
Gebrauche. 

Menayünk, mennyünk , laſſet Ha ti oda mentek , fo ir bine 

ung geben. gepet. 
Tovább, weiter. Ha el nem jötök, wenn ihr nicht 
Után, nad). | fommet. 
Ah! ag! Ha ti azt nem tselekfzitek, 
O! Iſten! 0! Gore! wenn ihe eg nicht hut. 
Szerelmes Iften ! lieber Gott! "Ha én még többfzör hallom a ti 
Gyerünk , fort. .§  befzediteket, wenn ich euch 
Nofzfza bátran, nur fed. noch mehr reden höre. 
Kövefsetek , folget nach. Meg lättyätok mit fogok vele- 
Folytafsätok, fahret fort, . ték tselekedni, ihr werdet 


Vigan, ufig | fehen , was ich euch thun 
Meg lehet- €? iſt eg möglich ? werde. 


He? was? .  [Halgafsatok , ſchweiget fill. 
Jaj néktek ! wehe euch! Ä Der fe Ízóllyatok , faget 
> nichts, | 
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VBierter Sheil. 
Von der Wortfuͤgung (Syntaxi). 

ee] — 


Das erſte Hauptſtuͤck. 
1. Abſchnitt. 


Von zweyen Hauptwoͤrtern (Subſtantivis): von 
dem Hauptworte (Subſtantivo) mit dem Beyworte 
(Adjectivo), und von dem beziehenden Worte 
(Relativo) mit dem vorhergehenden Worte 
(Antecedente). 


©, oft, als in einer Zufammenfeßung (Conſtruction) zwey 
Hauptwörter (Subltantiva) von verfchiedener Sache zu fleben 
kommen, fo muß dasjenige, welches bey den Lateinern , oder 
Deurfchen in der Zeugendung (Genitivo) zu eben koͤmmt, bey 
den Ungarn in der Gebendung ( Dativo ) gefeßet werden, mit 
dem Zufaße nak , nek, bag andere aber in der dritten Perfon 
des zueignenden Fuͤrwortes (Pronominis Poflefüivi), wie oben 
im 2. Theile, 3. Hauptſt. 2. Abſchn. iſt gemelder worden, weil 
die nämlichen Regeln auch hieher dienen , als; 

Bornak ára, ber Preis des Being. 

Vernek Sartza, die Einforderung des Blut. | 

In der Abänderung aber bleibet die Gebendung (Dativus) 
allezeit unverändert , ale : 

Add-meg a’ Bornak az ärrät. 

Bejahle den Preis, oder Werth des Weins. 


Na Do 


‘ 
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Doc wird öfters in der Rede, fonderbar aber in der gebun⸗ 
denen der Zufaß nak , oder nek von biefer Gebendung (Dativo) 
ausgelaffen, und zwar erſtens: wenn das in ber Gebendung 
(Dativo) zu ſtehen fommende Hauptwort (Subitantivum) den 
Aufaß eines fürwörtlichen zueignenden (Pronominalis Poſſeſſivi) 

at, als: 
b Kriftus vére Sartza, oder: Kriftus vérének Sartza. 

Die Einforderung des Bluts Chrifli, 

Awentens: Benn das in der Gebendung (Dativo) zu ſtehen 
kommende Hauptwort (Subftantivum,) ein eigener Mamen CNo- 
men proprium) iſt, ale: 

Peter Lova, ober: Péternek Lova , Peters Pferd. 

Kriftus vére, oder: Kriftusnak vére, das Blue Chrifli. 

Bisweilen wird der Zufag nak, oder nék auch ohne diefen 
Urfachen ausgelaflen, als: 3 

Királyok Királya, ber König aller Könige. 

Gonofz a Lelki isméret mardozasa. Die Unruhe beg Ces 

wiſſens iſt eine Üble Sache; anflatt isméretnek, 

Drittens: Wenn mehr Hauptwörter (Subftantiva) von vers 
fhiedenee Sache zufammen fommen, die in ber Gebendung . 
(Dativo) felten gefeßet werden, da wird der Zufaß nak, ober 
nek bey den übrigen ausgelaffen, und nur den vornehmern zus 
gethan , als: - 

Az atyádfia vérének fzava kiált hozzám. Gen. 4. v. 10. 

Die Stimme des Bluts deines Bruders ſchreyet zu mir, an⸗ 

ffatt Atyád fiának vérének fzava. 
Bisweilen gefchieht eg Doch, daß beyde mit dem Zufaße nak, 
oder nek ausgefprochen werden, al6: - 

Azonhönak hufzon negyedik napjának eltveidıg. Exod. I2. 

v. 18» 

Den Abend des vier und zwanzigflen Tages desfelbigen Mos 

nats. 

Es geſchieht auch nicht ſelten, daß eines dieſer Hauptwoͤrter 
(Subſtantivorum) in der vielfachen Zahl (Numero Plurali ) , 
das andere aber in der einfachen Zahl (Singulari) zu. ſteheu 
koͤmmt, als: Ä 
. A jó Pafztor a Juhoknak Lelkéért vigyáz. . 

Ein guter Hirt wacher für die Seele der Schaafe. 


Meg | 
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Meg fzabadultam a Latrok kezéből. 

Ich bin aus der Hand der Mörder erlófet worden, 

A’ Király fzabaditot meg minket ellensegink kezéből. a. 

Rez. 29 v. 9. | 

Der König hat ung erlöfer aus der Hand unfrer Feinde. 

In den fortfahrenden Hauptwoͤrtern (Subitantivis continua- 
tis), da naͤmlich eines von‘ dem andern gefagt wird, wird nur - 
das legtere in Endungen (Cafus) abgeändert, das erffe iff un. 
veränderlich, als: 

Jöfef Tsaſzar, Joſeph Kaifer. 

Bets Värofa, Stade Wien. 

Jöfef Tsäfzäre , Bets Värosänak, &e, 

Des Kaifers Joſeph, der Stade Wien, Sze. 

Wie aber das Beywort (Adjeftivum) mit dem Hauptworte 
(Subitantivo) zu vereinigen fene, ift oben ins 1. Theile, 4. Hauptſt. 
4. Abfchnitt gemeldet worden, - \ 

Imgleichen auch, wie dag Hauptwort (Subftantivum ) mit 
den zueignenden Fuͤrwoͤrtern (Pronominibus Pofleflivis) zu ſtel⸗ 
fen fen, kann aus dem zweyten Theile, dritten Hauptſtuͤck erfehen 


e 


Don dem beziehenden Worte (Relativo) mit Dem 
Vorhergehenden (Antecedente.) 


Das besiehende Wort (Relativum) ki, a’ ki, mely, a’ mely, 
a mi, koͤmmt allezeie übereing mit dem Vorhergehenden ( An- 
tecedente) in der Zahl (Numero), und wird in diejenige En⸗ 
dung (Cafum) gefeßet, den fein A ütvort (Verbum) verlanget 5 
bal das Geſchlechtswort C Genus) iſt aber gar feine Acht zu 

en, ale: I 

Iíten lakik az Égben , kit imádunk a" Földön. 

Gott wohnet im Himmel, den wir auf Erden anbethen, 

Wenn das beziehende Wort C-Relativum) dem Hauptworte 
(Subftantivo) vorgefeßet wird, fo wird fein anderes, als: me- 
ly , oder a mely gebrauchet, und dazumal ift es auf die Art der 
Beywoͤrter (Adjeétivorum) unveränderlih, als: 

A mely Embert látok , Peter az. 


Welchen Menſchen ich fehe, er iſt der Peter. 
N 3 Hier 
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Hier iſt aud zu merken, daß nad) einem vorhergehenden 
Worte der vielfachen Zahl (Antecedens Pluralis Numeri) auch 
ein bejiebendes Wort der vielfachen Zahl (Relativum Pluralis 
Numeri " folgen müfle, als: 

Az Urnak minden befzedit, mellycket fzöllot, meg - tsele- 

kedgyük. 

Wir werden alle Neben des Seren, die er gefprochen hat, 

vollziehen. 

Auch nad einem vorhergehenden Worte (Antecedent), wel⸗ 
ches dem Worte nach der einfachen (Singularis), in der Bes 
Deutung aber der vielfachen Zahl (Pluralis Numeri) iſt, wird 
ein vielfach beziehendes Wort ( Relativum Plurale ) gefeßer, 


Tsinäly ötven Arany Karikät, mellyekkel a Kärpitok Fő. 
deli egybe foglaltaflanak. 
Du felft auch fünfzig göldene Ringe machen, damit man die 
Vorhaͤnge koͤnne zufammen fügen. Exod. 26. v. 6. 
Wenn für das vorhergehende Wort CAntecedens‘) zwey 
Sauptwörter der einfachen Zahl CSubitantiva Singularis Nu- 


meri) zu flehen kommen, welche mit dem Bindeworte (Conjun- . 


&inn) és, und, gebunden find, fo folget gemeiniglich das viels 
fach beziehende Wort (Relativum Plurale), als: | 
Egy Arany Tsengettyü, és egy Poma-granät vala, mel. 
lyekket fel ékesítetvén jár vala a Pap. Exod, 39. 

2 


v. 24. 
Eine göldene Schalle und ein Granatapfel, mit welchen der 


hohe Prieſter gezieret hereingieng. 
ach zweyen Hauptwoͤrtern (Subſtantivis) von verſchiedener 
Sache, da das fuͤrnehmere der vielfachen Zahl (Pluralis Nu- 
neri) iſt, folget das beziehende Bort (Relativum) in der viel⸗ 
fachen Zahl (Plurali), als: | 
A" büntetö Tsapások nagy völtäböl, mellyekkel Isten ose 
" torozza a’ Hit ízegóket , meg-tettzik a Bünnek nagy 
vólta. | 


Aus der Größe der Strafſtreichen, mit welchen Sort bie, 


Eidbruͤchigen züchtiger,, erbellet die Größe der Suͤnd. 
Die beziehenden Woͤrter (Relativa) a’ ki, und a’ melly wer⸗ 


den faft allezeit alfo gebrauchet, daß bag a’ ki nach dem Bors 


bergebenden, CAntecedente) eines eigenen Namms ( Nominis 
Proprii) 


-..- m ie LE — — EEE nn 
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Proprii ) der Götter, der Geiſter, und der Menfchen, ja auch 
fogar nach den gemeinen DBenennungen (Apellativis) ber Pers 
fonen gefeget wird, aló: | 
Ezeket mondgya az Ur a’ Fiakröl, és a Leanyokröl, a 
kik helyben nemzettettek. Jerem. 16. v. 3: 
Diefes fagt der Herr von den Söhnen und Töchtern, bie 
an diefem Drte gezeuget werden. | | 


Dach einem vorhergehenden Worte CAntecedente) von einer 
lebloſen Sache, oder welches von feiner Perfon handelt, wird 
Das beziehende (Relativum) a’ melly gefeßet, als: 

Meg-ihattyätok- & a’ Pohart, a’ mellyet En meg - 1ízízom, 

Matth. 20. v. 22. 

Koͤnnet ihr den Kelch trinken, dem ich trinken werde, 

Egyéb Juhaim-is vannak, a mellyek nem ez Akolból va- 

lók. Joan. 10. v. 16. " 

Ich habe auch andere Schaafe , die nicht aus dieſem Schaaf 

ſtalle find. 


Doc iſt diefes nicht fo unvermeidentlich, daß zumeilen aud) 
das beziehende Wort (Relativum) a’ ki bey dergleichen nicht 
koͤnnte gebrauchet werben, als: | 

Az æ Tifzta-hordö, a’ kiben valamit töltefz, meg nem 

etzetesedik. — 

Jenes iſt ein reines Daß, in welchem , fo du etwas hinein 

ſchuͤtteſt, es nicht zu Eßig wird. | 

Nints olly ag ló , a’ ki Pünkösdben nem hinyog. Sprich⸗ 

wort. (Proverbium). | 


Bon der Frage, und ihrer Antwort. 


Die Antwort muß mit der Frage allezeit in gleicher Endung 
(Cafu) feyn, als: Ä 

Kié a’ Tifztelet ? weſſen iſt die Ehre? 

Istené. Gottes. 

Kinek hajtunk Terdet? wem biegen wir die Knie? 

Istennek. Gott. 

Kit fzeretfz ?_ wen liebeſt du? 

Istent. ort. 


Na Es 
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Es wäre denn, daß man: mit einem befißenden Fuͤrworte 
(Pronomine Poflefivo) Enyim, tiéd, miénk, tiétek, övek, 
ju antworten hätte, denn dazumal ſtimmet die Antwort nicht mit 
der Tage, fondern mis dem Hauptworte (Subſtantivo), wels 
ches bey der Frage flebet, in der Endung (Cafu) ein, als: 

Kié ez a Könyv ? weſſen iſt diefes Bud ? 

, Enyim , mein, &c. | 

Hier iſt aber auch zu merken, daß die Antwort öfters mit 
einem bloffen Zeitworte (Verbo) ohne einer einzigen Endung 
(Cafu) geſchehe, im foldjen Falle it Acht zu haben, mit was 
fúr einem Zeittvorte (Verbo) tie Frage gefcheben fen; if fie 
mit einem unbeflimmten Zeitworte (Verbo indeterminato) ges 
ſchehen, fo antwastet man auch mit einem unbeflimmten Zeit⸗ 
worte (Verbo indeterminato ), oder mit einem Zeitworte ber 
erften Abwandlung (Verbo prime Conjugationis) als: 

Tudtze-irni ? kannſt du fchreiben ? 

Tudok, id) fann. I ; 

Geſchieht aber die Frage mit einem beſtimmten Zeitworte 
(Ve.bo determinato), welches auf eine gewille Sache beutet, 
fo folger die Antwort auch durch ein ſolches, als: 

Tudode a Letzkedet ? Kannſt deine Lektion ? 

Tudom, id fann fie. 


— 
Dad zweyte Hauptſtück. 
Von der eigentlichen Fuͤgung (Conſtruction) 
der Zeitwoͤrter (Verbofum), 

I. Abſchnitt. 


Ton der Fügung (Conftrultion) beg thätigen 
Zeitwortes (Verbi Activi). 


Da⸗ thaͤtige Zeitwort (Verbum Adtivum) verlanget allezeit 








. nad feiner eine Klagendung (Accufativum), als: 


Irok levelet, ich ſchreibe einen Brief, 
Hier 
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Hier ift aber zu beobachten, daß, wenn die Klagendung des 
Zeitworted (Accufativus Verbi) eine bedeuteude Sache ift, fo 
muß man auch bey jenen, wie oben pag. 106. ifl gemeldet wors 
den, das Zeitwort (Verbum) mit den Zufäßen der zwoten Abs 
wandlung (Conjugation) gebrauchen, als: | 

Irom ezt a’ Levelet , ich fehreibe einen Brief. 

Die Zeitwörter (Verba) , durch welche man geben, zurück» 
geben , sneinpfeblen, und erklären pfleget, verlangen nebſt 
der Klagendung (Aceufativo) eine Gebendung ( Dativum)), 
als: I 

Adok néked Könyvet, ich gieb dir ein Buch. 

Vifzfza adom a Penzedet , ich gieb dir dein Geld zuruͤck. 

Ajánlom néked az én tanitvänyomat, ich empfehle dir mei⸗ 

nen Schüler an. | 

Magyarázom néked az Irást , ich erfläre bír die Schrift. 

Andere Zeitwörter (Verba), welche bey den Lateinern nebſt 
der Klagendung (Accufativo) auch noch andere Endungen (Ca- 
fus) haben wollen, als da find Die Zeitwörter (Verba) zum 
anklagen, verurtheilen, ledigfprechen, ermahnen, erfaufen,, vere 
Laufen , lehren, befleiden , ausziehen, begebren , hinwegnehmen, 
berauben, fragen, u. f. w. pflegen andere Endungen (Caſus) 
durch die Beyhuͤlfe jenes zugefeßten Vorwortes (Præpoſition) 
auszuſprechen, in welchem eben die naͤmlichen Endungen ( Ca- 
ſus) bey den Lateinern koͤnnen abgeaͤndert werden, als: z. B. 

Die Zeitwoͤrter (Verba) zum anklagen und ermahnen pflegen 
die zweyte Endung (Caſum) durch den Zuſatz ról, ról, rúl, 
til, (welche auf Lateinifch de, von, heißen) auszufprechen, 


als: 
Josef bé vádolá a Bättyait fölötte gonofz bünröl, Genef. 


7. V.2 
—5— klagte ſeine Bruͤder von einer ſehr groſſen Suͤnde an. 
Intlek erről. ch ermahne dich dieſerwegen. 

Das Zeitwort (Verbum) zum Abhalten verlanget die naͤmli⸗ 
Ken Vorwoͤrter (Prepofitiones ) , aber in der Bedeutung bes 
lateiniſchen Vorwortes (Prepofition) a, oder ab, als: 

Le intlek arról.. Ich ermahne dich davon ab. 

Die Zeitwörter (Verba) zum verurtheilen, fchäßen, lehren, 
pflegen die zwote Endung (Cafum) durch den Zufaß ra, ıc, 
auszuführen, als: I 
| N " Igen. 
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Igen rút halálra kärhoztafsuk őtet. Laffet ung ihn zu einem 
ſehr wilden Tode verurtheilen. 
" A’ mennyit érhet, annyira bötsülteßek. Go viel eg wertb 
feyn kann, auf fo viel foll eg geſchaͤtzet werden. 
Tudgyätok hogy tanítottalak titeket a parantsolatokra , és 
igaſsagokra. 
She wiſſet es, daß ich euch gelehret babe meine Gebothe und 
die Wahrheit. 
Dice Zeitwoͤrter (Verba) zum befleiden , und zum zieren, vers 
langen die Ausfprache der zwoten Endung (Cafus) durd) den - 
Zufag val, vel, mit “Beränderung des Buchſtabens v nach 
jenen, was pag. 170. iſt gemeldet worden, als: 
Börrel és hüfsal ruháztál meg engem, 


Mit Haut und mit Fleifch haft du mich befleider. 


Hingegen folgende Zeitwoͤrter (Verba) zum bekleiden, Ol- 
tözöm , " von Öltöm , ó tözködöm , övedzem, find faſt ſchier ale 
lezeit unüberteetende (Intranfitiva), und Zeitwörter der Mittels 
gattung (Neutra) bey den Ungarn, und befommen nur En⸗ 
" dungen (Cafus) durch Beyhuͤlf des jügefegten Vorwortes (Pıe- 
pofition) ba, oder be, als: 

Dtseretbe és ékefségbe öltöztél, Pfalm. 103. V. 2. 

Mit Ruhm und Ehre haft du dich bekleidet. 


Do find ihre befehlende Zeitwörter CMandativa) allezeit 
übertretende (Tranfitiva) , und verlangen in der zwoten Endung 
(Cafu) die nämlichen Zufäße, ale: 

A’ fiait-is Öltöztesd gyóls Köntösökbe , és övedzedbe az 

övel. Exod. 29. v. 

Du ſollſt auch feine Sößne mit leinenen Roͤcken bekleiden, 

und umguͤrten mit einer Guͤrtel. 

Die Zeitwoͤrter (Verba) zum ausziehen, ki öltözöm, ki 
verközöm , find. gleicherdings ber Mittelgattung ( Neutra ) und 
. unübertretende ng welche auch nur durch die Zufäße 
ból, böl, búl, bil ihre Endungen (Cafus) erhalten , ale: 

Ki öltözék az ő özvezysege ruhäiböl. Judith. Io. v. 2. 
Zieh ihre Wittibkleider aus. 
Vetközzel-le Jerufalem a Siralomnak hofzfzu rúháiból. 


Sserufalem! zieh aus das Kleid deines Traurens. 
Aber 
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Aber auch deren befehlende Zeitwörtee (Mandativa) werden 
übertretende (Tranfıtiva) , nnd haben nebfl der Klägendung CAc- . 
cufativo) noch eine andere Endung (Cafum) mit den nämlichen 
Zufäßen, als: Ä Ä 

Verkeztesd - le őtet Köntöseböl. 

Laß ihn feine Kleider ausziehen, 


Die Zeitwörter (Verba) zum ledigſprechen, erledigen, hin⸗ 
wegnehmen, berauben und begehren, wollen nebfl der Klage 
endung (Accufativo) noch eine andere Endung (Cafum) miit den 
Zufäßen tól, tól, túl, túl, haben, ale: 

Es most fel-fzabaditlak az adóktól, 1. Machab. Io. v. 29. 

So befreye ih euch ißt von dem Zins. 

Az alamisna meg fzabadit a haláltól. Tob. 12. v. 9. 

Das Almofen erlöfet Dich von dem Tede. 

Meg - fofztäk ötet fegyveritöl. I. Reg. 3I. V. 9. 

Sie zohen ihm feine Ruͤſtung aus, 

" Egy dolgot Kérek töled, 2. Reg. 3. v. 13. 

Ein Ding begehre ich von dir, 


Die Zeitwoͤrter (Verba) zum erledigen aber nehmen auch in 
der zwoten Endung (Cafu) bie Zufäge ból, ból, búl, ból 
an, als; 

Menelaust a’ vetekböl meg fzabadit. 2. Machab, 4. 


v. 47. 
Er fprach Menelaum los von aller Uebelthat. 
A gyalázat köteleböl óldozz- meg engemet. Tob.3.v.15. 
Du wolleft mich von dem Bande diefer Schmach befreyen. 


Diefes Zeitwort (Verbum) zum fragen, kérdem, verlanget 
eine Klagendung (Accufatıvum) , als: 

Kérd - meg a Papokat a’ törvenyfelöl. Agg. 2. v. 12. 
. Frage die Prieſter um das Gefäße, 

Allein die folgenden: Kérdezem , Kerdezkedem , Imádkozom, 
find Zeitwörter der Mittelgattung (Neutra), und unübertretende 
—— doch koͤnnen ſie eine Endung (Caſum) mit den 


a 


uſaͤtzen tól, tól, túl, túl haben, - | 


M. Ab⸗ 
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II. Abſchnitt. 


Don der Fügung (Conſtruction) des Zeitwortes 
in der unbeftimmten Art (Verbi Infinicivi), der 


Gerundiorum und Supinorum. 


Di Zeitwörter der unbeflimmten Art (Verba Infinitivi) haben 
Die nämlichen Endungen (Caſus), welche die beſtimmuen Zeit- 
wörter (Verba finíta: haben, von denen fie herfommen. 

Aber Gerundia, und Supina haben die Ungarn nicht , fondern 
umfchreiben diefelbe auf folgende Art: 

Die Gerundia in di der Lateiner, wenn fie eine thätige Be⸗ 
Deutung haben, ſprechen fie aus entweder durch zwey Hauptwoͤr⸗ 
ter (Subftantiva) von verfchiedener Sache, als 3. B. 

Tempus eft Hendi, tempus eft ridendi. 

Ideje a’ firäfnak, és ideje a nevetesnek, Eccl. 3. v. 4. 

Es ift Zeit zum weinen, und Zeit zum lachen. 

Dover durch das Zeitwort der unbeſſimmten Art C Infiniti- 
vum), alg : : 

Kivänlak látni , ich bin begierig dich zu fehem 

Oder aber durch das Bindewort “Conjundion) hogy, und 
das Zeitwort in ber verbindenden Art CVerbum Conjundivi ), . 
als: 

Tempus eft oblivifcendi injurias. 

Ideje hogy el - felejtsed a’ bofzfzusägokat. 

Es iſt Zeit, daß du die Unbilden vergeflfl. 

Das lateinifche Gerundium in do, da e6 eine wirkende Bes 
deutung bat, wird bey den Ungarn durch das Mittelwort "der 
gegenwärtigen Zeit (Participium Prefentis Temporis) ausges 
ſprochen, als: j 

Errando difcimus. 

Vetven tantılunk , fehlend fernen wir, 

Oder durch einen Namen (Nomen), welches aus dem Zeite 
worte (Verbo) gemacht wird, mit zugefeßtem Vorworte (Pra- 
pofition) ban, oder ben, als: 

Piger in feribendo. 

Rest az iräsban, faul im fehreiben. 


Wenn 
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Wenn aber das Gerundium in do bey ben Lateinern eine 
leidensfaͤhige Bedeutung hat, fo wird felbes bey den Ungarn 
durch die Bindewoͤrter (Conjunttiones) ha, mikor, midőn, und 
ein leibendes perfönliches Zeitwort (Verbum Perfonale Paflivum) 
umgefchrieben, als: | 

Memoria excolendo augetur. 

Az emlékezet, ha, oder mikor gyakoroltatik , nevekedik. 

Die Gedaͤchtniß, wenn fie gelber wird, wird vermehret. . 

Das Gerundium in dom wird entweder ducch die Nämen 
(Nomina) , fo aus den Zeitwörtern (Verbis) gemacht werden, 
und mit Zufegung eines Borwortes (Prepoftion) nach Erfor⸗ 
derung der Sache ausgefprochen, als: 

Inter pugnandum occubuit. 

A" hastzoläs között ését -.el. 

Er iſt unter dem Streiten umgekommen. 

Ad pugnandum venifi. 

. Hartzolásra jöttél, bu biſt zum fleeiten gefommen, I 
Odter durch das Zeitwort ber unbeſtimmten Art (Verbum 
Infinitivi Modi), als: 

Hartzollni jöttél, du biſt freiten gefommen. 

Das Participiale Verbum in dum wird aber durch Das uns 
beflimmte Zeitwwort (Verbum infinitum) mit dem Zufaße ber 
perfönlichen Fuͤrwoͤrter CPronominum) und dem Zeitworte (Ver- 
bo) kell ausgefprochen, als: 

Moriendum tibi eft. 

Meg kell halnod , du muff ſterben. | 

Das Supinum in um ber Lateiner wird bey ben Ungarn 
durch das Zeitwort der unbeflimmten Art CInfinitivum) ausge⸗ 
ſprochen, als: 

Eo ſectum ligna. | 

Fát. vágni mégyek , ich gehe Mol; baden. 

Das Supinum in u aber wird umgefchrieben mit dem Namen 
beg Beitwortes (Verbali Nomiue), und dem Zufaße ra, oder‘ 
re, als: 

Dignus eſt amatu. 

Méltó a ſæerettetre, er iſt liebenswerth. 


. MI 


a 
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Farkas Bärännya vált. 

Der Wolf ift zu einem Lamm geworden, 

Királlyá kenek Dávidot. 2. Reg. 5. v. 3. 

Sie falbten den David zum König. 

Ferfuvä, és Afzfzany-allattä teremté öket. Gen.1.v.27. 

Ein Männlein und ein Fräulein erfehuff er, 

Jene Zeitwörter (Verba), bie bey ben Lateinern gemeine 
(Communia) , oder ablegende (Depanentia) find, werden bey den 
Ungarn theils unter die thätigen (Activa), als: 

Pufztitom „. ich verheere. 

Theils unter die Zeitwwörter der Mittelgattung (Neutra) ger 
rechnet, als: 

Hizelkedem , ich ſchmeichle. 


V. Abſchnitt. 


Von der Fuͤgung (Conſtruction) der unperſoͤnlichen 
Zeitwoͤrter (Verborum Imperſonalium). 


Ehrige unperfönliche Zeitwoͤrter (Verba Imperfonalia) werde 
vollkommentlich gebrauchet, als: 

Esik , es regnet, Villamlik, es blitzet. 

Andere haben ausdruͤcklich eine Nennendung (Nominativum) 
vor ihnen, als: 

Hó esik, es ſchneyet. 

Jég esik, es hagelt. 

Menny dörög, es donnert. 
Einige haben nebſt der ausdruͤcklich geſetzten, oder darunter 
verſtandenen Nennendung (Nominativo) auch eine Gebendung 


(Soativum), als: 


Tettzik nékem, es gefällt mir, 

Andere eine Klagendung (Aceufativum), als: 

Téged , oder tégedet illet, er geht dich an. 

Einige verlangen den Zufaß eines Vorwortes (Præpoſition), 
und deffen Endung (Cafum) , ‘als: | 

Illik a Kerefztenyhez mertekleteßen élni, 

Es ſchicket ich auf einen Chriften mäßig zu leben. 


Das 
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Daß dritte Hauptſtück 
von der 


allgemeinen Fügung der Zeitwörter ( Conftru- 
&io Verborum ). 





— tn md 


I. Abſchnitt. 
Don der Ruhe in dem Ort, 


Ni Ungarn antworten nicht alfegeit gleich auf die Fragen: | 


Hol? wo? Honnét? woher ! Hova? wohin. 

Und darım muß man nicht nur Acht haben auf die eigene 
und gemeine Benennung ( Nomina propria & appellativa), 
fondern auch auf die Endung, und auf die Battungen der Selbſt⸗ 
lauter á Vocalium 2, hauptſaͤchlich aber auf den allgemeinen 

auch. 

Da alfo die Frage gefchieher durch) dag Nebenwort (Adver- 
bium ) bol, wo? fo wird auch durch die eigenen Benennungen 
(Nomina propria ) auf verſchiedene Weife geantwortet. 

Denn einige der vornehmen Städten werden in eme Nehm⸗ 
endung (Ablativo) gefeger mit Dem Zuſatz ban, oder ben, als: 

Hol vólál, wo wareft du ? 

Romäban , ju Rom, 

Conftantinäpolban , zu Konſtantinopel, 

Betsben , zu Wien, 

Posonban , zu Preßburg. 

Andere verlangen den Zuſatz des Buchſtabens n, vor wels 


dern der Selbſtlauter ( Vocalıs ) mit einge Schärfe (Acuto) — 


gezeichnet wird, und dergleichen ſind jene, weiche 5.5 mn einem 
Selbfllauter ( Vocali ) endigen, alg: 
Hol lakol, two wohneſt bu ? 
Nyitrán , ju Neutra. 
| 9  Beik- 
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Befztertzen, zu Biſtritz. 
Einige begehren wiederum den Zufaß on, oder en, und 
dergleichen find, die in einem Mitlauter ( Confonanten) ausges 
ben, als: , " 
Hol épitettél, mo haſt du bauen laſſen? 
Tsanädon , zu Tſchanad. 
Galgötzon , zu Freyſtaͤdtel. Galgotz. 
Körmenden , zu Körmend. \ 
Fileken, zu Fuͤleck. Ä 
Andere auch den Zufaß des Buchſtabenst, es mag em 
Selbſtlauter ( Vocalis ) vorſtehen, oder nicht, ale: 
Hol vannak az Atyädfiai, wo find deine Auverwandten ? 
Ungvärt, zu Ungwar. 
Győröt , zu Raab. 
Fejervart, zu Stuhlweiſſenburg. 
Eperjest, zu Eperies. | 
Welches gemeinigfich von darumen geſchiehet, daß fie von 
andern dergleichen Orten unterfchieden werden, alfo wird ges 
fagt: Nyirrán , zum Unterfchied von dem Fluß diefes Namens: 
alfo auch Féjervárt, zum Unterſchied von einem Schloß, &ec. 
, Wenn alfo auf die Frage Hol völtäl, Wo bift du ges 
wefen ? durch eine eigene Benennung ( Nomen proprium ) eis 
ner Stadt, eines Marktfleckes, oder eines Dorfs zu antwor⸗ 
ten iſt, fo fager man: | | 


Völtam Romäban, Betsben, Nyitrán, Györöt, &c. 


Iſt aber durch eine eigene Benennung ( Nomen Proprium) 
eines Königreiches, eines Landes, oder einer Inſel zu antwors 
ten , fo feßet man den Zuſatz ban, oder ben hinzu, und fagt: 

Völtam Magyar Orfzägban, Austriaban, Cyprus ſzi- 
geteben. | 


Da aber durch eine gemeine Benennung (Appellativum ) es 
‚nes Orts foll geantwortet werden , fo muß der Unterſchied zwi⸗ 
feben dem Ort, in dem man iſt, und zwifchen dem Ort, um 
. welchen, oder über weldyen man iff, in Acht genommen wer 
den, denn wenn Zu antworten iff von einem Orte, in dem man 
if, fo müflen die Zufäße ban, ober ben beygefüget werden, als: 
Dolgoztam a Szölöben, ich hab im Weinberge gearbeitet. 

Völ-. 
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Vóltam a Házban, ich bin im Haufe geweſen. | 
Will márt aber antworten bon einem Ort, um welchen, 
oder über welchen man iſt, fo feßet. man bag n mit einem irrigen 
Selbſtlauter ( Vocali) hinzu, fo folchen die Sache erfoderet , 
alss * J 
A hazhean völtam , ich bin auf dem Dad, oder Boden ge⸗ 


weſen | 
Jártam a Mezön , ich bin auf dem Felde gegangen. 
Wenn fich aber diefe einen Ort bedeutende gemeine Benen⸗ 
nungen (Appellativa) Mit einem Mitlauter ( Confonante ) erw 
„den, fo wird ihnen der Zufaß on, oder en beygefeßer: als: 
A’ köfalon függer, et iſt auf der Mauer gehangen: 
II. Abſchnitt. 
Don der Bewegung aus dem Drte. 
Wenn die Frage durch das Nebenwort ( Adverbium ) Hon- 
net, woher ? gefchiehet,, und die Antwort folgen folk durch eine 
eigenen Damen ( Nomen proprium) derjenigen Staͤdten, mit ' 
welchen nach dem vorigen Abſchnitte ( Paragraph ) bet Zufaß 
ban, oder ben ift gebraucht würden, fo féket man die Zufäße 
ból, oder ból hinzu, und fager: 
Romabol, Betsböl jöttem, 
Ich bin aus Kom, aus Wien gefoinmei.- 
Soll aber vie Antwort gefchehen dutch jene Mamen (Noininä) 
derer man fich nach dem vorigen Abſchnute init den Zufäßeit on, 
bder en, oder auch t gebtauchet hat, ſo Hiebt man bderfelben ben 
Wufoß ról , oder ról, und fagt! a . 
magamnak Nyiträröl Fejervärtöl, Eperjestől , Fülek- 
röl Lovakat hozatattamnmnm. _ 
Ich Bab mir aus Neutra, Stiuhlweiſſenburg, Cperies, 
Fülerf Pferde kommen laflen: — 
Den gemeinen Benennungen (Appellativis) hingegen, ba 
e eine Bewegung aus dem Orie andeuten, find die Zuſaͤtze 
61, ból; bénjülégen, als: 
A" Kamarából ki - hoztami a" fegy veremet. 
Ich babe meine Waffen ató der Hammer herausgebkacht 


da Al'ſat- 
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A" Szekrenyböl ki - vetted a’ Penzt. 
Du haft bag Geld aus der Schrein herausgenommen. 
Bedeuten fie aber eine Bewegung von dem Ort, fo verlans 

gen ſie die Zufäße, ról, oder ról, als: 

A’ Toronyröl ugrottam le. | 

Ich bin von Dem Thurn berabgefprungen. 

A’ Mezóról hoztam be a’ gabonämat, 

Ich Hab meine Früchten von dem Felde hereingebracht. 


III. Abſchnitt. 
Don der Bewegung zu einem Orte. 


"Wenn die Frage gefchieher durch das Nebenwort ( Adver- 
bium ) Hová. mohin? fo antwortet man mit den eigenen Be⸗ 
nennungen (Nominibus propriis) jener Städteg, Marktfle⸗ 
cken und Dörfer, welche oben die Zufäße ban, oder ben ge⸗ 
habt, durch Beyſetzung der Zufäße ba, oder be, als: 

Hová mégy, wo gebít du pin? . | 
Romäba, nad) Rom. 
Beisbe, nach Wien. | 5 

Hingegen welche oben die Zufäße 0. on, en, t gehabt 
haben, srhalten bey diefer Frage die Zufäße ra , ober ze, alá: 

Hovä mégy , two geheft du hin? .. Zn 

Karsara, nah Kafchau, 

Galgstzra , nach Galgotz, oder Freyſtaͤdtel. 

Befztertzere, nad) Biſtritz. e 

Ungvárrá, nad) Ungwar. | 
In einigen wird der Zuſatz re mit einer Schärfe gejeichner, 


als: 
Györr&, nach Raab. 
Die Dramen ( Nomina ) der Königreiche, und Ländern bes 
kommen ben Zufa& ba, oder be, als: 
Német Orfzägba megyek , ich gehe nach Deutfchland. 
Erdélybe megyek, ich gehe nach Siebenbürgen, 
Die gemeine Beyennungen ( Appellativa ) aber, wenn ein 
. Ort, in welchem man iſt, angedeutet wird, erhalten ben Zus 
fog ba, oder be, als: \ 


A Házba 
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A’ Házba megyek , id) gebe in das Haus. 
A’ Pintzebe megyek, ich gehe, in den Keller. 

Hingegen, wenn fie den Ort, auf welchen man will gehen ; 
oder über welchen man iſt gegangen, andeuten, fo befommen 
fie ven Jufaß ra, oder re, als: . 7 = 

A" Toronyra megyek, ich gebe auf dem Thurn. 
A" Mezöre mégyek , ich gehe auf das Felde. 


IV. Abfchnitt. 


Bon. der Bewegung durch ‚dem Orte. 


Wenn die Frage iſt durch das Nebenwort ( Adverbium ) 
Merre, wodurch ? fo folger die Antwort fowohl in den eigenen 
als gemeinen Benenmungen ( Nominibus propriis & appellati= 
vis‘) der Drte durch Zufeßung des Buchſtabens n mit vorge 
festen irrigen Selbſtlauter (Vocali) fo es nöthig iſt, und 
nachgefeßtem Vorworte (Prepofition ) által, durch, als: 

Merre mégy Romába? wodurch geheft du nach Rom? . 

Austriän által , durch Deftreich. 

Betsen által, durch Wien. Ä 

Metre mégy "a Hegyre? wodurch geheft du auf den Berg ? 

A" Kerten által , durch den Garten. 

A’ Mezön által, durd) das Feld, 

Man fan fih auch bey eben diefer Frag in der Antwort der 
Zufäße ra, re, oder nak, nek gebrauchen, als: 
Merre mennek az Emberek Romäba ? wodurch geben die 
Leute nach Rom ? 
Bersre, über Wien. 
Velentzere , über. Venedig. 
Dder : j 
Bétsnek , gegen Wien. 
Velentzének , gegen Benedig. 


= 





7 Aurze Unterweiſung 
Das vierte Hauptſtuͤck 
von den 


Endungen (Cafıbus), welche den Zeitwoͤrtern 
(Verbis) gemein find. 
I. Abfchnitt. 


Don der gemeinen Gebendung (Dativo). 





Ein jedes Zeitwort (Verbum) fan eine Gebendung ( Dati- 
vum) derſelben Perſon haben, der etwas zum Nutzen oder 
Schaden geſchiehet, als: 
Akár élünk „ az Urnak élünk, akár —* halunk, az Ur, 
nak halunk-meg, Rom. 14. v. 
feben wir, fo leben wir dem Seren, ſterben wir, ſo ſter⸗ 
ben wir dem Herrn. 
A”ki másnak vermet ds, maga eſik bele, ( Proverb. ) 
Der einen andern eine Grube grabt, Fällt felbft darein. 


II. Abſchnitt. 


Bon den Nennwoͤrtern (Nominibus) fo eine 

Zeit bedeuten, und in der Fuͤgung ( Conftru- 

Eion) gebrauchet werden. | 

ve emunadreer ( Nomina ) , welche eine Zeit andeuten, find, 
Efztenddö, fahre, Hónap, Monate. 

Het, Wochen. Nap, Tag, "oder Sonne. 


Ein oder ép, Mast. Óra, Stunde, 
Die 
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Die Theile des Jahres ſind, als: 

Kikelet, Tavafz, Fruͤhling. Nyar, Sommer. Öfz, 
Herbſt. Tel, Winter. 

Dieſen koͤnnen die Namen ( Nomina ) der Monate beygeſetzet 
werden, als: 

Boldog Afzfzony - hava, Jaͤnner, Januarips. 
Böjt elö-hava, Hornung, Februarius, 

Böjt mäs-hava, April, Aprilis. 

Pünkösd- hava, May, Majus, 

Szent Jván - hava, Brachmonat, Junius, 

Szent Jakab -hava, Heumonat, Julius. 

Kis - Afzfzony-hava, Yuguffinonat, Auguítus, 
Szent Mihály - hava, Serbfimonat, September. 
Mind Szent - hava , Weinmonat, Odtober. 
Szent András -hava, Wintermonat, November. 
Karätson-hava, Chriſtmonat, December. 

Wenn alfo die Frage gefchiebet durch das Debenwort ( Ad- 
verbium ) Meddig ? wie lang ? fo wird das Nennwort ( No- 
men) der Zeit mit dem. Zuſatz ig ausgefprochen,, als: 

A’ ki m&hemben Kilentz Hönapig hordoztalak. 2. Mach. 7. 
v. 27. 
Die ich dich neun Monat lang in meinem Leibe gettagen- 

Diefe aber Efztendö, idő, verändern das ó in e, ale: 

Es Tejet három Efstendeig adtam, 
Und drey “jahre gefäuget. 

Imgleichen wird auch dieſen Nebenwoͤrtern ( Adverbiis ) 
ma, heut, Holnap, morgen, Tegnap, geffern, Holnap után, 
übermorgen, Tegnap előtt, vorgeſtern, Der nemliche Zufaß bey⸗ 
gefuͤget, aló: | 

Máig, bis auf den heutigen Tag. 
Holnapig , bis auf den morgigen Tag. 
Das Wort Ej, Nacht, aber nimmt zwey Zufäße an. 
Erftens: den Zufaß jel, als: 
Éjjel, bey der Nacht, 
Andertens: den Zufaß ig, ale: 
Fjjel-ig, bis auf die Nacht. 
Zuweilen wird der feßtere ausgelaflen , als: 
Böjtölt,, Negyven nap, és negyven fjjel, 
Er. faſtete vierzig Tage, und vierzig Mächte. 
| 2 4 Bis 


— — 


216 Zurze Unterweiſung 


Bisweilen nehmen auch einige den Zuſatz lan, an, als! 


Ez mäi Napiglan , bis auf den heutigen Tag. 

Allein, wenn die Frage iff durch das Nebenwort ( Adver-. 
bium ) Mikor, wann , wird niche auf einerley Art geantwortet s 
denn diefe Nennwoͤrter ( Nomina ) Efztendö, Jahre, Idő , 
Zeit, Hónap, Monat, Öra, Stunde,- Szempillantäs, Aus 
genblick, Kántor, Quatember. 

Imgleichen die Nennwoͤrter (Nomina) der Monate, als: 

Böldog Afzfzony - hava, Jaͤner, Januarius, 

Böit elő -hava, Hornung, Februarius. 

Böjt más - hava , März, Martius &c verlangen den Zus 

fog ban, oder ben, ale: 

Ez időben, in dieſer Zeit, Mäs Efztendöben,, im ans 
berten Jahre, Harmadik Hönapban, im dritten Monat, Ez 
Ordban , in diefer Stunde, &e. " 

Dieje zwey. Nennwörtee (Nomina) der \ahrsjeiten: Tel, 
Minter, Nyár, Sommer , haben bald den Zujaß ban, oder 
ben, als: Nyärban, Telben, bald den Jufaß on, oder en, 
ale: | 

E Nyáron; diefen Sommer. 

Az el mu't Télen, den verfloffenen Minter. | 

Die andere zwey Jahreszeiten: Tavafz, Srübling,. Öfz, 
Herbſt, verlarigen den Zufaß val, oder vel, mit Veraͤnderung 
des Buchflabens v, in íz, als 

Tavafzfzal , im Fruͤhling. 

Öfzfzel , im Herbſt. . 

Die Nebenwoͤrter (Adverbia) Ma, heute, "Tegnap, ges 
ffern , Holnap , Morgen, Tegnap előtt, vorgeffern, Holnap 
után , übermorgen, bleiben unverdndert, als: 

Hólnap után meg láttyátok az Isten ditsöseget. 

Uebermorgen werdet ihr ſehen die Herrlichkeit Gottes. 

Das Wort Nap, wenn ihm das Geſchlechtswort ( Articu- 
lus) az, ez, oder das Beywort ( Adjettivum‘) holnapi, teg- 
napi &zc. vorgefeßer wird, erhalt den Zufaß on, als: 

Ez napon, diefen Tag. 

Tegnapi napon, den geſtrigen Tag, alfo auch: 

Inn p napon, art Feyertag. | 

Wird ihm aber ein Hauptwort ( Subftantivum ) eines Feſtes 
vorgefeßet, als: s 

Karát- 
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Karitson, Húsvét, Pünkösd, Szent Häromsig, Tr, 
Szent Péter, &c, fo verlanget eg nach Art zweyer verfchiedes 
ner Sauptwörter ( Subitantivorum ) den Zufaß ber dritten Pers 
fon mit einem beygefeßten n, als: | 

Mikor tartatott az elöt Betsben a’Sokadalom ? 

Wann iſt vormalen in Wien der Jahrmarkt gehalten - 
worden ? 

Pünkösd Napján, zu Pfingſten. 


Das Wort Éj, Macht, verlanget den Zufaß vel, mit Vers 
änderung des vin j, ale: Ä 
Ejjel, in der Nacht. Reggel', in der Fruͤhe. 
Estve, Abends. Virrattära, mit anbrechendem Tag, als: 
Holnap Virrattära fognak az hadak meg indülni, 
Morgen mit anbrechendem Tage werden bie Kriegsvoͤlker 
aufbrechen. Í 
Die Werktage in der Wochen, als: 
He:fö, Montag... Kedd, Dienſtag. 
Szereda, Mittwoch. Tsötörtök , Donnerſtag. 
Péntek, Freytag. Szombat, Sonnabend. 
verlangen zum Zufaß ein n, mit einem irrigen Selbſt⸗ 
lauter ( Vocali), als: 
Hétfőn, Kedden, &c, 


II. Abſchnitt. 
Von der Weite des Orts. 


Die Weite des Drts wird bey den Ungarn ausgefprochen 
mit Sragen, da man dem Ziel, zu welchen man die Weite zu 
wiffen verlanget, den Zufaß hoz, oder hez bepleget, und die 
Frage macher erfiens: Hauptwoͤrtlich ( Subltantive ) durch die 
Abmaͤſſungsworte, ohne daß man ihnen einen Zufaß gebe, als: 

" Hány mély föld Posony Betshez? 

Wie viel Meile find von Preßburg bis Wien. 

Die Antwort geſchiehet aber auch durch Die gewiſſe Abs 
mällungsworte oßne Zufaß, als: 

Tiz mély föld, zehen Meile. 


Dr Ander⸗ 
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Andertens: Da das Abmäffungsworte in der Frage gleichfam 
beptvórtlid (Adjective) mit dem Zufage nyi, ausgefprochen 
wird, aló: 

Hány mély Fúldnyi Posony Bétshez? 
Wie viel Meile find von Preßburg bis Wien? 

Und da die Antwort auf gleiche Art folge: Tiz mely Föld- 
nyi, alfo auch: Hány Puska lövesnyi, wie viel Büchfenfchuß 
oder Häny kö hagyitäsnyi, wie viel Steinwurf, oder Häny höld 
Földnyi a Város, a Värhoz ? Wie viel Joch weit iſt die 
Stadt bis zum Schloß, oder Veſtung? 

Két Puska lövesnyi, zwey Buͤchſenſchuß. 

Drittens: Kan auch die Frage gefchehen, wenn dem alfo 
beywoͤrtlich (Adjective) gefeßten Abmäffungsworte der Zufaß 
ra , oder re, bengelegt wird, als: 

Häny mely Földnyire vagyon Posony Betshez ? 
Wie viel Meile ift Preßburg von Wien. 

Es wird aber auch auf nämliche Art geantwortet, als: 
Tiz mély Földnyire, zehen Meile. 


IV. Abſchnitt. 


Don den, die den Tateinifchen Ablativis Inftru- 
menti, Caufz, Modi, Exceflus, & Pretii 


gleich find. 


Die Nennwoͤrter ( Nomina ) ber Werkzeuge, oder die eine 
Weiſe andeuten, werden mit dem Zufab val, ober vel ausges 
fprochen, allein das v wird bisweilen in einen anderen Mitlau⸗ 
ter veränderet, wie pag. 199. iſt gemeldet worden, als: 

Kafzäval a fövet, fejlzevel a" fát Vägtam. 

Ich habe mit der Senfe dag Graß gemäßer , mit ber 
Hacke das Holz gehacket. 

Békével fzenvedem a  Ízegénységet. 

Mit Geduld úbertrage ih die Armuth. 

Hingegen die Nennwoͤrter (Nomina), welche durch eine 
Urfache angedeutet werden, wollen mit dem Worte miat ausge⸗ 
fprochen werden, als: 


A" fáj- 
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A fájdalom miat epedek, 
Des Schmerzens wegen verdorre id. 


Jene Nennwörter (Nomina) durch welche ein Leberfluß, 
mit welchen eine Sache höher, länger, breiter, ober tiefer, als 
die andere iſt, angedeutet wird, wollen die naͤmliche Zufäße 
haben, welche die Nennwoͤrter ( Nomina) der Werkzeuge, 
nur daß dem Worte, mit dem fie verglichen werden , noch der 
Zufaß nál, oder nel, mufi beygeleget werden, als: 


Peter magofsabb Pälnäl egy arafzfzal. 

Petrus iſt um eine Spanne höher als Paulus. 

Egy Polztö Szelefsebb másnál egy Singgel. | 
Ein Tuch iff um eine Ellen breiter als das andere, 


Die Nennwoͤrter ( Nomina ) eines Werths, oder Preifes, 
welche die Lateiner in die Nehmendung ( Ablativo ) feßen, wer⸗ 
den bey ben Ungarn mit dem Zufaß des Buchſtabens n, fo fie 
fid in einem Selbſtlauter ( Vocali) enden, ausgefprochen ; 
enden fie. ſich aber in einem Mitlauter C Confonante) , fo bes 
kommen fie den Zuſatz on, oder en, als: 

Vettem Lovat Búzán, ich bab ein Pferd um. Weigen 
gekaufet. 

Vettem kertet tiz Aranyon. 

Ach bab einen Garten um zehen Dufaten gefauffet. 


Wenn aber der Werth, oder Preis einer Sache mit dem Zeita 
worte ( Verbo) érek foll ausgefprochen werden, fo muß ber 
Preis, oder Werth in die Klagendung (Aceufativo ) gefeget 
werden, alg : 

A’ föld, mellyet kéríz, négy ízáz ezüst Siklust er, Gen. 
23. V. 15. 

Das Land, welches du begehreſt, iſt wier Hundert Sickel 
Silbers werth. | 
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v. Abſchnitt. 


Don der Fügung der Mittelwórter und etwelcher 
Zeitwoͤrter (Conftrutione Participiorum & ali- 


quot Verborum) , die eine unbeftimmte Art 
(Infintivum ) verlangen. 


Die Mittelwörter C Participia ) verlangen eben die nämlichen 
Endungen nach fi, die ihre. Zeitwörter ( Verba ) haben, von 
denen Ge herkommen, als: 

"Irok könyvet, ich ſchreibe ein Buch. 
Irvan könyvet, fhreibend ein Buch. | 

Jene Mittelmörter der gegenwärtigen Zeit ( Participia Præ- 
fentıs Temporis ) welche in o, oder 5 ausgeben, da fie fich in 
Nennwoͤrter ( Nomina ) verändern, werden wie die Mennwör- 
ter ( Nomina‘) zufammengefüget, ale: 

Isten Igéjének halgatdja, ein Zuhörer des Wort Gottes. 

._ Tudomänynak fzeretöje , ein Liebhaber der Wiflenfchaften. 

Einige Zeitwoͤrter der beflimmten Art ( Verba finiti Modi), 
als da find: Kezdek, oder kezdem, ich fange an, fzoktam, 
ich hatte im Brauch, (denn diefes Zeitwort ( Verbum ) iſt ben 
deu Ungarn nicht fo leicht in der gegenwärtigen Zeit ( Prafenti ) 
zu hören‘) akarok, ich will, kivánok , ich verlange, haben ger 
ne nach fich ein Zeitwort der unbeſtimmten Art ( Verbum infiniti : 
Modi) auch ohne perfönlichen Zufäßen,, als: 

Kezdek fzölni, ich fange an zu reden. 
Akarok irni, ich will fchreiben. 
Szoktam Setalni, ih hab im Brauch zu fpazieren. 

Eine andere Bewandniß bat es mit dem Zeitwort ( Verbo) 

Kell, von welchem oben pag. ı75. und pag, 176. zu fehen iſt. 


VI. Abſchnitt. 
Don einigen Beywoͤrtern ( Adje&tivis), welche 
gemiffe Endungen fordern. 
Die Beywoͤrter (Adjectiva), welche zum Lobe gehören, 


oder eine Menge andenten, verlangen eine Endung —F dem 
uſatz 
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Zuſatz val, oder vel, deſſen v, da eg erfordert wird, wie ſchon 
oͤfters iſt gemeldet worden, muß in einen andern Buch ſtaben 
verändert werden, als: 
Tekentetes böltsefseggel, anfehnlich von der Weisheit. 
Teli búval, voll mit Sorgen. 

Doch werden die Beywoͤrter C Adjeltiva,), welche zum 206 
gehören, viel zierlicher mit der Endung der Nennwoͤrter ( No- 
' minum ) in ú, oder Ü, ausgefprochen, als: 

Ekes äbräzatu, eines zierlichen Angeſichts, ober zierlich 
von Angeficht. | 

Szép elméjú, eines fhönen Vernunfts, oder ſchoͤn von 
Vernunft. 

Die Beywoͤrter ( Adjediva) beg Tadels, als: Utalatos, abe 
fheulih, Rút, garflig, und andere dergleichen koͤnnen auch mit 
bem Zufaß val, oder vel ausgefprochen werden, aber auch mit 
den Aufäßen tól, tól, túl, tül, oder mit dem Vorwort ( Pre- 
pofition ) miatt, als; | 

Rút a fekelyıöl, oder a fekély - miatt. 

Haͤßlich von Gefchwär, oder garflig wegen den Gefchwär. 

Doch werden jie am zierlichfien mit der Endung in ú, oder 
fi gebraucher, als: 

Utálatos Ortzájú , eines abfcheulichen Angeſichts. 

Hier ift zu merfen, daß die Beywoͤrter ( Adjektiva ) beg fos 
bes, und des Tadel, welche bey den Lateinern dag Zeitwort 
C Verbum ) Sum ausdrüclich verlangen , felbes bey den [na 
garn , fo lang die Fügung (Conſtructio) in der gegenwärtigen 
Zeit anzeigender Art ( Tempore præſenti Modi indicativi) ıfl, 
nicht haben wollen, als: Ä 

Ez nagy tudományú Ember, 
Diefer Menſch iſt von geoffer Kunfl. 

des izfı az Isten félelme, 
Die Zurcht Gottes ift von einem füllen Geſchmack. 

Kommer aber die Fügung ( Conítruétio ) in eine andere Zeit 
(Tempus), fo muß es ausdrücflich ſtehen, als: 

Jösef ízép ortzájú, és tekentethi vala. Gen. 39. v. 6 
" Es war aber Joſeph frin vom Angeſichte, und fehőn anzu⸗ 


u. 

Ein gleiches iſt auch zu bemerken, wenn das Zeitwort ( Ver- 

bum ) Sum in ber gegenwäͤrtigen Zeit (Tempoſe prefent , bey 
den 
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den Lateinern zwey Nennendungen (Nominativos) hat, deren 
einer ju dem andern, oder beyde zu einer nemlichen Sache ges 
hören, denn auch dazumalen thuen die Ungarn dieſes Zeitwort 

Verbum ) in der gegenwärtigen Zeit ( Tempore Prefenti ) 
niemalen ausdrüclich feßen, als: 

A’ harag; és a’ kivänsäg rofz taánátslók, 
Der Zorn, und die Begierd find üble Rathgeber. 

Es fen denn, das die erſte Nennendung (Nominativus) ein 
Vorwort erfier , oder zweyter Perfon (Pronomen prime vel 
fecunda& Perfong ) ift, denn da muß das Zeitwort ( Verbum ) 
auch in der gegenmärtigen Zeit CPrafen:i‘) ausdrücklich ſtehen, 
als : l 

Te nagy Ember vagy, bu biſt ein groſſer Mann. 

Und auf diefe Art geſchiehet es auch in vorigen Exempeln, 
als: 

Te ízép ortzäjlı vagy, du bift von einem ſchoͤnen Anges 
fichte. Ä 

Die Beywoͤrter (Adjectiva) der Beraubung, als: Üres; 
‚leer, Tifzta, fauber, in der ‘Bedeutung feet, Szabad, fig, 
— fremd, haben ihre Endung mit den Zuſaͤtzen tól, tól; 
túl, tül, ale: 

Szabad, vagy a’ Szolgálattól, das bift frey vom Dienſte. 
Idegen völtam a’ büntöl, | 
Sich bin fremd gewefen von der Sünd, | 

Die Beywoͤrter (Adjetiva), welche eine Wiffenfchaft, eine 
Theilhaftigkeit, und das ihnen Widrige andeuten, als: Tudós; 
fündig, Tudatlan , unfündig, Refzes, theilhaftig, Relzetlen, 
ber feinen Theil hat, befommen eine Endung mit. dem Zufaß 
ban, oder ben, ale: 

Todós a Dologban , fündig der Sache. 
Réfzes a Lopasban, theilhaft des Diebſtahls. 

Oefters wird mit dieſen Beywoͤrtern (Adqjectivis) auch bag 
Vorwort (Præpoſitio) ben, mit dem Zuſatz ber Fuͤrwoͤrter 
ber dritten Perſon ohne Nennwort ( Pronominum tertiæ Perſo- 
ne fine Nomine) gebrauchet, aló: 

Reſzes benne, theilhaft darinnen. 

Das Beywort (Adjectivum) der Vergleichung Hasonlo, 
verlanget jenen Namen, dem es verglichen wird mit dem Zufaß 
koz, oder hez , aló, 

Hosonió 
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Hasonló Mennyeknek Orfzäga az el» rejtetett Kintshez. 
Matth, 13. | | | 
Das Himmelreich iſt gleich einem verborgenen Schatz. 

Wenn aber das End, und Ziel der Gleichniß mit einem Bors 
worte ( Pronomine ) ausgefprochen wird, als, hozzám, zu mir, 
hozzád , zu dir, hozzá, zu ihm, &c. fo nimmt das DBorwort 
( Præpoſitio) hoz felbft die \Zufäße ber perfönlichen Fürwörter 
C( Pronominum,) an, ale: 

Hozzám hasonló , er iſt mir gleich. 
Hozzád hasonló , er iff bir gleich, 

Für die Ungleichheit wird das nämliche Beywort C Adjekti- 
vum ) mit Dorfegung des Beyworts (Adverbi) nem, nicht 
gebrauchet, als: 

. Nem hasonlo kozzäm, er ift mir nicht gleich. 

Die Beywoͤrter ( Adjekliva) Alkalmatos, tauglich, Alkal- 
matlan, untauglih, Meltö, wuͤrdig, Méltatlan, unwuͤrdig, 
haben ihre Endung zierlicher mit dem Zufaß ra, oder re, als: 

Alkälmatos , Alkalmatlan a Tanulásra, 
Tauglih und untauglich zum lernen. 
Méltó a’ ditseretre, würdig zu loben. 


vi. Abſchnitt. 
Don den. Bepwörtern (Adjektivis), welche die 
Abmaͤſſung insgemein andeuten. 


Die Beyrodrtee ( Adjektiva) der Abmäffung insgemein, find: 
Magas , hoch, Mély, tief, Széles, breit, Hefzfzü, lang, 
ie Nennwoͤrter (Nomina ) der Abmäflung infonderheit aber 
find: Arafz, Spann, Láb, Fuß, Könyök, Ehlenbogen, Öl, 
Klafter, Sze. : 
Die Frag fan mit dieſen angeſtellet werden, wie oben im III, 
Abſchnitt von der Weite, als: 
Hány Könydk, a kő - fal hofzfza? 
Wie viel Ehlenbogen Hat die Länge ber Mauer ? 
Und wird auf gleiche Art geantwortet als: 
Száz Könydk , hundert Ehlenbogen. 
ado, Hány könyöknyi a" kó - fal hoízíza ? Antwort: Száz 
könyöknyi, alfo: A Bär- 
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A" Bärkänak hofzfza három fzaz könyöknyi légyen. Gen, 
6. V. 13. 
Drey hundert Ellen fell die Länge der Arche feyn. 
Ztio. Durch die Zufäge ra , oder re, allein Dazumal muß 
noch das Wort való zugefeßet werden, ale: 
Hány Singnyire való gyölts ez? 
ie viel Ellen (ang iſt die Leinwand ?_ Antwort, 
Száz Singnyire, hundert Ellen. 


VIIL Abſchnitt. 


Bon der Fügung der zweyten und Dritten Ders 
gleichungsftaffeln ( Conftrultione Comparativo- 
rum & Superlativorum). | 


Die zweyten Bergleichungsflaffeln ( Comparativi) verlangen 
eine Endung mit dem Zufaß nál, oder nel, welcher der latei⸗ 
nifhen Nehmendung ( Ablativo ) gleichgültig iſt, als; 

Az Isten magalsabb az Égnél, 
Sort ift höher als der Himmel. 

Man kan auch fagen: 

Az Isten Magafsäbb hogy fem az Ég, 

Die dritten Bergleichungsftaffeln ( Superlativi) aber verlane 
gen das Vorwort (Prapofitio) között, zwifchen, oder unter, 
mit ihrer Endung, als: - 

" Nap leg Szebb a’ Tsillagok - közöt. 
Die Sonne ift die fehönfte unter den Sternen, 

Oft nimmt die dritte Vergleichungsſtaffel ( Superlativus) 
durch die Paragoge auch den Zufaß ik an, als: | 

A’ ízép Virägoknak leg - ízebbiks a Rösa, 
Die Roſe iſt unter allen Blumen die allerfchönfte, 
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Das fuͤnfte Hauptſtück. 
Von dem Vorworte (Præpoſition). 


Die Erfänntniß der Borwörter (Prespofitionen) ifl ein kurzer 
Begriff der ganzen Wortfuͤgung CSyntaxis) in Anſehung ber 
Sügung (Conftruttion) der Zeitwörter (Verbornm) ; denn auffer 
den Zeitwörtern (Verbis) , welche eine Klagendung (Accufati- 
vum), und eine Öebendung (Dativum) erfordern, werden alle 
übrige Fügungen (Conftrultiones) durch die Beyhülfe des zuge 
feßten Vorwortes (Prepofition) ausgefprochen. | 

. Es find aber die Vorwoͤrter (Praepofitiones) zweyfach; als 
nämlich die abgefönderten, und die angehängten, und werden 
allezeit den Nennwoͤrtern (Nominibus) na&gefeßet; darum jie 
auch beſſer Nachwoͤrter (Poitpofitiones) verdieneten genennet zu 
werden. 

Abgefönderter werden den Nennwoͤrtern ( Nominibus), beg 
Fuͤrwoͤrtern (Pronominibus) , und den Mittelmörtern (Partici- 
piis) nachgefeßet, aló: alat, alatt, unter, innerhalb, által, 
durch, ellen, wider, elöt, előtt, vor, in Beyſeyn, Felöl, 
von, Felet, Felett, Fölött, ob, über, Gyanänt, nach, bey, 
neben, Innen , dießeits, Kivöl, darauſſen, aber, Köinyül, 
Körül, um, herum, neben herum, Közel, nahe, Közöt, 
Között , zwifchen, Mellet, neben, Mefzíze , weit, Miat, Miatt, 
wegen ,. Nélkúl, ohne, Szerént, nach, Után, nach. 

ngehángter , wenigſtens mit einem Querfftichlein, ba, ober 
be, in, mit den Zeitwörtern (Verbis), die eine Bewegung, 
ban, oder ben, mit den Zeitwörtern (Verbis), die eine Ruhe 
andeuten, ból, ból, bül, bül, von, aus, ért, vor, wegen, 
höz, höz, auf, zu, ig, bis, auf, Kor, ungefähr, bey 
herum, ként, kint, nach, nál, nél, bey, n, en, on, in, auf, 
über, ra, re, auf, ról, ról, rúl, rül, von, aug, tól, tól, 
túl, tól, von, val, vel, mit, va, ve, ju, in. 


gp Allein 
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Allein deren v verändert fich in gleiche Mitlauter (Confo- 
nantes) denen, die ihnen vorgehen, wie pag. 170. iſt gemel⸗ 
det worben. 


Hingegen folgende: innét, túl, belől, kivúl, all6l, fellyhl, 
verlangen zuweilen an dem Nennworte (Nomine), mit dem 
fie gefetset werden, eine gewifle Aenderung, als nämlich, daß 
fie fih in n, oder en, on, endigen, als: 

Dunán innet, Dieffeits der Donau. 


Und dazumal werben fie abgefönberter geſetzet. 
Mefzfze , weit, közel, nahe, werben ben Nennwoͤrtern 
(Nominibus) vorgefeget, u 


Mefzfze, verlanget eine Nebmenbung CAblativum) mit dem 
Vorworte (Prepofition) tól, tól, von, als: | 

Nem melzfze esik áz Alma a’ fájától.. 

Der Apfel fällt nídht weit vom Stammen, 


Közel aber eine Mehmendung (Ablativum) mit bem Jufage 
hoz , hez , als: , 
Közel vagyon az Ur mindenhez kik őtet Segittsöghl hiják. 
Pfal. 144. V. 198. 
Der Herr iſt nahe bey allen, bie ihn anrufen. 


Es werden auch noch einige andere Bormörter ( Prepolitio- 
nes) vorgeſetzet, allein nur den Zeitwörtern (Verbis) in dee 
Zufammenfegung , aló da find: el, fel, le, be, ki, meg: 
aber kivül, belől, elől, hátúl, környül, find mehrere Ne⸗ 
benmwörter (Adverbia). 


Wie aber die ungarifchen Vorwoͤrter (Prepolitiones) die 
Aufäge ber Fuͤrwoͤrter (Pronominum) annehmen, éjt obem 
Pag. 83. zu ſehen. 


—XRX 
MR | 
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Daß ſechſte Haupeitüd, 


Bon ber 


Fuͤgung (Conſtruction) der Nebenwoͤrter 
(Adverbiorum), der Zwiſchenwoͤrter (Inter- 


jectionum), und der Bindewoͤrter (Conjun- 
ctionum). 


Don diefen, foviel fie die Wortfügung (Syntax) ‚angeben, 
iſt fajt nichts zu melden, weil wegen ihnen weder in ben Nenn⸗ 
wörtern (Nominibus) , noch in den Zeitwörtera (Verbis) eine 
Aenderung vorfällt. 

Doc iſt mit Stillſchweigen nicht zu übergehen, wie bie 
Nebenwoͤrter (Adverbia) aus andern Theilen einer Rede (Par- 
tibus Orationis) , fonderbar aber aus den Nennwörtern (No- 
minibus) gemacht werden, Ä 

Aus den Nennwörtern (Nominibus) werden fie erftens ges 
macht durch den Zufag úl, oder Úl ,. ale: 

Deákúl , lateiniſch. Hátúl , ehchtoärte. Magyarúl, unga⸗ 

fh. Emberäl, menſchlich. 

Awentens: Durch die Zufäge an, on, en, als: 

Hafznofsan , nuͤtzlich. 

Hofz!/zafsan , länglid). 

Szerentfsefsen , glücklich. 

Aus den Vorwoͤrtern (Prepoltionibus) aber durch bie Zur 
ſaͤtze ól , öl, úl , úl , als: 

Alól, unterfi b. Elöl , zuvor. 

Fellyút , oder föllyül, ven oben. 

Átallyában , durchaus, 

Aus dem Borworte (Prepofition) altal, mit dem Zunge 
ber dritten Perfon lya, und bem Vorworte (Prapofition) ban, 


altallyaban. 
pa Uebung. 





228 Kurze Unterweifung | 


UVUebung. 


So man nun jeres , mag durch dieſe etliche Hauptſtuͤcke 
CCapita) von ber Mortfügung (Syntaxi) ijt gemeldet worden, 
in die Uebung bringen, und eine Sügung (Conſtruction), oder 
eine vollfommene Rede machen mill, fo nehme man erſtlich 
ein Zeitwort (Verbum) mit feiner Nennendung (Nominativo), 
die es vor fid) hat, und der Klagendung (Acculativo) , die es 
nad fib hat, als: 3. B. 

Ein Soldat träge einen Säbel. Denn die Ungarn 
pflegen gemeiniglich den gemeinen Benennungen (Appellativis), 
. fo von einem Mitlauter (Confonante) anfangen , bas Ge⸗ 
ſchlechtswort (Articulum) a’, jenen aber , die von einem Selbſt⸗ 
lauter (Vocalı) anfangen, bas Sefchlechrswort CAnieukum) | 
az, borfegen, fo fagt man: 

A" Vitéz hordoz Kardot. 

Ein Soldat trägt einen Säbel. 

Will man aber dieſe Fuͤgung Conftrußion) vergrößern, fo 
Kann man dem Hauptworte (Subftantivo) Vitéz ein Beywort 
(Adjectivum) zuſetzen, als: 

Ein guter Soldat trägt den Säbel, und fagen, als: 

A" jó Vitéz hordoz Kardot, 

Weil das Beywort (Adjectivum) feine Aenderung leidet, 
wach bem, was oben pag 47. iſt gemeldet wörden: 

Will man weiter dem Hauptworte (Subftantivo) Vitéz ein 
anderes Hauptwort (Subftantivum ) von verſchiedener Sache 
beyſetzen, als: 

. Ein Guter Soldat des Raiſers trägt einen Säbel. 

So ſetzet man die deutfche Zeugentung (Genitivum) Rai- 
fers in der Gebendung ( Dativo), und giebt bem Haupt⸗ 
worte (Subitantivo) Vitéz den fürmörtlichen ( Pronomina- 
Pag Zufag e nach der pag. 169. gegebenen Regel , und 
agt, als: 

A Tsäfzärnak jó Viteze Kardot hordoz. 

Bill man noch eine Endung (Cafum) mit einem Borworte 
(Prapofition) zugeben, aló: z. B. an der Seite, fo muß 
man dem Nennworre (Nonini) Oldal, Geire, ben Zuſatz 
an anhängen, nad) der pag. 225- gegebenen Pegel, und fas 
gen, als: A 
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A’ Tsäfzärnak jó Viteze Kardot hordoz az, Oldalán. 

Ein guter Soldat des Kaiſers trägt einen Gábel an ber 

eite. 

Will man aber diefe Fuͤgung (Conſtruction) noch weiter mit 
einem Nebenworte (Adverbio) vermehren, als; 3. B. Kin 
guter Soldat des Aaifers trägt allezeit einen Säbel an 
dee Seite, fo unterfeget man bag Nebenwort (Adverbium) 
Mindenkor, und fagt, ale: | | 

A Tsäfzärnak jó Viteze mindenkor Kardot hordoz az Ol- 

dalán. I | 

Wil man diefe Fuͤgung (Conſtruction) weiter fortfegen, 
und durch ein Bindewort (Conjunition) einen Liebergang zu 
einer andern Fuͤgung ( Conítruétion ) machen, als: 4. B. 
Damit er ficher fey; fo ift zu willen, daß man wohl Acht 
haben müße auf das erſtere Zeitwort (Verbum), damit man 
alsdann wife, ín was für einer Urt (Modo), und Zeit 
(Tempore) das andere zu fegen fen; denn nach der gegentwärs 
tigen Zeit der--anzeigenden Art ( Preefens Indicativi) wird ges 
fett die gegenwärtige Zeit ber verbindenden Art (Prefens Con- 
jundivi), als: Ä 

Kérlek , hogy halgals. 

Ich bitte dich, damit bu ſchweigeſt. 


Nach ber völligvergangenen und Faumbergangenen Zeit der 
anzigenden Art (Perfetto & Imperfe&to .Indicativi) folget fait 
ollezeit die kaumvergangene Zeit der verbindenden Art (Imper- 
fectum Conjunttivi), als: 

Kértelek , hogy halgatnäl. 

Sch habe dich geberhen, daß bu ſchweigeteſt. 


Auf die Tängitvergangene Zeit der anzeigenden Urt (Prete- 
ritum Plusquamperfedum Indicativi) folget die längitvergans 
gene Zeit der verbindenden Art (Plusquamperfeitum Conjun- 
&ivi), als: 

Kértelek vólna, hogy hozzám jöttél vólna. 

Ich Härte dich gebethen, daß du zu mir gekommen waͤ⸗ 


reft. 

‚Auf die zukünftige Zeit der anzeigenden Árt (Futurum In- 

dicativi) aber folget die zukünftige Zeit der wünfchenden Art 

(Futurum Optativi),, welches * Worte nach der gegenmäu 
3 . tigen 
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digen Zeit in bee anzeigenben Art (Presfenti Indicativi) gleich 
it, aló: - 

Kérni foglak, hogy hozzám jöj. 

Ich werde dich bitten, damit du zu mir kommeſt. 

Ich fage: die zufünftige Zeit der wünfchenden Art (Futu- 
rum Optativi),, denn weil eine zufünftige Zeit angedeutet wird, 
fo muß nicht Die gegenwärtige Zeit ber verbindenden Act (Praz- 
fens Conjundivi), weber die zutünftige Zeit der verbindenden 
Art (Futurum Conjundivi) gefeget werben. 

Mithin Die angezogene Fuͤgung (Conſtruction): Des Aais 
ſers gurer Soldar träge allezeít einen Säbel an der 
Seite, damit er ficher fey; wird auf folgende Art ausge⸗ 
ſprochen, ale: | 

A Tsälzärnak jó Viteze- mindenkor Kardot hordoz az Ol- 

dalän, hogy batorsagos légyen, 

Allhier iſt das Zeitwort (Verbum) légyen barum in der gés 
genwaͤrtigen Zeit der verbindenden Art (Prefenti Conjun- 
étivi ) , weil das Zeitwort (Verbum) hordoz auch in ber 
gegenwärtigen Zeit ber anzeigenden Art (Prafenti Indicati- 
vi) iſt. 

Will man aber noch einige Endungen (Caſus) buch Bey⸗ 
büife der Borwörter (Prepofitionen) einmengen, als: Damit 
er ſowohl zu Haufe, ale auch im Selde ficher fey; (o 
faget man alfo: | 

A’ Tsäfzärnak jó Viteze mindenkor Kardoz hordoz az OI. 

. dalän, hogy mind othon, mind pedig a Mezön bätor- 
ságos légyen. | 

Des Kaiſers guter Soldat trägt allezeit einen Säbel an ter 
, " Seite, damis ez fowohl zu Haufe, ala auch im Felde 

ſicher ſey. 


’ 


Ga? 


Fünfter 
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— 





Ein neues und nügliches ungariſch⸗ und deut⸗ 
ſches Woͤrterbuch. 


A. 
Ablak , Fenſter. Alamisna , Allmofen. 
Abrak, Haber, Sutter. . IAlázatofság , Demuͤthigkeit. 
Ábrázat, Angeſicht. Aldas, Seegen. 
Abronts, Raif. Aldozat, Opfer. 
Abroſz, Tiſchtuch. Alfel, der Hintere. . 
Adakozis, Freygebigkeit. Älhatatlansäg , Unbeſtaͤndigkeit. 
Adomäny , Yabe. Álhatatoíság , Beſtaͤndigkeit. 
Adó , Star. Alkalmatlanság, Ungelegenheit. 
Adoſsag, Schuld, . Alkalmätofsäg, Gelegenheit. 
Ag, Zweig, All. Alkotmäny, Gefchöpf. 
Äg-bog, ein Strauch. Alku, Alkuväs, Handel im Kau⸗ 
Agar, Windhund. en. 
Ágy, Bette. Áll, das Kinn. | 
Agy ; Dirnfchale, , fÁllandófság, Beharrlichkeit. 
Agyıg, Schlamm. Ällapat , der Stand eines We⸗ 


Ágyék , bie Hüfte, fens. 
Ágyú , ein Stu, womit man] Állás , ein Stand, wo man 


ſchießt. ſteht. | 
Áhétatotság, Andacht. Állat, Thie. 
Ajak , fippe, fefjee Áll - Ortza , eine Larbe, Mar 
Ajándék , Schankniß. fque. 
Akarat, Wille. Alma, Apfel. 
Akafzto-fa, Galgen, Alma: fa, ‚Apfelbaum. 
Akól, Schanfflall. Almárium , ein Kaften. 

P 4 T Álmél- 


Álmélkodás , Erſtaunung. 
Álnokság , Falſchheit. 
Álom, ein Traum, 


. Alvás, Aluväs, der Schlaf. 


Ängolna , ein Aal. 
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Arkangyal, ein Erzengel, 
Ärnyek, der Schatten. 
Árnyék - ízék , ein Abrritsort. 
Árok, eine Grube. 

Ärpa, die Gerite, 


Ängy , des Bruders Weib, ärpa-käsa, eine gerollte Ger⸗ 


oder Geſchwey. Ä 
Angyal, ein Engel. 
Äuis, Ame:s, 
Anya , Mutter, 


ſte. 
Árra - Valaminek , der Preis. 
Ártány , ein verſchnittener Eher. 
Ártatlanság , die Unſchuld. 


Anya - ízent · egy ház , die Kir- Árva , ein Waife, Pupill. 
che 


Apa, Atya , ber Vater. 


Apätza, Kloſterfrau, Nonne, 


Jungfrau. 


Apätzäk fe’edelem Afzfzonya, 


würdige Frau, Abtiſſin. 
Apát - Ur, ein Abt, 
Apätürsäg, eine Abthey. 
Apostol, ein Apoftel, 
Apıölek, Kleinigkeiten. 
Ar, eine Schuhahfe, | 
Äradis, bie Ergiegung, 
Arany, das Gold. 
Aralzt, eine Spanne, - 
Ar tás, die Aernde. 

rbotz- fa, ein Maſtbaum. 


Bab, eine Bohne. 

Bába , eine Hebamme, 
Babona, dee Aberglauben. 
Babúk , ein Wibhopf, 
Bädjadds, Mattigfeit, 
Bádok , das Blech. 
Bagaria, Jud ten. 
Baglya , Heuſchober. 
Bagoly, sine Eule, 


Äseräs, Ásítás, das Gaͤhnen. 
Ásó , eine Schaufel. 
Ásó , einer, ber grabet. 
Afzízony , ein Weib. 
Afztag , ein Schober, 
Alztal, ein Tiſch. 
Afztalnok , ein Mundfchenf. 
Afztalos, ein Tifchler, Schreis‘ 
ner. 
. Játkozás , Atközödis, Ders 
fluchung, 
Átok , ber Fluch. 
Jats, ein Zimmermann. 
Atyafi , ein Befreundter, Ans 
berwandter, " 
Atzel, ein Stahl. 


B. 


Baj , das Ningen, Ä 

Baj , Bubaj, die Zauberen,; 

IBainok , ein Fechter. 

Bajúíz, ein Knäbelbart, 

Bak , ein Bod, | 

Balgatagsäg,, die Thorheit. 

Balha, ein Floh. 

Bal-kez;, die linfe Hand. 

Ballagäs, eim fachter Gang, . 
Balsa- 
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Balsamom , ein Balfam, 

Balra, ein Hackel. 

Bálvány , ein Goͤtz. 

Bánás , Bánat, die Reue. 

Bántás , die Beleidigung. 

Bánya, Erz, von Yundgrube, 
von Bergſtatt. = 

Bárány , ein Lamm. 

Baratzk, Pfirſich. 

Barät, ein Mönch, 

Barät, ein Freund. 

Ba:ätsäg, die Sreundfchaft. 

Ba b£iy, ein Barbier, 

Bárka, eine Arche, Behaͤltniß. 

Barlang , eine Höhle. 

Barom, das Vieh, 

Barom - állás, Viehſtand. 

Barom - fi, dad Geflügel. 

Barona , eine Egge. 

Bársony , ein Sammer, 

Bástya, Baſtey. 

Bátorság, Herzhaftigkeit. 

Bátya , ber áltere Bruder. 

Bé - dugás , Verſtopfung. 

Bé - ereíztés , Finlaffung. 

Bé - fogadás, Empfang. 

Bé - főttés , inheizung. 

Bé-irás, Be- iratas, Einfchreis 
bung. | 

Béka, ein Srofch. | 

Bé- kapálás , Eingrabung. 

Béke , Békefség, ber Friede. 


Békéllés , Békéltetés , Berfóh 


nung. 

Békó , Feſſel. 

Bé - kötés , Einbindung. 
Bel, Ingeweide. 


Belső - réíz., der innere Theiſ. 
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Bé - menetel , ber Eingang. 
Bé - óltás, Pfropfung. on 
Bé - petserles, Berfieglung, 
Ber, ein ihn. | 
Béres, Ochſenknecht, Ochſen⸗ 
treiber. 
Berek, ein Strauchwald. 
Bé - rekedés , die Heisrigkeit. 
Beretva, ein Scheermeffer. 
Beretválás , Barbiererey. 
Bérmálás , die Firmung. 
Bé - Setétülés , Daͤmmerung. 
Befzed, eine Rede. 
Be -fzedes, Einfammlung. 
Befzelles, Erzählung. 
Be-teles , Bé -tellyesítés, Ér, 
fúllung. 
Bé . térés , Einfehrung, 
Betsület, die Ehre, 
Betsúletlenség , die Unehre. 
Bé - vétel , Einnahme, 
Bé - útés , Einfall, Angrif. 
Bé- vitel; Bé-vivés, Einfühs 


rung. 

Be-Zärläs, Bé- Zárás, Ein⸗ 
fperrung. 

Bial, ein Buͤffelochs. 

Bibor, ein Sammer. 

Bitsak , ein Sachmejfer, 

Bika, ein Stier. Ä 

Bik - fa, ein Buchbaum. 


Billyeg , ein Brandmaal, . 


Bimbó , ein Sproß. 


Biras, die Befigung. 


Biró , ein Richter. 
Birodalom , ein Reich. 
Birsag, Gelbitrafe. 


Birs - alma , eine Kitten. 


5 Bızo- 
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Bizodalom, ein Bertrauen. 

Bizonysäg , ein Zeuge, 

Bizontalansäg , Ungewißheit. 

Bizonyítás , Beſtaͤttigung. 

Bizonyofsäg , Berficherung. 

Biztaräs, die Tröitung. 

Bodnár , ein Wagner. 

Böldogsäg , die Gluͤckſeligkeit. 

Böldogtalansäg , Ungluͤckſelig⸗ 
feit, 

Bódulás , ein Aufruhr. 

Bodza, Holler, 

Bodza - fa, Hollerbaum. 

Bogár, ein Käfer. | 

Bojtorján , eine Diſtel, Weg⸗ 
diſtel. 

Boka, Knoͤchel. 

Bokor, Staude. 

Bokréta, ein Blumenbuſch, 
Strauß, 

Bolondság , Narrheit. 

Bölt, ein Gewoͤlb. 

Bomläs, Zertrennung. 

Bor , der Wein. 

Borda , ein Weberbaum. 

Bordely, ein Hurenhaus. 

Borjü, ein Kalb. | 

Borosta, Bürfte, 

Bors, der Pfeffer. 

Borso, die Arbes, 

Borz , ein Sigel. 
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Bofzízú , eine Made. 
Bofzfzü - állás , Raͤchung. 
Bofzfzüsäg , eine Unbild. 
Bot, ein Stod, Handſtock. 
Botläs, eine Stolperung, 
Botränkozäs , Aergerniß. 
Botsänat, Vergebung. 
Botskor, Bundfchuhe, 
Bü, Betruͤbniß. 
Büb, Frauenſchopf. 
Buborék , eine Wafferblafe. 
Bupe „Ueppigkeit, Frech⸗ 
eit. 


Buríték , der Deckel. 
Büsüläs, Traurigkeit. 
Búcsú , ein Ablak. 
Bújdosás , eine Wanderung. 
Búza, das Getreide. 
Büza-fü, Kornähre, - 
Buzogäny, ein Keil. 
Buzgösäg, der Eifer. 
Böges, das Bruͤllen. 

Böjt, die Faſten. 
Böltseseg , die Weisheit. 
Bőr , das feder, Tell, . 
Böseg , die Menge, Ueberfluß. 
Böth, ein Buchitabe, 
Böltsö , . eine Wiege. 

Bötsű , die Hochfchägung, 
Bötsúlet, die Ehre, 
Büdöfseg, Geitanf. 


Bofzorkäny, ein Zauberer, eine|Bün, die Suͤnde. 


Büntetés , die Beſtrafung. 


Here. 
Bofzfzonkodäs , Derbrieglid,]Bürök, Zinnkrauf, 


keit. 
Boſæſæontas, Verbruß. 


Büz, Geſchmack. 


Cs, Cz, vide infra Ts & Tz. 


nr 
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D. 

Dagadäs, die Geſchwulſt. Ditsekedes , Prahlerey. 

ajka, eine Anıme, Ditseret, das £ob. Ä 
Dara, ein Srieß.- Dob, eine Trommel. 
Darab, ein Stüd. Doh, ein Geſtank. 
Daras, eine Wepſe. Dohany, der Toback. 
Darda, ein Spieß. Dolmany, der innere Rock. 
Darü, ein Kranich. Dolog, bie Arbeit. 
Desk, ein Studene, Schhler,|Domb, ein Hügel. 
Del, der Mittag. Dorgäläs, ein Verweis. 
Der, der Reif. Doromb , eine Mauftrommel, 
Derek, das Kreuz von Mitte] Dorong , die Stange. 

des Leibe, Ä Dugafz , ein Stoppel. 
Defzka, ein Brett, (aden. |Dunha, das lieberbett, 
Dezma , der Zehent. Dög, ein Aas. ; 
Diadalom, der Sieg, Dögelelet, ein Biehumfall. 
Dinnye, eine Melone, Dörges, das Donnern. 
Dió , eine Nuß. Dühöfseg , die Wuth. 


Difzns, eine Schwein, Gau. |Düttsöseg , das Lob und bie 
Difztelenstg , Ungebährlichkeit.I Ehre. 


E. 


Eb, oder Kuttya, eim Hund. |Egyenetlenseg , Ungleichheit, 
Ebéd , das Mittagmahl, Mahl, [Éhség , der Hunger, 


jeit. | j, die Nacht. | 
Edeny, bas Geſchirr. Eke, ein Pflug. a 
Édetég , Suͤßigkeit. Ekefseg, die Zierde, Schoͤn⸗ 
‚der Himmel, beit. 
Eger, eine Maus. Eke - vas , eine Pflugfcheere. 
Eger - fa, Erlenbaum. —2 die Schaͤrfe, Schneide. 
Fges, eine Feuersbrunſt. El- adás, der Verkauf. 
Bgefseg , die Gefundpeit. El-älläas, der Abſtand. 
Egyefség , @inigfeit. Eledel,, die Speife. 
Egyezes, Bereinigung. Elefánt , ein Elephant, 


Együgyüseg, @infältigreit. - |Eleink, unfere Borältern, 
Egybe - gyűlés, Verſammlung. Élet, das Leben. . 
Egyelítés , Vermiſchung. IEılenseg, ein Feind. EI 

en- 
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Ellenzes , &egenwehre. 


Elles, Hegezeit. 
Elme, die Bernunff, das Ge 
it 


muͤth. 
EI - mosás, Abwafchung. ı 
Elsőség , Vorhand. 
Ember, ber Menfch, 
Emberség, Höflichkeit, Leut⸗ 
ſeligkeit. | 
Embertelenseg , Unhoͤflichkeit. 
Emeles, die Hebung. 
Eınelges, ein Grauen, 
Emefztes , Berbäuung, 
Emlékezet , Erwoͤhnung, Er: 
innerung. 
Emlites, Meldung. 
Emlöô, die Bruͤſte. 
Enek, der Geſang. 
Engedelem, die Erlaubniß. 
Engedelmefieg, der Gehorſam. 
Engefztelts , die Befänftigung. 
Enyhites, die Milde, Linderung. 
Eoyv, ein Leim, 
Epe, die Galle. . 
Eperj, Erdbeere. 
Epetes, Építés, das Gebaͤu. 
Épútlet, ein Gebäude. 
Ér , die Aber. 
Erdem , ein Berbienit. 
Erdd, ein Wald. 
Eredet , der Urfprung, 
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Eretnek , ein Ungläubiger. 
Erernekseg , die Ketzerey. 
Erkölts, Die Tugend, 

Erö, die Kraft. 

Eröltetes , die Nöthigung. 
Eröfseg, die Stärke, Feſte. 
Eröfzak , bie Gewalt. 

E: ötelenseg , die Schwachhet. 
Érsek , ein Erzbifchof. 
Érsekség , ein Erzbischum, 
Erfzeny, ein Beutel. 

Értelem , der Verſtand. 

Ertz, ein Erz, Metall. 

Er - vágás, die Aderlaß. 
Érzékenység, Érzés, ein Ges 


fühl. 

Esés , ein afa 

Eset , ein Zufall. 

Esküves, ein Schwur. 

Eső, der Regen. 

Estve, Est, der Abend. 

Efz, die Bernunft, 

Efzak, die mitternächtige Ger 
gend. 


 TEfZköZ, ein Werkzeug. 


Efztelenseg , Unvernunft. 
Efztendö , das Jahr. 
tek, Étel, eine Speife, 
Etzet, ein Egig. 
Evezö, ein Ruder. 
Ezust, das Silber. 


F. 


Fa, bas Holz. 

Fagygyü , Unſchlicht. 

Fagy, bie Kälte, der Froſt. 
Fáklya, eine Fackel. 

Fal, die Wand. 


Falat N ein Biſſen. 
Falü ; ein Dorf. 
Fáradság, Bemuͤhung. 
Fark, der Schwanz, Schweif. 
Farkas, ein Wolf. * 
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Färsäng,, der Faſching. Fel-nezes, Auffchauung. 
Fatıyü, ein Hurenkind. Fel - nyitás, Aufmachung. 
Färyol, ein Schleyer. Fel - nyilás , Eröffnung. 
Fáczán, em Phaſan. Felség , Majeſtaͤt. | 
Faj, eine Brut. Fel-tämadäs , die Auferite 
Fä.dalom, der Schmer;. “ hung, 
Fajtalan:ág , Ueppigkeit. Fenék, der Boden eines Ge 
Fazek, eın Topf, Dafen, faͤſſes, Aberundes. 
Fazekas, ein Haͤfner. Fene-vad, ein wildes Thier. 
Fedel, eine Dede, Fen-xö,.ein Wesitein. 
Fedes, eine Qubedung. . IFenles, eine Schimmerung. 
Fedő , ein Dedel, Hafendes| Feny, der Schimmer, Glanz. 
del 


el. Fenyefseg , die Schimmerung, 
Fegyver, die Waffen, das Fenyétés, Bedrohung. 

ewehr. Fenyő - fa , Foͤhrenholz. 
Fejedelem, ein Beherrſcher, Ae (Féreg, ein Wurm. 


gent. Ferfiü, eine Manneperfon, 
Fejerites, Weißigung. Fertäly, ein Vierting, Bier 
Feifze, ein Beil, eine Hade, | tel. 
Feites, die Trennung. Fesles, Trennung. 

. Fék, ein Zügel, Zauum. |Feslettseg, Ehrloſigkeit. 
Fekely, ein Geſchwaͤr. _ |Festek, die Farbe. 
Feketítés, Schwaͤrzung.  |Festes, die Mahleren, 
Fekvés , Fekúvés , das Liegen.|Fesü , ein Kamm, 
Fele, die Hälfte, | Felzek, ein Reit. 


Fele-ba át, der Naͤchſte. Fefzület, ein C:ucifir. 
Feledekenseg, Felejtts, bie|Fetske, cine Schwalbe, 


Bergeflung, Fi, das Mannlein. 
Félelem , die Furcht. Fiú, ver Sohn, 
Fel - emelés , Erhebung. Bigyelmezes, die Aufmerkſam⸗ 
Félénkség , Furchtſamkeit. keit. 
Fel - építés , Erbauung. Fizetés, Zahlung. 


Feleség , Gemahlin, ein Ehe⸗Fog, der Zahn. 
weib, Fogadás, Wettung, Verlob⸗ 

Fel - fogadás , Aufnehmung. niß. 
Felhö, die Wolfe, Fogantatás , Empfängniß, 
Fel-irás , Auffchreibung. Foglalas, Faſſung. 
Fel - költés, Aufmetfung. . | Foglalätofsäg , Beſchaͤftigung. 
Fel - neve. és , Aurjehung. Fogó, eine Feuerzange. 

: ws Fogoly, 
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Fogoly, ein Rebhuha. Födö, ein Dedel. 

Fogsäg , ein Gefängniß. Fő - fájás, Kopfſchmerzen. 

Fogyaték , der Reſt, UebersiFó- kötő , eine Frauenhau⸗ 
reſt. be. 


Fogyatkozas, der Mangel. |Föld, die Erbe. 
Fohäfzkodäs , das Geufjen. |Földes-Ur, ein Grunbher. 


Fojtás, Wirfung. Fölöstököm, Fruͤhſtuͤck. 
Fok - hagyma , ein Knoblauch. |Fördö, ein Ba. 

Folt, Fót, ein Fleck. Förödes, das Baden, 
Foltozäs, Fötozäs, Flickerey. Fosvenyseg, ber Geiz. 
Folyó - viz , ein Fluß. Föveny, ber Sand. 
Folytatás , Fortſetzung. Fő - vétel, Enthauptung. 


Fonál , ein Sara, Faden. IFözes, Kocheren. 
Fonnyadäs, Verwelkung. Füge , eine Ye ge. 


Fonyis, das Spinuen. Függő , ein Ohrgehaͤnge. 
Forgäts , die Schatten. Fül, das Ohr. 
Fofztäs, Blinderung. Fülemile , eine Nachtigall, 
Frigy , Buͤndniß, Allsanz. Fü, das Gras. 
Fulänk , der Stachel. Für, eine Wachtel. 
Fuladás , Erſtickung. Fürdfz, eine Säge. 
Funt, ein Pfund, Füst, ein Maud. 
Fúró , ein Bohrer. Fü - ízerízám , ein Gewürz. 
Futás , bie Flucht. Fütes, Heizung. 
Fuväs, ‘Blafung. Füző , eine Schlinge. 
Fő, bas Haupt, 3 
G. 

Gabona, allerlen Korn, Ge⸗Gazda, ein Hauswirth. 

traide. Gazdagsig, der Reichthum. 
Galamb, eine Taube. Gazdálkodás , die Wircbftaft. 
Galler, ein Rragen. Gege , die Gurgel. 
Gällya, eine Salere. Gelefzta, ein Magenwurm. 
Ganaj, Unflah. + . Gem, ein Raiger. 
Gänts „ der Fehler. Gereblye , ein Rechen. 
Garädits, ein Staffel. Gerentser , ein Hafner, 
Garas, ein Groſchen. Gerenda, ein Ballen im Ces 
Garmada, ein Haufen. baude, 
Gatya, eine Linterhofen» Gerény , ein Mader, 


Ger- 


sur ungarifchen Sprache. 239 


Gerlitze, eine Turteltaube. [Gyertyän-fa, eine Hochbuche, 
Gefztenye, Kälte, Kaitanie. |Gyik, ein Eyter. " 


Gólya, an Stord). Gyilkos, ein Mörder. 
Golyobis, eine Kugel. Gyilkolsäg, ein Mord. 
Golyva, ein Kropf Gyögyuläs, Genefung, 
Gomb, ein Knopf, Knoten. |Gyolts, Leinwand. 

Gomba, ein Schwamm. Gyomor , der Magen. 
Gombelyag, ein Knaͤul. Gyónás , Beicht. 

Gond,.die Sorge. Gyorsaság , Hurtigkeit. 
Gondolat , ber Gedanke. Gyúladás , Feuersbrunſt, An⸗ 
Gondolkodás , die Denfung, zuͤndung. 

Gonofsäg , die Bosheit. Gyökér, die Wurze. 
Gorombasäg , Grobheit. Gyömber , ein Angber. 
Gulya, ein Ochſenherr. 6ʒyöngy, ein Verl. 

Guta, der Schlag. Gyönydrhseg , ein Bergnügen, 
Gyakorlás , Uebung. eine Wohlluſt. I 
Gyalázat , die Schande. Gyötrelem, eine Nein. 


Gyalú , ein Hadel. :|Gyözedelem, ein Sieg. 
Gyano, Gyandsig , der ArgsiGyülekezet , Gyúlés , Ver⸗ 


wohn. - . fammlung, 
Gyapjü , die Wolle. | Gyúlölés , Gyúlölség , ein Haß, 
Gyarlóság, Schwachheit. Gyúmölts , die Frucht. 
Gyáíz , die Klage. Gyűrő , der Ming. 
Gyemänt, ein Diamant. Gyúízó , ein Fingerhut. 
Gyengeseg,, Zärtlichkeit. Göböly,gemäitete Dchfenheerbe. 
Gyeplö, ein Zügeljaum. Gödör, eine Grube. 
Gyermek , das Kind. Görög, ein Grieche. 
Gyermekseg, Kinderey. Görts , der Krampf. 
Gyertya, die Kerze. Göz, ein Dampf. , 

H. 


Hab, die Wellen, Fluth. Hagyma , der Zwibel. 
Háború, Háborúság , eine Auf- Haj, das Haar. 

ruhr. Hájs eine Schmeer. 
Had , der Krieg. Hajdú , ein Soldat. 
Hadnagy , ein Lieutenant, Fuͤh⸗ Hajdusag, Fußvolk. 
rer. Hajlandösäg, Neigung. 
Hagyitäs, ein Wurf. Hajıck , eine Huͤtte. 

| Hajnal 
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Hajnal, der vortägige Morgen, 
die Morgenrötbe, 

Hajö, ein Schiff. 

Hajós , ein Schiffmann, Schifs 


er. 
Haj - ízál , ein Haar. 
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Harmintzad, Dreyßigſtomt. 


Hárs , Linde, £indenrinde. 
Hárs - fa , Lindenbaum, 
Härtya, ein zartes Haͤutlein. 
Has, der Bauch. 

H.säb , eine Holzſcheibe. 


Hajtás, Treibung, Biegung,|Hasadek, eine Spalte, Ritze. 


Werfung. 

Hal, der Fiſch. 

Hala, der Dank. 

Hálá - adás , Dankſagung. 

Halál, der Tod. 

Halandösäg , Sterblichkeit. 

Halas - Tó, ein Fiſchteich. 

Haláíz , ein Fiſcher. 

Halgatis, Schweigung, Zus 
börung. 

Halhatatlanság , Unfterblichfeit. 

Hallás , bag Gehör. - 

Hallafztäs, der Auffchub. 

Hallogatäs , Verzögerung. 

Hilo, ein Fiſchgarn. 

Halom, ein Sandhuͤgel. 

Háló - süveg, erne Schlafhaube. 

" Halott, die Leiche. 

Hályog , Dag Augeufell. 

—Häm, ein Pferdgeſchirr. 

Hamifsäg , die Falſchheit. 

Hamú , die Afche. 

Hang, der Klang. 

Hangya, eine Ammeiſe. 

Harag , der Zırn. 

Harang , die Glocke. 

Harangozäs, bag Gelaͤut. 

Harapás , der Biß. | 

Hartsa,ein Raubfiſch, od. Schlein. 

Hartz, die Schlacht. 

Harisoya , der Strumpf. 

Harmat , der Thau. 


Hasadäs, die Spaltung. 
Has - fajás , Bauchweh. 
Hasonlatofsig , Aehnlichkeit. 
Hasonlitäs, Bergleichung. 
Hasonlóság, Vergleich. 
Hafzon, der Mugen. 
Hafzontalansig , Unnuͤtzlichkeit. 
Hát , der Rücken. 
Hatalmafsig, Maͤchtigkeit 
Hatalom , die Madt. 
Határ , die Graͤnze. 
Hatärozis, Gränzung. 
Hathatofság , Wirfung. 
Hattyú , eine Schwanne- 
Havas, bie Alpen. 
Ház , das Haus. 
Haza, das Vaterland. 
Häzafsäg , Deurath. 
Häz-ber, Hauezins, 
Hazügsäg, eine Lüge, 
Hegedű , die Geige. 
Hegy, ein "Berg. 
Hegye valaminek, die Spige. 
Héj, die Rinde. 
Hely , ein Ort 
Henyélés , Muͤßigkeit. 
Héring , ein Häring. 
Hertzeg, ein Derzog, Kür. 
Hertzegség , ein Fuͤrſtentham. 
Hervadás , Welkung. 
Het, die Woche. 
Hevseg, Schwälligfeit. 
. Hiba, 
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Hiba, der Fehler. Homäly, Dunkelheit, 
Hid , eine Drücke. Homok , der Sand, 
Hidas, ein Gemäß, Sauftall. Hönap, ein Monat, 
Hideg, die Kälte. Hordó , ein Vaß. 
Hinär , Waflerfrant. Horog, eine Angel. 
Hír , der Ruf, Hofzfztisäg , die Länge. 
Hirderes, Dermeldung. Húz , . die jüngere Schweſierx. 
Hirtelenstg , Uebereilung. ]Húgy , ‚der Urin, 
Hit, der Ölaub. Hulläs, Abfallung . 
Hitetlenség , ber Unglaub. Hür , die Seite. 
Hivatal, der Beruf. Hurka, eine Wurſt. 
Hivsäg, ‚die Eitelkeit, Hurút , die Huſten. 


Hívség , die Treue. Hüs , das Aral 
Hizelkedes, Schmeicheley. IHusvet, Oſtern. 


Hó, der Schnee. Höstg, die Treue, 
Hohár , Höher ‚der Freymann. | Hütetlenség , die Untrene, 
Höd, der Mond, Hüvelk ‚der Daum, 
Holló , ein Mab. Hüyely, die Scheide, 


Hólyag, eine Blatter, oder Blaſe 





I. 
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Jámborság , Frömmigkeit. Ifjúság, bie Jugend 
Járás , der Bang. Iga , ein Joch. 
Járom , ein Joch. Igalsäg , die Gerechtigkeit. 
Jaſzol, Die Krippe. Ige, ein Wort. 
Játék , ein Spiel. Igeret, das Verſprechen. 
Játzás , Spielerey, Igyekezet, bag Borhaben, 
Jajgatás , Weheflagen. Ikra , ein Rogen. 
Jeg, das Eiß Hat, ein Geruch. 
Jég - tsap , Eißzapfen. Tlendöstg , — 
Jég - eső, ein Schauerregen. —— 
Jegy, ein Zeichen. —e— 
Jegy, ein Heurathsverlobniß. [miádság , & "ebe. 
. Jegyezés , Bezeichnung. In , eine! — 
Jel , ein "Zeichen. Inas, der Bediente. 
It , ein Juͤngling. Ing, das Hemd. 


Ingete 
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Ingerles, Anreißung. Isöp , ein Iſop. 

Inseg , dag Eiend. Ispíta , ein Spital. 

Intes, Ermahnung. Istálló , ein Stall, 
Intselkedes , Verſuchung. Isten „ Öott. 

Íny , das Zahnfleifch. \ Istenség , Gottheit. ° 
Jobbágy , ein Unterthan. |Istentelenseg, Gertloßigfeit. 
Jól-iakás , Sättigung. Izonyodäs, Iízonyuság, Ers 
Jóság , Qutbeit, flaunung. 

Jofzäg, ein But. Ital , ein rant. 

Jó - tétemény , Gutthat. Itélés, ein Urtheil. 
Józanság , Michterkeit. itélet, ein Gericht. 

Ipa , der Schwähervater, Itze, eine halbe Maaß. 
Írás , die Schrift. Jüh, ein Schaaf. 
Irigyseg , der Neid. Júháíz , ein Schaafhütter. 


Irgalmalsäg , Erbarmung. Jutalom , der Lohn. 
Irgalmatlansäg , Unerbarmung., Íz , das Glied, 

Irtözäs , das Schaudern. Iz , ein Geſchmack. 
Iskätula, eine Schachtel. Izzadäs, der Schweiß, . 
Iskola , die Schule. Jövendöles, NBahrfagerey. 
Ismeretiseg , Bekanntſchaft. |Jöveveny, ein Sremdling. 


K. 
Kid, eine Boding. Känna , eine Kanne. 
Kakas , ein Mahn. Kantär, der Zaum, 
Kalän , der Löfel. Kántor, Quatember. 
Kalap, ein Hut. _ Känya, der Geyer, 
Kalälz, eine Aehre. Kapa , eine Haue. 
Kalalız, Wegweiſer, Weiſer. Kapitany, ein Hauptmann. 
Kaläts , Beigel. Kipläny , ein Kaplan, 
Kálha, die Kachel. Kápólna , eine Kapelle. 
Kalıtka , Vogelhaͤuſel. Kaponya , die Hirnſchale. 


Kalmár, ein Kaufmann. Käpofzta , das Haipelkraut. 
Kalmárság „ Kauffmannfchaft. Kapots, ein Haft, . 


Kamara, ein Kammer. Kappan, ein Kapauner. 
Kan, ein Maͤnnlein unter den|Kapta , die Lafl. 
Thieren. Kaptza , ein Schußfegen. 
on i " ‚ Kapü, 
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Kapfı , das Thor, 
Kar, der Arm. \ 
Kár, der Schaden. 
Karätson, Weihnacht, - 
Kard, ein Säbel. 
Kärhozat, die Verdamniß, 
Karó , ein Pfal. 
Káromlás , Läfferung. 
Kärtya, die Karte. 
Käisa, eine Bruͤhe. 
Kästely , ein Luſtſchloß. 
Kafza , eine Senfe, 
Katlan, ein Keſſel, oder Dfen. 
Katona, ein Soldat, 
Kätsa, eine Ante. 
Kebel, der Schooß. 
Kedd , der Dienflag. 
Kedv, die Gnade, das Ger 
mürb. 
Kedvetlenseg , Traurigkeit. 
Kefe, die Schubürfte. 
Kegyelem , die Gnade, 
Kezyefseg, Gürigfeit. 
Kegyetlenseg „ Öraufamfeit. 
Kelh, ein Kelch. 
Kellemetefseg , Lieblichkeit, 
Kelletlenseg , ein Abſcheu. 
Kelyss, ein Geſchwaͤr. | 
Kementze , der Ofen, ' 
Kemenyseg, die Härte, 
Kender, ein Hanf, 
Kendö, ein Handtuch. 
Kengyel, Greigbiegel. 
Kenkö, der Schwefel. 
Kenfzerites, das Noͤthen. 
" Kételenség , die Noch. 
Kenyér , das Brod. 
Kenyesfeg, Hemligkeit. | 
Q2 


en Sprache. 
Kép . bag Bild, 
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(Kép - iras, Mahlerey. 


Kép - m" tatás , Verſtellung. 
Kerdes, eine Frage 
Kéreg , die Rinde. 

Kerék , ein Kap. 

Kerekség , die Rundung⸗ 


Kereset, Kercskedés , Hanthie⸗ 


rung. 


Kerefzt, das Kreuj. 


Kerefztseg , die Tauf. 


Kerefzteny, ein. Chriſt 


Kerefztönseg Chriftenthum 
Kerítés , Umfang. 


Kerkedes, ——— 
Kert, der Garten. 
Kertéíz , ein Gärtner. - 
Keröles, Umgang. 

Kes, das‘ Meſſer. | 
Késedelem, Verweilung 
Keserges, Betruͤbniß. 
Késértet , Verſuchung. 


. 4 Keserhség , Bitterkeit. 


Késés ; Verweil. 

Keſzeg, ein Weißfiſch. 
Kelzkenó , ein Tuͤchel. 
Kefetyh, ein Handſchuh. 
Ketelenseg, eine Noth. 
Ketelkedes , Zweifelung. 
Kenstg, Berjweifelung, Zwei⸗ 


Ketske, eine Sei ' Ziege. 
Keve , eine Barbe. 


Kevélység , Hochmuth, Stolz, 
Hoffart. | 

Keveres N Miſchung. 

Kéz , vie Hand. 


Kezdet , Des Anfang. 
Kezet, 


4 
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Kezes, ein Buͤrg. Kotsonya, eine Sulz. 
Kezelseg, Buͤrgſchaft. Kotzka, ein MWütfel. 
Kiältäs , ein Geſchrey. Kováíz , ein Teig. 
Ki - fakadás , ein Ausbruch. |Koväts, ein Schmid. 
Kígyó , eine Schlange. Kreta, eine fireibe. 


Kin, Kínlódás , die Quaale. |Kristäly, ein Kriſtall. 
Kiots , ein Schaß, Reichthum. Kuafz, Kuvalz, ein Schaaf 
Kínzás , Peinigung. | hunde. 
Király , ein König. Rxuuts, der Schlüffel. 
Királyné , eine Königin. Kúltsár , ein SBefchliefler. 
Királyság ,„ Konigthum, koͤ⸗ Kurtasäg, die Kürze. 

niglihe Würde, König-|Kurva, ein Hur. 

reich. Kurvälkodäs, Kutvasig, Dis 
Kifsebseg , Nachtheil. 


rerey. 
Kitsinseg, Kleinheit. Kut, der Brunn. 
Kivánság , die Begierde. Kutya, ein Hund. 
Kolbäfz , eine kleine Wurſt. Ko, der Stein. 
Kolduläs , ba6 Bettlen, Köböl, die Metze. 
Koldus, ein Bettler, Köd, der Nebel. 
Kolompác, ein Klampferer. IKS-fal, eine Mauer. 
Kolompozäs , Riopferey, Köhögés, das Huſten. 


Komlo, Hopfen. Kökény; eine Schlehe. 
Konkoly , Brandkorn, Lälch.|Költseg, ein Zehrgeld. 
Konyha, die Küche, Költsöndzes, PBorgung. 
Koporsö, Todtentruhe.  4Köldök, der Nabel. 
Korbäts, eine Peitfche. . IKöles, Hirſen. 

Kormány , ein Steuerruber. |Kölyök, ein junges Huͤndlein 
Korom , der Ruß am Dfen. IKömeny, der Kuͤmm. 
Korona , bie Krone. .  ÉKönnyebítés , Könnyebstg , 
Koronázás , Krönung. Erleichterung. 

Korpa , die Gleibe. Könyüseg, Leichtigfeit. 


Korsó , ein Krug. | 
Kos N ein Widder, Bo. 
Kosár , ein Korb, 

Koíz , Kräße. 

Kofzorú , ein Kranz. 
Kotsi, ein Wagen. 
Kotsis , ein Kutſcher. 


Köntös, ein Kleid. 
Köny „ Köny - hullatas, Be 
Zaͤhre, Thränen. 
Könyök , der Chlenbogen. 
. Könyörges N die itte ? Gebeth. 
Könyörületefseg , Erbarmung, 
Barmherzigkeit. 


Köny« 
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Könyörtiletlenfseg , Unbarms|Köverseg , die Fette. 


herzigfeit. Követ, ein Geſandter, Both⸗ 
Könyv, ein Bud. ſchafter. 
Könyvezes, das Weinen. Következes, die Folge. 
Köpenyeg, ein Mantel. Követs , ein Steinlein, Schos 
Köröm, ein Nagel am Finger.| der. 
Körtveiy, ein Bin. Követtseg, Gefandfchaft. 
Köfség, der Pöbel, bie Ges|Kövezes, Steinigung. 

meinde. Köz - béízéd, ein Sprichwort. 
‚Kö-fzikla , eine Felſe. Közelgetes, Közelites , A 
Köfzönds , Köfzönet , Dank⸗ uahung. 

fagung. Közep, die Mitte, 
Köfzöntes, ein Gruß. Közlés , Mittheilung. 


Köfzvégy , das Gliederreifen. (Küldés, Schicfung. 
Kötél, ein Strick, Seil. Külömbseg , der Unterſchied. 


Kötelezés , Berbindung- Kürt , eine Pofaune, Horn. 
Kötés , Bindung , ein Srie|Küfzködes, ein Kampf. 

densbund. Küfzöb, die Thürfchwelle. 

L. 

Láb, ber Fuß. - , ]Lator, ein Räuber. 
Labda , ein Ball zum fpielen. | Latorkodäs , Kauberey. 
Láda , eine Truhe. Laistrom , ein Regifter. 
Lakás , Wohnung. Lajtorja, eine Leiter. 
Lakat , ein Dängfchloß. Leány , die Magd. 
Lakodalom, Hochzeit. Leäny - Aízízony , eine Jung⸗ 
Lámpás , eine Lampe. frau. 
Láog , die Flamme. Le-botsatäs, Ablaffung- 
Lankadäs , Mattigfeit. Legeltetes, Weldung. 
Läntz , eine Kette. Legény , eine junge Mannsper⸗ 
Lapät, ein Wurffchaufel. ne 
Lapú , Klette. Légy , eine liege. _ 
Lafsúság , fangfamfeit, Lehetetlenség , Unmöglichkeit. 
Lat, ein Loth. Lehettseg , Möglichkeit. 
Látás , das Sehen. . Lélek , die Seele. 
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Lelki - esméret , das Gewiffen.|Liba , ein junges Gänfel. 


Len, der Flachs, ein. Lik, oder Lyuk , ein Loch, 
Len - Olaj Leinoͤl. Liliom , Lilien. 
Lentse, die finfe, Línia , eine £inie, 
Lép , das Milz. Lifzt, das Mehl. 
Lepedd, ein Leituch. Ló , ein Pferd. 
Lépés , ein Schritt. Lopäs, ein Diebſtahl. 
Lef, Leselkedes, Machflellung | Lopo, ein “Dieb. 
'Letei , die Weſenheit. Lovagläs, Reiterey. 
Le-tetel, Ablegung. Lovas, ein Reiter. 
Letzke eine £eftion. Loväfz , ein Reuknecht. 
Levegd , Mme Luft. Ä Loväfz - Mester, Stallmeifter. 
Level, ein Blatt, Brief. !Lüd, eine Gans. 
Levendula, Lavendel. . Lüd-tzomb , ein Ganebiegel. 
Leves, eine Suppe. . [Lug, Lauge. | 
Le - verkezes, Ausziehung. 

M. 
Madár . ein Bogel. Malom , eine Muͤhle. 
Madarälz, ein Bogelfánger. 4 Maradék , ein Lleberrefl. 
Madzag, eine Schnur. Marafztäs, Aufbaltung. 
Mag, der Saamen. Marha , dag Vieh. 
Magafsäg . eine Hoͤhe. Märtir, ein Martyrer. 
Magafztaläs, Erhöhung. : | Märtiromsig , Blutſaͤugung. 


Maga viselés , Yufführung. |Märväny - kó, ein Marmorftein. 
Mägnes-kö, ein Magnet. 1Mätka, die Liebſte. 
Magtalansäg,, Unfruchtbarfeit,|Medve , ein Bár. 
Magyarázat, Verdollmetſchung. Meg -aläzäs, Demuͤthigung. 


Maj, Leber. Meg - égés , Meg - égetés, 
Major, ein Mayerhof. Verbrennung. 

Majoränna, Margran, Meg - emefztes, Verkochung 
Mik ein Mohn. des Magens. 

Makk , Eichel Meg - emlékezés , Cutfinnung. 
Makúla , ein Mackel. Meg - engedés , Erlaubniß. 
Malaízt , eine Gnade. Meg - fizetés , Bezahlung. 


Malatz , ein Spannfaͤrkel. |Meg- forditás , Umfepnung- 
. .Meg- 
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Meg . fofztäs, Beraubung. 
Meg-fulladäs, Erſtickung. 
Meg - fujtás , Erwuͤrgung. 
Meg - gondolás , Bedenkung. 
Megygy , Weichfel. 
Meg - gyógyúlás , Geneſung. 
Meg - hajtás , Biegung. 
Meg - hálás, Uebernachtung. 
Meg - halás, Erſterbung. 
Meg - halgatás, Erhoͤrung. 
Meg - haragítás , Erjoͤrnung. 
Meg -hereles, Ausfchneidung. 
Meg - hervadás , Abwelfung. 
Meg - hevülés , Erwärmung. 
Me3- hideghlés, Erkaͤltigung. 
Meg-ıjedes, Erſchroͤckung. 
Meg intés, Ermahnung. 
Meg - jobbitas, Meg- jobbü- 
lás , Verbeſſerung. 
Meg - jövendölés, Weiſſagung. 
Meg - jöves, Meg - jövetel , 
nkunft. 


Meg - izenes, Berichtung. 
Meg - kegyelmezes, Begnadi⸗ 


gung. 
Meg: - kerefztelkedes, Taus 


fung. 
. Meg - kißsebites „ Derminde 

tung.  - | 
Meg - kötelezés , Berbindung. 
Meg - magyarázás , Erklaͤrung. 
Meg - máradás , Derbleibung. 
Meg - menekedés , Pefreyung. 
Meg . mutatás , Pezeugung. 
Meg - nedvesites, Benetzung. 
Meg - nézés , Defchauung. 
Meg - nyerés , —A— 
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Meg - ölelés , Umfaſſung. 

Meg -örizes, örzes, Bewah⸗ 
rung, 

Meg - öntözés , DBegieflung. 

Meg - öldäs, Auflöfung. 

Meg - petseteles „ Derfieges 
lung. — 

Meg - pirúlás , Erroͤthung. 

Meg - rivafztäs, Anfahrung. 


Meg - rövidites, Verkuͤrzung. 


Meg - Sértés , Berlebung. 

Meg -Siratäs, Beweinung. 

Meg - fzabaditäs, Erledigung. 

Meg - ízámlálás , Berechnung, 

Meg - tagadás , Verlaͤugnung. 

Meg - térés , terites, Bekeh⸗ 
rung. 

Meg - terhelés , ‘Beladung. 

Meg - tiltás , Verbietung. 

Meg - többites, Vermehrung. 

Meg - tsalás , Betruͤgung. 

Meg - vetés, Verſchmaͤhung. 

Meh, eine Biene. 

Melegítés , Warnung, 

Melegség , die Siße. 

Mellék , die Seite, 

Mely , die Bruſt. 

Mélység, die Tiefe, 

M£ltatlansäg , Unwuͤrdigkeit. 

Meltösäg , die Würde.‘ 


Menes, Menetel, der Gang. - | 


Menny , der Hummel. 

Menny - dörgés , das Donnern. 

Menny -Orfzäg , das Himmel⸗ 
reich. 

Mente , der Pelz;. 

Mentes, Mentseg, Ausred, 


Meg-nyügoväs , Beru sung. Meny, des Sohnsfrau, Schnur, 
4 


Meny- 


e: 


248 Ausse Unterweiſung 

Meny- Alzfzony, eine Braut. Mód, eine Weiſe. 
Menyegzö, Hochjeit. Mogyoró , Haſelnuß. 
Menyetske ; eine junge Frau. Molnar, ein Muͤhlner. 
Meny u s ein Meerfiſch, Moly, eine Schabe. 


. éber Aal. Mondás, eine Rede. 

Méreg , ein Gift. Mondola , Mandeln. 
Mereizseg, Künßelt: Morgás , Morgolodas, baé 
Mérték , eine Maaß. Murten. 


Mörtekletefseg , Mäßigfeit. |Morsa, ein Breſel. 
Mértékletleníség ; Unmaͤßig⸗ Mosolygas, das Lächeln, 
keit, Mosoné , eine Waͤſcherin. 
Mese, ein Raͤthſel, Babel: |Mostoha- Anya , Stiefmutter. 
Mester ; der Meifter. Mostoha- Atya, Ötiefsater. 
Mesier - Ember, ein Hand⸗Motola, ein Haſpel. 
werder, —e Motsär , ein Aotaft. 


Mesterseg,, Sandwerf. Motsok, dee Schmuß. _ Ä 
Mefz , der Kalch. Mulandóság , Bergänglichkeit, 
Méz , das Honig. Mulatság , ein Zeitvertreib, 
Mező, bag Feld. Munka , eine Arbeit, 


Mező - Város , ein Marktfleck. Must, ein Moſt. 
Mindenhatóság , die Allmacht. Mu, ein Bert. 
Minémúség , Tigenfchaft. Mühely, ein Werkſtatt. 
Mise , bie Meile. Ä 


| N. 
Nád, daB Rohr. Närtzifsus , Maͤrzenblume, 
Nadräg ; die Hoſen. Tai 
Nagyobitäs ; Vergroͤſſrung. |Naspolya , Neſpel. 
Nagyság; die Groͤſſe. Nátha , Stequchen. 
Nap , die Sonne. Nedvefseg , Feuchtigkeit. 

" Nap, der Tag: Nehézség , Schtwürigfelt. 


Naäp - kelet , der Sonnenäuf-|Nemelseg, die Adelfchaft. 
gang: | Nemzet , Nemzetség , ein Ge⸗ 
Nap - Nyugot , der Sonnenun⸗ ſchlecht. Me 
tergang. Nene, die aͤltere Schweſter. 
Naranıs, eine Pomaranze. |Nep, das Bolt. Ns 
| Va 
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Nev, ein Namen. Nyereg - gyarto, ein Sattler. 
Nevelés, Auferjiehung. Nyereség , ein Gewuͤnſt. 
Nevetés, das Lachen. ı |Nyerites,„ das Geſchrey ber 
Nevetsez, das Gelächter: Pferde, das Wiehern. 


Nevezetefseg, Nahmbaftigfeit.|Nyest, ein Mader. 
Nezes., das Sihauen, Sehen, |Nyil, eine Pfeile. 


Nyak , der Hals. Nyilván - velóság , Klarheit. 
Nyäj, bie Heerde. Nyir, Birfen. 

Nysjafsig, Liebfofung. Nyir - fa , Birkenholz. 
Nyakra : való , ein Halsbindel, Nyitas, Eroͤfnung. 

Band. Nypmdok , Fußſtapfen. 
Nyál, der Speichel, — Nyomorúság, das Elend, Noch, 
Nyár, ber Sommer. Nyomtatás , bag Tretten. 
Nyärfa, Alberbaum. Nyofzolya, ein Simmelbette. 
Nyärs, ein Spieß. Nyughatatlansag , Unruhigkeit. 


Nyavalya, eine Xrantheit, -INyugodalom, die Ruhe. 
Nyel, eine Sandhabe, Grief, Nyul, ein Safe. 
der Stiel. Nyújtás , Keichung, 
Nyelv , dieZunge, eine Spra⸗ Nyújtózás , Ausſtreckung. 
e. Nyöges, das Seufjen. 
Nyelvefseg, Plauderey. Nyü , Fleiſchmade. 
Nyereg , ein Sattel: j 


| 0. 
Ódal , bie Seite. _ Olaj -fa, Delbaum. 
Óhajtás , Das Berlangen ‚[Oltsösäg, Wolfeile. 
Seufjen, Oldal - tsont , eine Rippe. 

Ok , die Urfache. Óldás , Auflefung, 
Okádás , das Speyen. Oldozäs, Entbindung, 
Okoskodäs , Vernunftſchluß, Ollo, die Schäre. 

. das dichten. Oltalom, der Schuß. 
Okofiäg , die Vernunft, Oltär, ein Altar, 
Oktatás , Unterricht. Olvasó , ein Rofenfrang. 
Okulär , eine Brille, On, das Bley. | 
Öl, ein Sauſtall. Onoka, Enkei. ,g 
Olaj , das Del Óra, eine Uhr. 


Oegona. 
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Orgona , eine Orgel. Or, ein Wachter. 
Óriás , ein Rieſe. Ördög , ein Teufel. 
Oroízlán , ein Löwe. Öregség , das Alter. 
Örr, die Naſe. :" TÖrizes , Örizet, Wachung. 
Orfzig, ein Mei. Örökkevalösig,, die Ewigkeit. 
Ortza , die Wange. Örökség , Erbſchaft. 
Ortzátlanság , Unfchambaftige'Öröm , die Freude. 

feit. Örvény, ein Waſſerwirbel. 
Orvos, ein Arzt. Örti, ein Hammel, Schoͤps. 
Orvosläs , Heilung. Ös , Großvater. 
Orvofság , Arjney. Öfz, der Herbſt. 
Ostäbla , ein Spielbrett. Öfztöke , ein Pflugſtecken. 
Ostobaság, Unverfland, unge-lÖfztön, der Antrieb, 

ſchickt. Ölztöndzes, Antreibung. 
Ostor , eine Peitſche. Öfzver, ein Maulıhier, Maul⸗ 
Ostorozäs‘, Geifelung. efel. 
Ostya , eine Hoſtie. Öfzhles , graues Saar. 
Ofziop, eine Saufe. Ötvös , ein Goldſchmied. 
Ofztäs, Ofztozis, Theilung. Ov, eine Gürtel. 
Ököl, die Faufl. Öz, ein Rebe, Damhirſch. 
Ökör, ein Ochs. Özvegy , eine Wittwe. 
Öl, ein Klafter. Öfzvegy - Alzfzony, eine Witte 
Öltözet, ein Tracht, Kleidung. | frau. 
Ölyv, ein Raubvogel. Özvegy" Ember , Witttver, 
Öntes, Gieffung. | Özvegyseg , Wittwenfland, 

P. 

Pad, ein Ban. Palást , ein Mantel. 
Päidimentom , ber untere Bo⸗ Palatzk , eine Flaſche. 

den. Pältza , ein Handſtock. 
Pais, ein Schild. Panafz , eine Klage, 
Pajta, eine Scheuer, Schu⸗ Päntlika, ein Band. 

pfen. Pap , ein eifllicher, 
Palánk , Planke. Pápa, der Papfl. - 
Palánta, Erdgewaͤchſe, Geßs|Papiros, das Papier. 

ling, Pflanze, Paplan, eine e. 


Pap- 
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. Papság, bie Geiſtlichteit. Pentek, der Freytag. 


Pára der Dampf. Pénz, das Gelb, 
Paraditsom, das Paradies. |Peretz , ein Bretzel. 
Parantsolat , der Befehl. Pergamen, ein Pergament. 


Parafzttsäg, die Bauerſchaft. |Perväta, der Abtritt. 
Paráznaság , Hurerey, Un-|Petreselyem, Peterjil. 


keuſchheit. Petsenye, ein Braten. 

Paräzs, die Gluͤthe. Petset, ein Sigil. 
Párdutz , ein Pantertfie,  |Piarez, der Markt, Platz. 
Paré, der Spenat. | Pilantäs, ein Blick, Ä 
parittya, eine Schleuber. Pint, eine Maaß. Ä 
párna , eine Tuchet. Pintér , kádár , ein Binder. 
Pärna-zsäk, ein Bettſack. ! Pintyőke, ein inf, . 
Paröka, eine Peruͤcke. Pintze, ein Seller. 

part, ein Ufer. Pipa, Tabackspfeiffe. 
Partéka, Geraͤthſchaft. Pipats, Kornblume. 


Pärtoläs , ein Aufruhr. 
Párt - ütés , eine Rebellion. 
Pásit , die Grüne. 


Piritás , Näftung. 
Pirofsäg, die Roͤthe. 
Piruläs, Erroͤthung. 
Pastécom, eine Paſtete. Pifztoly.. eine Piſtole. 
Päfztor, ein Niet. . Pitvar, ein Vorhaus. 
Patak , ein Bach. Plebänos, ein Pfarrer, Pfarr⸗ 
Patika, eine Apothecke. herr. | 
Patkän, ein Ratze. Pléh, das Blech. 
Patkó , ein Hufeiſen. Pofa, die Bacfen. 
Patsirta, eine Lerche. Pohár, ein Becher. 
Pattogäs, das Krachen, Pók , eine Spinne, 
Patyolat, ein Schleyer, Pók - háló , ein Spinnenwebe, _ 
Páva, ein Pfaue. Pokol, die Hölle. 
Pazarläs, Schwelgerey. Pokrötz , eine Soße. 
Példa , ein Beyſpiel. Póla , ein Windel. 
Példázat , Entwerffung, Merk⸗ Polgár, ein Burger, Unter 

mable, than. 
Pelikán, ein Pelikan, Polyva, ein Spreu. 
Pemet , ein Dfenbefen. Poltz , ein Geſtell. 
Penelz, der Schimmel,  IPompa, eine Tracht, Pracht. 
Penitentzia, eine Buß. . Ponty , ein Karpfen. 
Penna , eine Federkuͤhle. Por, Staub. 

Porte- 
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Orgona, eine Orgel. Ör , ein Wachter. 
Óriás , ein Rieſe. Ördög , ein Teufel. 
Oroízlán , ein Löwe. Öregség , das Alter. , 
Órr , die Naſe. " fÖrizés , Örizet, Wachung. 
Orſzag, ein Reich. Örökkévalóság, die Ewigkeit. 
Ortza , die Wange. Örökség , Erbſchaft. 
Ortzätlansäg „ Unfchambaftige'Öröm , die Freude. 
feit. Örvény, ein MWaflerwirbet. 
Orvos, ein Arzt. Örti, ein Damme, Shópé. 
Orvosläs , Heilung. Ös, Großvater. " 
Orvofság , Arzney. Öfz, der Herbſt. 
Ostäbla, ein Spielbrett. Öfztöke , ein Pflugſtecken. 
Ostobaság, Unverſtand, ungeslÖfztön, der Antrieb, _ 
. Shit. Öfztönözes, Anrreibung. = 
Ostor , eine Peitfche. Öfzver, ein Maulthier, Maul 
Ostorozäs‘, Geifelung. efel. 
Ostya , eine Hoſtie. Öfzhles , graues Saar. 
Olziop, eine Saule. Ötvös , ein Goldſchmied. 
Ofztäs, Ofztozäs, Theilung. Ov, eine Gürtel. 
Ököl, die Fauſt. Öz, ein Rebe, Dampirfch. 
Ökör, ein Ochs. Özvegy , eine Wittwe. 
Öl, ein Klafter. Öfzvegy - Alzfzony, eine Witt» 
Öltözet, ein Tracht, Kleidung. | frau. 
Ölyv, ein Raubvogel. Özvegy Ember, Witwer, * 
Öntes, Gieffung. | Özvegyseg , Wittwenſtand. 
P. 
Pad, ein Bank. Palást , ein Mantel. 
Pädimentom , ber untere Bo⸗ Palatzk , eine Flaſche. x 
den. Pältza, ein Handſtock. a 
Pais, ein Schild. Panafz , eine Klage, u 
Pajta, eine Scheuer, Schus]Päntlika, em Band. 
pfen. Pap, ein Geiſtlicher. x, 
Palánk , Planke. Pápa, der Papfl. - u 
Palánta, Erdgewaͤchſe, Geßs|Papiros, das Papier. “ 
ling, Pflanze. Paplan, eine Dede. ve 


— 
. —N 
Te 
ug 
18 


s 
§ 





J Wu 


— th KAHN 


252 Aurse Unterweifung 


Portéka , die Waaren. Pók , dee Speichel, 
Posta, ein Bet, Pofl. Pökés , das Ausfpeyen, 
Preda, eine Beute, Raub. IPölyh, Pflaumfeder. 
Prepost , ein Probſt. Pör, ein Streit. 
Pres, eine Prefle. Pöröly, ein Sammer. 


Próba , eine Probe. Pör - patvar , Zanferey, 
Profeta, ein Prophet. Ptrütsök , eine Stille, 
Puska, eine Ylinte. Pünködst, Pfingſten. 

‚ Pufzpäng, ein Buchsbaum. |Püspök, ein Biſchof. 
Pufztasäg , Wuͤſteney. PER» ein Biſchofthum, 
Pufztitäs, Plinderung. iſthum. 

Pufztüläs, Verwuͤſtung. 

R. 
Rab, ein Gefangener. Rekedes , Heiſeichkeit, Ver⸗ 
Rablás , Ausblinderung. n 


pfu 
Rabsäg, Gefangenfchaft. * Reménység , die 
Rágalmazás , Ehrabfchneidung. | Hofnung. 
Rágás , das Beilfen, Zwicten.|Remenytelenseg , Verzwei⸗ 
Ragya, der Brand an den! . flung. 


ruͤchten. Remete, ein Einſiedler. ; 
Ragyagis, Schimmerung. Rembles, Beſtuͤrtzung, Er⸗ 
Raj , ein Bienenſchwarm. ſchroͤckung 


Rák , ein Krebs. Rend , die Zeile, Ordnung. 
Rakás , Hauffen. Rendelés , Verordnung. 
Ráma , eine Ram, Umfafi Rendetlenség , Linorbnung- 


fung. Répa, eine Ruhe. . 
Räntz, die alte, Repdeses, das Fliegen, 
. Räspoly , die Seile. Repedes, Repedezes, Spal⸗ 
Ravafzsig, Betrug, Sinters| tung. 

if. Repúlés , der Flug. 
Rázás , das Beuteln. Refzegstg , der Rauſch. 
Ref, eine Ele. Refzketes , Zitterung. 
Regiseg, Alterthum. Rét, eine Wieſe. 


Regula, eine Regel.  |Retek, ein Raͤtig. 
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Rétes , eine Strudel. 
Rcteíz , ein Miegel. 
Rettenés , Erfehröcfung. 
Retze, eine Ante. 
Rev, ein Port. 
Revefz, ein Ueberfuͤhrer. 
Rejtek , ein einfamer Ort, 
Rejtegetés , Verbergung. 
Réz , das Kupfer. 
Rigó, eine Amſel. 
Ris-käsa , der Reis, 
Ritkaság, Seltſamkeit. 
Riväs, das Weinen, 
Rothadäs, at 
Rojt , eine e. 
Roka, der Fuchs. 


Romolhatatlansig , Unverweſ⸗ 
lichkeit. 
Rontäs , Verderbung. 
Ropogäs, das Krachen. 
Rösa, eine Roſe. \ 
Rosta , ein Reiter, 
Rostely, ein Matt, Gatter. 
Rozmarin, ein Roſmarin. 
Rofzfzasäg, Bosheit. 
Rozs s K orn. 
Rozsda, der Roſt. 


Rüd, eine Stange, Deichfel. 


Ruha, das Kleid. 
Ruházat , Kleidung, 
Rútság, Haͤßlichkeit. 
Rövidítés , Abfürgung, 


Rokka, ein Spinneadel, Ko|Röjtes, Derbergung. 
den. Rúh , Siräge, 
Romlandóság , Verderblichkeit. 


8. 


Báírány 9 ein Saſrian. 
Sajt, ein Kaͤß. 
Salata, ein Salat. 
Säntasäg, das Hinken. 
Sanyarusag, Truͤbſal. 


Sapka, eine Mannshanbe, 


Sir, das Kork. 

Sark , die Fußverſe. 
Sárgaság , die Gelbfucht, 
Sarkantyı, ber Sporn. 
Sárkány , ein Drach. 
Sarlö, ein Sichel, 
Sarlı, Stiefel. 

Bis, Riedgrac. 

Bas f} ein Adler. 


— 


Satan, der Eaton, 

Sätor , ein Zelt. 

Savanyósá 9 s 

Seb „ die Bunde. 

Sebesites, Berwundung, 

Scb - hely , Wundmahl. 

Segedelem, Segétség, Huͤlfe, 

Segg » der Pober, Ari, 
Hinter. 


t | 
Sekrestye, die Sakriſtey. 


Selyem, Seide. 

Semlye , Sernmel, 

Sennyedek , Ausſchl 

Ser, ober Sör , Das Bier. 

Sereg, ein ea, 
Berge 
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Seregély , ein Staatl, 

Serelem, Verletzung. 

Sereny, Kammhaar. 

Serenyseg , Hurtigkeit. 

Seret, chroͤt m. 

Ser-fözö, ein Braͤuer. 

Ser - fözö - báz , 
Bräupaus, 

Ser - elelztö,) Gaͤrbe. 

Serke, eine Nieſſe. 

Serpenyö , eine Pfanne. 

Serte, Saubörfte. 

Setétség , Finfterniß. 

Sietség , die Eile. 

Sik , Falſche Borden. 

Simasäg , die Glätte. 

Sinór , eine Schnur. 

Sip, eine Pfeiffe. 

Sir, ein Grab. 

Siralom , das Weheklagen. 
Siräs , das Weinen , Bewei⸗ 
nung. | - 

Sisak, ein Helm. 


Sivöltes , das Pfeifen, Zi⸗ 


fen. 
Skärlät, Scharlach. 
Skorpió , án Skorpion. 
Só , das Cal. 
Sodró-fa, ein Nudelwalcher. 
Sógor , ber Schwager. 
Sógorság, Schwagerſchaft. 
Sokaság , eine Menge, 
Sólyom a ein Salt N 
Som, Diendel. 
Somma, eine Summe. 
" Sors, Schiefal, , 
Böska , Sauerampfen. 
Sovänysig, Magrigkeit. 




















” 


ZAutse Unterweifung 


Sözis das Saljen. 

Spárga, ein Spargel. 
Spondia, ein Schwamm; 
Sträsa, die Wache, 

Strutz- Madár , ein Strauß. 
Sugár , die Strafe. 


Serház , ! Súlly , die Schwäre, Laſt. 


Szabaditás , SBefreyung. 
Szabadság , Freyheit. 
Szabás , ein Schnitt. 
Sablya, ein Saͤbel 
Szabó, ein Schneider. 
Szag, der Geruch. 
Szaggatäs , Zerreiſſung. 
Szagläs, das Niechen. . 
Száj, ber Mund. 
Szakál , der Bart. ; 
Szakäts, ein fogd. 

Szál, ein Faden 

Szaladäs , das Lauffen. 
Szalag , ein Wied, 
Szalonna , der Speck. 
Szálka , ein Schiefer. 
Szállás, eine Herberg. 
Szalma, ein Steoß. 
Szám, die Zahl, 
Szám - adás , Rechnung, 
Szamár 9 ein Eſel. 

Szam- kivetés , das Elend. 
Szamlalas, Zählung. 
Számlálhatlanság , Unzähliche 


Szam - tartó , Kechnungsführer 


. ÍSzán , eine Schlitte. 
* Erbarmung. 


Szän-Szändek, freyer Wille. 

Szántás , Ackerung. 

Szántó - föld , der Acker. 
Szänto- 





zur ungarifchen Sprache, 255 


Szäntö-vas, Pflugſchaar. 
Szaporodás , Vermehrung. 
Szappan, die Seife. 
Szapú , ein Sechtelſchaf. 
Szär, Stingel 
Szarändok ‚ ein Pilgrem, sel, Belchauung. 
Szärazsig, Duͤrre. Szemöldök, Yugenbraun. 
Szärtsa , eine Rohrhenne. ME » Augentlid. - 


Szemtrem, Szemermefseg, ei 
ne Schampaftigkeit 
Szemét , der Mift, 
Szemfeny , der Augapfel, Auge 
ſtern. 





Szarka, eine After. Szemre- vetés, DBorwerfung } 
Szárny , der Fluͤgel. Vorhaltun 

Szarv , ein Horn. Saentelenseg, afdjambaftig 
Szatyor, ein Zeger. 

Szederj, ein Maulbeer. szén , , eine Schupfe. 

Szeg, ein Nagel. Szén, eine Kohlen. 





Szegenyseg, * Armuth. Szcna, dag 

Szegezes , das Stechen, Szenny, ein Auf. 

Szeglet, das Ecke. Szent-egy ház, die Kirche. 

Szégyen , die Schande. Szentel&s, Weihung. 

Szék , ein Seſſel, Stuhl. 82ent - -György hava, ber April. 

Szekér ‚ein Magen. Szent - háromság , ie ‚heilige 
. Szekeres, ein Fuhrmann. Drenfaltigfeit. 


Szekér -kenő , Wagenfchmeer. |Szent-iräs , die heil. Schrift. 
Szekertze,, eine Stielbacke. |Szentseg , Heiligkeit. 
Szek - fú , ein Nagelblume. Szenvedes , das Leiden. 


Szekreny, eine Kuͤſte. Szeplö, Gefſichtsflecke. 
Szél, der Wind. Szépség, Schoͤnheit. 
Szél, das Ende, Seite, Szereda, Mittwoche. 
Szelefseg, die Preite. j Szerelem , die Liebe, 


Szerentse, das Gluͤck. 
Szerentsetlenseg , özött. 
Szerfzim, ein Werkzeug. 


Szılefseg , Liebereilung. 
Szelet , ein Schnitz. 
Szelidseg , Sanftmuͤthigkeit. 








Szellő , ein Lüftlein. Szidalmazäs, Szidalom, Flu⸗ 
Szellözes, Ausluͤftung. chung. 

Szél - vélz , Gewitter. Sziget , eln Inſl. 

Szem , das Aug. Saij , Riem. 


Szij-jartö, ein Riemer. 


Szem , ‚ein Kom, Kern, 
Szikra, ein Junfe, 


Személy , eine Perfon. 





Szilva , 


2-6 BRurzge Unterweifung 
Szilva , Zwetſchke, Pflaumen.Szuᷣras, das Stehen. 


Szín , Farbe. i Szúrok , das Bed, 
Szua, ein Sieb. Szölö-hegy, Weinberg. 
Szitkozódás, Gcheftung, Szöld-tö, Weinſtock. 
Szitok, das Scheiten.  |SzZölö - veízízó, Weinrebe. 
Sziv, das Her. Szömöldök, Augenbraun. 
Szivárvány , Regenbogen. Szömörtsök , Maurachen. 
Szó , ein Wort. Szór, das Saar. 

Szoba, ein Zimmer. Szöts, ein Kirſchner. 

Szo - fogadás , Gehorfam. Szöves, das eben. 
Szokás , Gewohnßeit. Szükség , die Nothdurft. 


Szoknya , ein Frauenrock. fSzúle, die Achern. 
Szolga, ein Diener, Knecht. I Szülés, Születés , Geburt, 
. Szolgálat, ein Dienfl. Szülő, Gebaͤhrerin. 
Szolgáló - leány 9 Dienſtmagd. Szünes 9 Aufbörung. 
Szombat , der Samflag, Sonn-ISzünyeg, Spalier. 

abend. Szüret , das Weinleſen. 
Szomiúság, der Durſt. Szörü , eine Trette. 
Szomorüsäg , Traurigkeit. Szliz, eine ee 
Szomfzedsäg , bie Machharz|Sztizefseg, Jungfrauſchaft. 

ſchaft. Sömör, ein Ziedrich. 
Szorgalmatofsäg, ber Fleiß, . |Söprö , das Geläger. 
Szölzöld, ein Fürfprecher. |Söprü, der Kehrbeſen. 
Szötalansäg , Unmuͤndigkeit. |Sör, das Bier. 


Szózat , eine Stimme. Söveny , ein Zaum. | 
. Szú, ein Holzwurm. Süveg , eine Mannspauße, 
Szúnyog , eine Gelſe. Hut. | 


Szúnyog -háló , Oplfengarn, 


T. - 
Tibla, eine Tafel. Takony , Unflat aus ter Ma 
Tábor , ein Peldlager, Do fr 
Tag , das Leibglied. Til, eine Schuͤſſel. 
Tagadis, DBerneinung, Találás , Sindung. 





Takáts, an Weber, Prütka Edrötrube, 
\ Taliga, 
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Taliga, ein Wägelein.  jTävofztatis, Permeidung. 
Tälnak, Mundſchenk , Tiſch⸗ Tajték , Schaum, - 
decker Teégla, ein Ziegel. 


Talp, die Fußfohfe. Téglázó - vas, ein Begeleifen, 
Tämodäs, ein Aufrubr. Tehén, eine Aue,  . 
Támaízték , eine Stüße, Tehetsig ; Möglichkeit. 
Tanáts, ein Rath. Tej, Mub. 
Tanäts-adäs, Rathgebung. ITEj-fel, Milchraam. 
Tanäts- ház, Rathhaus. |Tekenyä, eine Molter. 
Tanätskozäs, Berarbfchlagung. | Tekeres, “Drehung. 

Tanátsló , Rathgeber. IT ekozläs, Verſchwendung. 
Tanäts. tartás, Rathhaltung. Tel, der Winter, | 
Tänyer, ein Zeller. A Teliyesedes, Erfüllung, 
Tanítás , Lnterrichtung. Temetés , Begraͤbniß. 
Tanitó, ein Lehrer, Temető - hely , Gottesacker, 
Tanítvány , ein Lehrjung. Freythohf. 

Tänız, ein Tan. Temjen, Weihranch. | 
Tántz - Mester , fanjmeiffer. |Templom, eine Kirche, Tempel. 
Täntzoläs, das Tanzen. ITengely, eine Achs, am Wa⸗ 
Tantzolo, ein Tanjer. gen, 

Tantı, ein Zeug, Tenger , bag Meer. 

Tanú - bizonyság, Bejeugung. | Ténta , D inte. 

Vanulás , Das fernen. Tenyer , die flache Hand, 
Täpläläs, Eenährung. Tepes, das‘ Zupfen. 


Tapló , ein Zunterfchwamm. Térd, das Xnie 
Tapodás , daB Treten mit! Terdepeles, das Knien. 
Fuͤſſen. Teremtés, Erſchaffung. 


Taré, Kamm, oder Strauß. Terh die Laſt. 


Tár-ház, Schatzkammer. Teijeſztes, Ausſtreckung. 
Tars, ein Geſell, Kamerad. |Termefzer, die Natur. 
Tarsalkodas, der Umgang. Termet, die Geſtalt. 


Társaság , Gefſellſchaft. Test, ber Leib. 

Tarsoly , eine Säbeltafche, TVestamentom , feffament. . 
Tartomäny, ein Reich. Tefzta, ein Teig. 

Táska, Strudel. | Tetej , der Gipfel. 

Tafzitäs , Stöffung. Teteje valaminek, das Oberfle 
Tatár, ein Tartar. 1 eines Dinges. 


Tavafz , der Frühling. Tető, eine Laus. 
" R | Teve, 
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Teve, ein Kamel. 

Tık N eine Senne. 

Tıkmony, ein Ey. 

Tik ízem, Sünneraug. 

Tilalom , ein Verbot. 

Tilcas, Verbietung. 

T unár a ein Lederer, Gaͤrber. 

Timsó , em Alaun. 

Tino, ein junger Ochs. 

T (ztaság , Reinigkeit. 

Tulztátalanság , Unreinigkeit. 

Tıfzıeles , Beehrung. 

Tifzteleltenseg , eine linebre. 

Tıiztefseg , Ehrbarkeit. 

Tifzt- tartó, ein Verwalter. 

Titkoläs , DBerbergung. 

Titok , ein Geheimniß. 

Tized , ber Zebend. 

Tó, ein Teicht. 

Tojás , en Ey, 

Tok, ein Futteral. 

Tok -hal, ein Dieffifch. 

Toll, eine Feder. 

Tolmäts , ein Dollmetſch. 

Tolvaj , ein ‚Dieb. 

Toivajsig, Diebſtahl, Rau⸗ 
berey. | 

Tombora, eine Citern. 

Torkofsag A ” Frag und Füls 
lerey, Mafcheren. 

Torma, ein Kren, Meerrätig. 

Torok 9 ber Haló. 

. "Torony, ein Thurn. 

Torsa, ein Krautſtingel. 

Torsa, eine Lacke. 

Tréfa , ein Scherz. 

Trombita , eine Trompete, 

Tsáklya, eine Schifhacte. 


Aufse Unterwerfung 


Tsallyän, tin Brenneſtel. 
Tsalärdsäg , eine Lift. 

Tsap , ein Zapfe. 

Tsapis, ein Sieb. 

Tsäfzär, ber Kaifer, 
Tsálzárné , Kaiferin, 

Tsat , eine Schnalle. 

Tsata, ein Treffen, Schlacht, 
Tsatornya , eine Brunnrume⸗ 
Tseled , das Geſindel. 
Tselckedet, eine That. 
Tsendefseg, Stille, Ruhe. 
Tsengetö, ein Blöcken. 
Tsep, ein Dreſchwagen. 
Tseples, das Drefchen. 

Tsere , ein Taufch. 

Tserep, ein Scherbe. 
Tseresnye, eine Kirſche. 

Tser - fa, ein Hagebaum. 
Tudomány , Wiſſenſchaft. 


.§ Tulipán , eine Tufppe. 


Tunyasäg, Trägpeit. 
Turó , ein Käfe, Topfen. 
Tutor , ein Gerhab. 
Tutorsäg, Gerhabſchaft. 
Tuzok , ein Trappvogel. 
Tyük , eine Henne. 
Tzedula , ein Zettel. 
Tzel, ein Zid. 
Tzerna, ein Zwirn. 
Tzethal, ein Wallfiſch. 
Tzifrasäg , Zierde. 
Tzikkely, ein Artikul. 
Tzimbalom , Zimbal, 
Tzinege , eine Mafe, 
Tzipellö, der Schuß. 
Tzipd, em Label, Zwiback, 

Weisbrod. 

Tzomb, 
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Tzomb , ber Schenfel. 
Tzukor , Der Juden 
Tó, eine Nadel, 

Tök, ein Kirbes. 
Töke, ein Stock. 
Tölgy , ein Euter, 
Töltser , ein Trachter. 
Tömjen, Weihrauch. 
Tömlötz , ein Gefängniß. 
Tör, eine Lange. 


tte. 
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Törvény , das Geſatz, Be 
richt. 
Törvenytelenstg , Ungerechtig⸗ 
keit. KN | 
Tövis, ein Dorn, 
Ti, eine Napd 


Tüdö , die Lunge. 

Tükör , ein Spiegel: 
Türes 9 Gedult. 
Türhetetlenseg , Ungebult. 


Töz , ein Fallſtrick, Schlinge,|Tüske, ein Dorn. 


Törzsök , ein Stock. 
Történet , SBegebenkeit. 


V. 
Vad das Gewild. 


Tüz-heiy, ein Herd. 
Thz , das Feuer. 
Thz : kó , Feuerſtein. 


U. 


Válafz , eine Antwort. 


Vadälz , ein Jäger: Válafztás , Wahl, lung. 
Vadäfzäs, eine —— Váll, die Schulter, Achſeh, 
Vad -difznó , ein Wildſchwein. Gchnierbrufl. 
Vad = ember , ein twvildberi Valóság , Wirklichkeit: 
Man Vältozandösig , Veraͤnderlich⸗ 
Vad-hus, Wildpraͤt. keit. 


Vad-ketske, eine Geiſe. 
Vadolas, Beſchuldigung. 


Vádoló, Beſchuldiger, Anklaͤger. | 
flughaber, Treſpen. Vám , die Mauts 


Vaddiz, P 
Vagas, ein Sieb. 
Vaj, ein Schmalz. 


Változás , Derduneting. 
Vältozhatatlansig , Un 
derlichfeit. 


Vánkos , ein Bolfler. 
Vár , ein Schlok, Veſtung. 


Vakandok , ein Maulwurf, Var, ein Erbgrund. 


Tr. 


Schaͤ 


árakozás , artung. 


Vakandok - turäs, Maulwurf⸗Varga, ein Schuſter. 


haufe. 
Vakitäs, Verblendung. 
Vakmeroseg,Verwegenheit⸗ 
Vaksag, Blindheit. 


Na 


Varjú 9 ein Kr . 

kár 3 
afſcha 

Várós, eine Stabt. 


omitat, ober 


Värde- 
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Värös - háza, Rath, Stades[ Ver, das Blut. 


bauf. Vereb, ein Spaß, Sperling. 
Varris , das Mähen. Verem, eine Grube. " 
Vas , das Eifen. Veres , das Schlagen. 
Vásár , der Markt, Meile. Veréjtek, ber Schweis. 
Vásárlás , Einfauffung. Vér- folyás , das Blúthen. 
Vásárló , Einfauffer. Verítékezés , das Schwißen. 
Vasárnap , ber Sonntag. Verö - fény , Sonnenſtrahl, 
Vas - fazék , ein Keſſel. Schein. 
Vas-matska, Unter. Vér - ontás , Blutvergieſſung. 
Vastagság , die Dicke, Vers, ein Ders. 
Välzony , ein Leinwand. Versenges, Zanferey. 


Vas - verő , ein Sammer, Versengó , Zanfer. 
Vatsora , ein Nachtmahl. Vers - ízerzó , ein Dichter, 
Uborka, Gurkfke. Vese , eine Niern. | 
Udvar, ein Hof. Vefzedelem, eine Gef ahr. 
Udvarlö, ein Aufwarter. Vefzekedes, Kauferey, 
Vedelmezes , Dertheidigung, | Vefzekedő , ein Naufer. 
Wehrung. Vefzlzö, eine Ruthe. 
Vég , das End. Vefzteg, die Ruhe. 
Végezés, Vegezet, Endigung.|Vefztes , das Verliehren. 
Vegheterlenseg , Unendlichfeit.|Vetek, eine Sünde, Fehler. 
Veghez - vitel, Bollyringung , Vetsernye , die Veſper. 


ndigung: Vezér , ein Führer. 

Verka, eine Metze. Vezérlés , die Fuͤhrung. 
Vélekedés , Meinung. Vezeték - név , eine Zunahm. 
Vella, eine Gabe. Ugatäs, das Bellen. 
Veldö, das Mark, Ugrändozäs, Springerey, 
Vendég , ein Gaſt. Ugrás , ein Sprung. 
Vendég - fogadó - ház , ein|Ugrö, ein Springer, 

Wirthshaus. Viadal, ein Treffen. 


Vendég -fogados, ein Wirt. Viadalom, ein Krieg. 
Vendég - fogadösne, eine Wir⸗ Viafzlz , ein Wachs. 


ein. Vidämsäg, Froͤhlichkeit. 
Vendég -ház, Gaſthaus. Vidra , ein Biber, Fiſchotter. 
Vendtgseg, Baftmahl. Vigadäs, eine Freude, Belu⸗ 
Vénség , das Alter. ſtigung. 
Venyige, eine Rebe. Vigalsag, Luſtbarkeit. 


Vigaíz- 
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Vigafztaläs, Troſtung. Usorás , ein Wucherer. 
Vigsäg, Freude, Luftbarkeit, |Ufzäs, das Schwimmen. 
Vigyäzäs, Wachung. Uízó , ein Schwimmer. 


Vigyázat, MWachfamfeit. Út , der Meg, Straſſe. 
Világ; dag Liecht, die Welt, Utalas. Abſcheu. 


Vilagoſcat, die Liechte, Utálat , ein Eckel. 
Viliám , ein Dig. Utalatoſsag, Abſcheulichkeit. 
Vintzeller, ein NWeinzierl,|Uti-költseg , nteisjeßrung. 
Gärtner. Uti-tärs, Gefährt, Reiskam⸗ 
Viola, eine Biole, Veigel. |  merad. 
Virág , eine Blume. Ut - mutató , Wegweifer, 
Visgálás, Unterſuchung. jUtza, eine Galle. 
. Visla, ein Borflehund, Jagds! Ujj, der Finger. 
hund. Uj, Neu. 
Vifzfzälkodäs, Zwifchtigfeit. |Uj- Eízrendő , das neue Jahr. 
—— Heldenmuth, That. Uj - hód , Újság, Neumond, 
itez , ein Held. Ujitas , Neuerung. 
Vivorla, Schiffeegel. Újság , Neuigkeit. 
Vitorla - fa , Seegelbaum. Újulás , Erneuerung. 
Vivä., ber Streit, vs, Eidam, Schwiegerfoßn. 
Vitatäs, Belagerung. Vödör, ein Waſſergefaͤß, ein 
Viz, das Waller. I Amper. 
Viza, ein Haufen. Vö-Legeny, ein Bräutigam, 


Vizellet, der Harn, Urin. Voleny, Brautführer. 
Viz-kerefzt , drey Königtag.| Völgy, ein Thal. | 
Viz-dzön, die Suͤndfluth. "Vörös- hagyma, ein Zwibel. 
Undoksäg , Abfcheulichfei. |Vöröfseg, die Roͤthe. 


Unoka, ein Enkel. Üdö, eine Zeit. 
Úr , en Her. _ Üdvöfség , Gıückfeligfeit. 
Uralkodás , Herrſchung. Üdvözítő , Seligmacher. 
Uralkodó , Serrfcher. Üldözés , DBerfolgung. 
Uraság , Herrſchaft. Ülő - vas , Ambos. 
Usona, das Jauſen, Defper-JÜId - hely , ein Siß. 
brod. Ültetes , Pflanzung. 
Usora, Wucher. Umög, ein Hemd. 


Usoräikodäs , Wucherey. Ünnep , ein Feyertag. 


R3— Ürge, 


263 Aurse Unterweifling 
„ÜUrge, ein Exdzeifel, Murmel⸗ Ontg , eine Srunfl a eln, 


e. 
On ein —— Üveg, ein Glas. 
Ost, das Silber. Üveg - ára , ein Sanduhr. 
Üstökös tsillag , eim Kommet- 
fe 
2. 
Zub, Haber. . TZseb, Zoba ein Kieiderſack, 
Zabola. ‚ein Faum, Ta 


Zaj, der Stoß, das GeslZiih - vásár , "Zib . vásár 


ſchrey Tandelmarkt. 
Zsik, "ik ein Gad,  |Zsidösig, "Zidóság, Inden⸗ 
Zilog, ein fand, ſch chaft. 


Zálogozás , Demfänbung, Zsír, Zir, die Jette, 
Zsállya , "Zállya, GSalbey. |Zsoltär, "Zoltär. ein Pſalm. 


Zápor , ein Hagel. Zugis, das Saufen. 

Zár, ein Sperre. | Zugolddis, bag Murren. 
Zárás , Gperrung. Zsup, Zup, ein Scheber. 
Zilzie, ein Fahn. Zuz, die eber. 


Zsatská , "Zatskó , ein Sackel. 

Züvär, ein iegel, oder Sper- 
King füg bie Tr , ein u 
Schloß. 


. Zöldség a bie Gruͤne. 





. 
. . te 7 
a 
. 


Akö- 
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| 
A’ közönséges , és fzüksegesbb a? 1zo- 


kásban lévő Mellyékező ízavaknak, vel 
Adjettivumoknak kivonása, 


Auszug der gemeinften, und gebraͤuchlichſten 
Beywoͤrtern ( Adjeétivorum ), 





A. 


Alhatatlan , unbefländig. 
Alhatatos, flanthaftig, 
Alkalmas , bequem. 
Alkalmatlan, unbegtiem. 


Abarkos , jum Sutter gehös 


vig. 
‚Abräzatos, geſtaltet, 
Ábrázolt , gebiftet. 





Adakozó , freygebig. Alkalmatos, ſchicklich. 
Adós , fdduldig. Állandó , ſtandhaftig. 

Agg , uralt. Álmodozó , träumend, 
Arg-ravafz, argliſtig. Älmos, ſchiaͤfrig. 
Agyagos. laͤumigt. Angyali , engliſch. 
Agyaras , gefchnabelt. Ätalkodo , halsſtaͤrrig. 
Agyaskodó , murrend. Atolkodott, bebarrlich; 
Áhétattos , andächtig. Által - látható , durchſid tig. 
Ajakas , großmauleter. Alúvó , ſchlaͤferig 
Ajanlo, Forderniß, dienlich. Apro, kleinlecht. 
Akadälyos , verhindert. | Apr 65 , verkleinert. 

A karatos , übermäthig , fresh. |. Aranyozott , uͤbergoldet, ver⸗ 
Akaró , willig. goldet. 

Alatson , nieder. Artzätlan „ unverfchänt. 


ru:ö, verrachen. 
Áróltató , verrärherifch, 
Artalmas ſchaͤdlich. 
Ártatlan , unfchuldig. 


R4 Alzfzo- 


Au- hajlott . niedergebogen, 
Alak - játékos , gauckleriſch. 
Alä-valö, gering. 


Alázatos „ demuͤthig. 
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Afzfzonykodd ; weiberbegietig. Aras, alt; 
Alzfzonyos ; weibifch, _ Avasodott, vetrittert: 
Átkozódó , Laͤſterer, Flu det. 


B: 

Babonás , aberglaubifch. Billyeges ; gejeichnet, 
Babonäzott ; Bejaubett; Bizontalan , ungewiß. ' 
Babugos , großgebruͤſtet. Bizonyoson, ſicherlich. 
Bä:jat, ermuͤdet. Böldog, gluͤckſich. 
Baglas, ungezierter. Bolygó ; herumſchweiffenb. 
Bajos , jwvetfelbaftiget: Bonta, zweyfaͤrbig. 
Balgatag , aberwitziger. Bonthatatlan ; unverfeglid: 


Bánatos , tiaurig. 


Bordélyos , hurrenwirthiſch⸗ 
Báutatott , verwirtet. 


Boros, trunken, betrunfens 


Barátságos , freundlich. Borsos ; gepfeffert. I 
Bátorságos , jicher,, keck. Borzason , unlieblich, zerrauft. 
Bárdos , gehobelt. | Borzadtt, haarricht. 
Barmos , viehteich, Bofzfzusägos , unbillig. 
Barna, braunlich. Botkos, knotigt. 
Bátor , beherzt. Botränkozö, ärgerlich. 
Békef.éges; friedfam. Búborékos , aufgeblafen. 
Bekefsegclsen , friedlich. Bugyogós ; blodrichr. 
Békelségtelén , unfriedſan. |Bujalkodö, geil, feed}. 
Belső , innerlich. Buzgó , hißig. 
Beénna, geſtuͤmmeli. Buzgösägos, heftig, 
Berkes , waldicht, buͤſchigt. Boͤlis, gelehrt. 

„ Befzedes, berebſam. Böltsen , weißlich. 


Beteg , fiaié, Mi 
Bé - telhétetlen ; unerſaͤttlich. 
Betsúlételsen; freundlich, ehr⸗ 
lich. 
- Be - vásott 3 abgeſtoſſen, ger 
weßt. | 
Bern, uͤberfluͤſſig. 
NB. Cs, & Cz, vide infta Ts, & Tz. 


Böltstelenül , unverſchaͤmt. 
Bötslletes, ehrlich, ehrerbie⸗ 
. tig. M 

Büdös ; unlieblich, flinfend: 
Büntelen , unverdient. 
Büntetetlen, ungeſtraft 





D, 
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Dagadozott , geſchwollen. 
Dagadıt, angelauffen, 
Dagälyos, jornmüthig. 


D. 


Ditseretefsen ,. loͤblich. 
Ditsös, Ehrenwerth. 
Dohos , müchtlend. 


Däkos , durch einen Dolch vers | Dolgos , beſchaͤftigt. 


wundet. 
Darabos, rauh. 
Darabofsan , unſaͤuberlich. 
Deakos, Latein, 
Deäktalan, ungelehrt. 
Deli, tapfer. 
Dértzés , feindſelig. 
Derekas, feibig, feſt. 
Derekasan , räftiglich, 
Deres, froflig, reifig. 
Difzes , zierlich. 
Difzesen, gebuͤhrlich. 
Difznös , ſaͤuiſch. 
Difztelen , ungebüßrfich. 
Ditseretes, lobenswürdig. 


Édes, Edesdeden, füß. 
Fdesgetö , anreißerifch, 
Edesen, füßlich, 
Egelseges, gefund. 
Egelsegeser, heilfam. 
Egelsegtelen, unpäßlich. 
Égett , gebrennt. 


Egygyezett , übereinflimmend, 


Egy -igyú , einfältig. 


Egyenes , Egyenesen , gerad, 


Egyeuló , gleich, 
Ehen ; nüchtern, 


Rs 


Dombos, erhoben, 
Drága , tbeuer. 
Drágalátos , Drágalátoson, koſt⸗ 


bar. - 
Drágás, Theuerfchäßer. 
Durva , ungeſchickt. | 
Dögös , Dögleletes, fchädlich, 
Döre, thöricht. j 
Dühös, wüttend. 
Dühöfsen , wüttig. 
Dühödtt , rafend. 
Düllett, aufgeblaͤhet. 
Dütsöseges „ Dütsösegesen, 
ruͤhmlich. 


E. . 
Fkesen, zierlich, fchön. 
Ehezö, hungerig. 

Ékes, nett, artig. 
Ekefseges , gejieret. 
Ekesegtelenül, garflig. 

Ékes - termetű , wohigeſtaltet. 
Ektelen, ungeſchicklich. 

El: adható , verkaͤuflich. 

E1 - ámúlt , erſtaunend. 
Elegy NN Elegyes N vermifcht. 
Elégséges , genugfam. 
Bltgtelen, unvergnuͤgt. 


Éles 
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Eiemetes , aft, Engedelmes , gehorſam. 

Éles , ſcharf, gefpige , ger|Kngedeimesen, nachgeblich. 
ſchaͤrft. Engeſztolo, verſehnlich⸗ 

Eletien, Rumpf. J Bngefzteletien , unverfehnet. 

El - étetett , abgeweibet- Epseges , unverfehrt. 

El - felejtetlen, unvergeifen, |Erdemes, verdienend.. 

El -fogyhatatlan, unerſchopflich. Erdemetlen, Erdemletlen, un- 

EI - fordúlt , abgewendet. verdienet. 

Ele hagyatott , verlaſſen. Erdemletlenul, unbillig, 

. El-hagyatlar , unverlaffen, IErtekes, mächtig, reich. 


EI - hanyatlott , gebogen. : Értéketlen , dürftig. 
El . hányó , verwerflich, Értelmes , veritändig, 
El.» hölt, erflorben. Értelmesen , weißlich. 


Ellenkező , Ellenséges , feind«|Ertetien, unweißlich. 
lid. Ertetienhl, naͤrriſch. 

Ellenségesen , gehaͤſſig. Esmérhetetlen , unerkanntlich. 

EI - romlandó , vernichtet. Esméretes , befannt, 

EI - törött , gebrochen. Esméretlen , unbefannt.. 

EI - válhatatlan , ungertrennlich, |Efzelös, fantaflifh, unwitzig. 

Emberséges , höflich. Efzelősen , thoͤricht. 

Emberségesen , leutfelig. Eízetlen , taub, unvernuͤnftig. 

Embertelen , unfteundlich. Etzefes , zicket, fauer. 

Embertelenäl , unannehmlich. Eves , eytricht. 

Emlekezetien, uneingedenf. ezüstös, verſilbert. 

Énekes, Ginger. 





X 
\ 
N 
F. 


Faragatlan , ungezimmet. 


Fagygyas , fihmlerig, fett, 
Faragottatott , Faragtatott, Ges 


" Fagyhatatlan, ungeftoren. 
Fagyos, gefroren. bilder, . 
Fagyosan, falt, Färafzthatatlan „ unermuͤdet, 
Fagyott, zuſammengefroren. unaufbörlich. 
Fakó , falb, braun. Fájdalmas, ſchmerabaſt, ſchmer⸗ 
Fáradhatatlan , unermuͤdet. jenb. 
Faradott, Färadtt, müde, Fofztatlan , umberaubt, 
Färadsägos, kraftlos, müßfam. |Rofztott,, beraubt. 

| Frifsen , 
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Frifsen , ſtattlich, hurtig. 
Fulánkos , geſpitzt, geflachfe, 


Fuladoz6, engbruͤſtig. 
Furtsa , perfchmißt. 


Purdalö, Anreißer, Stenker. 
Füvatagos, ungeflümm. - 


Födött , zugedeckt. 
Föännyen, hochmuͤthig. 


Förgetegos, ungeſtuͤmmig. 


Förtelmes , abjcheutich, 
Förtelmesen , wuͤſtig. 
Pörtös , letticht. 
Förtözetlen , unbeflecft. 
Eösvény , farg. 
Fösvényen , geißig. 


Cd 


Galád , unflättigen - 
Gántsos , laflerhaft. 
Ganés , Ganéjos 2 miſtig. 
Gangjozott , gemiſtet. 
Garázdás , jánfijdj. 
Gátorog , vergíttert, 
Gazdag , reich. 
Gelefztäs , wurmfidótig, 
Gerezdes , geſtickt. 
Golyväs, frópfig. 


Gombolyagos kneulicht. 


Gombos, fnópfigt. 
Gondolatlan, unbedacht. 
Gondolkodó , nachſinnig. 
Gondos , forgfälig, 
Gonoíz , fchlimm, 
Goromba, grob, 
Gorombáúl , unvorſichtig. 
Garázda , hadericht, 





Fötsögő , plauderifch, plappe⸗ 
riſch. 

Fött, gekocht. 

Fövenyes , ſandigt. 

Fövetlen , Jingefocht. 

Füles, geöfrlet. 

Fületlen, ungeoͤhrlet. 

Fültt , geheißt. 

Fürtös , zjottigt. 

Füstös , rauchig. | 

Füfzerfzäm izagu, gewürßtries 
chend. 

Füves , grafigt. 

Füzöt, gebunden, geſchnuͤrt. 











G. 


Gúnyoló, verhönerifh. 
Gyakorlatk.n , ungeúbt, . 
Gyakorlatos, emfig. 
Gyakorta , oft. 
Gyalázatos , fhändlich. 
Gyalázatoson , ſchmaͤhlig. 
Gyalazo, ſchmaͤhiſch. 
Gyamolitott, untergeſtuͤtzt. 
Gyanakodó , argwoͤhniſch. 
Gyanás , verdächtig. | 
Gyanoan , argwoͤhniglich. 
Gyäntäros, harzicht. | 
Gyäntäs, gegypfet. 
Gyarló , zerbrechlich. 
Gyenge , ſihwach. 
Gyengéndeden , zärtlich, 
Gyengén , gelinb. 








I Gyilkosan , mörderifch. 


| Gyogyíthat atlan , unbeilfam. 
2 Gyom. 
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{ 
Gyüldik6dö , neidiſch. 


Gyoniros , magenfüchtig. 
Gyülöló , haßig. , 


Gyors, gefehwind, flüchtig. 
Gyorsan ſchne Gyülölseges, verhaſſet. 
, Gyorsaságos , hurt ig. Gyülölségesen, mißguͤnſtig. 
Gyökeres , wúrzlid). Gyümöltstelen , unfruchtbar. 
Gyöngyös, mit Perlen gejies| Görbe, bucklicht. 
vet. Gödrös , löcherig. 
Gyönyörh, anmuͤthig. ] Gömbölyű , kuglicht. 
Gyönyö: üségtelen ,, unanges Göröngyös, erdholig. 
Görtsös , knopficht, knopfricht. 
Gözölgő , ausbämpfend. 
Gözös, dunſtig. 





nehm. 
Gyözhetö, überfoinmlich. 
Gyözedelmesen, fiegreich. 





H. 
Hebehürgya, gaͤhe. Hangos, lauttoͤnend. 
Hebehurgyán , gaͤh lich. ı[Hantos, majicht, 
Häborodott , entrüjtet. Hántott , gefchälet. 
Habos, wellenmadenb. Haragos , jornmüthig. 
Hatzó , wellenartig:. | Haragosan choleriſch. 
Habzó , bin und ber: wanfend,| Harapós , biffig. 
Hagyott, binterlaflen. Hartzos, ſtreitbar. 
Hajas , haarig. Hasadozott , gefpalten. 
Hajló , für fi) geneigt. Hasas, ſchmerbauchiſch. 
: Hajlott 9 bangend. Hasatt, zerſpalten. 
Hálá - datlan , undankbar. Hasonlatos „ Hasonlatosen , 
Halas , en gleich. 
Halgatö, Zuhörer. . (Hasonló, ganz gleich. 
Halk , fill. Hafzuälatos , fruchtreich. 
Hallatlan , ungehött, Hafznos, Haíznosan , nüßfich, 
Hallatos, lautbar. Hafzontalan, unnüßih, — 
Hal.väny, bleich, Hatalmas , mächtig. 
Hamarságos , ſchnell. Hatalmasan, kraͤftig. 
Hamis, falſch. INatalmatlan, unmaͤchtig. 
Hamisan, betruͤglich. Hataratlan, unbegraͤnzet. 
Hamvas , aſchenfaͤrbig. Hatäras , angrängend. 


. Hámzott, ausgefchält. Határozott , entfchieden. 
, 7 Hatható , 


) 
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Hatható , durchdringlich. Hirtelen, pl'öglich. 
Hathatos , gewaltfam. . jHihetes, begpdigt. 
Havas, ſchneeicht. Hites , gefehtuoren. 
Hazudozó , luͤgenhaft. Hitetlen , unglaubig , meineis 
Hazúg , Lügner. u dig. 
Hegyes , fpißig. Hítlen , untren. 
Hegyesen , fpißend. Hitván , magır. 
7 Hegyesített , jugefpißt. Hitvány s; blöd, gering. 
Helyes , gut, wohl, zum Ort|Hiv , treu. 
gehoͤrig. Hives , Imlide » 
Helyesen , bequemlich. Mivesen, luͤftig. 
Hév , warm. . [Hizelkedö, fdjmciójferiféj. 
Heven, hitzig. Hizlalt, Hizott, gemaͤſtet. 


Heves, voll Hitz, braufend. |Hödolt „ untergeben , unters 
Hezagos , hoͤhlicht. worfen. 

Hideg , falt. Hó - harmatos , eeifig. 
Hidegen, gefroren. Homályos , Homályosan , dune 





Hideg - leléses , u (eher haftig. kel. 
Hiedelmes, ertraut. Horgasan, gekruͤmmet. 
Hicndó , au. Horgas , gebogen. | 


Hig, weid). 

Hihetetlen, unglaubig. 
Hihetö, ber Wahrheit aͤbnlich 
Hajúlt , ſenkt. MNusos, fieifdhig. 
Himes , gemaplet, Husofsan , fleifchlich, 
Himlös , mit Blattern behaf⸗Hhlt, erfüßlt. 


Horpatt , ausgehoͤhlet. 
Hofzfzas , Hanglet. 
ofaizd lang. 





tet. IHüisegtelen , treulos. 
Hinäros , meergraficht. Hüves , Süß , ein wenig 
Hires , berühmt alt. 


Hirescn , füredi beruͤhm⸗ 


J 13. 


imbor , fromm. [Tdegen - nyelvó , barbæiſh 
degen, fremd. Idejen, früßjeiig. 
Idegentilt , abgemendet, : Jldes, ie 





Í détlen , 
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ídétlen , tnjeitig. j6-izt, wefígefdjmadtt. 
Idös , uralt. I Jó-kedvő , luſtig, guͤtig. 
Idvefséges „ heilſam. Jól, gebuͤhrlich. 


Jeles, auseriefen, ſtattlich. [Jóságos , tugendhaft. 
Jelesen , fürnepmiich, fuͤrtre⸗ Józan, nüchtern. 

fid. Ä Jozanon , weißlid). 
lelzhetetlen , unverjagt, ratos , angeflrichens 
Ifjú , jung. Iratott,, Irott, abgeſchrieben. 
Igaz, gerecht, gewiß. Írégy , miß 
Igazán , wahrhaftig. Írégységes , neibiſch. 
Igaíz - ízabású , waßrfcheinlich. | Iregysegesen, mißgänfig. 
igyenes, grad, eben. Irgalmas , barmherzig. 
Ígyenetlen , ungesichtet, Irgalmatlan , ungnäbig. 
Ígyenlő , glei. Irtott , beſchnitten. 
Iltatos , riechend. Ispekelt , gefpickt. 
Illendö , gelegen. Istenes 9 götterifch. 
Illetlen , ungereimt. Istenesen , goͤttlich. 
Illethetetlen, unberuͤhrlich. Istentelen, gottloß. 
Induló, beweglich. * entſetzlich. 








Indulatlan , unbeweglich. Uzonyuan , graufant 
. Indulatos, Leidensfähig. Itatott , getraͤnkt. 
Ingerlö , reitzeriſch. Ittas, rauſchig, begeht. 





Ingerletlen, ungereißet. Jutalmas, verdienſtlich. 

Jó , gut, Izes , wohlgeſchmackt, getvürs 

Jó-akaró , gewogen, wohl| átt. I 
wollender. | - (Ízetlen, ungeſchmackt. 


J6-elmeih, fähig, verfländig. 


Ízetlen , ungewuͤrzet. 
Jó - illatu, wohlriechend. | 





K. 
Kába , toll; kárhozatos , vetderblidj; | 
Kajäts, krum, für Xarhozo, Schaden britigend, 
Kákás , binzigt. Kárkozó , verdammlich. 
Kaptsos, gebeft. Kárhoztatott , verurtheilet. 
Kár , Schade: Káros , ſchaͤdiich. 


Kartsu , ronig, dürkt, kirol. 


zur ungarifchen Sprache arı 
Kärpitos, mit Teppichen gejies | Keserületes , bitterlich, 
| Keskeny , eng, ſchmal. 
Kesd 9 fpdt, ſaͤumi 
Későn, langfam p cht. 


ret. 
Kebeles, verborgen. 
Kedves , angenehm. 





Kedvesen, annehmlich. Kefzhletlen, unbereit. 
Kedvetien, unluflig, unange | Kéttséges , zweifelhaft. 
nehm. j Kettsegesen,, zweifelhaftig. 
Kegyelmes , gúnffig, ; Kéttzeres , doppelt. 
Kegyes N) willfaͤhrig. Kevely., bofärtig. 
Kegyssen,, anmürbig, aufrich⸗ Kevélyen , erhoben. 
tig. Kevert , gemifchet, 
Kegyetlen , grimmig, Kevés , wenig. 
Kehes, der den Huſten hat, |Kevese, mäßig. 
Kek, blau, Kies 9 luſtig ſchoͤn. 
Kékes , bleichblau. Kíesen , anmuͤthig. 


Kellemetes , gefällig, beliebig. | Kietlen, unluflig. 
Kellemetesen , annehmlich, Ä Ki - faragott , ausgeftochen. 
wohlgefaͤllig. Ki -terjett , ausgebreitet. 

Keletien, eckelhaft. Kitsin , Kitsiny ,. Plein 
Kelló , ausbündig, Kívánságos begierig. 
Kemény , ffreng. Kivänysägosan,, verlangend, 
Keményen, härtiglich. Komlós , hopficht. 
Kémletlen , unausgeforfpt, |Kopalz , glatzkoͤpfig. 
Kémlett , ausgeforſchet. Kopott, abgenüßet. 
Kenetes, faibig, Kormos , rußig. 








Kenctett, gefalbet. Körös , flaudigt. 
Kenetlen,, ungefalbet. Koros , wohlbetaget. | 
Kentt , angeflrichen. " 1Kofzos, —32— graͤtzig. 
Kentelen , bezwungen. Kurta, fur, 
Kenyes, jart, heiglich. Kurtän , fürzlich, 
Kenyssen , Löftlich. Kurvás , Hurer. 

"Képes, gejiemlich. Ködös, neblicht, , 
Képtelen , ungereimt. Könyú , Könyen , leicht, 


Kérkedő , der fid ruͤhmt. Könyörhletes, Erbarmer. 
Késedelmes , langſam. Köptzős , ſteiſchig, fart 
Keserves a traurig. Köfzvenyes 9 podagraifch. 
Keservesen „ erbärmlich, Köteles , verbunden. 
h, . (Kötött, verfisikt, gebundene. 
t 
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Kötözetlen, ungebunden. 
Kövér, fett. 
Köves ſteinigt. 


Lágy , wei). 
Lägyan, weichlich. 
Lágyított , erweidhet, 
Lankatt, matt, welk. 
Lapos, eben, flech. 
Látatlan , ungeſehen. 
Láthatatlan , unjichtbar, 
: Látha ó, fiheber. 
Lator , Laſterhafter. 

. Legeltetet, geweidet. 
Lehettseges, möglich. 


Maga-bizott,  vermeffen, 
Maga - hányó , Prahler. - 
Maga - hitt, verwegen. 
Magas , 


ee fedjfdjtvábenb, | 


Magos , vollkoͤrnig. 
Magtalan, unfruchtbar. 
Magyarán , deutlid).. 
Makuläs , bemackelt. 
Makulätlan , unbefledt. 


Märtott, gefärbet, gebunfet. 


Mäzos,, übergypfes, 

» Meleg, warm, 
Melegen, heiß. 7 
jMelegétet, erwaͤrmet. 
Még - fzabadúlt , befteet, 














Követses , grieſlet. 
Közel , nahe. 


L. 


Le - mosott , abgewaſchen. 
Le-nyomott, unterdrucket. 
Le-omlott, niebergefallen. 
Leselkedö , laurend, 
Leveles , laubicht. 
Ligetes, waldicht. 

Likas , Jöcheriche, 
Likatsos , gelöchert, 
Lontsos, Iumpight. 

Lusta, faul. 

Enstos, unflaͤttig. 


M. 


Méltán , wuͤrdiglich, 


Meg - átalkodott , eigenſinnig. 

Méltatlan , unwuͤrdig. 

Méltó , werth. 

Mély, Mélyen , tief, 

Ment , entſchuldiget. 

Meredek , Meredekes , abhänr 
gig, gaͤhe: 

Meredett , Meredtt, faſt auf⸗ 
recht. 

Merefz, kuͤhn. 

Mérges , vergiftig. 

Mertekletes, mäßig. 

Mertekletesen , gemäßigen 

Mertekletien, unmäßig. 


Mestere 


en u nn hl 
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Mesterséges , fünflig , liſtig, Mohos, maficht: 


betrüglich. Mo:yos, Morten, Schaben: 
Meſzelt. kalchgedunkt. Mulattsägos , kurzweilig. 
Mefzfze-, ferne, weit Morsoltt , zerrieben. 
Mezes, bönigfüß. Mosott , gewafchen: 
Mirigyes , drüßicht: Motsáros , fumpfig. 
Módos , befcheiden , artig: Motskos , fhmugig; 
Mödoson , zúdtig. Motskoson , befudelts 


Mohön , gefräßig, geißig, Munkás, arbeitfam: 
N: 


Nádas , rohrricht. | Nevezetes, berühmt; 


Nagy, groß. Nyájas , freundlich: 
Nagyon, ſehr heftig. Nyájasan , luſtig. 
Nagyra . vágyó ; ehrgeißig. Nyakas, hartnaͤckig. 
Nátbás , ſtrauchig. Nyalank, leckeriſch. 
Nedves, feucht. | yalas, vol Speichel. _ 
Nehéz, fjwer. . Nyalka, Schlemmer, Praffer. 
Nehezen, beſchwerlich. Nyelves, ſchwaͤtzig. 
Nehezétet, beſchweret, bela⸗ Nyerttes, Ueberwinder. | 
den. Nyertesen ; geminnend: - 
Nema, flumm.. Nyesett ; abgeſchnitten. 
Nemes, edeſ. Nysmordit, Elend. 
Nemesen, avi Nös - parázna , ehebrecheriſch. 
Népes , volfreich. Nyughatatlan, unruhig: 
Neveletien , ungezogen. Nyugodalmas , ruhig. 
Nevettsöges , Nevettsegesen , Nyugodalmasan, friedlich, 
lächerlich. Nyüves, veli Würmer: 
. O. 
oass, hohl, Gitso, Oitsön, geringen Preiß. 


Odvas, lochericht, hohl. |Olvasott , delelen: 

Okos, Okosan; vernünftig. |Omlott „. verfallett: 

Olajos, obelreich⸗ |Önos ; voll Biey: Ö ja 
| ne: 
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Ónozott , gelettet, 
Ormos , berjinnet. 
Orros, grofnafig. 
Ortzátlan , unverſchaͤmt. 
Ostoban, thoͤricht. 
Oſzlott, zertheilet. 


Kurse ‚Unterweilung 


Öreg, alt. 

Örlört , gemalen. 

Örökös , erblicher,, ewiger. 
Örömöst , gurwillig. 
Örvendes, willfommen. 





Örvendetes , erfreulich, frös 


Ofztott, Ofztatott, eingetbeisl lich. 


let. 


Oltalmazott , vertheidiget. 
Oiztozatlan, unzertheilet. 


Otromba , ungeheuer. 
Otsmäny , garflig. 
Ördöngds „ Zauberer. 


Örvényes , bodenloß. 
Öfztönds , flachlicht. 
Öfztöndsen, febr fürchterlich. 
Öfztöver, mager, duͤrr. 
lÖfzve -körött „ jufanmenges 
Jbunden. 





P. 


Pidimentomos , mit Laden bes) Pompásan, herrlich. 


(chlagen. 
P ajkos 9 uͤppich. 
Paraíztos , baͤuriſch. 


" Paráználkodó , hureriſch. 


Pártos, aufrüßrifch. 
Päsitos , graficht. 
Penefzes, ſchimmlicht. 
Pénzes , geldreich, 
Pihes, wollicht. 
Pihetlen , feberloß, 
Piperes , bluͤhend. 
Piritott, geröftet. 
Piros, roth. 

Pirúlt , cotb gemacht. 


Rabsigos , gefangen. 
Ragadós , jáb. 


Poros , flaubi 

Potrohos , g, fett. 
Púha 9 Púhán, wei N (ind, 
Püpos, rund. 
Pufzpänyos a buchfen. 
Pufzta, Wuͤſte. 
Pufztitott, Pufztält , veroͤdet. 
Pör ÖS s zankiſch. 
Poſas, grosmänlig. 
Pogány , beidniſch. | 
Pók - hálós , viel Spinneweben, 
Poklos , ausfäßiger. 

— — 
Ir ompäs , prächtig. 


N 


R. 


Ragadösan, zäbe. 
Rägott , gekeutes. 
— Rakott , 
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Rakott , angefuͤllet. Refzelt, gefeilet, 

Rántzos , runzlicht. Rettenetes , entfeßlich , graus . 
Ravalz, argliflig. 

Ravafzon, binterliflig. Retzes , gegüttert, gekruͤmmet. 
Redös, gedrebet. Rodhatt, gefaulet, 

Régen, vor Zeiten. Romland6 , verderblich. 
Regenten, vor Alters. :Romlatian , unverderbt. 

. Régi, verlebt, alt.. : 1Romlott, baufällig. 
Regulätlan , unrichtig. Romolhatatlan , unfällig. 
Regülta, von langer Zeit. |Rongyos, gerriffen. 
Rekett, beifer. Roshatt , verdorret. 
Rendetien, ungeordnet. Rofzfz ſchlecht. 
Rendelt, geordnet. \ Roitos, geſtickt. 

Repedert , gefpalten- Ruhäs „ gefleidet. 
Repedezetr, raudig, 7 unfauber, 
Rest, träg. \ Rüt, ungeftaftet. 
Resten, faul. Rá:últ , amflättig gemacht. 
Refzeg , trunfen. Rögzd.t, gewurzelt. 
Réeſzegen, berrunfen, bezecht. Röviden, fürzlich, fur 
Rélzeges , Rauſchiger, Trun⸗ |Rühes , Eräßig, 

fenbolb. 


S 


Sáfrányozott , gelb wie Safran! Serény , fertig. 
Serényen, tapfer. 


Sánta, Säntän, hinkend. 
Sanyargatott, geplaget, Serényes, gemaͤhnet. 
Serkes, voll Niſſen. 


Sárga, gelb. 





Särgas , gelblecht.  f Setét, finfter. I 
Sáros , toihig. - Setetes , finſterlich. 
Särozott , befchleppt. Ä Sıkamlö, ſchlipferig. 


Savanyú, fauer. 
Savös, molficht. 
Scbes , verwundet, 106. 
Sebes, ſchnell. Sikos, glatt. 
Sebefsen, gewaltfam. Sima, eben. 
Sérelmes , verleßer. (Simán , kahl. 

| _ Sinr- 

6 2 


Sikeres, feimicht. 
Siket, Siketes, taub , gehör⸗ 
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Simitatlan, unausgeebnet. 
Sitmicott , glatt gemacht, 
Sok, viel. 

Sös, gefalgen. 


Széles, Breit. 

Szelesen , weit. 
Szellös, der Wind treibt. 
Szemermes, ſchamhaftig. 





Sözäs, falzjig. Szeinermesen,, geſchaͤmig. 
Sötalan , ungefalgen, Szemermetlen , unverſchaͤmt. 
Sovány , mager, búrr. Szemes , fcharfjichtig. ‚ 
Sözott, mit Salz eingemacht. | Szemetes, unflätig, wuͤſt. 
Sulyos, gemichtig. Szénás , zum Heu gehörig. 
Sulyosan , ſchwer. Szennyes, unfauber, 
Szabadon , mit Erlaubniß, Sꝛennyesen, ſchmutzig. 
Szabados , frey. . Szép, fhön: 
Szagos , riechend. Szépen , húbfó. 
Szakatt , zerriffen. Szerelmes, geliebt, verliebt. 
Szakällos , mit einem SBart]Szerelmesen, lieblich. 
verſehen. Szerelmetes, holdſelig. 

‘ Szakällatlan, unbaͤrtig. Szerentses, gluͤcklich. 
Szakafztott, abgeriffen. Szerentsesen, beglücfet- 
Szálas , lang, fadig, Szines , färbig. 

Szálkás , fplittert. Szinetlen, Szintelen, uͤbelge⸗ 
Szalmás, von Stroh. fárbt. j 

Számos , zahlreich. Szirtos, rauf. : 
Számtalan , unjabíbar. Szírtosan , unfauberlich. 
Szänatos, elend, erbarmend. 1Szitkos, Flucher. 

Szapora , fruchtbar. Szítkozódó, Verlaͤumder, Läs 


Szaporitott, befeuchter. 
Szäradtt, gedrocfnet, 
Szäras , halmigt. 
Száraz , duͤrr. 


ſterer. 
Szokott, gewoͤhnlich. 
Szomjü, Szomjuan, durſtig. 
Szomorú , traurig, 





Szárazon , trocfen. . 1Szomoruan , Szomorún, bee 
" Szärafztett, getrocknet, trübt. 

Szárnyas , geflügelt. Szorgalmas , fleißig. 

Szaros , beſchmutzet. Szorgalmason , ſorgfaͤltig. 

Szegeletes , geecfet. Szorgalmatlan , unfleifig. 

Szegény, arm. Szorgalmatos, emjig. 

Szégyen, Schand, Szorgalmatosan , angflig. 

Szeled, jabm. Szoros, häufig. 

Szeléden , fanftmüchig. Szoros, eng. 


Szor0- 
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Szorosan, ſtreng, gezwaͤngt. 
Szötalan, ſtumm. 
Szürkos, ſchwarz wie Pech. 
Szörös, haarich. 
Sztigyes, hochbruͤſtig. 
sSzükölködő , dürftig, 
Szükön, kaͤrglich. 





Szűkös, mangelbaftig. 
Szükséges , nothwendig. 
Szükségesen , nothtwendiglich. 
Szüntelen , unanfbörlich. 
Söketes , übelhörend. 


'1Sületien,, ungebraten. 


Sültt, gebratten. 


T. 


Tagadhatatlan , das man nicht | Tifzta, rein, 


. laugnen fann. 

Tägos, geraumlich. 

Tagos, groß von Gliedmaflen. 

Takarekos, gefparfam, " 

Taknyas, roßig. 

T anátsos , rathſam. 

.Tarka, Tarkäs, vielfärbig. 

Tärsosägos, Tarsosägosan, gés 
ſellſchaftlich. 

Tartós , dauerhaft. 

Tartósan , langmierig. 

Tävül, von weiten. 

Tejes , etwas von Meilch. 

Tezergös , geflochten. 

Telhetetien,, unerfättlich. 

Tellyes, vollkommen. 

Tellyefsen, volltommentlich, 

Témsós , voll Allaun. 

Tepett, gerupfet. 

Terbeltt , beſchweret. 

Terhes , gewichtig. 

Testes, leibhaftig. 

Testetien , unleiblich. 

Tetemes , flarf von Beinen. 

Tetves, laufig. 

Tilalmas, Tiltott, verboten, 


Tifztän , reinlich. 

Tifztätalan, unrein, Ä 

Tiiztejetefsen , Ehren gebuͤhr⸗ 
lich. 

Tiſæteletlen, unachtbar. 

Tifztefseges , Tifztefsegesen , 
ehrlich. | 

Tißzteisegtelen „ unehrlich. 


-4Tifztitatlan, ungebußt. 
. Titkon, heimlich. 


Titkos , geheim. ke 
Tollas , vol Federn. 
Follatlan, ohne Federn. 
Tompa, flumpf. 
Tompän, blöd. 


Tompült , ganz ſtumpf ger 


madt, 


Torkos , geftäffig, naſchig. 
Torkotan, ſchlekerhaft. 


‚|Toväbb , länger. 


Tréfás , fchergbaft, 
Tréfásan , fiherzbhaftig. 
Trefätlan, unhöflich. 
Tsalärd, falſch. 
Tsalärdos , betrüglich, 


3 Tsát- 
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Tsätsag6, Tsatsog6 , gefchtwäs| Tsütsos, gewirbelt, geſpitzet, 


19. Tsötsös, großbrüffig. 

Teendes , fil, Tudatlan, ungelehrt,  unwif 
Tsende:en, ruhig, frieblich. ſend. 
Tsinälatlan , ungemacht. Tudós , gelehrt. 
Tsinält, gemacht. Tudösan, kuͤnſtlich. 
Tsinos, hibſch, ſauber. Tünya , träg. 
Tsinosan , jterlich, Tünyan, hiniäffg- 
Tsintalan , unfriedlih, unru⸗ Tzifra, Tzifräs, ausgeziere. 

big. Tzifräzott, gejteret. 
Tsipas , triefäugig. Tökelletes, vellfommen. 
Tsipöx, billig. Tökelletssen , vollfommentlid. 
Tsomös , knopfig, knotig. Tökel:etlen, " unbeftándig , uw 
Tsonka , geftunmelt, vollkommentlich. 
' Tsoportos , ſchollechtig. Tölgyes, fäugend. 
Tsorba, zahnlos. Töletlen, wnausgefüllet. 
Tsúda, wunderbar. Töltöt, zugefüllet, 
. Tsüdälatos , wunderlich, Tömött, zuiamınengefaffer 


Tsüdälatofian , mwunderbarlich. | Törött , zerbrochen. | 
Tsúfos , fherghaft,, kurioss. |Törsöltt, gerieben. 


Tsüfsägos, ſpoͤttiſch. Tövises , hecfigt. 
Tsaßägosan, ſchimpflich. 1 Tüskes, doͤrnicht. 
Tsünya, grob, garſtg. Tizes, feurig. 

V. U. 
Vad, wild. Valóságosan , wahrhaftig. 
Vaditott, verwildet. Varrott , genaͤbet. | 
Vadultt, erwildet. Vasas, mit Eiſen befchlagen. 
Vagott, zerhauen, - Vasott, muthmillig. 
Vajas, mit Bunter gemacht, |Vastag, dick, ſtark. . 
Väjott, hohl, ausgehönlet, |Vastagitott, befräftiget, 
Vak - merö, leichtfertig. Vastagon, fräftig. 


Vak -merön , verwegen. Üborkäs, gurkengeſchmaͤchig. 
Válogatott, exwöhlet, ausge-| Udvari, bofmännif. 
klauvbet. Vékony , dünn. 
Valóságos , natürlich. —* gar duͤnn. 
Véclet- 
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Veletlon , unverſehen. 

Velös, voll Mark. 

Ven, alt. 

Veres, v6 . 

Véres, Veresen , bfutig. 

Veresen , tothlicht. 

Veretett, gefihlagen. 

V eretlen , ungefchlagen. 

Véretlen, unblutig. 

Verítékes , beſchwitzet. 

Vérkorságos , der einen SBlut 
fluß bat. 

Versengö, zänferifch. 

Vertt, gefchlagen, 

Velzedelmes, Velzedelmesen, 
gefährlich. 

Velzekedö , ffreitig. 

Vefztegetö, verſchwenderiſch. 

Verkes, fihultig, 

Ve.kesen, ſchuldiglich. 

Ugró , fpringend. 

UVii, neu. 

Viaſzos, gewichfet. 

Vig, luſtig. 
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Vígan „ fröplich. a 
Vilägos, heiter, licht, klar. 
Vi agosan, lichthell. 

Virágos , bluͤhend. 
Vifzfzält, gebeftet. 

Viízízás , verkehrt. 

Vizes , waͤſſerig. 

Vizetlen , unwäfferig. 
Vizketeges , beillig. I 
Viz-körsägos, waflerfüchtig. 
Unalmass eckelhaftig, zeitlang. 
Unatlan „ unermübdet. 
Unalmason, verdruͤßlich. 
Undoksígos , bemackelt. 
Uralkodó , herrfchend. 
Utálatos , abfeheulich. — 
Utolso, letztlich. 

Ujjult, verneuert. 

Ujjonnan , aufs neue, 
Vörös, Vörösen, röthlich. 
Vöröses, rotbgefärbt. 
UÜdös, jäßrig, alt. 
Üdvöfseges , heilfam. 

Üres , Üresen, leer. 


Z. 


Zabálódó , ſchlemiſch. 
Zabált , prafferifch. a 
Zaboläzot, gezaͤumet. 

. Zabolázotlan , ungezaͤumet. 
Zajos, von Waſſi 
Zavaros , verwirtet. 
Zavarosan, vermifchet. 
Zavart , trúb. I 


"Zirosan , Zsirosan , ſchmer⸗ 
baftig- 


- Zomántzos N gegypfet. 
Zurzavaros, unruhig, 
Waſſer raufchend, | Zuzmaräzos, vollreif. 


Zöld , grün. 


Zölden, licht. 
Zöngd , ſchallend, vaufchend. 


"Zibbatt, Zsibbatt, erflaunet.|Zörgd ſchepperiſch, Geräufch 


"Ziros, Zsiros, feift , fett: 


S 4 - 


machend, 
A fér. 


egg Xurze Unterweifung - | 
A" férfiú és Afzfzonyi Allatoknak  kerefz 
Nevei. 


Die Taufnamen des maͤnnlichen und weiblicher 
| Geſchlechts. 











Ábrahám , Abraham. Amália, Amalie, | 
Ádám, Adam. Ambrus, Ambrojiug, . | 
Adolf, Adolph. Andräs, Andreas, 

Adrián , Adrianus. Anna, Anna. 

Ágoston , Auguſtin. .  JAntonia, Antonia. 

Agata, Agatha. Antal , Anton. 

Ägnes, Agnes. Arnoldus, Arnold, 
Albrecht, Albrecht, Aurelia, Aurelia, - 

Amadeus, Amadeus, 

Bálint, Valentin. Bertalan , Bartholsmäus, 
Balás , Blaſius. . Brigitta, Brigitta. 

Basitins, Baſilius. Boldizsar, SBalthaufen 


Benedek, Benedikt, "(Borbála , Barbara, 
Bernard, Bernd. | | 


Casimirus, Kaſimirus. Cornelius , Kornelius. 
Conrad , Konr 0 a ts u | 


Päniel , Daniel, N Bienen,” Dionyſius. 
Dávid, David. , : [ Domokos , Dominikus, 


Demeter , Deimetviud. "7" |Dorottyä; Dorothea, 
Pamian , Damiano | 


sur ungariſchen Speache, 


Eberhard, Eberhard, 
Eduard, Eduard. 
Egyed ,; Egnoius. 
Eleonora , &leonora, 
Ersebeth, Elifaberh, 


Fäbricius, Fabricius, 
Fauftus, Fauſtus. 
Farkas, Wolfgang. 
Felix, Yelir. 
Ferdinand, Yerdinand, 


Gábor, Gabriel. 
Gáspár , Kaſpar. 
György , Seorg. 
Geller, Gerhard, 


Hadrıanus, Hadrian, / 
Henricus, Heinrich. 
Hieronymus, Hieronymus, 


Jakab, Jakob. 
János , Johann. 
Jeremiás , Jeremias. 
Joakim, VJoachim. 
Johanna, Johanna. 
Jönäs, Jonas. 
Josef, Zofeph, 


Károly, Ratl, 
Katalin, Katharina, 
Kilián, Kilian. 
Kriſtina, Chriſtina. 
Lamberth, fambert, 


Lázár, (ajarus. 
Kajos, fudmig, 
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Eliseus, Eliſaͤuo. 
Erhard, Erhard, 
Ester, Eſther. 
Ezechiäs, Ejechiel. 


Francisca, Franziska. 
Friderik , Friederich. 


* , Franz. 


|Gertraud, Gertraud. 
“ IGottfried, Gottfried, 
IGerei, Gregorius, 

Gustävus, ujtav. 


Hilarius , Hilarius, 
Hiób , Hiob. 
Hubertus , Hubert, 





Tosue, Joſue. 
Judith, Juditha. 
Julianna , ‚Julinka , 
Justina , Juſtina. 
Illés , Elias. 
llona, felena. 
István, Stephan, 


Kristof, Chriſtoph. 
Klára, Klara. 
Klémen a Kelemen , 





Juliana. 





Klemens, 


Leopald, fevpolb. 
Löth , Coth. 


Sr 


5 „ Leonbarb, 


Lukáts , 
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— Lukäts, fufas. 


Lutza, Lucia. 


Magdolna, Mugbalena. 
Margith, Margarecha, 
Mária , Macıa, 

Mártha , Martha. 
Märtony, Martin. 
Márkus , Marr. 
Máthé, Matthäus. 


Näthän, Nathan. 
Nathanael, Nathanael. 


Osvald, Oſwald. 
Ottó , Otto. 


Pál, Pauf, 
Péter, Peter: 


Raimund, Raimundb. 
Raphael , Raphael. 
Rebeka, Nebefta. 
Regina, Regina, , 
a Remigius, 


Salomon, Salomon. 
Sámuel, Samü, Samuel. 
Sándor , Alerander. 


. Sebestyén, Gebajtian, 


Sıbylia, Sibylla. 
Sigmond ; Sigismund, 


Tamás, Thomas 
Theodórus , Theodorus. 
Tberela , Thereſia. 


Lukrezia , Cufretia. 

Ludovika, Ludwiga. 

Mátyás , Mathias. 
Maximilianus, Marimilian. 
Menyhard, Melchior. | 
Mihäy, Michael. | 
Miklós , Nikolaus, | 
Moritz, Morig. | 
Moyfes, Moyſes. 


Nicodemus, Nifodemus, 
Noé, Moe, . 


povidius Ovidius. 
fenenpet, Polikarp. 


Robert, Robert. 
Rosimunda 9 Roſimunda. 
Rosina, Roſina. 
Rudolf, Rudolph. 
Ruprekt, Ruprecht. 


Simeon, Simeon. 
Simon, Simon. 
Sixtus, Sirt. 

Sofia, Sophia. 
Stanislaus, Stauislaus. 
Susanna, Gujanna. 


Thimotheus, Thimothaͤus. 
Titus, Titus. 
Tóbiás, Tobias. 


Vale- 
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Valerius , DBalerius. Ursúla , Urfula, 

Veronika , Beronita. Valter, Walter. 

Vitus, Bel. . . . IVenzel , Wenzel. 

Vintze, Vinzenz, Vilhelmus, Wilhelm. 
Ulricus, Ulrich. i Vilhelmina , Wilhelmine, 
Urbán, Urban. | 

XÄaverius, XRaverius. | | . 
Zakhariäs, Zacharias. |Zakheus, Zachäus. 


—— — nenne -——————— — —⸗— — 


A' Nemzeteknek Nevei. 


Namen der Nationen. 





Äfrikai, Afrikaner. }Angliai, Engläuder, 

Albäniai a Albanier. Árábiai , Arabier. 

Amerikai, Amerifaner. Athéniai , Achenienfer, 
Barbarus , Barbar,  [Prendeburgiai a Brandenbur—⸗ 
Bavarus, Bager. 

Belga, Niederländer, Británus , Britanier. 


Brabandiai, Brabantziai, Bra Burgundiai , Burgunder. 
bander. | u 

Cataloniai , Katalonien, | Chinsi , Chineſer. 

Daniai, Daͤnnemarker. 


Egyiptombeli, Egyptier. Fi „Siebenbuͤrger. 
Elfzätiai, Eifoffer. Europai , Europaͤer. 
’ e 


x Finlan- 
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Finlandiai, Finlaͤnder. Frantzia , Franzoſe. 
Flandri:i, landrer. Frizlandiai, Frißlaͤnder. 
Fraukönisi, Frankenlaͤnder. 


Gothus , GSotther. 


Gaflzköniai, Yaskonier. 
Görög , Grieche, 


Genevai, Genfer. 
Genüai, Genueſer. 





Hollandiai , Holländer. 
Holfzätziai, Dolliteiner. 
Horváth, Kroat. 


Hamburgiai, Hamburger. 
Hefzizus, Def. 
Helvetziaı, Schweißer, 





Indisi, Indianer. Hirlandiai , Irrlaͤnder. 
Kurlandisi » KRurlänber, 
Lengyel , Pohle. 
Likkiai, fúde 
Livoniai, Lieflaͤnder. 


Magyar , Ungar. jerk , Mährer, 


Lombardiai , Lombarber, 
Lötharingiai , Lothringer, 
Lufzätziai , Caußnitzer. 





Mäjlandiai, Maylänber. Mufzka, Moskowiter. 
Miízniai , Meipner. 


Neäpolitänus , Meapolitaner. (Német, Deutfcher, 


Oli, Wallach. Orleini, Orleaner 9. Orleans. 
Olaíz , Itallaͤner. Orofz 9 ein Ruß, 

Persa, Perſianer. Portugälai, Portugefer, 
Pomeräniai, Pommerer. Prufziziei, Preuße. 


Rátz , Sflavonier, Ilirick, Nas, 
Szaxoniai, Szäfz, Sachſe. |Skotziasi, Schottlaͤnder. 


Szarojai, Savoyer. Svetziai, Schmwebe, 
Sziciliai, Sicilianer. Spanyol, Spanier. . 


Sieziai, Schleſier. 
Sgleß Tatár „ 





— 
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Tatár , Tartar. Török , Tárt. 
Tóth, Slowack. ITseh, Boͤhme. 
Velentzei , Venetianer. | Vefztfäliai ; Weſtphaͤlinger. 


———— ——— 


Az Orfzägok és Värosoknak , Nevei, | 
Namen der Länder und Städte 





Aär, die Aar. Annaberga, Annaberg. 
Aba s ujvár , Abaujwar. Anspach, Anſpach. 
Achen, Aden. Antiochia, Antiochien. 
Adrinapol, Adrianopel. Antverpia, Antwerpen. 
Afrika, Afrika. Antorf, Antorf. 
Alexändria, Alerandria, Apuliena, Apulien. 
Algier, Algerium , das Al⸗Arabia, Arabien. 
göw. Arad, Arab. 
Alba, -Albiga , Alba. Arau, Arovium, Arau. 
Abrützö, Abruzzo. Árkádia ; Arkadien, 
Alt - derf, Altdorf. Arbona „ Arbon. 
Altenburg, Altenburg. Arehip lass, Archipelagus. 
. Álkáiró, Alkair. Asia, Aſier. 
Albánia, Albanien, Alzfziria, Aſſirien. 
Amberga , Amberg. Arnhäim, Arabeim, 
Amerika, Amerika. Aragónia. Arxagonien. 
Amsterdam, Amſterdam. Arras, Arras. 
Andalus ia, Andaluften. Avignon, Avignon. . 
Anglia, England, . | Augsburg „ Augsburg. 
Anhalt, Anhalt. Alfzätzia , Elſaß. 
Ankonia, Antkona. ..  1Athenäs, "Athen, 
. Báda, Baden. 1Baltia , Belt. 
Bajonna, Bajonne. . MWamberga , Bamberg. 


ar⸗ 
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Barbária , Barbarey. Bolzána , Bogen, 

.  Bartzellona, SBarzellenia, Brabandia, Brabantzia, Bra, 
Baraith, Bareut. band, 
Basilia, Baſel. Brandenburgis, Brandenburg, 
. Baväria, Bayern, Brasilien, Braſilien. 
Belgrad , Belegrab. Brafs6 , Kronſtadt. 
Bergen, Bergen in Sennes' Borofzlö, Breßlau. 

gau. Brema, Sd'emen. 

Berlin , Berlin. Briízák , Breyſach. 
Berna , ‘Bern. Brifztol, Beiſtol. 
Befztertze - bánya 9 Bergflabt. Britänia, Beitanelt. 
Befztertze, Üteufol. , Buda, Ofen. 
Béts , Wien, Budifza, Bausen, 
Biberaka, Bieberach. ' IBurgundia, Burgund, 
Bienna, Biel, Bruna, Bruͤnn. 
Bizántz , Biſanz. Brunsviga , Beaunfchweig. 
Bodenfzee , Bodenfee, Brüfzel, Bruͤſſel. 
Bononia, Bononien. | 


Cypern Zypern. 


Dalmátzia , Dalmatien. | Dortmund , Dortmund. 

Dánia , Dännemarf. . Dordrecht, Dortrecht. 

Danizig, Danzig. - Drefzda, Dreßden. 

. Darmstadt, Darmſtadt. Dublina , Dublin, 

Debretzen , Debregin, Duderstadt, Duderſtadt. 

Deift, Delfia, Delft. Durlach, Durlach, 

Devetser, Dewetſcher. Dunkirch, Dunkirchen, 

Eger, Erfau. Erfurt 5; Erfurt. 

Egyiptom, Aegypten, Krlang , Erlang, 

Eichstadt, Eichſtadt. Erlach, Erlach, 

Eisenberg , @ifenberg. Erpach, Erpach. 

Eifenach , @ifenach. Érsek - újvár, Neuſtadt. 

‚Elznitz, Delßnig- Elzek, Eſſeck. | 

Enyed, Enyed, Eiztergam, Gran, Ä 

Erdély , Siebenbürgen. |Bizliogen Eßlingen. 
— Etling, 
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Etling , Etlingen. 
Etna - hegye , Etnaberg. 


Fejér - vár , Weiffenburg. - 
Ferrara , Ferrara. 

Fetz- Yet in Afrika. 
Finland, Finland. 

Fitis , Fivis. | 
Flandria , Flandern. 
Florentzia, Klorenz. 
Frájburg , — 
Frájberg , Freyberg. 
Frankonia , Franken. 


Ganta 9 Santa, j 
Galilea, Galilaͤa. 
Galatzia , Salatien. 
Gaizkonia , Gaskonien. 
Ga:gótz , Galgog. 
Galırzia, Gallizien. 
Geldria, Geldern. 
Gend, Gen». 
Gyeneva, Gef. 
Gyenua, Genua, 
Gibraltar, Gibraltar. 
Goa, Ba in "Indien. 
Goritzia, Bór. 
Gotha, Gotha. 


Haga, Haag. 

Hagenalı , Hagenau. 

Halla, Dalle. 

Halberitadt, Hafberflabf. 
Hamburg , Hamburg. 
Hameln, Harlem. 
Hammelburg, Hammelburg. 
Hannovia, Dannau. 
Hanoveria , Danover. 





Etting, Dettingen, . 
Europa, Europa 


Frankfurt, Frankfurt. 


Frankenhatsen, Frankenhau⸗ 


fen, 
Frantzia-Orfzig, Frankreich. 


Friaul, $riaul, 


Fried- berg, Friedberg. 
Frisland, Frißland. 
Fogaras, Fogaraſch. 


. (Fulda, Fulda. 


Gyula a Giula. 

Györ, Raab. 

Görlitz, Goͤrlitz. 

Göttingen, Goͤttingen. | 
Görög - orízág, Griechenland, 


'ı1Granada, Granada. 


Groningen, Groͤningen⸗ 
Gronland, Grönland, 
Graubinden, Graubinten, 
Greiz, rag. 

Grimme , Örimme. 

Grisp - valid , Gripswalde. 
Gustrovia , Öújtrow. 


Háil - brunn, Heilbrunn. 
Három - ízék , Daromfer. 
Haízízia, Deflen. 
Hajdelberg , Haibelberg. 
Helmítadt, Helmftabe. 
Hennegal, H 


Hibernia, Irlond. 
Hildesia, Hildesheim, 
Hollao- 


N 


Hertzogenbus, erzogenbufih. 
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Hollandia, Holland, 
Holzatzia, Hollſtein. 


Japonia, Japon. 
Iconia, Ikonien. 
Jena, Sena 
jerufalem , Zerufälem, 
Alyria, Illyrien. 
India , Indien. 
Iugolſtad, Ingolſtadt. 
Insprúk , Jnſpruck. 


Kaadan, Kaaden. 

Kadix 9 ‚Kadir. 

Kaufbüra, Kaufbahern. 
Kalabria, Kalabrien. 
Kalotsa, Kalotſcha. 
Kaysersverth, Kaiferswert. 
Kameracum, Kamerich. 


Rurze Unterwelfung | 


[/dorvát- Orízág , Croatien. 


Nelandia, Irland. 


J onia 3 Jonien. 
Jock 9 Sort a 
Islebia , Eisleben. 
Istria, Iſtrien. 
Ifzendik , Iſendick. 
Jülik, Juͤlich. 
liverdon, Iverdon. 


Kis-marton, @ifenftabt. 
Khur, fur, 

Klevia, Klewe. 
Koburg,, Koburg, 
Koblentz, Koblenz. 
Kolonia, Köln: 
Kolmär, Kelmar. 


Kanaria, Kanarien, Inſel. [Kolosvär , Klaufenburg, 


Kandia, Kandien. 
Kambria, Kambrey. 
Kaminetzia, Kaminf, 
Kanizsa, Kaniſcha. 
Kantelberg, Kantelberg, 
Karinthia , Kärnthen. 
Karnia , Krain, 
Kartago, Kartago. 


. Karsa, Kafıhau. 


Kafzela N Kaſſel. 

Kastilia , Kaſtilien. 
Kathalonia, Kathalonien, 
Kemnitz , Khemniß. 
Ketskeméth , Ketfchfemeth. 
Kermetz - bállya , Kremnig 
Kiel, Kid. 


— 


Komárom , Komorn. | 

Konstantzinäpol, Konſtantino⸗ 
pel. 

Konstantzia, Konftan;. | 

Koppenhaga , Koppenbagen, 

Korfü „ Korfu, 

Korinthus , Korint. 

Korsika, Korſika. 

Kostnitz 9 Koſtnitz. 

Kraitzuach, Kreuznach. 

Kurlandia, Kurland. 

Königsberg , Königsberg, 

Königstein, Koͤnigſtein. 

Kißög, Yung 


Lack: 
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Lacedemon,, £acebemon. 
Landao, Landao. 


. Langedok, fanguebod. 


— uw — 


Lapponia, Sappland. 
Laufanna, (aufanne, 
Lausnitz, Laufaiß. 


. Laida, {eiden. 


Laitkirck, Leutficch, 


Leopold- vár , Leopoldſtadt. 
Lerida, £eriva in Spanien.|Lubeka, fúbed. 


Libia, £ibien, 
Lion , Lion. 
Lipsia, Leipzig. 
Livonia, Liefland. 
Lindau, Lindau. 


| Madrid N Madrid. 


Magdeburg, Magdeburg. 


Magyar - orfzäg , Ungarn. 


-Maguntzia , Mann;. 


Majorka, Majorka. 
Malabir, Malabar, 
Maltha , Maltha. 
Mäjland , Manlanb. 
Mantua, Manrua. 


Märienberga , Marienberg. 


Marienburg , Marienburg, 


. Marienthal , Marienthal. 


Marburg‘, Marburg. 
Mastrickt, Maitsicht. . - 
Mauritánia , Mauritanien. 


Mechein, Mecheln. 


Lintz , £inz. 
; Lisbona , ‚tifabon, 
Lituänia, Lithauen. 


Lombardia , fombardeg, 


Londinum , £onden, 

4 jLoretum, foretto. 
Lotharingia, Lothringen. 
Lötse:, Leutſchau. 
Lovanium, Loͤwen. 


Lucerna, {ucern. 

Lüneburgum, Lüneburg, 
Lüttik , £úrtidh, - 
Luxenburg, {urenbutg, 


/ 


Mefzina, Medina. 
Metz, Met. 

Misnis , Meiffen. 
Milden, Milden. 
Minden, Minden, 
Minorka., Minerfa 
Mittelburg , Mitselburg. 
|Modena, Modena. Ä 
Mohäts, Mobarfih. 
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Moldva, Moldova, Moldau. 
Monpelgard, Monpelgard. 


Monachium, Muͤnchen. 
Morhegia, Morben. 
Moria, Moraͤa. 
Morva, Maͤhren. 


Muízka - orízág , Moßkau. 
Meklenburgia , Medlenburg. 1 Müniter, Münfter, 


Meminga, Memingen. Murten , Murten in det 
Meyenteld, Meyenfeld. Schwein. 

Nanar, Namur. | — „Griechiſch⸗ 
weiſſenburg. 


Nantæi, 


— - — —— — —— — — 
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Nantzi, Nanzi. 
Narbonna, Narbonne. — 
Naflovia, Maffau. 
Navarra , Navarra, 
Nagy - ízombat , Turnen. 


‚ Naumburg, Naumburg, 


Näjburg , Neuburg. 
Näifz , Neuß. 
Neapolis, . Neapolis. 
Negropont, Megropont. 


Okfzenfurt, Ochfenfurt. 
Olmutz, Olmuͤtz. 


"Oli - orfzig, Walachey, 


Olaíz - orízág , Stalien, 
Oppenheim, Oppenheim. 
Oränia, Drasien. 
Orlein , Orleans. 
Oroiz - orízág , Reußen. 
Ortrant, Ortrant. 


Pädua , Padua. 
Palatinatus, Pfalz, 
Paleltina , Palaͤſtina. 
Palermo , Palermo, 
Paterborn, Paterborn, 
Patak , Patack. 
Palota, Palota, 
Pampelom, Pampelona, 
Pápa, ‘Papa, 

Paris, Paris, 

Pärma, Parma. 
Pivia, Pavia. 
Paflau, Paſſau. 


Neograd, Meograd. 

Nemet -orfzäg , Deutfchland, 
Niederland, Niederland, 
Nimvega , Nimwegen. 

Nion, ion. 

Nyitra, Neutra. 

Nordbusia, Morbhaufen. 


Nordlinga, Nordlingen. 


Norinberga, Nürnberg. 
Norvegia, Norwengen. 


Ortranto, Ortranto iM Ita⸗ 
lien. 

Ortenburg, Ortenburg. 

Okfzfurt, Orfurt in Eng⸗ 
land. 

Ofznabruk, Oßnabruck. 

Ostenda, Ditende, 

Ost- india, Dilindien. 

low, Altenburg. 


Peru , Peru, 

Pets, Fuͤnfkirchen. 

Pest, Peſt. 

Peter - vár , Peterwardein. 

Pirenei, das pyreräifche Ges 
bürge. 

Philipfzburg , Philippsburg. 

Phenitzia, Phoͤnitzien. 

Phrygia, Phrygien. 

Plauen, Plauen, . 

Pomerania, Pommern. 

Poson, Preßhurg. 

Portugällia, Portugal. 


Pedemontium, ober Piemont, Prága, rag. 


Piemont, 
Persia, Perſien. 
\ 


Provintzia, Provanz. 


Qued- 
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Quedlinburg, Queblinburg. 


Ragusa , Raguſa. 
Regenspurg, Regenſpurg. 
Rigia, Riga, 

Roma, Mom. 

Rostok , Roſtock. 
Rothenburg , Rothenburg. 


Szalfeld, Saalfeld. 
Szalamanka, Salamanka. 
Szala- var, Salawar. 
Szalfzeiz, Salſes. 
Szabaudia, Savoyen. 
Saxonia, Gachfen. 
Szeben, Hermanſtadt. 
Seimetz - bánya, Sdelmek, 
Szent-gäl, Sanfrgallen, 
Szökes - fejervär , Stuhlwei⸗ 
fenburg, 
Schaffhäus, Schafhauſen. 
‚Schlesia, Schleſien. 
Sehläiz, Schleuß. 
Skörzik, Schottland. | 
Schmalkaldia , Schmalfalden, 
Schneberga , Schneeberg. 
Szeged , "Segebin. 
Spanyol- orízág , Difpanien. 
Svevia, Schwaben, 
Schväinfurt, Schweinfurt. 
Sväjtzer - orfzäg „ Schweiß. 
'Schvoll, Schwoll, 


Taragoniu, Taragone. 
Tatär -orfzäg , Tartarep. 
Tärvıs, Tarvis. - 
Trátzia, Thracien. 
Thefsalonika , Theffalonit, · 
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| Querfurth, Querfurt, — 


Roterdam, Roterdam. 
Rothvail, Rothweil. 
Römhild, Roͤmhild. 
Ruflia, Rußſanb. 


jRüfzel , Rüffel. 


Szedilia, Sedilien. 
Szelandia, Geeland. 

Sziget- vár, Gíget + War, 
Simontornya, Simonthurn. 
Szicilia,, Scicilien. 
Szitten, Gitten in Wallis. 


‚Schvetzia, Schweden, 


Szardinia, Garbinien. 
Szmirna, Gmirna. 
Szolothum , Solothurn. 


'[Sopron, Debdenburg. 


Späjer, Gpayer. 

Stájer -orízág, Steyermark. 
Stokholm , Stofholm. 
StraNzund,, Straffund. 
Strasburg , " Steafburg. 


IStäin, Stein am Rhein. 


Straubing , Straubingen. 
Studgard, Studgard. 
Szyrian, Sirien. 

Szeretsen - orfzäg xy Morenlanb 
Súmeg, Schuͤmeg. 


Tihany , Tiboo. 

Thunis , Thun, 

Thuringia , Ihäringem, . 

Toledo, Toledo. 

I Tonger , Tongern. | 
Torgau , 


| 
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Torgdu, Torgau, Tuluse, Tuluſe. 
Tyrol, Tyrol. Triest, Trieſte. 
Tokaj, Tofan, Turgovia, das Türgeb. 
Trevitis, Trier. Turin, Turin. 
Tripolis, Tripolis. Tóth -orfzäg , Slavafen. 
. Tübinga, Tübingen, Tömös-vär, Themeswar. 
Tulon, Tulon, Török - orfzäg, Türken, 
Valdek - orfzäg , Walde. |Vestfalia, Weſtphalen. 
Valesia, Valuſerland. Vetterau , Wetterau, 
Vailletellina, Vetellin. Venlar, Wenlar. 
Vanfried, Wanfried. Virginia, Birginien. 
Vangena, Wangen. Vitterbo, Vitterbo. 
Várad , MWaradein, Vififzburg , Wifligburg. 
Wáson, Väsonkeö, Waſchon! Vintzhäim, Winzheim. 
Vajmär, Weimar. Virtenberg , Mörtenberg. 
Varsó , Warſchau. Viízmár , Wißmar. 
Vas - vár , Eiſeuburg. Vinterthur , Winterthur. 
Vartenburg, Wartenburg. |Vittenberg, Wittenberg. 
Vátz, Wagen. Virtzburg, Würzburg. 
Venetzia, Velentze, Vene⸗Ulma, Ulm. 
dig- . Uri, Uri in der Schweig. | 
Verdun, Werdun. Utrecht, Utrecht. | 
Versaly, Verſailles. : Volfenbittel, Wolffenbüttel, 
Verthäim, Wertheim. Volgsst, Wolgaft. 
Vezel, Weſel. | Vorms, Worms. 
. Velzprin, Weſprin. lVurtzen, Wuͤrzen. 
Yorka, Vork. Vpern, Ppern. 
Yormutb , 9armut. Ysna, Pfny. 
Zante, Zante. 2urrzak, Zurzach. 
Zeland , Selanb, Zvájbrücken , Zweybruͤcken. 
Zerpst, Zerbſt. Zvikáú , Zwickan. 
Zug, Zug ín der Schwein|'Zido, Zsidó - orízág, Jubda, 
Zürük, Back. Judenland. U 


A Ten 
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A" Tengerek , álló Tok, és a leg trehetb 


. folyó Vizeknek. Nevei. 


Namen der vornehmften Meeren, Sen 
und Fluͤſſen. 


EMKE ÉRE ÉN 





Aar, bie Aar. Arehipelagus a bet Atchipela⸗ 

Albis, Eibe. | gus 

Aquitaniai tenger, Aquitani- Atläshozval6- -tenger ,. Atlan⸗ 
ſche Meer. tiſche Meer. 

Aräbiai - tenger, Aehiſhe Zu 
Meer. 

Balaton, ‘Blatonfee in Uu⸗Biskoviai - tenger, Biskaiſche 
garn. Meer. 

Baltia, Belt. .  fBodamiai- Tó, vel Tenger,, 


Baltikumi - - tenger , Baltifhel Bodenſee. 
Meer Bodrog , Bodrog in Ungarn. 


. Dráva, Drach in Ungarn, |Puna, Donau. 


hál to 


Elbe, Elbe. |Etsch, die Etſch. 


Fejér - „enger, Englifche ober, Fertö , WMeufidelfee in Un⸗ 


garn 
Mkéte - tenger, das ſchwarze Földközöt való Tenger, Mits 


Meer. telländifche Meer. 
Genovai Tó, vel Tenger , Genferſee. 
Indus 9 Indus. , | Inn , Sm. 
£3 Jos- 


) 
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Iosdän, Jordan. land Tenger, Celänbifche 
seer, 


Kantabriat Tenger , Santabri | Kaspiai Tenger „ Kaſpiſche 
(de Meer, Meer. 
| Kostntäziai Tó, Koſtuitzer See. 


Lajta, die Leita ín, Lingarn.|Lek - vize, ber Lech. | 
Maros, Maroſch in Ungsen, Molda- vize , bie Moldau. “ | 
Maafz , die Maaß. Mosa, Mooß. 


Menus, Menu, : . | Mosella „ Miofel. 
Nekér - vize, ber Neckar. -|Nilus, Nilus. 

Odera, Oder. oriai. Ts, Ofifee. 
Pó- vize, Mo. / 


Rába, Raab in Ungarn. |Rajnz, Rhein. 
Rabıza, Naboig in Ungeen.|Rebtze, Rebaig in Ungarn. 


Sealdis, Scheide, Száva, Sau in Ungarn. 
Sio, Schio in Ungarn. |Szenus, Geine. 

Szamos, Samoſch in Sies 

" benbürgen. 


Tiberis , Tyber. 
Tifza, Theiß in Ungarn. : 
Tömös, Toͤmeſch in Ungarn 


Vág, Waag in Ungarn. Vefzer , die Weiler, 


Tágus , Tagus, 
Thamesis, Tamas. 
Themse - vize, die Themfe. 





Vaixel , die Weixel. Vindrus, Oder. a 
Velentzei Tenger, Adriatiſche Visurgis, Weſer. = 
Meer. . jVistula, Weirel. 


Veres Tenger, rothe Meer. IVesel, bie Mefel, 


A" Xö- 
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A’ Közönséges, és a" Szüksegefsebb idő fz6knak 
vel , Verbumoknak ki Vonása. 


Auszug der gemeinfken und gebräuchlich fe 
Zeitwoͤrtern. 






A. 
Árúlni, verkauffen. Alatsonitani, niedrig machen, 
Ärtlom, ich verfauffe. Alatsonitom, ich mache niedrig, 
Adni, geben. . falázni, demäthigen. 
Adok , ih gebe. —- — falázom, ich demüthige. 
Aggulni, alt werden. Äldoni, "fegnen. 


Aggúlok , ich werde alt. Áldom, ich fegne. 
Agyarkodni, grimmig ſeyn. JÄldomäst - adni , Kauftrunk 


Agyon - ütni , todſchlagen. geben, 

Agyon- ütöm , ich fehlage tod. Áldomást - adok, ich gebe els 
Ajándékozni , ſchenken. nen Rau ftrunk. 
Ajändekozom „ ich ſchenke. JÄldomäsra valdt-adni, Truünk⸗ 
Aiänlani, empfehlen. gelb geben. 

Ajánlom , ich empfehle, Aldozni , bas Sakrament des 


Ajulni, ohnmaͤchtig werden. Aitar⸗ empfangen, oder 
Ajulok , ich werde ohnmaͤch⸗ opfern. 


tig. Áldozom . „ich empfange, oder 
Akafztani, henfen. ich opfere dad Sakrament 
Akafztom , ich henfe. des Altars, 


Akadni, ftecten bleiben, Älmelkodni , erflaunen. 
Akadok, ich bleibe ſtecken. Almelkodom „ ich eritaume. 
Akarai, wollen. Ällani , ſtehen. Ä 
Akarok , ich will. Állok , ich ſtehe. 

Sg Älmod- 
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Álmodni, räumen. - Ätkozni, verfluhen. 
Älmodok , ich träume. Átkozom , ich verfluche. 
Alunni , fchlaffen. Átkozódni , laͤſtern. 

Alufzom , ich fchlaffe. Átkozódom , ich la:tere. 
Által-ádni , übergeben. Avatni , fich einmifchen. 


Által-adom , ich úbergebe. |Ägyat- melegéteni , Bett wärs 
Altatoi , einfchläffern , vers, men. | 


führen. Agyat vetni, aufberten. 
Altatom, ich fchläffere ein ‚IÄgyuval - löni, mit Stud 
ich verführe, ſchieſſen. b: 
Ätalkodni, widerſpaͤnſtig, eis| Alkalmaztatni, bequemlich mas 
‚genfinnig fenn, hen, zurichten, zubereiten. 
Ätollani , fcheuen. Adöfsägban' lenni, in Schuls 
Ätollom, ich ſcheue mich, den fenn. 
Apadni , abnehmen. Arendaba fel fogadni, ia Zins 
Apadok , ich nebme ab, . aufnehmen. 
Apolzatni, liebkoſen. Átal- hágni , überjleigen. 


Apolgatom , ich liebfofe, Ältal- hägok, ich überiteige, 
Aradni, ergieffen, anmwachfen,|Ältal-füstölni, überrauchen. 
Äradok, ichergiefje, ich wadfe, Altal- hatni, durchdringen. 

: an, Által . hatok , ich dringe durch, 
Arafztani, uͤberſchwemmen. |Altal- ízurni, durchitechen. 
Arafztom , ich uͤberſchwemme. [Ältal -Tzurom , ich fteche durch. 
Aratni, Getraid fihneiden. JApröra- vagdalsi, Elein gets 
Aratok , ich fchueide das Ge⸗ baden. 


traid. Által - futni , durchlaufen. - 
Artzul - tsapnı , in das Des Által - futok , ih lauffe durch, 
ſicht ſchlagen. Aläja - irni, unterſchreiben. 


Arkolni, mit Graben umfan,|Aldja-irok, ih unterfchreibe, 


gen. Által - lépni , über, oder durch⸗ 
Artani, ſchaden. ſchreitten. 
Artok, ich ſchade. Által - Iépek, ich uͤber⸗ oder 
Asttani, gábnen. durchſchreitte. 
Ästtok, ich gähne, Ältal-venni, Übernehmen, — 
Ásni, graben. Által - velzem , ich übernehme, 
Ások , ich grabe. Által - vinni ,. hinuͤbertragen. 
Afzalni, bőrren. Altal-viízem, ich trage hiu⸗ 


Afzalom , ich doͤrre. . über, 
Ä Által: 


⸗ 
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Által - fürni, durchbohren. Árendába ki- adni, in Zins 
Által - furom, ich bohre durch. ausgeben. 
Äfztatni, naß machen, annes|Ärendäba ki-adom, ich gebe 
tzen. in Zins aus. 
Áfátatom , ih mache naß, ne 
ke an. 


B. 


Bidiedni, müde werden, Bátorkodom , ich bin beberjt, 

Bádjadok , ich werde müde, "| unerfchrocden, 

Bagozni, rüchlen, láufig ſeyn. Bätoredni , vertrauen , gute 

Baira- híni, herausfodern. ‚Hoffnung haben. 

Bajra - hívom, ich forbere her-| Bätoritani , auffrifhen , aufs 
aus. muntern. 

Ballygni , faugfam geben. Bätoritom, ich frifche an, mun⸗ 

Ballagck, ih gebe langſam. tere auf. 

Báméttani , eritaunend machen. I Bé- adni, eingeben, auflagen, 

Bámétom , ich made eritaw, |B&-adom, ich gebe ein, Elage 


nend, an. 
Bámúlni , eritaunen. Bé - - ajánlani „ anbiethen , an. 
Bámulok , ih eritaune, führen. 
Bänkodni, fraurig fenn, traus BE- ajánlom, ich biete an, fühs 
ven. te an. 

Bänködom , ich Kin traurig ‚|BE - aratni , einernbnen. 
traure. Bé. aratom , ih erndne ein, 
Bántani, verlegen, betruͤben, Bé · arkolni, einen Graben ums 
beleidigen. ziehen, mit einem Graben 

Bantom, ich verlege, betruͤbe,., umfchlieffen. 
beleidige. Be-&rölni, átúlni , verrathen 
Bantodm, beleidiger, berleget angeben, verleumben, 
werden, Bé - botsátani , einlaffen, 
Bäntödom , ich bin befeibiget ,] Bé - botsátom , ich laſſe «in. 
verletzet. Bé- boronälni, einegen , bek 
Bátorkodni , beherzt, uners| Saamen unterregen. 
ſchrocken feyu, Bé -boronalom , ich ege ein, 


untertege den Saamen. 
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Bé- borítani, burítani, Gebe:! Felheit uͤberzogen werben, 
den, zudecken, uͤberdecken,/ verfinitern, | 
verdecken. Bé - hordani, eintragen, fuͤh⸗ 

Bé-dugni, verſtopfen, vers| ten. , 
machen, zuſtopfen. Bé- hordom, ich trage, fuͤh⸗ 

Bé - dugom , ich verjtopfe,ver-| ve ein. \ 
mache, juitopfe. Bé - hozni , hinein bringen, 

Bé - enyefzni, hineinfallen,ges| führen, 
laſſen, getrunfen werden. |BE-hozom, ich bringe, fuͤh⸗ 

B£.- erefzteni, einlaſſen. re hinein. 

Bé . ereíztem , ich faffe ein. |Be-järni, hineingehen, fah⸗ 

Be- fedni, bedecken, verber,i. ren. 
gen. BE-jöni, hinein, hereinkom⸗ 

Bé. fedem, ich bedecke, ver-| men. 
erge. Bé. jövök , ich komme herein , 

Bé - férkezni , geheim gemadt,! hinein, . 
hinein gethan, eingefdjlofs[ Bé - íratni , einfchreiben laſſen. 
fen werden, (Bé - iratom, ich laſſe einfchreis 

Bé-fogni, einfpaunen, zuſam⸗/ ben. | 
menfägen. ſe Au Bé - írni, einſchreiben. 

Bé - fogom , ich fpanne ein,|Be-irom, ich fchreibe ein. 


füge zufammen. Bęeè- inni, eintrinfen. 
Bé - füteni, einheitzen , ben|Be-ifzom,. ich trinfe ein. 

Dfen wärmen. Bé. kapálni , einbauen, gtas 
Bé - gázolni, ins Waffer ge,| ben vergraben, 

ben, durchwaden. . ÍBéskapálom, ich baue, gras 
BE - gäzolok., ich gehe ins] be ein, vergrabe. 

Waſſer, wade durch. Bé.kapni , hineinziehen y 48 
. Bé- Bizolni, befublen. ſich ziehen. 
Bé - hágni , einfteigen, Bé- kapom, ich ziehe Kine, 
Be-hägok , ich ſteige ein. an mich. 


Bé . hajtani , einbiegen , treis|Bekelleni, berfragen, bergleis 
ben. Í den, Stieden eingeben, 
Bé - hajtom, ich biege, treibelBékéllek, ich verträge, ber, 

ein. - gleiche, gebe in Frieden ein. 
Bé - híni , hineinruffen. -[Bekeltetni, befriedigen, ftillen, 
Bé- hívom, ich ruffe hinein.! befänftigen. 
. B&-homalyosodni, mit Dun | Bikél 
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Bekeltetem „ ich befriedige ‚IBel&- akafztani, in etwas ans 
ſtille, befänftige, bangen, anheften. 
B6,- kenni , beitreichen, fal-|Bele - akafztom , ich hefte, 
ben. hange in erwmas an. . 
Bé - kenem , ich beitreiche, ſal⸗ Belé- appretani , einbroden, 
be, . anreiben. 
Bé-keríteni , anreitzen, ums„Beld - appretom , ich brode, 
jäunen , ummäuren , ums| reibe ein. 
ſchlieſſen. Belé - botsátani, hineinlaſſen, 
Bé - kerítem , ih reise any] thun  - 
umzaͤune, ummaͤure, ums|Bele - botsátom , ichlaffe, thue 
ſchlieſſe. hinein. 
Be-kertelni, mit einem Zaun; Belé - dugni , hineinſtopfen. 
umgeben. Br Bele-dugem, ich ſtopfe bins‘ 
Bé-kertelem , ich umgieb mie] ein. vo, 
einem Zaun. . Bele-esni, hineinfallen. 
Be - kerülni , herumgehen. |Bel&-esem, ich falle hinein. 
Ré - kerülöm , ich gehe herum. |Beld -halnı, ob einem Ding 
BE - keverni , einmifchen, wen |. erliegen, und ſterben, ers 
gen, zuſammenwickeln. fäufen. 
Bé - keverem , ich miſche, mens Belé - halok , ich fterbe barin ? 


ge ein, wickle zufammen. ich erfäuffe. 
Békozni , die Fuͤſſe zufommen, |Bel6- hinteni, hineinſtreuen. 
binden, ' Bel&-hintem , ich fireue bins 
Békózom , ich Binde die Tuffel ein... . 
zuſammen. Bel&-huddani, hineinharuen. 
Bé-kóközni, in die Wohnung Bele-huddom, ich harne hin⸗ 
‚anziehen. ein, 
Bé -költözöm , ich ziehe eínjBelé- kapni, ergreiffen, ſich 
‚a Be Wohnung. | hinein miſchen. 
Bé - kötni, einbinden, Belé" lépni, bé- lépni, bins 
Bé-kötöm , ich Linde. cin. ein geben, retten. 


Belt - akadai, aubangen, inlBelé-lépek „ bé-lépek, ich 
etwas eingeflochten werden. gehe, trette hinein, 

Belt-akadok „ ich hange an,jBel&-Iöni, hineinſchieſſen. 
werde in etwas eingeftod[Belé - lövök, ich ſchieſſe hin⸗ 
ten. ein 


e 


Belé- 
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Bele-morsotni, hiueinbrocten, jBelé, vel bé-töltöm , ichgiefe 


brofamen. fe ein, fülle an. 
Bele - morsolom , ich brode|Bele - tólai ;  bíntinbruden , 
hinein, broſame. tbun. ; 
Belt, vel bé- mártani , eins|Bel&-tojni, @yer bineinlegen, 
tunfen Beie - vágni , hinein hauen, 
Belt , vel bé - märtok „ sh! einem etwas im Wege les 
tunfe ein. gen , damit er nicht erlange, 
Belé, vel bé- menni, hinein-| was er begebret. 
gehen. Bel&- vetni , bineinwerfen. 
Belé, vel bé - mégyek, ich men - vetem , ih werffe hin⸗ 
gehe hine.n. 


Belé- nézni , hineinfehen. Beie : - , ütközni , auſtoſſen, ans 
Belé. nézek , ich ſehe hinein. Lauffen, 
Bel - nyomni , eindrucken, Belé - ütközöm , ich fiofle, 
Belé-nyomom , ich drucke ein. lauffe an. 
Belé, vel bé. óltani, einpflan-|Beie-Utni, —— 
zen, pfropfen, belzen. Belé - útöm, ich ſchlage hin⸗ 
Bele, vel bé. oltom, ich pflan⸗ ein. 
je, pfropfe, belze ein. Belic-kivetni, das Eingeweid 
Belt -.pökdösni , einſpeyen. aussehmen, werfen, aus⸗ 
Beis- pökaösök , id) ſpeye em.| weiden. 
Bele-göknı, tú etwas ſpeyen. Belit- ki vetem , ich nehme, 
Belé . lé pököm, id) ſpeye in ets| werffe, das Eingeweid weid⸗ 
ne auf, 
Bele süllyedni , biínetnfinfen.ÍBé- máízni , bineinfriechen. 
Beis- süllyedek, ich ſinke hın- Be ‚mälzak „ ich krieche hin⸗ 


Belé-süllyeízteni  bineintau- Be . mofzetni a überweiflen. 
Bé- meízelem, ich uͤberweiſſe. 

Belé - - hityoíztant , ich taudelBé- mondani , anfagen, - 
hinei Bé . mondom , ich ſage am. - 

Bei, el bé- tekinteni „. hin ı Bé - mutatni , anzeigen, wei⸗ 
Linſehen ſchauen. fen. 

Belé, vel bé - tekintek, ich Bé- mandatom ich zeige, wei⸗ 
ſehe, ſchaue hinein. ſe a 

Bele, vel bé-tôlteni, eingief-|BE- önteni , eingieſſen. 
fen, anfüllen. Bé . öntöm , ich gieſſe En 
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Bé - omlani , einfallen. Bé - sövénlem , id) umzaͤune. 

Be- - petsételni , ver fieglen, ver⸗ Be - c súgni , in bie Ohren bias 
pitſchiren. 

Bé - petsétlem , ich verſiegle, Bé- ugon, ih blafe in bie 
verpitfchire. _ hre 

Bé - rekeizteni „ juſchlieſſen, Bé- Czállítani, einführen, quate . 


einfperren. tieren , legen. 
Bé -rckeiztem, ich ſchlieſſe zu, | Be - fzällitom , ich führe, quar⸗ 
fperre em, - tiere, lege ein. 


Be-rekedni, heifferig feyn. Bé-ſzallani, hineinfleigen, eins 
Bé - rekedtem, ih bin heiffe: fehren. 


tig. Bé - fzállok , ich fteige hinein, 
Berelni, bedingen, kehre ein. 
Berelem , ich bedinge. Bé : fzedni, einſammlen, neh⸗ 


Béretválni, abfcheren, barbie| men. 


| Bé - ízedem , ich ſammle, ueh⸗ 
Bereträlom „ ih here ab,| me ein. 


betbiere, Bé - fzegezni, vernaglen, vers 

Bérmálni , firmen. rieglen. 

Bé - rephini, röpúlni, binein- |Be-  zegczem , ich vernagle, 
fliehen, fliehen. . berriegfe. 

Bé - repülök, röptilök, ich flie: Befzelgetni , mit einem befpre, 
he hinein, ich fliehe. den, reden, ſchwaͤtzen. 

Bé -rohanni, mit Gewalt hin, Befzeigetek ich befpreche 
eindringen. mich mit eineni , rede } 

Bé- rohanok , ich bringe mit] ſchivaͤtze. 
Gemalt binein. Befzelleni, fprechen, reden, 

Bé - romolni , romlani, zufams!Befzellek , ich fpreche,, rede, 
menfallen, einfallen. |BE- fzentelni, einweihen. 


Bé-sározni , beforhigen, mit] Be-fzentelem , ich weihe eim, 
Laim befleimen ; befublen. |BeE-fzölitani , "hineinruffen , 
Bé - sározom , ich bekothige, Bé - ſzolitom, ich ruffe hinein. 

betleíme mit Laim, befudle. | Be - ízoritani , hineindringen PB 
Be£ -setetedni, verfinitern, drucken. 
Bé-setétedem , ich verfiuſtere. Bé- ízorítom , id) dringe, dru⸗ 
Bé- setétúlni, verfinſteret wersi de hinein. - 

den. . ÍBé- ízorúlni , eiugepreffet, ge, 
Bé - sövénjeni , umjännen. bruder, gejwungen werden, 
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Bé -fzurkozni, verbichen. |Betstlöm, ich achte boch, eh⸗ 
Be - fzurkozom „ ich verbiche. re, verehre. 
Bé - ízőni , einweben. Bé -tsúízni, heimfich einfchleis 
Be - ízővöm , id) webe,  tragel chen, fid) hineinlaffen. 

ein. i Bé - tsúízok , éb fchleiche heim⸗ 
Bé- takarni, áberdeden, eimsi fid eim, laſſe mich hinein. 


wicklen, zudecken. Bé - vádolni , aullagen, anges 
Be . takarom „ ich Aberberfe,| ben. 
wickle ein, bede zu. Bé. vádolom, ich Mage, ge 
Bé -täntorodni „ hineinfallen, an. 
ſtrauchlen. Be -vägoi, einſchneiden, hau⸗ 
Betegedni , krank ſeyn, in einel en, 
Krankheit fallen. Bé - „vigom , ich ſchneide, baue 


Betegesúlni , franf werben, 

franf zu fenn anfangen, Bé vallani, Vollmacht geben. 
Beteg - vagyok , ich biu Franf.|BE - vallom , ich gebe Bolt 
Bé-telni, angefüllee werden.] macht. 


Be-tellyesiteni , erfüllen. Be c varrni , einnaͤhen, zunaͤ⸗ 

Bé - teliyesitem, ich erfuͤlle. 

Be-terni, einkehren. Be-varrom „ ich naͤhe ein, 
Beés- térek, ich kehre ein. naͤhe zu. 


Be-teriteni, überziehen, zu⸗ Bé- verni, ütni, hineinfchlas 


decken. gen. 
Bé -teritem, ich aberziehe, be,)Be- verem, ütöm , ich ſchla⸗ 


de zu, ge ein. 
Bé - tenni, zumachen, Bé-venni , einnehmen , aufs 
Be-tefzem, ih made zu. nehmen, wieber annehmen, 
Bé - törni , " einbrechen jeróre. Bé-wéízek , ich nehme ein. 
chen. Bé - véízem, ich nehme mies 
Bé -török , ich breche ein. der an, ein, auf. 


Bé - -töröm , ich breche ein. Bé - vetni , einfähen, werffen. 
Be-tolyni, einſtoſſen, brus|BE- „yetem, ich ſaͤhe, werffe 
deu 


Be- - tolyom , ich ſtoſſe, drucke Be - úlni , hinein figen. 
- ein. Bó - úlök , ich fise hinein. 
Bé - tsepegni , einteöpfen. Be. vinni , bineinf uͤhren, tra⸗ 
Betshlni, hochachten, ehren, gen, bringen. 
berehren | en 
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Bé - viízem , ich führe, trage ,|Bizonyodni , gewiß gemacht 


bringe hinein, werden, 
Bé - (izni, eintveiben. Biztatni , gufen Much, Hofe 
Bé - úzöm , ich treiße ein. sung geben, Zuperficht bins 
BE -zärni, verfchlieffen , vers) zuſetzen. 

fperren. Biztatom , ich gebe guten 
Bé- zárom, ich verfchlieffe,ver-! Much, Hofnung, fege Zur 

ſperre. verficht hinzu. 


Billyegezni, mjt bem Brands | Bödülni, erilaunen, verwirrt 
eifen bezeichnen, ben Stem⸗ fenn. 
pel autdruden. Bödülok , id) erftaune , bis 
Billyegezem, ich bezeichne mie) verwirrt. 
dem Brandeiſen, drucfeden|Bolondoskodni, rafen, unfins 
Stempel auf. nig, unweiß, närcifch feyn. 
Bimbözoi, Augen gewinnen ,]Bolondeskodom, ich rafe, bis 
- ausſchlagen, zu grünen ans| unfinnig, unmeis, ndrrifch. 
- fangen. Bolondozni , usfinaig , thoͤ⸗ 
Bimbözom, ich gewinne Au⸗ richt fenn, einen: Narcen 
gen, fhlage aus, fange ani voritellem. 
ju grünnen. Bolondulni, naͤrriſch, thoͤ⸗ 
Birälni , richten, mit richter⸗/ richt, ſeyn, unſinnig wer⸗ 
lichen Anſehen, einen Rich⸗— den. 
ter abgeben, einen Nichter| Böltzni, gewölben, ein Ges 


erkennen. wölb machen. 
Birni, befigen, haben, Böltozok , ich gewoͤlbe, mache 
Bírom, ich habe, befise. ein Gewoͤlb. 
Birsigolni , ſtraffen, Gteaf|Bolygatni , veriren , verwir⸗ 
auflegen. een, berbindern. 
Birsägolom , ich ſtraffe, fege]Bolygatom , ich verire, ters 
Straf auf. wirre, verhindere. 
Bitangolni, berauben, ver⸗Bolygani, Bolyongani, irren, 
ſchwenden. herumſchweiffen. | 
Bizakodni „ vertrauen. Bolygok, Bolyongok, ich irre, 
Bizakodom, ich vertraue. ſchweiffe herum,, 
Bízni , trauen, Bomlani , Bomolni , fallen, 
Bízok , ich traue. jerfallen , zufammenfallen. 
Bizonyítani], gutheifien,, bejBomlok, ich falle, zerfalle, 
jaben, falle zuſamm. 


Bog- 
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Bontakozni, zerbrochen, ver⸗Boſaſziulni, unwillig werben, 
wirret, aufgebrochen wer⸗ ſich erzoͤrnen. 


den. Bofzfzulom , ich werde unwil⸗ 
Bontani , verwirren, zerbre⸗lig, erzörne mich. 

chen, Bofzfzüt - állani - ftraffen, fi 
Bontom 3 ich verwirre, zer⸗ rächen. 

breche. j Bofzfzüt - állok , ich firaffe, 
Boritani , bedecken, Äberzier] väche mich. 

ben, zudecken. Botlani , fteauchlen, mit Fuͤſ⸗ 
Boritom , ich bedecke, Überzies] fen ſchwanken, anſtoſſen, 

be, bede zu. ſtolpern. 
Borokat - kóstolni , Weine ko⸗Botlom, ich ſtrauchle, ſchwan⸗ 

ſten, verſuchen. ke mit Fuͤſſen, ſtoſſe an 
Boronälni, egen, die Schrol⸗ hofpere l 

len zerbrechen, Botolni, Botozni , prügeln, 
Boronálok , ich ege, zerbreche/ ſchlagen. 

die Schrollen. Botolom, Botozom , ich pri 
Borosodni , ſich volltrinfen ! gle, fchlage. 


‚fauffen. . Botorkázni , wanfen, mit de 
Borúlni , Burúlni , fich niederr: nen Fuͤſſen ſchwanken, feh⸗ 
‚ fegen, ins Waſſer geltoffeni Ien, irren. 

werden. \ Botränkozni , anfloffen, Aer- 
Borzadni , die Haare geni gerniß haben, ſtrauchlen. 

Berg richten , erzittern,‚|Botrankozom, ich floffe an, 

ſchauren. babe Aergerniß, ſtrauchle. 
Bofzfzonkodni , zornig, un⸗Botrankoztatni, aͤrgern, Aer⸗ 

willig werden. gerniß geben, irr machen. 
Bofzfzonkodom , ich werde Botrankoztatom, ich aͤrgere, 
zornig, unwillig. gieb Aergerniß, mache irre. 
Bofzfzontani , anfallen, ſpren⸗ [ Botsátkozni, hinabgelaſſen wer⸗ 
gen, ſtrotzen, verbittern, ben, ſich herablaſſen, kers 
mit Scheltworten angreifen,! abgeben, 
Botsätani, ſenden. 


ſchm 
" . Bofzízontom, ich falle, ſpren⸗ Botsátom , ich ſende. 


ge an, ſirotze, verbittere, [ Botsúzni , Butsúzni, Abſchied 

greife mit Scheltworten anyi nehmen. 
ſchmaͤhe. Botsüzom „ Butsüzem ,„ ich 
nehme Abſchied. 








| Bufálni , Maulfchellen austhei⸗ und her, bin auf der Reeiſe 
o" ten, auf die Backen ſchla⸗ begriffen. 
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Buzdulni, hißig werden, wohl 


gen 
Bugyogni , aufwallen, herfuͤre/ erwaͤrmen. 


- quellen, rauſchen. "  fBuzdulok, ich werde , bióig ; 
Bugyogok , ich walle anf,h "ich werde wohl erwätmet. 
quelle herfuͤr, rauſche. Buzgani , Buzogni , wallen, 


Bujälkodni, muthig und geil] jleden, ficodlen. | 
feyn, in Fuͤllerey leben, Uns Buzgok . a id walle ſiede, 
zucht treiben. ſtrodle. 

Bujalkodom, id) bin muthig | Böfögni, Böffenteni , arepſen. 
und geil, lebe in Fuͤllerey, Boͤgerni, blöden, bruͤllen. 
treibe Unzucht. Bögetek , ich blöde, bruͤlle. 


. Busitani, berüben , erbitteren.|Böjıölni, faften. 


Busitom, ich berrübe , erbit⸗ | Bójtölök , id) faſte. 


tere. - IBökkeni, wanken, birt und 


Busühi , betrübet fenn , febe| wieder ſchwanken. 
erbitteret werden, Böltseikedni, von der Weis 

Busülok , ih bin betrüber,) Beit handlen, weis gelehrt 
febr erbitteret, feyn 

Bücatni valakit , a’ pad ala, Böltselkedem , ich handle von 
einen unter die Bank zwin der Weisheit, ich bin weis, 


gen gelehrt, 
Bütsut adni , verſchicken, hin zötsálni ſchaͤtzen, adten, 


wegſchicken. verehren, in Ehren halten, 
Bútsút - adok, ich verſchicke, loben, ebren, hoch balten. 

ſchicke hinweg. Bötstilöm , ich ſchaͤtze, achte, 
Búcsút - venni, Abſchied neh: ba hog , verehre,, faite 

men, jich beurlauben. bren, ehre „lobe. 


" Bútsút - véfzek , ich nehme Ab: övön - adni , reichlich ſchen⸗ 


ſchied, beurlaube mid. ken 

Bújdosni , herum fehweiffen , IBővöns adok , ich ſchenke reich⸗ 
in der Irre ſeyn, gehen, bin lich. 
und her wanderen, auf berjBővön - költeni , aufgeben laſ⸗ 
Meife begriffen ſeyn. fen , verfehwenden, 


| Büjdosem, ich ſchweiffe her. Bövön - költök , ich laſſe auf⸗ 


um, bin in der Irre, gebel geben, verſchwende. 
in ber Irre wandere hin | 
Büds« 
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Büdösúlni » linken, unflaͤtig Büfzödni , übel riechen. 





" werden Büfzödöm, id finfe, rieche 
Büntetni, ſtrafen. uͤbel. 
Büntetem ich ſtrafe. Büzbe - keverni , beſudlen, uns 


Büntetödni, geffrafet werden: ,  fiáttig madjen , mit Geflanf 

Bünt - vallani , fündigen , fehs| und Unflat beſchmutzen. 
len, Sünde begehen, befens] 

an 


NB. Cs & Cz, vide infra Ts, & Tz. Denn der Ungar bat 
kein C in feiner Sprache, wie auch in feiner Schreibart 
if allejeit beſer und geſchicklicher mit ts und tz zu ſchrei⸗ 


D. 


Dadagni , klapperen, barein Da; 'kälkodni , ernäßren., erzie⸗ 
plaudern , ſchwaͤtzen, bie ben. | 
chen Dajkálkodom „  Dajkálódom, 

Dadagok „ ich Plappere, plausi ich ernäßre, erziehe. 

A darein, ſchwaͤtze, ble⸗Dalolni, fingen, im Taft fin, 


gen 
Dagadni, geſchwellen aufge⸗ Dalolok „ ich finge, finge nad 
blafen fern , duflauffen ‚| bem aft, 
fehwellen , eine Gefchwulft! Darabolni, gertheilen , in Stuͤ⸗ 
befommen. cfe fehneiden. 
Dagadok , ich gefehwelle, Tau: Darabolom, id zertheile, ſchnei⸗ 
fe auf, bin aufgeblaſen, be⸗de in Stuͤcke. 
komme "eine Seſchwuſi, Defzkäzni, austafeln. 
ſchwelle auf. Deſzkazom, ich tafle aus. 
Dagadozni , aufgefehwollen, Dezmälni „ ben Zehend einneh⸗ 
aufgeblehet werden. 
Dagadozok , ich werde aufge Dézmálok , ich nehme den Zee 
ſchwollen , aufgeblebet. hend ein 
Dagalztani , fneten, IDiktälni , "angeben , verleſen, 
. Dagaíztok , ich knete. darein reden, 


Diktá- 
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Diktälok,, ich gebe an, liefe]Drägän -tartani, theuer halten. 
vor, cede darein. Dragodni, theuer werden. 
Disputälni , ſtreitten, ſich un⸗ Dudolni, angenehm und liebe‘ 
terreden, diſputieren. lich fingen, anftimmen. 
Disputälok , ich flreitte, bifpus |Dudolok , ich finge angenehm 
tiere , Unterrede mich. und lieblich, ſtimme an. 
Ditsekedni , fid ruͤhmen. Dugai , verſchoppen verma⸗ 
Ditsekedem, id) ruͤhme mich,| chen, umgeben. 
Ditserni, loben, preifen. Dugom , id veıfüoppe, ver 
Ditserem, ich Iobe, preife. mache, umg 
Ditsöfteni, rüßmen , ehren. Dulni - fulni, murten ; jormig 
Ditsditem , ich rühme, ebre, ı fenn. 
Ditsöfilni, gerühmet werden, |Dulok - fulok , ich murre, bin 
Dobogni , klopfen, zittern. zornig. 
Dobogok, ich klopfe, zittere. Dulok-- fofztok, ich verheere ’ 
Dobolni, Dobot-verni, aufl raube aus, 
der Dronmel ſchlagen. Duzzaztani, Duzzadni, Duz- 
Dobolok , Mi ſchlage auf ber zazkodni, aufgeblafen feyn, 
Dromuel. geſchwellen, von Zorn auf⸗ 
Dobolom, ich „Poll: ‚ Plinge. | Haufen, zornig feyn. 
Dohänyozni, Taback rauchen.\Dödörögni , Dödörgeni , vor 
Do:gozoi ,„ Fleiß anwenden,] rofl zittern. Ä 
wirken, arbeiten. Dödörgök , ich zittere vor Froſt. 
Dong.ni, Donogni , wie die|Döfni, wie ein Widder ffoflen. 
men | brummen , und fans Döfüen , ich floffe wie cin Wid⸗ 
n der 
Dongok , Donogok , ich brum⸗ Dögleni , flinfen , verfaufen, 
mer und faufe wie die Bie⸗ krepiren. 
‚ |Döllyedpi , herfür drucken, 
Dorgálni , ſchelten, beſtrafen, Dolpi, fallen finfen, 
ausmachen, jüchtigen. Dölök . s ich falle, ſinke. 
Dorgálom , ich febelte, beſtra⸗ Dördiilni, anflimmen. 
fe, madje aus, zuͤchtige. Därdülök , ich ſtimme am. 
Drágálni , Drägälani , heuer Dörögni , donnern, ein 
achten. murmel machen. 
Drágálom , ich gchte es vor —— „ ih donnere, madje J 
theuer. ein Geraͤuſch. 
Drágán - adni , theuet geben. | 
Ua u D3- 
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Dösölni, allejeit trinfen. Dühödni, unfinnig feyn, ra⸗ 
Döjteni , hinabſtuͤrzen, aus⸗ fend werden. ' 

gieſſen. Dühösiteni , raſend machen. 
Doitöm, ich ſtuͤrze hinab, gieffe| Dühösitem , ich mache raſend, 
aus. 7 


unfinnig. | 
Ebédelni , Ebedleni, zu Mits|Egyet-ertek,, ich flimme em 
| tage effen. bin gleicher Meinung. 
" Ebredi , erwecket werden er⸗ Egyé- tenni, vereinigen , jus 
wachen, fammenfügen. | 
Ebredek , id) erwache. Egye-tefzem „ ich vereinige, 


[7  Ebrefzteni, aufwerten, erwerı "füge jufammen. 

| fen. Egyezoi, übereinfommen. 
Ebrefztem, ich wecke auf, ersjEgyezck, ich Fomme überein, 
3 wecke. Egy ütt -adni 9 mittheilen. 

| Edesgetni ; anreigen , locken , [Együtt - adok , ich theile mit. 
| ., auf meine Seite bringen. |Együtt- alunni , mitföhlafen. 
, Edesgetem, ich reige, locfe,|Ezyütt - alúízom , ich fehlafe 
| bringe auf meine Seite. mit. 

| .  Edesiteni , füß machen. Együtt - befzelleni , mitreden. 
| Fdesitem, ich made füß, Együtt - befzellek ,„ ich rede 
Édesúlni , füß werden. | mit, 

Egni, brennen, gebrennet wers | Együtt - dösölni , mitfchlennen 








den. mitzechen. 

Égek , ich, brenne , werde ge | Együtt - dösölök , ich ſchlemme 
brennet. mit, zeche mit. 

Egetni, verbrennen, fengen. |Együtt - ebédelni , ebedleni, 





Égetem , ich verbrenne, fenge.| enni , zu Mittag fpeifen, 
Egyesülm , vereiniget werden,| miteflen, - 
. uͤbereinkommen. Együtt - ebédlek , ich ſpeiſe zu 
Egycsúlök , id) werbe vereinisi Mittag mit. 
get, komme überein. — |Epyütt- efzem, ich effemit. 
-  Egyet- érteni , einſtimmen, gleis [Együtt - fekúnni, hálni, bens 
cher Meinung fem liegen. u 


Rgy- 


N 
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Együtt- fekfzem , hälok , ih] Együtt- -tobzödom , ich ſchlem⸗ 
liege bey. me mit 

Együtt- halni, mitſterben . Együtt - li, zugleich. flofe 

Együtt- halok, ich ſterbe mit.| fen, fihieben | 


t 
Együtt -inni, mitteinfen. Együtt - tolyom ich floffe zus 
Együtt-ifzom, ich trinfe mit. gleich, fchiebe. 
Együtt-kerni, mitbitten. Együtt- tafzitani , mitſtoſſen. 


Együtt-kerem, id) bitte mit.|Együet- tafzitom , ich ffoffe 
Együtt - lakni , mit einander] mit. 

wohnen. Együtt - vatsorälni , bey der - 
Együtt - lakom , ich wohne bey.] Abendmahblzeit miteſſen. 
Együtt - lovaglani , lovagolni [Együtt - vatsoralok, id 


mitreiten. mit bey der Abendmahlzeit. 
Együtt- lovaglok , ich reite]Együtt- väsärlani, vasarolni, 
mit, . mit einfauffen. 


Együtt- meg halni, mit ein⸗ Együtt - väsärlok , vásárolok, 
ander ſterben. ich faufe mit. 
Együtt-meg halok, ich fferbejEgyűtt - verni „ mitfihlagen, 
mit andern. prügeln. 
Együtt- nyögni, mitfeufen. Együtt - verem, ich fehlage, 
Együtt -nyögök , ich feufje mit| prügle mit, 
Együtt - örúlni , fid) mitfreyen. | Együtt - vefzni, mit unterges 
Ezyütt- örúlök , ich freye mich, ben. 
mit. Együtt - vefzek, ich gebe mit 
Együtt - örvendeni , zugleih| unter. 
Gluͤck mitwünfchen. Együtt - vini, mitflreitten. 
Együtt - örverdek , ich wün-] Együtt- vivok , ich flreitte mit, 
ſche zugleich Glück mit. Együtt - úlni , "mitfigen. 
Együtt - repülni, zugleich mit-| Együtt · úlök , ich ſitze mit. 
fließen. Egylitt-Güfzni, mitſchwimmen. 
Együtt - repülök , ich fließe zu⸗ | Együtt - úízok, ich ſchwimme 
glei 











mit, 

Együtt - ? fzökni , Mitfpringen. | Egybe-elegyiteni , untereinans 

Együtt - ízököm , id) fpringel ber miſchen. 
Egybe - elegyitem , ich miſche 

Együtt - tobzódni , mitfchlem-| untereinanber. 
men. . Egybe - foglalni , zuſammenfuͤ⸗ 

j -gen, binden. 

"ug Egybe- 
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Egybe - foglalom, ich füge zu⸗ 
fammen , binde zuſammen 
Egybe - fonni, zufammen we⸗ 

ben, 


feßen. 
Egybe- fonom , ich webe, feße 
zufammen. 
Egybe - fonyni , zuſammenbin⸗ 
* den, flechten,, fügen. 
Egybe - fonyom, ich binde, flech- 
te , füge zufammen 
Egybe - forradni , jufammene 


wachfen. 
Egybe - forradok , id wachſe 


zuſammen. 


Egybe -zsäkolni, alles einba⸗ 
fen, einfchlagen. 

Egybe - zsäkolom, ich bade, 
ſchlage alles ein. 

Egybe- vefzni , fid) zerfriegen, 
. janfen, 








mi, zanke. 

Egybe - takaritani , jufammene 
wickten, ſcharren, ſanmlen, 
winden. 

Egybe -takaritom, ich wickle, 
—— ſaamle winde jus 








Egybe-gydlni. verſammlet Kerbe- zendálni , mitſchreyen, 
werden. 


jufauffen, ſich zur Aufruße 
Egybe- gyűjteni, verfammin,j verfanmmlen. 
ufanmenhauffen. be - zenctlök , ich ſchreve 
Egybe - gyújtöm , ig verfammsi mit, lauffe zu , verfammie 
nd , Bf zuſammen, leſeſ mich jur Aufruhr. | 
uſammen. Egyeliteni , vermiſchen, mis 
Eg be - hajtani , zufammentreist fchen. 
n, falten, winden, twoi-jEgyelitem, ich mifche, vermi⸗ 


klen 

Egybe - hajtom , ich treiße, fal- 
te, winde, witl⸗ zuſammen. 

Egybe -hini, zuſammen ruffen.| machen. 

Egybe- hívom , ich ruffe zu⸗ Egyenesitem „ ich gleiche ab, 
ſammen. mache eben. 

on hordani , zuſammentra⸗ Egymásra - nézni , einer Den 

andern anfhauen. 

Egybe- -hordom, ich trage zus] Egymást - érteni , einer bent ans 
ſammen. dern verſtehen. 

Beybe- rontani , alles verbers| Egymást - köfzönteni , einer den 

| andern grüflen, begruͤſſen. 





che. 
Egyeledni, gemifcher en 
Egyenesiteni, abgleichen, 





Egybe - rontom , ich verdetbelEgymást - fzeretni, einer beg 
au andern lieben. 


Ebezni, huͤngeru. 


Ehet. 


Egybe - veízek , ich zerkriege 


ar 


sur ungarifäen Sprache. Sit 


Ehetném , Éhezem , mid bun⸗ BI - áradni , überfauffen aus⸗ 
gert, ich bätte gerne zu efri gieffen. 


El-ätadok ,. ich lauffe über‘, 
Ékesgetni , Ekesiteni, zieren, gieffe aus. 
polieren , fbön, lieblih mar|El-aratni, abmäßen , ſchnei⸗ 


den 

El-adatni, verkauft werden. |EI- aratom , ich mähe , ſchnei⸗ 
Ei - adatom > ich werde wers| de ab. 

fauft. EI - árúlni , verrathen. 
El-adni, verfauffen. El- árulom, ich verrathe; 
El»adom, ich verfauffe. El - ásni , vergraben. 
El - „ji ; in Ohnmacht geras[El- ásom. , ich vergrabe: 

El . bádjadni , kraftlos werden. 

El —— ich gerathe in Ohn⸗ EI- bámúlni , erſiaunen, er⸗ 











| chrecken. 
El- - állani , abfteben. El-bamulok , ich erſtaune, ex⸗ 
EI - állok , ich ſtehe ab. ſchrecke. 


BI - álmélkodni , ſich ſehr vers 
wundern, erflaunen, 


El- betegülni, franf fe: 
EI - beretvälni, befcheeren, 





El - dimelkodom „ ich verwun⸗ feheeren.: 
dere mich ſehr, erflaune. |EI-beretvalom, ich beſcheere, 
El-ämitani , erſtaunend mas fheere ab. 


hen, betrügen, überreden. 
El - ámitom, ich mache erflaus 
nend, betrüge, überrebe. 


El-bizni magát, vertrauend, 


hochmuͤthig werden. — 
E! - botsätanı , abfenden, Bitte 
El-alanni , einfhlaffen,, entsi wegſchicken, geben Ian. 
fhlaffen. RI botsätom „ ich ſende ab, 
El: alufzom, ich ſchlaffe ein,| ſchicke hinweg, faffe gehen. 
(a El-bomlant, verwuͤſtet, zer⸗ 


@l- — rinſchlaffend, fhlum-| brochen werben. 








merend machen. El - bontani , niederbrechen. 
Bl-altatom, ich made fehlaf-!Ei-bontom, ich breche nieder. 
: fenb, ſchlummerend. El-büjdosni, hin und ber its 
El.apretani , in Truͤmmlein ren, wandern. 

gerfchneiden. ch El- —— ich irre hin und 
Bi - aprótom , ich zerſchneide im wander 

Trümmlein. EI- 8* ſßch verbergen, ves 





Va El- 
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El. vonom ich verberge, verj Elé - tstıfzni , máízni, herfuͤr⸗ 


ſtecke mid. fchleichen, Friechen. 

El- burulni , - untergedunket, Ele - ısüfzok , mäfzok ,„ id 

verdecket werden. ſchleiche, frieche perfür, 

EL dőlni , über einen Haufen|Eledni , wieder lebendig wers 

en, den 

El- dőlök , ich falle über einen Éledek , ich. werde wieder les 
Maufen. bentig. 

EI - döjteni,, umſtuͤrzen. Eledelt - venni, Speife einfaufs 

E1-dő töm , ich ftúrze um. fen. 

El-dugni,. verbergen, werhegs| Eledelt - veizek ich Fauffe 
len, verſtecken. Speifen 

El- - dugom , ich verberge, vers] Elé - futni , " botattólauffen, bins 
heele, verſtecke. zulauffen. = 

7 Elé- adni, berzubringen, her⸗ Elé- futok, ich laffe voraus, 

vortragen. inzu. 


Elé-ad m, ich bringe herzu, 
trage hervor. 
Elé - allatni , darreichen, ben: 
zuführen. 
. Hlé- állatom, ich reiche dar, 
führe herzu, flelle zu, ſtelle. 
x El&-ällani, erfiheinen, beyſte⸗ 


ben. . .. 
Ele - „Allok, ich erfcheine, ſtehe 


Elébb- inditani , befoͤrderen. 
Elébb - indítom , ich befördere. 


El- égni , verbrennen , ange 
brennet werden. 

El- égek , ich verbrenne, werde 
angebrennet. 

Elegeteni, Elegiteni, fättigen, 
fatt machen. 

Eltgetem, Elegitem , ich fátiis 
e, mache fatt. 

El - égetni , verbrennen. 

El - égetem , ich verbrenne. 

Eleget-tenni, genug thuen. 

Eleget - tefzek , ich thue genug 

Elébb -mennr, weiter gehen. |Elegyiteni , mifchen vermi⸗ 

Elébb - mégyek , ich gehe wei⸗ —* durcheiniander weis 

en. 

Klébb Úzni, weiter treiben. „Elegyitem, ich mifche,, vera: 

Elébb - üzöm, ich treibe weis| fche, mifche durch einander. 
ter. Rlegyüint, vermifcher, Durchs 

Elébb - vinni, weiter führen. einander gemenget werben. 

. Elebb- vilzem, ich führe wei⸗ [ Elé. hini , berbey fedem, ber⸗ 
ter. Juruffen. 


——— — — 


EEE SEHE — 


Ele 


⸗ 
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Ele- hivom, ich fordere herbey, ] Élek , ich lebe. 


ruffe berzu, EI- élni „ abweiden, überleben. 


Elé-hozni, hervorzeigen, her-]EI-€lem , ich weide ab, übers 
vornehmen , herfuͤrbringen, lebe. 
tragen, erjáp en, wiederhos [Elé -menni, herfuͤr gehen , zu 
fen. wachen, erhoben werden, 
Ek - hozom , ich ziehe hervor , ‚|ElE- mégyek , ich gehe herfür, 


nehme ber , bringe, trage] wachfe zu, werde erhoben. 


heriuͤr, item ich erjeble,!Ele- mondani , vorfagen. 
wiederhole, . jEle-mondoms id) fage vor. 
. Elé-járúlni , herfuͤr geben, El- engedni , nachla en, ver⸗ 
auftretten, herbey tretten. zeihen. 
Ele - járulok , ich gehe berfür,|El-engedem , id) laſſe nad, 
trette auf, herbey. verzeihe, 

Bleibe - futni , entgegen lauf El - enyefzni , verfehwinden, 
fen. aus den Augen fonmen. 
Eleibe- futok „ih lauffe ent⸗El - enyéízem , ich verſchwinde, 
gegen. komme aus den Augen. 


- 


Bleibe- ki menni, ibm entges| EI. epedni, dorren , dürr wer- | 


gen hinausgehen. den, verſchmachten. 

Eleibe - menni > entgegen ger Bl epedek, ich Votre, werde 
ben, duͤrr, verfepmachte. " 

Eleibe - - mégyek ; id gebe ent. 
gegen. ben laſſen. 

Rıeibe-akadni, ihm entgegen | El-orefztem , ich laſſe aus, 
kommen. laſſe gehen. 

Életbe - akadok „ ich fomme|El-erkezni , anländen ; ans 
ihm entgegem, 


kommen. 
Eleibe -tenni, ihm we érkezem , ich lände, kom⸗ 





Eleibe- télzem, ich fege ihm me an, 

—* érni , dabin gelangen, ein⸗ 
llen. 

FI. érem, ich gelange dahin, 


holle ein. . 
E1- esni , fallen, niederfallen. 


El- - ejteni , fallen, laſſen. 
EI - eitem , ich laſſe fallen. 
‚Bleit - vonni ,. vorfommen, ehe 
ankommen, , verhüten. 
Bois - véjzem , ich főmme vor, 


verhűrte, komme eher an. 
Élni , leben. . .. 
. u $: üle ! 





— 


der. 


EI - ereízteni , auslaſſen ; ga⸗ 


El-exsem, ich falle, falle nie⸗ | 
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Élesiteni , ſcharf, ſpitzig ma-]EI- fagyok , ich erfriere. 
chen 


EI - fáradni , müde werden. 
lestem „ih made ſcharf , 


El. fáradok , ich werde műbe. 
ibig EI - fáraíztani mad machen, 
EI-enni, aufeſſen, alles ver⸗ 
zehren. 


ermuͤden. 
El- „Arsiztom, ih made múb , 
B1- eſzem, ih effe auf, vers 
zehre alles. EI - "ja, aus der Art ſchla⸗ 


Blefzteni , Eleveniteni , Iebens| gen. 
dig machen , aufgehend ma; | EI- — „ Ih ſchlage aus 
den. 


Élefztem, Elevenitem, ich mas F ——* fejérűlni, er⸗ 
lebendig, laſſe au n. lei erb 

IK , — ſgebe EI - fejéredem , fejérülök , ich 
El - étetem , ich weide ab.- erbleiche , erblaſſe. 
Életlenedni , ſtumpf werden. JEI- feledni , felejteni, vergef- 
Életleníténi , ſtumpf machen. 
Életlenítem , ich mache ſtumpf. EI - feledem N felejtem , id 
Ele -tolyni , verſchieben, vor⸗  vergeffe. 

toärte tauchen. El -fefziteni , ausdehnen, auf 
Ble-talyom, ich ſchiebe vor,! frannen. 

tauche vorwertes. EI -felzitem, ich beine aus, 
Rleven:dni, das Leben übers! ſpanne aus, 

fommen , wieder lebendig] El-fizetni, ausmachen, gabe 

werden. fen. 
Elevenúlni , lebendig werden. |EI-fizetem, ich mache, zahle 
Ele- - venni , berfür nehmen. aus. 
Elé- velzem; ich nehme Bers El - födni , bedecken. 

El - födöm , ich bedecke. 

El- evezni , fürüber ſchiffen, Bl - főzni , verkochen. 

aus s oder davonfahren. JEI-fözäm, ich verkoche. 
EI - evezek , ich ſchiffe fürüber,[ EI- - foglalni „etwas aus Bors 
“fahre aus, ober davon. recht nehmen , eingiehen. | 
Elé - ugomi, ugrani, berfür,| El - foglalom, ich nehme etwas 

fpriugen aus Vorrecht, ziehe ein. 
"Elé - - ugrom , ich ſpringe Kers|EI-fogni, einfangen , abfan⸗ 

für. gen, ergreifen. 


? 
EI - fagyni a erfrieren. 














, B 
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E1- fogom, ich fange, ein, fan⸗ EI- futni, davon fliehen, bine 
ge ab, ergreiffe. weg lauffen. 

El- fogyni , abnehmen, man. |EI-futok , ich fließe davon, 
glen, verzehret werden. lauffe hinweg. 

El- fogyok, ich nehme ab,|EI-gazdagodni , gazdagulnı, 
mangle, toerde verzehret. reich werden, an Guͤtern jus 

El-folyni, zerrinnen, zerfliepl nehmen. 

j El- gazdagodom, gezdagulok, 
ich werde reich, nehme an 
Gütern zu. 

El- „gondolni , vertiefet ſeyn in 
Gedancken. | 
El- - gondolom. „id vertiefe mid 
in Gedanken. 
EI- - gonofzodni ,  gonoízúlni, 
verärget, verderbet, ſchlim⸗ 








El-fonnyadni, verdorren. 

. E1- fonnyadok , ich verdorre. 

Ri - fonnyafztani , verdorren 
machen. 

Bl - fonnyafztom , ich mache 
verdorren. 

El - forditani, abtreiben, ab⸗ 
kehren, umkehren, abwal⸗ 
jen, verkehren. mer werden. 

El-forditom , ich treibe ab, EI-gyözni, überwinden, uͤber⸗ 
felre ab, kehre um, malje treffen, ertragen, 











ab, verfehte. El-gyözöm , ich überwinde, 
El-fordülni , abgefeßret were) -übertreffe, ertrage. 
den , abwenden. El-hagyigälni , weit werffen. 


El - fordulok , ich werde abges|EI- hagyigälom , ih were 
kehret, wende ab. weit. 

EI - forgatni, unterwerfen, auf-|EI- hagyitani „ hinweg werfs 
heben, umkehren. fen, von mir werffen. 

El-forgatom, ich werffe um,]EI- -hagyitam , ich werffe bin⸗ 
hebe auf, kehre um. weg, werffe von mir. 

EL - foiteni, erſticken. El- hagyni, laffen, verlaffen, 

kl-fojtom, ich erflicke. hinterlaſſen, nicht achten, 








k1- fülelni , mit Stillſchweigen] aufhoͤren. 
rgehen. El-hagyom , ich laſſe, vers 
Ei-fülelem , ich übergebe es! laſſe, hinterlaſſe, achte nicht, 

mit Stillſchweigen. böre ouf. 


El-füni, ab= oder megblafen.| EI - hallafztani , aufſchieben, 


EI -füom , ich blaſe weg, ober] verjoͤgern. 
ab. tem. .TEI-hallafztom , ich ſchiebe auf, 
verzoͤgere. 


El. 
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" El- hallgatni , verfchweigen, 

E! - hallgatom , ich verfchweige. 

E1- Ralladni, übergehen, vers 
laufen, vorkommen. ' 

El-halladom , ich übergehe, 
lauffe vor, komme vor, 

El- hálni, beyfchlaffen , lies 


gen. 
El-hälok, ich fihlaffe , Liege 


y. 
El-halni, erſterben, entſeelet 


El - hirdeten , ich zeige an, vers 
kuͤndige, breite aus. 

El - biresedni , erfannt werden, 
fund gemacht werden. 

El-hiresedem, ich werde er" 
fannt, fund gemacht, 

E1 - hinni , glauben. 

El-hifzem , ich glaube. 

El-hitetni, jemand glaubend 
machen, bereden. 

El-hitetem, ich mache jemand 














werden. on glaubend, beredend. 
EI - halok , ich erſterbe, werde EI-hini, einladen , teruffen, 
entſeelet. 


ruffen. 

Rl-hivom, ich lade ein, bes 
tuffe, uffe 

El- hordani , hinweg tragen, 


El - hanyatlani , abnehmen, un" 
tergehen, geneigt fenn, ges 
fenfet, gebogen werden, — 

El-haraprti , abbeiffen, 

El-harapom , ich beiffe ab, 

E1- hatni , durchdringen, 

El-hatok , ich dringe durch. 

El -hajlani, hajlılni , abwei⸗ 
hen, ſich ſenken. 

Ei-bajlok, hajulok, ich wei⸗ 

* che ab, ſenke mich. 

EI-hengeriteni, abwaͤlzen. 

LI- hengeritem, ich waͤlze «ab, 

‚El-henyelni „ verfaulenzen. 

EI - hervadni , abweichen. 

El - hinni - magát, erhoben mere 
ben, ſtolz ſeyn. 

Ei-hinteni , zerſtreuen aus⸗ 

reuen 





fuͤhren. 

El-hordom, ich trage, führe 
hinweg. 

El-hordozkodni , ausziehen, 

hinweg ziehen. , 

El- hordozkodom , ich ziehe 
aus, hinweg. 

El-hordozni, hin und wieder 
führen, tragen. | 

El- hordozom, ich führe, tras 
ge hin und wieder. 

El - hozni , bringen, hertragen, 
herzufuͤhren. | 

El-hozom, ich bringe, trage 
ber, führe herzu. 

El=hölni, erſtarren, fih er 
fältigen, auskuͤhlen. . 

EI - Hár ich I , erkaͤl⸗ 
tige mich, kuͤhle aus. 

El. - hullatni , fallen loffen, 


en. 
wu Fame 2. 


§ 














El-hiotem, id) jeeflrene, ſtreue 
aus. 

Ki-hiedetni , anzeigen , Vere 
Fündigen , ausbreiten. 
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E! - hullatom , ich laſſe fallen ‚FEI- iktatni, befoͤrderen, vers - 
zette. bergen 

El- járni , durchausgehen, versi El - ciktatom , ich beförbere, vers 
richten. ber 


ergen. 
Rl- járok, id) gehe durchaus, EI - indítani , bewegen, bewe⸗ 


Verrichte. gend machen , beförderen, 
El - járom , ich; gebe durchaus, El- indítom , ich bewege, mas 
wandle duch. che bewegend „befördere, 
El- idegeníteni , fremd machen|EI - ndulni, "anfangen fort zu 

entwenden. ge | 
El - idegenitem , id) madelEi- " indulok , ich fange an fort 
fremd, entwende. zu gehen. 


El-jegyzeni, jegyezni, vers|EI- intézni , verordnen, ame 
ordnen, verloben , bejeihe) ordnen. 
nen. El-jöni ,. berbey fommen , an⸗ 

El-iegyzem , jegyezem, ichſ kommen, anlangen. 
verordne, verlobe, begeichne. El-jövök, ich fomme herbey, 

EI - - ijefzteni abſchrecken, in] fomme, lange an. 
Schrecken bringen, erföhresj El- anni s einseinfen , ausſir⸗ 
den, 

El - —— ich ſchrecke ab, (El - izom ich trinke ein, fins 
bringe in Schrecken „el fe aus. 


ſchrecke. El - iízonyodni , einen- Edel. 
El-igazitani, feiten, in Ordsl haben, fid) entſetzen. 
nung bringen, El- -fzonyodom , ih habe eis 


"El- - igazitom , ich feite, brin⸗ nen Eckel, entfege mich. 


"ge in Ordnung. El.jutni , anländen, aufomse 


E! - igazodni , geleitet werden,| men. 
im rechten Wege ‚gebracht! EI- jutok , ich laͤnde an, kom⸗ 
werden, me an. 

El - igazodom , ich werde gésjEl-kapni, mit elnem Haagen 
leitet, im vechten Wege ger| hinzuziehen, hinwegreiſſen f 


bracht. fangen, ſchnaphen 
- El-egyenesiteni , eben machen |EI - kapom, ich ziehe mit eis 
fehlichten nem Haagen hinzn, teiffe 
El -ígyenesítem » ip mache] hinweg, fange, ſchnappe. 
eben, fehlichte. El» mozui, verdammet wer⸗ 


EL 


mg 
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EI-kärhoztatni, verdammen. |E1- közelgetni, herju nahen. 
El-keredzeni , Crlaubnif bi [EI - közelgetck , ich nahe herzu- 


ten. El - koptatni , abnußen,, we⸗ 
El-keredzem , 19 bitte umi Gen, brauchen. 
Erlaubniß. E1 - koptatom , ich nuthze, we⸗ 


El. kergetni , vertreiben , vers Ge, brauche ab. 

agen. I E1-küldeni, abfenden , hin⸗ 
El-kergetem , ich vertreibe,] weg ſchicken. 

verjage, EI - küldöm , ich fende ab, 
El - kerúlni „ füyübergehen ‚| ſchicke hinweg. 

Sorg haben, abweichen, (EI - lakaröini , verfchlieften , 

meiten, oo. zufchlieffen, mit einem vors 


El-kerülöm, ich gehe fürüber,| gehengten Schloß einfchlief 
babe Sorg weiche ab, mei⸗ ſen. 
de, gehe um. El-lakatolom, ich verſchleſſe, 
El - késerni , begleiten. ſchlieſſe zu, ſchlieſſe ein mit 
El - késérem , ich begleite. einem vorgehengten Schloß, 
El -kefziteni , zubereiten. El-Jankadni, ſchwach, muͤd, 


El -kefzitem , ich bereite zu. 
El- kezdeni , anfangen, einen 
Anfangi Eingang machen. | muͤd, träg, Eraftlos, matt. 

El - kezdem „ ib fange an, Et- lapítani, ausftrecfen, ſpan-⸗ 
. mache einen Anfang, Eine] nen, ebnen, boblen, glatt 


gang. machen: 
El -költeni , verzehren , aus⸗ |EL-Japit;m , ich firecfe, fran- 
geben. ne aus, ebne, hoble, ma 
.@ El - költöm , ich verzehre, gebe che glatt. 
auß.: El - látni , durchfehen , erken⸗ 
E1 - költözni , wanderen, an] nen. 
einem Orte ziehen, “ef - látom , ich fehe durch, ers 


träg, kraftlos, matt werden 
El-lankadok , ich bin ſchwach, 





en. kenne. 
El-költözöm , ich wandere, Eileni, Junge werffen. 

ziehe an ein Ort, ziehe aus. Kllek, ich werffe Junge. 
Ei-követni, nachfolgen, be- | EI-legeltetni, abweiden. 

gleiten, in der That erfüls] EI-legeltctem, ich weide ab, 

fen. I EHeabe. ellene allani, dars 
"El-körvetem, ich folge nad, i gegen widerflehen, ſich wis 

begleite, erfülle in ber That] derſetzen, widerſtehen. 


Elienbe, 
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Eillenbe , ellene állok, ich fies] thun ; machen, fish wider⸗ 
be dargegen tviderffebe ,t  fegen. 
reitte. | Ellent - tartok , ich thue, mas 
Ellene - mondani, widerreden. che MMiberftand , widerſehze 
Ellene - mondok , ich widerres) mich. 


de. | Ellenzeni, abfchlagen , nicht 
Ellene - morgani , morogni,] wollen, fich widerſetzen. 
Darwider murren. . (Ellenzem, ich fchlageab, will 


Ellene -morgok, ich murre dar⸗nicht, wiberfeße mich, 
wider. El - lépni , weiter geben, fort 

" Ellene - ízóllani, widerfprechen. | ſchreiten. | 

Ellene - fzóllok , ich wider !El - 3* , ich gebe weiter, 


fpreche, e ‚fort. 
Ellene - támadni , támodni, le a lepni 3 überfallen bede⸗ 


widerſpaͤnſtig erzeigen. cken, mit Erden zudeckden, 
Ellene - támadok , hb erzeige überdecfen, 
wich mwiderfpänftig. El-Icpem, ich überfalle, bes 


Ellene - törekedni , wiberflehen] decke, decke mit Erden zu, 
Ellene, tusakodni , fich wider | uͤberdecke. 
feßen. BI - löni, abſchieſſen, losſchieſ⸗ 
Ellene s ugatni „ widerbellen, fen. 
forechen. El- lövöm , ich ſchieſſe ab, 
Ellene. a ugatok , ich widerbeile,] ſchieſſe los. 
El- lopni, ſtehlen, abſtehlen. 
EI-Topam , ich fehle, fehle 
ad. 
El- lopni ma át, ch Beimlieb . 
—** gát, ſich heimlich 


El- —8 — lovagolni , hin⸗ 
weg reiten, 
wis |EI- -lovaglok , logagolok , ich 
veite binsoeg 9. 
El - maradni , jurúcbleihen, 
riſch, widerwaͤrtig, feindlich | EI- maradok , ich bleibe zuruͤck. 
Ellent -4llani, entgegen ſtehen, El - menni , wog geben, bins 


iverpart halten. | genen, ehren, ver 


Ellene - zajogni , wiberftreben. 

Ellene-zajgok , ich widerſtrebe 

Ellenkedni, entgegen ſeyn, wi⸗ 
derſtreben. 

Ellenkedem, ich bin entgegen, 








—— aufruͤhri b, 


berwártig , feindlic —X 
Eilenkeaem . ih bin aufruͤh⸗ 





Bllsut .- tartani ,  Eionfland sei 


2. EL 
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EI- megyek , ich gehe weg, Rl. mulni, uͤbergehen, fich vers 
hinweg, weiche ab, verreife.| lau 
Eimeikedni, betrachten, nach» | EI- wulok , ich gehe über, vere 





finnen, lauffe mich, 

Elmélkedem , ich betrachte ,|EI- nehezedni , zunehmen, 
ſinne nach. ſchwerer werden. 

EI - merítem , ein oder unter⸗ El-nehezedem , ich nehme zu, 
tauchen. werde ſchwerer. 

E1- merítem, ich tauche ein, B1 — neheziteni , -befebweren, 
dder unter. ſehwer machen, beladen, 

El - metélni, jerfchneiden,, zer⸗ EI - nehezitem , ich befchwere, 
ſtuͤcken. mache ſchwer, belade. 

El -metelem, ich zerſchneide ‚\El-nevezni, nennen, einen 
zerſtuͤcke. Namen geben. 





E1- nevezem , ich nenne, ges 
. be einen Namen. 

EI - - nézni, anſehen, einſehen. 

El- a nézem, ich ſehe an, ſehe 


El- mettzeni, abſchneiden. 

El - mettzem , ich ſchneide ab. 

El - mondani, aufſagen, her⸗ 

vorbringen, ſagen , erzebten, . 
ſprechen. 

E1- mondom , ich fage auf, 
bringe, ſage hervor, erreble, 
ſpreche. 

. El- morsolni, klein zerreiben. 

El - morsolom, ich zerreibe klein. 

El - mosolyedai , anlachen ; 
ſchmutzen, lächeln. 

Z1-mosölyodom , ich lache an, 
ſchmutze, lächle. 

Ei - mosni., abwaſchen. 

El- mosom , ich wafche ab. 

EI-mozditfi, verruchen, bin] re ab. 
weg oder auf die Seite thun, EI-nyesni, abfeßmeiben , hat. 

El- mozdítom , ich vereudfe,| en. 
thue hinweg, oder auf die|RI- nyesem, ich ftßne:de ab, 
Seite. baue ab. 

Ei- mulatni , verſaumen. El-nyomni , zuſammen dru⸗ 

El-mulatom , ich verſaume. den, unterdrucken. 


El. 





El- nyalni , ‚wie ein Hund le⸗ 
cken. 

El - nyelni , verſchlucken. 

El nyelem, ich verſchlucke. 

EI - nyerni, abgewinnen, ers 
" halten, gewinnen. 

El-nyerem, ich gewinne ab, 
erhalte, geroinne. 

ren. abfchneiden , abs 

El-nyirem, ich ſchneide, ſchee⸗ 
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El-nyomoni „ ich Drucke zufam- | El - pirosélni , pirúlni , roth, 


men, unterdrucke. ſchamroth werden. 
El-nyomorodni „ miderſchla⸗ |EI- predälni , anbringen, vers 
gen, unterdrucket werden. fchwenden. 


Ei-nyulni , nyujtözni, verr|EI- prédálom , ich bringe an, 
längert , ausgedehnet wer⸗verſchwende. 
den. ‘ El- puíztitani , verwuͤſten, vers 

El-6ldani, óldozni , auflöfen,| derben, vernichten, oͤde mas 
jertrennen. hen. | | 

El- öldom, 6idozom , ich föfe| EI- pufztitom , ich verwuͤſte, 
auf, zertrenne. verderbe, vernichte, mache 

El- oltani , ausloͤſchen. oͤde. 

El-olvadni, zerſchmelzen, zer⸗ El-rabolni, berauben, aus⸗ 
gehen. pluͤnderen. 

El- olvasni, durchleſen, ver⸗ERl- rabolom , ic) beraube plüns 
leſen. dere aus. 

El-olvasom, ich leſe durch, 


El- ragadni., anhangen, erben ? 
verleſe. 


hinweg nehmen, rauben. 
El-omlani, über einen ——— ich hange an, 
fallen. erbe. 
El-omlok , ich falle über einen|EI-ragadom, ich nehme, rau⸗ 
Haufen. be hinweg. 
. El- ofzlani , zerſtreuet, ger-|El-rägni, nagen , abnagen. 
cheilet werden. lEl-rägom, ich mage, nage 
El- ofzlatom , ich zertbeile. " 
El-ofztani, austheilen , zer⸗ 
theilen, abtije..en, 
El-ofztom, ich theife aus, zer⸗ 
theife, cheile ab, EI- rántom , ich veiffe heraus, 
El-pärtulni , pärtolni, jum! ziehe ab. 
Feind übergehen, abrallen , i rázni , abfchüttlen. 


ab. , 
El- rakodni , einbacken. 
El-räntani , räntoni, heraus 
reiffen, abziehen. 


untreu werben. El- rázom , ich ſchuͤttle ab. 
El-pärtolok, partulok , ich|EI-rekedni, heiferig, ausge 
gehe zum Feind Über, fallel ſchloſſen, abgeſoͤndert wer, 
ab, werde untreu. den. 
El-pazarlani, pazarolni, ver⸗ El-rekefzteni, verfchlieflen. 
ſchwenden, anwehren. Bl-rekefztem , ich verſchlieſ⸗ 
Bl- pazarlom , pazarolom, ich) fe. 
verſchwende, webre an. | 
El-remf- 
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. El-remiteni, erſchrecken, bes'El-romlani, romolni , über 
ſtuͤrzet, erilaunend machen. | einen Dauffen fallen , vers 
El-remitem, ich erfchrecfe ‚| derbet werden. 
mache beflürzet, eritaunenb. El-romlok , romolok , ich fals 
El-remülni, erftaunen , vor! fe über einen Hauffen, vers 








Schrocken zittern. derbe, 
El-remülök , ich eritaune,|EI-rontani , jerbrechen, zer» 
jittere vor Schroden. itöhren, zuſammen brechen- 


El-rendelni, anordnen, ein- |El-rontom , ich zerbreche, zers 
theilen , in Ordnung brins| ſtoͤhre, breche zufamm. 
gen, El- rofzfzulni , fchlimm , boss 

R1- rendelem, ich orbne an,| haftig werben. 
cheile ein, bringe ín Ord⸗ |EI - rofzizulok , id) werde 
nung. fchlimm, boshaftig. " 

El-restlilni, verdroſſen, faul) EI- rutitani, verwuͤſten, bes 
werden, ſudlen. 

El-restülök,, ich werde fauf ‚| El-rutitom , ich verwuͤſte, bes 
verdroffen. fudle. 

El -refzegüilni, trunfen, ber] El-rutúlni , verwüftet werden. 
trunfen werden, El- sárgúlni, erbleichen, gelb, 

El-refzelni , etwas abfeilen. | ganz bleich werben. 

El-refzelem, ich feile etwas |EI- särgulok „ ich erbleiche, 

ab. werde gelb, ganz bleich. 

El-rettenteni, abſchroͤcken. El- sierni, eilen. 

El- rettentem, ich fchröcfe ab, |El-sietek , ich eile. 

. El-rejteni, röjteni , verber-|El-sivalkodoi, ſchreyen, auf 





gen, verſtecken. ſchreyen. 
El- rejtem, röjtöm, ich ver-| El -sivalkodom , ich ſchreye, 
berge , verſtecke. ſchreye auf. 


El-rejtözni, verſtecket, ver⸗ 
borgen liegen. 

BI. rejtozöm, ich liege verſte⸗ 
cket, verborgen. 

El-rothadni, verfaufen. 

EI- rothadok , ich verfaufe. 

E1- rothafztani , verfaulen mas 


El- süketülni, dumm, geboͤr⸗ 
los werben. 

El-stiketülok, ich werde dumm, 
gehoͤrlos. 

El- süllyedni , untergehen. 

El- süllyedek , ich gebe unter, 

Et - süllyefztem , untergehen, 


a EÉNEB 


chen. untertauchen. 
El-rothafztom, ich mache ver. | El-süllyefztem , ich mache un⸗ 
faulen. tergeben. 


El-sül- 
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Ei -stilni, gebrennet, über ‚[EI- fzäradni, verborren, aus⸗ 
oder ſehr gebraten werden. dorren, dúr, ausgedrocknet 


El-sülök, ich werde gebren⸗ werden. 
wet, über, oder fehr gebras EI -fzäradok , ich verdorre, 


ten. dorre aus, werde duͤrr, aus⸗ 
El-sütni, am, ober 108 bren⸗ gedrocknet. 

nen, Dörren. El-Szedni, abbrechen, hinweg 
El-sütön, ich breune an, oder| mehmen ,- davon fragen, 

brenne los. El-Szedülni, mit tem Schwin⸗ 
El-fzabaditaui, befreyen, fo] del behafter fenn, 

machen. TEL - fzelefzteni , zerſtreuen, 


Ei-Lzabaditom , ich befrege ‚| zertheilen, bin und her jas 
mache fo, - gen. 
El-fzaggatni, zerreiſſen, zer-|EI- fzelefztem , id) zerftreue, 


fleifchen. zertheile, jage hin und ber, 
E1- ízaggatom , ich zerreiffe,j EI - fzenvedni, erdulden , ers 
jerfieifche. _ tragen, erleiden, 
El- ízakadni , gerriffen wer |EI-Szenveiem „ ich erdulde, 
ben , im Fremde gerachen. ertrage, erleide. 
El-fzakadok , ich werde zerriſ⸗ (R1- ízerezni , fzerezni , an⸗ 
fen, gerathe in die yremde.| bringen. 
El - fzakafztani , gerreiffen ‚|EI- fzerzem, ich bringe an. 
abbrechen. El- ízökni , durchgehen, weg» 


breche ab. El-fzököın , ich gehe durch, 
El-fzıladni, durchgehen, fauf-| fpringe weg. 

f n, entfliehen, davon foms |EI-fzokni, gewähnen, abges 

men, woͤhnen, eine Gewohnheit 
El-fzaladok , ich gehe, fauffe] daraus machen. 


Rl-fzakafztom , ich jerreiffe , | fpringen. 
durch, entflüche, komme * fzokom, ich gemöhne, ges 


von. wöhne ab, made eine Ges 
Ei-fzalafztani , aus , ober hin⸗ wohnheit daraus, 
weg fallen. . El - fzomjuhozni ,„ büriten p . 


El - ízalaíztom , ich laſſe audi 
oder hinweg. El-fzomjuhozom, mich duͤr⸗ 
El - fzändekozni , etwas fürs! ter, ich habe Durit. 
nehmen, ein Gelübd hun. | EI- fzomorodni , traurig, bes 
0 truͤbt werden. 
X 2 El-[z0- 


Durſt haben. 
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El- fzomorodom „ ich werbeiEI-tekozlanı , tekozölni, bers 


traurig, betrübt. fchwenden, verjb ámmen. 
El - ízorítani , ausfchlieffen ‚|EI - tékozlom , tékozolom , 
eng machen, einziwingen. ich verfhwende , berfehläm- 


El- ſzoritom, ich fehlieff e aus,] me. 
made eng , jwinge ein, |[EI-telni, vol gefüllet , ers 
El - fzunnyadni, fchlummern ‚| füllet merden. 


einichlaffen. El- temetni „ begraben , ins 
El - ízunnyadok „ ich fchlums| Grab legen, vergraben. 

mere, fchlaffe ein. El- temetem,, ich begrabe , fe 
El-tagadni, faugnen, ablaug-]| ge ins Grab, vergrabe. 

nen, verlaugnen. EI - tépni , jerreiff jen, zerflei⸗ 
El-tagadom,, ih laugne, ab⸗ ſchen. 

faugne , verlaugre, El- tépem , ich jerreiffe, zer⸗ 
El-tágulni,- erweiteret, aus⸗fleiſche. 

gedehnet werden. El- térni , abweichen, abtret⸗ 
EI - táplálni , ernähren , ersi ten, wenden, einfehren. 

halten. El-terek, ich weiche trette, 
El- táplálom , ich erhalte, ers| wende ab, febre ein. 

nähre. El-terjefzteni , aufthun oͤf⸗ 
El-tapodni, zertretten, mit] nen, ausbreiten, fpannen. 

Fuͤſſen tretten. El-terjefztem, ich thue auf, 
El-tapodom , ich jertrette ‚| Öfne, breite, ſpanne aus. 

trette mit Fuͤſſen. El-teriteni, abfehren, zurück 


El -tartani, ausdauren, auss; biegen , abwenden , einen 
halten, erhalten, aufziehen. Abweg fuchen, machen. 
FA -tartom , ich daure , bal»JEl-teritem, ich fele, wen⸗ 
te aus, erhalte, ziehe auf.! de ab, biege zuruͤck, fuche, 
El -tävozni, abweichen , ent«| mache einen Abweg. 
feenen , abtretten, hinweg | El-teriteni, ausbreiten , ſtreu⸗ 
gehen. en, dehnen. 
El-tävozom, ich weiche ab, El-teritem, ich bereite , treue, 
entferne , trette ab, gebe! dehne aut. 
hinweg. El-tenni, auf die Seite legen, 
El - tävoztatni , entfliehen , verbergen zuruͤck legen, 
vermeiden , fich enthaften. aufbeben. 
El-tAvoztatom, entfliehe, vers EI- tefzem, ich lege auf bie 
meide, enthalte mich. - Seite, verberge, lege zus 
ruͤck, hebe auf. 
El-te- 


\ 
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El- tévedni, asítres, verfuͤh⸗ EI- túrni, erleiden, ertragen, 


ret werben. erdulden. 
El-tevedek, id) irre ab, wers[El-tlröm , ich erleide ‚‚ertras 
de verführer. ge, erdulde. | 


El - téveledni ‚ töveledni, te-|El-tsalni, verführen, betruͤ⸗ 
velyedni, umherfhweiffen ‚| gen. | 
in die Irre gerathen. El- tsalom , ich verführe, bes 
Er- teveleden , tevelyedem ‚| trüge. 
ich fchweiffe umher, gera-|EI-tsendesedni, tsendestilni , 


the in bie Irre. geitillee , befciediget wer⸗ 
El-téveízteni , tévelíteni, vers] ben. 
führen. El-tsendestteni , entfhfaffen , 
El-tevefztem, tevelitem , édi till, friedlich machen. 
verfuͤhre. El - tsendesítem „ ih made 
El-tiltani, verbieten. entſchlaffen, (till, befriedi⸗ 
El- tiltom, ich verbiete. ge. 
El-titkölni, verbergen, ver⸗EI tsendesſilni, befriediget, 
ſtecken, verheelen. geſtillet werden. 
El- titkolom, ich verberge ‚„JEI- vägni, abſchneiden, hauen, 
verſtecke, verheele. ſchlagen. 
El-tökelleni , fejt ſtellen, bey El-vagom, ich ſchneide, haue, 
ſich beſchlieſſen. ſchlage ab. 
El -tökellem , ich ſtelle feſt, El-vakarni, abfragen. 
befchlieife es ben mir. EI- vakarom , ich kratze ab. 


El-töltenı, erfüllen, ‚ausgief- |EI- välafztani , erwählen , abs 


fen. fönderen, vonemander ſchei⸗ 
El-töltöm , id erfülle, gieffe] den, thun. | 
aus. | lEI- välafztom „ ich erwähle, . 
El-tördelni, zerbrechen. abföndere , fchneide , thue 
El-tördelem, ıch zerbreche. von einander. 


El-törleni, törölni , auslö,|EI- válni , abitehen. 

. feben, vertilgen, abwifchen.JEI- välom, ich ſtehe ab. 

" El-törlöm , ich löfche aus, ber, El-vältani, verwechſeln, wech⸗ 
tilge , wifche ab. feln. 

El- törni , abbrechen, brechen, | EI- váltom, ich wechfele, ver⸗ 
zerbrechen. wechfele. 

El-töröm , ich breche ab, bres|El-vältoztatni, veräntert, ver⸗ 
che, zerbreche. wechſelt machen. 


x 3 El- väl- 
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El-vältoztatom, ich mache ver, [EI- vinni , hinweg (vagem , 


änder £, verwechsle. führen , davon tragen. 
El. várni , warten, abwarten, |EI- vifzem, ich trage hinweg, 
verharren. führe hinweg, trage havon. 
El- várom , ich warte, mars] Elő -adni, herfür geben. 
te ab, verharre. Elő- adom , ich gebe herfür. 
El-végezni, végzeni, enbis,Elö-ällani, hervor ſtehen. 
gen, vollenden. Flö c állok , ich ftehe hervor. 
El -vegezem , végzem , ich] Elöbb-meg próbálni, vorbis 
endige, vollende. verfuchen. 


El-vegyiteni, vermifchen. I Elöbb-meg próbálom, ich vers 

Eb vegyitem, ich vermifihe, | fuche vorhin. 

Fl-venhedni, veralten. Elöbb-meg tudni, vorhin wiſ⸗ 

El- vefzni, umkommen. fen. I 

- El-vefzek, ich fomme um. |Elöbb-meg tudom, ich weiß 

El- venni , hinweg nehmen,| es bevor. | 
auf die Seite thuen , em-| EI - botsätani, vorher, ober 
pfangen. . voraus laffen. 

El- velzem , ih nehme hin. |Elö-botsätom, ich fafle vor⸗ 
weg, thue auf die Seite,] her, oder voraus. 


empfange, Elö - fogni , ergreiffen , ber 
El-vefzteni, verliehten, aus⸗ vorziehen, 

führen, hinrichten. Elö-fogom, ich ergreiffe, zie⸗ 
El- vefztem ,„ ich verlichre ‚| he hervor. 

führe aus, hinrichte. Elö-hini , herben forberen , 
El- veteni, irren, fehlen. herzu ruffen. 


El-vetem, ich irre, fehle IElö-hıvom, ich fodere her⸗ 
El-vetni, hinweg thun, mwerf-| bey, ruffe herzu. 


fen. Elő - hozni, hervor bringen, 
E1- vetem , ich thue hinweg ‚| wiederholen, hernehmen. 

werffe weg. Elő - hozom , ich bringe her, 
El- vezetni ,  ferumfúbren ,! vor, wiederhole, nehme ber, 

begleiten. Elö-jöni, herfuͤrgehen, her⸗ 
El- vezetem, ich führe ber! ben tretten. 

rum, begleite, Elő - jövök , ich gehe herfür, 
EL. viselni, leiden , ertragen,! trette berben. 

abtragen. Elő - kérni , wieberbegebren , 


El-viselem , ih leide, extra] wieder verlangen. 
ge, trage ab. 


Elö- 
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Elö-kerem , ich begehre wies] Elol, oder glöre-meg fáraíz- 
ber, verlange wieder. . tom , id mache vorhin, 

Elöl-ällani, voritehen. oder boraus müde, 

Elöl- állok , ich ftehe vor. Elöl, oder elöre- meg jelente- 

Rlöl- befzelleni , vorher reden,| ni, zuvor, ober boraus ans 





fagen, erzehlen. deuten. 
Elöl- botsätni, vorher , ober|Elöl - ober elöre- meg jelen- 
voraus laſſen, fenden, tem, ich deute zuvor, oder 


Elöl-botsätom, ich laffe, fens| voraus an. en 
de vorher, oder voraus. |EIöl, ober előre- meg imteni , 
Elöl-el metfzeni, vorne abs, vorher, ober boraus war⸗ 


ſchneiden. | nen , erinnern, | 
Elöl-el metízem, ich fehneide|Elöl, oder elöre-meg intem , 
vorne ab. ich warne, erinnere vorher, 


Elől- el redelni , zuvor ordnen, oder voraus. u 
vorher beitimmen. Elöl, oder elöre- menn! , bors 
Elöl- el rendelem, ich ordue| oder voraus gehen, (retten. 


zuvor, beſtimme vorher. E oder előre - mégyek , ich 





Elöl-fektiani, vorne liegen. gehe, frette vor , oder bors 

Elöl-fekfzem, ich liege vorne. 

Eiöl- futni , voran, oder vors 
aus lauffen. 


aus. . Ä 
Elől, oder elöre- sietni, bors 
aus eilen. " 
Elöl-futok, ich lauffe wa „ oder elöre-sietek,. ich 

oder voraus. eile voraus, 
Elöl-haladni, vorfommen. Elbl - találni, begegnen. 
Elöl-haladok , ich fomme vor. |EIöl - találom, ich begegne- 
Elöl - järni, vorher , voran,|Elöl-fzöllani, vorreden, bie 
oder bvorausgehen. | . Borrede hun. 
Elöl-järok, ich gehe vorher ‚|EIöL- fzöllok, ich rede vor, 
boran, oder voraus, thue die Vorrede. 
Elől - oder előre küldeni , bors] Elől - täntzolni, vortanzen. 
aus fenden , ficken. Elöl-täntzolok , ich tanze vor. 
Elöl- oder előre küldöm, ich |EIöl, oder elöre - tenni, vor, 
fende , ſchicke voraus. oder voraus fegen, legen. 
Elöl-, oder elöie-meg färafz- | Elől, ober előre - téízem , i 
tani, vorhin, oder voraus ſetze vor, oder voraus. 
muͤde machen. | . JEIöL-venni, hervor nehmen. 


X 4 u Elöl- 
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Elöl-velzem, ich nehme her-t EI- vonni „ abziehen , au vis 
vor. nem Orte ziehen, entziehen. 
Elól - vetni, borwerfen. El- vonom ,„ vonyom , von- 
Elöl-vetem, ich werfe vor. | "fzom, ich ziehe ab, an ei⸗ 
Elöl, oder elöre- vini, voran, wen Ort, entziehe. 
oder voraus tragen, füh-jEI-utälni, einen Edel, Graͤul 
ten. aben. 
Elöl, oder elöre-vifzem, ich El-utälom „ ich babe einen 
trage , führe voran , oberi Edel, Sreul. 


voraus. El-zälagositani, verpfänben , 
El- önteni, ausgieffen , Veri verfegen. 

gieffen. | EI-zälagositom, ich verpfäns 
Blöre - penzt adni „ borausı de, verfege. 

©ed chen. ‚[El- zn, zuſchlieſſen, vers 
Elö - ízám álni , nacheinander | ſperr 

berfagen , rechnen. EI. zárom , ich fchlieffe zu , 


Rlö-fzämlälom , ich erzeble,| verfperre, 
fog ; tedne nacheinander | Emelni, heben, erleichtern. 
Emelem , ich hebe, erleuchtes 
Elő-ízerezni : a auffuchen, treir| re. 


ben. Emefzteni, verzehren verko⸗ 
Elö-fzerzem, ich ſuche, trei⸗— chen, verbauen. 

be auf, Emefztem , ich vergehre, vers 
Elő -tenni, vorſtellen, fegen. koche, verdaue. 
Elö-tefzem, ich ſtelle, feßejEmickezni - reá, darauf ges 

vor. , denken, im Gedaͤchtniß bw 
El- útni , wegſchlagen, ab-| ben. — 

ſchlagen. Emlekezem - rei, ich geden⸗ 
El - ütöm , id ſchlage ab ‚| te darauf, habe i im Gedächts 

ſchlage. niß. 
El-ütöm , ich ſchlage ab, oder Emléteni , Emliteni, bavon res 

ſchlage weg. den, vorbringen, fid) eri⸗ 


El-unni, verdrieffen, über-]| neren. 
drüßig werden, Unwillen Emlétem, Enlitem , ich rede 
haben. 7 davon, borbringe, erinnere 
El-unom, mich verdrieſt cé] mich, 
ich bin verdrieglich , habe, Énekelni , fingen. 
einen Unwillen. Eneklek , ıch finge 


Enged- 
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Eogedni , gehorchen, gehors|Eröltetem , ich treibe, zwin⸗ 
ſamen, nachgeben, folgen. ge. 
Engedek, ich gehorche, ges|Eröstteni, ſtark machen, bes 
borfame, gebe wach , fol-| feſtigen, ſtaͤrken. | 
ge. Erösitem , ich mache ſtark, be, 
Engefztelni , gütig machen ‚| feitige, ſtaͤrke. 
verfelsuen, lindern. Erösödni, Erósúlni , erflärs 
Engelztelem, ich made güt-| fen, itarf werden. . 
tig, verſehne, lindere. Erösödöm, Erősülök , ich ere 
Enni-adni , effen zu geben ,|  ftärfe, werde ſtark. 
ſpe ßen geben: rtekezni, erforſchen. 
Enni - adok , ich gebe zu effen,!Ertekezem, ich erforfche. 
fpeißen. Erteni, verſtehen. 
Enyelzni , untergehen, ver⸗ krtem, ich verſtehe. 
ſchwinden. Erzeni, Ereznei, fühlen, wohl⸗ 
Enyhiteni , befänftigen, bej merken, fpühren , empfin 


friedigen. en, 
Enyhitem, ich befänftige, berjErzem, ich fühle, merke wohl, 


ftiedige. fpühre, empfinde, 
Enyvezni , mit Bergharz bes|Esedezni , bitten, bemüthig 
ſchmieren, leimen. erfuchen, eine Fuͤrbitt chun, 
Enyvezem , ich befchmiere mit Esedezem, ich bitte , erfude 
ergharz, oder Leim. demuͤthig, thue ein Fuͤrbitt. 
Epiteni, bauen, - Esni, fallen, finfen, wanfen. 
pitek, baue, . jEsem, ich falle, finfe, wans 
Erdemleni , verdienen , fih| te. 
verdienet machen. Eskünni , ſchwoͤren. 
demiem , ich verdiene, mas|Esküfzöm , ich ſchwoͤre. 
che mich verdienet. Esmerni , erfennen, voiffen. 
Eredni, enítehen , item, fort,|Esmerem, ich erfenne, wiſſe. 
berfür gehen. Esmeretes-lenni, befannt wer» 
Eredek , id) entitebe , item ‚| den. 
gehe fort, berfür. Esmertetni , zu erfennen ge 
Erefzteni, laſſen, audlaffen,| ben, zu willen thun, mia: 
aufhören. chen. 
Erefztem , ich faffe, laſſe aug,|Esmertetem, ich gebe zu ers 
höre auf. fennen , thue, mache zu wiſ⸗ 


Ar 


X5 Estvés 


Eróltetni , treiben, zwingen. | fen- 
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Etetni, meiden, item, vergif⸗ 
ten , fpeifen. 

Etetem, ich weide, item, ich 
vergifte , fpeife. 

Ettselni , Emmen, buͤrſten. 

Ettsellem, ich kaͤmme, buͤrſte. 

Evesedni, zu Siter werden. 

Evesiteni, eiterig machen. 

Evesitem, ich mache elterég, 

Eyezni, rudern. 


fein. 
Efztergäriok , ich drehe drech⸗ Evezek , ich rudere, 
fele. | Bzüstözni , überfilbern. 


Estvélcdni , verfpátet wers 
den 

Estvéledik , es wirb Abend , 
der Abend koͤmmt herben.. 

Enns, eſſen, Mahlzeit bal- 


Elzem, ich effe, balte Mahl, 
zeit. 
Efztergärolni, drehen, drech⸗ 











F. 


Färsängolni , Faßnacht haften, 
im Saus, und ‘draus fes 
ben , luſtig leben. 

Fit-öltani, Baͤume pelzen , 

ge. | pflanzen, " 

Fagyni’, geftieren,, zn Eiß Fatsarni, umdrehen, ausbrüs 
werden. fen. 

Fagyok, ich geftiere, werde Fatsarom, ich drehe um, brús 
zu Eiß. ce aus. 


Fákat. plántálni , Bäume pflan⸗ 
zen. 

Faggatni, vexiren, plagen. 

Faggatom , ich verire , plas 











Falatozni, fánen, effen. Fijlani, Schmerzen haben, 
Färadni, müde kraftlos wers! Wehrtäge leiden. 
den, Fäjlalon, ich habe Schmer 
Färadok , ich werde müb,| zen, leide Wehtaͤge. Ä 
kraftlos. Fajtalankodni, aus der Art 
Faragni , 3, dinmmern ‚ bauen ‚ı fhlagen. 
fchnigefn Fajzani, gebähren. 
Faragoın, ich simmere, baue,|Fäzni , frieren, Froſt lei⸗ 
fchnigle, den 


Färafztani, műbe machen. Fázom a mich frieret , leide 
Färafztom; ich mache müde. | Sroit. 


\ Fed- 
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Beddeni, ermahnen, warnen ,|Fel-adni, aufgeben, . ange- 
ſtraffen. ben. 
Feddem, ich ermahne, wars|Fel-adom, ich gebe auf, gebe 
ne, ſtraffe. an | 
Fegyverre - kelni, fich zum|Fel-akafztani, aufhängen. 
Krieg ruͤſten. Fel-akafztom, id) haͤnge auf. 
Fegyveret-el venni, entíwafs, Fel - áldozni, aufopfern. 
nen, fein Gewehr wegnehsj Fel- áldozom , ich opfere auf, 
men. ; Fel - állani , binauf ftehen. 
Fegyveretöl - meg fofatani ‚|Fel- állok , ich ſtehe hinauf. 
ihm die Waffen wegnehei Fel - bomlani ,. aufgelőfet, zer» 
men, brodhen werden. 
Fergyvert - tiíztítani , Waffen! Eel-bontani , zertheilen, aus⸗ 
glaͤtten, polieren, auéfesh sieben, aufmachen, 
gen. Ä Fel- bontom, ich zertheile , 
Fegyvert , tifztitok, ich glatte} ziehe aus, mache auf. 
poliere , fege Waffen aus. |Fel-bofzfzontani , zum Zorn 
Fejeredni, weiß werden, weiß reisen, erbitteren. 
ſeyn. | Fel - bofzizontom , ich reiße 
Fejeredem, ich bin weiß, wer⸗ zum Zora, erbittere. 
de weiß. Fel-dagadni, auffchwellen, 
Fejeriteni, weiß machen, aus, Fel - dagadok , ich fchwelle 
weiſſen. ⸗ auf. 
Fejeritem , ich mache weiß ‚|Fel-dülni, berauben. 
weifle aus. ı4Fel-duülom, ich beraube: 
Fejteni, auslegen, aus einan|Fel- ébredni, erwachen, er⸗ 
der wicklen, anknüpfen. wecket werben. 
Fejtem, ich lege aus, widle|Fel- Ebrefzteni , erwecken , 
auseinander , knuͤpfe auf. aufwerten, 
Feketeteni, fchwarz machen. |Fel- égetni, ausbrennen, 
Feketetem, ich) mache ſchwarz. Fel- egyenesíteni , gerad mas 
Feketülni, ſchwarz werden, den , in die Höhe Heben, 
Feketúlök , ich werde ſchwarz. richten. 
Fekünni, liegen, zu Bette [lies |Fel- egyenesitem , ich mache 


gen. grad , richte, hebe in die 
Fekfzem, Feküfzöm, ich Tie | Höhe. - 
ge, liege zu Bette. Feen , vergeflen. 


Fel- 
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Felejtem, ich vergeffe. Fel- fegyverkezem , ich lege 
Fel - ékesíteni , ausjieren ‚| die Ruͤſtung an, 

ſchmuͤcken Fel - fejteni, auftrennen, aufs 
Fcl-ékesítem, ich ziere, ſchmuͤe loͤſen, auftbun. 
de aus. Fel - fejtem , ich trenne, loͤſe, 
Felelni, antworten. thue auf. 
Felelek , ich antworte. Fel -fogadni , aufnehmen , ver- 
Eel-emelni , aufbeben , erzi heilen, zufag.n. 

heben, aufrichten. . 4Fel- fogadom, ich nehme auf, 
Fel-emelem, ih hebe, rich⸗] verbeille, fage zu. 

te auf, erhebe. Fel-fogni, aufheben , halten, 
Félni, förchten. erheben. 
Félek , ich förchte. | Fel: fogom, ich hebe, halte 


Fel - építeni ,„ aufbauen, es] auf, erhebe. 
neuern, zurecht bringen. Fel-fohälzkodni , aufjeufzen, 
Fel - építem , ich baue auf ,! ein Derlangen tragen. 
erneuere, bringe zurecht. |Fel- fohäfzkodom, ich feufje 
Fel - érni , erlangen, an etwas| auf, trage ein Derlaw 


reichen, berühren. gen. 
Fel - érem, ich erlange, reiche] Fel-forditani, umkehren, vers 
an etwas beruͤhre. kehren, umwerffen. 


Feleseget- él jegyzeni , vers] Fel-forditom, ich kehre um, 
maͤhlen, fich in den Eheſiand Fel - fordulni , umgefebret , 


begeben. über ſich gekehret, umges 
Fölöstökömelni , frühflücden ‚| worffen werden. 
Fruͤhſtuͤck halten. Fel - fordulok , ich werde ums 


Fötöstökömet-efzem , Fölös-| gefxhret, über ſieh gefehret, 
tökömdlök, oder zök, ich] umgeworffen. 
halte Fruͤhſtuͤck, fruͤhſtuͤcke. Fel- forgatni , ummenden, blat- 
Feletkezni, virgeflen. fen. 
Feletkezem , ich vergeſſe. Fel- forgatom , ich wende blats 
Fel . fegyverkedui , Waffenl fe um. 
anlegen, ſich bewaffnen. {Fel-forralni,-aufjiedend, firu- 
Fel -fegyverkedem , ich legel dlend machen, 
die Waffen an, bewaffselFel-forni, aufſiedend, wals 
mich. | ln. 
Fel -fegyverkezni , die Näs|Fel-füns, aufblafen, 
fung anlegen. Fel 
, . ei» 
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Fel-fuvom‘, ich blaſe auf. |Fel-hajtani , aufdecfen, bie· 
. Fel- függefzteni, aufhangen. gen, werffen, darauf werf⸗ 
Fel - függelztem , ich hänge! fen. 

auf. | Fel-hajtom , ich decfe, biege, 
Fel -gerjedni, wie ein euer) werffe auf, darauf. 

aufgehen. Fel- hozni, hinauf führen , 
Fei- gerjedek, ich gehe auf| bringen, | 

wie ein. Teuer, Fel-hozom, id) führe, bein, 
Fel - gerjefzteni , anreißen,| ge hinauf, 

zuͤnden. Fel--huzni, hinauf ziehen. 
Fel-gerjefztem, ich reise, júns Fel-huzom, ich ziehe hinauf. 








de an. Fel- jegyezni, jegyzeni, ver- 
Fel - gyújtani , anzuͤnden, ent-| zeichnen, anmerken, bemer⸗ 
zuͤnden. tr ten 
Fel-gyüjtom, ich zünde an,|Fel- jegyzem, jegyezem, ich 

entzuͤnde. verzeichne, merke an, be⸗ 
Fel- gyulladni, entzuͤndet wer⸗ merke. | 

den. Fel - igazítani , in die Hoͤhe 
Fel gyulladok, ich werde ent⸗ richten. 

zuͤndet. Fel- igazítom ich richte in die 


Eel - gyüjteni „ berfammfen ‚| Hoͤhe. 
zufamm.n beruffen, fegen , [Fel - indítani , anftiften , ers 
überhauffen. wecken. 


Fel-gyüjtöm, ich verfammle , Fel-inditom , ich flifte an, era - 


beruffe , feße zufammen ‚| wecke. 

überhauffe. Fel -ingerleni, anteißen, Vers 
Fel- háborodni , zornig wers| bitten. - 

den, verwirret werben. IFel-ingerlem, ich reige an, 
Fel- häborodom , ich werde] verbitere. | 


zornig, verwirret. Fel- irni, auffchreiben. 
Fel - häboritani , verwireen ‚|Fel-irom, ich ſchreibe auf. 
auwicflen, bewegen. _ Fel - jöni, hinauf fommen , 


Fel - háboritom , ich verwirte, geben „ſteigen. 
wickle auf, bewege. Fel -jövök, ich komme, gehe, 
Fel- hágni , . hinauf ſteigen, fleige hinauf. 3 
beſteigen. — ÍRel-kelni, aufſtehen. 
Fe) - hágok , ich fleige I Fa ÉS 2 ich ſtehe auf. 





beſteige. 
Fel- 
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Fel- keresni , auffuchen, nach⸗ 
for. den, mit Fleiß ſu⸗ 
hen. / 

Fel-keresem, ich fuche auf, 
forfde nach , ſuche mit 


eiß. 
Fel - kiáltani „ auffchreyen , 
r fidreyen. | 

* reis , ich fihreye febr , 
‚oder auf. 

Fel-költeni, aufwecken, ev 
wecken. 

Fel-költöm, ich wecke auf, 


erwecke. 

Fel-lätni, in die Hoͤhe ſehen, 
aufwerts feben. 

Fel- látok , ich fehe in die Hd» 
he, aufwerts. 

Fel- magafztalni, erhöhen, er» 
heben. 

Fel- magafztalom , ich erhoͤhe, 
erhebe, 

Fel - menni , hinauf geben , 

eigen , befleigen. 

Fi. mégyek , ich gebe, fleir 

ge hinauf, befleige. 


Rurze Unterweifiung - 


Fel - nézni, in die Hoͤhe fe 
ben. 
Fel  nezeh ;, ich ſehe in die 
e | 


Fel -nyärsolni, auf, oder ans 
fpilfen. 


Fel - nyitni , eröfnen, aufmas 
en 


Fel-nyitom , ich eröfne ma⸗ 
che auf. 
Fel - óldani , óldozni, auflö 


fen, 

Fel-öldom, óldozom, ich Id 
fe auf. 

Fel- ofztani, zertheilen, aus⸗ 
teilen. 

Fel- ofztom , ich zertheile, theis 
le aus 


Fel-rakni, hinauf legen, aufs 
laden. 

Fel-rakom, id lege hinauf, 
lade auf. | 

Fel. ruházni , aufkleiden, bes 
Eleiden. \ 

Fel. ruházom , , ich kleide auf, 
befleide. 


Fel - metfzeni , auffchneiden , [Fel - segíteni, aufbelfen , zu 


zerſchneiden. 


Huͤlf kommen. 


Fel - nevekedni , aufwachſen, Fel-segitem b ich helſe Auf, 
uf. 


wachfen, groß werden, 


komme zu 


Fel- nevekedem , ich wachfe|Fel-serkenni, erwachen, auf 


auf, mwachfe, werde groß. 


‚geweckt werden. 


Fel-nevelni, erziehen, emnäß-|Fel-serkenek „ ich erwache, 


werde aufgewecket. 


ren, 
Fel- nevelem , ich erziehe, ew-I Fel - sivalkodni, (aut auf- 


naͤhre. 


ſchreyen. 


Fel⸗ 
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 Fel-sivalkodom , ich ſchreye Fel-tefzem, ich lege hinauf. 


laut auf. Fel-teriteni, aufbreiten, 
Fei-fzabaditani , befteyen, er-|Fel-teritem, ich breite auf. 
fedigen. Fel- tollyni, binautfchieben. 


Fel - ízabadítom , ich befreye ‚| Fel-tollyom, ich ſchiebe hins 
erledige. auf, 
Fel - ízakaíztasi , aufteiffen, Fel. - törni , aufbrechen. 
Fel - ízakaíztom , ich reiffe auf. | Fel - töröm , ich breche auf. 
Fel - ízántani , aufackern. Fel- tsinálni , aufmadjen , baus 
Tel - -(zäntom , ich acfere auf. | en. 
el - fzedni, aufflauben , he. Fel- > esindlom ich mache, baue 


Fel- fzedem, ich klaube, her Fel- - vakarni , auffragen, 
be auf. Fel- vakarom, ich fraße auf. 
Fel - ízegezni , aufnaglen, an-|Fel- váltani , ablöfen , weche 
eften. . 
rat. ízegezem , id) nagle auf, Fel - - váltom » ih loͤſe ab, 
fte an. wechsle. 
Fel-[zeüteini, einweyhen, hei⸗ Fel -venni , aufnehmen, heben. 
(igen. Fel - véízem , id) nehme, bebe 
. Fel- (zökni , in die Hoͤhe ſprin⸗auf. 
gen, auffpringen. Fel-vetni, binauf, in die Hoͤ⸗ 
Fel - (zököm , ich fpringe in] he werffen, zufammen rech⸗ 
bie Höhe, fpringe auf. nen. 
Fel-takarnı, aufdecken. Fel- vetem , ich werffe hinauf, 
Fel-takarom, ich decke auf. in die Höhe, rechne zuſam⸗ 
Fel - támadni „ auferfieben ,! men. 
wieder aufſtehen. . (Fel- vinni, hinauf tragen, 
Fel-tämafztani, wieder erwe-[Fel - vilzem , ich trage bins 
chen, aufrichten. auf. 
Fel - tämafztom , ich erwecke Fel- vonni , auf, in die Hoͤhe 
wieder, ‚richte auf. jieben. 
Fel-tartani, in die Hoͤhe hals|Fel-vonom, ich ziehe auf, in 
ten, ernaͤhren, aufziehen. die Höhe. 
Rel-tartom, ich halte in die Fel- zabolázni , aufzäumen. 
Hoͤhe, ernábre, ziehe auf, |Fel- zabolázom „ ich zaͤume 
Fel-tenni, hinauflegen. uf, 


Fel- 
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Fel-zendülni , ein Aufruhr! Födnzok, Föltozok „ ich fl 
erwecken. de. 
Fel-zudülni , Geraͤuſch ma⸗ Fogadni , aufnehmen, anwers 


chen. a ben, wetten, verfprechen. 
Fenleni, glänzen, feinen. Fogadok, id) nehme auf, wer- 
Fenlem, ich glänze, fiheine. be an, wette, 





F enyegetni : drohen, ſchroͤ⸗ Fogadom, ich verfpreche, ger 
fage ju. 


lobe, 
Fényegetem, ich drohe, —8 , ergreiffen , beta⸗ 
ce. 


Fenyesiteng , glänzend machen, 
polieren. tafle. 
Fenyesitem, ich mache gläus|Fogni, fangen, faffen. 
jend, poliere, Fogok , ich fange, faffe. 
Ferefzteni, baden. Fogom, ich ergreiffe , greiffe 
Ferhez -menni „ fi verehlie⸗ an, empfange, nehme. 
den. Fogyatni, verzehren, verbraus 
Férhez - mégyek , ich vereße, chen, binweg nehmen. 
liche mich. 


Fogyatom, ich verzehre, ver⸗ 
Fernek -adni , jur Ehe ger 
ben. 


Fogdosom „ ich ergreiffe , des 





brauche, nehme hinweg. 
Fogyni, abnehmen. 
Festeni, färben , anftreihen. |Fogyok, ich nehme ab. 
Festem a ich färbe, ſtreiche Fohäfzkodni , feufzen. 
| Fohäfzkodom,, ich feufje. 





F esfilni , kaͤmmen. 











Fojtani , erfticfen ; erwuͤrgen, 
Fésúlöm , ich kaͤmme. endathmen. 
Fingani, einen Geſtank ma-|Fojtom id erſticke, erwiürge ‚ 
hen. endathme. 
Fingom , ich mache einen Be. | Folyni, flieffen,, lauffen. 
Rank. Fonnyadni, welt werden, abs 
Fizetni, zahlen. jehren. 
Fizetek , id) zahle. Fonnyadok , ich werde welk, 
Fodoritani, krauſen, Ktäuß,| zehre ab. 
machen. Fonnyafztanı , ausmerglien, 
Fodoritom , ich krauſe, mas! Fonuyalztom , ich wmergle 
che Krauß. aus. 
Fodozni, Fóltozni , flicken. Fonni, fpinnen, flechten. 


Eon- 
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Honek , ich ſpinne flechte. 
Fontolni, waͤgen, ahwaͤgen, 


Fatni, lauffen. 
Futok, ich lauffe. 





erwaͤgen. Futtatnt, lauffen laſſen, ver 
Fontolom, ich waͤge, wäge] jagen. | 

ab , erwäge. Futtatom „ ich laſſe lauffen 
Fordftani, umwenden. verjage | 


Forditom, ich wende um, tus 
Forgatni, hin und her fehren, Fun, un blaſſen. bl 
umdrehen, walzen, verkeh⸗ Fuvom „ "ujom a ich blaſſe. 
ren. Förödni, baaden- ° 
Forgatom, ich [fehre hin und Försdöm, ich baade, 
her, umdrehe, walle, vers |Föröfzteni, baaden , abwaſchen 





fehre. im Bad. 
Formälni, bilden, formen, erei Főzni , jieden, kochen. 
dichten. Főzök , ich koche, fiede. 


Formälok, ich bilde, forme ‚|Fügseni. hanaeı. 
exdichte. Ssent, bang 


: [Függök, ich hange. | 
Formälom, ich geftalte , gleir| 58°» ©. 
che eutwerffe. Fülben -fugni, in die Ohren 


Korralni , abfieden. . flatt fagen. 


Forralom , id) fiede ab: Füreizelnt, fügen. 
Fosni , mit dem Durchlauf be, | Füréfzelek , ich füge. 
| haftet feyn. Rüstölni , raͤucheren, einen 

Fosom , ih bin mit beni Rauch madjen. 
Durchlauf bebafter. Füstülök , raͤuchere, made 

Fofztani, berauben,, einen aus: einen Rauch. 
ziehen, Füstölöm , ich bereichere, 

Fofztom , ich beraube, zjiehelFüstön- afzalni , doͤrren im 
einen aus. Rauch. 

Furni, bohren. Füstön-afzalom, ich börre 

Furom, ich bohre. auch. | 


R 
Futkärozoi, fin und her lauf⸗ Fütteni, beißen. 


en, | 
Füttöm, Füttök , ich heiße, 
— ich lauffe hin und | Fütyöini, pfeiffen , jiféden. 


- . 9 | Fiz: 
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Füzni, mit Binzen binden ‚'Fizöm, ich binde mit Binzew 
flechten. flechte. 


G. 


Gabonát - gyüjteni , Korn|Gerebiyelni , jetten , ausha⸗ 
ſammlen. cken. 

Gabonät - gyüjtök , ich ſamm⸗ Gereblyélek, ich jette, ausha- 
le Korn. ce. 

Gägogni , ein Geräujh von|Gondolkodni, gebenden, tis 
fid geben wie bie Gaͤnſe. nen, dichten, ‚erfinden. 

Ganejozni, düngen, müjten. |Gondolkodom , ich gedenfe , 

Ganejozok, ich dünge, milte.; ſinne, dichte, erfinde. 

Garäzdälkozni, hadern, zan-|Gondolni , dichten, benfen, 
Een, item, davor halten, mer 

Geräzdalkodom , ih habere,| nen, achten. 


zanke. Gondolok, ich dichte. 
Gatolni, umzaͤumen, einen Gondolom, ich denke, halte 
Damm herum fuͤhren. davor, meine, achte. 
Gatolom, ich zaͤume um, fuͤh⸗ Gondot-rea-viselni, verſor⸗ 
re einen Damm herum. gen, verwalten. 
Gätorozni, bergütteren. Gondjät- viselni, forgen, ver⸗ 
. Gátorozom, ich vergüttere. 1 pflegen. 


Gazdagitani , bereihern, be\Gondjät- viselem, ich forge , 
: güttern , wohlhabend ma⸗ verpflege. 

chen. Gunyolni, verfpotten, ausla⸗ 
Gazdagitom, ich bereiche,, bes] chen, 

güttere, mache wohlbabend. |Gunyolom, ich verſpotte, Tas 
Gazdagúlni , reich werden, che aus. 
Gazdagülok, ich werde reich. |Gyakorlani, Gyakorolni, üben, 
Gazdälkodni , wirthfihaften. itets üben. 
Gazdälködom, ich wirtfihafte.|Gyakoslom , ich übe , übe 
Gäzolni , ducchwaten, ſtets. 
Cázolok , ich wate durch. Gya: ázni, ſchaͤnden, übel nadjs 
Gerebelleni , kaͤmmen, hech⸗ reden. 

en, Gyaläzom,, ich fchande , rede 
Gerebellck, ich kaͤmme, hech-| übel nach. 

6. 
Gy 
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. Gyalog- menni, zu Fuß ges|Gysgyulok, ich werde heil , 
en. wieder gefund. 

" Gyalulni , hoblen, zimmeren. [Gyómlálni, auejetten, reuten, 

Gyalulok , ih hoble, zjimmere.| baden. ' 

Gyanakodni , argwohne, muth⸗ [ Gyomlälok , ich jette, reute, 
maflen, | hacke aus. | 

Gyanakodom , ich argwohne, Gyonni, beichten, bekennen, 
muchmaffe, Ä Gyönom, id) beichte , beken⸗ 

Gyäntärozni , gypſen, mir) ne. 

Harz beitreichen. Gyöntatni, Beicht hören, 
Gyarapitani, fruchtbar machen, | Gyöntatom, ich höre Beicht. 
Gyarapítom , ich mache frucht⸗ |Gyuladni , brennend mwerden;, 

bar, wie cin Feuer aufgehen. 
Gyarapodni, vermehren, wach, | Gyuladok , ich werde brennend, 

en gehe auf wie ein euer. 
Gyötreni, martern , plagen r 
aͤngſtigen, ausmerglen. 
Gyötröm , ich martere, plage, 
ängitige, mergle aus. | 
. (Győzni , überwinden , über 
treffen 
Gyözöm, id) uͤberwinde, übers 
treffe. | 
Gyülekezni, verfammlet wers 
den, zufammen kommen. 


Gyarapodom , ich vermehre, 
wa e 

Gyäfzolni, frauren, 

Gyäfzolek , ih fraure. 

Gyäfzolom , ich betraure. 

Gyäfzt-le teani , Trauer abs 
legen- 

Gyengfilni , zart werben. 

Gyengülök , ich werde zart. 

Gyertya-hamvät venni, 948 


Licht bugen. Gyüiöln, haffen. 
Gyertya-hamvät vefzem, ich | Gyülölöm, ich haffe. 

hutze das Licht. ‚[Oyüiteni , verſammlen, zu 
Gyertyät-märtani, Licht zie,/ Dauf tragen. 

hen, tunken, machen. ( Gyüjtök , ich verfaminle, tra⸗ 
Gyögyitani, heilen, arzneyen,/ ge zu Hauf. 

gefund machen. Görbiteni, kruͤmmen. 


Gyögyitok, ich heile, arznege. | Görbitem , ich Frümme. 
Gyögyitom „ih mache gefund, Görbülni 9 frumm werden , 
. furiere , heile gelogen werden. 
Gyögyülni, heil, wieder ge- Görbülök, ich werde Erum gé 
fund werden. | bogen. | 


:, 92 Gizi 
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Gözölgeni, dämpfen, auss Gözölni, daͤwpfen. 
duͤnſten. Gözölöm , dempfe. 
Goꝛolgok, ih daͤmpfe, duͤn⸗ 
ſte aus. 


H. 


Habarni, miſchen, hin und her 


Hajitani, ſich biegen, weigen, 
bewegen, übereilen, 


Hajlok , ich biege, neige mich. 
Habarom, ich mifche, bewege, | Hajnallik , die Morgenroͤthe 
bin und ‚ber, übereife. gebet auf. 
Häborgatni, verwirren. Hajözni , ſchiffen. 
Häborgatom , ic) verwirze, |Hajözok , ich fchiffe- 
Hiborgani, Häborogni ,; flreis|Haftani, biegen, neigen, wen⸗ 
ten, babern , ein Aufruhr/ den, fenfen werffen. 
aurichten. Hajtom , id) biege, neige, wenns 
Háborgok , ich ſtreite, habere,| de, ſenke, werffe. 
richte einen Aufruhr an. Halalan-lenni, zum flerben 
Háborítáni , unruhig machen. krank ſeyn. 
Haboritom, ich mache nuru⸗Halalni, Dank erwiebern. 
big. Haläfznı , fifchen. 
Hiborodni, berwirret werben. Haläfzok, ich fiſche. 
Hadakozni , kriegen , fämpfen.|Hälät - adni , Danf fagen. 
Hadakozom ih friege , tám, Hálát - adok , ich fage Dank. 
pfe. Halgatni , ſchweigen „ſttill⸗ 
Hadat - viselni , Krieg führen.| ſchweigen. 





Hagni, ſteigen. Halgatok, ich ſchweige, bin 
Hágok , ich fleige, il. 
Hagyitani, merfen. Hallafztani, auffchieben, zie⸗ 
Hagyitok , ich werfe. hen, berzegern. 
Hagyni , laſſen, unterlaffen ‚|Hallafztom , ich fchiebe, ziehe 
berorduen, auf, berzegere. 
Hagyom, ich faffe, unterlaffe ‚|Hallanı, hören. 
verordne. Hallok , Hallom, ich höre. 
Hajasúlni , haarig gemachet! Hallogatni , bis an deu ande⸗ 
werden. ren Tag aufichieben. 


Hajasulok, ich werde e baarig Hälni, übernachten. . 
gemacht. Halok, ich aͤbernachte 
te 





I 
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Halottat -temetni , begraben. |Harmatozni , mit Thau bes 
Halottat - temetek, ich begras| feuchten. | 
be. Harmatozom , ich befeuchte mit 
Hämozani , Hámozni , fchälen.| hau  . | 
Hämozom, Hänızom, ich fás! Harsagni , fieren. 
, fe. Harsagok , id) kiere. 
Hánkódni, fich echeben, vor. [Harsanni, krachen, ein Ges 
Freuden fpringen. raͤuſch machen. 
Hánkódom , . ic) erhebe mich ‚|Harsagok, ich Erache,, made 
fpeinge vor Freuden. ein Geraͤuſch. 
Hanyattä - fordítani , eufwerts,|Hasadnı‘, Plaffen] , zerfpaftee 
Innter fid) kehren. werden , feine Ritze bekom⸗ 
Hanyattä - fordicom , ich fehre] men, \ 
rulwerts, hinter fid). .|Hasadok, ich klaffe, werde 
Hanyatlani, Bin neigen, anldh» | zeripalter , bekomme eme 
nen, abweichen. Ritze. 
Hanyatlok, ich neige hin, laͤh⸗ Hasadozni, von, oder aus eine 
ne an, weiche ab. ander gehen. | 
Hanyatlom, ich werde hinter|Hasadozok , ich gehe von, 
ſich gekehrt. oder aus einander, 
- Hänyddni , bie und her ge,|Hasasttani, ein Bauch machen, 
ftreuet werben. ſchwaͤngern. 
Hányni , hin und her werffen, Hasasitom, ich mache einen 
ſtreuen. Bauch, ſchwaͤngere. 
Hányom , ich werfe hin und} Hasitani, zerſpalten. 
ber, fireue, Häsitom , ich zerſpalte. 
Haragodni, Haragüdai, zör,| Hasonlitani , vergleichen. 
sen, voll Zora ſeyn. Hasonlitom , ich vergleiche, 














Haragfzom, ich zoͤrne, bin voll| Használni , nüglich fenn, nuͤ⸗ 
Zorn. tzen. | 

Harangozni , die Glocken laͤu⸗ Hasznát - venni, genieffen, ges 
ten, brauchen. 

Harapni, beiffen. Hasznät- vészem , ich gemiefle, 

Harapom, id) beilfe. . gebrauche. 

Hartzolni, freien, fechten ‚!Hatalmaskodni, herrfchen , Ges 


Hartzelok, ich ſtreite, fechte,]Hatalmaskodom, ich herrfche , 
liefere eine Schlacht. thue Gewalt an, 


> . 


eine Schlacht liefern, | walt anthun. 
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Hizasodom, Házasúlok F ich Hidegitem, ich mache folt, ers 
—* mich in den Ehe⸗ kuͤhle. 
and 


Himlózni , blatern, 
Hazúdni , fügen. 


Hinteni , ausflireuen. 





Häzudok , ich luͤge. Hintem , ich ffreue aus. 
Hazuttolni, einen einer Lügen |Hirdetni, anfünden, verfündis 
zeigen. gen. 


Hegejúlni , geigen. 

Hegedőlök , , ich geige. 

Helyt-adni, weichen , Pag 
eben. 


Hirssedni , berüßmt fenn , 


oder werden. 
Hiresedem , id bin , ober 
werde berühmt. 








ge 

Helyt c adok , id) weiche, gebei Hiresiteni , ruffbar, befannt 
Platz. machen. 

Helyheztetni , an einen Ort Hiresitem, ich mache ruffbar, 
ſtellen | befannt. 

Helyheztetem , ih elle an ei- Hiresülni, in groſſen Ruf fenn. 
nen Ort. [Hirt , ich bin in groffen 


Hengertteni, rollen, walzen. 

Hengerítem , id) rolle, walze. 

Henyélni , wüff g gehen nach⸗ 
laͤßlg, traͤg feyn. 


Hirtelenkedni s  unbedachtfam 


bandlen , gefchwind ſeyn, 
übereilen. 











Henyelck , ich gebe muͤſſig, bin | Hirtelenkedem, ich handle uns 
nachläßig, träg. bedachtſam, bin geſchwind, 
Herélni , verſchneiden , ente| uͤbereile. 
mannen. Hirt - hordozni , Neuigkeiten 
Hervadni , verwelken, ab.| tragen, Geblauder machen. 
welken. Hirt - mondani , Weuigfeiten 
Hervadok „ id) verwelfe ,|  erjeblen, fagen. 
welke ab. Hirt - mondok , ich fage erzeh⸗ 


Heverni,. muͤſſig ſitzen, eines 
Liegen liegen. | 
Heverck , ich fiße müflig, liege 
eines Liegens. 
Heviilni , bibig ſeyn, groſſe 
itze leiden 
Hevülck, ich bin hitzig, leide 


Biden ; falt machen, er⸗ 


le Neuigkeiten. 

Hirt -tudakozni , Neuigkeiten 
fragen. 

Hinni, glauben, trauen p vers 
trauen. 

Hifzek, Hifzem, ich glaube , 
traue , vertraue. 

Hitetni, glauben machen, bes 
trügen, verführen. 











Haá- 
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Hatärozni , ausmeſſen, ents 


ſcheiden, Markſtein feßen. 

Határozok , id) meile aug. 

Határozom , id) entſcheide, fe 
ge Markſtein. 

Hatni, durchdringen. 

Hatok, id) durchdringe, 

Hátra - hagyni , zuruͤck laffen, 
unterlaffen. 

Hátra - hagyom, ich laſſe zus 
rúd , unterlaife. 

Hátra - híni, zurüuchruffen, 

Hátra - hívom , ich ruffe aus 
túd. 

Hátra - hozni, zurüc® bringen. 

Hátra - hozom , ich bringe jus 
rúd, 

Hátra - maradni , bahinten, zus 
rúd bleiben, 

Hátra- maradok , ich bleibe das 
hinten, zurüd, 

Hátra - mäfzni, zurück friechen. 

Hátra . máízok , ich Erieche zu⸗ 
rúd. 

Hátra - nézni , zuruͤck fchauen. 

Hátra, nézek , ich ſchaue jur 


Hátra - rántani , jurúf zieben. 
Hätra -räntom, ich ziehe zu⸗ 
rúd. 


Hátra -rugni, hinten aus, jus 


ruͤckſchlagen. 


Hátra -rugok, ich ſchlage hin⸗ 


ten aus, zurüc. 
Hátra - taízitani , zurücd ſtoſ⸗ 


fen. 
Hátra - taſzitom, ich floffe jus 
ruͤck. 


nn —⏑ 
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Hátra - tekínteni , zuruͤck ſehen, 
fhauen , blicken, 

Hátra - tekintek , ih ſehe, 
ſchaue, blicke juruck. 

Hátra - térni , zuruͤck geben. 

Hátra - térek , ich gehe zurück. 

Hátra - verni, jurúd ſchlagen, 
treiben. 

Hátra - verem „ ich fchlage ⸗ 
treibe zuruͤck. 

Hátra - vetni , jurúcf werffen. 

Hátra-vetem, id) werffe jus 
ruͤck. 

Hätra - ugrani , ugorni s ös 
rúd fpringen. 

Hátra- ugrom , id fpringe zu⸗ 


rück, | 
Hätra-vinni, jurüc tragen , 
bringen, 
Hätra-vifzem, ich trage, brin⸗ 
ge zuruͤck. 
Hätra- vonni, zurück ziehen. 
Hätra- vonfzom , id ziehe zu⸗ 


rúd. 
Haza. hozni, wieder nach Hau⸗ 
fe führen, tragen , brins 


gen. 
Haza-hozom, ich führe, tra⸗ 
ge , bringe wieder nad) Hau⸗ 


ee . 

Häzasitani, vermäßlen , aus⸗ 
beyrathen. 

Häzasttom, ich vermäßle, hey⸗ 
rathe aus. 

Hizasodni , Hazasúni , in den 
Eheſtand fich begeben. 


9 4 Kir 
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Hitetem , ich mache glaubend ‚|Hofzfzabulni , länger werben. 
betrüge, verfuͤhre. Hozatoi , bringen laſſen, zus» 

Hivatni , tuffen laſſen, herzuſ ruͤck geirade werden, ver⸗ 
ruffen, beruffen. ſcha 

Hivatom , ich laſſe ruffen, ruf⸗ Hozni a "ragen , befür fuͤh⸗ 
fe, beruffe ber. ven, herzu bringen. 

Hivesedni „ erfalten , erkuͤhlet Hozza-adni, zugeben, zufuͤ⸗ 


werden. gen 
Hini, ruffen. Head. dok. adom, ich gebe 
Hivom ‚ich ruffe. u, füge binpn, 


ru ſchmeichlen, Mi s Hozzá - Alan beyſtehen, ber» 
£ m 
Hizekedem » ih ſchmeichle, Hozzá - allok „ ich ſtehe ben, 
liebkoſe. 


| ette berzu. 
Hizlalni , mäflen. Hozzä-elegrtteni , vermifchen , 
Hizlalom , ich maͤſte. dazu mifchen. 


Hizni , fett werden. 

Hordani , fragen. 

. Hordom , id) trage. 

Hordozkodni , wandern , die 
Herberg verändern, 

Hordozkodom „ ich wandere, 
verändere bie Herberg. 

Hordozni , führen, oft tragen, 
auf der Achfel tragen. 

Hordozom, id führe, trage 
oft, trage auf der Achſel. 

Horgadni , fid) biegen, krumm 

werden. 


Horgadok , id biege mich 
wurde krumm. 
Horgálzni, ; mit dem Angel fv] 


Hozzá - elegyítem , ich verműs 
ſche, miſche dazu. 

Hozzá -enyvezni , anleimen, 
kleben, zufammen papen. 

Hozzá - építeni , zubauen, ans» 
bauen. 

Hozzä-£pitem, építek , ih baue 
zu, oder an. 

Hozzá - foglalni , anknuͤpfen, 











en. 
Hozzá - foglalom , idd fnüpfe, 
befte an. 
Hozzá -fogni , ergreifen , 
etwas anfangen, ——n 
Hozzá - fogok , ich ergreiffe,, 
fange zu etwas an, fange 








an, 
Hortyogni , ſchnarchen. Hozzá - forrafztani, hinzu lets 
Hortyogok , ich fehnarche. ten. fehmweißen. 
Hofzfzabitani ,  verlängeren ‚|Hozzä - forrafztom a ich lette, 
länger machen. ſchweiße hinzu. 


Hoſæſzabſtom, ich verlängere ‚\Hozzä - futni , binzu lauffen- 
mache Sänger, 


ı Hozzi- 
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Hozzá - futok, ich fauffe hin: [Hozzá , — ‚ich gehe bins 


ju. oder herzu 

Hozzá - hasonlítani , bazu ver. [Hozzá . nyúlni , ergreiffen, ans 
gleichen. greiffen. 

Hozzá - hasonlítom „ ich versjHozzá- nyúlok, ich ergreiffe, 
gleiche dazu. greiffe an. 

Hozzá , hajlani, dazu neigen, Hozzá - övedzeni , anguͤrten. 
eine Zuneigung haben. Hozzä- övedzem , id) gürte 


Hozzä- halok, ich) neige das| an. 
, babe eine Zuneigung. |Hozz&- olvasni, darzu zählen. 

Hozzá - hinf, dazu, oder her» Hozzá- olvasom , ich zähle dar⸗ 
zu becuffen , berbey euffen. | m. 

Hozzi. -järni, hinzu, oder zulHozzä- ragafzkodni , anhan⸗ 
etwas geben, gen 

Hozzá -járok , ich gebe hinzu, Hozzi- ragafzkodom , ich hans 
oder zu etwas. ge an. 

Hozzá - járulni , ber oder hin⸗ Hoyzá - sietni , fin, eber ber , 
zu tretten. zu eilen. 

. Hozzá. ueri, einſtimmen, ans|Hoz24-sietek , ich eile Bin, 

oder herzu. 

Hozzá - -kaptsólni , anfuúpfen , [Hozzá - (zabni, dazu recht mas 
anheften. chen, herzu fuͤgen. 

Hozzá - kaptsolom , ich /fnúp: [Hozzá - ízabom, ich madje 
fe an, befte an, oder zu. vecht dazu , füge dazu. 

Hozzá - kiáltani ,  jueuffen , Hozzá - fzämlälni , bin, oder 
fhreyen. herzu rechnen, zählen. 

Hozzá - kiáltok, ich ruffe zu, Hozzá - ízámHálom , ich rechne, 
ſchreye zu jáble bin, oder herzu. 

Hozzi- kötni, anbinden, knuͤp⸗ Hozzá ízegezni , annageln p 


eften 
Hozzá. kötöm, ich binde, fnü- Hozzá - fzegezem ; ich nagle, 


pfe an. befte an. 
Hozzá - Iovaglani , lovagolni , [ Hozzá - fzöni, anweben. 
hinzu reiten. Hozzá - ízövöm , ich webe an. 
Hozzá - -Iovaglok , lovagolok , [Hozzá - fzóllani, anſprechen, 
ich reite hinzu. reden, darzu reden. 
Hozzá - menni , hin, oder her-| Hozzä- ízóllok , ich rede, ſpre⸗ 
zu gehen. che an, rede darzu. 


95 Hoz 
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Hozzá - fzorítani , anziehen. Hullatni, zeiten, herab fak 

Hozzá - ízorítom , ich ziehe an.| len laffen. 

Hozzá -tenni , hinzu feßen, — ich zette, laſſe ber- 
b 


legen, beyfuͤgen. allen. 
Hozzä-tefzem, id) ſetze, lege|Hullani, fallen, oft fallen , 
hinzu, füge bey. berakfa allen 


Hozzá - välalztani „ erfiefen „'Huliok, ich falle , falle oft, 
Dazu waͤhlen, darzu glaus falle herab, 
ben, mitwuͤnſchen. Harogatni ſchaͤndlich ſchreyen. 
Hozæa-valaſztom, ich erfiefe ‚| Hurogatom , ich ſchreye ſchaͤnd⸗ 
wähle dazu, glaube darzu ,| lid. 
wuͤuſche mit. Hurtzolddni , bin und her ges 
Hozzá - varrni , annähen‘. dar-| rilfen , gezogen, geplaget 
ju nähen. werden, 
Hozzi- va rom, ich näbe an , [Hurtzólni , hin und ber reiſſen, 
nahe Darzu. jiehen , plagen, 
Hozzá - vetni , hinzu werfen. Hurtzolom a ih ziehe, reiſſe 
Hozza - vetem , ich werfe hin⸗ hin und her, plage. 


ju. Hurutni , huſten. , 
Hozzá - vezetni , bin, oberj Hurutok , ich huſte. 

herzu führen. Huzódozni, ſich recken, fire 
Hozzá - vezetem , ih führel den, ranzen. 

bin, orer herzu. Huzödozon , ich rede , fires 


Hozzá -ülni, bin, oder herzul cke mich, ranze. 
fesen, fid bin, oder herzu|Huzni, ziehen. 
ſetzen. Huzok , oder Huzom , ich zie⸗ 
Hozzá - úlök , ich feße bin,) be. 
oder herzu , fege mich hin, Hülui, wieder erfalten, erfüß« 
oder herzu. let werben. 
Hozzä - ütni , anſtoſſen, zus] Hülök , ich erfalte wieder, 
ſchlagen. werde erkuͤhlet. 
Huddani, harnen, bag Waſ⸗Hhlteni, erfühlen, erquicken. 
ſer abſchlagen. Höltöm, ich erkuͤhle, erqui⸗ 
Huddom , ich harne, ſchlage cke. 
das Waſſer ab. 
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I. J. 


. Jamborttani , fromm machen ‚[Idvezleni, grüßen, Gluͤck wuͤn⸗ 


zur Gottſeligkeit unterwei⸗ſchen. 


fen, - Idvezülni , heilig, felig ges 
Jämborülni , fromm werben. macht werden. 
Järni, wandlen, geben. Jegybe -adni, vermählen,, ver- 
Járok, ich wandle, gehe. loben, zur Ehe verfprechen. 
Jaromba-fogni, in das och | Jegybe-adom , ich vermaͤhle. 

einfpannen. verlobe, verfpreche zur Ehe. 
Jaromoba-fogom, ich fpanne in Jegyzeni, bedeuten, zeichnen. 

das Joch ein, Jegyzem, ich bedeute , zeichne. 
Järulni, hinzu gehen. Jelen -Ienni, gegenwärtig feyn. 
Järplok , ich gehe hinzu. Jelenteni , anzeigen, melden. 
Játízani , fpielen. Jelentem , ich zeige an, melde. 
Játízom , ich fpiele. Jeízteni , erfchröcken , erfchros 


Javallanı , billigen, qutheiffen.] fen machen. 

Javallom, ich billige heiffejlefztem, ich erſchroͤcke, mache 
gut. j erſchrocken. 

Jajgatni, weinen, beweinen, Igazgatni, regieren, herſchen, 
heulen. maͤſſigen, meiſtern. 

Jajgatok , ich weine, bewei⸗Igazgatom, ich regiere, herr⸗ 
ne, beule. ſche, mäffige, meiſtere. 

Idegen - ſoldön járni, in die Igazitani, ordnen, richten. 
Fremde zichen, reifen, waus [Igazítom , ich orbne, richte. 
deren, Igazulni,, gerechtfertiget wer 

Idegen - földön járok, ich zies] den. 
he in die Fremde, reife ‚[Igerni, berfprechen, 


mwandere. Igerek , ich verfpreche, 
Idegentteni , fremb, fcheuchjIgezni , verzaubern, ver⸗ 
machen , duffern. ſchreyen. 
Idegenitem, ich mache fremd, Igezem , ich verzaubere, Vers 
ſcheuch, Auffere. ſchreye. | 
Ide's-tova járni, hin und wies Igyekezni, fich befleiffen, be- 
ber gehen, itreben. 


Idösödni, veraltet werben. Igyekezem, befleiffe, beſtrebe 

Időt - mulatni , die Zeit zubeins| mid, | 

gen. Igyenesedni , gleih , eben, 
gerade gemacht werden. 

" Igyene- 


. 348 Aurse Unterweifung 





Igyenesiteni, eben unb gleich|Inkäbb -kivänni , licher ver 
machen. langen. 

Igyenesitem , ich mache ebeniInkább- kivinom, ich verlan- 
und gleich. ge lieber. 

Igyengetni , ebnen. -  |Innepleni, Innepelni , fegeren, 

Igyengetem, ich ebne. das Feſt begeben. 

Igyenlőve - tenni, glei, rich⸗ Inneplek , Innepelck , ich fene 
c:g machen. ve, begehe das Feſt. 

Igyenlöve-ıeizem, ich madjejlnni , trinfen, zechen. 
gleich, richtig. Inteni, ermahuen. 

Illacozni , tlaıE riechen. jInten, ich ermahne. 





Illacozom, id rieche fart, JIntezni , ordnen, auorbuen, 
Uleni, sich ſchicken, fügen,| zurichten. . 
überein tommen. Intezem , ich ordne, orbne au, 
Dem, ich ſchicke, füge mih,| richte zu. 
komme überein, Intselkedni , nachftellen, 
Illetni , anrühren, bequem ma: | Intselkedem , ich itelle nach. 
den, jufamm ordnen. Jobbä -Ienni , befler werben, 
Dletem, id) rühre an, mache|Jobba-lefzek, ich werde befs 
bequem, ordne zuſamm. ſer. 
Ímádkozni , bethen. BE - tenni , berbefferen. 








Ímádkozom , ich betbe. Jobba -tefzem, ich verbeſſere 
Imädni , anbethen. Jobbitani, vermehren, verbefe 
Imadom , ich beche an. feren. 
"imädom-vele, ich biete dar. | Jobbitom, ich vermehre, vers 
Indítani , bewegen, erwecken. beilere. | 
Inditom , ih bewege, erwede. | Jól -lakni, ſatt eſſen, ju Guuͤ⸗ 
Indúlni, aufbrechen, beweget/ gen eflem, | 
w-rden. Jól -Iakom, ich effe fatt, zu 
Indülek , ich breche auf, werr| Gnuͤgen. u 
be beiveget. | JÓL - tenni , Gutes thun. 
Ingatni , oft rühren, beivegen, |Jöl- téízek , ich ehue Gutes. 
bart und ber treiben. Jövä-hagyni, billigen, und ‘ 











Ingstom, ich rühre, bewegel verwilligen, 
oft, treibe hin und ber. „Jövä-hagyom, ich billige, und 
Ingerleni, aufbegen, anreigen.| vermillige. 


Jözanulni, nuͤchtern werben. 





Ingerlem, ich hege auf, reitze 
an. 


Ipar- 
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Iparkodni, fich bemühen, be⸗ Uzom , ich trinke. 
arbeiten, bewerben. tatni, zu trinken geben, ober 





Iparkodom, id) bemüße,, be⸗] führen. 
arbeite, bewerbe mich. Itatok , ich gieh, führe zu trins 
Iregyleni , Ifigyleni, beneiden.) fen. Ä 


Iregylem , jrigylem , ich bes 
neide, 


kélni , urtbeilen. 
Ítélem , ich urtheile. 











Irgalmazni , erbarmen. Jutni, erlangen , darzu kom⸗ 
Irni, ſchreiben, abfchreißen. - men. 
Irok , ich fehreibe. Jutok, ich erlange, komme 
Irom, ich abfchreibe , fchreibe! darzu. 

zuſammen. Izenni, verkuͤndigen, ſagen laſ⸗ 
Irtani , jetten, ausbauen, aussi fen. 

reuten. | Izenek, ich verfündige , laffe 
Ärtok , ich jette , baue, reutel fagen. Ä 

aus. Izzadni, ſchwitzen. 





Irtom, ich reute das Gefträuch 
aus, befchneide. 

Artozni, erjittern, erſchau⸗ 
dern. 

irtózom , ich erzittere, erfchau. 
dere. 


lzzadok „ ich Ichmiße, 

Jövendölni, wahriagen, weiß, 
fagen, propbezeyen. 

Jöni, fommen. 

Jóvök , ich komme. 





| 
- K. 
Kakagni , ſchreyen wie ein Red, 
bun. - 


Kakälni , zur Mochdinft ge, 
en. 
Kakálok ich gehe zur Mor 


be Handlund. 
Kapälni ,„ graben, baden, 





auen. 
Kapdosni , mit Gewalt ziehen , 





durft. reiſſen. 
Kakutsälni „ durch eine Ritze, Kapdosom, sch ziehe mit Ges 
feben , flets anſehen. wolt , reiſſe. 


Kalapälni, jchlagen,, hammern. [Kapni „ erpreiffen, fangen. - 
Kalapálom , ich ſchlage, ham» |Kapom, irt. ergreifle , fange. 


mere. Kaptära - ütni, auf den Laſt 
Kalmärkodni, handlen, Han⸗ ſchlagen. | 


4 


del chaft treiben, 
| Kap- 


Kalmärkodom , ich handle, rei 


feni 
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Kaptsólni , zuſamen beften ‚| Kedvezek ich vetfdjone , febe 
ſcchlieſſen. , flatire, liebe. 
Kardot-ki vonni, den Saͤbel Ke selmezni , fid erbarmen, 

ausziehen. gs haben, nachlafs 
Kärhozni, verdammet wmwerden.| fen. 

Kärhoztatni , verurteilen, ver | Kegyelmezek , ih erbarme 


tammen, mich, babe "Mittleiden ‚fe 
Kärthoztatom, ich verurtheile,| fe nad: 
verdamme Kegyetlenkedni ,; wüten, febr 


Kärositati, Schaden bringen. 

Karózni , "Steden einfchlagen, 
mit Rebſtecken beſtecken, un, 
terflüßen. 

Karózok , ich fehlage Stecken 
ein, beſtecke mit Rebſtecken, 


wüten, geimmig feyn. 
Kegyetlenkedem , ich wúte , 
wuͤte febr. bin grimmig. 
Kegyetlenülni , wild werden. 
Kekülni, blau werden, blau⸗ 
färbig fenn, 


unterflüße, Kektitök , ich werde blau , bin 
Kárt - tenni , Sefaden brin⸗blaufaͤrbig. 
gen, machen, Schaden zu-|Kelleni, febr. wohl gefallen. 


gen. 
Kárt -tefzek , ich bringe, mas 


che Schaden , füge Schaden 


zu. 
Kartzölni, greifen. 
Kafzälni, "abmäen. 
Kafzálok , ich maͤhe. 
Katzagni , lache, 
Katzagok , ich lache. 
Kedvelleni, günftig feyn, lie, 


Kelni , auffteben, aus oder ans 
wachfen. 

Kelek, ich ſtehe auf, wachſe 
aus, oder an. 

Kémélleni , ſpahren, erſpabren, 
verſchonen. 

Kemellem, ich ſpahre, erſpah⸗ 
re, verſchone 

Kemenyiteni , haͤrten, ſchaͤrf⸗ 
fen‘, bart, oder rauh mas 

en. 

Kemenyitem , ic} herte, fehärs 
fe, mache hart, oder rau. 

Kemenyülni, gehörtet werden, 

Kenälni, darbieten, antragen. 

Kendeni, Kendözn, abwifchen, 
die getwafchenen Haͤnde abs 
trucknen. 

Kenni, ſalben beſtreichen. 

Kencm , ich ſalbe beſtreiche. 


Kedvellem „ ich bin guͤnſtig 
liebe. 

Kedveskedni, willfahren, „a 
Gefallen etwas thun, güns 


en „ ih willfahre, 
thue etwas zu Gefallen, bin 
guͤnſtig. 

Kedvezni , verfchonen, nachſe⸗ 
ben, flatiren, lieben. 


— erv ENNEK aa GEIST ———— 


Ken- 
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Kenlödni, gemartert, gepeiri⸗ Kérni, bitten, begehren, bitt⸗ 
get werden. lich erfuchen,, fordern. 

Kenlödom , id) werde gemarz Kérem , ich Bitte, begehre, ers 
tert, gepeiniget. fuche bittlich , fordere. 

Kenozni, ber fcharffen Frag Keresni, erforſchen, fuchen, 
unterwerffen , foltern. Keresem, ich erforfche,, ſuche. 

Kenfzeriteni , ‚treiben , jwins | Kereskedni, handlen, Gewinn 

machen. 

Kereskedem, ich handle, maz 
de Gewinn, 

Keresztelni, tauffen, 

Kerefztelem , ich tauffe, 

Kerefzteikddni, getauft wers 
den. | ' 

Kergetni, verfolgen , vertrei⸗ 
ben, verjagen, 

Kergetem, ich: werfolge, ver» 
treibe , verjage. | 

Kerkedni , rühmen , prablen. 

Kerkedem, ich rühme, praßs 


gen. 
Kénízerítem , ich treibe, zwin⸗ 


ge. 
Kenyesen - EIni, heiglich leben. 
Kenyeskedni, muthwillig, fred) 


1 

Kenyeskedem, ich bin: muth⸗ 
vollig, frech. 

Kenzani , peinigen, fehr mars 
teen, quälen, plagen. 

Kenzom „ id) peinige, martere 
febr, quaͤle, plage. 

Keper- faragni, ein ‘Bild fehniß- 


ee Ge GE) KR. U U 7 


im, | le. 
Kepet-faragok , ich ſchnuͤtzle Kertelni, umzaͤunen, verjäus 
ein Bild. nen. | 
Képet - írni , mahlen. Kertelem, ich umzaͤune, vers 
Képet - írok , ich maßle. zaͤune. 


Kepzeni , vorbilden, davor⸗ [Kerülni , umgehen meiden. 
alten, achten. Kerülöm , ich ‘gebe um, mei⸗ 


Kepzem, ich bilte vor, halte de 


Kesni, verzieben, ſich ſaumen. 

Kesem, id) verziehe, -faume 
mid). 

Késérni , begleiten. 

Késérem , ich begleite. 

Reserſteni, verbitteren , bitter 


Davor, achte. 
Kerdeni, Kérdezni , fragen , 
forfchen , erkundigen, nach» 
forfchen. 
Kérdem „ Kérdezem, ich fra- 
ge, forfche, erfufiige, fors 


ſehe nach. machen: 
Keredzeni, um hinweg ju ge⸗ Reserſtem, ich verbittere, mas 
hen Erlaubniß bitten. che bitter. 


Köserteni , verſuchen, einen 


Verſuch thun. 


Keredzem, ich bitte um Er⸗ 
laubniß binweg zu geben, 
j | Késér- 


a 
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Kösertem, ande , tbuelKeverni , mifdjen , ei 
um. 


einmengen. 
.Keverem, id) miſche, menge 


einen V 
Kefziteni , zubereiten, rüflen. ein. 
Kelzitem , id) bereite, rüfle ju. [ Keveselleni , wenig achten, 
Kénteleníteni , zwingen, Kevesellem , ich achte es we⸗ 
Kéntelenítem , ich jwinge, nig. 

Ketelkedni , zweiflen , zwei⸗ Kevesiteni, verringern, 
felhaftig fem. Kevesitem , ich verringere. 
Két - felö- ofztani , in zwey Kezdeni, beginnen, anheben, 

Theile theilen. anfangen , einen Anfang mas 
Ket- felé- ofztom , ich theilel chen. 
in zwey Theile. Kezdek , ich beginne, hebe an, 


Kétségbe - esni , verzweiflen. mache Anfang. 

Ketsegbe-.esem , ich verzweis[Kezdem, ich. fange an. — 
fie. Kezes-lenni, verheiſſen, Buͤrg 

Ketté - hasítani , zerſpalten. werden. 

Ketré - hasítom , ich zerfpalte. |Kezes- léízek , ich verheiſſe, 


. Ketté- ízegni , zerbrechen, zer⸗/ werde Buͤrg. 


tbeilen, Kezet - fogm, Ehe derfprechen, 


' Ketté -fzegem , ich zerbreche,, Vermaͤhlung anſtehen. 


zertheile. Kevet -kötni, Garben binden, 
Kette-törni, zwey Theile dar, | Ki-äbräzolni- ab oder vorbils 

aus machen, in zwey bres| den. . 

hen , zerbrechen. Ki - äbräzolm , ich bilde ab, 
Ketté - töröm , ich mache zwey|oder bilde vor. 

Tpeil daraus, breche in zwey, |Ki-adni, heraus, ober hinaus 

zerbreche. geben. 
Kette- vágni , zerhauen, fénci Ki: adom, ich gebe heraus, 

den, in zwey Theil hauen. 
Kette -vägom „ id) zerhaue, 

ſchneide, baue in zwey Theil,| gen, berfür geben. 
Kettözni, zweyfach machen. !Ki-ällok, ich übertrage fies 
‚Kevelykedni , (foly und hof⸗] be aus, gehe herfür. 


oder hinaus. . 
Ki - állani , ausſtehen, übertras 





fártig feyn. Kiältanı , ſchreyen, laut zus 
Kevelykedem, ich bin flol; ‚| ruffen. | 
und boffärtig. Kiáltok, ich ſchreye, ruffe 


Keveredni, eingewickelt, ver! laut zu. J 
wickelt, eingemiſchet werden. Kialtom, ich ruffe, ſchreye 
| zu. 


Ki-4- 


| 


i 
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. Kirsluni, ausfchlaffen. Ki-ütsarni , " ausöchcfen wine 
Ki- alufzom, ich fihlaffe aus. | den. 
Ki- áradni, überlauffen,, ges | Ki- fatsarom , ich brürfe, win⸗ 
ben, essiefen p „auegieflen. be aus, 
Ki - ásni , ausgraben, Ki- fejni , ausmelfen. 
Ki- alom , ich grabe aus, Ki-fejem. ich melfe aus. 
Ki- ballagni , ausfpaßieren, Ki-fejezui, ausdrüden, legen, 
Ki-ballagok , ich fpaßire aug. [ Ki- fejteni , quswürden , aufs 
Ki-befzeleni, ausreben, fagen, oder austrennen. 


. erzählen. [Ki-fejteem, ich würfe aus, 
Ki - beízéllem , ich ſage aus,trenne auf, oder aus. 
trede aus, erjeble. Kı- fözni , ausſieden, kochen. 


Ki- bimbózni , berfúr ſproß⸗ Ki-fogni, aus, oder auffens 
gen, ausfpannen. 

Ki -botsátani , etwas heraus Ki-fogem , ic) fange aus, oder 
geben laffen. auf fpanne aus, 

. Ki- botsätom ; ih laſſe etwa⸗ Ki- "folyni, ausflieflen , rinnen, 
‚heraus gehen. .  4Ki-folyok, ich fiieffe ; tinne 

Ki-dülni, heraus fallen, ans. 

Ki-dülök, ich falle heraus, |Ki-forditani, verkehren, ums 

| Ki - „een a, égetni, ausbrensi ehren, wenden. 


. — (Ki. fordítom, ich verfeßre, keh⸗ 
Ki-égek, égetem, ich frennel re, wende um. 
aus, Ki. fordúlni , aus, heraus ges 
Ki- ereízteni , ausla ben, fallen, fid heraus bes 
Ki- erefztem, ich ne 1 geben. 


Ki-erefzteni , auf die Weid|Ki-fordulok, ich gebe, falle 
| auslaflen, meiden. aus, beraus , begebe mid j 
Ki-emi, ausfallen, binausfalo| heraus. 
| len. Ki. forgatni , auswicklen. 
. Ki-evezni, aus, oder durchs | Ki-forgatnm , ich wickle auf, 
ſchiffen, rudern. Ki futni, entfliehen, auslauf⸗ 
. Ki-fáradni, műbe werden. fen. 
Xi - fáradok , ich werde műbe. Ki- futok , ich entfiche, lauffe 
Ki - faragni , ausftechen, aus⸗ aus, 

hauen, Ki. fájni , ausblafen, bußen, 
Ki- faragom , ich ſteche, banej Ki-furni, aus, oder durchbohee 

aus. ren. | 


> Kixfa 
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Ki-furom , ih bohre aus, ki - járok , ih gepe aus, bins 
oder durch. 
Ki-gyalulai, aushoßlen. . Ki. jedzeni, auszeichnen. 
Ki-gyalulom, ich hoble aus.|Ki-jedzem, ‚ich zeidme aus. . 
. Ki-hagyitani „ aus, binaus,|Ki-jelenteni, etőffnen , offen 


oder herauswerffen. baren, fund machen. 
Ki-hagyitom , id) werffe aus,|Ki-jelentem , ich eröffne , of⸗ 

hinaus , oder heraus. fenbare, mache Fund. 
Ki-hagyni, auslaffen. Ki s indítani , austreiben. 


Ki - hagyom , ich laſſe aus. Ki-inditom, ih treibe aus. 
„Ki-hänyni, aus, oder hinaus |Ki-jöni , hin s oder heranse 








werten. fommen. 

Ki-bänyom, ich werffe aus ,[Ki-jövök, ich fomme Gin, 
oder hinaus, oder heraus, 

Ki-häzasitani, aushenrarhen ‚| Ki - írni , ausfchreiben , mah⸗ 
verheurathen. len 

Ki · harasitom, ich heurathe Ki- kom, ich Kreide , mahle 
aus, verheurathe. aus, 

Ki- hirdetni, verfündigen, aus [Ki - irtani , ansrötten , ſchnei⸗ 
ruffen, blaſen. | 


den 

Ki- kapálni, ausgraben, hauen, 

Ki - kapálom , id) grade, baue 
au. 

Ki-kelni, ausgrünen,, aufges 
ben, herauskonunen, ſchla⸗ 


gen 
Ki- kérni , ausbitten. 
Ki - kérem, ich bitte aus. 
Ki-keresni, ausfuchen, 


Ki - hirdetem , ich verkündige, 
euffe, blafe aus. 
Ki-hinı , berausruffen , fors 





dern 

Ki - hívom , ich ruffe, fordere 
heraus. 

Ki-hordani, ausfuͤhren, tra⸗ 


gen 
Ki- hordom , ich führe, trage 








aus. Ki - keresem , id) füche aus. 
Ki-hordozkodni , ausziehen, Ki- kiáitani a auscufien, fedeeys 
fortwandern. 
Ki-hozni, aus, hinaus oder Ki. "Kite , ich ruffe, ſchreye 





herausdringen, führen. 
Ki - hozom , ich bringe, führe Ki. költözni , aus ziehen. 
aus, heraus. Ki-költözöm , ich zuhe aus. 
" Ki-järni, aus, hinausgehen. Ki - kölzörúlni , ausfplerffen, 
1 ſchaͤrffen, wegen, 
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Xi -köízőrúlöm „ ich ſchleiffe, Ki. metlzeni, ausſchneiden, fie 
ſchaͤrffe, wetze aus, ſtechen, hauen. 

Ki - koldúlni , ausbettlen. Ki - metízem , ich ſchneide, fle- 
Ki-koldulom, ich bettle aus. che, haue aus. 0 
Ki-küldeni, aus, hinausſchi⸗ Ki - mondani , ausfprechen 


fen, fenden. reden, fagen. 

Ki-kiidöm, ich ſchicke aug , Ki-mondom, ich freche, res 
hinaus, fende, de, fage aus, 

Ki-löni, aus, oder abſchieſ⸗ Ki- mosni ,.fäuberen , ausſpie⸗ 
fen, losbrennen. len, wafchen, 

Ki -lopni, ausftehlen, hinweg-|Ki-mosom, ich fäubete, ſpuͤh⸗ 
nehmen. le, waſche aus. 

Ki-lopom , ich fieble aus,jKinn-Allani , heraus, ober 
uehme hinweg. drauffen ſtehen. 

Ki - magyarázni , erflären, aus. | Kinn - állok , ich ſtehe heraus, 
legen. oder drauffen. | 

Ki-magydräzom , ich erfláre, I Ki-nézni, aus, hinaus ſehen. 
lege ans. Ki nézek, ich febe aus, hin⸗ 

Ki - maradni , ausbleiben. aus, 


Ki - maradok , id) bleibe aus. Kinn- hálni, zu Nacht draufe 
Ki-mäfzni, hinauskriechen. fen liegen. ' 
Ki - máízok , sch krieche Hine]Kion - hälok , ich liege zu 
aus. Nacht dranſſen. 
Ki-menni, aus, hinausgehen. Kinn- maradni , drauſſen blei⸗ 
Ki-megyek , id gebe aus,/ ben. 
hinaus. Kinn - maradek, ich bleibe drauſ⸗ 
Ki-menekedni , fid) heraus⸗ & 


m. 
wicklen. Ki - nyflatkoztatni , fund mas 
Ki - menckedem „ ich. widlel chen, am Tage legen. 
mich heraus. Ki - nyomtatni , ausdruͤcken, 


Ki - menteni , befreyen, erldfeni — augtretten. E 
Ki-mentem, ich befreye, er-] Ki-nyomtatom, ich druͤcke aus, 
. Iöfe. trette aus. " 

Ki Jmérni, ausmeſſen. Ki e nyújtani , ausfirecfen, ſpan⸗ 
Ki - mérem , ich mefle aus, "| men, 

Ki- merni , ausfchöpfen. Ki-nyüjtom, ich ſtrecke, ſpan⸗ 
Ki - merem, ich. ſchoͤpfe mú ne aus. Fu 
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Ki - öbliteni , augfpühlen ‚[Kirälykodni, regieren , elnem 
fchwenfen König sonftellen, 

Ki - Oblitem, ich fpüßfe, ſchwen⸗ Ki- rántani, entreilfen , auss 

ke aus. ziehen, reiſſen. 

Ki - önteni , augieſſen, ſchit⸗ Ki - —— ich ziehe aus, eute 
ten. , teüfe aus. 

Ki - öntöm , ich gieffe, ſchitte ki rázni a ausbeitlen, ſchitt⸗ 
aus, en. 

Ki - óldani , auflöfen. Ki-rázom, ich beitle, ſchittle 

Ki - óldom , ich Iöfe auf. aus. 

. Ki-óldozni, losmachen. Ki-rekeſateni, ausſchlieſſen. 

Ki -öldozom, ich mache los. |Ki-rekefztem, ich fchlieffe aus, 

Ki - óltani , ausloͤſchen. Ki - reízelni , austeifen. 

Ki - óltom , ich loͤſche aus. Ki-reſzelem, ich feile aus 

Ki - ólvafztani j zerfchmelzen. K:-rohanni , ausbrechen, fal 














jergeben laſſen, ausſchmel⸗ len. 
zen Ki-rohanok, ich breche, fai⸗ 
Ki- ölvafztom „ieh verfehmete,] fe aus. 
laffe zergehen, ſchmelze aus, | Ki- rontani, nieberbrechen, aus⸗ 
Ki - ontani , ausgiejfen , vers] brechen. 
gieſſen. Ki - rontom , ich breche nieder, 
Ki - ontom , ich giefle aus, vers] oder nd 


gieſſe. 
Ki- ofztogatni, austheilen. 
Ki-ofztogatom „ ich theile aut. 
Ki-pökni , ausfpeyen , fpier- 


Ki-rothadai, ausfaullen, faul 


werden, 

Ki- roth.dok , ich faule ans, 
werbe fol. 

Kisebbedni , derringeret, ver» 
minderet werden. 
Kisebbiteni , verringeren ge⸗ 
ringer, klein machen. 

AKisebbítem, ich verringere, 
mache gering, kleiner. 
Kiscbbülnt , verringert a 9 
wi gemachet werden, 

költő aut, 6 | binausſpa⸗ 


Ki- sétálok ‚ich fhagiere aus 








zen. 
Ki-pököm ich ſpeye, fpierge 
Ki - rágni , ausbeiſſen, zerna⸗ 





gen. 
Ki - rágom , ich beiſſe ang, jer 


= 


nage. 
Ki - rakni , auslegen , hinaus⸗ 


ſetzen. | 
ki- - rakom, ich lege aus we 
aus. 


binau 
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Ki - söpreni , söpörnij, auskeh⸗ Ki -fzedem , ieh. nehme herz 
ren. us. 


au 
Ki-söpröm, ich fehre aus. .|Ki.- fzélesedni , udgebreitet 


Ki-sütni, losbrennen, aussi werden. 
bachen. Ki -fzelesedem, ich werde aus⸗ 
Ki - ízabadítani , befreyen, (08-i — gebreitet. 


Ki-ízélesíteni , ausbreiten. 
Ki-fzelesitem , ich breitte aud. 
Ki- fzökni ,. binangfpringen,z 
heraushupfen. 
Ki - ízököm , ich fpringe Bing, 
‚aus, bupfe heraus. 
Ki. fzólítani , heraus, hinaus 
ruffen, fordesene., : - 
Ki-(zölitom, ich suffe, ſore 
dere aus. RE 
Ki - ízopni , ausſaͤugen, 
Ri-Izöpom, ich fäuge. au 
Kifzteni , anreigen ‚; tseiben. .x 
Kilztem , ich veiße, , txeibe an. 
Kiſatetni, wißend;, . tweibenp 
machen, anführen, ne 
Ki-fZurni, ausſtechen. 
Ki- fzurom „ieh fteche ans. + 
Ki- tagadni a ausfchliefien , ab» 


machen. 
Ki- ſzabaditom, ich befreye, 
mache los. 
. Ki - fízabadulni , befreyet wer⸗ 


den. 
Ki-fzabadulok, ich werde be, 
Ki - ízaggatni , ausreiſſen, ren” 

xx tn 
Ki- ízaggatom , ich reiffe, veute 


aus, 


Kir ízakadni , jerriffen werden. 
Ki-fzakadok, ich werde zer⸗ 


— — — —— 


eiffen. 
ki. - ízaladni , auß, hinauslauf⸗ 
fen. 
Ki - ízaladok , ich lauffe aus, 
inaus, 
Ki - ízalaíztani , auslaffen, ents 


\ 








rinnen machen. s fehlagen. 
Ki-fzalafztom,, ich laffe aus, [Ki - tsgadom , ich fchtieffe ans 
* mache entrinnen. - fehlage ab. 


Ki - fzimlälni , ausrechnen, 
zählen. 

Ki - fzämlälom „ ich techne / 
zähle aus, 


Ki-fzäradni, ausdorren boͤrr 


Ki - tapodni , austretten. 

Ki - tapodom , ich, tpette aus. 
Ki -tafzitanı, hinausſtoſſen. 
Ki - tafzitom , ich ſtoſſe aus. 
Ki - térni y gusmeichen 4, abe 








. werden. | wenden, febren. Ä 
Ki- ízáradok „ ich borre aus, [Ki - térek: , ‚ich meiche aus; 
‚werde dürr, . wende, ‚Eehre ab; - . 


Ki -fzedni, berausnehmen., |Ki-terjedni, auggekneitet, goe 


dehuet, geſtrecket werdet 
. 9 3 
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Ki - terjefzteni , ausdehnen , Ki - vadáízom, ich jage, for 
fpannen, reiten, erweitern, ‚fehe aug. 
am Tage legen. Ki» vágni , aushauen, flechen, 
Ki- -terjefztem, ich dehne, fpans fehueiden. 
. ne, breite aus , erweitere,|Ki-vägom, ich haue, feche 


‚lege am Tage. fehneide ans, 
Ki-tenni, hin, ober heraus⸗ Ki- vájni , aushohlen, graben, 
' gen. KI - vájom , bohle , grabe 


Ki - téfzem , ich lege hin, oder 


aus, 
beraus. Ki - vakarni „ ausfraken, weis 
Ki -tilsanı, ausbieten , fchlief- 


fen , verbieten. Ki - vaktrom, Ich frage, reis 
Ki - tiltom , ich biete ; febliefled be aus, _ 
aus, verbiete. Ki - válogatni , ausſeſen, aus⸗ 


Ki — ausbußen pr teis klauben, untewfcheiden. 
Ki-vilogatom, ich lefe, klau⸗ 
| Ki- - tifztítom , ich buße, reis be aus, unterfeheide. 
aus. 


ge: Kívánkozni „Verlangen tra⸗ 
ni Seh, ausgieſſen, aus⸗ 


Ki - törölni, törlen: , ausſs⸗ fangen. 

»  fehen , feaßen , Burchffceis Kívánni , wuͤnſchen, begehren, 
chen ' abteifchen. 

Ki-törlöm , ich loͤſehe, kratze 


egierig ſeyn. 
Kívánom „ ich wuͤnſche, begeh⸗ 
ra durehſtreiche, wiſche 


te, bin begierig. 
Ki - ver&jtekezni „ aus⸗ ode 





Ki-tolyni, ausfloffen. herausſchwitzen. 

Ki-tsepleni , tsepelni, aus:| Ki-verejtckezem , ich ſchwih⸗ 
dreſehen aus, oder heraus. 

"Kí-tséplem , ich dreſche aus. Ki-verni, auspruͤgeln, Bin 

Ki-tsöpögni , austropfen. ausfchlager, treiben. 


Ki-tsöpögäk, ich teopfe aus. 


Ki-verem „ ich prügle aus, 
Ki - tudakozni , audítagen , er I 


ſchlage, treibe hinaus. 





fundigen. .  (Ki-venni, ausnehmen , Dino 
Ki-tudakozom, ich flage audi gen, . 
erfundige: 


Ki - veizen, i ‚ 
J. m, ich nehme, Dinge 





——* ausjagen 2 for, 
Ka 


gen | 
Kívánkózom , ich trage Bet 
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Ki-vefzteni,. audrotten , auß-|Ki- úzöm , ich jage aus, trei⸗ 


wurjeln , vertreiben. be aug. 
Ki- vefztem, id) rotte, wurzlel Ki - nízni , aus, heraus, hin⸗ 
aus, vertreibe. ausfhwimmen. Ä 
Ki- vetni. aus, binauswerffen|Ki- zabolázni , ansjäumen , 
verwerffen. abzäumen., . 

Ki- vetem, ich’ werffe aus, Ki-zabolázom, id) zäume auf, 
hinaus, verwerffe, | zaͤume ab, 

Ki-ugrani, . hinaus, Berang,|Ki-zöldelleni „ ausgeünen, 
herfuͤrſpringen. gruͤn werden. 

Ki - világosítani , etklaͤren, am Koldulni, bettlen. 
Tage bringen. oldulok, ich bettle. 


Ki. viläzositom „ ich erfläre, Kolompölni , : fehlagen , klo⸗ 

bringe am Tage. pfen. e 
Ki - világosodni , am Vage ge [Komorkodni , harb, md una 
, he 16 fen erhellen. freundlich ſeyn, betrubt aus 

ini as, hinaus⸗ feben. : 
r ven; b Konz, in Stuͤcke zerſchnei⸗ 

Kir úlök , Pr feße mich berans,| den, gliederweis zerflücken. - 

binaus Konyhäskodni, ber Kugel abe 
Ki - wirägozei- » ‚ ausbläen: ‚| warten. 

Bluͤhe herfuͤr 6ríngen gen.  |Konyhäskodam, ich warte der 
Ki - virägozom , id bluͤbe aus, Käuchel ab, 

bringe Bluͤh herfuͤr. Kopafzülti, faßl werden. 
Ki -üresfteni , Üríteni , aug-jKopafzulok , ich werde kahl. 

feexen,, feer machen. |Koplalni, Hunger leiden, has 
Ki - üresítem , Üritem , ich fees] ben. 

ve aug, mache Teer. Koplalok , ich leide babe Hun⸗ 
Ki-vinni, aus, hinaus, her⸗ger. 

ausführen, tragen. RKopogni, klopfen , anflopfeni 
Ki- vifzem, ich fuͤhre, tragel ein Geräufch machen. " 

aus, hinaus, heraus. Kopogok,, ich mache ein Se 
Ki-ütni., ausfchlagen, Feuer raͤufch, Plopfe, klopfe an. 

ſchlagen. a" Koppaſætani, rupfen, berupfen 
kuhl machen. 
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Koptatom , ich gerreiße , nutze, Kölsch - > venni a uf Dag 


weße ab. 

Kormänyozni , rudern, regie⸗ Költstn - - vélzek , ich uchwe 
ren , verwalten, auf Borg. 

Koronszni, frönen, . $Költeni, eweden, ausgebet , 

Koronázom „ ich Eröne. erdichten. 

Kotsiskodni , das Fuhrwerk Ka » id) erwecke, gebe aus 
treiben. 

Kotsiskodom „ ich treibe das Könnyebiteni a erleichtern, (is 
Fuhrwerk. deren. 

Kotyogni, Kotyolni; fluven,|Könnyebitem , ich erleicheere, 
giucken wie eine Senne. lindere, 
Kovakolni , weinen wie ein|Kännyebhlni , erleichtert, ers 


Kind. lediget werden, 
Koválzolai ; Saumteigmaden, Könnyebülök „ id werde er⸗ 
feichtert , exlediget. x 
Kovátsolni ſchmieden. Könyörögni, Könydrgeni, bes 
Kovätsolok „ ich ſchmiede. then „ bitten * abbitten. 
Kovätsolom, In mache kuͤnſ⸗ Könyörgök, ih bethe, bitte, 
lich, ſchmied 
Kullogni ; gemddjlid) 5 — Könyörülni , . ein Erbarnmiß 
Kullogok , ich gehe gemaͤchlich/ haben, —E tragen. 
fort. Könydrblök, ich habe ein Er⸗ 
Kortitani , kurz , oder kürzer] barmniß, trage Mitleiden. 
machen. Könyvezni , weinen. 
Kurtítom „ ich mache fur ober Könyvezek, ich weinne. 


ürzer. .  f.Köppölyözni, fchrepfen. 
- Kutvalkodoi, Hurerey, tvelsiKöppölyözöm ," ich ſchrepfe. 
ben, huren. Környül-Allani, um, 
Kurvälkodom „ ich treibe Hu⸗ſtehen. | 
rerey, hure. Köruyül- állok , ich ſtehe ums, 


Köhbenteni, köhögni, huſten. kerum. 
Kehenick , Köhögök , ich hu-|Környül-ärkolni, mit Boll⸗ 
werken umgeben. 

Költsön- adni , ause⸗ oder ent⸗ Környúl - » "árlolom ich gebe 
lehnen, borgen. ollwerken. 

Kölsön- adok, ich entlehne, Környól- ásni , um 2 herum · 
berge aus. graben, Kö 

fe 


— 
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| Körayil- -dsom , ich geabe um, Környöl - mégyek , ich gehe um 

Környúl- metélni , beſchneiden. 

jkörnyól . e bötsätani , umber ‚| Környhl - metélem, ich beſchnei⸗ 
berumlaſſen, ſchicken. de. 

Környúl épiteni, rings umber| Környül- nézni , — 
bauen. Környül- „nezek, ich fehe her⸗ 

Köruyül-fogni „ umfangen. 

Környúl - fogom , ich umfange. * e rekeízteni , umjäue 


Környúl - folyni , 
rämen, Környől erekefztem „ éb jáune 
Körn Öl a fol ok , | um, 
eine a um. T Al Környül c repülai, my her⸗ 
Környül- fútni, herum, hin⸗ umfliegen. | 
und wieder lauffen. Környól - repúlök ich fliege 
. Környúl - hordozni, herumfuͤh⸗ um, herum. 
sen, tragen. Környhl-tektnteni , um, bet 
Környúl - hordozom , ich führe} umſehen. 
trage herum. Környúl - -tekíntek, ich ſehe um 
Környúl e hurtzöini , herum⸗ berum, ‘ 
chleppen. Környól - varrni, umnaͤhen. 
Környúl - - hurtzólom, ich ſchlep⸗ Környúl - varrom, ich naͤhe um. 
"s. pe herum. Környlil - venni., umgeben, 
Környfil - járni, um, herum⸗ tingen. 
Környül- vélzem, ich ringe, 
Környúl - - járok , ich gebe um, gebe um. 
m. Környfil- vinni , herumfuͤbten, 
Környßl - keríteni , men ‚| - tragen. 
uber befeftigen. von Környfil a vifzem , ich fügte ⸗ 
Környúl - keritem, ich ungau,| trage. herum. 
we , befeflige umher. Környúl- ülni , berumſihen, la⸗ 


Környúl - látni , . gern. 
Könyil- látok , ich febe s [Környúl ltetni , up, ober 


pRanzen. . 
Környűl . Iovaglani ; lovagólni, Környűl - Ültetem , ijch fe, 
reuten. ‚de. p um. 
Környül-lovaglok, lovagolok, örnyül a utap, berum 2 oder 
ich reise herum. .§ hin um "A 


Környül- "menni, umgeben. _1 en ta 
335 
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Körbl- hordozni , herum, eder[Kövezni, fleinigen, 
bie mb. wieber fuͤbren, tra Kövezem , ich ſteinige. 
gen. Közben : fogni , imwiſches 

xerot. járni , herum, oder bin] nehmen, ſpannen. 

rund wieder gehen. .  .|Közben - járni , eine Fuͤrbitt 

"Kürhl» lovaglani, lovagolni, eixulegen. 

‚ herum, hin und wieder rei⸗ Közben - fzöllani , darzwiſchen 
ték. reden. 

Karl lovaglok , lovagolok , özeliteni, herzu nahen. 

” dd umreite, "reite herum, özelitek, ich nahe herz. 
oder Bin und wieder. Közibe - vetni, darjtviféjen fes 

Körhl-menni, um und um,| ben, werffen. 


oder herumgehen. Közibe - vetem , ich fege, werf⸗ | 
"Körhi - mégyek , ich gebe. her⸗ fe darzwiſchen. 
um, ober um und um. , Közleni; mittheilen. 


Körúl - sántzólni , umſchanzen, [ Közlöm , ich ıheile mit. 
mit Dollwerfen umgeben. Közönsegefse - tenni, gemein 
Köfzönni , danffagen, gruͤſſen. machen, 
Köfzduöm , ich füge rant, Közösélni theilhaftig machen, 
Köfzönteni, gruͤſſen. theilhaftig gemacht werden. 
Köfzöndm, ich gruͤſſe. Közisülök , teh mache cheilbafe 
Köfzörtini, fehärffen, weßen,| tig , were theilhaftig ges 
föleiffen. macht. 
Kötni, Köttözni, binden. |Közze - elegyiteni untermi⸗ 
Kötöm , Kötözöm , ich binde. ſchen, einmiſchen. 


Kövoredni, fett. werden. Kiildeni 9 fenden r ſchicken. 
Következni , folgen , nachkom Köldöm, ich ſende, ſchicke. 
mn‘. Külömbözni , unterſcheiden, 


Követk 9 t s 
jr a. ‚feige, Fo Kl let? affele fdlaffen. _ 


Követni , abbitten 1 nachfolgen, re hilok , ich ſchlaffe als 
begleiten 

Követem , is bitte üb, folge KÖlön- költözai binweg ses 

. sad, begleitte. 8. i 

Keveégben - ktldg, ín Ge⸗ ——* zteni, abfönderen, 


követségben , küldöne ; ich wer. kálta- rekeíztem , ich fünbere 
ſchicke ? fende ab in iu E ab, Külön- 





+‘ 
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Kfilön - Szedem, ich’ leſe allein, KÖlöti- välafztom, ich klaube, 


oder aus. föndere aus, 
Külön - tenni , allein legen, ab»jKürtöini, biafen, 

föndern. Ä Kürtölök , ich blafe. - 
Külön - téízem , ich [ege alfein,IKüfzködni , ringen. 

ſoͤndere ab. Kockodsm, ich ringe. 
Külön - välofztani , ausklauben 

abſonderen. | 

L. 


v 


Libolni , durchwarn, mit dem Lantolok , ich ſchlage auf der 
Buß den Boden erreichen. Lauten, fpiele auf ben Sai⸗ 

Läbolom, ib mwate duch, erei tem. 
side mit dem Fuß den|Tapftani , auefpannen , flach, 

eben machen. 
Lágyítani , weich machen, er⸗ Lapitom, ich ſpanne mug, ma⸗ 
weichen. che flach, eben. 

Latynom, ich mache weich, Laptarni, Ballen ſpielen, ſchla⸗ 
erweiche. gen 

Ligytilni , erweichen faul Lalsúdni , Laßülni ; ; langſam 

werden. flill werden 

Kágyulok , id erweide, werbelLafsudom, Lafsulok , ich wer⸗ 
fauf de langfam , fill. 

Lakatot - fel vetni , . bag Bors Látni, feben. - 
haͤngſchloß vörhängen. I|Lätok, Eitom, ichfehe: ° 

Lakatot - le venni, dus Vor⸗Latogatni, befehen, . oft * 
haͤngſchloß herab nehmen. | chem, heñnſtichen· 

Lakni, wohnen, bewohnen. Lirögatem , ich beſuche oft, 

Lakom, ich wohne, betmohne.i.  befehe, fuche beim.— 

Lankadai , ſchwoch , matt,|Le.- apadni,. abfallen. 
müde, faul, träg werden: |Le- apsdok, ich falle ab. 

Lankadok ; ich werde ſchwach, Le-aratni, abſchneiden, * 
mutt, müde; faul, trág. I ten.“ 

Lantölai, auf der Lauten ſchla⸗ Le-aratom, ich fe ernds 
gen, auf den Saiten fpielen.d se ab. Im 


’ 


A 
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Le - ásni , vergeaben , eingea⸗ Le. fofztom, ih ziehe ab, van 


ben. 
Le - beretvälni , borotvälni,|Le- futni, ger , ober hinab⸗ 
abſcheeren, barbieren. lauffen. 
Le - beretválom , borotválom ‚|Le- fotok , ich lauffe bin, oder 
sch fheere ab, barbiere. ab. , 
Le - botsätani, Gin, oder her-|Le- fújni , abblaſen. 
abla Le-fuvom, ich blaſe ab, 
Le - botsitom , ich laſſe hin, Legelni, wenden, aufder Bey 
oder herab. de ſeyn. 


Le -bor&ini, niederfallen, auf Legelteici a menden , bag Dich 
die Knie fallen. auf dem Felde hüten. 
Ke- borúlok , * falle nieder Legen ich wende 
‚anf die Rnie. ——n auf dem € Beide. 
Le- erelzkedni , ; fich wiederſe⸗ Legyeznt , die Mucken, Flie⸗ 
‚gen, fid herablaſſen. gen , mit dem Becher, Wir 
Le-srelzkedem, ich feße, laſſeſ derl "abtreiben verjagen- 
mid) nieder, laſſe mic) herab. !Le - hágni, her, oder hinab⸗ 
Le-emi; hin, oder herabfal⸗ſteigen. 


fen. Le - hágok , id) fleige her, ober 
Le-esem, ih ‚falle bin, ober 
ab Le -harapni,, abbeilfen. 
Je - fekánni , niederlegen. Le-harapom, ich beiſſe ab. 
Le - fekfzem , id lege nich Le-hajnal, fich neigen , bies 
nieder. 


| gen 
. Le- fejteni , abttennen, auflös|Le- hajlok, ich neige, biege 


wi 
Le tem, trenne ab, [de Le - hajtani , bin, oder 
18 ; werffen, treiben, biegen. _ 
Le fordítani , abwäten. - Le- hajtom , is €, trei⸗ 
Le - fordítom , ich waͤlze ab. be, biege Gin, oder ar 
Le - fordülni , binabgeffärget , [Le - híni , ber , — 
gewalzet werden. oder herunter fodern, t 
Le- fordulok , ich werde hin⸗Le-hivom, ich fodere, ruffe 
| get , gewaͤlzet. inab, 
ani, abjiehen , a⸗⸗ Le-jóvi, ber, ed. binabloumen 
Le-jöväk , ih komme be, 
ober. | 


* Le: 


zur ungarifchen Sprache, „ae 


Le - kaízálni , abmähen. Le- rántani , abeeiffen , 
Le-kötni, an, oder abbinden.| werte veiffen. Í 
Le -kördın, ich binde an, od. ab, (Le - rántom , ich reiffe ab, nics 
kelni , antreffen, finden. beeiverie, 
Lelem, ich tvreffe an, finde. |jLe-räzni, üb, oder herunter⸗ | 
Ke - málzni , pin, ‘oder herab; fehlten. 
kriechen. -räzom , ich ſchaenle ab, 
Le- menni a bin, oder Geradl der herunter. 

Le-repüilni, herab fliegen. "- 
Le- —* ich gehe in, 5 sepülök, ich ige 6 herab, 
b. 


1 9 warten, auf einen lau⸗ 
fe - metzeni , abſchnelden. 


ren. 
Le-metzem , ich ſchneide ab. |Lesem , ich warte, laute auf 
Le- mosni, abwafhen ‚ abfrä-] einem. 


fen Lest- vetni , mit Liſt hinter 
Le» :mesom , ich waſche, fpú " * 
ie 


ben. 
Le-süllyedni, finken, verſen⸗ 
Le-nezni, Bin, oder herabſehen. 
Le-nezek, ich ſehe hin, od. berab Le -fzakafztani , abreiffen, bre⸗ 








fet werden. 


Lenni, fenn , oder werden. chen. 
Le? nyesni, abfuen. Le- (aakafztom ich reiſſe, 
Te-nyesem, ich haue ab. breche ab. 
Le-nyuirni, abſcheeren. Le - fzállani , hin, oder herab⸗ 
Le - nyírem , ich ſcheere ab. ſteigen. 


Le-nyomni, unterdrucken. ILe-ſæzallok, ich ſteige bin, ober 
Le-uyomom, ich unterdrucke. herab, 
Le-oldani , auf, oder ablöfen (Le - fzedni , abnehmen , abbros 
Le-6ldom, ich lefeanf, oderabi cken laſſen. 
Le£pni, tretten, fehreiten. Le-fzedem, ich nehme ab, 
Leépem, id) trette, ſchreite. laſſe abbroden. 
Lepni, überfallen, zudecken. |Le-fzegezni , anpeften , nas 
Leptetni, Schritt für Schriett glen. 

gehen, ganz langfam ärhen.|Le- fzegezem, ich befte, na- 
Leptetek,, ich gebe Schritt für) gle am. 

Schritt, ganz langfam, |Le-fzökni, hin, oder herab⸗ 
" Le-rakni, abiaden, legen. ſpringen, binunıer, oder her⸗ 
Le- rakom, ich fabe, lege ab. - unter hupfen. 


" Le 
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Le -tapodni, niebertveiten, zere Le-verem , ich ſchlage aby 
tretten, ‚oder nieder, 
Le-tafzitani, hin, oder bherab|Le-vetni, ab, oder nieder⸗ 
. | werfen, binabwerffen. 
Le-tafzitom , id) ſtoſſe hin, Le-vetem, ich werffe ab, 08; 
oder herab. nieder, hinunter werffen. 
Le -.terdepeloi , niederfuien,|Le-verkezui, ausziehen. 
auf die Knie niederfallen, !Le-vetkezem, ich ziehe auf, 
Le-terdepeick, ich nie nieder, | Le- ugrani, ugorni, hin, oder 
falle nieder auf die Knie. berabfpringen, einen Sprung 
Le-tenni, niederlegen, fegen.; von oben bin, herab, oder 
Le-telzem, ich lege, feßeuie- | hinunter thun. 
. ben. Le - ülni, niederſihen, ſich fes 








Le-tiporni , niebertretten. Ben. . 
Le - típrom , ich trette nieder. |Le-ülök, ich fige nieder, ſetze 
Le-tölteni , abfchütten. mich. 





Le - töltem, ich fihütte ab. 

Le-törleni, abmifchen, veinis 

. gen, auslöfchen. 

Le - törlöm , ich wifche ab, reis 
nige, loͤſche aus. 

Le-törni, abbrechen. 

Le -töröm, ich breche ab. 
Le-tolyai, hin, oder herunter 
drucken. 
Le-tsendesedni,, geßillet, bes 

friediget werden. 
—— 9 " ſtillen N bes 


Le-ltetni, fißen machen. 

Le" Últetem, ich mache fißen, 

Le-ütni, ab, oder niederſchla⸗ 
gen. 

Le-izni, ab, bin, herab, 
berunter treiben, jagen. 
Le-izöm, ich weibe, jage hin, 

herab, Hin, herunter. 
Le- vonni, abziehen. 
Lobbanni , entzündet werden. 
Lobogatni, bewegen, oft 62 
wegen. | . 
Lógatni , pin und her treiben, 
bewegen. 
Lögatom, ich treibe Hin und 
ber , beragge. 
Lögni, hangen, hin und mig 
Le-vägom, ich baue, ſchnei⸗ der getrieben werden. 
de, ſchlachte ab, ermorde.!Loholni , fehlagen , klopfen. 
Le-verni, ab, ober nieder⸗ Loholom, ich ſchlage, klopfe 
fchlagen. Lopni, ſtehlen. ur 


a Lova® 











friedigen. 
Le - trendesitem, ich ſtille, bes 


‚ feiedige 
Le vágni, abhauen, ſchneiden, 
N, ermorden. 
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Lopok ,. ich ſtehle, Lovat - patkolni , ein Pferd bes 
Lovaglani , 'Lovagolni -tanitä-] ſchlagen. 

ai, zu reuten lehren, Lovat - vakarni , Pferd buhen. 
Lovaglani., Lovagolni s tanül-]|Lovon - järni, reuten. 

"ni, reuten Jemen, 9 TLovon-järak ,.ich vente. . 
Levaglani , Lovagolni , reusjLügozni, Laug machen. 

ten. Lyukafztani, durchlöchern, ob, 
Lovaglok, Lovagolox s ih] bohren. 

zeite, Löni, ſchieſſen⸗ 

Lovat-el köfziteni, wel tanf-|Lövök, id ſchieſſe. 
tani, Pferd abrichten. Lövöldözni , oft ſchieſſen. 
Lovat- meg - zabolázni , das Lövöldözöm a" Lävim ,„ id 

Dies zaum machen ſchieſſe oft. 





Madarifzni , gt fangen ‚1 Májgorólni , vollem, 
den DBögeln nachſtellen. Maradni „ bleiben. 
Madaráízok , ich fange Vögel, Maradok , a ich bleibe. 
ſtelle den Voͤgeln nach. Marskodni , einander beiſſen. 
—8 hänyni, prahlen ſich Mesfstni, zuriick bleiben Ina 
rupmen 
Magát - meg tartóztatni , fih!'Marafztom , ich mache zuruͤck 


enthalten, " bleiben. 
agänak - tulajdenitani, fich Mardosni, Marni, beiffen- 
jueignen. Mardosom , matom , id) beiffe 


- Mi slztalni „ erhöhen hoch] Märtani, einunfen. 
: főben E Märtom, ich dunfe eln. 
Magafztalom , ich erhöße, ma: — „ frischen, gehen, 
che bach, Maſzok, ich frieche,, gehe. 
Magyarázni , auslegen, ertlaͤ Matolalni, haſpeln, winden. 
ren. |Meg -adni , weder geben. 
Magyarazom, ich lege aus, Me:- adoma ich gehe week, 
erfläre, Meg: aggúlai , alt werden, 
Magzani, Saamen tragen. | = 
. | eg" 
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Meg- - ajándékozni , beſchenken, 1 Meg - árkolom, . ich verfddanyy 

. . mit einem Geſchente beegren. gebe mit Graben um. 

Meg - ajándékozom , id) be⸗ Meg · atkolom, ich verfchange, 
fyenke , beehre mit einem|. gebe mis Oraben um. - 


Meg- ásni , durchgraben. 
Meg-akadni, anfangen, fle Me- ásom , ich gabe durch. 
den bleiben. Meg - aízalni , duͤrr machen- 


Meg - akadok, ich bleibe fies Meg zul, befeuchten, naß 

Me- — dent Meg - áf id) befeuchee, 
a alázni , en. eg- ztatom 

Meg» alázom, ich —2 mache naß. 


Meg - áldani , ſegnen. Meg - átkozni , verbannen, vers 
Meg - áldom 9 ich. fegue. wuͤnſchen. 
Meg - áldozni , opfern. Meg-ázni , naß werden. - 


"Meg - áldozom, ich opfere. |Mez- bajadıi, matt werden 
Meg -alkonni, alkunni , über-{ Meg- bánni , bedauren, bereus 
einfommen , einen Berteag en. 
machen. Meg - bánom » ich bedaure, 
Meg - állani , vegen ſtill bereue. 
ſtehen, ſtehen bleiben. Meg- bántani , perfegen , bes 
Meg -állok , ich beſtehe, ftepel leidigen, beſchaͤdigen. 
Kill, bleibe ſtehen. Meg - barátkozni, Freundſchaft 
. Meg-átolkodni, fd wiberfes machen. 
hartneckig werden, Meg - beretvälni , bſcheeren⸗ 


Meg - apadni ,; abfallen. barbieren. 
Meg - apritaniy in kleine Stuͤck⸗ Meg - befzelleni , "eriehlen, 
lein zerſchneiden. iNMeßg beſzellem, ich erjehle. 


Meg- apritom, ich zerſchneide Mus. betegälni, anf wen 
in kleine Stuͤcklein. 
—— anlauffen, an⸗ Noch, betegtlök ich werde 


er 
Mer- aratni , aberndten, ſchnei⸗ Me a, ſtraffen, ber 
den. 
Meg - aratom , ich erndte, Meg- bizonyítani , bezeugen, 
ab. beftättigen. 


Meg - ärkolni , -werfchangen , ! Meg - bővíteni, mehren, vers 
wit Graben umgeben, | mehren , weiter machen. 


Mip 


[un [7 
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- Mieg-börftem, ich mehre, ver-|Meg- dagadok, ich ſchwelle, 


mebre, mache weiter. lauffe auf, bekomme eine 
Meg - bolondítani, unjinnig ‚| Geſchwulſt. 

jum Narren machen. Meg - dezmälni , den Zehend 
Meg - böltozni , ein Gewölb] einziehen, nehmen. 

machen, gewölben, Meg-dezmälom , id) ziehe den 
Meg - böltozom , ich mache) Zehend ein, nehme ein. 

ein: Gewoͤlb, gemölbe, Meg-dits írni , fehr loben, preis 
Meg - bontakozni, zerbrochen, | fen. 

zerſtoͤhret werden. Meg - ditsírem , ich fobe, preis 
Meg- boízízontani , reißen, er-ı fe fehr. - 
bitteren . Meg- dögleni , krepiren. 
Meg - bofzfzontom, ich reiße ‚| Meg- dördlni, ertönen. 

erbittere.. Meg - dorgálni , mit Worten 
Meg - botränkoztatni , aͤrge⸗ beſtraffen. 

ven, Meg - dorgälom „ ich beftaffe 
Meg - botsätani, verzenhen , mir, WWorten- 

vergeben. Meg- dühödni, unfinnig fen, 


Meg - botsätok „ ich verzeyhe, ral, raſend, wütend wer⸗ 
vergebe. 
Meg- "betsúlni , in Ehren hal⸗ Meg - - édesíteni , füß machen, 


ten, achten, fchäßen. verſuͤſſen. 

Meg - betsúlöm, ich halte in Meg- édesítem, ich mache ſuͤß, 
Ehren, achte, ſchaͤtze. verſuͤſſe. 

Meg- büntetni, ſtraffen, zur|Meg-egni, verbrennet ange⸗ 
Straf ziehen. brennet werden ,  verbrens 

Mez - bünsetem, ich ffraffe,! men. 
siehe zur Straf. Meg-egyenesiteni , ebnen , eben 

Meg - hüfzödni , übel rúchen. , chen. 

Meg - busitani , verbitteren , M:g-Chezni , hungerig were 
reißen , Gerdrüßlich‘ ma | den, zu bungeren anfan⸗ 
chen. gen. 

Meg -busitom, ich verbittere, I Meg-étezem , mich hungert, 
reiße, mache verdrüßlich. mich fangt an zu hunger. — 


Meg - dagadni , aufſchwellen, Meg-Ckesiteni, au.neren, aufe 
auflauffen, ein Gefchwulfi| pußen, 
befommen, 


Ya Meg- 
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Meg - eltgedni, erfättiget, er⸗ Meg- építem, id) baue wie 
—  fúllet werden, vergmügt| ber, erbaue, richte wieder 
u | 


u. . a e 
Meg- elégedem , ich werde er⸗ Meg - érdemleni , verdienen. 
fáttiget , erfúllet werden, id) Meg- érdemlem , ich verdiene. 


bin vergnügt, Meg - érni, reif , jeitig were 
Meg - elégiteni , genug geben, den, anrühren. 

thun N) erfä'tigen Meg- er ösödni, erſtaͤrken ſtark 
Meg- elevenedni, wieder lebens| werden. 

dig werden. Meg - erősödöm, ich erflärfe, 
Meg - elevenedem , ich werdeſ werde ſtark. : 

wieder lebendig. Meg- erötlenülni , geſchwaͤchet, 


Meg-eleveniteni , lebendig mas] ausgemergelt werben. 
chen. Meg- érteni , innen werben, 
Meg - elevenitem, ich mache) erfahren, verfichen,, vers 
lebendig. nehmen. 
. Meg-elleni, gebaͤhren, Junge Meg - érzeni , érezni, empfins 
werffen. den, etwas merken, verſpuͤh⸗ 
Meg -emlékezni, fid) erinne⸗ ren. 
ven, ingeden? feyn. Meg - érzem „ ich empfinde , 
Meg - emlékezem , ich exinner| merke, verfpühre etwas. 
re mich, bin ingedenk. Meg - esni, fallen, einen Fall 
Meg - említeni , erzehlen, vor] thun. 
beingen, ermahnen. Meg - eskunni, ſchwoͤren. 
Meg- engedni , laflen, zulaffen, | Meg- ekhízöm , ich ſchwoͤre. 
nachgeben, gefcheben laſſen, Meg-esküttetni, ſchwoͤren mas 
erlauben. | dem , einen Eidſchwur for 
Meg- engedem , ich lafje, lafle| bern, mit Anem Eid verbim 
zu, gebe nach, laſſe geſche⸗ den. 


ben, erlaube, Meg-esmerni, erkennen, un 
Meg - enyhíteni , erweichen ‚| terfcheiden. 

erquicken , befänftigen. Meg-esmerem, ich erfenne, 
Meg -enyhitem, ich erweiche ‚| unterfcheide. 
erquicke, befänftige. Meg-esmerkedni, befannt wer⸗ 
Meg - építeni , wieder bauen,| ben. . 

erbauen, aufrichten. - Mog-esmerkedem „ ich werde 
bekannt. 


Meg- 
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Meg - enni , eßen, auffreſſen. |Meg- fojeriteni , weiß machen, 
Meg - éízem, ib eße, freße/ überweillen. 

auf. Meg-fejeritem, ih mache weiß, 
Meg- étetni , zu eßen geben,) uͤberweiſſe. 

vergeben , meiden. Meg - feketíteni , ſchwarz mas 
Meg-étetem , id) gieb zu eßen,| chen, uͤberſchwaͤrzen. 

vergebe, weite. Meg - feketitem „ ich mache 


Meg-etzetesedii , etzetesülni , 
r fauer, zu Ehig werden. 
Meg-ejteni, wollen fallend mas 


Meg-ejtem „ ich will fallend 
» machen. 
Meg- ezüstözni , überfilberen, 
Meg- fagyni „ gefrieren , vor 
Kälte erſtarren. 
Meg- fagyok , ich gefriere, et» 
flarre vor Kälte. 
Meg-fradni, ermuͤdet, Prafts 
los werden. | 
Meg - fáradok „ ich werde ers 
művet , kraftlos. 
"Meg- táraíztani, muͤd, kraft⸗ 
los machen. 
Meg -färafztom , ich made 
muͤd, kraftlos. 
Meg-fäzni , erkaͤlten, falt wer⸗ 


ſchwarz, uͤberſchwaͤrze. 
Meg - feketúlni , ſchwarz wer⸗ 





den. 

Meg - feketúlök , ich werde 
ſchwarz. | 

Meg- felelni , . antworten. 

Meg- felelek , ich antworte. 

Meg - fenyíteni , drohen , war⸗ 
nen. 

Meg - fenyítem , ich droße , 
warne. 

Meg - fésúlni, fuͤsolni, kaͤm⸗ 
men,  fireblen , auskaͤm⸗ 
men. 

Meg - fésúlöm , ich kaͤmme, 
fireble, kaͤmme aus. 

Meg - fizetni , zahlen, bezah⸗ 
len , vergelten. 

Meg - fizetek , ich zahle, bes 
zahle, vergelte. 

e5  fodortani „ Kraus mw 


Meg- . fodoritom , ih mache 
Kraus. 

Meg - foldozni, .flicfen , aus⸗ 
beſſeren. 

Meg-fözni „ auskochen, o 

















den. 

Meg- fázom , id) erfälte, wer⸗ 
de falt. 

Meg feddent, bezüchtigen, mit 

Worten flraffen, befteaffen , 

ermahnem. 

Meg - fejni , melfen , ausmel⸗ 
. fen. hen. | 

Meg- fejem , ich melfe , Tr főzöm, ich koche us, 








te aus. e. 
Yan Meg- 
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Meg - fogadni , aufnebmen , Meg-gondolni , betrachten, bes 
dingen, beſtellen. enken 

Meg-fogadom , ich nehme auf, Meg gondolom , ich betrachte, 
dinge , beftelle. bedenke. 

Meg- fogni , faſſen, ergreiffen, Meg - görbíteni , kruͤmmen, 
angreiffen. einbiegen 

Meg - fonni, abſpinnen, flech⸗ Meg - görbítem , ich frümme , 
ten. biege ein. 

Me - fonnyadni , wel, dürc|Meg-gunyolni, ausfpotn. 
werden. Meg-sgyaläzni , fehänden. “ 

Meg - fordítani ,  umfebren ‚|Meg-gyaläzom, ic) fhände. 
wenden, verfehren. Meg- gyaltılni , beboblen, 

Meg-forcitom, ich febre, ‚wen. | Meg-gyózni , überweifen, übere 
de um, verfehre. winden. 

Mez - fordülni , umgefehret| Meg - győzöm , id) überweife, 
werden, fih umkehren. überwinde. - 

Meg- fordulok, ich werde unt j Meg - gyogyítani , heilen, ges 
gekehret, Lehre mich um, fund machen, 

Meg-fofztani, berauben, aussi Meg - gyögyitom , ich heile 
ziehen, pluͤnderen. mache geſund. 

Meg - fofztom , ich beraube, Meg gyögyülni, geſund wers 
ziehe, plündere aus, 

Meg - fojtani , fujtani, erwür- Megegyúlölni , haſſen. 
gen , erſticken, enbath»]Meg- gyűlölöm , ich haſſe 
men. Meg- gyuladni , entbrennen. 

Meg - fojtom , fujtom, ich ers Meg - -syulladok, ich entbren⸗ 
wirge, erſticke, endath⸗n 








Meg. háhorítani , beuntuhigen, 
Meg - fuladni , erfficfet wer-|  verdeüßlich machen. 
den Meg-häboritom, ich. beuuru- 
| Meg- fuladok , ich werde ers| hige, mache verdräßlich. 
ſticket. Meg- háborodni , beunrubiget, 
Meg-furoi, ausbohren, durch⸗verwirret werden. 
bohren. Meg-hagyni, laſſen, aufhal⸗ 
Meg-furom, ich bohre aus ‚| ten, heiſſen, befehlen, auf⸗ 
oder durch. legen. 
Meg - gazdagodni , gazdagül-]Meg-hagyom, ich laſſe, hal⸗ 
ni, reich, begüttert mwers| te Bf , beilfe, befeble, (es 


den. ge 
Meg: 








BE un vu — 


| Meg - haladni , vorziehen, ge: 


. Meg-hálok , ic) übernachte, 


zur ungariſchen Sprache. 373. 


Meg- hajtani , zurück mwerffen, [Meg - häzasodom , id) verhey: 
biegen , bite ſich Prüms| rathe mich, begiebe mich in 
men, einen Schwibbogen maz! Eheſtand. 
chen. Meg- hegyezni., fpißen. 

Meg - hereini ,„ verfchneiden , 
ben, übertreffen. entmannen, 

Meg - haladom , ich ziehe, ges|Meg- hervadni, welk werden, 
he vor, uͤbertreffe. | ausdorren. 

Meg-haläini , Dank erwiede, !Meg - herviteni , fiedend mas 
ven , ſich dankbar erzeigen. hen ki 
Meg haláízni , —— for⸗ nes“ heritem, ich mache fie 

ſchen. 

Meg - hallani , ſagen hören + 
deutlich hören. 


Meg- hälni , übernachten, 





—* —X » wohl erwaͤr⸗ 
ſich erkuͤhlen. 

meg - -hidegálni , erkülten, falt . 
werden. | 





Meg - halni , flerben , abflers fireuen. 


ben, mit Tod abgeben. |Meg-hintem , ich befprenge , - 
Meg -hamisttani , verfaͤlſchen, beffrene. > 49 befprenge , 
widerlegen... Meg -hiresedni , allenthalben 


Meg - haragítani , zum Zorn ausgekuͤndet, . berühmt were 
reißen , erbitteren ., zornig| den. 
madjen. Meg - - híresedem , ich werde 
Meg-haragítom , ich reitze zum allenthalben aus ; gefűnbet ; bes 





Born, erbittere, mache zor⸗ ruͤhmt. | 
nig. Meg - hizlalni , fett machen 
Meg -haragudni , haragodni , 5 — a hen, 


zornig, entruͤſtet werden. Mcg- hízni , fett werden. 


Meg -haragfzom , ich werde Meg- -horgadni,, krumm wers 
zornig, entrüffet, den, fid biegen. 

Meg- hartzölni , ſtreiten, kaͤm⸗ Meg - horgadok , ich werde 
pfen. frumm , biege mich. 

Meg - hasítani , zerfpalten. Meg -hofzfzabitani , verlänge, 

Meg - házasodni, fich verhenzi ven. 
rathen, in ben Ebeſtaud bes|Meg-hefzfzabitom , ich vers 
geben. | |  lángere. 


A a 3 Meg» 





Meg - hinteni, befprengen, Deo 


/ 


. Meg: igazítani, recht machen, 
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Meg -hozni, wieder Bringen ‚|Meg-ijefzteni ,' erſchrecken mas 
wieder bertragen. chen , einen Schroden einja⸗ 
Meg-hozom, ich bringe wies 
der, frage wieder 


Meg- „höini, erfrifchen, erfäls ——— jage einen Schro⸗ 


Meg. - hülteni , hidegiteni , ers! Meg- igérni , verzaubert wer⸗ 

frifchen , erfühlen , equis | den, verjauberen. 

din. Meg - igézem „ ich werde ver 
Meg - hútöm , hidegitem, ich hen, verzaubere. 

fühle erquis | Meg-inditani , bewegen. 

Pe " Meg - indétni beweget wer: 
Meg- huzni , an ben. 
Meg. huzom, hie an. Meg -indulek, ich werde ber 
Meg-järni, diechwaden, ges| Weget. 

» befichtigen , umhergej Meg - inteni, warnen, ermaßs 


Meg -járom , ich wabe, gebe —* ich warne, er⸗ 


durch, beſichtige, gebe UN? Meg- jobbítani , verbefferen. 
ber. Meg - jobbitem , ich verbeſ⸗ 
Meg - jegyezni , jegyzeni, ber| fere, 


merken, verjeichnen. Meg - jebbulni, verbeffert , in 
Meg-jegyezem, jegyzem , ich] seffern Stand gebracht tvers 
bemerfe , verzeichne, 


Meg - jelenni , erſcheinen, fich Meg- jövendőlni , juvor fagen, 


gen, 
* - ijeíztem , ich mache er» 





jeigen. . vorher verfündigen , prophe⸗ 
Meg-jelenem, ich erſcheine, zeihen. 
zeige mich. Meg- jöni, wieder kommen. 


Meg-ielenteni „ offenbaren, an, 
deuten , verfúndigen. 


Meg - jelentem > ich offenbare, 
deute an, verkuͤndige. 


Meg. jövök , ich komme wies 





Me . józanúlni , józanodni , 
nüchtern werden, 
Meg- írni , auf, oder abfchreis 





rechtfertigen. ben, verzeichnen. 
Meg- —— ich mache recht, Meg - írom, ich fehreibe auf, 
zecheferti | oder ab, verjeichne. 


Meg- 
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Meg- inni , austrinfen. Meg - kenem , ich fchmiere , 
Meg- iízom , ich trinke aus. ſtreichze an, befalbe, beſtrei 
Meg-ifzonyodni, einen Sraw| che. | 
fen haben, befommen, Meg - kérni, begehren , abfo⸗ 
Meg - iízonyodom , ich habe,/ deren. | 
befomme einen Öraufen. |Meg-kerem, ich begehrte, fos 
Meg - ítélui , uetheilen, bere ab. oo. 
Meg- ítélem , ich urtheife, Meg-keresni , auffuchen ‚nachs 
Meg- izenni; fagen laffen, ani] forſchen, erforfchen. " 
fünden Meg- keresem , ich fuche auf, 
forfche nach, erforfche. 
Meg- kerefztelni, tauffen, 
Meg-kerefztelem , ich tauffe; 
Meg-kergetni, vertreiben, vers 
jagen. i 
Meg -késérteni , in Verſu⸗ 
chung führen, 
Meg-kefziteni , verfertigen , 
jubereiten, " " 





Meg- izenem, ih laſſe fagen, 
fünde an. 

Meg- izzadni , ſchwitzen. 

Meg- izzadok , ich ſchwitze. 

Meg- kapálni , durchgraben , 


bauen. 
Meg-kapälom, ich grabe durch, 

baue. 
Meg-kapni, ergreiffen, fafs 
fen, auffangen. , |Meg-kefzitem , ich verfertige, 
Meg- kapom „ ich ergreiffe, bereite zu. 

fafle, fange auf. Meg - kifsebbiteni , verkleine- 
Meg-käromlani, laͤſteren. vn 
——— verlachen, an" | Meg- kiſtebbitem, ich verkiei⸗ 
Meg -kegyolmezni , fich er 
- barmen, nachlaffen,, begnás 











nere; | 
Meg-kifsebbülni, verringert, 
bermindert, verunehret wer⸗ 





bigen. 3 den. 
—— erſpahren, Meg- kívánni , begebren, ver⸗ 
í dern. 
——— ich erſpahre, —— 5 ib begehre , 
- ni. bi | verlange, fodere. 
chen, "a Die Dinge ab Meg- köfzörűlni ſchaͤtffen, 
Meg- kenni , anſchmieren, bes wegen, fchleiffen. 





falben,, aniteeichen, beſtrei⸗ 


Meg - kötni , anbinden, ver⸗ 
chen, bi 


inden. 





da 4 Meg- 
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verbinde. dem. . 
Meg-kötözni, zufammen bias|Meg - lobbanok „ ich werbe 
den, anbinden. entzündet. , 
Meg-köveredni , feiſt, fett|Meg-loholni , prügeln, fchlas 
werden, gen. rázni Hú 
- követni , befriebi Meg - magy ‚ erklären 
nein ae verdolmetfchen ‚auslegen. ’ 
Meg-köveiem „ ich befriebige,, Meg - magyarázom, ich erfläs 
bitte ab. te, verdolmetſche, lege 
- 1 aus. 
Me rracuei ſchaͤlen, Meg - maradni , bleiben, vers 


zupfen. R . harren, ausdauren. 
Meg - koppafztom , ich ſchaͤle, Meg-maradok , ich bleibe, vers 


rupfe. 
arre, daure aus. 
Big: arondzal, zieren, ber Még - maraíztani , aufhalten , 
zönen. 
j ;, zuruck bleiben machen. 
MS = goronäzom ich ziere, Meg-maraíztom , ich halte auf, 


mache zurück bleiben, 
Meg- märtani, eintunten, 
Meg - märtom , ich tunke ein. 
ME oatolom » ich verſuche, Meg-mäsolni, beränderen, ver⸗ 
e 


Meg- kóstolni , verſuchen, fos 
ſten. 


neinen. 
Meg - lágyúlni , weich wer-|Meg-mäsolom, ich verändere, 
en, verneine. 
Meg. lankadni, matt, ſchwach Meg - mazolni, uͤberziehen, 
werden. A übergipfen, 


Meg-lätogatni, befuchen, heim- Meg - melegedni , erwärmen, 
ſuchen. erwaͤrmet werden. | 
Meg - látogatom, ich Sefuchn,|Meg - melegfzem „ ih bin 

fuche heim. warn , werde mich waͤr⸗ 
Meg - lelni , finden, amteef-| men. 

en. Meg- melegiteni, wärmen, 
Meg - lelem , ih finde, treffelMeg- melegitem , ich wärs 


an. me, 
Meg - lesni , nachitellen , hin-| Meg-menskedni befreyet wers 
terliſtig bintergehen. ben. 


| 


I Mag- 


\ 
! 
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Meg - menekedem , ich werde] Meg- mutatni, zeigen, bewei⸗ 
befreyet. ſen. 

Meg-menteni, vertheidigen, Meg- mutatom , ich zeige, bes 
beſchuͤtzen, befreyen, weile. | 

Meg - mentem, ich vertheibi.] Meg-nedvesiteni, nag machen, 


ge, beſchuͤtze, befreye. benetzen. 
Meg- mérni, waͤgen, abwaͤß Meg - nedvesítem, ich mache 
gen , meflen. abmeſſen. naß, benete. 


Meg- mefzelni, überweifen, |Meg-memesiteni , beablen, 
Meg- mefzelem, ich übermwei, |Meg- nemesitem, ich beadfe, 

fe. Meg - nemesedni, beadelt wer, 
Meg - metelni, zerſchneiden, Den. Br 

jerfegen. Meg-nemulni , erſtummen. 
Meg- metelem, ich zerfchneibe, Meg- nemulok , ic) erſtumme. 

zerfetze. . |Meg-nevetni,.auslachen, vers 
Meg - metfzeni , anfchneiden , hönen. 

jerfchneiden. | Meg-nevetem, ich lache aus, 
Meg - metfzem , ich fchneibe verhoͤne. 

an, zerſchneide. Meg- nevezni , benennen. 
Meg - mondani , fagen, anſa⸗ Meg- nevezem , ich brenne. 

gen, anzeigen. Meg -nézni, anſehen, befich, 
Mez- mondom,, ich fage, ſage _!igen. | 
| an, jeige an. ſege, ſae Meg- nézem , ich ſehe an, bes 
Meg- mosdani , fich wafchen. ſichtige. 
Meg - mosdom ,„ ich waſche Meg- nom , aufwadfen , groß 

í werden. 


mid. . 
Meg - mósni , waſchen, wohl Meg - nyalni, beleden, able⸗ 


waſchen. cken, lecken. | 
Meg-mosdm , ich waſche, was| Meg-nyerni , gewinnen , «vs 
(che wohl. halten, erlangen. 
Meg - motskölni , befublen , Meg - nyerem, ich gewinne 
ſchmutzig machen. erhalte, erlange, 
Mozditani , bewegen. Meg- nyergelni, fattlen. 
‚Mozdftom, ich bewege. Meg- nyergelem , ich ſattle. 
Meg mozdülni, hetveget wer⸗ Meg-nyesni, die Baͤume bes 
den. | bauen, bejchueiden. 


Aa5 Meg- 
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Meg-nyesem , ich behaue, be⸗ Meg - öntöm , öntözem , id 
fchneide die Bäume. beſchuͤtte, begiefie. 

Meg - nyílazni , a’ lovat, das] Meg- öregbedni ; iunehrmen , 
Pferd vernaglen. wachfen. 

Meg - nyírni , abfcheeren, Ge] Meg-örizni, bewachen, bes 
fcheeren. fhügen, bewahren, behuͤt⸗ 

Meg nyitni, eröfnen, aufma- ı tem. 
chen Meg -örizem „ ich bewadhe , 

Meg nyítom „ ich eroͤfne, ma baſchate, bewahre, — *8* 


Meg-nyomtatni, befchweren , Mer. örölni , Srleni, mablen, 
ſchwer machen , iufammen jermablen. 
druͤcken. Meg- örlöm , ich mahle, zer⸗ 
Meg-nyomtatom,, ich beſchwe⸗/ mahle. 
re, made ſchwer, druͤcke Meg- órólni , ſich erfreuen. 
zuſamm. Meg - örúlök „ ih erfreut 
Meg- nyúgodni , ruhen. mich. 
Meg- nyúgízom , ich ruße. |Meg-öfzülni, grau werben. 
Meg-nyüjtani , verlängeren ‚|Meg- öfzhlök , ich werde grau. 


von einander ziehen. Meg - öldani, auflöfen, eutle⸗ 
Meg-nyüzni, abiteeiffen. aus-| digen. 
(binden. Meg - óldom „. ih Höfe auf, 


Meg - öblíteni , ausfpählen ‚| entledige. 

wafchen. Meg - olvasni ,„ burchlefen , 
Meg-öhlitem, ich fpähle, was] überlefen, abzähfen. 

ſche aus. Meg- olvafom , ich fefe durch, 
Meg- ölelni, umarmen, um⸗ überlefe, zähle ab. 

fangen. Meg-olvafztani, zerſchmelzen, 
Meg-ölelem , ich umarme,| zerlaſſen. 

fange um. Meg-olvafztom , ich zerſchmel⸗ 
Meg-ölni, toͤdten, ermorden,| ze, zerlaſſe. 

umbringen. Meg-orvosölni, heilen , ges 
Meg- ölöm , ich töbte, ermors| fund machen. 

de, bringe um. Meg-orvosölom, ich heile, 
Meg - önteni , öntözni, be⸗ſ mache geſund. 

ſchuͤtten, begieffen. -1Meg-ostromlani, ostromolni , 

beſtreiten, beftürmen. 


Meg- 
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Mes- estromlom , ostromolom, | Meg- próbálom , ich erforfche, 
ich beitreite, beftürme, erfahre, probiere. 
Meg - ofzlani , efzolni , gees|Meg-ragadni , ergreiffen,, ans 
cheilet , zerſtreuet wer⸗ greiffen, anfafien. 
ben, Meg - ragadom , ich ergrelffe , 
Meg-ofzistni, zertheilet, jetsl angreiffe, faffe an. 
ſtreuet machen. Mog- rágni , benagen, anbeiſ⸗ 
Meg- oíztani , zertheilen. ſen. 
Meg- of2tom, ich zertheile. Meg-ragom, ich benage, beiſ⸗ 
Meg - panaízolni , fürwerffen ‚| fe an. 


Elagen. Meg- rakodni , erfüllee, ange 
Meg -panafzolom, ich werífel füller werden, aufladen, 
fir, beflage. Meg - rakni , aufháuffen , Tas 
Meg - parantsolai , etwas be⸗ den. | 
fehlen. Meg - rakom , ich haͤuffe, fas 
Meg-parantsolom , ich befehsi de auf. 
(e etwas. Meg - rázni , erſchuͤttlen, be⸗ 
Meg- prémezni , praͤmen. wegen, beutlen. 
Meg - petsetelni „ petsetleni „|Meg-räzom, ich erfchärtle, bes 
verſieglen, verzeichnen. wege, beutie. 
Meg - petsetiem , petsetelem ‚jMeg-rekedni, anhangen, Vers 
ich verfiegle, verzeichne, ſtopfet fenn. 

—— Athen holen, Meg- rekefzteni, verſchlieſſen, 
em. ufchlieffen, zuſtopfen. 
Meg-pihenek,, ich hole Achen, ed ich lief | 

raſte. fe, ſchlieſſe, ſtopfe zu. 


Meg- pirongatni , fchmählen. |Meg - remiteni e 

Meg-pirulni, ſchamroth wer, Eöroden ciniagen fen, 
ben, fi (hämen, Meg - rémítem , ich erſchrecke, 

— ich erde (dam) jage Schrocken im. 
coth, me mid). Meg- remtilni röd , 

Me pörsölni, befengen p aus tén. , erfihröder ver 

ennen. eg e. 

Meg-pörsölödni, befenget, ans Meg réműlök , id bin erſchro⸗ 
gebreanet werben. . KN I 

Meg-prúbálni , erforfchen, er⸗ Meg- repedni , gerfpalten, Ri⸗ 
fahren, probieren. . " Ge befommen. 


Mo | 
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Meg. rkpedezni, anfangen zu] Meg- séntítom a ich made hin⸗ 
jerfpaiten, fen 
Meg-restülni, faul, traͤg wer⸗ Meg- sántulni , binfend wers 
ben, ben 
| Meg: réstúlók , ich werde faul, | Meg- sárkantyúzni , mit Spors 
rág. ren antreiben, tiedben, ſtu— 
Meg - réfzegedni , refzeghlni,‘ pfen. 
beteunfen werden. Meg - sarkantyazom, ich trei- 
Meg: refzegedem, refzegülök,| bean mic Sporten, ſteche, 
ich werde betrunken. itupfe. 
Meg-rettenteni ,„ erfihreden| Meg - särositani , Eothig mas 
machen, abſchrecken. chen. 
Meg- rettentem , ich made er, ! Meg - särositom , ich madje for 
ſchrecken, ſchrecke ab. thig. 
Meg-ritkulni, ſchuͤchter, bánn] Meg- savanyodni, fauer wers 
werden. ben 
Meg- rövidíteni, berfürgen ‚|Meg- savanyodom , ich werde 
abrürjen. faue 
Meg-röviditem, berfürge, £ürs! Meg -  sebesedni s bermunder 
ze ab. werden. 
Meg- rontani, verderben, ver⸗ Meg-sebesíteni , " ¶ Wunden mas 
f ulimmeren, den, verwunden. 
Meg - rontom , id} verderbe, Meg - sebesítem , ich made 
verfchlimmere. Wunden , verwunde. 
Meg- rostälni „ ausmwannen ‚IMeg- segíteni, helfen. 
fihwingen , Durchfieben, Meg. segítem , ich helfe. 
Meg - rolzázlni n. unachtbar , Meg- sepreni, abfebren. 
Meg-rothadni, verfaufen, faul Meg- seprem , ich kehre ab 
werden. Meg - sérteni , verlegen , bes 
Meg-rothadek , ich berfaufe | ſchaͤdigen. 
werde faul. Mcg- sértem , ich verletze, bes 
Meg-ruhäzei kleiden, betleis| jchädige. 
Meg - setétúlni , berbunfelt , 
Meg ruházom , ich kleide, bes] verfinitere werden, 
kleide. Meg - siketülni, taub, und gés 
Meg- säntitani , hinkend mas] hörlos werden. 
EN. 
9 Meg- 
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Meg - siketülök, ich werbe!Meg- ſzamlalom, ich zähle, 


taub, und gehörloe. zahle ab, überfchtage, 
Meg - simítani , glätten, glaft|Meg-fzäradni , duͤrren, tros 
machen, cken werden. | 
Meg- siratni , bemeinen. — |Meg-fzäradok,, ich werde duͤrr, 
Meg- sitatom, ih beweine. trocken. 
Meg-sovänyodni , unfruchtbar, | Meg- ízáraíztani , austrocknen, 
mager werden, dure machen. 
Meg-sovänyodom , ich mwerde]Meg-Tzäralztom. ich trockne 
unfruchtbar,, mager. auf, mache türr. 


Meg- sózni , ſalzen, einſal⸗ Meg-fzegni, brechen, befchnei- 
jea. vs den, zerreiſſen. 

Meg-sözom, ih ſalze, falje|Meg - fzegem , ich breche, bee 
ein, fchnate, zerreiſſe. 

Meg- spekelni , befpicfen. Meg Izegenyedni , fzegenytlni, 

Meg-sugri, in die Obren bla-| erarmen, arm merden. 


ſen. | Meg - izegényedem , izegényő- 
Meg-sugom, ich blafe in die lök, ıch erarme, werde 
Ohren. arm. | 
Meg-stilyedni, zu Boden fal- | Meg - ízegényíteni , arm mas 
len, ſteken bleiben, den, 
Meg- sütni, braten. Meg - fzegenyitem , ich mache 
- Meg- sütöm , ich brafe. arm. 


Meg -fzabaditani , befregen , Meg -fzegyeniteni , zu ſchan⸗ 
los ınachen, | | ben machen. 

" Meg- fzabaditom , ich befrene, Meg - fzégyenítem , ih mache 
mache los. zu (handen, 

Mep-fzällani, einfehren, Ein- Meg Trigyenülni, ju ſchanden 
kehr nehmen, fid) niederlaf | erden. 
fen j A ' Meg- ízégyenúlök , id) werde 

Meg-fzällok , ich kehre ein,j 84 fanden. 
nehme Einkehr, laffe mich] Meg - ízelédíteni , bezahmen . 
nieber, heimlidy machen. 

Meg- fzällom , ich belagere. Meg - fzeiesedni , bereit wer⸗ 


* e den, 
Meg-fzämlälni , zählen, abzaͤh⸗ Meg - fzelesedni „ aberwitzig, 
kn, überfihlagen, im Gemuͤth bewege: were 
ben. . 
Meg: 
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Meg- ízemlélai , betrachten ,i Meg - ízómorítom , ich betruͤ⸗ 


befichtigen. be, made fraurig. 
Meg- fzemielem , ich befidhti-] Meg - fzomorodni , ber ruͤbet 
ge, betradte. werden. 


Meg - fzennyesedni , — wájt , Meg - ízomorodom , id) werde 
ſchmutzig, rußig werben, beteübet. - 
Meg - fzentelni, weyhen, hei⸗ Meg- fzoritani , enjwingen, 


ligen. eng machen. 

Meg -fzentelem „ ich weyhe, Meg-ízórni , auswannen, aus⸗ 
heilige. ſchwingen. 

Meg - fzepiteni „ aussieren ‚|Meg-fzükülni, zuſammen ges 
ſchoͤn machen. drucket, geängiliget wers 

Meg- szépítem , ich siere aus,* ben, Item bebhrfen,, im 
made fchön. Dürfigfeit gebracht wer» 


Meg · ſzerotni, fehr lieben. 
Mer - ízeretem , ich liebe ſehr. Meg: fízünni ‚aufhören, nach⸗ 
Meg-fzerezni , fzerzeni, zu⸗ laſſen. 
Ivegen bringen , . item eine] Meg -Tzürni, ſeihen, durch⸗ 
Zugab im Fauften thum. feiben. , 
Meg-fzokni; gewöhnen. Meg- (ztiröm, ich feibe, feibe 
Meg-fzokom, ich gewöhne. durch. 
Meg - ízoktatni , in Fewobu | Meg-fzurni, flupfen, flechen. 


Iyeit bringen. Meg- ízúrom , ich flupfe, ſte⸗ 
Meg-fzoktatom , ich bringe in! che. 
Gewohnheit. . }Meg-tagadni, verſagen, vers 
Meg - ízólani , reden anzufan neinen, verfäuguen. | 
gen. Meg- tagadom , id) verfage , 
Meg-ízólitani, aureden , ads| verneine, verlaͤugne. 

ſprechen. Meg - tágítaui , erweitern, 
Meo-fzöltom , ich rebe, ſpre⸗ wachlaflen. 

e an. Meg - tágúlni , nachgelaffen , 

Meg - ízólani , verleumden, erweiteret werben, 

nachreben, Meg-talälni, finden, uͤberkom⸗ 
Meg - ízólom , ich verleumde,| men. 

rede nach. Meg - tanítani, fehren, auleh⸗ 
Meg -fzomoritani, betrüßen ‚| ven. | 

traurig machen. Meg- tanítom, ih lebre, leh⸗ 

te an, 


Meg- 
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‚Meg-tanolni, tanolni, lernen, |Meg-teritem, ih überfireue, 
weiter fernen. bedecke. 

Meg- tanolom, tanolom, ich | Meg- tetizeni, erſcheinen, ges 
lerne, lerne weiter, . fallen. 

Meg-täntoritani, wanfend ma⸗ Meg - tetízem , ich erſcheine 
chen. g.falle. 

Meg - tántorodni , wmanfen ‚„Meg-tiltani., unterſagen, ver⸗ 
ſchwanken, hin und wiederi bieten. 


daumelen. 1Meg-tiltom , id unterfage , 
Meg-tapafztalni, erfahren, be⸗ verbiete. 

greiffen. Meg -tifztelni, ehren, vereh⸗ 
Meg-tapodni, zertretten, ver-] ren, beehren. 

tretten. Meg-tifztelem , ich ehre, ver⸗ 
Meg -tapodom, ich zertrette,] ehre, beehre. 

vertrette. Mg- tifzticani , reinigen, bus 


Meg - tartani , aufhalten, e®-| sen, rein, fauber machen, 
halten, zurikf halten, be-|Meg-tifztitom , ich reinige , 


balten, buge , mache rein, fauber. 
Meg-tartom, ich halte auf ‚|Meg-tifztulni, gereiniger , ges 
balte zuruͤck, behalte. fäubert werden, 


Meg-tartöztatni, verhinderen, Meg- tölteni , erfüllen, anfuͤl⸗ 
auffangen , juräd balten. fen, voll machen. 

Meg-tekenteni, anfehen. Meg- töltöm , ich erfuͤlle, füls 

Mgg- tekentem , ich febr an, | de an, mache voll. 

Meg-telni , erfüllet , anger|Meg - törölni , törleni, aus 
fället werben. oder abwiſchen. 

Meg- telepedni, anlangen, : |Meg-törlöm, ich wiſche aus, 

Meg-terni, zuruͤck kehren, fih| oder ab. 


befebren. Meg -törni , zerſtoſſen ſtam⸗ 
Meg- térek , * felre. zuruͤck,j pfen. | 

befehre mich Meg-töröm, ich zeritofle, ſtam⸗ 
Meg - téríteni , -befehren , um-i pfe 

kehren, verwandlen. Meg - tompitani, ſtumpf mas 
Meg-teriiem , ich befehre, keh⸗ chen. 

re um, bermannle. Meg- tompitom „ ich made 
Meg - teríteni , überjtreuen ‚I ſtumpf. | 

bedecken. Meg- tsalatni, tsalatko zui, be⸗ 


trogen werden. 
Mesg- 
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Meg- tsalni, betrúgen , binter-] Meg-tudom, ich erfahre, mens 
geben, übel anführen. de innen, 
Meg-tsalom, ich berrüge , hiusi eg- túzesedni , gluͤend, feu⸗ 
tergebe, führe übel am. Mrig werden. 
Meg -tselekedni , vertichten „PMeg-- vadaſzni, jagen, fleißig 
ausrichten. durchſuchen. 
Meg - tselekedem , tselelke- Meg - vadáízom , id jage, 
ízem, ich verzichte ; richte ducchfuche fleißig. 


aus. Meg - vaditani , verwilden, 
Meg- tsendesedni , wieder tus! wild machen, 
ben, ſtill fenn. Meg - vadftom, ich verwilbe , 
. Meg - tsendesedem, ich ruhe] mache mild. 
wieber, werbe ftill, Meg- vadulni, milb werben, 
Meg-tsendesiteni, ftill machen, [|Meg-vägni , jerhauen , bauen, 
berubigen,, befriedigen. jerfpalten. 


Meg-tsendesitem „ ich mache| Meg-vágom, ich zerhaue, baue, 
ftill, berubige, befriedige. zerſpalte. 
Meg- tsinälni , verfertigen »|Meg- vajazoni, mit Sutter efe 
machen. was zubereiten. 
Me- tsinalom , ich derfertige ‚|Meg-väjni, hohl machen, aus⸗ 
made hoͤhlen. 
Meg-t tsókolni , kuͤſſen, umfan-⸗ |Meg- vakarni , durchreiben, 
. gend fúffen. abreiben, kratzen. I 
Meg- tsökolm , ich kuͤſſe, kuſ⸗ Meg- vakarom , ich reibe, fra. 
fe umfangend, ge ab, 

Meg-tsodälni, verwunderen. Meg vakolni, anwerfen, übers 

Meg -  tsodálom , ih verwunzi ziehen. 

Meg - vakulni , blind gemacht 
werden. 

Meg - válaíztani , unterfcheis 
ben, entfcheiden , abfünber 





der 

Meg - a tsufolni a berfpotten , 
auslachen. 

Mgg- tsufolom, ich verfpotte, 

. Sache aus. 

Meg - tudakozni, erforfchen , Meg-välafztom, ich unterfcheis 
erfragen: de, entfcheide, ſdadere ab. 

. Meg-tudakozom, ich erfor⸗ Meg - vallan , geitehen , ber 
de, erfrage. fennen. 

Meg - tudni , erfahren , innen] Meg - valom , ich geſiebe— he⸗ 
werden kenne. 





Meg: 
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Meg- válni , abſonbern, u Meg- veresedni: 5. blutig wer 
terfcheiden. 


en, / 

Meg- váltani , erb fen Meg . vérezni , vérzeni , blu⸗ 
Meg- váltom, ich erloͤſe. tig machen. 
Meg - változtatni, verwechſe⸗ Meg- verzem , verzem, id 

len, verändern. . mache blutig. 
Meg- változtatom , ich vers] Meg- verradoi, Tag werden. 

wechfele , verändere, . ]Meg-venüi, fauffen ‚ abtaufe 
Meg- várni , warten , vos] fen. 

warten. Meg-vöfzem, ich kauffe, kauf⸗ 
Meg- várem ‚ich warte, war fe ab, 

te ob. Meg- vefzteni, verzauberen , 


Meg - varrni , nähen, swieber, hinrichten. 
naͤhen. Meg- vetni, verwerffen, vers 
Meg-varom, ich nähe, mábel achten. Item, fpannen, bins 
wieder. iuthuen, freuen, 
Meg " védelmezni , vextheidi⸗ Meg- ugatni, unbellen. 
. gen, beſitzen, befsegen‘, ber] Meg -viafzazni , mit Wachs 
bitten. überziehen, wid ſen. 
Meg⸗ vedelmezem , ih ver⸗Meg- vidämitani , etfreuen, 
sheibige, beſchuͤtze, befreye, froͤlich machen, 
behútte, nd Meg- vidämitom » ich erfreue, 
Mg- vendégleni e vendägelni,: made fröhlich, 
gaitisen, zu Gaſt haben, |Meg-viga'ztalni, tröjten, 
Meg - vendeglem „ vendeger| Még. vigafztalom , ich troͤſte. 
lem, sch goſtire, habe zu|Meg-uiftani , vermeueren. 
aß. Meg- ujítom , ih verneuere. 
Mog r vekonyítani , duͤun ma⸗ Meg - világosítani , erklaͤren, 
chen beleuchten, erlänteren. 

M »vekonyitom , ich machelMeg- világosodni , vihigostlai, 
b mot oder ſeicht werben. 
—— alt werden, Meg Ölni , niederfigen , auf 

veralten ejwas liegen, 
vor ſchlagen, ſtrei⸗ Meg. hresíteni, ausleeren, Vere 


Megyverem , ich ſchlage, ſtrei⸗ Meg - üresítem , ish leere aus , 
de. deröde, 


5 Meg. 


Meg-vini, fleeiten , beftreiel 
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Mei -virdgzani , virágozni ,) Még. utálni , derachten, Gew 
Släben, Bitte berfür bein] werfen, Hbfchen wagen. 


gen, Meg-utäiom ; ich verachte , 
Meg - visgálni a fleißig erfor. berwerffe / Trage einen Hs 
fchen, ausfpehen, 


Meg-visgilom, ich erforſche 
fleißig , ſpehe aus. 









Meg -ujúlai verneueret, em 
euere, erquicket werben. 


Meg- ütközni , anftoffen, zus Meni, geben, fahren, won 


fammen ſchlagen, anfchlar 
gen. 
Meg- vinni, twieber „bringen , 
.  gutúd bringen. 
Meg- vilzen, ich bringe wies 
der, bringe zuräd. - 


Megyek 9 ich. gehe L fahre , 
wandere. 

Meg- zabolázni, zaͤumen, im 
Saum haften. 

Meg- zaboläzom, ich zaͤume, 
halte im Zaum. 

Meg - zälogozni , verpfänden, 
ein Pfand nehmen. 

ee! Megrzálogezom , ich verpfáns 

de, nehme ein ‘Pfand, 

ſtreite, kaͤmpfe. / 

Meg-vivon, ich ſtuͤrme fir: Meg zavarni N derwircen, tchb 


machen. 
Meg-úzni , verfolgen, verir eis Meg: :zöldelni-, wieder grúns 
ben, verjagen. nen, geüden, 


Meg-tröm, ich verfolge, ber [Meg - zöldélni;, grán werden, 


treibe , verjage. Melegedni , waͤrmen, warm 
Meg-vizesíteni N beueten , f 06 werden. 


ten, ämpfen, ſtuͤrmen, mit 
Gewalt ſtuͤrmen. 
Meg - vivek , ich. ſtreite/ 


machen. Melepedem, ich waͤrme, wer⸗ 
Meg-vizesitem , ich benege,| pe telen b 

mache naß. Melegiteni, warm machen, 
Meg-vizesedni, aaß werben, erwärmen. 


Meg- unni, einen Verdruß ha. | Melegitem), ich mache marin , 
ben, vernichten, einen Edel| erwaͤrme. 


(tagen, Meleghini- warm werben; ſich 
" Meg- unom , ich habe einen] waͤemen. 


Verdruß, vernichte, IragelMelle - a álloni , bestehen, züs 
eınen Ekel, | gegen ſeyn. 


— (Mel 








| 


| 


e 


Merefzeini a fich unterſtehen, 
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Mellé-állok , ich flche bey, bin Mérgesíteni , vergiften. Item 
zugegen. verwilden, erzuͤrnen. 
Mellé-aſni, hinzu graben. Mergesitem, ieh vergifte. Item 
Melle építeni , hinzu bauen. ich verwilde, erzuͤrne. 
Meló építem , ich baue bin, |Mesterkedni, etwas fünftfich 
, aanfnacn, bie Kunſt erwei⸗ 
—* iu allen om⸗ en. 
bi ; f . Mefzet- égetni , Kalch bremm 
Meljé - -esem , ich falle , kom] nen. 


me hinze, Met£lni, ſchneiden. 
Mellé-fekúnni , hinzu, oder Metélem, ich fchneibe, 

beyliegen, Metfzeni , jerfchneiden, ag 
Mellt-fckizem , ich liege hin] fehmeiven. 

su, ober bed. - |Metfzem , ich jerfchneibe N 
Mellefzteni, Mellyefzteni, tus ſchueid⸗ ad. 

pfen, tauffen. Mivelni, hun, arbeiten, aus⸗ 


Mellé - teríteni , hinznbreiten. richten. 

Mellette - fekünni , dabey lies, Mivelck, ich thue, arkeite, 
gen. Mivelem , ich richte aus. 
Mellette- ülni, dabey figen. |Mohön-enni, begierig eſſen. 
Mellette - úlök , ich fige Ws] Mohön-efzem, ich eſſe begis 

ri 





ben. 9- 
Mellé. fini , bey, ober hinzu|Mondani, ſagen. 
figen. Mondok , ich fage. 


Méltoztatni , achten, wuͤrdi⸗ Mondom, ich bejahe, fage. 
gen. Morogni , Morgolódni , Mor 
Menteni , entſchuldigen, wer-|  gödni, Morgani, murren, 
digen. ‚| Brummen , ein wenig brunss 
Meni, Meriteni , (chöpfen. fen, 


Merck, Meritek,, ich ſchoͤpfe. Morsolni , jerreiden, enbrofas 
men 


Merni, meffen, ausıneffen. Mo sdani, fich wafchen , bie 

Merck, ich mefle, meſſe aus. gaͤnd , und das Angefiche 
wafchen. 

Mosodm „ ich waſche mich , 

| waſche die Hände, und das 





getrauen. 
Merevedni, erſtarren. 


Wierevedck, ich erſtarre. Angeſicht. 


963 (Men 


388 . Autse Unterweifung c 
Mosogatni, abwafchen. | Mulatni , verweilen verhar⸗ 


Mosni, waſchen. ren, verziehen. 
Motskolni, durchſtreichen, JMulatok, ich verweile, verhar⸗ 
austilgen, beflecken. re, verziehe. 
7 Motskosulni , ſtincken, unfiás Mulni, fallen, binfinfen, vers 
tig, beflecket werden, ſchwinden, vergehen. j 
' Mozditani, bewegen. Munkälkodni „ Munkälödni, 
Mozditom , ich bewege. arbeiten, fleißig (egy. 
Mozdtlni „ beweget werben ‚|Munkälkodem, Munkälödom , 
fid) bewegen. ich arbeite, bu fleißig. 
Mozgatni , hin und her bewes| Musträlni „ befichtigen , wis 
gen, iterm. 5 
Mozgani, fid) rühren, hewe⸗ Mutatni , zeigen, werfen. 


gen, Mutatok , ich zeige , weile. 
N. 

Nagygyá-lenni , groß werben. |Nchezedem, ich werde fchwer, 
Nagygá " léízek , ich werdel nehme zu. 

grof. Mtheztelni , mit Befchtwerung 
Nagygyá - tenni , groß machen.| es ungerne leiden, 
Nagygyá - téízem , ich machelNehezülni, ſehwerer, gefchwdr 

908. chet werden. 
‚Nagyobbitani, vergröfferen. ıNeki-menni, zu einen geben, 


Nagyobbitom, ich vergröffere.| anfallen, 
Nedvesedni, naß, feucht wer- |Ncki-megyek, ich gehe zu eis 








den. - nen, falle an. 
Nedvesedem,, ich werde nafß,|Nem-akerni , wicht wollen, 

feucht, - abfchlagen, weigern. 
Nedvestteni, naß machen, bes| Nem - akarom, oder ok , ich 

feuchten, will sicht, ſehlage ab, wei⸗ 
‚Nedvesitem ,„ ich mache naß,| gere. 

befeuchte. Nem - bízni , miftrauen. 





Nedvesülni, befeuchtet, naß Nemesi.eni, beadlen. 


werden. Nemesitem, ich beadle. 
Nehezedni , ſchwer werben ‚|Nem-javallani, vetwerfen, tő 
zunehmen. nicht billigen. 





Neme 
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WNem-javallom, verwerfe, bils[Nyargalok, ich reife , laufe 
lige es nicht. hin, und ber. 
Nem-ketleni, nicht zweifeln, Nyärsölni , friffen , an den 





keinen Zweifel tragen. . Phal ſtecken. 
Nem- tetizeni, mißfallen. Nyelni, ſchluclen verſchlin⸗ 
Nem. tudni , nicht wiffen, uns| gen. 
—" befant fenn; niche Binnen. |Nyelck, Nyelem, ich ſchlucke, 
Nem-tudom, ich weis-.niche,| verfchlinge. 

es ift mir unbekannt. Nyelveskedni , ſchwaͤrtzene, 
Nemzeni, gebähren, zeugen,j" pfaubern. 

erzeugen, Nyerni, geroinnen. 
Nevekedni , erwachfen. Nyerck, ich gewinne, 
Nevekedem, ich erwachſe. |Nyergelni, fattlen. 
Nevelai , erziehen. Nyergelck , ich fatrfe. 
Nevelem , ich erziehe. Nyerfteni, wie ein * wie⸗ 











Nevezni , nennen, benennen. heren. | , 
Nevezem, ich nenne, benen⸗ | Nyírni , ſcheeren 
ne. Nyirem, ich —* 
Nézni, fehen;' ſchauen ‚an Nyitni, aufthuen, fee . 
fehen, beſchauen. Nyitom , ich thue auf, } eroͤff⸗ 
Nézek, ich febe, fehaue m. 





Nézem , ich befchaue, ſehe an. |Nyomni, drucken, tretten. 
Nyqjackodni, ſcherzen. Nyomom, ich drucke, trette. 
Nyäjsskodom , ich; ſcherze. Nyomorgatni, plagen, tribu⸗ 
Nyakát -el vágni, euthaupten.| liren. 
Nyalakodi , praffen , feblems [ Nyomorítani , heftig ‚plagen. 
. |Nyeomorogni , geplaget ; unters 

A, lecke lappen. drucket werden. 

Myalon , ih tett, lappe. "Nyomozni , nachſpuͤhren, for⸗ 
Nyáralni , fih zu Sommers⸗ſchen, fuchen. 

‚geit an emem Orth aufs|Nyomozom, ich fpühre, fors 
halten. ſche nach, ſuche. 
Myäralok, ich halte mich zu Nyoghatetlankudai , meuhis 
Sommersjeit an elnem Ort] fenn. 
auf, : Nyugodni , ruhen. 

Nyargalni , - reiten , hín und! Nyugízom, ich ruße, 
her lauffen. Ppriuigui, Haaſen jagen. 


Bbho z . Nyúj. 











. d > 


r ng.” . 


990 Aur ze Unterweifunt 


Nyujtani , hinreichen, darſtre⸗ —— murmfichg wer⸗ 
den, verlangeren. 


Nyujtózni , fireden. . Nyúvesedem, ich werbe wurmes 
Nyujtözom , id) ſtreke mid). g. 
Nyögni, ſeufzen. MNykves- lenni , Wehetaͤge har 
Nyögök , ich ſeufze. ben 


N ké Fuͤſſe zuſam⸗ eme ira vagyok. ig habe Wo⸗ 


0 


—* faufien, verlangen, 
Öbajtok , Chatom ich feuf, 


Oli. ; neben, erbrechen. 
Oxat . adni , fi (eutfhuldigen. 
—X uud Reenfhafrger| gem, finfen 
Ontanı, autgiefen. 


Oben adom , ich —* Ontom, ich gieſſe aus. 


Olvadni , zerf Guclyn. 
Olvasni , lefen. 


Olvasok , ich leſe. 
Olvafztani , zerlaſſen. 
Omlani, einfalleq., umalie 








mich , gieb Urſache und Orditani, heulen, bruͤllen. 
Rechenſchaft. Orgonalni, Orgel ſchlagen. 
Okoskodai vernuͤuftig ſchlieſ⸗ Orrot ki-fujni , Die Naſe ſchaeu⸗ 


gen. . 
Okoskodom , ich ſchlieſſe ver⸗ | Orrom ki- fuvom, ich ſchaeu⸗ 
auͤnftig. e die Naſe. 
—— Orízágólni , ges 
gieren. 
Orfziglok , Orfzägglok , ich 





Ökiatni , unterweiſen, ausruͤ⸗ 
ſten, " bífben, | 
Oktatom , ich unterweiſe, tür 








ite, bilde aus. regiere. 
Oldani , aufloͤſen. Orvoslani ; Orvosolni, tele, 
Oldom, ich lófe auf. arzneyen. 
—— iotſprechen, aufld,|Orvosolem , Orvoslom , id; 
heile, arinene. 


Ottani , einfegen , item ausloͤ⸗ Orozni , ſtehler. 
Orzok, ich ſthle. " 
Öltok, ich fege ein, item ich Ostäbläzni, am Bret fpielen, 
löfche aus. .  jOstorozni, geißl en. 


Ostere- 
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Sitorenem, ich gl, — ..JÖltözni,. fh eniehen,: Kids 
Ostromiani, Ostromelni, ſtaͤr der 

men, beſtreiten. „191825 A Ed vie mid Mn 
* ich ſtuͤrme, lege KI 
len — [ölzread, 6 btichen ; angier 
ostrommal - - meg - venbi.,. mit|' Jens. 
Gewalt ſtuͤrmen, cobecun. Öltöztetem N) íg bekleibe. 


Östommal - meg - vélzem , ich | Ömteni;. viefjen. J 
fiúrme. mit Gewalt, ‚eros|Öntän ich gie 


bere. Gntdeni, — 2 befprenr 
Ostromnak, - megni ,, . Sturm Ben : 
fauffen , geben.‘ Öntőzöm, ich besiefe, befprens 


Olzlanı , zertheilen, zerſtreuen. 
. Ofzlatni, —— p. iin Örerbadni, Öregbőlni , ver⸗ 
‚werben. . mcren., weachſen / uneh⸗ 
Ofztogatni, austheilen. -§ men. 
Ofztogatom , ich theile aus. |Örkzui bewahren; kehicen.: ‘ 
Orr! , eintheilen p sertbei- Örizem, ich bewahre/ hehuͤte. 
s; Örölni ,: malen. 
Örvendeti Örvendezni, ſich 


th mk, Seren fenn. . 
Ofztozni , die Ecrbſchaft thei⸗ Örvendek , 

"Ten, zertheilen. Arfreue mich, bin. fräße 
Öbiteni, augfpühfen, wafdhen,i fick. 
— feeuen, fich erfreuen. 


ern. 
Öblitem, ih Tpühle , ? waſche ÖRÜlök . ich freue, erfteue 
aus, ſaͤubere 


Ördbzai, verfolgen / item tőbs —8 „ Örözni , wachen, 
, Wacht halten, hüten, bes- 
—2* ich verfoiſe item -feháten, bewahren, verthei⸗ 


Ölelni , —— , mar non, —* ich wache, halte 
— ich umfange ! ummes | . Macht, büte 
Őszöm, ichbefchäge, verwah⸗ 
Obi, bi ‚it, j umbringen 108° te, vertheibiges : , : 
TÖfvént- - tainiian, den Gehweg 
Olck, "ölöm ich toͤdte, briw| machen, 
9 um, ſchlage tod. Öfzülni, grau werben, 


Bb 4 ÖL 





Oftum, ih, eheife ein , zer⸗ 


Öfzhilök , if werbe gran. {Üfzve-fonni, jmfemmen Eu 
——— pfen, wikeln, flechten. 


Öfzve-fonom, ich Enäpfe, wöck⸗ 
—2 ieh ereibe ’ veige fe Ni echte he ñ 


Öfzve - forradni , : jufammsen 
Ofen alkotni , zuſanmen fü). wachien. 
—— jufausısten 
Örzve- befzélteni ; -Srabrinen, —* 
mit einen .fich verbinden, Olive: u, face lauf⸗ 
Öfzve-beizeilck, ich verabse- 
be Be mh, verbinde mich wit —22— ich laufe zuſam⸗ 


—** onyvezni ; Infanmen Ölen; ombölyitani , zuſam⸗ 
uffen. 








leimen⸗ men haͤ 

dire enyvözem , . ‚ieh. leime Öfzve - gyüjteni s verfanmiem, 
zuſammen. ch v 

Öfzve esküdni, eskühni , jus Öfzve gyüjtöm, ich verſamm⸗ 
ſammen ſehwoͤren gyi men win⸗ 

Öfzve- osküfzön-, ich fehewöre Om A ee 
‚ufantuse. ° Öfzve- gytröm, sch winde, 





Öfzve + hajtani , jufannumene 
‚iwingen, teeiben,, biegen, 
fzve s hajtom , ich jwinge, 

. treibe, biege zufammen, 

Öfzve „ini zuſammen ruf⸗ 


Öfre- - fogni , ergreiffen ’ faſ⸗ Ole en ieh ruffe bes 


Öfzve- fagyni ; pifántmeú ge, N; wickle zuſamm. 


gen, — vereini * 
Öfzve- foglalom , ich fage, 
est júfanutiesi , verein, 





ÖGve. foidazai, tórozai il FR 
a ——— 
fi item. . " a TORE, 


dur 
Öfzve- földozom N főtozdn 4 Ößsve- h hordom , ich fülre ,. 
föltoxom „ich. fügen, näne,]: trage mn, —2 
oc — fi Ol kapts Inl , zuſaumen 
ve-fölymi ; men: fiiekr. Ves 0 
fer "| br, fehlen 


e 
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Ökvs- keresni , uſmm ſu⸗ Öfeve-fzakadni, zerriſſen wer⸗ 
chen. den 
an kein, ic: ſuche zu⸗ —— zuſammen ſamm⸗ 
ſen, tragen. 
On kötni , kötözni s äus|Öfzve- fzerezni, fzerzeni, jus 


fammen binden, fanmen bringen, fchaffen. 7 
Öfzve - kótöm , kötözöm , Ich Öfzve-fzerzem , ich bringe, 
:binde jufammen. ſchaffe zuſammen. 
Öfzve- mérni, zuſammen meſ⸗ | Öfzve - fzoritani , einzwingen, 
ſen. eng machen, zuſammendruͤ⸗ 
Öszve - nyomni „ zuſammen/ cken. 
drucken, ſchlieſſen. Öfzve - fzoritom, ich zwinge 


Öfzve - nyomon ich druͤcke, ein, mache eng, drüde zu 
ſchlieſſe zuſammen. ſammen 
Öfsve- öríteni , ‚sufatnimen gieſ. Öfzve - találkozni , zaſammen- 
fen. kommen, einander begegs 
Öfzve-öntöm, Ich giefe jus| nen. 
ammen. Öszvetanätskozni,, einen Rath 
"Öfzve-olvafztani ; zufammeni mit anderen halten, raths 
ſchmelzen, zerfchmelzen, . félegen ſich berathſchla⸗ 
Ölzve- olvafztom, id fhmel. Öfzve-tanitskezom, ih hal 
. de zuſammen, jerfchmelze. * * 
Öfzve- ragadni , aneinander ah, mit an vatha 
Rhlager berathſchlage mich. 


en, 
Öfzve  ragafatani zuſammen |Öfzve-tenni , zuſammen fe 








gen, legen. 
leimen, fügen. 
* —* ich beime, —* ich fege, lege 
üge jufammen ' 
Qlzvs- rakni , zuſammen leg en, Ofve tölteni, zuſammen ſchuͤt 
Aregen, ſammlen. N 
Öfzve- rakom, ich lege, tra⸗ en ich ſchuoͤtte zus | 


90 ,..fammle — Öfzve - törni , zuſammen Dre 
Öízve- rontani , jufammen.b Des Ken p átrt toffen. . 


hi, a erfnitjihen, Öfzve -töröm, ich breche zus 
Öfzve- rontom, Breche aufam, ſerimen , zerſtoſſe. 
men, zerkuitſche. | 


ca a .. Bir Öfß- 
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Öízve - tsatolni , sefanunen | Öfzve - 77. sufammen fof 


schnallen , t&lagen. 
Öfzve -tsatelom , ich ſchualle Öfzve-verem, id ftoffe , ſchla⸗ 
zuſammen. ge zuſammen. 
Öfve-türni, zuſammen fals Ole . vonni, jufammen sie 
im, 


Öízve varrni , ufammen naͤ⸗ —* grau werden. 
Öfztlök , ich werde grau. 


Öfgve- vartom , ih mähe ; jus fövedzeni , umgürten- 


ſanmen. Övedzem y ich umguͤtte. 
P. | 
Pidimentomozni, Eileich mas Panafzolom „ , ih vermeife: 7 
" dien, feben. werffe, halte vor. 


Pallásólni , eine Tiefe machen, | Parantsolni, gebiethen, befer 
Padiani, ein Geräfel mahen,i Ten. 

Drerter zufammen fügen. |Parautsolok, Parantsolom , 9 

s Palánkozni, bewahren, befe⸗gebiethe, hefehle. 

ſtigen, umplanfen. Parifznalkodni, Hureren trei⸗ 
Pläntäini, pflanzen, ſaͤen. ben, huren. 
Pläntälek , ich pflanze , ſaͤe. |Pärtolkodni, Aufruhr anriche 
‚Pallerkodoi, den Arbeiten vor⸗ ten. 


jiehen, - . [Pärrolni , zufanmen fjmözen. 
Pallölni , Korn wannen, worfs Pifztorkodni einen Dirten 
fin. abgeben. 
Fall, ich wanne Korn, worf⸗ —E ich aes einen 
Pa. . irten ő ” 
Pältzäzni, prüglen. Patköini, den ferden Eihen 
7 — auheften, ein Pferd behhla⸗ 
Paoafzlani, Panafzolkodni, Ha, | gen. | 
gen, betlagen. ’ Pattogitnt, vanfhen 4 twalien 


Fanaſzlox, Pansfzoldokom keachen. 
Patvarkodaiy läiberen, fhle 





: ih Mage, beflage. 
Panafzolmi , berweifen , vor| den, belügen 
werfen, vorhalten, Pazarlani , Prof, (Gwelgen. 
* ”  Pazar- 
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Pazsdok, ich praſſe, ſchwel⸗ Pirongani, ſich ſchaͤmen p bes 
ge, verſch wende, | ſchaͤmen. 

Példázni , Gleichnißweiſe re⸗ Pirongatni, fuͤrwerffen, ſchrͤ 
‚den, zu verſtehen geben, den, ſchaͤnden. | 

Peldäzok , Peldäzom „ich rebefPirangatom, ich merffe für, 
.Sleichnußweiſe, gebe suk ſchroͤcke, ſchaͤnde. 











verſtehen. Pironkodni , Pirüloi y (hau 
Poncízesedni „ grau , oder] roth werden. 
ſchimlicht werben. Pironkodom, Pirúlok , ich wer⸗ 
Penefzesedem, ich bin grau,i de ſchamroth. 
oder ſchimlicht. ‚Pirosodni , roth werden. 
Pennät - tsinälni , Mettzeni,|Pirosodom , ich werde roth. 
Federa ſchneidea. Pifzkälni, ſtupfen, waljen. 
Pereselni, :Pröselni, drucken, Piſzkalom, id) ſtupfe wal⸗ 
preffen. ze. 
Pegsétleni , Pctsételni , verfies Pólálni ; verbinden verſa⸗ 
glen, fieglen, ſchen. 
Eetcéclem, Petsételem ich Főlálom , ich, verbinde r dein 
verfiegle , fiegle fat 
Pihenni , Pihenteni , Achem Poräzon. hordozni „bey ber 
| 


en. " Nafen herum führen, — 
" P.henek, Pihentek, ich hole Porrä - lenni zu Pulver wer⸗ 


m. 
Pihegni ; Pihélni , hauchen. |Porri- "léfzek , ich werde zu 
Pihetedni, Federn bekommen. Pulber. 
—88 ich wlomme Fe⸗ Porra- -tenniz zu Pulder, oder 
iu Nichts maden, 
Pillogatni s mit denen Augen. 
winken, blingen : Pulver „Ober zu nichts. 
Pillogatok , kb. roiate nblins |Poshadni, ftintend faul, y fauer 
„le. mit denen Mugen. -, |. werben, ꝓerfaulen 
Pipázni , Taback rauchen.,  |Poshad sich. werde huge; 
"Pipereskedni-, —57— Ataru⸗ faule, auer, verfaule 
ſeyn./ wohl ſtig (pm; ‚|Pstolni , erfegen, vergelten. 
Pifítani , doͤrren, hraten.. , Prödälpiy.yauben, herauben. 
Parttok. , Pirítoma ib in Pro, 1 ich tube; DEXaU. 
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Porrá - téízem , ich wache zu 
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Predikälni , predigen. Pördülni_, bin und her ges 
Prédikálok , ich predige. kehret, herum gedrehet, 
Próbálni , probiren , verfuchen, umgefrieben werden. 

elme Probe chum. Pörgetni, wie ein Mab um⸗ 


Próbálom , Próbálok , ich pro-| treiben, herummälzen. 
Wire , these eine Probe. Pörleni , Pördln , zanfen , 
Profétálni, propbezeyen, wahr, einen | Sereit / Handel ha⸗ 


fagen. 
Protestalni , Öffentlich barwis | Pörlök, ich zanke, habe einem 


derſpre Sreeit, Handei. 
Protestälok, ich ſpreche oͤffent⸗ Pörsőlódni , fait, gebreunet, 
. lich darwider. verbrenmet werben. 
Prü’zenteni,, mieffen. Pörsölni , bremen, fengen. 
. Prüfzentek,, ich nieffe. Pörsölöm „ich brenne , fenge, 
‚ Pufztitani , " perwärlen. Pösölni , harnen, bad Baffer, 
Pufztitek,, ih verwuͤſte. faffen, 


Pökni , fpeyen, ausfpmen. IPösdlök, ich harne , faffe has 
Fököm, id ſpeye, ſpeye aus, Wafler. rn 


ad 


R. ". 1 
Rabbá- tenni , zu leibeigen , Ragaíztani , anfeften ; , önfente 
gefangen machen, - men leinien, vereinigen, 
Rabbá- téízem , ich mache leib⸗ | Ragafztom , ich hefte am, fels 
ne gefangen: me zu en, vereinige. 
botalni, Herrendieuſte der⸗Ragolodni, keuen. | 
sichten. Rágolódom , ich fene. 
Rabotálok; ich verrichte Her⸗ — nagen. 
reudienſte. Rägom, Ti wage, J 
Ragadni, anhangen. Rusyage; ſchimmern, sides 


Ragadok , ih hange au. 

Ragadom, ich raube, ergreiß⸗ —— erbappen. 
Rajta- ei , darauf 

Rázalmazi > verldumbee , tár Rajta -Mök, ich fie Darauf. - 

Rakai , Kiufs auf einander 

lan ich verleunde, ſetzen, legen, 
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Rakom, ich fege , lege häufige Re&-.enyvezem;, ich leime bas 


auf einander, rauf, klebe an. 
Räntani , mit einem Saafen| Reä- építeni, darauf bauen. . 

binzu ziehen. .  }Red-epitek,, építem, ich baue 
Rinızolni, falten ; runjelen,] darauf. 

rungelend machen, Res-fekünni, darauf liegen. 
Ravalzkodni, Flügeln. Rei fekúízöm , fekízem , ich 
Ravaízkodom , ich Fiúgle. liege parauf. 


Räfzködni, fih audfálingen. [Red Dani amt erwas zei⸗ 
Räzogatni, erſchuͤttlen, ſchwin⸗ —* ‚ich zeige jemand 
gm, serniefehen. etwas , bichte am. 
in p bewegen, Rei- - futni, binzulauffen » ame 
Rázom, id beutle, bewege, Bet 
ſchwinge. 

Reá-adni , aufgeben uͤber⸗ Rei - fujni , funi anblaſen, 

thuen, zugeben. daran blaſen. 

Rcá - adom, ich gebe auf, oder Reg favok, ich blaſe, an bla⸗ 
zu, ſetze hinzu, fe darauf. - 

Re akadni „ antreffen, fins Reä-hagyni, gut heiffen, Bey⸗ 

all geben, 

Rei. . akadok, ih treffe an, Rét. he om , ich heifle gut , 
finbe. gebe Beyfall. 

Reä- ámúlni , bámúlni, erſtau⸗ 


: Reá - hajlani , d 
" nen, Über ein Din; fid vers a han nei⸗ 


wunderen. Res - hajtani , ontreiben. 
(Res- bízni , anvertrauen. Rea- hajtom, ich treibe an, 
Rcá- bízom , id) anvertraue. 1Reá- hinteni, befprigen, bes 
Rcá- emlékezni , fih erinne⸗ fireuen. 
ven, ingedent fegn, den⸗ Red hinten, ich beſpritze, bes 
rue 
Re- TC emlékezem „ ich erinne-|Reä- hullani , darauf fallen, 
re mich, bis ingebenf, den⸗ Rei- igazodni , darauf kom⸗ 
fe. 


éatok , ich lauffe an, hin⸗ 


men. 
Rei- enyvezni, darauf leimen, Rei - igazodom , ich komme 
ant leben. darauf. 


, Rei 
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Reä-igszftani , darauf weiſen. Reá- nézni, anfchauen , ſe⸗ 
Reá- igazítom „ ich meife da-| hen. 
rauf. Rea- nézek , ich ſchaue, ſche 
Red jöni, unverſehens auf et⸗an. | 
was kommen, darauf, ober| Rei-nyomni, ausdrucken, bars 
darıu fommen. auf druden. 
Res jövök , idd fomme unver. | Reä-nyomom , ich brude bes 
fehens auf etwas , Fommel rauf, oder as, 
bdarauf, ober dazu. Rcá- önteni ; augieffen. 
Rcá -kenni, darauf ſtreichen, I Rcá. öntöm , ich gieſſe an. 
ſchmieren, beſtreichen. Rea-omlani, uͤberhaͤuffen, bas 
Rcá- kennem , ih ſtreiche,rauf fallen, 
ſchmiere darauf, beſtreiche Rei panaízólni , anlagen 
Reä-kenfzeriteni, darʒu rrejs|_ vertlagen. J 
ben, zwingen. ; The repúlni , darauf ffjes 
Reä-kenfzeritem, kénízerítek , en. Ir 
ich éreibe darzu, zwinge. [Mei - repúlök , ich fliehe bar 
Rea-kiältani, anruffeu, auf, 
Rcá-kiáltok , ich ruffe an, [Red rohanni, überfallen. 


| Reä- rohanak , ich überfalle, 
Rei -költeni, auwenden, an . * 
Dichten. | Reä - fzegezus , Darauf nag⸗ 


Ar : fen. . 
Res költöm , ich wende , dichte Reg. fzegezem, ich wagle bas . 


Res-köfzönni, zutrinfen. auf. . , 
Rei - kölzönöm, ich trinfe zu, [er - ízőhni , darauf fprite 


. en. 

Rea- máízni , darauf Friechen. Ines -fzokni, ſich darauf gw 
Reä- menni, anfallen, baraufi woͤhnen. 

gehen. | Reä-fzokom, ich gewoͤhne mich 
Reácmégyek , ich falle am, ger] darauf. 

be darauf. Ä Reä-fzoktatni, darauf gewoͤh⸗ 
Reä-mosolygani, mosolyogni (nen machen, 

anlachen. ſchmutzlen. Reá- fzoktatom, ih mache mich 
Reá- mosolygok , ich Tache ‚I‘ gewoͤhnen darauf. 
,  fhmusle an, Reá. ízorítani , anztehen, 

Rea- nevetni , anlachen, Rea- fzorítom , ish ziehe am | 

Rcá-gevetek , ich lache am. | ' 











‚Rein 


? 
\ 
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"Reá- fáltúini , Darauf anſte⸗ Reá - ugrom , ich ſpringe, bus 
, ben, angejogen , angetrie-] pfe darauf. 
' ben. werden, | Rei- vigyáznia fleißig darauf 
Reá - találni , darauf kommen, Acht haben. 
antreffene -  - Res: vigyázok , ich habe fleißig 
Rei- tamadm̃, anfallen „ oder] Obacht darauf. 
aufahren c főlagen ütni, anfallen , Darauf. 
Rei. —* ich falle, fa f 
, 16 fele, fahr ütök , ich Falle an ſchla⸗ 


Rei c támafzkodni , fich darauf Te barauf. 


"  febnen, Rebesgetni, fidmmeln, niche 
Re- tämafzkodom > ich lehne weht deutlich heraus ſagen. 
mich darauf, Rekedni ,„ zugeſchloſſen, ges 


ſtopfet werden. 
Rekedezni, heiſſer werden. 
Rekedezek, ich bin heiſſer. 
Rekefzteni , ſchlieffen/ yet. 


Rei - teríteni , darauf decken, 
bedecken. 
Rei- tenni, darauf ſetzen. Te 








darauf. 
Reä- tölteni s darauf fchenfen, 


Remellem , Reménylek , a 16 
ſchuͤtte 


hoffe, 

Reá-tóltöm , ich ſchenke, fhür-|Remiteni , einem ein Sáros 
te darauf. cen einjagen, erſchrecken. 
Res- tolyni, aufbringen. Bann ih jage einem ein 
cá- ih ori Schrockeu ein, erſchrecke. 
Kek vágyni Zr 35 Rendelni., orduen, befheiden, 

3 
langen haben, Rendelem , ich ordne, beſchei⸗ 


—** darauf ſchaben Ar engetni , wiegen. 
Rei. vakarom ich fchabe, fra Repdeni, hin und fer fie 


ge darauf. In * 
Rei varni, durauf nähen. 7 Pr — werden, 


Rei-varrom, ich nähe darauf-| Repttni, fliegen. 
Rei-ugatni, anbellen. Repſlok, ich fliege, 


" Bcá- ugorni, ugrani, darauf Restelni, faul, verträglich 
fpeingen, hupfen. werben, 








Bei- 
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Restelen, ich werbe faul, vers —— einen Shui, obee 


druͤßlich. Gethoͤn geben. 
Restülni , faul, traͤg wer-|Riköltani, ſchreyen, uͤberlaut 
den, ruffen. 
Kesthlök „ ich werde faul ,ÍRikóltok, ich fchrege , . ruffe 
a uͤberlaut. 


traͤg 
Refzegiteni, teunfen machen. Ritkitani, dünn, ober ſchuͤtter 
Refzegitem , ich mache frun,| machen. 


fen. Ritkítom , éb made bünn, 
Refzelni, feilen. ſchuͤtte. 
Refzelem , ich feile. Ritkulni, duͤnn, ſchuͤtter wer⸗ 


Réfzeltetni , theilhaftig mari ben. 
R Rivalkodnı , Ígut fchregen, 
. Refzeltetem, id) mache Fheil-|Rivalkodom, ich figrene laut, 
baftig. Rivalztani, einen fcharf anres 
Refzesiteni , mitcheilen, ben (hregen. 
Röfzesitem „ ich theile mit, |Rivalztonı, ich rede, fchrege 
Refzesülni, theilbaftig fenn. einen fharf an. 
Räfzesülök , ih bin theilhaf⸗ Rini, weinen. 
tig. Rivok , ich meine. 
Refzketni , erjitteren, jagen. |Rodhadni, Bothadni, faulen, 
. Refzketek,, ich erzittere , gas] faul werben, verfaulen. 


ge. Rodhadok , Rothadok, ich fau⸗ 
Rettegni, jitteren, le, werde faul, verfau⸗ 
Rettegek $ ich zittere. le. 


Rettegtetni, furchtſam ma⸗Robhanni, überfallen. 
, Romlani, Romolni , perben 
. Rettegtetem ich mache furcht⸗/ ben. 
ſam. Romlok ich verderbe. 
Rettenteni , einem Schrecken Rontanni, brechen, Gerbetben, 
machen, Rontom, "ih breche, vcerder⸗ 
Rottentem, id made einem! be. . 
Schrecken. Ropogni , knallen, ein ee 
Rejtem , verbergen , verhee⸗raͤuſch machen, krachen. 
(em. Rostälni, fieben, . wannen. 
Rejtem, ich verberge, verhet Irene: ich fiebe, wanne. 
les 





Restélyezni , verguͤttern. 
" Rot» 
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Rothaíztani ,. faul machen. Rubazem, ich kleibe. 
Rothafztom, ich mache faul. Rutitani, fhänden, haͤßlich, 


Róni , aufmerken, notiren. garſtig machen. 
Rozsdásodni „ Ro’ zdäsodni „|Rutitom, ich ſchaͤnde, made 
roſtig werden. 7 haͤßlich, garſtig. 


Rúgdosni , Rugni , hinten auf-| Röviditeni, abtuͤrzen, abbee⸗ 
(lagen ‚mit Srüfen ftofs| chen, 
Röviditem, ich kürze, breche 
Rögdozom, Rugok , ih (hie) ab. 
ge hinten auf, ftoffe mic|Rövidhini, abgekürzer, * 
ſſen. brochen werden. 
Ruhäzni , Pleiden, 


S. 


Bátárkodni , einen Verwalter Sanyargatni, aͤngſtigen, pla⸗ 
abgeben, Speismeiſter, Be⸗ gem. 
ſchließer ſeyn. Sanyargatom , ich ängftige , 
Sáfárkodom ., ich gieb einen plage. 
Berwalter ab, bin ein Speiss|Särgulni , bleich, oder gelb 


1 


meiſter, Beſchließer. werden, erbleichen. 
Sáfárlani , verwalten, Sárgulok , ich werde bleich , 
Sáfárlok , ich berwalte, oder gelb, erbleiche. 


Sájdítani , beobachten, ín Acht|Sarkantyuzni , mit Spore 
nehmen. treiben, Sporen geben. | 
Sajditom , ich beobachte, weh, |Sarkantyuzom , ich treibe mit 


mie im Acht. Gpora an , gebe Sporn. 
Sajnálni , bedauren. Sárosodni , kothig werden. 
Sajtólni , die Kelter tretten. |Särosodom, ich werde kothig. 
Säntkini, hinken. .  ÍSározni, mit Koth mauren, 
Sántálok ,. ich) binfe, anwerfen, befubeln. 
Sintzolni , verbollwerten. ber, |Sartzolni , Brandſteuer ands 
ſchauzen. fpreiben. 


Samyargani, Sanyarogni , Sa- —— fäuren, ſauer mas 
ayarodni, gepleget , einge | 
fliget werben. | 


€e | Bay 
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Savanyodni, Savanyülai, ſauer, Siratom, ich beweine, bekla⸗ 
werden. ge. 

Sebesedni, verwundet werden. Sirni, weinen. 

. Sebesedem, id) werde vermwuns |Sirok , ich we ne, 


det. Sivalkodni , fihrenen. 
- Sebesiteni, verwunden, ber Sivalkodom „ ih ſchreye. 
legen, Sivölteni, ziſchen, pfeiffes- - 
Sebesitem , ich verwunde, vers|Sivöltök , ich ziſche, pfeiffe- 
lege. Sokasodni , Sokasálni, vermeh⸗ 
Segéteni , Segíteni , helfen. ret werden, 


- Segetem , Segitem, ich helfe. Soka- tartani, lang baurem , 
Segetsegül-hini, zu Hulf rufe; fang währen. 
fen. Sopänkodni, fid) im Gemuͤth 
Semmiv&-tenni , bermichten,| aͤngſtigen, lagen, bekuͤm⸗ 
zu nichts machen, mert fenn. 
Serkenteni, erwecken, aufivés [ Sopánkodom , ich aͤngſtige mich 
den, muntet machen. . im Gemüth, Hage, bin ber 
Sérteni , verletzen. beleidigen. fümmert. 
Sertem, .ich verfege, beleidi-|Sst-törni, Salz offen. 


90. Sózni , ſalzen, einfalzen. 
Sétálni , fpagieren. Sózom ‚ich ſalze, ſalze eim- 
" Sétálok , ich ſpatziere. Spekelni, das magere Fleiſch 
Setétedni , Setétülni N) Nacht, vermitteld bed Specks fett 
. verfiniteret werben, machen, ſpicken. 
Setktedem, Setétúlök , sch meer, |Sträsät-ällani, wachen, Schild⸗ 
de verfinfterer. - wacht ítehen, auf der Hut 
Sietni, eiſen, hurtig ſeyn. fteben, 
Sietek, id) eile, bin hurtig. Sugni, in die Ohren blafen ! 
Sikethlni , gehörlos werden, reden. 
Siketülök „ ich werde gehöre Sugok , ich blaſe, rede in bie 
a 106. + Ohren, 
Sillyedni, untergehen. . Sugorgani „ Sugorogni , fid 
Sunitani , glat machen. 5 wos Furcht qufarmiuenjichen ; 
. Simitom , ich madje glatt, - vor Froſt zittern. 
Sipölni, pfeifen... pBuRorgok , ich Fiehe mich vos 
'Sipolok, ih pfeifffe. ° |< Huachr sefanımen r ae 


Siratni, beweinen, beklagen, vor Froſt. 
(e | 2. | Ä Susog- 


e 


" 
— — — — 
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Susogni , etwas ganz ſtill ves |Szälloni ,. hinab gehen, ſich 


ben. njeberlaffen. Item ſich zur 
- -Susogok , ich rede etwas ganz/ Herberg kehren. 
still. | 82allok, ich gebe hinab, lafle 
Szabaditani, befteyen. - mich nieder. Item ich fehre 
Szabaditom, ich befreye. mich zur Derberg. Ä 
Szabadülni , befreger werden. (Szämlälni , zaͤhlen, zufammen 
Szabni , jufchneiden, rechnen.  - 
Szabuk, 6zabom, ich fiheibel Szamlalom, ih zahle, rechne 
zu. jufammen,. . 
Szaggatoi , jerreillen. Számot - vetni , borher übers 
Szaggatom, id) zerreiſſe. fchlagen , verrechnen. 
Szagölui, riechen, etwas mer⸗ Számot : vetek , ih uͤberſchla⸗ 
fen. ge vorber, veracchne. 
Szagolom , ich rieche, merte Szánakodni ; Szánakozni, fid 
etwas. ‚ecbarnten ,. Mitaden tta⸗ 


Szagosodni , riechend werben,| gen, haben, 
Szakadni, jersıffen werden. }Szänni, mitleidig fenn. 
Szakafztani , zerreiſſen , ab-}Szänom, ich bin mitleidig. 


. theilen -: Szäntani , ackeren. 
Szalacni, babon fliehen r lauf- [Szäntok , ich ackere. 
fen , entfliehen. Szaporitani, vermehren, 


Szaladok , ich fliehe , lauffe Szaporítok , om, ic vermeh⸗ 
davon, entfliehe. 


: Szalafztani , auslaſſen, berjas Szaporodni , vermehret wer⸗ 
gen der 
Szilläst- adni Herberg geben, Szaporodom , „ ih werde vere 


beherbergen. | mehret. 
Szälläst-adok „ ich gebe Ders | Szappanozni, befeiffen, 
‚berg, beherberge. Szapulni , mit Laugen wa—⸗ 


, Szállást - tartani „einem Her⸗ſchen. 

berg, Wohrung beileben. JSzäradni, trocken werben, 
Szálláts - tertok , ch beſtehe eirjSzärafztani, trocknen. 
‚ ne Herberg, oder Wohr]Szärafztom , ich trockne. 


nung. Szärmazai, entſpringen. 
fizállítani , ‚eniegen, eauans Szarni, Die  Morkon, ft vertich 
tuen. sen. 


Vai 


y , :. €e 2 Szed- 
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Szednin Höfen, abbrechen , I Szemtre-vettm , ih werfe 
ſammlen. . + vor. 

Szedck,, ich löfe , breche ab, |Szemlelni, ſchauen, anſehen, 
fammfe. betrachten. 

Szédíilni , mit dem Schwins ISzeruleiem;, ich ſchaue , febe 
dei behaftet fenn. on, betrachte. 

Syegyentteni , zu Schanden|Szenät - gzüjteni, Heu fonuns 
machen. len, auffaflen. 

Szegyenitem „ sch mache gulSzennyezni , unfouber, rußig 
Schanden. machen. 

Szegyenleni , ſchamhaftig, Szennyezem „sch made untam - 
fehanrotb fegn , ficb fehär, der, rußig. 


Szentelni , heiligen , we 
Szégyent - - vallani , Szegyenül-] hen. 


ni, zu Schanden werden. |Szentelem, ich heilige , weys 
Szegyent- vallok , Szegyent-) be. 
lök, ich werbe in Schan,|Szente-tenni , heilig machen, 
den Szeute-teizem, ich mache hei⸗ 
Szeledülni „ gelind, ſanftmuͤ⸗ fig. 
thig gemacht werden.  ISzenvedni , leiden, buiden ‚ 
Szelelni, luͤftern, wannen. vertrasca. 
Szellofzteni, zerſtteuen. Szenvedek § i lite, 


\ J Szenvedem, ich dulde, ertra⸗ 
Szellefztem ich zerſtreue. ge, vertrage. 


.  Snellózni, If ſchoͤpfen. Szepiteni, hofdfelig, ſchoͤn ma 


Szellöztetni , auslüftern, hen, ausjieren,, butzen. 
Badilyel-surni , ‚bin und ber! Szepitem, ich mache hotbfelig, 
lieben , lauffen, | ſchoͤn, ziere aus , butze. 
Szellyel- járni, hin unb ber Beerelmeskedni , lieben im 

ſpatzieren, gehen. Lieben das moͤglichſte an 
Szellyel- járok , ich fpagiere ‚| wenden. 

gehe hie und her, . 1Szeretni, lieben. 

Szellyel- üzni „ aus einanber|Szeretek , éb liebe, 

treiben, jagen. Szerzeni , Szertini, ‚fften ‚ 
Szellyel - -üzöm „ich treibe, jas] verfchaffen. 
ge aus einander. Szerzek , ich ſtifte, 
Szemére- vetni, vorwertfen. Saidni, fddmáhen , (Seiten 


hg 


Bzir 
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Sidom , id- fiát , ſchma⸗ Szopni; ſaͤugein. átt 
. be. Szoptatmi, ſaͤugen. 
Szinezni , Szialeni, „färben, Seorgahnatoskolni, ef, ve 


Szinezem, ‚Sziptem‘; Szinelem,|=; mütet fenik: « -" 
ich en aͤbergiehe. mit Szorttani , ängftigen ;, min, 


Br — iehen, bus 
Szántatasítent; die: Farb ent, 
“hen ., , PR, 16 ásáfige; wei 
Szitälni, venbern, fieben, 0er. siehe 4. draͤcken gzuſam⸗ 
NAN 


Szitkozódpi ,. Iditem, '. > 
Szitkozödom, ich fäftere, Szórni, wangen, ‚outlüfteen? 
austvannen, 


Szini, fäugen, anziehen. | 

| Szivok, ich ſaͤuge, ziehe an, F6zörok, ich wanne, auslüfs 
Szokni , gewöhnen. tee 

Szokam, ich gewöhne. szórom: ich. wanne aus. 

Beoktaini, groöhkt - madjen ‚|Szo rüngitás, beängttigen ; as 
in Gewohnheit bringen. - |. fen, drücken. 

Mznktatom, ib mache gewöhnt, Seumiyadni, ſchiummeren. 
bringe in Oewihhteir. Szunnyadok, ich —— J 

i Seurkalar, oftet ſtechenn 


Szurni, fiechen, 
Sehräk, :Szurgm ," ich fie. c 
-ÉSzufzogni, das Maul aufchun, 
lanhfam fnn. Ä 
. Szökni a fpringen 4 tanzen , 









Szolgátok , ich Biene N. "wart 
e auf. 
Sreliteni, auneben.,.. 
Szólítom „ ich. vede m; 


Szólt," tében 0 durchgehen. 
ek, ich vebée, a 7 Szököm , ich —* fánje , 
Szomjuhozni, Szomjúzúi, bír. 4 Btherburth. 
Mat : .  . XL ENNÉL ENE . fSzörösödni , haarieht werden, 
—— áz Szomjazom : Szóní; werben. 
mich Bú ret. r -1Szövök , ich werbe. - +“ 
Szomorkodni, traurtn, trautig Szúkölködni , Mangel: haben, 
ER, :- ee tf bärfti feya 
Bzomorkodom, ich traure, bin Szukõolddont ich habe Mans 
traurig. 1 gel, bie beduͤrftig. 
Szmorttani, betvídben , raus Szákúlni , gebränget werden , 
rig machen. - duͤrftig fen 


"a 
el ey 


€c3 Szüs 


Tagadam,, ich. verneine, ‚ug 


a 


nad. 
I etre elni , Weinloͤſen Kalten, 
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Születni , gebohren werben. 1Szürdın ich feige. 

szülni , gebaͤhren, erzeugen, |Söpreni , Söpörni, kehren , zw 

Szülök , ich gebähre, erjeuge.| fammen 

Számi > aufhären ‚ wachlafs1Sütni „ baden , braten , ab 

braͤunen, doͤrren. 

Szünöm , ich bére auf, Sülök , íg bade, brate. 

Sötöm, ich braͤune, doͤrre ab. 
SO" ölteni , liſchen pfeif⸗ 





Szürni , durdfeigen, fergen, Sövéltök , ich ziſche, pfeiffe. 
Szürök , ich feige darch. 
T 


Täbort-järni,, das lager ſchla⸗ 
gen. p 

Tábort. járok , ich ſchlage bot Támaíztani; ken, weterfhs 
ager. efligen: - 


gen 
Tagadni N verneinen, laug⸗ Tanátskodpi; , ‚Tanitakgeni ; s 
eathfchlagen, um Nach fra, 


Tázmáni 9 — ſich ca 





aedtskodom , Tanißkozom , N 
ich rating ’ frage u 


Tanássoti , tatben ,: be 


ne 

Tägetani , Tagitani, nadjlafs 
fen, erweiteren. 

Takarltani, fanmeln, zuſam⸗ 





men raumen. .. ÍTanátsolok, Tanátsolom , is 
Takarítom, id. ſammle, rau⸗ rathe, berathe. a 
me zuſammen. ‚| Tanätstıl- adni , cachen, Sur 


Talälkozni, begegnen, fiaben, 
angetroffen werben. 

Találni , finden, erfinden, aus 
treffen, 





geben. 

Tanátsúl-adom , , ib rathe, J * 
be Rath. 

Tanitani, lehren uaterwei⸗ 





Talalok, ich finde, erfinde,| fen. 
treffe an Tantok, ich lehre, wiewei⸗ 
Talalni, aurichten. 
Talalok. ich richte an. |Täntorcini, wanken. 
Tin- 
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Yäntorodom, Tch wanfe. | Talzitem , ih tfoffe. | 


Täntzolni , Canzen. Tävol, oder Távúl-állani , baz. 
Täntzolok , ‚id came | von weit frekem 

“ "Tanulni, fernen. 7 - Távól, oder Távúl- állok , ich 
Tanulok , ich lerne. | jiche toeit davon, 
Ta .alztalni , erfahren. Tävöl- esni , lenni, abweſend, 
Tapafztalom , ich erfahre. " F von ferne feyn: ' 


Täplälni , ernähren, ‚erhalten, Tävozni, ‚weichen, hinweg ga 

. ersehen, u vett. 

Taplalom, ich ernähre, erhal⸗Tavozom, ich weiche gehe 

" te, erjiche, hinweg. 

Tapodni, tretten. frávoztatni a meiden N abhal⸗ 

Tapodom, ich trette. 

Tapogatni , anruͤtzren, beruͤh⸗ Távoztatóm , ich .meide, bald 
ren antappes. ab. 

Tapogatom, ich fuͤhre an, ber Téglát - vetni ,, Ziegel machen, 


rähre, tappe an. | fchlagen. u 
Tapselni, mit. ben Haͤnden Tehetni, ausrichten koͤnnen. 
klopfen, froloden. . ÍTehetem , ih faung aurich⸗ 
Tapsolok, ih klopfe mit denf ten. 
Händen, frolocke. Tekelleni, " beftüttmen , gelo⸗ | 
Tiärsalkodni , vergefellfchaften,| ben. 7 
Geſeuſchaft haben. Tekéllem , ich beſtimme, gelo⸗ 


Pärsalkodom , ich vergeſell⸗ be. | 
ſchafte mich, habe Gefells|Tekenteni , Tekinteni , an⸗ 


ſchaft. ſchauen, ſehen, betrachten. 
Tartani , halten, erhalten, Tekentem , Tekintem, ich 

Itom unterhalten. , ſchaue, fehe any betrachte. 
Tartok, Tartom, ich halte, Tekerni;, ummenden, tehren, 

erhalte, Item unterhalte. |- voinden, drehen. a 
Tartóztatni , aufhaljen , entej Tekézni, Kögel ſcheiben. 

halten. Tekozlani , Tekozolni, ver⸗ 
Tartöztatom, ich halte auf ‚| ſchwenden, verthum. 

enthalte. . |Tekozlom , ich verfdjivenbe £ ;. 


Tarzigälni , bin nad her flof] verthue. 
Telelni, das Winterlager has, 
Tafzítani , ſtoſſen. “ben, "úberminteren, 


Ce 4 : Tele 


u Zusse Unterweifuntg 
Telelek , ich Gabe das Winter» | Télzek, Télzem , id thus, 
lager, überwintere, ſetze. 
Tellyesedni, erfuͤllet, ange⸗ Tétovazni, ſich weigeren, 
fuͤllet werden. ſchwanken, wanken. 
Tettetni, ſich ſtellen, verſtel⸗ 


Telgesteni, esfüllen , aufuͤl⸗ 
(en 
Tettetem „ih ſtelle, verfielle 








Ä Tellyesítem , ich, erfúlle , fülle 


| * „ begraben, vergra⸗ | Tettzeni , gefallen, gefällig 
en⸗ ſeyn. 

Teneam ich begrabe ! ver⸗ Tetszem ich gefalle, bin gu 
lli 


grabe ig 

Tepoi, rupfen, jerreiſſcn. Teveliteni, verführen, | 

—— id) —5 zerreiſſe. Teveltem, ich verfuͤhre. 
repce ni; wen. Tevelyedni, deren, abweichen. 


Terdepelek , ich Enie. In. 
Teremteni, erfhaffen. Tevölygeni, bin und her írren, 
mwandien. 


Teremtek, ich crfchaffe, 
‚Tech helni , beſchweren hela⸗Tibolyrgani, fehlen, irren, 
ſtammlen, zweifeln. 


T ben. ‚[Tibolygok, ih fehle, írre 
— ante em, id) beſchwere, be ftammle, yioeifle, p a 


Terhesiteni wanger ma] Tiltani, verbieten, abhaften, 
chen, find — Tiltom ; ich verbiete halte 


Tajelzten » ausdehnen, aussi 49. 


z breite Tifztelai , ehren, beehren, 
Terjeíztem , ich Öffne, dehne, ere anthuen, in Ehren hal⸗ 
breite aus. 


Teriteni, befehren, zuruͤck bie 
gen 
Tértem > ih befchre ’ biege 


jur 
Teriteni aſtreuen „bedecken. 
Teritem, td) ſtreue, bebede. 
Termeni, hervor kommen, ger mache fauber. 
a zeuget werben, Titkolni , verheelen, verber⸗ 


enni, thun, "feten | gen. 











Tilztélem a ih ehre, beehre, 
thue Ehre an, halte m Eh⸗ 
ven, 

Tifztitani , reinigen, bugen , 

I  fauber machen. 

Tifztitom , ich reinige , buße, 


Tie 





⸗ 
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Titkolom , , id verhede, ver⸗ Tsalni , betruͤgen binterge 
— ſchleunnen, ſchwel⸗ Tsálom „ich beträge, " inter, 


gehe. 
Todumi, einfallen, brechen. Tiapdotti , Tsapni , (lagen, 
Tójni, Ey ablegen. . baue 
Töldani, YVéldozni, erfegem, Tsapdosóín; Tsapom, ich (ler 
den Schaden einbringen. | gé; haue. 
Tóldom, Tóldozom , ich .erfes|Tsatäzui , kaͤmpfen, —* 
tze, bringe ein den Scha⸗ Krieg führen. . 
den. ITꝛatoini ſchnallen | 
" Toldülni, zufammen lauffen Tsatsagni, plaudern , ſchwaͤ⸗ 
tragen, geſtoſſen gehdäuffeti tzen, viel reden. 
werden. Tsattagni ‚ fehe krachen, ete 
Tolmátsoini , auslegen , boki ſchallen. 


metſchen. Tsattantani, mit der Haub jus ns 
Tolmátsolom , ich lege aus, fans fchlagen, ſchualzen. 

dolmetſche. Tsövälni, gerben, mit. taldige 
Tolvajkodni , auf her Gtegífel ter Sange beſchmiexen. 

. zauben, .  gTsavarganip, umher föneife 
Tolvajkodom ‚ih raube aufl fen... 

der Straſſe. |Tsavaumi, — 1 bin. and 
Tompftani, ſtumpf maden.- ber enden: . . 
Fonpiam, ‚ich. mache ſtumpf. Tselekedni Ét banbfen , . ittas 

ompúlni , ftumpf werden. thuen. 
Toppantani, mit des Fuͤſſen Tselckedem a Tselckgeg, ich 

auf den Boden fchlagen- - handle, wirke,, thue. 


Tréfálni , ſpaßeln, ſcherzen. Tsendeggdni ,. geſtillet, befrie⸗ 
Tıefälok , ich Ípagie , (her —* werden ſchweige⸗ ⸗ 


Frombirälnf, trompeten. Ber ITsendestteni, itilen »- beruhi⸗ 
Trpüfzenteni, nieſen. N, gen,» befeigdigen , gelinder 
T püfzentek , ih n niefe machen, \ 

Tsalärdkodni , reulich irsendesítem 9. je. ſtille, beru⸗ 


falſch, berrhgfiih udeln. |' * Gefiebige „ made ges 
Ysalatkozni ,. betrogen, hinter, 


gangen werden. Tsépelni ; ; dreſchen gerbrechen. 
Ce 3 Tserél- 


gıd Kurze Unterweifung. 
Tseräini, vertauſchen, verdm-jTstifolom , ich verfpotte , la⸗ 


Deren, vermechsien. he aus. 
Tsereiem , ich vertaufche, vers| Tsuklani, ſchlucken. garem. " 
ändere , verwechsle. Tsuklok, Tsuklom, ich fdjlus 
Tsiklandani, fügen, ° de, gme. 
Tsiklandom , ich kuͤtzle. Tsurgani durchflieſſen 


Tsikorgatoi, kitren machen, —— ù visza ee 
Tsikorgatom, ich mache Eir-| kommen, 
ren. Tsæmerism, 
Tsillämlanı ? tie eis Stern nen Io, 16 befomme ei 
glänzen, gligen, ſcheinen. Tsöndfilni, Flingen, 


,Tsinálni , bereiten , verferti 
hen, . verferti⸗ Tsöpögni, tropfen, 


ma 

Tendick , om, ih bereite ‚| Tudni, wiſſen, koͤnnes. 
verfertige, mache. Tudom , ober ok, ich weiß, 
Tsípdesni, Tsipni, Tsipkedni § fan, - | 
supfen, zwicken, : beiffen ‚| Tudösitani,, anzeigen, berfün- 


abnehmen , abbrechen, digen, zuwiſſen machen. 
Wsirázmi , herfuͤr fproffen ‚„|Tulajdonitani, zueignen, rech⸗ 
ſchieſſen, aufwachſen. nen. 


Tuſæalni, ceiben ;. jerrélbén , Tulajdonítom > id eigne xech⸗ 


policen , glatt maden, 
—— égen, Ráffe aus. —** traͤg, und faul 


gebe 
—** ich kuͤſſe, gebe Tusakodti , impfen , ſtrei⸗ 
aus. ten, ringen. 
Toonkulni, gefimmelt, abge⸗ Tziétázni , ſchoͤn machen, au⸗ 
den. 


tzanen wer 
Tsudálkodni , , Tsudálkozni fich Tökélteni , bator halten ; ; bes. 


verwunder ſtimmen, b 
Toudilkodom , , Teudälkezom ‚| Tökéllem, íg halte davor do 
ich verwundere Mich. ſtimme, befeftige, 


ST 


Tsudálni , voller Dermundes| Tölteni, gieſſen, ſcheppen, an⸗ 
sung fega vberwunderen. llen 
. Tsdfolni, verſpotten auela⸗ Tel, i ich gieffe, ſchoppe, 


e." et Tör- 


y ‘ 


sur ungariſchen Sprache. qn 
Törölni , -Törki, abaocknen „ITartdx, ich leide, dulde. 
wifchen. |Türöm, ich falte winde iv 
Turlem, ih is tod , wiſche - famnten. | 
ab. Tüzelleni , das geute anfchier 
Tomi, brechen, zerreiben. ven, beym Feuer ſic auf⸗ 
Töröm, ich breche zerreibe. halten. 
Torvenyxedni Turvenykezni, Tüzesedni , " feuerig , odee 
beym Gericht saufen , ‚freie glüend werden. 
v den. Tüzesedem , ich weide fen 
Törvenyt- fzölgäitatni,- sichten, tig , oder gluͤend. 
wDas Recht ergehen laſſen. Tüzesiterii, feuerig machen. 
Tündökleni fhimmeren; glan- Tüzestem, ich mache feuerig. 
sen. : (Tüzet --rakni , feuer anma⸗ 
Tin, leben, 2 falten , Puls Gen. 
Bem" 





7 
ln v. U. Aa 0... 
Wedilzat-,. jagen , nad ver 


Spt 
Wadifaek, ih jage, gehe der Vakarni fragen. S eve? 
Spur: nmach. Vakarom, ich kratze. 
Vaduai, verwilden, wiſd mas Vakfıani , verblenden, nm das 
den. Seht bringen. - > 
Yiadnhit,. anflagen, tiagen. Vakolni , überziehen, amver⸗ 
Vagdalni, zerhauen. 
Vagdalom, ich zashaue. - - 
Vigni, bauen, baden. " den, 
Vágom , id bäue,. harte. Válaíztani , eribählem.- -:---  , 
Vigyakodhi ; —* ver⸗ mie Valaſatom er⸗ 
ugnen, ſich auterſtehen 
bé de " fvaltani , Gefeuned , „richten. ' 


Y —— bejafhen‘, beitätcigen. 
erlang idem 
pén ta tragen Vallom, ich befenne, Beh. 


begierig fenn, 
Vágyek, ib tage Derfangen,| . án bejabe, Done 
!: 


bin begierig. 
nn” | Válos. 


vájai , hoi machen, gabe. 
Vajüdni, ſchwach werden, 





fen. 
‚[Vaköini, Gáti gemadjt; wer⸗ 
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412 + Auzse Ungerweising 
válogatni , aut | Veghrzevinni, abhaudeln aus 


rohen  . 
Válogatom ; ok , ich entfcheis | Vekonyogat, mager , . bán 
de. aus. werden. 
Välni, abgeſoͤnderk, zerthei⸗ Vékenjodem, ich werde me 
let, gefchieben werben, ger, hóna ne 


Valtoni, verändern, verweche⸗ nd ft begliegen, I» 
len. 
Változtatni , veränderlich ima-] Vele- hálok , ich lege, fla, 


chen. I fe bey. 
Vandorlani, wanderen. Véjekedni-, ‚meinen , , babot 
Vándorlok , ich wandere. hatten, zweifeln, _ 
Värakozui, Várni, warten ; Velekedem, ich meine ,.: halte 
erwarten, bavor, ih jmweifle „- © 
Värakozom, Várom , ich war, | Véle - lakni, beywohnen. 
te, erwarte. Vele-lakom, ich wohne bey. 
Varrni, nähen, ſticken. Véle - ízólani , fich unterreden. 


Vacrok, ih nähe, ſticke. ÍVéle-ízólok , ich  unterrebe 
Väsärlani, fauffen, handeln. | mid. 
Visärlok „ich kauffe, band» ÉVéle - „vetekedni, eifern/dniß⸗ 


se. gönnen, beneiden. + ”- 
Vastagodni, Vastagúlni , Dich Vendégaskpdai :, Gujterey Hi 
"4 oder geilärket werben. ten, praffen, fehlen. 


Verserälui, zu Macht effen. |Vendegleni , einen ie "Se 
" Vatsorälok , ich effé zu Macht. haben. 
Udvarlani , Udvarolni , bie Ve aim, ich habe. einen in 
net, aufwarten, | 
—— ich diene, warte Vénhedni , alt werden, pi. „ders 
alten, 
védelmezni , befchhgen , . bes Verekedni , fhlagen (reiten , 
ſchirmen, erhalten ka " rauffen. 
Vegezni , beſtimmen, orbuen, Verni, fchlagen. 
eudigen, befchlieffen. Verem , ih fhlage 
Végezek, ich beftime ‚ orbs| Verestteni:, " Vérezni , blutig 
ne. . machen. | 
Vegegem, ih eubige; befehltef- "Véresítem , Vérezem , ich wa 
fe. che blutig. | 


Vert- 
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Veretekezni, ſchwitzem Viselem , ich frage, 


Verétékezem, ich ſchwitze. | Visgälni, unserfuchen, betrach⸗ 
Vesni, graben, ſtemmen, fi] ten. 


at chen. Visgälom , ich unterfüch ; , bes 
Vefzni , umlommen, trachte. 

Veſzek, ich fomme um. Vifzíza - adni , zutüc geben , 
Venni ; kauffen. I wieder geben. 

Velzck , ich fauffe. Vifzfza-adom, ich gebe zus 


Velzteni, vertiebren. rúd, ich gebe wieber. 
Vefztem, ek, ih verliehre. |Vifzfza-fizetni, zuruͤck zahlen, 
Vetkezni, fürbigen, fehlen. | wieder zahlen. 
Verkezem, ich ſuͤadige, feh⸗Viſeſea- forditani, zuruͤck keh⸗ 
le ren, geben, verkehren. 
Vezerleni , führen, regieren, Vifzfza - fordúlni , wieder um⸗ 
Vezerlem, ich führe, regiere,] kehren, umgekehret, vers 
Vezetni, führen, anordnen. tehret werden. Ä 
Vezetem „ ich führe, orbne Vilziza-f -fütni, zuruͤck fliehen, 
an, 


Ugatni , wie ein Hund heilen. | Vifzfza- futok ich fliege, Taufe 


Ugrani,„ Ugorni , fpringen. fe suru 
Ugrom, ich [pringe. 7 " Viízíza - * zuruͤck ruffen, 
Vigsdni, fich erfreun. , foberen, 
Vigafztalni, tröſten. Vifzfza- hivom , ich ruffe, fos 
Vigaíztálom , ich troͤſte. bere zuruͤck. 
Vigyázni, wachen, Acht gés Vilzfza - hozni , zutuͤck, ober 

ben, Wacht hal ten. wiederbringen,, führen, tra⸗ 
Vi vázok „ ich wache, gebel gen, 

cht, halte Wache. Vifzíza -jöni, ticder ober zu⸗ 


Vilägositani, feuchten faffen „| ruͤck fommen. 
beleuchten, leicht machen, |Vilz'za - jövök , ich komme 
Vilägosodni, feheinen, leuch⸗/ wieder, over zuruͤck. 


ten, leicht werden. Vifzfza-kermi , zuruͤck, ober 
Vilägosulni , tagen, wieder begehren, foperen, 
"Villámlani „ bfigen. Vifzfza- kérem , ich begehre, 
Virägozni, blühen, fodere wieder , oder zuruͤck. 
Virigozom , ich bluͤhe. Vifzíza - lépni , nát tretten, 
Viselgi, tragen, ſchreiten. 


Vie. 
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Vifzfza-- lépek , ich trette,Viſæaſza- viſtem, ich führe, 
ſchreitte zuruͤck. taage zur uͤck, bringe wies 
Vilzfza-menni , zurüd geben.] ter, 

Vilzfza - -megyck, ich gehe u. | Vifziza-ütni , zuruͤck ſchlagen. 


ruͤck. Vifziza-üöm, ih ſchlage 
Vilzlza, mérni, zuruͤck, oder| rúd, . - 
wieder meſſen. Vitzíza - Úzni , zuruͤck ireiben. 
Vifziza-nszni, zuruͤck fehen,|Vilzlza-lzöm , ich treibe, mw 
ſchauen. ge zurück. 
Vifzfza-nezek, ich ſehe, fhaue|Vilzfza - vonni , zurück ziehen. 
zuruͤck. Vifziza-vonom, vonlzom, ich 
Vifízíza- nyerni , zuruͤck a oder] ziehe zuruͤck. 
wieder gewinnen. Vifzfza - üzni , zuruͤck ſchwim⸗ 
Vilzfza-Önteni , zuruͤck giefsl men. 
fen. Vitatni, ítúrmen , beitreiten. 
Vilzíza- Pökni, wieben fpeyen, | Vitatom, ich ſtuͤrme, beſtreit⸗ 
zuruͤck ſpeyen. te. 
Vilzfza-repülni, zuruͤck, ober Vitezkedni wie ein Held fzeit- 
wirder fliehen, ..ten, streitten. 
Vilziza- fzökni, zuruͤck ſprin⸗ Vité ézkedem ich flreite wie 


‚gen. ein Held, ſtreitte. 
Vilziza- térni, zuruͤck fehren |Vizelleni, das Waſſer abſchla⸗ 
. wieder kehren. gen, harnen. 
Vilziza- térek, ich kehre wie⸗ Vizketoi, jucken. 
der, oder zuruͤck. Undokúlni, unflaͤtig, verwuͤ⸗ 
Viízíza - tenni , zurücß legen ‚| ſtet werden, 
| wieder hin ſtellen. Untatni , eruſtlich auhalten , 
- Viizfzetelzem, ich lege zu] treiben. 
rúd , ftelle wieder zuräd, |Unni, ein Edel haben, N 
Vilziza- verni, zuruͤckſchlagen, | Unom, ich babe einen Edel. | 


" prügeln. Vonni , ziehen. 

Vifzfza-venni,, zuruͤck nehmen, Vonom, Vonfzom , id ziehe. 
wieder nehmen. Uralkodni, herrſchen, regieren. 

Vilzfa - veizem, ich nehme zw | Uralkodom , ich herrfche, res 

ruͤck, oder wieder, giere. 

Wifzíza - vinni ; ; zurück fúhren, ! Uraini, ben Deren erfenuen , 

" áragen, voleber bringen, ben Desen verehren.. 


Ura- 


Utálom , ich verachte, verwer⸗ 
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Vralom, ich erkenne, berehsl Vörößellem, Vörösödöm , ich 


re den Herrn. bin, oder werde gptb. - 
Usoräskodni , wucdern. Üdvöztíteni , befeligen, geſund 
Usoräskodom, id) wuchere, machen, 
Ufzni, ſchwimmen. Üdözítem, ich beſelige, as 
Ufzok, id ſchwimme. che geſund. 
Utálni , perashten 4 verwerfen, Udwezieni, grüffen, feguen. 





. verböhnen, einen Abſcheu 


Ügyekezni , Iegyckezui, ſich 
en. 


bemühen. 
Ülni, ſitzen. 
Ülök , ich fiße, 
Ültetni , pflanzen, ſaͤen, of 
len ſitzend machen. 
Ültetek , ich pflanze, fee. 
Ultetem, ich will figend machen. 
Uresiteni , Üriteni, feer mas 
hen, ausleeren. 
Üresítem , Ürítem, ich mache 
Wjonnan - ízúletem, ich werde] ſeer, letre aus, 
wieder gebobsen. Utközni, anıtojjen, verletzen. 
Ujonnan - fzüilni , wieder ge ı Ütközöm, ich ſtoſſe on, perletze. 





- fe, verhoͤhne, habe einen 
bſcheuen. | 
Utánna- járni , nachgehen, fols| 
gen. . 
Utánna - járok , ich sehe p . fol; 

. ge nad. . 
Ujonnan -fzületni, wieder ge 
bohren werden. 











bahren, erneuern, Umi, ſchmieden, berühzen, 
Ujitani , erneueren. ſchlagen. 
Vjitom, ich erneuere. Ütök, 16 ſchmiede, ſchlage. 
Ujulni, verneuert, wieder her⸗ Ütom, ich beruͤhre, ſtoſſe. 
geſtellet werden. Uzni, verfolgen, treiben, jagen. 


4 


Vöröfselleni, Vördsödni, rothi Üzöm, ich verfolge , eteide, J 


werben.  Jage. 
2. 


Zabalodni, Zabalni, feeffen ‚yZabolizom, ich zaͤume, zaͤu— 


praſſen, ſchlemmen. mie an. 
Zabálódom , Zabälok, ich Fref | Zajogni, ſchreyen, ein groſſes 
fe, praije , feblemme. Geraͤuſch machen. 


Gabolaæni, Kummen, anjdu, | Zajgok , Zajogok , ich ſchreve, 


men, mache ein geoilen Seräufc. 


416 ZAurse Unterweifung 
Zaklatni, gwingen , treiben , Zomäntzozni, Übergipfen , dar 


quälen. maszieren. 

Zálagolni , Zálagozni a ein|Zomäntzezom, id) Übergipfe, 
fand empfangen, damatziere. 

Zálagolom, Zälsgozom , ich] Züduini, erthönen erfchallen. 
empfange ein ‘Pfand, Zügni, athem, feichen. 


Zarni, fchlieffen, zuſchlieſſen, Zügok, ich athme, keiche. 
Zugolödni, murren, brummten, 


verrigien 
Ziom, ich ſchlieſſe ſchlieſſe Zugolödom, id murte, brum⸗ 


zu, verrigle. 
Zavarni, vermiſchen, trüb mas Zuhanni ; mit einen Geraͤuſch 


zuſammen fallen, ein Go 


Zavarom, ich vermiſche, mai raͤuſch machen. 


che truͤb. Zuhanok , ich falle mit-eimem . 


Zendúlni , (allen, bommeren.) Gerdufh zufanmen, mache 
zendütök , ich’ fchalle, donne⸗ ein Geraͤuſch. 

ve. Zär-zavari, vermiſchen, ver⸗ 
Zengeni, wieder thoͤnen. wirren. 
Zengök , ih wiebertbäne. Zökögni , beweget , bin und 
"Zibbadni , Zsibbadni , träg,| her geworffen werden, 

faul, eritaunet werben. Zöldülni, grünen, gehn wer⸗ 
"Zsibbafztanti, Zsibbafztani,| ben. 

traͤg, faul, " erſtaunend mas] Zöngeni , fnallen. 














Zörditeni, auſchlagen, ſchep⸗ 
"Zibbafztom, Zsibbafztom , ib] per. 
made trág , faul, ertlans Zörditem, ich ſchlage an, ſchep⸗ 
pere 
szírozgi , Zsírozni , feit maz Zördhlni, sein Geraͤuſch 908 
hen. fich geben. 
Zirozom, Zsirozom, ich ma. Zörgeni , rauſchen, ein Ge 
de fell. räufch machen. 
Zokogni, weinen, adjjen.. |Zörgök, ich raufche, mache eia 
Zokogok , ich weine, achze. Ger dufch. 
Zörgölödni, Geroͤuſch machen 





Sechs⸗ 
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Sechſter heil 
A" Morális Filosofiänak , vagy is az Emberi er. 


költset Kormányozó böltseségnek rövid és 
. haáíznos tzikkelyei. nn 


Der Anhang der Moralphilofophie, .oder eine 


kurze und mügliche Unterweiſung des 
menfchlichen Geſchlechtes. 


KYRA une 





Sittenicehren 
TE 


Az ezüst aláb való az arany- Das Silber if geringer, als 


nál, és az arany a’ jó Erkölts-|das Gold, und das Gold & 
nel. A’ j6erkölts, Hntzamin-|ringer, als die Tugend. “Die 
den tökélleteíségnek , és közep| Tugend iſt die Kette aller Dolls 
tzéllya minden böldögsägnak. Ifommenbeiten , und der Mite 
" telpunft aller Gluͤckſeligkeiten. 

Sie macht einen ÜMenfchen 
Aug, aufmerffam, fehlau, des 
dachiſam, weiß, tapfer, behut⸗ 
fam, redlich, gluͤckſelig, wahr 
bafıig, und in allen vortreflich. 


Ő téízi az Embert eízefsé , 
figyleméteísé, tsendeísé, ma- 
gít meg gondolóvá, okofsä, 
vitézzé, előre lätöva, igazmon- 
dova, boldogga, bizonyofsä, 
és mindenben különöfsé. . 

Három féle dolog téízi az] Dren Dinge machen glüde 
Embert bóldoggá, t. i. ’fze-Ifelig: Frömmigkeit , Geſund⸗ 
lídség, egélség, és e böltsestg, bei , Weisheit, u. f. w. 

f. » | 








? 
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—— emet Da Oie A die Sonne 





kis világnak, és ennek hatä-|der Fleineg Welt, und bat zus 
rozattya a jó lelki ismeret, ez !ihren Horizont Dag gute Gemiſ⸗ 
olly ízép magában, hogy, mind fen, ſie jſt fo ſchoͤn, daß fie 
áz líten kegyelmét ; mind azi Gottes, und der Menſchen 
Ember kzivelségét , és: hajlan- Gunſt erlanget. 

dóságat el nyeri. d. . 





3 


Das Alter der Jugend iſt ei⸗ 
ne Zeit der Thorheit, oder eis 
nes hitzigen Fiebers, bittet die 
göttliche Weisheit, daß fie eu 
ren Derfland erleuchte , und 
euch die Kraft gebe, euere Be⸗ 
gierde zu maͤſſigen, und die Un⸗ 
geffimmigfeit eurer Jugend zu 
zaͤumen. 

Dhne werdet ihr fenn 
wie ein Kind, das Schwach 
ki maga gyarlösägät , és eröt-|heit niche fühle, und feine 
lenségét nem érezvén, az An:| Mutter verlaͤſſet, und auf den 
nyät el hadgya, és az első 1é-lerffen Tritte fallet. 
pesere el esik. , "A. 


o II. 
H. ti az Istenről el felejtkez- Wenn ihr Gottes vergeſſet, 


tek, úgy Izinten 5-13 rölatok|fo wird er euer wieder vergeſ⸗ 
el feleitkezik, és önnön maga-|fen, und euch eurem -eigenen 


s 


Az ifjuságnak ideje egyik ré- 
fze a’ bolondságnak, a! vagy 
a" forró betegségnek , kérjétek 
az Isteni bóltséget , kogy d- 
világosítsa meg a ti értelmete- 
ket, és néktek erőt adgyon, 
a’ kivänsagitokat mértékben tar- 
. "tani, és az ifjusägnak nyugha- 
tätlansägät meg zabolázni 
Az Isten nélkül ollyanak 
lefztek, mint a gyermek, a 














tok akarattyára hagyattattok, Willen überlaffen , weil ihr 


amint hogy magatoké, és nem euer eigen, und nicht Gottes 
az litexé akartok lenni, feyn wollet. 


. - W. Hi 


T ifztellyetek fzülleiteket, és Edret eure Eltern, und ate 
egyéb elő járóitokkar, nem féle-Ídete Vorygeſetzie, nicht aus 
7 2 lem- 


— — 


+ 
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" jersből, Hanem ízetrétetből, és] Furcht, fondern aus Liebe und 
kötelefsegböl, és alá velsetek! Pflicht, und untermerfet euch 
magatokat az Öparantsolattyok-|ifeem Befehle mit, milligem . 
nak: engedelmes fzivel : legye-|ergen. Seyd demuͤthig, und , 
tek aläzatofsak, es magatokatihalter euch felbfl geringe , fo 
gyarlónak tartsátok , s igy au-|mird "euch Sort zu feiner Zeit 
nak idejében az Isten: fel fog|erhöhen; ſeyd gehorſam, damit 
titeket magafztalni ; legyetekjikr würdig, und tuͤchtig wer⸗ 
engedelmefsek , hogy valahalbet einſtens zu befehlen. 
. méltók és érdemefsek. légyetek | 
a’ päarantsoläsre. 


V. 


Das After bar nichts geſchme⸗ 


Az öregségnek nintsen mágár 1 
diges mehr an ſich: Die fange 


ban semmi gyengesége , és haj- 
landösäga , a meg ófzült (zar! Cjewopnpeit hält es gleichſam 
kás őtet mint egy kötve tartya fgebunven. Er hat faſt fein 
Majd semmi segétó ezköze| Hilfsmittel mehr wider feine 
nints többé a’ maga vétkei al-| Fehler; wie die Bäume, des 
len, valamint a’ fáknak, kikfrer ungeſchlankter und knotigter 
nek otromba , és tsomös tök&ilStamm mit den Jahren hart 
"idővel meg kéményedtek, £s[gerworden, und ſich nicht mehr 
többet magokat meg nem egye-Ígerade richten kann; fo koͤnnen 
neséthetik ; fzintén úgy az Eme" die Menfchen in einem gewiſ⸗ 
berek: is bizonyos élet idejek- ‚fen Alter ſich faft nicht mehr 
ben magokat meg nem hajthat-|biegen , wegen gewiſſen Ges 
. tyák némelly fzokäsok ellen ‚|wohnpeiten, bie mit alt gewor⸗ 
"mellyek vélek együtt meg öre-|den, und bis in das Mark ih⸗ 
gettek ; és úgy fzólván mint|rer Gebeine eingedrungen find, 
egy a" tsonttyaiknak velsjeben Oefters erfönnen fie Diefelbe, 
behattak ; gyakorta meg ismé- qber alles zu fpát: fe ſeu zen 
sik ök azokat, de igen későn ; |vergeblich, und ift al’o die us 
hafzontalanül fohäfzkodnak „'gend bag einzige Alter, da ber 
9 igy tehát tsak egyedúl az it- Menfch noch freye Macht über 
jüsägnak élet ideje az a’ mel-|jich ſelbſt bar, ſich Zu beſſern. 
iyben az Embernek fzabad ha- 
talma vagyou maga magát me 
jebbitani. ga mag id va Ti- 
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VI. 


Távozzatok minden rofz tar- Fuehet alle boͤſe Geſellſchaf⸗ 
. szrágtól, mert ugyan ez az el-Iten, denn eben bad iſt bie erſte 
sögarádítsa az Istentelenségne" ,\|Stuffe gut der Seutofigteit, 

és az el romlásnak, haaz Em" und Berderben , 


ber Istente en , felset » és eljmit gottlofen, und verbochenen 
romloıt Emberekkei tärsalko- |Ecuten wngebet . 
dik. 


VII. 


T ársalkodgyatok inkább az Gehet vielmehr mit denjenigen 
ollyanokkal, a kiktúl valamit ſum, von welchen ihr lernen 
tanülhattok , az Embernek fo- fennet ; man ‚bat viel zu wik 
kat kell túdni , és kevés ideig fen, und wenig Zeit zu leben; 
élni, és ez az kúlönös alkal-ffo iſt es denn eine befondere Ge 
matofság költség tétel nélkül fchiflichkeit ohne Koſten zu fs 
valamit tanúlak dieren. 


VIII. 


Tivozzarok a henyéléstől , | Stiege den Müffiggang, beus 
mert, midőn az Ember sem- indem man nichts thus, 


mit sem tsclekfzik , tolzfzat ta- man Döfes thuen. 
núl tselekedni. 


IX. Ä 
Tavozzatok az Afzfzonyi, és és] licher die meibifihe, | und une 
tifztätalan- fzerelemtöl. reine Liebe, . 

A" fzerelem sokkal felelmef | Die Liebe affein iſt mehr — 
sebb, mint sem akár minémó |förchten , aló alles üUebel 
raſz; hizelkedik, hogy a'rom-ſchmeichlet, damit ſie ins — * 
Jäsban eisen, és az edefstg- derben . ftürje , " und verber 
nek Ízine alat el rejti a" leg unter einer (beinbaren Si 
ilzonyuabb keserüséget. ‚Leis Die greulichſte Bitterkeit. 





. Ti. 


a 





giban. az, a melly, az 
2 


t 
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. "rávozzatok azért, távoz.! Fliehet demnach, fliehet fie, 


szatok téle, mert a szerelem , (denn man fonn bie Liebe nicht 


semmivel inkibix meg nem gyo· anderſt uͤberwuͤnden, als mit 


zethetik , mint fem a tävo- Fliehen. 


oo, x, 


A nem igaz. vigafság , melly Das iſt keine wahre uff, wel⸗ 


valamelly vigalsägtalansägot „Iche eine Unluſt, oder ene lan⸗ 
vagy hofzlzu bänatott maga-|ge Unruhe mit ſich bringet. 
val hoz 


a 


⸗ 


XI. 


Kerefsetek tehát gyönydrüse- Sauce alsdenn Ergoͤtzlichkei⸗ 
gekst, mellyek meg nem he-Iten,' bieench nicht erhitzen, noch 
vétnek (em afzfzuny bélivé nem| weibifch machen. Suchet Er⸗ 
tefznek, Kerslsetakgyönyörh-|göglichkeiten , Die euch. erqui⸗ 


.  ségeket, mellyek mpg vidämet-|cfen, und die ihr :fo geniejlen 


.nak, és a mellyekkel úgy &i-jmöget, daß ihr euer felbfl maͤch⸗ 


. hefsetek, hogy magatokkal bir- "tig bleibet, aber feine Eryöß- 


hafsatok , de nem olly gyönyö- lichkeiten, Die euch mit fid forte 

rúségeket mellyek titeket ma- ſchteppen. 

gokkal el vonízanak. e 
Kerefsetek tsendes , és mér- 

tékletes gyönyörúdé zeket , mil- 

lyek a kedubén , ‚nem t&fzuck- 

hasonlóvá az oktalan állathoz 


Svuchet ſachte, und gemaͤſ⸗ 





nicht einer Beſtie gleich ma⸗ 
ben... Macht euch fröhlich, 
Vigadozzatok , midón illendé, ! wenn. es fid ſchicket, daß ihr 
hogy dolgaitek után magatokatieuch nach der Arbeit erquicken 
meg vidáméthaísátok. Kös- moͤget. Koſtet die. Ergögliche. 





. tellyátok azon gyönyörúsége- keiten, die Gott Darbietet, mit. 


ket mellyaket az Isten néktek Wehlgefallen. 
nyújt, és ajanl hr 


figte Ergößtichfeiten, die euch 


we 


‚A böltseség fat komor fem] „Die Weſenheit hat nichts 


eröltetett dolgot nem foglal mar Há 33 mas * 
9 3 nz 


a. 


ga Zurse linterweiftung . 


igaz gyönyrhsäget adgya. Öfre i fihenfet. Eie 
egyedül tudgya aztat tıfzta €sjallein weiß dieſelbe zu würzen, 
állandónak tenni, O tudgyalum fie rein, unb Auuerbaft ma 


1 
E 
? 


egyelitteni a’ játékot, és neve-Imachen. e 


tést, a" fontos "és való ában va-Ilar, und Lachen mit ben wich 
ló foglalatoíságokkal , ő ízerezítigen und ernfihaften Gefchäfs 
vigaíságot , munka által; ésíten zu vermiſchen; fie bereitet 
a munka után meg vidámét a (die Luſt durdy Die Arbeit , mb 
vigafsäg altal. ee nad ber. Arbeit durch 


XII. 


A" mértéktetetség kellemetef- | Die Maͤßigkeit macher Die 
se téízi a leg alább való étke-! ſchlechteſte Nahrung hoͤchſt aus 
ket. Ö az, a" melly a’ külörIgenehm, fie ift es, weiche mét 
nös jó állandó egeſeg mellyetíder lebhafteſten it bie 
a leg tiíztább , s" leg dlhata- |reineflen, und beſtandigſten fé 
keazob gyönyörűséget ajándés ſten ſchenket. 

0228, j 








XIII 


Az öllyatén &'et, melly józan Ein keben » fonlchterns -mäf 
mértékletes , egygyügyü, esifig, ſchleche, und gerecht ohne 
"minden külső és belső háborús aufſetliche, und innerliche Un⸗ 
ságok nélkül jó rendben, es. cube in guter Ordnung, umb 
rendbeli munkálkodás alatt Vis ter ordentlicher Arbei 

seltetik , meg tatttya a’ bölts tet wird, erfált ín ben Giles 
Ember tagjaiban a" vidám fás dern eines weifen (Veres die 
. talságot , melly oliy gondvie⸗ muntere Ingend, welche one 
lés nélkül mindenkor keſzen ſolchet Vorſicht immer beren 
vagyon ag időnek schüs fer fér , mit der flaͤgelſchnellen 

(der dans mu füehen, . . 









nyain elı épúlni, 


a 
‘ . “u a 11 
. “ 
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A dobzódó ifjúság egy nya- Die üppige Jugend übergiebt 
valyis testet fzerez az Öreg-Idem Alter einen ungefunden, 
seguck, avagy inkább maga] Leib, oder flieht in ihrer beflen 


— * 4 . A 





idejének virágjában el véíz Bluithe dahin. 
ús meg hal, | | 
- ? ha , N won , u nn ( . 


LNN ga. W pt — 

IHloey ae Ember hofzízú, steh | Das Mittel lang gu-ichen if, 
légyen az-a módgya, hogy jol daß man secht lebez zwey Din⸗ 
éllyen: Két dolgok; rovadítik fge-find, die das Leben. verfúra 
meg az Embar. életéts az efzelzen : egorhett ‚und Leichtfer⸗ 
welenseg:; ds. Klkatattlansäg. tigteit. je die Tugend ihre 
. Valamint a jó erkölte magajeigene Belohnung iſt, fo iſt das \ 
magának jütelma, £zinten úgy faffer: fein eigener Beſtraffer. 

a. vétek , és-a genofzsig mel Die gute Beſchaffenheit des 

gú. magának behérja.. Az ei-| Csenúthő kommet auch dem Lei⸗ 

mének, és az éíznek jó völtajbe zu flatten. \ 

közli magát .a" tastel- is, une 3 

ı Azértcis Ízükség , hogy az] Demnach muß.masam Ges 

Ember elméjében., és .efzöben! ufthe gefimb ſeyn, "Damit man 
agelstges légyen ,. hogy Teste- | jugfeidy am Leibe gefimb feyn 

ken-is egylzer smind egélsé-ímóges © Do". 
ges lehelsen. . mt Zn er aa. 

I o... j 


“vr 
’ 
- so yie [} 
i " . . he . 
s. . 


Fo a —— mm a; lora 
A mi a! testnek mulatságát] Was be "Untethaftntb des 
ilteti: ízükség, hogy az Em-Íi9eiüé betelft: fő muß man ba" 
ber az. egéltégére wigyäzon ‚|ben auf die Geſundheit ſehen; 
és-némiw vigaítágra, és azörtjund- nicht anf. die Luſt, und 
együnk és igyank , hogy az/mie füllen efien, und trinken, 
8* meg újjíttsak", és nem die Kräften zu erſetzen, öné 
y azt meg texheliyüik "és lel dieſelbe umerzudrucken 5 denn 
FE ENNE 904 gyón 
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'nyomjuk 3 mert nem azöt|ıpir leben nid, daß wir 
élünk , hogy együnk , hanem, fondern wir effen, daß sziv 
azért efzünk hogy élheísünk. [ben mögen. 


XVII. 


Szégyen az Embereknek, hogy E⸗ iR eine Schande fe 
annyi betegségek vagyon, mintMenſchen, daß fie fo viele 
hogy az életnek, jó rendbelilheiten haben, fiutemal cine. 
módgya az egefstget nemz ; te Lebensart die Geſundhei 
ennek mertökletiensege , az|förberet. bre 
ékeket. mellyek a testnek verwanbles die Speiſen, Die jur 
táplálására ıe:d.itettek, hald- Erhaltung bes Lebens beſtun⸗ 
los méreggé väkoztatiya, met, in toͤdtliches Gift, 

A." mértékletlen .gyönyöräse-| Die unmäffigen —— 
. gek nagyobban : rövidítik az|feiten werfürgen bie Tage des 
Ember életét, mint sem az or- | Menfehen mege, als die Ars 
vosiö fzerek öret hofzlzabithäf- | neymittel ſelbige verlängern koͤn⸗ 
sák. A’ fzegények nem bete-Inen. . Die Armen werben nicht 
geíznek meg olly. gyakorta ,ifo oft franf von ihrem färglis 
. az eleség fzúksége miat, mint|chen Leben, als bie Meichen da⸗ 
a gazdagok „ mint hogy ma-Ívon franf werben ‚daß fie vidd 
gokhoz abból-sokat vefznck, zu fich nehmen. Die Speifen, 
Azok az étkek, mellyek tet- welche ben * allufehr 
tzettetik a’ fzäjnak ízít, és tet-|füßlen, und machen, daß man 
tzik , hogy az Ember fzüikse- | über Hoth effet, find —RX 
gen feilyhi egyék, a több mer-lals Daß fie jur Nahrung bie 
güek, mint fem hogy testi täp- inget follten. 
lálására Szolgälndnak, 

Az orvo.lö ízerek magok- Die A egneymittel And an 
ban bizonyára valami solz,jfelbft wahrhaftig etwas 
minthogy a terméízetet mag| indem fie die Natur *2 
erötienetik 3 ngyan azon okbúli daher man fd) iheer wur 
az Ember azokkal tsek nagy! dringender Noth bedienen * 
ízorongató ízúksé go kötele-| Das. Sanpımittel , weiches jós 
nétetik élni. A’ f bil mód, Derzeit unfbänich „- unk. mühe 
welyel. minden időben Aral Ih zu gehen if, Er 


d 



































zur ungariſchen Optalje, — 1 
mölkúl élhet az Embet , a jo- tevfeit, Die Maͤſſigkeit in alten 
zansag, a" mértékleteíség min- | Ergoͤh ichkeiten , Die Rube bes 
den gyönyörűségekbenj az El] Gemuͤtbs, die Uebung des Leis 
mének , és a léleknek tsendef- bes, Das madt ein ſuͤſſes, 
sége, a testnek gyakorlása: und wohl vermiſchtes Gebluͤth, 
ez édes , és jól egyveleder'mb zertheilet alle úberfúffige 
wért okoz és tsinál, és él ofz-! Feuchtigkeiten. 

Battya -a felettébb való ned- | 
welstgesket. | 


0. 





XVIII ; 
Zu einem vergnuͤgten keben iſt 
genug, daß man habe, was 
noͤthig iſt; beam der Ueberfinß 
bringt oft mehr Schaden, aló 
Mugen. Er macht wohllüe 

Rig, und trunfen,, und peinis 
talanna és refzegge tefzi az 


get feine Liebhaber. 
Embert , és sanyargattya z] 
maga tulajdon urait, . ' —W 


A" fel fuvalkodäs, és az irtgy-| Die Ehrfucht, und der Geit 
ség egyedül az Embarek der Menſchen find die einzigen 
minden vefzedelminek kút feje, | Quellen ihres Unglüfg. ‘. 
Az Emberek mindent akar:] Die Menſchen wöllen alles 
nak, avagy kivánnak, öhajt-|haben, und machen fi uns 
nak , és magokat fzerentsetlen-|gläsffich durch die Begierde 
né téízik a" bövelkedésnek ki-Inach dem, was Aberflüffig iſt; 
vänsäga miat; hogy ha ök pe-| wollten fie ſchlecht, un 
dig egy renden: Krb Egytigyülrecht.teben, md fi) m 
közönséges életet viselnének, begtruͤgen Taffen,, womit ſie der 
és avval meg elégednének, & | wahren ort; abbelfen koͤnnen, 
, mivel aa igazán jelen való * [fo wuͤrde mán uͤberall vat Is 
séget el távoztathatnák, win: berflich Die Frende, ** E⸗ 
... d § | 1 
⸗ 


Egy meg elégéttetett élethez 
elég az, hogy az Embernek a 
légyen , a mi fzükseg, a’ bö- 
ség, és bövelkedés . gyakran 
sokkal nagyobb kárt hozon ma- 
gával, mint haíznot, mert faj- 
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ber misdenlitt a’ bösdget, lee, ned ben Sricben fe 
met, egyelstget, és a’ 
véget tepaíztalná, merjen 


XX _ 


Az ollyaten a kinek annyi Derjenige , ‚ weder fo b 
vagyon, a mennyi fzüikseges,Ihat, als er bedarf, ſoll fid 
többet magának ne 6hajtson. |nicht mehreres wuͤnſchen. Pak 
A” paloták, jofzäigok , biro-|läfte, Güter, Silber , 
daimak „ ezüst, és aranynak | ®oloffumpen haben ihren Be 
egybe gyűjtött, rakäsa, sohalfiger meder von feibes - Kranke 
túl urokat , se a:testi be-f heiten, noch von Orműrbőbes 
tegségektől , se az " elmének fmmerniffen jemals befreyet. 
eméíztő gondgyaitól meg nem - 

mentették. 





Meichthum iſt etlichen fo uns 
oly hafzontalan némely Ember- nuͤtz, als Sand, weil fie nicht 
nek, mint a homok, mivellfo fed find, benfelben anzu⸗ 


nem oly meréízek hogy ahoz sei n. 
gyulnának. Az ollyan Embe-| Solche fente find einer Fans 
rek hasonlók a’ lämpäshoz, a lpe gleich , bie vezetben iſt, 
melly el alütt, mint hogy sok mal man "allzuoiel Del daran 
et töltöttek "reája, gegoffen hat. - 


RI. eh, 


Ar igisig bajlandó a" pazar] Die Jugend iR wur, Bes 


A gazdaság , és bövelkedes 








SALA ét OHÁRYEDÍK- a. * —2 * 





zur uptorifben Gprarbe. a 
NEK , a’bol $okan az el som-ıwielg die Gefäße beg Verder⸗ 
Anal, velzedelmeben sietnek. |bens lauffen. 
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Vigyáz zatok magátokra , ho- Hamet euch, daß ihr nichtes 
gy heẽ aba volosagra semmit|unnörfiger Weife ausgebet, 
me költsetck, ellenben, úgy tradjtet hingegen auf das ſorg⸗ 
igyekezzetek , hogy minden- faͤltigſte, daß ihr aliezelt einen 
kor alamisnára , és betsület| Drorhs und Ehrenpfemig has 
er tartására valo pénzetek le- ben moͤget. MLLE 

eisen, * 





XXIV. | 


Üsndokyitok meg, hogy so-! Bedenket, daß fid viele Durch 
Ran magokat a" játek általtneg[da$ Spielen verdorben haben; 
rontották, A’ játék mind ad- ein Epiel mag hingegen fo 
dig tühetö, s fzenvedhetd ‚Ilange feyn, als es nur ein 
mig tsak Játék, hapedig vald-| Spiel if, aber wenn es fid 
. gágos do'ogra kerekedik, kút-fim Ernſte verkehret, fe iſt es 
feje sok féle Szerentsetlenseg-Inur eine Quelle vieles‘ Uns 
nek , hafznosan fogtok tsele-|heile. Ihr werdet wohl thun, 
kedni ha magatokat töle meg wenn ihr euch deſſen .enthalters 
tartoztattyätok, u 9 








XXV, j 53 
Az Emberek ef enyéíznek] Die Wenſchen vergehen mie 
mint a’ virágok , mellyek reg» | die Blunun, weiche das Mor⸗ 
gel ki. nyilnak a estve pedíg el gm aufbihhen 
vadnak , és lábokkal tapod- ı Abend vertvelfen , 
tattoak; ‚Az NRmberi nemzetidie Fuͤſſe getretten erdem. 
el olzol , mint al zúggó .fo- | Geféledem der AR foga 
Iylsnak habjai ; semmi az idöt/sarbahin, wie dies A 


meg 
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meg nem tartóztathattya , mel-IneSraufchenbin Fluſſes. Dickes 
ly mindent, a mi leg allandob- |fan bie Zeit aufhalten, welche 
nak lenni lattzatık, magävallalles, was am unbeweglächfken 
elragad, Te magad- is en ſam, ſcheinet, mit ſich dahin reiſſet. 
2 a’ ki mostanában! Du felbfl mein Son, Der ön 
olly eleven , és gyönydrüseggellißt eine fo lebhafte, und luſt⸗ 


teltyes ifjúságot visellz , el ne reiche eſt, vers 
felejtsd, hogy ezen ízép elet!gieß nicht , baf. diefes febóne 
ideje nem más egyéb, hanemi Alter „nichts andere, aló eine 
tsak egy virág fzál, melly majd! Binme.ift, welche fart eben fe 
éppen olly hamar el fog ſza-geſchwinde verdorren wich, aló 
radni , a mint ki nyilt: Latni, ſie aufgegangen iff. Du wirſt 
fogod a kellemetelsen mosoly-|die lieblich laͤchlende Anmuͤ⸗ 
- 86 jó kedveket, és á kedvesichigfeiten, und die angenehme 
- .  gyöngyörüsegeket, mellyck te-IRüfle , welche dich begleiten, 
ged mostan követnek, tapafz-iunwermerft' verändert feben. 
talhatatlan el változni. Az erő, Die Stärfe, die Gefundheit, 
egtiseg, öröm, mint egy tündér ‚die Sreude , werden wie ein 
ájóm el tünnek, &sfzomorüem-sfhöner Traum verſchwinden, 
lékezetés kivül, semminekediund wird Dir nichts , als ein 
. egyéb hitranem marad. Az el ſtrauriges Angedenken davon zu⸗ 
Jankatt, és kedvetlen öregség azírúct bleiben. Das ſchmachti⸗ 
ortzádat rántzban Szedi, age und unfuflige Alter wird 
testedet meg zörbétti, és tag-Idein Geſicht mit Runjeln über 
jaidat ‚meg erötlenetti a min- ziehen , deinen Leib krum bies 
den örömös vigafsägnak erede- gen, deine Glieder entkraͤften, 
tit 2 te fzivedden el ízáréttya, die Duelle der Freuden in dei⸗ 
te benned a’ ‚jelen valökrölinem Herzen ausdrocknen, bir 
vialatott, a’ jüvendökröl fe-Ivor dem Gegenwärtigen einen 
Jeimet indit - fel , és tegedi@chel , vor dem Zukuͤnftigen 
mindenben , a’ fajdalmakon eine Furcht erwecken, /* 


az idő ötked: úgy tetteix, hogyl zen, 
i im’ toDie Zeit daͤnket dich fem zu 


zik ; a! meily.oliy séettséggel. ſchuelle tet, iſt nicht 
feléd jár, és. közelget, Mean] Fre ven Ún, ab — 2 
a “ 
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gneízfzevagyon töled, és a’|märtige, welches dahin fichet, 
jelen való idő, a" melly nagytift ſchon ſehr ferne, weil es m 
Ihamarsággal el foly, már melz-|dem Augenblicke , da wir ver 
fze vagyon tül.d, mivel ab-Íom , gu nichts wid, mb 
ban a ízempillantásban , a’|nicht wieder fann. 
mellyben befzellink, semmivéj Demnad , mein Sohu! vera 
téízen , és többé. immár yifz-]taß dich wicht auf das Gegen⸗ 
- Sza nem jöhet. Az után édesíwártige , fondern bfeibe im Den 

Wiam , ne bizd magadat a je · trachtung des Zukuͤuftigen uf 
len valökra „ hanem maradgy dem rauhen und unebuen Weg 
meg fzüntelen a jürendöbe-Ider Tugend ſtehen. . 
äicknek eimeikedeseben ,„ az 
erköltsnck kemény és teres] 
len úttyán maradván, . - 


.. " he a 
\ , 
v a 
. a « ® + DR 
. 
XXVI " 
te. . . 
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Mint hogy az idő olly rövid, Weil bag Lehen fatua ét, fő 
tehát jól vegyétek tanátsúl, eli halte die Zeit wohl zu Mad, 
ne vefztegelstiek henyeiefsel,umd! verfplittere fie wiche mit 
vagy más semmire kellő, és Müfliggang, ober mit vergeb⸗ 
héjába való dolgokkal. — Nin- lichen, und unnüßen Dingen, 
ésen olly nagy kár vallás mint Es iſt fein groͤſſerer Berut, 
az időnek el vefztése. als ber Zeiwerluſt. | 


% 
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XXVI. i 


Mint hogy az élet olly rövid, [ Weit das Leben fo kurz iſt, 
tehát okofsan kell aztat el ren-ifo muß man es Plüglich cine 
Aelni. Ollyas élet, melly vi· theilen Ein Leben ohne Er⸗ 
, galztalás neiktl vagyon, igen gógung iſt mühfelig., wie ei 
Gnalmas , és fáradtságos mint lange Tagreiſe ohne Herbergen. 
egy boízízú napi út, ſzallas Eine gefchitte Abmwechsumg mas 
néikúl, — Egy alkalmatos „ és cher es alüdítib. Den erítes 
heliyes változtatás ízesentséf. Aufenchalt des angenehmen Les 
tó és bóldoggá téGi Hier, Az, bens nehme man bey den Lohse 
Ä elsö 


430 , Auge Unerweifung 


első hellyheztetését, a böldog ten, um ich mit ihnen zu ums 
elemek, tegye az Ember, az’terreden. Wir wm rden ** 
holtak közzé , hogy ő velek|ren zur Erkenntniß, und jew 
tanätskozzom; mi az isméret-" Erkenntniß unfer ſelbſt und bie 
e, és magunk ésmérettsé- Bücher, find es, Ve uns mit 
gére fzúlettünk a és ezck:arkö-lalfer Treue zu rechten Men⸗ 
nyvek, mellyek minket minden|fchen machen. Zweytens, muf 
hivsegeel , igaz Emberekke ben Eebenbigen gewidmet feym, 
téfznek. A" második hely hez. da man alles, was Gutes im 
tetése aꝝ életnek, az élők közi der Welt iſt, beſchauen, und 
zat sendelte'sek, a hel.az E- | aufjeichnen muß. Drittens, 
ber minden jót , a mia vila-Jmuß man ganz allein für fi d 
gon találtatik , meg visgällyon, [felbf antsenden. Die Teee 
és fel jegyezzen. Az harma- | Ölückfeligfetr. beſtehet in einer 
dik, az 4llapodäst, maga hafz- ven Betrachtung 
tára kell az Embernek fardita- 
ni, Az utólsó böldogsäg .c egye- 
dúl helyheztetik a bölts el- 
melkedesben. | Ber Yan, 


KVI 





A! Tudomány nagy gazdag- Dies Wiſſenſchaft A ein Reiche 
sig a fzegenyeknek,, ékelségelthum für die Armen, eine Zier⸗ 
a" gazdagoknak, öröme az öre-|de für die Meichen , und eine 
geknck. Vergnuͤgung für die Alten. 


XXIX. 


Nagyobra betsüllyéteksa"fzont] Üchter die heiltze Schrift hös 
drást, mint akärmelly egyébb [het „als alle andere Buͤcher, 
. könyvéket , és halgatsatokízor- und hoͤret fe fleißig. 
galmstolian, j 





— m m vu (in SU ——— 


. tehát minden mestersége abban 


- ezen bálványokat meg ismér- 


Nenm tsak az értelemnek fzük- Nicht allein der Verſtand muß 


\ . 5 
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XXX. 


Tanullyatok meg mindenek] Lernet vor allen die herrſchen⸗ 
előtt, hogy ismerhefsetek ki-|de Neigung eines jeden Men⸗ 
nek kinek uralkodó fö indula-|fchen fennen. - Es if. niemand, 
tiv, 8 hajlandosagit. Senki|dejlen Willen nicht eure befone 
nintsen, a’ kinek fokakban kü-|dere Zuneigung habe, und Dies 
lönös hajlandósága nem vólna , 
és ezen hajl.ndóság kblömb, nachdem ber Geſchmack, oder 
és fok féle, a" fzerént, a mint Sim der Menſchen mancher⸗ 
az Embereknek tetízése , és ley if. Alle Meufchen find 
értelme külömb. féle. Minden jégre am , ba einige die 





Ember bálvány imádó, mivel Ehre, audere das Auterefle, 
nemellyeknek a betstlat , ma pund die. meiften die Be 
soknak magok tulajdon hafzna, gung zum Abgott haben. 

és a’ nagyobb réfznek .a gyö- ÍJanbgrif beſtehet alſo Daninn , 
nyörúség" bálvannyok. Enuek daß man tiefe Goͤtzen fennes 
das ift fo viel, aló den Schluͤſ⸗ 
fel zu den Willen. eines andes 
ven haben, 





foglaltatik , hogy az Ember 


je, az annyi mint mások aka- | 
rattyänak kültsät tartani, 





0, XXXI 


⸗ 


ség ékesnek lenni, hanem azpo iret feyn, ſondern ‚auch. ber 
akaratott, és még azon fellyül Willen, und noch mehr Die 
az Emberek társaságához valdı Kunſt zu üben. BE 
mesterséget - is kell követni. | | 


. XXXIL 


‚Igyekezzetck az életnek xo⸗ Tracheet fo vid von ten gie 
szönséges tarsaságáról adayit'ta- |mmemen Unterhandiungen bes 


ao, 


fe Zuneigüug iſt mancherley, 


“ 


. 


b. 
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nölni , a mennyi elegendd,|Eehens zu erlerren, aló . genug 
hogy az Ember se meg ne tsa-|if", daß man nicht betrogen, 
ék, seki ne nevettefsck. |noch ausgelacht werde. 

Mit haíznál tudni, ha véle, Worzu dienet das Wiſſen, 
sem lehet élni ? tudni élnilwenn es nicht brauchbar if? 
mostani idöben az igaz tudo-|zu leben wiſſen, iſt best zu 
mány. Tage die rechte Wiſſenſchaft. 








(XXXI. 


Az Emberség , leg főbb re-| Die Hoͤſlichteit iſt ber von 

sze a’ szép tudománynak.  Ezlnebmite Theil galanter Wiſ— 

kevésben kerúl, és sokat téízen, [ fenfdhaft. Sie koſtet wenig, 

a" ki mást meg betsúl, vifzon-|und gift viel, wer andere es 

tag 6-is meg fog betsúltetni. jé ‚ Wird wieder geehret wer⸗ 
den 


e. 


XXXIV. 


 Szúkség- is tudni a dolognak ! MR an muß auch wiſſen elne 
érdemét meg - adni, A dol-! Sade einen Werth zu bejah⸗ 
gok nem úgy vetettnek , a len, Die Dinge geben nich 
mint magokban lätzatnak len-Ifür das, was ie zu fem ſchei⸗ 
ni, Valamit tudni, és aztat|nen. Ermas fennen, und fols 
a’ világnak tudni meg-mutat-|dhes der Welt yeigen , iſt eine 
ni, kettös tudomány, zweyfache Kunſt. 


XXXV. | Ä 


Hogy tí magatoknak nitelt Damit ihr euch in Kredit ſchen 
6zerezheisetek , tehát betsúle- möget, fo haltet euch ehrbar, 
tefaen , és tilztän vißellyeiek|umd veblich , in der Kleidung 
... MA 


€ . 
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magatokat ruházatban , de hogylohne daß ihr. eine Weichlich⸗ 
abban valami puhasägot , esjoder @icelfeit dariunen ſpuͤren 
hijában való hiválkodást ne mu-laſſet. unge fente, die alls 
taflsatok. Az ifjú Emberek „|zuwiel Sorge auf die Koſtbar⸗ 
kiknek felette nagygondgyok feit wenden, nehmen wenig in 
vagyon a’ testnek tzifrasägära, | den Wiſſeuſchaften zu. 
és Ekelsegere, nem sokat men- , 
nek elő a tudományban. | 


XXXVI. i 


Az ifjá Ember, a mely hi- Ein junger Menſch, welcher 
valkodökeppen , mint valemely|fich gerne eitflermeife , wie ein 
aízízonyi fzemeiy magát tsi-] Weibsperfon aufhutzet, éjt bee 
nosittya, méltatlan a’ tudomä-| Weisheit) und Ruhms unwürs 
nyra, és a’ dütsösegre» A’dü-|dig. Der Ruhm gebühret nur 
tsöseg egyedül tsak azt a fzi-jeinem Herzen, welche bas Uages 
vet illeti, melly" a? .nyomortt- [mad ertragen, und die Wohl⸗ 


. sägotel viselbeti, ésagyönyörú-[(ülte unter bie Fuͤſſe tretten 


‚segeket lábaival tapodhattya. !Fatin. Ä 
XXXVII. 


Hogy ha velamely rendetlen Menn ihr eine unordentliche 
hajlandösägitok vannak, tehät| Neigung habt, fo werden euch 
a ti tanüläsitok tsak anıyitieuere Studien. fo wenig helfen, 
fognak hafznalni , mint az £t-|al6 Die Speife einem Kranfen, 


kek a betegnek, 2° ki azokat|ber ſolche nicht verdaͤuen kann. 
meg uem emelztheti, | | 


XXXVIII. 


Mennél töhbet hizelkedtek a" Je mehr ihr euern Begier⸗ 

ti kivänsägitoknak „ annál ke- |den ſchmeicheln werdet, je we⸗ 

vesebbe azoknak mestere 1Efz-Iniger werdet ihr Tatom Mieis 

tek, Hanem tudgyätok meg,lfter werden. Aber wiſſet, daß 

hogy semmi nagyobb uralko-|feine größere fertfdaft if, 

"dás nintsen, mint az uralko- aievießirefihafe ber ſich {erbit, 
. e | ő 


N 
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dás magán, és tulajdon Kivan- uad feine Begierben. 


sägin. 


XXXIX. 


Nem uralkodhatik , az Ember Man fann nicht Herr über Ad 
maga magäfi, ha tsak maga ma-|felbil fenn, es fene denn, beg 
gát tokelleteſſen nem ismeri.Iman fid) vollfomment id; few 
" Vagyon tükör az Ember äbrä- |ne. Es giebt Spiegel für bej 
zattyära, de nintsen a ſzivé-Angeſicht, aber es giebt Reime 
nek tekintetire. Annak okáértifúr das Cemútb. Demnad 
ízúkséges, hogy az Ember az- muß man folches durch eine 
tat egy valóságos maga meg ernſtliche Betrachtung feine 
‚gondoläsäval hellyre allettsa, |fetbft erfeßen. Die Erkeenntniß 
"Az Embernek maga meg esm£- feiner felbit ijt der Aufang zus 
‚Stse kezdete ayneg jobbuläsnak. |Befferung. 


XL 


A mi fogyatkozäsink abban| Die Fehler dienen uns bazu, 
fzolgälnak nékünk, hogy ma.]daf wir uns felbit erfennen, . 
gunkat meg ismerjük, és ma- und ung ſelbſt nidt trauen. Dft 
gunkban sem bizhatunk. Gya- |jieht man mehr Frucht aus ſei⸗ 
korta több hafznot velzen azinen Fehlern, als aus feinen 
Ember a’ maga hibáiból , mint|fchönen Thaten. Die groſſen 

a ízép tselekedeteiböl, A’fö,|Tkaren biáben das Derg auf, 
és nemzetes tselekedetek fel fu-|und laffen eine gefährliche Cin 
valkodtattyäk a’ fzivet, és ve- bildung wach fih. Die Yebler 
ízedelmes képzéséket öntenek ‚machen , daß per Menſch in ſich 
és sugärlanak belé. A’ hibsk|fe'bft gehe, umd bringen ihm 
azt tselekfzik , hogy az Ember| die TBeicheit wieder, Die er ben 
magában ſzal, és ismét vilzfza guten Fortgang fenet Sache⸗ 
vonízák néki a bóltseséget, mel- verlohten hat. 

lyet a dolgoknak jó folytánál[ _ 
"el veíztett vala. 





XLI. 


Mast ein Mißtraues gegen 


Ne hidgyetek magatoknak , 
euch ſelbſt, aló euern — | 
SEg- 


mint leg velzcdelmeisebb ellen- 





4 
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Begteknek. Az ifjúság magallichiten Feind. Die Zugend 
imeg hitt, büfzke, és megätol-|ift eigenfinnig, fie verfpricht fich 


kcodott, ő mindent iger magajalles von fich felbit, ob fie ſchon 
suagänak, melly jó lehet gyarjgebregplich iſt, fie glaubt doch, 


Zé, mind azon által azt hitetilfie vermöge alles , und Babe 
el magával, hogy mindent te-uichts fu fürchten, Sie vers 
het, és hogy semmitől nem ijed, traut fich leichtſinnig, und uns 
smagában könnyen bizakodik „|vorfihrig.e. Dürer euch, daß 
gondviseledenül, Oltaimaz-Jihr die füffen, und ſchmeichle⸗ 
zätok magatokat a tsalärd vi- riſchen Worte der beträgeris 
lag mézes és hizelkedö fzavai-[fdden Welt nicht anboͤret, wel» 
nak halläsätöl, mellyek bé tsußz-|che wie eine Schlange unter 
nak, mint a" kégyó , a" virägok)den Blumen einherſchleichen. 
közzé. Féllyetek ezen el röjtött Fuͤrchtet euch vor dieſem ver⸗ 
méregtól, borgenen Gift. 


xXL. 


Hogy ha egy hibät-el- követ. Wenn ihr einen Fehler ‚bes 


" tetek, a mäsodikät ne kivän-|gangen habt, fo begeber nicht 


nyätok, hanem kövefséték az|den anderen, ſondern folger de 
Ekefsen ízóllókat , kik ſetinte- Rednern nad, welche fortfaße 
len befz@igyeket folytattyäk ‚Iren, und fi) erniustern , 06 
és magokat ebrefztik , jóllehet! fie ſchon merken, daß fie ges 
meg ismerik , hogy hibäztalg fehlet baten. 


XLIII. 7 \ 


A nagy érdemù dolgoknak Zur Verrichtung einer wich⸗ 
véghez vitelére nem jó a bizo-|tigen Sache iſt das Mißtrauen 
dalmatlansig. Itten ki tettzik ‚nicht gut, Da finder fih, daß 
hogy a fzivnek magysäga hafz-| die Großmuͤthigkeit dient, und 
nos, és hogy egy okos magä-Idaf ein vernünftiger Bertrauen 
ban való bizakodás fölöttehafz-| auf ſich ſelbſt nuͤtzlich iſt. Eia 
nos légyen. Egy bors ízetunyi) Gram Herzhaftigleit it oft ſo 
bátorság gyakortaannyit tefzen,|gut , als gtoſſe Geſchicklichkeit. 
mint valami nagy illepdöseg. | - . NN i 


e. 
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XV. 


A" mi könnyű magábán, ty) War leicht iſt, foll man unters 
kell azt venni, mint ha nehéz nehmen, atg ob eg ſchwer wäre, 
vólna, es a mi nehéz, mintjunb was ſchwer it, als ob es 
ha könnyű vlna. , : Jleicht wäre. ' 


XLV. 


K Hatter für richtig, daß Seute, 
hogy az ollan Emberek , a kik|die im Gluͤck -übermürhig , um 
a fzerentsében fel fuvalkodnak, Ungluͤck allezeit ſchwach, und 
a fzeréhtsétlenségben gyengék, [erfdroden find. Die weibi⸗ 
és félénkek." Es az apalin fzívő, ſche, und den Wolluͤſten ers 
és gyönyörhsegber elmerúlt gebene Leute haben kein Her; 
Embereknek femmi batorsägok in Gefährlichkeiten. 

és (zivek nintsen, a vefzede- 


lemben. 
"en zu 


Bizonyosnak tartsátok " azt , 
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A: jó fzérentsében kell ma- Fin Gluͤck mug man fi zum 
gunkat a fzeregttsetlensegre | Ungluͤck bereiten. In bem 
" kefziienünk, Nyärban kivan.| Sommer fol man fid nad 
ság fzerent, és minden alkal-ı Bunfh, und nicht nach Be 
matofsäggal lehet télre valöta-[quemfichkeit auf den Winter 
karmänyt fzerezni. Igen jö,imit Vorrath veriehen. Ks 
a rofz időre valamit ízerezni Tijt gut auf die böfe Zeit etwas 
és takaretani. Mert az ellen-Ifpahren , denn die Miderwärs 
Kezbidöben hagy drágaság , &s|rigfeit it Eheutung , und Mais 
Mindennek fogyatkozása . va-Igel an allen, - - - - 
XLVII. 


Is reménységgel kell abban Mean muß hoffen, was mas. 
Jenőt , a mit kiván áz Ember; |wänfcht , und dabey geduldig 
és a mellet kell ízenvedni a fleiden, was údb begeben mag. 
mi elöl adgya magát. Visel- Trager mit Geduld, was * 
." nes ly , 





I) 
‘ 
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Iyétek bekefseges threfsel, jur ändern laͤßt. 
mi valtoætathatatlan. un 
: " , J 5 "ELVI Kt F Be. 
Bert ſemmi fem lehetet- Dane m Fat. nichts FREW 
len, a kik ferények, es fich , welche fid) etwas gen. 
tudnak fzegyedni. A nagy (zi, trauen vorzunehmen ,. und mad 
vihmerefzseg , és bátorság, ő és a’|leiven Eönnen. Muth, uno Ay 
- fzüntelen való dolog meg gyö-|haltende Arbeit überwinden die 

zi, a’ leg nagyobb akadälyo-[größten Hinderniſſen. 
"kat. en. . [a 
N FE ats , Yıı.c cd um: Pr wer: I we) " & 


! 
a . , 


XL. 00 c TT 

. 4. . un, - IR 

% Befährlichkeiten mud mán 
fid. mit Muth unterſtuͤtzen. 


veſzedelmekben, bätorsä- 
gos ofzlop légyen az Em-i 
ber minek ellőtte magát a ve- She man fid in Gefahr begies 
. szedelembe adgya, fzükseg az. lee muß ma ſich vorſehen 
előre látni "És jrelni, "Hogy fund för enn man aber 
ha pedigmär egyízer benne darinuen iſt, IRB Tmiehe 
gyon , nintsen égjéb hatta, uͤbrig, Als Vag" miánt bi dieſelbe 
hanem hegy aztat meg velse. ſverachte. Alsdenn muß man 
Akkor fzügseg olly nagy fzi-jein Herz weifen 4 daß größer: 
vet, és bátorságot műtatni [fen áló alle Uebel, die uns dr⸗⸗ 
melly nagyobb légyen minden hen. / 
rofznäl, mellyek minket fenye-}' * 
: getnek. . . 





Lu . - ag. 
Mi: tenéked a? fgeetotse Wemn dir das Se gäafig | 
kedvoz, magadban fel ne] ° iſt, fo erhebe dich nicht. 
fuvalkodgyäl. Mikor téged pe-|1Benn es Dich verfolget ," ſo 
dig úldöz, kéttségben ne ef x sage nicht. Alles iſt der 
sei, Minden delog változási Beränderung unterworfen. 
ala vagyon vetve, 


\ 


s, 
" g 
9, 


En éz. | J AP 


94 
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| LI. | 
A Pofzusig, kärvallis, és el- Verdruß, Verluſt, Wiebe 
lenkezö-dolgok, minden waͤrtigkeiten find zes allen 
idöben, és hellyen vanak. Meg| Zeiten, und an allen ZDries. 
emlékezzetek róla , hogy abbölj Bebenfet , daß niemand bavos 
fenki ki nints véve. Senki fem/ausgenommen it. Es ib 
fog fzületettni,. hogy gyötte- tei⸗ Menſch gebohren, bef a 
lem nélkül élheísen, ohne DBerdruß leben fol. 


LIL 


intsen-is femmi urdsig e Es iſt aud kein But im ber 
vilagon, femmi felség fem.) ". Belt, felne Hoheit , kei⸗ 
ni gyönyt tség nyomorúság | (uft ohne Berbräglickeit. 
L 


‚LI. 
Jogy In minden Embernyo-[sffzenn man alles Kreut der 
H morusága , és kerefztiye : Mexſchen jufammen thda 
egy rakäsba hordatnek- is, ésíte, und ein feder follte em 


abból minden Ember hasonló! gleiches Stücke davon nehmen, 


refzt venne, ki ki inkább fze-|fo würde eim jeber lieber dad 


. Tetné a magáét meg tartani. Ifeine behalten. 


LIV. 


A nyomoruságok  magorkajg)ie Teũbſalen find an fid 
nézve tsekéllyek, a ki a- felbit was geringes, wa 
zokat tudgya el viselni , tsakjman fie zu erfragen weiß, fie 
a bú és fájdalom által terhef-Iwerben nur buch ben Kummer 
sek , mellyet az Ember belále — a den man daran 


veſten. ſchoͤpfet. 


Fi . LV. 


M": ne faomorodgyatek,hogy [Eaper euch nicht verdrieſen, 
ha a ſaerentse késedelmeg" wenn bas Gluͤck vergiebe zu 


0 
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Kedik , ha [alsh lépóísel jön ,  fommen, wenn es faugfam., und 
annál allandóob leízen." Bem- ſchleichend femmer , fo wirb. 
mi izerentse allandobb, mint ed bello beltásdiger fenn, Le 
a" melly hakkal-elöl adgya ma- iſt tein Glück dauerhafter, als 
gát. ——— lwelches langſam einhertritt. 


LVI.. | 


Her ha mintsen (zerentse-|rJfjenn iht Bein Dftack habt ; 
tek , igyekezzetek azt jó fo. tradjtet es mic Wohl⸗ 
" térellel meg érdemleni, An- thun zu verdienen. Den das 
inak a’fzerentse keveset árthat, Gluͤck kan wenig ſchaden, ber 
a" ki a" maga bizodalmät inkább | feine Zuperficht mehr auf die 
áz erköltebe mint Tem.a fzo-|Qugend, die wur den Gluͤcksfall⸗ 
rentse esetében  heipbezteti.) pefesst hat. ,. die Tugend it 
Az erkölts egyedül magäban|eigenmächtig. Das:üßrige il 
hatalmas , atöbbi, mind a’ | alles ber Herrſchaft des Gluͤ⸗ 
fverentsenek birodalma alá. ckes unterworfen. 
vottetett. | Ge 


LVIL Mi 
Damit man Gluͤck haben mós 
légyen , ízükség hogy ma- ge, muß man fih in die 
gét az idöhez. alkalmaztafsa ‚| eis. ſchicken, . ober nad des. 
avagy az alkalmatofsäg ízerént Gelegenheit Jeben.  . Denn bie 
eAyen. Mert az idő esalkalmage| Zeit umb Gelegenheit: wartet 
tolság, fenkire fem värakozik.|auf niemand. ‘Der Nordſtern 
Az étízaki tsillagnak förenystgejder Klagheit beſtehet aarium ,- 
jevallya, hogy kiki magát al-jdag man fich in die Gelegen⸗ 
kalmatoßsighoz illeſe o. heit ſchicke. 


LVIII. 


Aznban fzúkség fzorgalma-IGYdan muß gugleich fleißig und 
A tosnak , és értelmesnek len- verſtaͤndig fenn. Der Fleiß 
ni, Az igyekezet véghez vifzi|vollbeinget bhurtig , was bet 
aztat gyorsan , a’ mit az értelem ! Verſtand gemächlich bebenfet. , 
Ee 4 tehe 


H’? valakinek fzerentseje 





— 


\ 
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tshetönek állét., A’ hebehnr-|Die Libereiftung it eine That 
gyısig, vagy nyakra fóre való [der Narren. Im Gengerhrif ik 
siettseg a’ :bolondnak indulat- |die Hurtigfeic die Mutter Des 
tya, és hajlandösäga. Ellen. (Olúds. Der bat viel gethan , 
ben a gyorsaság aany a jó íze-iber nichts auf morgen übrig gés 





 gentsének. A fokat vitt vég-[laffenhat. Es iit ein koͤniglich 


hez a ki holnapi napra fem-I Wort: Eile mir Weile. 
mit nem hagyott. Ez, egy fe- 
jedelmi, és királyi ízó: hak- 
kal sies, i 9 


u j LIX. 
Gzükstg előre gondolkodni ‚ıSyY)au muß veraus benfen ,. hens 

ma a holnapi. napról,. és te auf morgen, und noch 
még fokkal elöbbre való hofz-jdarzu auf lange Zeit hinaus. 
(zas idöräl. A vänkos s" párna Das Ropflüßgen:ift eine ſtum⸗ 
tsak egy siket jövendő mondo. me Wahrſageria. Lieber eine 
A dolog után fokkal jobb. alun- Sache ſchlaffen, ift beſſer, als 
ni, minta, dologra fel ébredni. hernach aufgewecket werden. 


LX. 


N" elégséges magában a’do-| Es iſt wicht genug über etwas 
4 9 jogröltandeskodni, hanem] rathſchlagen, man muß 
fzükseg, hogy az Ember eljaud ein Daun von Entfchlief 
tökellet fzivü -is lögyen. A’lfung ſeyn. Gimme Sade übel 
dolognak roízízúl való wegbenfausführen iſi wicht fo gefaͤhr⸗ 
vitele nem ally. veizedelmes ‚[lih , aló dag man fid zu nichts 
mint fem ha az Ember femmi-jentfchlieffen taun. Die Mas 
re magát el nem tudgya tökel-Iterien verberben fo fehr nicht, 
leni. Akár minémó materia,|menw fie lauten, als wenn fie 
s" jöfzäg-nem romlik el annyira,|itill ſtehen. 

ha folyamottya vagyon, mint 

ka-hever e 


. LXI. 
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LXL 


J az Embernek valamely. jó Es iſt gut mit einen getreuen 
Barättyävaltanätsot tartani, [ 7, Freunde rathſchlagen, aber 
de meg kelletik előbb tüdni ‚man muß zuvor willen, op ez 
hogy ha ollyan é vagy nem. lein ſolcher iſt. 


LXII. 


A: Ember jó akaró. nölchtSyYdan Lana nicht ohne Freunde 
nem élhet, ſem a’ fzorent- leben , weder im Gluͤck, 
sében, fem a fzerentsettienseg-|moch im Ungluͤck. Es iſt mis 
ben. Semmi fem ér annyitjwidjtiger als gute Freunde, 
mint a jó akaró, és oltalmazó. nod) héutíges Tages etwas vor⸗ 
Sem még mái napig - is drágább |treflicheres , aló vie Gunſt. 
nimsen, mint a jó akarat, - 


. LXIII 


Gzerezzetck tehát ennyi jó 
akarókat, a mennyit lehet, 
de ne igen fokat épittsetek reá- 
jox. | 


p a xx 


Pyaher euch foberm ſo viehe. 
Freunde, als itz können 

doch macher nicht zuviel Staa. . 

auf ſſe. — Fr 


LXIV. 

anullyatok magatokat min. (fernet in allerhand Leute euch 

den Emberhez alkalmaztat-| - zu ſchicken: das üt ein gro 
ni: igen nagy mesterség minden- | fe Kunft alle zu gewinnen: do 
nek fzivet meg nyerni: azon-|hütet euch, Daß ihr anderen 
ban imeg- is gyakorta vigydz-|nicht folget in dem Böfen ; wenn 
zatok - hogy mást a rofzbanjihr dieß thut, werdet ihr viele 
ne kövefsetek, mert ha azt tse- | feicht die Gunſt eines Menfchen 
lekefzitek valamely Emberiiek gewinnen, hingegen die Gunft 
barátéságát el nyeritek, és az | Gottes verlieren, 
Isten kegyelmét el velztitek. et 





sv ° 





x ' 
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LXV. 


Wierizzatck magatokra , hogy] Huͤtet euch, daß ihr euch nicht 
mások unalmára ne légye- verdruͤßlich erjeiger , Loͤ⸗ 
tek , a ízitkozódók , és károm. |flermäufer werben geb.affer , 
kodók gyűlőlségben esnek, a’jeinbifderifche werden verachtet, 
magában bizakodók meg vetet-Ívor Gpórter bat man ein Abs 
:nek , 2’ tsufolódók , utálatosoklfcheu, Eigenitunige werden ber, 
az akaratosok önnön magoknak laſſen. Demnach muß man 
hagyattatnak. " Végtére mäso-'andere chren, damit sam vom 
katizükstgmeg betsúlni, hogy ihnen gechret werbe. 

u - 18 azoktól meg bee 

sünk. 


LXVI. | 


| N: legyetek nyakafsak gon- Seyd nicht hartneckig in ene⸗ 

dolatitokban. Minden bo-| " ren Meinungen. Alle Nar⸗ 
lond meg ätolkedoft, és min-Irew find eigenfinig, und alle 
den meg: atolkodott - bolond, Cigenfiusígeínd Martes, Dag 
Az ollyan egy el (zenvedhetet. fájt, ein unerträglicher Narr, 
len bolond, valaki mindent a’|der alles nach feinem Kopf 
maga feje, és vélekedése ſze- tichten will. p 
rént akar rendelni. : 


LXVIL 
Ke erefsetek igaz jó akarókat , Suchet wahre grembé , de 
kik e" ti híbáitok fzemei- euch euere Fehler vor Aus 
tek eleibe rakják. Ez a legiígen ſtellen. Das ift ber größte 


obb. fzolgälat mellyet tó-IDienft, den ihe vom ihnen zie⸗ 
Ik vehettek. Igen tó Eönnet, 


. LXVIII 


N= fetikség , hogy az Ember] Man muß nicht immer allezeit 
mindenker fzerefsen. avagy' webet Kiben, ah haſſen. 
& 
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gyűlöljén. Ma úgy bizzal Trauet beute enten Freunden, 
valam.IIy jó barätodba , mint als ſohhhen, die morgen eure 
a’ ki hölnap ellenséged és pedig Feinde, und zwar Die Argeften 
Ieg rofzfzabb lehet. Ellenben ſeyn koͤnnen. Am Gegentheil, 
a" mi az Ellenkezöt illeti, mia-|was bie Feinde betrifft, ſoll 
denkor az -engedelmefstgnek | allezeit ein Thuͤr zur Berfchs 
ajtaja nyitva légyen , tudnijnung offen iteben, nämlich die 
illik , a kegyefsögnek ajtaja, Thuͤre aufrechter Hoͤfilichkeit, 
a’ melly leg bätorsagosbb, welche. bie ſicherſte iſt. 


LXIX.  : 


Die erſte Peobe aufrechter Höfe 

lichkeit ift, daß man vom 
feinem Feinde Qutes rede, und 
fái beſſer diene. 


hó udvari bétsúlétnek keser- 

tése, hogy az Ember a 
maga Ellenségíről jót befzel- 
Iyen, ésnéki annál inkabb ízol- 


i yon. ° 





N LXX. j 


A: Embernek ízája minden- an muß den Mund allezeit 
kor teli légyen näd-mez-| " . voll Zucker batew, "um 
zel, hogy a befzédet édeſse] die Worte damit zu verzudern; 
tehefse ; mert igy magának azjdemm fie ſchmecken dem Jeinde 
Ellensegnek -is tettzik; ez az|felbit; das eigene Mitet, ſich 
egyodhil voló mód, magát megj beliebt zu machen, iſt, daß man 
fzerettetni ,. hogy az Ember leutſelig fen: —6 
nyájas legyék. - - ol " 


| LXXI. | 
A "jó ákarókat mindenkör megj Die Freunde wiſſen gu erba 


b 
túdni tartasi , negyobb do-i tn, iſt mebr,. áló die 
log mint fém azokat fzerezni. |felbe zu machen, Ä 
| e 


J LXXII. .. e 
N" igyekezzetek anagy jolzá- | Trachtet nicht nach groſſen ©, 


gokra, fema’nagy betsü-! " cern, noch groffen Egren : 
| letre: 
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letre : hanem tanuliygtok a’jfondern lernet mit eurem 
magatok fzerenisejevel meg Gluͤch zufrieden fenn, und ſtu⸗ 
elegedni, és tanullytiok megjdiree die Lektion fleifig: bene 
azt a lctzket (zorgalmatolsan;Iman fann in Wahrheit denje- 
mert, bizonyára fzerentsesnek |nigen glüuklih nennen , ber 
Jchet az ollyant nevezni, a kilmic (id felbit bergnúgt üt. 
magával meg elégízik, hl . 


7, ÉXXIL 


A gyenge fzive a" hallandó [g)as ſchwache Herz ber ſterbli⸗ 

Embernek mind femminek den Menfchen rechnet dass 

mitya azt, mellyet leg inkább; jenige · allezcit für nichts , more 

óhajtott, mibelyest birtokäbalnach es am meiſten ein Berlans 

veízi, arga intézi vágyódását , gen getragen, fobald es daſſel⸗ 

mit még nem hit. be befiget, und iſt ſinnreich d . 
ju quälen über dad, was es 
noch nicht befiget. 


LXXIV, 


em magával fem avval, a Nicht zufrieden fegw weber 

" mie. vagyon, meg nem elé- mit bem, mas men iſt, 
gedai, a’teizon a’ maga kevelg-|weber mit dem, was man-bat, 
ségében úgy annyira el: merhl-|das heilt fid, in feinem Trot 
ai, hegy még 37 Istenre,, éslfo vergeben, baf man fogaz 
az ô gondviselesere-is panafzo- über Sort, und beffen Vor⸗ 
Ikodik, febung Llage. u. 


LXXV. 


Eg valóságos elmẽlkodeẽs Es iſt ein ernſtliches Nachd ga⸗ 
fzükséges arra; hogy ma-ken domoͤthen, daß man 
az Ember. az életnekífidbb in deu mannigfäftigen Ins 
külömb féle nyüghatatlansägijtuhen bes Lebens eine beſtaͤn⸗ 
között, egy egyenló älhatafsä-Idige Ofeidmúrbigfeit zuwege 
got frerezen. bringe. eu ._ 
.- ww Leg 


x 
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LXXVI. 


Ye jobb tudománynak, fum-|Pie beite Grundregel b:4 Le⸗ 
mája, Epiltetus mondäsa] bens, nach ver Meinung 
fzerent, fzenvedni. Ebben hehy- des Epittetus, itt leiden: Das 
heztette 5 felét a’ böltseseg- |rinnen hat er die Belfte ber 
nek. "A türésből, és Szenve-| Weisheit geſetzet. Aus der Ere 
desböl, fzärmaziık a meg be-|duldung erwachſet der unfchägs 
tsülheterlen bekelség , melly bare Friebe, welcher die icpts 
földi bóldogságot , téízi. ſche Olúdfeligteit ausmacher.' 


LXXVI, 


A? Ember a nagy békefség. Ein Menfih von groſſen Frie⸗ 
"A nek , Embere a hoízízúl ven iſt in Menfch von lan⸗ 
életnek. Kell Hallani és latni- gen Leben. Man. muf hören, 
és meg-is e" mellet halgatni. |und fehen, und doch dabey 
Egy vefzckedes, pör- patvar- |fchweigen. Ein Tag ohne 
kodäs nélkül való nap, azt tse-| Streit macht, dag man zu 
" Jekízi, hogy az Ember éjtízaka Nachts ruhig ſchlaͤft. Lang 
idején nydgodalmafsan alhatik. leben, und mit Vergnuͤgen les 
Sokáig élni, dvere élni "ben, iſt ein doppeltes Leben, 
kettós , v, Két életett tefzen , [und Das itt die Frucht bes Frie⸗ 
és ez a gyűmöltse a" békelség-I benő, Der bar alles, der 
nek, Annak mindene vagyon, bítb um das nicht befünmert, 
a ki azon nem töri magát a was ihn nicht augehet, 

mi őtet illeti. 


LXXVIÍL 


æ igen hafznos tudomány a’ Es iſt eine ſehr nuͤtzliche Wiſ⸗ 

ki magát a" doſæſzonk odas-X ſenſchaft ſich mıt Verdruͤß⸗ 

tól tudgya meg kémélleni. Azjlichfeiten zu verſchonen wiſſen. 
okoftág abban fbkaret távoztát, Die Klugheit verhuͤtet viele, 
ugyan az egyfzer „mind a’ bä- ſie ítt gleichfam die dıbamme 
bája a SZerentsenek , és követ-ides Glaͤcks, und folglich tés 
kezendö heppen a’ meg elége | Buerguhigens.: Boͤſe Zeitungen 
désnek. Roíz hisckeiaz Ember |foll dev Menſch weder bringen, 

° so 
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. se ne hordgyon , se azokhakinoh viel weniger annehmen. 

helyt ne adgyon. Azoknak ut- Man muß ihnen die Paͤſſe abs 
tysit el kell mettzeni. Azo-:fiäneicen auffer dem, wodurch 
kon kivülmellyek által a" seget- die Hú:fsmittel fommen. 


tség jón. ‚I. J 
| LXXXIX, 


Ne kell igen fokat némelly FMan muß nie zuviel in Din⸗ 
dolgokat fejtegetni, fükep-| gen grübeln, und vielwe⸗ 
pen azokat, a mellyek &ppenjniger in denen, die nicht gar 
. nem kedvefsek. Leg nazyobblangenehm find. Man muß die 
zéfzét a. dolgoknak tsak maga|meiiten Dinge vorben geben :ajs 
uttyán kel el botsattani. Azjfen, Unter Bekannten, und gu⸗ 
ismerösök és jó barátok között, | ten Freunden , und beſonders 
és kivált ellenségink közöt a [uutec Feinden, was zuviel iſt, 
fek mindenkor unalmas. iſt allezeit verdruͤßlich. 


LXXX. 


ints femmi nagyobb orvof-j Es iſt Eein beſſers Mittel gegen 
ság az alkalmatlansägok el- S die Ungelegenheten, als fie 
len, mint azokat abban hadni. |gehen laſſen. Gar oft machen 
Igen gyakorta az orvosläsok|die Mittel das Uebel ärger. Ei⸗ 
rofzfzabbä téſzik a’ rofzfzat.|ne Quelle wird trüb, wenn 
JA" forrás kút fel zavorodik ‚man fie kur ert weng aufruͤh⸗ 
. hogy haaz Ember tsak egy ke-ívet , MÓD wird nicht wieder 
vesé fel zavarja, és meg nem|flar, wenn man fid) damit bes 
tiíztúl ha ki magát abban fara- muͤhet, ſondern, wenn mas 
ízttya, hanem ha abban hadgya.|ffe gehen lafjet. 


LXXXI 


| | | m 
J" egy bator fzivnek , hogyha Es it ein Merkmahl eines 

nagy túrélsel bie nem hirte-| großmuͤthigen Serien? , bas 
lenkedik , fem fel nem háboro. ! eine groſſe Öcdulp befiset, fi 
dik. Tsak az Ember maga ma- niemal übeteilet , noch entrús 
‚ginak ura légyen , tehát namlfler. Es ſeye einer nur rt 


\ 
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fokára mäsöknak- is ura lefzen. |Derr.über ſich, fo wird er auch 
A’ ferény várakozás, meg gyd-|bald Herr uͤber anbere ſeyn. Ein 
kerezi a mi tanätsinkat, és a’|fluges Warten würzer die Eng 
titkokat meg érleli. Az idö-Jichlieffungen, und macher Die 
nek laf.ú járása többet vıfzen|Heheimniffe reif. Die Kiuͤcke 
véghez, mint a Hercules a-|der Zeit richtet mehr aus , aló 
tzélbul tsirált dorombja. Azítie fluhferne Keule beg Herku⸗ 
igen magy ízó, és mondás, En, ee. Er fagt: ich, und Dre Zeit 
és az idő más kettő ellen. : A’|find nicht wider zwey Gegner, 
fzerentse maga-is meg jutal-| Das Glück ſelbſt belobnet das 
mazza a! várakozást, leg na | Warten mit ber Groͤße des 
gyobb usoraval. Meg az ertz Wuchers. Auch das koͤſtlich⸗ 
között-is a’ leg erdemefsebb,'fte unter den Metallen it dag 
és drágább, a melly leg oe.můtſamſt, und bas fhwertite. 
delmeisebb , és nehezebb. . 


. LXXXII 


Sen az Emberek, fém a fze- Niemal⸗ ſoll ein Unfug ber 
rentse tsintalansäginhk annyi Menfchen, noch des Gluͤ⸗ 
hatalma rajtúnk ne légyen „Icfes ſoviet Gewalt über ung ha⸗ 
hogy a’ mi lelkünket fel habo-|ben, baß es unfer Gemuͤth ber 
ríttsa, vagy aztat éppen megiuntuhige , oder foldhes ganz 
gyözze, hanem mindent, a mijeinnehme, fondern alles, was 
elő adhattya magát, egyenlö [feb egeben mag, muß man mit 
kedvel kel el ízenvedni. eimem gleichen Siun vertragen. 


LXXXIII. 


(yerdolkozzatok az Emberi Gjedenket an die Unbeſtaͤndig⸗ 
dolgoknak álhatatlansági- feit der mienfchiichen Sa⸗ 
ról, A ki fzerentsében vagyon,jchen. - Tier im Gluͤcke figer , 
Öltalmazza magát, hogy aztat|foll. ſich hüten, daſſeibe zu miß⸗ 
tofzra ne fordítsa , és igyekez- brauchen, und den Ungluͤckli⸗ 
zek a’ fzerentsetieneker feget-Ichen helfen. Keine andere, 
teni. Tsak egyedüt a’ nagy denn grogmüchige Seelen wife 
fziviek tudgyäk, mely nagy fen, wie viel Rubm barınn 
dútsóség légyen abban , ha vari ítede, wenn man gűtig his" 

laki kegyes. se" 
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LXXXIV. 


Mei utor magatokat kegyes-] Bezeiget euh guͤtig gegen 
nek minden Embethez , és alle Menſchen, hajfer, uud 
fenkit meg-ne utällyatok , sejbeleidiget niemand weder mut 
meg- ne bántsatok , fe fzöval ‚| Worten, noch mit Weerken, 
fe tselekedettel, fe titkosan „Iweder heimlich, noch oͤffentlich, 
fe uyilvän, hanem .a mit fele-[fondern thut, und redet alles, 
barätatok leg nagyobb hafznära was ihr Fönnet zum Deftew eu 
tudtok, tehát azt tselckedgye-Ires Naͤchſten, wie ihr wollet, 
ték, és beizellyetek, valamint|daß mau euch) thue. 
hogy a wit magatoknak akarná- | 

tok, hogy mäsokttselekedgyenck. 


LXXXV. 


„Ta valaki véletek jót tselek-) Wenn euch jemand Gutes ehut, 
ízik., igyekezzejek aztat fo trachtet es daufbarlich 
hálá adäfsal meg ismérni, So- zu erfenuen. Es út miemals 
ha fem fzabad hálá adatlannak jerlauber undanfbar zu fent , 
lenni , fzinten még a’ roíz Em-|fogar gegen die Boͤſen. 
berekhez-is. | 


\ 


LXXXVI. .- 


endet tartsatok minden dol- 
daitokban, mert a’rendet- 
lenség ollyan , mint egy hóbúl 
váló golyóbis, mely minden- 
kor nagyobb léízen, és a’ zur 
7 zavaradás, mely bizonyára az 
ifjaknak tettzik és kedves, de 
„velzedelmekre tzéloz, . 


e LXxxvn. 
Ne elégséges , hogy az — 


ber ſemmi rolzízat nem 


Haltet Ordnung in all eurem 

Thun, benn die Unordaung 
iſt ein Schneballen, der immer 
gröffer wird, und bie Zerilrens 
ung , die in der Wahrheit juns 
gen Leuten gefallet, gereicht 
jin ihrem Berderben. - 








ift wicht arnug, bag man 
nichts Voͤſes kur, man 
mivel, 


‘ 
s « 
, x 
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mivel hanem ízükség" minden alles mögliche Gute thun. Es 
tehettséges jöt-is tenni. Nem iſt wicht genug, bag man bas 
elégséges , hogy az Ember ma- Gute für ſich fetbitenchur, man 
ga magának jót tögyen, hanem imuß auch Trachten andeve zu 
fzükseges mäsokat-is jöbbitani. —* 


LXXXVIII. 
J ól vigyázzatok magatokra , H uͤtet euch wohl, daß ihr vicht 


hogy a’ dütsöseget igen türhe- mit allzuviel Mühe nah Ruhm 
tetienseggel ne kerefetek. En-|ittebet. Das wahre Mittel , . 


nek fel taläläsära való ez-az|folchen zu finden, il, bag man 
igaz mód, hogy az Ember tsen-|geruhiglich eine günstige G le⸗ 


defsen egy kedvező alkalmatos:|geuheit darzu erwarte. Die 


ságot el várjon, A" jó erköltsj Tugend bringt fih um fo viel 


annáj nagyobb tifzteletet (zerez|mehr Acht zuwege, je ſchlech⸗ 

magának , mennél együgheb-|ter, je fitfamer , und allen 
ben, mennél alazatoſſabban, Pracht gehäßiger fie fich zeiget ˖ 
„ és minden fel fulvalkodäs nel- | 

kúl magát mutattya. 


LXXXIX, 


S zerentsétlenek az ollyanok , Unsrssers find diejenigen , 
a kik 2 dologról vakmerő köp-|bie vermeffentlih von Sachen 
pen itélnek, minek előtte az-jurtheilen, ohne daß fie feibe aus 
. tat.még fundamentombál nem |dem Grund verſtehen, und has 
. Értik, és az által az artotla- durch dem guten Dramen ber Un⸗ 
nok jó hírének és nevének-is ar- fehuldigen ſchaden. Mancher 
tsanak, Némely mái napon ma-|tadelt heut Leute umbarmberzig- 
sokat irgalmatlanúl gyaláz , killich, ter morgen eben die Feh⸗ 
hölnap ugyan azon hibäkban fer begehen wird, weit gröffere, 
csik, és mas fzämtelanokban, deun andere. 


XC. vo. 


Hy ha meg bötsméltettek- W. ihr getadel werdet. 
is, meg ne fzomprodgyatok raj-! fo betruͤbet euch nicht darüber, 


Sf ta. 


w 
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ta. A’rägalmazö morgelöda-|Die Kunſt dns verleumderiſche 
sokat le tsendesiteni ,„ nem|Öenummel zu ftillen ítt , bag 
egytb mesterség, hanem azo-|man es in ben Winde fchlage. 
kat ízélnek botsstani. A’ megi die DBerachtung ift die alle» 


vetés leg okofsabb boízíyú älläs.IElüglichfte Mache. 


hi XCI. U 


Kortnyiek az írígységet, és Öliegetben Neid, und bie Ver⸗ 
a maga tétetést, mert ezeklítellung: ben fie find Merkma⸗ 

erőtlen értelemnek és egy le eines fchwachen Verſtandes, 
gonoíz ízándéknak jelei, und böfen Gemuͤthes. 


XCII. 


f 

Az is elmétekben vegyétek, Ő verte auch, baf mas nicht ; 
hogy fenki magát más roíz aka- von jemand Mißgunit auf den 
gattal ne terhellye. Kiki alkal- Hals lade, Ein jeber taugt 
matos Eliensegnek lenni, de|äu einem Feinde, aber wicht zu 
nem jó akarónak. Igen kevés- |einem Zreumde. Sehr wenige 
nek vagyon tehettsege jót tse- ſind im Stande Gutes zu Chun, 
lekedni, hanem majd minden aber fait alle können einem Ue⸗ 
Ember tehet sofzfzat. |beis thuen. 


XCIII. 


Tanutsyatok a ti Ellensegei- E net wie ihr euch euere Fein⸗ 
tekból-is hafznot hajtani. A de zu Nutzen machen ſollet. Em 
bölts Ember a gyülölségből ma· weißer Man machet ſich aus 
gának tükröt tsinäl, melly fok-|vem Haß einen Spiegel, wels 
kal hivebb mint a’ jó akaratnak, Icher gerreuer ift , als der Spie⸗ 
és hsjlandösägnak tüköre, Igel der Wohlgewogenheit. 


XCIV. 


‘ 


M. felöl ne irigellyetek - a" A vere Seits Genenbet wicht 

gonofzokonk fzerentsejeket. A" das Gluͤck ber Gottloſen. Die 

gonofznak uralkodása és bol-! Herrlichkeit, und die Gluͤck⸗ 
| . dog- 


— zur ungariſchen Sprache. 451 


dogsäga igen rövid és Alhatat- feligfeit ber Gottloſen ift von 
Jan. Nicha az isten kesedel-|furzer Dauer, Oftmahls ift 
mes igafsägot tenni , "de mind | Gott langfam Gerechtigfeit auss 
"azon altal utellyara tsak bé- zuuͤben, endlich vollziehet er 

tellyesitt. |fie. | | 


XCV. 


N. hizelkedgyetek az Isten- Sepmeichte ben Gottloſen 
teleneknek, az ő gonofzsägok-|tieht in ihren Laſtern, noch ies 
ban, fem mas egyeb fzemely-|genb einer Perſon, fie fene, 
nek, akárki légyen; meg ala-tmwer fie wolle, auf eine nieber- 
zott és fzolgai mödra. Ellen-|trächtige, und Fnechtifche Weis 
ben tselekedgyetek es mondgya- ſe. Im Gegencheil thut, und 
tok meg mindent, egy bizo-|redet alles mit einer gewiſſen 
nyos, le rajzoläfsat, a hivség! Art der Aufrichtigkeit, und 
és nemes erköltsnek , mind az) Freymuͤthigkeit, Doch ohne daß 
által a’ nélkál; hogy fzivete-Jihr euer Herz einem jeden ers . 
ket valakinek meg ne nyilsätok. ófnet, 


XCVI. . 


A hivség ne változzon egyli- HD. Aufrichtigkeit foll miche 
gyúségé, mert a hiv Embe.jin Eiufalt ausfchlagen. Denn 
rek ugyan kedveltetnek „ dejdie aufrichtigen Leute werben 
meg tsalatkoznak. .  Iswar gelieber, doch betrogen. 


XCVI. 


A set allezeit die Warheit 
Jyätok  mertekletefsen: a hol ä|befcheidentlich: wo fie nicht ges 
nem kedveltetik , leg aläbbilieber wird, da wich fie zum 
meg tifztektetik, és ifzonyod-|twenigiten geehret , und ges 
nak töle, ſcheuet. 


XCVIII. 


E, jeder, ber fertigift zu luͤ⸗ 
gen, iſt niche wehrt, daß er 
f 3 | köz- 


4 


A Z igafsigot mindenkgr ízól. 





"V taki kéíz a’ bazúgságra , a 
nem méltó, hogy az Emberek 
; g 
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közzé fzämlältafsek. A" hazug.- [unter die Menſchen gerechnet 
ság nem illendő egy Emberhez; | werde. Die Lügen geziemen 
a ki az Isten jelen létében be-|einens Menfchen nictt; der im 
fzél, és mindennel az igalsäg-Iber Gegenwart Gott:s reder , 
nak tartozik. A’kimeg ser-Idee . Wahrheit alles ſchuldig 
ti az igafsägot, meg bänttyaliit. Wer die Wahrheit vers 
az Istent, és maga magát megjleget , der belcitıger ort, 
sérti, mert lelki ismerete ei-|und verleget fich ſelbſt, benn 
len befzel. "fer redet wider ſein Gewiſſen. 


XCIX. 


? 

S zerefsttek tehát az igalsägot, Liebet demnaech bie Wahrheit, 
és foha ne hazudgyatok, de|und luͤget niemahls: doch redet 
tsak ott mondgyätok, azt ki „Ifienur wo noͤthig iſt; nichts er⸗ 
a hol fzükseges, femmi na-|fobert mehr Vorſieht, als bie 
gyobb fzemelseget nem kivän,| Wahrheit; es gehöret eben fos 
mint az igaz mondas ; mely-|viel Geſchicklichkeit darzu, daß 
nek-iselhalgatäsara fzinten olly man jie verfchmeigen koͤnne. 
nagy mertekletefseg , és al-| Durch ein einzige Lüge verlieh⸗ 
kalmatofsäg kiväntatik. Egyet-|ret man alles Zutrauen der Red⸗ 
Jen egy hazüıgsäg által el veſz- lichkeit. Indeſſen laſſen fich 
. ti az Ember minden hitelet.\nicht alle Wabsheiten reden, 
Mind azon által nem mindenleinige, weil mir daran, umd 
igalsägok hadgyák magokat ki- andere, weil anderen bavam 
mondani, nemellyek nékünk „|gelegen iſt. 

es némellyek másoknak hafznof- | 


sak. | 
C. 


A " titoknak meg örzésére vac] Dye Eigenſchaft bes Geheim⸗ 
ló tulajdon fundamentom, az'mß zu bewahren, iſt ver Grund 
Embernek maga leg böltsebbjder weiſeſten Aufführung des 
visellete, mely nelkül mindenf Merfepen ohne weiche alle 
adományok hafzentaianck, Gaben unnuͤtz find, - 


I. 


CI ® 
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A: böltseknek fzive hasonlö | Das Herz eines Weiſen iſt 
egy mély kúthoz, nem lehetjtbie ein tiefer Brunne, man 
abból a titkokat ki meréteni. fann das Geheimniß Taraus 
Es a’böltseseg valamint a pe-|nicht fchöpfen. Und die Merss 
tset be zärva tarttya mindenkori heit hält, als ein Spiegel, alles 
ajakit minden hafzontalan fcö-| zeit die Lippen geſchloſſen vors 
zatnak, on (allen unnägen orten, 


CH. 


2 
N e engedgyetek lätzatni ., "fe nicht merfen, daß ihr 
hogy valamit kiväntok, minek jefmas verlange, ehe ihr es 
előtte aztat el nem nyeritek, ſerlanget hab, Das Schein 
A dolgoknak el nyerésére valö|niß, Die Sachen zu erlangen, 
titok az, hogy azt az Emberlijt, daß man fie verachte. ' 
meg velse. | | 


CH, 
M, folt niemahls von fi ich 


felbft reden,. man müßte fich 
enfweber loben , welches ein 
das , ha gyalázza , alatsonsäg. | Hochmut, oder fchänden , wels 
Hasonló , hiba az okofsäg ellen, ches eine Nieverträchtigfeit itt, 
ha az Ember azokról befzel : si Einen gleichen Fehler der Kluge 
a kik jelen vannak , mivol heit begehet man ,. wenn man 
velzedelmos a’ hizelkedesnek , [von denen redet, bie äugegen 
vagy a m itelesuck kölzik- 
läjäban tıtk zul. 


A; Ember maga magáról 
foha ne befízéllyen, mivel ha 
magat ditseri ,„ fel fuvalko- 











eine dieſer zwo Klippen zu fal⸗ 
ten, ber Schmeichelen , oder 
des Tadels. 


CIV. 


Sers fe tselckedgyetek, fe ar r unt age niemahlen 
mondgyatok olyant a , a — * daß nach unfldeexen 


find, weil Gefalr da it, in‘ 
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. ból diíztelenség következnck,.ıfchmede. Das thun nur ruch⸗ 
Azt tsak a’ gonofzfzak tselek- loſe Leute , und Der geringe 
ízik , és az alatson nép. Möbel. 


CV, 


Man mus ein ehrlicher Man 
letesnek lenni, a’ nélkúl hogy] feyn, ohne bag man einem au 
másnak alkalmatofsägot ad-Iderem Gelegenheit gebe leicht⸗ 
gyunk gomofznak lenni. Azijfertig zu fenn. Man fol bald 
Ember néha galamb, néha pe-|eine Taube, bald eine Schlamm 
dig kigyó légyen. ge ſeyn. 


CVI, 


—X az Embernek tökél- 





A, Embernek gyengeség , Mer muß Behutſamkeit, und 
és valóban való Szolgäläs ízük. | Ernfihaftigfeit brauchen, nach⸗ 
seg, a mint az alkalmatof-Idem es die Gelegenheit erfo⸗ 
ság magával hozza. Nem okjdert. Dicht ohne Urſach hat 
neikül, az efzes termelzet „die fpisfindige Natur ím der 
a meznek édeíséget a mehek Biene die Süffigkeit bes Hönigs 
hegyes. fullänkjai közzé re |mitdem Stachel verborgen. 


keiztetie, 





CVII. 


? 

E ieteteknek minden dolgaiban| In allen Handlungen eueres 
ugy alkalmaztafsätok magato-|febens verhaltet euch berges 
kat, mint ha kiki fziveteknek|ftalt , aló wenn ein jeber bas 
a titkait által láthatná, Az egyı Berborgene eueres Herzens fes 
tekintetre méltó Ember, a kilben könnte. Das it ein anfe 
meg gondollya , hogy faemben|henswürbiger Mann, welcher 

" túnik , vagy tűnni fog. gedenkt, dag man auf ibn ſe⸗ 
be, oder auf ihn fehen werbe, 


cvm 


Vigyázzatok magatokra ; hogy Sau euch vor, daß ihr mit 
a belső birätokkal Gfzve ꝓol curem innerlichen Richter nicht 
44" 
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zavarodgyatok, a’kinck ſem- zerfallet, deme nichts verbor⸗ 
mi nintsen el titkolva, és foha| gen iſt, und verliehret nie⸗ 
az önnön magatokhoz valöte-|mald bie Acht gegen euch 
kintetett el ne veſzejtsetek, ſelbſt, wenn ihe wollet , daß 
ha azt kivannyátok, hogy eztjeuch ambere biefelbe nicht vers 
mások töletek még.ne vonnyäk, |fagen follen, 


\ CIX. 








IN intsen femmi gonoízízabb | E. iſt nichts ſchlimmers, als 


hamis lelkű ízinlésnél, ellen-|die Heucheley, hingegen iſt 
ben femmi fzebb nintsen , az |uichts befferes, ald wahre From⸗ 
jgaz jämborsägnäl , mely an-migfeit, die Mutter ber Glauͤck⸗ 
nya a’ böldogsdgnak , és leänyajfeligfeit, und Tochter der Got» 
az Isteni félelemnek. tesfurcht. gli 


. CX. 


F unyétek tehát az Istent , mert Flechtet Gott; denn dieſe 
ezen félelem leg nagyobb kin- Forcht iſt ja der größte Schatz 
tse az Emberi ízívnek , az ältal! des Menfchlichen Herzens, durch 
nyeritek megá bólts eseget,igaf-ifie swerbet ihr Weieheit, Ger 
ságot, békefséget:, örömet , es|rechtigfeit, Friede, Freube, eine 
tifzta gyönydrüseget, az igazi Wolluſt, wahre Freyheit, 
Szabadtsägot, a kellemetes bo- Ueberfluß, und Ehre erlangen-- 
wvelkedest , és a meg másol I 
hatatlan dütsőséget, 





CXI. 


Bizzar magatokat az Isten S ertrauet ber Vorſorge Got⸗ 
gondviselsere , és kerefsétekítes , und bitter ihn iu allen 
az ő fegedelmet minden dolgai · Diagen um feinen Beyſtaud 
tokban tellyes bizodalommal,Imit wölligee Zuverſicht, weil 
mivel ő ati atyátok, a kile euer Sat: iſt, ber feine 
‚ el nem hadhattya a’ maga fiait.! Rinder nicht verlaffen fan. 


CXII. 3F 


Maen imádkoztok , meg gon- 


W. ihr bethet, ſo betrach⸗ 
dellyitok kivel beízéltek , eg. 


tet wohl mit wen ihe vebet? 
4 | ni- 





. 


e 
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ni-illik a leg nagyobb felseg-Iugir der. hoͤchſten Majeſtaͤt, fe 
gel, ki .ugyan egyfzer s’mind,|zugleich euer Vater iſt. Ja 
a tiatyátok. Eztet meg gon-| Betrachtung defien werdet ihe 
dolvän ieg aläz.toßsabb aitatof-Jin demuͤthigſter Andacht, umb 
säggal , és. ‚mellet leg 'na-|barneben im größter Zuverſicht, 
gyobb bizodalommal, és tel-|und Gelaſſenheit mit Gott res 
. lyes magaiok reá hagyäsävallden. 

fogtok az Istennel beízélleni. 


CXIII. 


Ma muß alfo mit Gott res 
befzeileni, mint ha Emberek|den, als wenn Menfchen jus 
völnanak - jelen , és úgy azigegen wären , und alfo mit 
. Embere: kel, valamint áz Is-|den Menfchen, als in Gegen 
ten jelen létében. wart Gottes. 


CXIV. 


U, kell’azert, az Istennel 





| A 2 Isten tifzteletíre , és 1201 Vege bie Zeit, unb ben 
gálar:yára rendeltetett napot ne Tag, fo zum Diemit Gottes 
fordiisätok hivalkodó , és kel- beflimmer, nicht ju eitlen, un⸗ 
letlen dolgokia Az ur napja,nörhigen Dingen au, Der 
az a nap, mely az egefz heti|Sabbar iſt bee Tag , welcher 
napokra äidäst hozon , és vala-ıüber die anderen NWochentäge 
Mint ti az Istent fogjátok tifz-'den Gegen bringer, und wie 
telni, úgy ő-is titeket fog Sze-|ihr Gott achten merbet , ſo 
sen. | wird ex euch wieder achtem. 


. CXV. 


Ura feben gehet, aló wie 
Valamint a" komédia sok felldurh Bermircungen in einer 
keverségek, és változások ál-] Romödie dahin. Am Ende fon 
tal, Végtére jön a nyilván-Ímet die Aufloͤſung, ba ift ben 
.ság, és akkor fzükseges a’ ma-|die Bedachtſamkeit vonnoͤthen, 
ga meg gondolaâsa, hogy jol / daß man wohl ende. 

veg.zödgyen. Ä 


A. mi életünk ugy folyik , 





Egy 


| sut ungavifchen Sprache. 457 
Siebenter Theil. 
Egy néhány egybe fzedett közönséges , magyar 

és német köz ízó befzednek módgya 
Sammlan g. 


Einiger ungariſchen, und deutſchen Geſpraͤche, 
ſo im gemeinen Umgange au gebrauchen. 





. Elsö befzélgetés. Das erfte Geſpraͤch. | 


Semanden einen guten 
Jó reggelt valakinek kívánni. Morgen zu wünf en. 
YUram STmein Herr. 
S | Uraim a |meine Herren. 
* Urak 


© PAfzfzonyom. 
=\Alzfzonyaim. 


" | Afzfzonyok. 


= afzfzony. 

Kis afzfzonyok. 
eäny afzlzony. 

Ep alzfzonyok, 


§ [uram atyám. 
2 pAfzízonyom: anyám, 
a. & jUrám bátyáme : 


Das ift vom 


>83! 


ihr Herren. 
3 meine Stau. . 
2 "meine Frauen. 


8 Jibe Srauen, 


a Fraͤule. 
a ihre Fraͤulein. 
ı Jungfrau, 

Ji ihr Jungfrauen. 
| 


Doz wong 


mein Herr. ater. 
Frau Mutter. 
* te Bruder. 


en Bruder. . 


quagy "In 60 


ar 
ap, 


Jó 
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"a. (Uram ötsem. | mein Herr Broder. 

2 1 Das ift vont jüngeren. 

* Néném afzfzoy. , meiste Frau Schweſier 
a Das iſt Von der älteren Schweſter. 
3 Hogom, afzfzozny. meine Grau Schweiter. 
Bl Das iſt von der jüngeren. 
ſVram bátyám. _ \mein Here Better, 

> . Das ift der altere: 

© | Uram ötsem. mein Herr Better. 

B Das ift der jüngere. 

21 Néném alzfzony. [meine Frau Muhme. 
2 Das iſt Die Ältere. 

2. | Hugom afzfzony.. . [meine Grau Muhme. 
"| Das ift die jüngere. 


NB. Die ungarifche Scauenzimmer aber untereinanoer 


pflegen zu reden gegen jüngeren allezeít ötsém alzlzony. 


Grof uräm. “ ur | 
Nagyságos uram, j ſwein Herr Graf. 


Das iſt zu denen Grafen, die nicht Ercellenz find, | 


Báró uram 7, 
Méltóságos uram, [mein Here Baron. 
GE Al. 
Das iſt zu den Freyberren. 
Excellentziäd, | Euer Ercellenz, 


Kegyelmes uram, ugnaͤdiger Herr. 


Das it zum Excellenz Grafen: 
I Her- 
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Hertzegsiged. e ; F 
Kegyelmes Herzeg. Fuͤrſt, ober gnaͤdiger Herr, 
Dies iſt zum Fürften, der nicht regierend iſt. 

Felséges Hertzeg. Euer koͤnigl. Hoheit. 

Dies iſt zu einem regierenden Prinzen, Fuͤrſten, oder 
Herzogen. 

Felséges Tsäfzär. Ä | : 

—— | d Euer Majeität. 

Felse;es uram. | 


Dies iſt zur einem gefrunten Haupt. 


. NB. Denen Bifchöffen begegnet man wie oben 
dem boben Adel. ’ 


Jó reggelt kivánok az urnak. Ich wuͤnſche bem Herrn einen 
guten Morgen. 

Alázatos ízolgája az urnak. Ich bin des Herrn unterthaͤni⸗ 
| ger Diener. . 


Hasonlót kivánok kegyelmed- [d wuͤnſche ibmen auch desglei⸗ 
nek-is. chen. " (4 


NB. Kegyelmed, iſt ein Ehrenwort, defien man 
figy bedienet, wenn man jemanden mehr , als einen 
gemeinen Menſcheu ebren will. Zu | 


Wie befindet fich der. Herr ? 

Wie dienet ihnen die Gefunds 

heit? oder wie gehet es ih⸗ 
nen? | 

Sehr wohl, dem Herrn zu dies 

. nen, oder, zu Dienſten. 

Ich bin bereit dem Herrn ums 
tertbänig zu dienen. 

Sch erfreue mich , daß ich den. 
Herrn bey guter Geſundheit 
fehen Bann. - u. I 

/ a 


Mint vagyon az ur ? 
Mint fzolgäl egéfsége " . 





Igen jól, ízolgálttyára az ur- 
nak. 

. Kéízen vagyok, az urnak , ald- 
zatofsan ſzolgalni. 

Örvendek hogy lathatom, az 
urat jó egélségben. ' 








a 


| 
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En-is örvendek , hogy tifztel-I ch erfreue mid) auch, bef ih 
hetem az urat "jó kedvében. ben Seren im gutem Betr | 
ftande fehen fan. 

Ich erfreue mich ſehr, daß id 
fie in vollkommener Geſuud⸗ 
Teit ſehen fan. 

Aber ich erfreue mich deſſen, 

daß der Herr N allzeit bey 
guter Geſundheit iſt. 

Ich verbleibe bes, Herrug⸗⸗ 
horſamſter Diener, bis wi 
einer ben anderen ſehen wer⸗ 


Son befohten.. 





Nagyon örvendek , hogy tellyes 
jó egelsegben láthatom ke- 
gyelmgdet. 

De én inkáb örvendek azon, 
- hogy az ur , mindenkoron 
jó egéíségben vagyon. 

Alázatos fzolgäja maradok az 
urnak , miglen egymást fog- 
juk látni, 














Iften hozzád. 


a —— EEE 


Das zweyte Geſpraͤch. 
Jemanden anzureden. 





Második befzelgätes. 
Egy valakit meg fzölli- 
tani, . j 








H. node n.: N ire bu M.? 
Mit parantsol az ur? Was befeblt der Herr? 
Hol vagy ? Wo biſt du ? 


Sch bin in meiner Kammer. 
Vielleicht biſt du noch ím Bet⸗ 


Dein mein Herr; aber ich 


A fzobämba vagyok. 
Talám még az ágyba vagy ! 





Nem uram , de mindgyärt jö- 





(vők. komme gleich. 
' Meg vannak - € tifztiva á tzi- Sind meine Schuhe geputzet. 
pökim ? 


Igen-is uram. ga mein Herr. | 

Ad ide az ingemet. Gieb mein Hemb ber. 

Itten vagyon uram. Hier ift es mein Herr. 

Kol vagzon a nadrágom , oͤs a Wo find meine Beinkleider 
" felyem harisnyáim ! und bie fine Strümffe. 


Itt 
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Her vnnak uram. 7. Hier find fie mein Here; 

Ad ide a köntösömet ! Gieb mein Kleid her! 

Mellyike? , IWelches ? 

Alvöröset-t, 4 feketét-é, dc. Dasrorhe, das ſhwarze, &e. .. 

Ime itten vagyon , ki akar - e]Da iſt es, wollen fie ausges 
menni? "ben. 

Igen- is! ad ide a’ kalapomat , Ja! gieb meinen Hut, Degen, 

a’ kofztpeidemet , .és egyi und ein weifles Gchnupfs 

tifzta kefzkenöt. tud her. 

Ime mind itt vagyon , én az Da it es alles, foll ich mit 
urral mennyek-& 7 dem Seren geben? 

Nem: ugy gondelom hogy va. Nein: mid deucht, eg  Hopfet 
laki zörget. jemand. 

Nekem- is ugy tetzik. ſMich deucht es auch. 

Eredgy fzaporän * és —* Gehe geſchwind, und hehe, 
hogy ki légyen ? wer es iſt. 

Talán a ízabó fog lermi; a’kil Vielleicht wird ber Schneider 
az öltözetemet hozza, fenn, welcher mein Kleid 

bringet. 


Nem, urám ! hanem a az ur, N. a mein Herr! fondern es 


it der Herr N. 


" Had jöjjön bé. Laß ihn herein kommen. 





, \ 
heut Susunsuetguunee. 








Azharmadik befzelgeres.| Dad dritte Gefprád. 
Az Újságokról, | Won Neuigkeiten. 


i újjság uram? A b as Meues mein Hear? 
Nem tudé kegyelmed valami Wiſſen fie nicht etwas Neues ? 2 
újságot ? 
Nintsen- € kegyelmednek újsá. Haben fie nichts Neues? 
gi? | 


Mi- jót mondanak ? 
Mitsoda újságot mondanak ? 
Semmi újságot 

gyelmed ? 


Was faget man Gutes ? 
Was faget man Neues? 
ſem értett ke-| Haben fie nichss Neues vernom⸗ 
men , ober gehoͤret? 

Nem 


4% Aur ze Unterwelflung. 


Nem tudgya - é az ur , (kegyel- Biffen fie nich, was man fas 


med), hogy mit: mondanak ? get? 
Nem, én femmit fem tudok. |Mein, ich weiß nichts. 
En femmit fem tudok az ‚üjsi- Se a weiß vom keinen Neuig⸗ 
okról. : 
Én femmi újságot fem hallot- ah 8 nichts Neues hörem 
tam befzélleni. - fagen- 

En femmi újságot fem ertet-| ch habe keine Nenigleiten ges 
" tem. . böret, ober vernommen. 
En ſoha femmi ujságot : fem Sch weigmiemale wichts Mewes. 

tudok, 


Olvasta- é az ur, (kegyelmed, ) | Haben fie bie Zeitung gefefen ? 


' 


az újságot ? 

Bl erkezett- € az újság? " Iſt die Zeitung anfommen ? 

Nintsen- e valami újság az új- Iſt nichts Neues in der Zeitung? 
sägban ? 

Az újságok nem jelentenek - e| Deuten Diegeitungen wichtsan? 

. valamit? . 

Én nem olvastam. Ach habe fie nicht gelefen. 

Az újság tsak nem mindenko-g Vie Beituns iſt fajt allezeit 
ron hazüg. füge 

En nem fokat hilzek az üjsk-| Ach ande nicht viel denen Zei⸗ 
goknak. tungen. 

Oslyari hir vagyon , hogy a’ gs if der Ruf , daß unfere 
mi hadi népünk", meg fogl Voͤlker marſchirem werben. 
indúlni. 

Azt bizonyofsan.mondgyik. — (/Da$ fagt man gam gewiß. 

Tsekélség, a nem lehet, Poſſen, das kann nicht feyu. 

Én azt nem hiízem. - Sch glaube es nicht. 

En nem egy könnyen hifzem. 134 glaube es nicht fo leicht. 

Azt mindenfelöl mondgyäk. Das Jaget man allenthalben, 

Semmi kezdet, fints hozzá, Es iſt fein Anfehen dazu. 

Az valójában nem igaz. Das iſt augenſcheinlich falſch. 
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Negyedik befzelgeres. Das vierte Geſpraͤch. 
Az Idöril. Dom Wetter. 
M.;... aa idő vagyon ma? Mas ift heute für Wetter. 
Leg fzebb idö vagyon. Es iſt das fchönfte Wetter. 
Igen ízép idő vagyon. Es iſt fehr fihön Wetter. 
Setälni való idő vagyon. 


Es iſt Wecter zum ſpatziren ge , 


: ben, 
Rofz ídó vagyon. - Es iſ uͤbel Wetter. 


Fertelmes id$ vagyon, Es iſt garfliges Wetter. 
Hideg vagyon. . És iſt kalt? Ä 
Erös hideg Vagyon. Es if. eine große Kälte. 
Meleg vagyon. Es it warm. 


Igen nagy meleg vagyon.: Es iſt gewaltig heiß Ben. 

Igen nagy Izel vagyon ,. oberi Cs geht ein ſtarker Wind,. .. " 
. füj. 

Igen tsendes idő vagyon. Es if ein ſehr ſtilles Wetter. 

A nap nem fénylik , ‚ober füt. Es fcheinet keine Some, 


Héd világ vagyon. Es iſt Mondhelle - 
Igen fzomoru idő vagyon, - Es iſt ein ſehr trübes Wetter. 
Esik az elsö. Es regnet. 

Jég, oder kó císó esik, És Hagelt. 

Razyäzik: Ä Es thauet. 

Hó esik. Es ſchneyet. 

Meny dörög. e. Es donnert. 

Fagy. ESs gefrieret. 

Fel enged, Es tauet, gehet auf. 
Villänlik. Es blitzet. 

A folyó viz bé fagyott, Der Fiuß iſt zugefroren. 
Sikos vagyon, Es iſt ſchluͤpfrich. 
A'jeg olvad. Das Eis gehet auf. 

Bär vagyon. 


Es iſt kottig. 


Az idő engedelmes kezd Ien-¶ Das Retter wisd- gelb, 
ai, , 


> 


Ötös 


\ 


h 


. Tizhez közel vagyon. 
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Örödik befzélgerés. } Daß fünfte Geſpraͤch. 


. Az óra útésről. Vom Slockenſtr euch. 
Hay: az órna? I, viel Uhr iſt es? 
Egy az óra. Es iſt ein Übe. 
Egy fertály kettöre, Es iſt ein viertel auf zwey. 
Ket-fortäly. háromra, * Es it halb drey. \ 
Három fertály négyre. Es ill dren viertel auf vier. 
Öt az óra. Es ift fünf Uhr. 
Nem tudgya-é az ur, (kegyel- Wifien fie wicht wie viel Ete 

med,) hány az óra ? es iſt? 


Hatot el ürött-é az óra?, Hat es ſechs gefdfagen ? 


"Nem, még nem vetre el. Mein, es har ucch nicht ge 


Eu 1, flogen. 
Hetetel verte-& az óra ? Hat es fieben gefchlagen ? 
Nem hifzem hogy el verte Ich glaube nicht, daß es ge 
. vólná. en bat. 


ſchlag 
Nyóltz ora harmar fog- é lenni? Es wird bald acht Uhr ſeyn. 


Meg botsäfson az ur, ( kegyel- ( Verzeihen fie mie, es iſt noch 

. med) , még mintsen kötfer-| nicht halb acht Uhr, 
tály nyoltzra, 

Kilentzre jár az óra, Es gebet auf neun. 

Es iſt nahe bey zchen. 

Es iſt fchon lany , 2aß es bat 
sehen gefchlagen? , 

Hören ir j jebt ſchlaͤgt es eben 


eilf U 
kon tsak most vólt két fer- € war allererſt halb zwoͤlf. 
täly tizenkettöre. 


Mindgyärt tizen kettőt fog ver- & wird gleich zwoͤlfe fihlas 
ni, oder (tni az óra, delre.| gen zu Mittag. 


Mär regen hogy tizet ütött az 

, Óra? 

Hallya az ur, (kegyelmed „) 
Kr most veri tizen egy 








Mär tizenkettő ejfélre. Es iſt ſchon Rif um Mit⸗ 
| ternadht. 
Mär oly késő az ioö? Iſt es ſchon fo fpär? 


Nem hihetem el, hogy oly k&- "ch kann es nicht glauben‘, daß 
ob Yölna az idő. | | es fo ſpaͤt feye. 


&- 





sut ungariſchen Sprache, 
M Hatodik befzelgeres. | Das fechfte Geſpraͤch. 
7 alaki jó barättyänak läro-"Einen guten Freund zu ber 
g  gBätäsära menni, fuchen gegen I 
yo reggelt az urnak, (kegy- Burn Morgen mein Herr. 
HR“ 











elmednck. — | | Ä 
Alázatos fzolgája. Dero unterthäniger ‚Diener. 
yı Mint vagyon az ur, ( kegyel-| Wie befinden fie jich mein Herr. 

med )? 


"u Igen jól, fzolgálattyára az ur-ISche wohl, bem Deren zu dies 
nak, (kegyelmednek ). nen. | 

u Jól nyugedott-&azur, Ckegy-| Haben ſie die Nacht wohl ges 

ú _ elmed), ezen az &tlzakän.| ruhe? 

. Mär több mint nyoltz napja Es ift länger aló acht Tage, 

ge hogy oly jól nem aluttam. daß ich nicht fo gut geſchlaf⸗ 


en > 
Örömest értenem , hogy ha jol Es iſt mir lieb zu vernehmen, 


4 nyügodott vólna. wenn fie wohl geruhet haben, 
jr Mär regen nem vólt Lzerent-| ch habe fehon lange die Ehre 
sem Játnom. nicht gehabt, fie zu ſehen. 
De inkább az én r&fzemröllett| Die Ehre würde auf meiner 
vólna, Seite geweſen ſeyn. 


Legyen oly jó akarattal, hogySind fie fo guͤtig, und ſetzen 
üllyön 1c az ur, kegyelmed).] ſich nieder, mein Herr. 


Nem vagyok fáratt. Ich bin nicht müde | 
. Kerem minden tzeremonianei-| Ich bitte fid) ohne Komplimen⸗ 
| kúl ide üllyek. ten hieher zu ſetzen. 


Tehát ugy légyen, tsak hogy Es foll geſchehen, ihnen zu ges 

. engedelmeskedhefsek az ut+| horchen. ’ 
nak, ( kegyelmednek ). 

Parantsollyon, hogy egy tsefzei Befehlen fie , daß ich ihnen 
kávéval, avagy herbateval] mit einer Schafen Kaffe, 
fzolgalhafsak , az urnak! oder The aufivarte 
( kegyelmednek ), | 

Igen fzepen "köfzöndm, nemi Ich danke zum ſchoͤnſten, ich 
akarok alkalmatlankodni, a2] will dem Seren Leine Unge⸗ 
urnak, ( kegyelmednek ). legenheit machen. 

G 


9 Al- 
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- Alkalmatlansiägomra éppen nem} &ie werden mir gar näche u 
fog lenni az ur, (kegyel-| gelegen fen, fondern mid 
med ) , söt inkább nagyobb vielmebr imgemein verpflich 
Arõmet fog okozni, 

Azur, (kdgyelmed), nagy be- Sie find gar zu höflich gegen 
tshlettel hozzám viseltetik § mir, mein Her! aber id 
de azt-is meg kell monda- muß auch ſagen, Daß id 
nom, hogy, én fem kávét § weder Kaffee, noch The 
- fem herbat&t nem ifzfzom.| trinke. 

"Tehát tsokolädät örömestebben| Teinfen fie lieber Chinfolade, 
ifzfzik-€ az ur, (kegyelmed)?| mein Ser ? 

Én érettem magának femmi al-ISie machen ſich meinetweges 
kalmatlansagot ne tegven;j feine lingelegenheit ; dem 
mert Enreggel femmivelfem) id bin nicht gewohnt be 
fzoktam élni. Morgens etwas zu nehmen 

Sajnálom, hogyfzerentsem nem Es ift mir leid , daß ich * 
lehet, az urnak, (kegyel-]| das Gluͤck haben fan, dem 
mednek ), valamivel ízol Herrn mit etwas aufzu⸗ 


gálnom, warten. 
Mitsoda jó ujjsägok vannak! Was für gute Zeinungen hat 
az udvarndl ? man bey H " 


Éppen most femmiröl fem be- Man redet allda von’ nichts, 
fzeinek, hanem tsak a vi-! als von SBelufligungen. 
gafsagokröl. 

Azon a helyen az a’ fzokäsi&s iftbiefer Orten fo ber Be 

. brauch, " 

Vett-é az ur, (kegyelmed), tu- Haben fie Nachricht von ihren 
dosítást, báttya , Vagy öttsel Herrn Bruder bekommen. 
urától ? 

Ige-is, uram, az elmúlt he-| Ja mein Herr, wir empfiengen 
ten levelet vettünk vólt töle.| die vergangene Woche Br 

fe von ihm. 

Hol vagyon ô mostanság? Wo iſt er anjego ? 

Mär egy hónaptól fogva Po-|Fr iſt feit einem Monat ju 


sonba vagyon. Preßburg. 
Tehát a magyar pyelvben jo So wird er u in der ungas 
elől menetelt fozt enni, rifchen Sprache guten Forts 
gang machen. 


. Úgy 


— — a. sa va . 


sur ungariſchen Sprache, 467. 


Ugy reménylem, hogy ha tsak! ch hoffe es, tofern er ſich 
magát arra alkalmafztattya.| nur darauf befleifler. 

Kerem engedgye meg, hogy Ich bitte jie, erlauben fie mir 

- el mehefsek ; tovább nemi Hinweg zu geben, ich will 
akarom tartöztatni, az urat, § fie nicht länger aufhalten. 
( kegyelmedet ). J 

Engemet éppen nem tartöztat Sie halten mich gar nicht auf, 
az úr, (kegyelmed ), fötan] fie thun mir vielmehr einen 
nal-is inkabb nekemnagyobb| großen Gefallen, wenn Tie 
kedvet téízen, hogy hamegj noch ein wenig da bleiben. - 
egy kevese, itten marad. ; , 

Mostanában, nem lehet , aläza-| Bor jego fan es nicht fen, 
tos ízolgája maradok, , ich verbleibe dero unterthaͤ⸗ 

. o. I niger Diener. 

Ha mostan nem akar az ur, Wenn ſie denn jeßo nicht bfeis 
. (kegyelmed), maradni, tehátf ben wollen, fo geben fie mir 
tselekedgye ezt 2 betsüle-| halb wiederum die Ehre, und 
tett „ hogy mennél hama-f fprechen bey mir zu. | 
rebb Szöllyon bé hozzám, 

Nem fogom el mulatni, az ur- Ich werde nicht ermanglen, 
nak, ( kegyelmednek ) ‚men-| dem Seren ebeflens meine 
nel hamarebb udvarlást ten-i Aufmwartung zu machen. 


ni. 

Veghetetlenül le fog kötelezni| Sie werden mich unendlich ver — 
az ur, ( kegyelmed ) , en-| pflichten mein Herr. 
gemet. 6 

Leg alább lélzen az ä’fzeren-| ch werde wenigſtens die Ehre 
tsem „ hogy az ajtoig. el fo-| haben, fie bis an die Thüre 
gom késérni az urat, (ke- zu begleiten mein Herr. 
gyelmedet ), | j 

Nagy betsületnek tartom u-i Xb halte es zwar für eine gro⸗ 
gyan, de kérem, hogy ma-) fie Chre, allein ich bitte fie 
gát ne färafzlze. fich nicht zu bemühen, 

A" femmi fáradtság nem fog Es wird feine Bemuͤhung fenn, 
lenni, hanem tsak "kötelef-i fondern ich mache meiner 
segénmek téízék eleget. Schuldigkeit genug. 

Az már fokkal többet téízen (Cs if vielmehr, als die Schule 
hogy fem a’ köteleíség ma-| digkeit mit fich bringet. 


gával hoz. I 
892 Az 
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Az ur, (kegyelmed), meg Sie befchämen mid mein Herr 
fzegyen’t engemet annyi tze- wit fo vielen Komplimenten. 
remoniakkal. | 7 . 

Légyen olly jó az ur, (kegyel- Sid fie fo gútig mein Herr⸗ 
med‘), hogy követkeísem.! daß ich ihnen folgen fan. 
Kérem az urat, (kegyelmeder)), Ich bitte fie darum mein Herr. 

Abból femmi fem fog lenni. Es wird wicht gefcheben. 

Bemmi keppen nem, ez igen|Keineswegs , ‘das würde febr 
bestelen vólna. | unböflich feyn. 

Parantsolattya ízerént követem.| Nach bere Befehl folge. ich. 

Alázatos fzolgaja maradok, az! Ich verbleibe dero unterthaͤni⸗ 
urnak , (kegyelmednek ). I ger Diener, 

Engedelmes izolgäja, az urnak , Ergebneſter Diener, ich babe 
( kegyelmednek ), magamat die Ehre mich mein fert zu 
betsülettel ajánlom, empfehlen. 




















Hetedik befzelgeres. Das fiebende Geſpraͤch. 
A’ feräläsrök Nom Spagierengehn. 


Alszatos fzoigija az urnak, Jer unterthäniger Diener mein 
( kegyelmednek ). err. 
Én az urés (kogyelmede), va- Ich bin der ihrige mein Hetr. 


gyok. | | 
Hová megyen az ur, ( kegy 1180 geben fie bin, mein Herr? 
elmed ) ? 


Egy kis fétálást téízek. JIch made einen kleinen Spas 
Biergang. 

Hová ? Wohin ? 

Á" városon köról, Um die Stadt? 

A" fzigetbe. — die Inul. 

A’ városon kivhl. Vor die Stadt hinaus. 

. Lehet-efzerentsem, hogy véle. Kán ich das Gluͤck haben nát 

mehelsck? 7 : ihnen zu geben, 

Betsúletnek fogom tartani r& ‚Die Ehre wırd auf weiner 
ízemról. Seite ſeyn. 

Mennyünk a mezöre. ° leaf und derm aufs Jelbe ges 


ben, Min- 


zur ungariſchen Sprache, 469 
Mindenüve el mégyek az hova Ich gehe aller Otten mit; mo 
engemet vezetni fog az ur, ſie mich Kinführen , mein 

C kegyelmed, HER | 
Mennyünk egy 12818 hegyre. | Wir mollen in einen Weinberg 


geben. | 
. A’ mint tettzik az urnak, (ke-| Wie eg ihnen belicht mein Herr. 
.. gyelmedack ). a Bu one 
Eibben az eíztendóbea fzep fzü-| Wir werden diefeg Jahr eine 
retünk fog lenni. ſchoͤne Weinlöfe bekommen. 
Imé egy ízep ízöllö tő. ° - | Da”ift ein ſchoͤner Weinſtock. 
Igen-is, fok (2616 fej-is va- fa, ez hat auch viele Trau⸗ 
gyon rajta. ben. 
A' ízólö ízemek - is már na-| Die Weinbeere find auch ſchoͤn 
gyok. j groß. FE 
Igen - is uram, de még "nemi fa mein Kerr, ‚aber ſie ſind 


érettek. noch nidt reif, s 
Ugy-hifzem.hogy már aꝰ tizen Es wird, glaube ich, fon 
_ egyet elverte, eilf geichlagen haben. 


Majd ideje fog. már. lenni, a' Es wird bald Zeit ſeyn, wie⸗ 
városba, vagy haza menni. ber nach ber Stadt, oder 
E BE nacher Hauſe zu geben. 
Nints khlömben ! Es iſt nicht andere - 
Nofzfza fielsünk tehát; merti Co laffet ung dein. etlen ,e6 it 
femmi időt fem mulathatunk.| feine Zeit zu ſaͤumen. 
Én ízaporán nem mehetek. Ich kan nicht gefehwinde gegen. 
Tsak- tefsck maga ízokása íze-[ Sie bedienen ſich ihrer Be⸗ 
rent menni.- 2. quemlichfeit im. geben, 
Tettzik-& vélem ezt. e' betsh-] Wollen fie mir die Chre- ans 
letett tselekedn: , hogy ve-] tbun , und mit mie nad 
lem együtt haza mennyen?| Kaufe gehenf  - 
Köfzöndm az urnak (kegyel-} Ich danfe. dem Herrn für das 
, ‚mednek ), hozzám való jo Wohlwollen, ich will jege 
fzándékát, én most afztal-ı zu Tifche geben -- 
hoz akarok menni. 
Jó ebédet kívánok ;. az urnak, ch wuͤnſche dem Herrn eine 
. ( kegyelmednek ), gefegnete Mahlzeit. 
én hasonlót kívánok az ur- Und ich wuoͤnſche bem Herrn 
nak , (kegyelmednek /is).! auch besgleichen. i 
1steunek ajánlom az urat, (ke- Gott befohlen, mein Herr, bis 
i 983 gyel- 


v 


3 


476 "Rufe Unterweiſung 


gyelmedet) , miglen egy-[ wir und einer den andern 
mást. ismét Jättyuk, wieder feben. 

Azon közben alázatos fzuigäja| Ich verbiefbe Kinifhen dere 
maradok, az urnak, Cke-i gehorſamſter Diener. 

.  gyelmednek, 








Nyoltzadik befzelgeres.|Dag arte Geſpraͤch. 
A’ magyar befzedröl. Vom ungariſch reden. 


Sæolgaja az urnak ) , kegyel- For Diener mem Herr. 
mednck ). 

En - az nré, (kegyelmede )jIch bin dee ihrige, mein Near. 
vagyok, . 

Befzel-€ az ur, (kegyelmed )}Xeden fie ungariſch mem Mer. 
magyarlıl ? - 

Egy keveset, ízolgálattyára az | Ein wenig dem Herrn zu die⸗ 
urnak „ ( kegyelmednek). nen. 

" Egy dologra , kérném azurat ‚| °ch bittete fie um eine Gefäls 
( kegyelmedet ), ligkeit. 

Tsak parantsollyom az ur, (ke- Sie befehlen nur mein Herr: 
gyelmed ). 

Arra kérem az urat, (kegy-Ich bitte mein Herr, daß fie 

:" elmedet, hogy fzeretetit hoz-| mir die Liebe erweiſen, und 
zam mütalsa, &svelemgyak-ı öfters mit mir ungeriſh re⸗ 
rabban magyarül beizel-| ben. 

: lyen. 

Meg arra alkalmatos nem va- 38. bin noch nick gi das 
gyok. 

A’ mint látom, igen - is alkal- oe ich fe e, ſo find fie ſchon 
matos lehet_arra, az ur, Fa kidt daju , tein 
( kegyelmed ), 

Ha engemet elkalmatosnak itél — fe mich vor fágig halten 
Jenvi, az ur, (kegyelmed), mein Herr, fo bin ich zu dero 

; tehát ízolgálattyára leſzek, Dienffen, denn ieh will alles in 
mert tekintetiert mindent a- Anſehaus deroſelben thun. 

- karok tyelekedni. FR 


a Gas. 


U 
c am 
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YÉs másban nem ditsekedem,j®ch rühme mich. feines andes 
hanem hogy engedelmes ízol-1 ren, fondern nur allein, 
gája vagyok. bdaß ich dero ergebneſter Dies 


ner. feye- | 
En igen meg fzesyenitetem ‚| Jch bin hoͤchſt befchäme tur 
az utnak, ( kegyelmednek), dero Höflichkeit, und mei 
-nemes mödgyäval, nem-is! nicht, was ich darauf ante, 
tudom, hogy .mit kellefsekf worten folle, 
reá felelnem. | 
Tegyük fere a’ tellyer tifztele|@affee uns bie Gepraͤnge 
teket. bey Seite ſetzen · 
Örömest. KT ar gerne. nn 
Meddig tantılta az ur, (ke-|Bie fang haben fie mein Here . 
gyeimed), a’ magyar nyel-i ungarifch gelernet. 


ver ? 
Egy hönapig. Ein Monat. 
Egy fertály efztendeig. Ein viertel Jahr. 
Fél eíztendeig, . Ein halb Jahr. 
Egy efztendeig. — . Cin Jahr. 
Mäsfel efztendeig, Anderebalb Jahr. 
Két. efztendeig, | 3wey jahr. 


Vagyon- é még tanitó mestere,| S)aben fie noch’ einen Lehrmei⸗ 
az vak ,  Ckegyelmed-| ſter mein Herr? 
nek ). 

Igen- is, uram. . a, mein Herr. 

El- járé minden napon az ur-IKommer er alle Tage ju den 
hez, ( kegyelmedhez ) ? Seren., | 

Nem , hanem tsak hétfőn, ked-| Nein, er kommet nur am Dlons . 

. den, tsötörtökön, és pen-| tag, Dienflag, Donnerflag , 


- teken jó. und Freytag. 

Hát fzeredin ds fzombaton| Warum kommet er nicht auch 

. miért nem jó? des Mittwochs und Sonn⸗ 

abends ? 

Azért , hogy ezen akét napon| Weil er diefe zwey Tage andes 
- . másokat" tanit. re lehret. 


Meg látogattya - é az urat, Beſuchet er fie mein Herr auch 
( kegyelmedet ), néha va-] zuweilen bes Sonntags? 
särnapon - is? 

t 


| 9 4 “ Igen- 
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Igen- is, uram, egy tsefze ka-|3a, me mein Fe auf eine Scha⸗ 
vera, vagy herbathera, fe, oder Thee. 

Hogy ha a’ jövő vasarnapon az ABE et er . tűnítigen Senutag ju 
urhoz, ( kegyelmedhez ) jö-] ben Herrn kaͤme, möchte id 
ne , örömest akarnék velel mit ihm gerne ſprechen. 

. befzelleni. 

‚Igen-is, u-am , bizakodhatik] Ya, mein err , fie koͤnnen 

az ur, ( kegyelmed ), reá! ich Darauf verafen. 











Kilentzeäik hefzelgeres. Das neuute Geſpraͤch. 


A kávé és az herbathé ital-| Bont Kaffe, . und Thee 
ról. trinken. 


| Auzatos fzolgája az urnak, Unterrpäniger ‚Diener mein 
C. kegyelmednek ), 

Én-is áz uré, Ckegyelmede ) 96 hin ber ihrige mein Herr 
vagyok, igaz fzivemböl. " von - ganzem Herzen. 

Isten hozta , az urat, (kegy-ISie find willfommen , mei 
eimedet ). 

Szolgája (kegyelmednek ). [Mein Her, dero Diener, 

Meg botsäfson az ur , (Ke-1Sie verzeihen , daß Ich die 
gyeimed " ) hogy batorsa- Kuͤhuheit nehme, und fe be« 
got veízek , és alkalmatlan ſchwere. 
kodom. 

Éppen nékem femmi alkalmat- Sie heſchweren mich gar nie, 
janságot fem téízen , fött in-| fie eeweifen mir vielmehr bag 
kibb. nagyabb kedvemre e"! gedfte Vergnügen von der 
világon nem lehetne, Welt 

Tegyc le a kofztperdet , és Legen fie ihren Degen ob, und 
"üllyön, le az ur, (kegyel-] .fegen ſich nieder mein Hear. 
Mme 


Telsck.-fel tenni? Belieben fie ſich in bebecfen. 
Hogy ha meg engedi, igen-is; Wenn fie es erlauben, ich will 
fel tefzem, wich bedecken. 


Nem tettzik - * a por dohäny- ‘Belieben fie nicht eine Prieſe 
ból venni? - j Shan pftabad zu a 
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ASSnom az urnak, (kegyol- Ich danke dem Deren » das if 
mednek), az ugyan rendes| eine artige Tabacksdofe, 
dohány pixis. 

Az atyám báttya ajándékozta. Mein Here Better hat fie mit 

geſchenket. 

Adgya Isten egäßsegere; az ur- Gott helfe, ober zur Sefunde, 
nak ( kegyelmednek ), vagy beit mein Herr. 
jó egefstgere vállyék. 

Aläzatofsan köízönöm , az ur-] I Sf gehorſamft , mein 
nak , ( kegyelmednek Je’ 

Hát kávéval merek- é fzolgälni ? Darf ig mit Kaffe aufwarten. 

Kávét én nem ifzom. . 1.30 trinke fein Kaffe . 7 

Hit mitsoda fölöstökämmel| Mit was für einem Fruͤhſtuͤck 
Tzolgälhatok az urnak (ke-I fan ich fie Bedienen , mein. 
gyelmednck ? Herr. 

Semmivel (em, Mit nichts. : 

 Udvarolhatok - é, egy tsefze]Aen ich mit einem Pecher 

- tsokokolädäval‘, az ornak, <piofolade aufwarten, mein 
( kegyelmednek ), - Herr ? 

Köfzönöm az urnak , (kegyel-Ich danfe mein Herr, fle ges 
mednek ), miattam magá-i ben fidy meinetwegen gar ju 
nak igen fok fáradságot té-i viel Nuͤbe. 
fzen, 

Az én kötelefsegem az, Es iſt meine Schufbigfeig. 
Mint tettzik az urnak, Cke-|WBie gefällt dem Herrn das 
gyelmednek , ez a kávé] Kaffe. oder Theeriſchel? 

vagy herbatbé aíztalka ? 

Nékem igen jól tettzik. Es gefállt mir ganz wohl. 

Hol vette az ur, ( kegyel- ‚Bo. baben fie «6 gefauft, mein 
med ) 

Az. utólsó vásárba vettem. 134 * es am letzten Jebr⸗ 

markte gekauft. 


Mit adott érette az ur, ( ke- Was 5 haben fie dafür u 
gyelmed ) ? n er ? 


Két forintot. Qwen "Eulden, 

A" sem draga. Es iſt nicht theuer. 

Hogy tuttzattya, ezen tse£zets-| Wie mer koſtet ein Dußet von 
kéknek ? Ä biefen Schalchen⸗ 2 
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Egy dupla aranyat attam éret- 36 —* eine Ouplone bafúr 


Annyit meg érnek, - Sit fi élj es werth. 

Sajnálom, hogy az urnak, (ke-Es iſt mir leid, daß ich mit 
gyelmednek ) , femmivel nichts . fan aufwarten mein 
ſem fzolgälhatok. Herr, 

Az ur, ( kegyelmed ) , $fem-! Sie geben fich feine Maͤhe, 
mi färadsägöt magának nel mein Here, benn ih muß 
.  tégyen, mert hazakellmen-| nad) Haufe geben, und dans 
nem, és minden hozzam| fe füralle mir erwiefene Guͤ⸗ 
meg mutatott jó akarattyáti tigfeiten: 

. kölzőnöm. .. 

De .en inkább köfzönsm az ur-| Ich danfe vielmehr für bere 
nak, ( kegyelmednek ), jól " gütige Befuchung. 
látogatását. 

Istennek ajánlom az urát, (ke. Gott befohlen ‚ mein Herr. 
‚gyelmedet ). 

Alázatos fzolgäja vagyok az Ich bin dero unterthaͤnigſter 
urnak , ( kegyelmednek ). Diener mein Der. 





te... 


Tizedik beízélgetés. Das zehende Geſpraͤch. 
: A virágokrók - Bon Blumen, 


— hogy az urat, ( ke- Ich freue mich, daß ich den 
gyelmedet ), itten taläliom. | Herrn hier antreffe 

Es én-is hasonlóképpen; hajlind ich fie gleichfalls; wenn 
valämiben fzolgälhatok az] ich ihnen dienen fan, wers 
urnak „ ( kegyelmednek ),]| be ich mir eine ungemein 
különös fzerentsémnek fo- Freude davon machen mein 
gan tartani, 

Nem hogy nékem fzolgállyon , iát mi 2 dienen, fondern 
hanem hegy hozzám jöked-| mir eiuen Gefallen wu er⸗ 
. vét mutaßa az ur,.(kegy-] . weifen mein Herr. 
. elmed ). 

Mi tetízik tehát az :.urnak, as belichet denn mein Sm! ? 


kogyelmeduck ) ? 
c egyelme ek)? Ik 





— 
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Lögyen oly jó , és egy kert- Sin fie fo gütig, und gehen 


ben vélem jöjjön , mit mir in einem Garten. 
Mellyikbe ? Ä In welchen ? 
Akár mellyikben. Eß ſey in welchen es woͤlle 
Mennyünk , az ur N.kerttyé. Laſſet ung in den Garten des 
ben. Herrn N. gehen. 
= Mefzfze vagyon- €? Iſt es weit Bin? 
Egy fertály óra innét. - 1&ine viertel Stunde von Pier: 
Enkább ebben a kertben men-Laſſet ung lieber in diefen Bars 
nyünk. ten gegen. 
Ez tsak egy fü fzerízámos kert, | Diefes iſt nur ein Garten für 


á mint töbnyire itten kör-] die Kraͤuterwaare, wie Die 
- nyúl vannak. „meiflen unter denen ! fo bier⸗ 


m find. 

Nofzfza! én az urral , ( ke- Bofl an! ig gehe denn mit 
gyelmeddel, ) megyek, ignen mein Der... 
gen le kötelez az ur, ) ke-|Öie verpflichten mich febr nein 

gyelmend , ) engemet, De 
Time , itten vagyon, Da iſt er 
Be mehetlink - e mindgyärt ? Können wir gleich binein kom⸗ 


men 
EI hifzem hogy : az ajtó nyitval.sch glaube, daß die Türe * 
vagyon. fen‘ 
Igen-is, ugyan vannak , az Ja, es fi nd, auffer der Oran 
" orangeriin kivúl- is, kúló-i gerie, und allerhand raren 
"nös termekenystgek, esmin-| Gemwächfen , allerien Arten 
den féle virágok benne, von Blumen darinn. 
Nofzfza nézzük meg. Laflet ung denn fie befehen. 
Ime itten vagyon egy rósa$ egy 08 ift eine Roſe, ba eine Nel⸗ 
ízekfú , itt egy tulipán, egyi fe, hier elne Tulipane , eine 
tubarósa , egy hiatzintus,] Tuberoſe, eme NHiazinthe ; 
amott egy Spanyol Nártzi-i bier eine Nareiffe, da elte 
sus, és ottan egy Tsäfzärg fpanifche Narciſſe, und. da 
. koronája. eine Kaiferfrone. | 
Azon tsudalkozom , hogy az | ‘sch wundere mich, daß fie auch 
ur, ( kegyelmed ), a" virá-] die Blumen fennen , 
gokat - is ismeri , mellyeki Herr, welche noch nicht auf⸗ 
még ki fem nyiltak , "avagy gebrochen , oder heuer Ki 
"kir nem jöttek, .- . . § fommen find. ke a 
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Nägyobb röfzeit a virägoknak | Ich fenne bie meiſten Blumes, 
. ismérem, még a’ loveldt-is.) auch fogar die Blätter Das 


von. 

De ugyan már több violäkat,| Es find gewiß kleine Beilchen, 
ízént györgy virágokat, ési Mayenblumen, ober Fal⸗ 
kakuk fü virágokat nem lä-|. trien, und Schluͤſſelblumen 
wi? Ä ı mehr zu feben ? 

Nem uram mert már ollyan vi-| Mein mem Herr, denn bie Seit 

. ‚sägoknak az idejek el mult,| von diefen Blumen if ſchon 


vortey. 
. Ennek ä'rdsa fának, már egyent Diefer Roſenſtock Hat Feine- 
len egy bimbdjd fints több.| einzige $nofpe mehr. 
Ennek a’ ízeg - fü virágnak ſokl Dieſer Nelkenſtock hat wiele 


bunbója vagyon. nofpen. 
Ezek ugyan mind duppla zeg-| Das werden wohl lauter dop⸗ 
fh - virágok lelzgek ? pelte Nelken werden ?, 


Ügen-is, mert az egy rétüek[ Ja, benn bie einfachen wer⸗ 
nem - fazokakban , hanemf Den nídbt im Topfe, fondern 
tsak a" fóldbe hltetöduck. in die bloffe Erde gepflanzet. 

Akarunk - e még itten maradni ? Wollen wir noch hier bleiben? 

Ha az urnak, (kogyelmed-| Wenn es dem Herrn gefällt, 

- nek ) ugytettzik, tehätmi-| fonft koͤnnen wir auch) wies 
is el méhetünk - ismét, ber weggeben. b 

Én kefzen vagyok rea. IIch bin bereit dazu. . . 

Nam fzabade, egy virág bo-I "ft es nicht erlaube einen Blu⸗ 
krétát magunkal Vinni { menſtraus mitzunehmen ?" 

Ha az ur, (kegyelmed ), ki-) Wenn jie einen verlangen, fo 
vánnya, tsak 4’ kertéízneki gehen fie nur bem Gaͤrtner 
borra valót kell adni, és ól ein Eleines Trinkgeld, und eg 

wird ihnen einen geben. 
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Mit kivänfz érete ? | Bas verlange⸗ ihr dafuͤr. 


mednek ), tettzik „ nékem 
adni. | | 
Ime egy peták, meg elegfzel- Da ift ein Siebner, feyb ihr 
eväle? damit zufrieden ? 
. Igen-is.uram , meg elégízem “ya mein Herr, ich bin damit 
véle, és köfzöndm aldzatos-} zufrieden, amd danke unter⸗ 
atann. thaͤnigſt. 


ſie wollen. 


A’ mit az urnak , Ckegyel- X mögen mie geben, wos 





Tizen egygyedik beízél-I 0908 cilfte Geſpraͤch. 
, getes, 


Egy polztö árúló kälmärral.| Mit einem Tuchbaͤndler. 
"Szolgája az urnak ( kegyel- Ihr Diener mein Herr. 


mednek ). I 
Alázatos fzolgija az urnak, / Dero unterthaͤnigſter Diener 


( kegyelmedirek ), "mit pa-i wus befeplen fie mein Herr ? | 


rantsol az urs ( kegyelmed )? 
Örömest egy öltözetnek valo Ich möchte gerne Tuch zu ele 


pofztöt vennék, vagyon-él nem Seide fauffen, haben 


- az urnak, (kegyelmednek), § " fie was Gutes mein Herr? 
valamely jéra való ? 

Igen-is uram, nálom olly jót! Sa mein Herr, fie fönnen es 
lehet venni, hogy másuti bey mir fo gut haben, aló in 

. egy bótban fem találtatik, irgend einem Laden zu bes 


. kommen iſt. 
Motafs az ur, Ckegyelmed ),ı Zeigen. fie mir einige Stuͤcke, 
egy néhány véget. men Herr. 


Tettzik-é az urnak, Ckegy-|Wöllen fie mein Herr; Eng⸗ 

. elmednek ), ängliai, hol-| fh, Hollaͤndiſch, oder ge 
landiai , vagy közönségesi mem Tuch haben? . 
poíztóból venni? 

inkább az hollandiaibol véízek. | Jh werde wohl Hollaͤndiſches 


| nehmen. 
Mitsoda fzinból? {Dom mas für Gare? ? 
ur 


| , 
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Mutafson az ur, (kegyelmed), ! Weifen fie mir mein Herr der 
nékem minden féle fzinböl.| gleichen von allaband Far⸗ 


ben. 
- . Hogy refe ezen sötet barna-| Wie theuer die Elle von bies 
. nak. fem dumfelbraunen ? 
Két tallér és nyoltz garas. Zwey Thaler, und acht Sro⸗ 
| | en 


Hogy! olly drága! Wie! fo teuer ? 
A" nem igen drága. Das if nicht zu theuer. 


Vefsék az urnak, (kegyelmed-| Beliebet dem Seren anzufeben 

. nek), a joságát meg teken-| doch die Búte davon , wie 

teni, hogy mitsoda vekony! fein und flarf es if, 

. és etoßßege vagyon.' 

. Egy tallért, és hüfz krajtzárti Einen Thaler, und zwanzig 
akatok az urnak, ( kegyel-i Kreuzer will ich fúr die Eile 
mednek ) , refiert adai. geben, mein Serr. 

Azt nem kivänhattya, az ur, Sie fennen eg nicht verlangen 
C kegyelmed.) , mert ket| mein Herr, denn es iſt zwey 
tallért minden atyafinak meg-I Thaler unter den Brüdern 
er, . . 4 e , 

Ha együtt jól meg alkudhátunk, I Wenn fie gut mit fich handlen 
tehát én az urnak, Cke-i laſſen, werde ich allezeit ébe 
gyelmednek) , mindenko-] Kundmann bleiben, mem 
ron vevője maradok. (7 Dan -. 

Azt el hitetem magammal , ho-} dd bin verfichert, daß fie mit 
gy ezen alküval mégeleg- dem angefegten reife zufries 
izik az ur, (kegyelmed )J,! den feyn, und wieder zu mir 
és ismét hozzám fóg jöni.] fommen werden, mein Her. 

Wofzfza! de jól meg kt mer-| Nun wohlen ! ich will fie 
‚ni, és azt az urnak, (ke-| denn geben, aber 3 muͤſſen 

»' 'gyelmednck ), meg akarom vecht wohl meſſenꝰ, mem 
adni, | | Herr. 

Häny refet kivány azur, (ke-! Wie viel Elfen verlangen fie, 
gyelmed ) ? mein Herr? 

KI hiízi az ur; ( kegyelmed ),}&lauben fie mein Herr, daß 
hogy kilentz réf elég, lefzen,i fie an neun- Ellen genug Pas - 
ha én kétpár nadrágot - is| ben, wenn ich zu zwey Paae 
faimlälok. | Hoſen rechne, 


x 


. 


Mi- 


v 
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" Mivel hogy oly fzeles toháti Weil eg fo breit if, muͤſſen fie 
elég fog lenni. | genug daran haben. 

Nofziza tehát, azt a’ kilentzi So mellen fie neun Ellen her⸗ 
refet meßse le az ur, (’ke-| unter mein Fer, aber gut 
gyelmed ), de jöl. gem 

Miksoda bellest tapdtsol az ur, | Was fir. ein Fuiter rathen fie 
( kegyelmed ) „ nekem. alä-ı mir mein Herr Darunter ? 
a? 

az ur, Ckegyelmed ) , veheti Sie koͤnnen mein Herr Atlaß 
atlafz taffetát , avagy gro- * gSroßderom darunter 
detort alaja. 

Nem lehetne-é tsak fzör ma- Könnte man nicht bloß mollnen 
teriät alája venni? Zeug darunter nehmen ? 
Nem tanitslom az urnak, ( ke- Ich rathe es Dem ez nicht, 

gyelnfédnek ), mert kárj denn es wäre Schade zu fo 


vólna, ollyan vékony pofz-| feinem Tuche, 
. tóhoz. 





"Nagyon-e, jö és erős taffetájál Haben fie guten, und fatten | 


az urnak, (kegyelmednek) ? 
Ime itten vagyon ponízó vörös, 
a mellik éppen azon öltö- 
zethez illik , "és ollyan, mint 
a defzka. 
Hány réf kivántatik , hogy be- 
lóle vegyek?! - 
Az urnak , ( kegyelmednek ) , 
.  nyoltz réf elég fog lenni. 


Taffet, mein Herr ? 

Da ift hoch roter, der ſchi⸗ 
cket ſich recht gut zu ihren 
.Kleide, und iſt wie ein Brett. 


Wie viel Elfen werde ich. das 
von nehmen múffen ? . 

Sie werden an acht Ellen ges 
nug baben , men Herr. 











Hogy refe? Wie theuer Die . Eile ? | 
A" leg alabb való árra tizen; Der genauche Preis iſt ade 
nyoltz garas. zehen Groſchen. 
De tizenhatot akart mondani, Aber fie wollen ſechzehen fügen, 
az ur, (kegyelmed). mein Kerr, 
A" lehetetlen, uram. Das ift nicht möglich mein Herr. 


⸗ 


Nofzfza mefsen le az ur, (ke· So ſchneiden fie denn acht und 
gyeimed ) nyoltz és fél ré- eine  balbe Elle berab mein | 


hen vagyon hüfz tallér a poſ⸗ Da nd zwanzig Thaler fuͤr 
töert, és kilentz forint a! das Tuch, und neun Gul⸗ 
béllésért. | den für das Futter. 
Az. 
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Az umdk, ( kegyelmednek ) [Mein Herr, fe muͤſſen mit 
még a fél référt kilentz ga-i noch neun Groſchen für Die 
tast kel adni. halbe Ellen geben. 

A’ nem lehet, Das Fan nicht fenn. 

Igen-is meg Jehet, mert én a’| Ja! es fan fenn , dem ich has 
polztöt jól meg fizettem; ési be das Zuch wohl bezahle, 


azon fellyúl, ſeumi pénzem, und über dieß, fo babe ich 
fintsen. kein Geld mehr. 
Jól vagyon uram, és kölzönöm (Sie haben recbé mein Herr, 
." a jó meg fizetést. und ich danfe für gute Des 


Isten Aldgya az urat , (kegy- —8 ſie mein Hert. 


elmedet ). 
" aAlázatos ízolgája maradok = |: verbleibe ihr geerfmftee 


urnak , ( kegyelmednek), ienee mein Herr 








Tizenkettödik beſael- Das zwoͤlfte Geſpraͤch. 
€ . 
Az eteirbl. Dom Eſſen. 


Szolgája az urnak, ( kegyel- For Diener ' mein Herr. 
mednck ). 
"Én az ur, Ckegyelmede ) , {ych bin ber ihrige mein Herr. 
vagyo 6 
Honnét jön az ur, C kegyel-1 Wo kommen fie her, wein 
med)? Her 
Az afztaltol. jövök. . Sch eme vom Tifche. 
Kinél ebédel, az ur, ( kegy-I Bey wen fpeifen fie, mein 
elmed ) ? Herr ? 
Az ur N. nél. Bey den Herr N. 
Bok vendége vagyon- €? Nat er viele Koſtgaͤnger? 
. Mi tizenketten vagyunk, Unfer find zwölfe, 
‚Ottan napjában , egyfzer, va-| he Herren, ſpeiſen ſie des Ta⸗ 
gy ketfzer efznek- ? az u-i ges ein s oder zweymal bas 


rák , ( kegyelmetck )? ſelbſt. 
Tsak egyfzer napjában, ugy Nur einmal des Tages, nme 


mint délben — lich zu Mittags 
| H6l- 
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Hól vatsorál az ut, (hegyel- Wo fpeifen fie, mein Herr! 
med?) des Abends ! 

Némelykor a napnál, nemely-| Zumwellen bey ber Sonne, zus 
kor a rósánál, és némelykor? weilen bey der Diofe, und 


az N. umäl , zuweilen bey den Kern 
N. 
Egy hétbe hänyfzor vagyon Wie oft haben fie die Woche 
petsenye az alztalon ? Braten auf dem Tifche ? 
Tsak ketfzer. Mur zweymal. 


Naponkent mitsoda féle hufok| Was für Fleiſch haben fie jew 
vagyon az uraknak, (ke-j den Tag meine Seren ? 
gyelmeteknek ? ) . 

Vasarnapon közönsegelsen ne-|Des Sonntages haben wir ins 
künk vagyon, vagy tik , ava-I gemein entweder Henne, oder 

ı gytik-fiak, galambok, ga-| junge Hühner, Tauben , 
lambfiak, avagy más fzär-| junge Tauben, oder anderes 
nyas állatok , vagy pästetom| Geflügel , oder eine Paſtete, 


vad petsenyevel egyũtt. nebſt einem Braten von Bilde 
pret. 
Mitsoda vadakböl ? Don was für MWildprer ? . 


Majd 'erdeiböl, majd fzarvasiBald von Wildſchwein, bald 
és özböl, majd foglyok! von Hirſchen oder Rehe, bald 
ízalonkák , vad retzek, hu-] Mebpüner, Schnepfen , wils 
ros - madarak , patsirtäk,) .de Enten, Krametvoͤgel, 
avagy más félékból, — . Lerchen, oder anderer Gat⸗ 

: tungen. 

Süteménnyek - is vagyone az|Maben fie auch Gebackenes ike 
uraknak »  ( kegyelmetek-] Herren 2 
. mek : 

—8 némelykor apró päs-| Ja, zuweilen kleine Paſteten, 
tétomok , máskor tortata, ein andersmal Torten, bis 
és némelykor ſpanyol - ke- meilen ſpaniſch Brod, und 
nyer, és idő közben fänk| von Zeit zu Zeit auch Kuͤ⸗ 
is vagyon. én. 

Salytájok -is vagyon az urak, Ihr Herren, fie werden auch 
nak, (kegyelmeteknek , al einen Salat bey dem Braten 
petsenye mellet ? Haben? | 


Hp Tsak 
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Tsak nem mindenkor, de ellen-| Faft allezeit, doch wir haben 
ben, némelykor a faläta he-| zumeiten anflart des Salats 
lyet , fzilva, vagy piskotum| Zwetſchken, oder Zwiback. 
vagyon. . 

. Mitsoda falátát fzoktak - aduı] Was für arten von Salat pfle⸗ 
az uraknak , ( kegyelme-| gen fie zu haben, meine 
teknek ? ) Deren? 

Majd kerti falätät, endiviat, Bald Lartih, Endivien, Zel⸗ 
zellert, Síkóriat , majd u-i leri, Kreſe, bald urten 
borkat, avagy vörös répát ‚| oder rothe SKüben. 
oder tzeklät. 

A jó mert a’ váltzás kedvesi Das ift gut, denn die Berän- " 
6s kellemeteſse tefzi. —* iſt angenehm, und 
get. 

Jól mondgya az ur, ( kegyel-| Sie haben recht men Her, 
sned, ) és en-is igen megi id bin aud fehr wohl da 
elegfzem véle. | mit zufrieden. 

Szokotte az ur, (kegyelmed,) Oyflegen Re auch mein Herr zu 
fölöstökömel , avagy üsond-| fruͤhſtuͤcken, oder das Be 
val- is élni 2) fperbrod zu effen ? 

Ha reggel vagy dellyest éhezem, | Wenn mich des Morgens, oder 
tehát ugy tselekízem, demeg-] des Nachmittags bungert r 
is az ebédem nem esnék oly fo thue id es, doch ſchme⸗ 
jól, hogy ha fölötökömel-[ det mit bas Mittageffen nie 
tem vólna. fo gut , aló wenn ich fein 

Fruͤhſtuͤck zu mir denommen 


habe 
Igen jól tselekízik az ur (6ie tam febr: wohl mein 
(kegyelmed, ) én, az en] Herr, ich. meinerfeits neh⸗ 
réízemról , reggel a rolz| me wenigſtens des Mor⸗ 
" ajernak el távoztatásáért , gens etwas zu mir wider Die 
valamit magamhoz velzek. | böfe Luft. 


Tizen- 
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AG 3 








a 


. "Tizenharmadik befzél- Dag dreyzehende Ge⸗ 


gets. + ſpraͤch. 
A'muſi ka etskizökroli in-I®Bon mufifalifchen In⸗ 
ſtrumento mokrol. ſtrumenten. 


Szolgája az urnak, ( kegyel- For Diener mein Herr. 
mednek, ) 

Én az uré , ( kegyelmedé „Ich bin der ihrige mein Herr. 
vagyok. 

Mit —* az ur, Ckegyel- Was befehlen ſie, mein Herr? 
med ? 

Örömest akarnék oly fzeren-|$ch möchte gerne fo gluͤcklich 
tsés lenni , hogy az ur,(ke-| ſeyn, von ihnen den Klavier 
gyelmedtöl, ) a klävikordio- lernen zu fpielen, weil ich 
mot tanúlhatnám verni, mi-] weiß, daß fie ein groſſer 
vel jól túdom hogy kegyel- Tonkuͤnſller ſind. 
med annak jó mestere légyen. 

Nem tartom magamat öly nagy Ich 9 mich für feinen der 
különösnek lenni, de meg-| . SBerühmteflen aus ; doch, 
is, hogy ha az urnak , (ke-] wenn ich dem Herrn einen 
gyelmednek ) fzolgälattyära angenehmen Dienſt erweifen. 
lehetek , fzerentsemnek fo- Könnte , ſo würde es mir lieb 


gom tartani. feyn. 
Mennyit , oder mit kíván ( ke- Wie viel, oder was begebren 
gyelmed) egy Hönapra ? fie des Monats ? 
‚Egy aranyat. Einen Dufaten. 
Hány orát ád ( kegyelmed) egy Bi viel Stunden geben fie in 
hétbe ? er Woche? 


Ör. órát, avagy téttzése íze- Fünf Stunden, ober nach dero 
rent az nrnak , (kegyelmed-ı Belieben mein Herr. 
nek. 

Azt örömest adok (kegyelmed-|.Das will ich ihnen gerne geben. 
"nek. ) 


22 000 Md. 
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Mellyik órát kivännya az ur,[ Welche Stunden wollen jie 


(kegyelmed ?) haben , mein Herr ? 
. Mitsodás órát adhat néeKem, Was für eine Stunde fóns 
. Ckegyelmed ? ) nen fie‘ mir geben , mein 
I Ä 1 Der? 


Délelőtt tizenegykor. ," avagy [ Bormittagg um euf ‚ oder 
. del ntän három órakor jöhe-s Nachmittags um drey Uhr 


1. tek. fann ich kommen 
. Dél előtt tizen egy órakor aka-| Ich will um eilt Uhr Vormit⸗ 
robk letzkét venni. tags Lektion nehmen. 


o" Mixor tettzik el kezdeni , vagy! Wenn beliebet dem Herrn ans 


mikor akarja az ur , ( ke-| zufangen, oder wenn wol⸗ 


‚gyelmed, ) el kezdeni? len fie den Anfang machen 
29 I mein Dar? - 
A" jövő hetfön, hogy ha ugyi Den fünftigen Mantag, wenn 
tettzik kegyelmednek, es dem Seren beliebig iſt 


Akarja - & az ur, (kegyel-I Wollen jie die erflen Grund» 
med , ) az első fundamen-| fäße, oder den Generalbaß 
tomokat vagy a gyeneräl bast| lernen, mein Herr. 
tanúlni. 5 | 

Ügen- is, az első fundamento-|a, die erfien Grundfäge. 
mokat. 

Kefzen vagyok az urnak , (ke- Ich bin bereit dem Herrn zu 
gyelmednek , ) fzolgälni. bienen, 

Mind ezeken az instrumentu- Spielen fie auch auf allen die, 
mokon- is túd (kegyelmed,)| fen Inſtrumenten? 
játízoni ? | | 

Nem, de még-is , egy neh4-| Mein, aber boch auf etlichen, 
nyon , a klävikordiumon „| nämlich: auf dem Klavier, 
a klävi- tzimbalon , a pofi-) Klavicimbal, Poſitiv, Spis 
tivon, fpineten, a fagoton ‚| net, Fagot; ich fpiele auch 
tudok a’ hegedün, ésa nagyi auf der Bioline , Vaßgeige, 
hegedin , oder gordonyon) Violdegambe, Bratſche, 
.a violdamuron „ a? bri-] und auf der Pleinen Baßgei⸗ 
tson „ és a kis gordon he-| ge, 
gedän. 

Jättzik- ékegyelmed , a’ hárfán „| Spielen fie auch auf der Har⸗ 
a flottaversen, a’ sıpon „| .pfe, Raute, Zither, blafen fie 

' | " a ho 
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a hoboán ‚a fchalmájon , J] Side , Hoboa, und ‚Schals 


a’ tzittharän- is ? mey ? 
A" fiottraversen , 2 fippn , al Auf der Laute, Floͤte, Quers 


kis ſipon, és a tzimbalmon| flöte, und Zimbal ſpiele 


egyaránt játízom , de mäson| id gleichfalls , aber nicht auf J | 


fammin fem. "denen anderen. 

Hát a" trombitát, pazánnt., a Blaſen fie nicht die Trompes 
tärogetö fipot, és a’ vadálzi te, Pofaune, den Zinten , 

. kürtöt, oder valdhornt, nem) und Baldhorn. 
fu.ja-€ kegyelmed? 

Nem uram. Mein, mein Herr. 

Ugy tehát a - -réfzdobot , "és a’ Se werden fie auch wohl nicht 
gyalogdobot nem veri ke. die Seerpaucken, und Trom⸗ 
gy elmed ?" melfchlagen ? 

A" gyalog - dobet nem, de a Die Trommel ſchlage ich 
réz- dobot igen- is verem, | nicht, aber wohl die Heer⸗ 

paucken. 

Miért a mäis- inſtrummentumo Warum haben ſie auch die an⸗ 
‚kon nem tanúlt kegyelmed? | deren Inſtrumenten nicht er» 

lma? 

Hogy ha fok féle musikát ta-| Wenn man auch garzu viele 
núl az Ember , tehät, egyi-| Juſtrumenten gelernet hat , 
ket fo túdgya jól játízani! fo fák man auf feinem recht 

ju fpielen. 

Kérem meg botsaßon az ur, Sch bitte mir zu yerzeihen mein 
(kegyelmed , ) hogy oly 10-i Her, Mi teh fie fo lange 
käig alkalmailankodtam. Amer | 

Epen nem alkalmatlankodott| Sie haben. mich "gar nicht bes 
kegyelmed. fchweret. 

Hogy ha úgy tettzik az ur-I Wenn es dem Herrn gelegen 
" nak , ‚Ckegyelmedack ‚„)te-r if, fo will ich Fünftigen 
uch a’ jövő hétfön el fogok! Montag kommen. | 
jóni, | 

Dél előtt tizen egy órakor el|Ach will fie Bormittags um 


várom kegyelmedet. uf Uhr erwarten 
Isten äldgya az urat, (kegyel-| Bert ‚befohlen mein Here, oder 
medet.) _ adien. 


aAláza- 
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Alázatos ízolgája az urnak, - On gehorſamſter Diener mein 
er. 

Szolgája kegyelmednek. Ihr Dimer. 








Tizen negyedik befzel-|Dag viergebenbe Be 
getés. " ſpraͤch. 


A" tandläs és a levellBom Studiren und bon 
iräshoz tartozandö dolgok: den Sachen, fo zum Briefe 
ról, ſchreiben gebőren. 


J ó estvét uram , oder jó estvét (Gen Abend mein Herr, ober 
kuvänok az urnak , (kegyel-| ich wünfche dem Herrn eis 
mednek , ) oly ízorgalmatos? nen „uten Abend; fo, fo flei» 


Egy kevesé, Ein venig. 

Mit tanul mostan az ur, (ke-| Was —* fie jetzo mein 
gyelmed ? ett ? 

Az akademiai dolgot repetálom. 3 vette kollegialiſche 


Mitsodäfsat ? Was für eine ? 

Egy törvényes dolgot , és az|Ein Kollegium über die Rechte, 
után, a filofofiähoz tarto-] und hernach werde ich auch 
zandöt-is fogom repetälni. ein philofopbifches Kollegium 


wiederbollen. 
A’ mathesist-is tanúllya az ur, Studieren fie auch mein Herr 
(kegyelmed ? ) die Mathematik? 


. Még nem, de talim a’ jövöchz-|Moch nicht, aber vielleicht wer⸗ 
. tendöre el fogom kezdeni, de ib fie kuͤnftiges Sabre ans 


fang 
Az egéíz, vagy a negyed fo- Haben fe mein Bert die Filian⸗ 
‘ list, onnét hazül magävall ten, Quartanten mit vom 
hozta-&azur, (kegyelmed?) I Haufe gebracht ? 


“ Nem 9 
e 
2 . f » 
® 


f 


: sur ungariſchen Sprache. 487 
Nem, hanem ittèn vettem, Rein ‚ ich habe fie bier ges 


auft. 
Mitsoda bötban vette az ur , Sn welchem Buchladen has 


( kegyelmed ? ) | pi fie folche gekauft, mein 
ho. .. 1: der? oo. 

Az N. könyv.ärülönäl, Dey dem Buchhändler N. 

Itten nyomtatgttak- €}, Sind fie hier gedruder ? 

Igen- is, és pediglen. ‚ennel az| Ja, und zwar ben dem Buchs 
N, könyv. nyomtatonäl. drucker N. 


Hány kontz papirofss vagyon Wieviel Buch Papier haben 
‚az urnak , (kegyelmednek? )| fie da mein Herr? 
Tiz kontz ,„ avagy fél, kötés , Es find geben Buch , oder ein. 


ober riíz vagyon. halb Ni 
Ez a papiros nem íog- & itatos Dieſes Papier wich ‚wohl ‚nicht 
lenni ? duechfchlagen ? 


. . Nem, éppen femmiktppen fem, Nein, im gesingflen nicht. 
oder leg kifsebben fem, I | 

Miböl vagyon tsinälva az ur,| Wovon iſt des Herrn ſein 
" (kegyelmed , ) :kalamárilsa?! Sec eibzeug gemachet ? 

Szerpentinböl, de a kalamäris, | Bon Serpentin , aber das Din» 
és a porzá - tartó övegbölva.-| tenfaß, und die Streubüchfe 
gyon find von Glas. 

Azur, "(a kegyelmed, ) tén- Fe Dinte febeinet allzu ſchwarz 
. tája igen feketenek lättzik, . u fen. . 

De igen-is az. Sie iſt es auch. 

Mitsodas porzöja vagyon az! Was haben ſie fúr Streuſand 
urnak, ( kegyelmednek? ) | mein Herr. 

Kék, imé egy egéíz iskatúlyal Blauen, da iſt eine ganze 


.  vele tele vagyon. Schachtel voll. 
Vonyott tolla vagyen -é az ur-IS)aben fie geftreifte, ober ger 
nak ( kegyelmednek? ) zogene Kiele mein den? | 
Ügen- is uram. a, mein Herr. 
‘Azur, Ckegyelmed, ) maga hneiden fie ihre Schreien 
mettzi- 6 az iró tollait? - dern ſelbſt mein Derr ? 


Igen - is, mert idegen író tol-| Ya, denn ich kann mit fremden 
lal , oder pennäval, nem tü- Segreibfedern nicht ſehrei⸗ 


dok írni, j 
864 ' Mire 
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Mozu brauchen fie mein Herr 


Mire kiväntatik az urnak , (ke- 
diefen Bleyíteft ? 


gyelmednek, ) ez a tzeiü- 
iza? | 
Ra zólni. zum reißen. 
Kiväntatik- € az urnak , (ke- | Brauchen fie auch einen Lichts 
gyelmednek, ) a grertya- ſehirm, mein Herr ? 


árnyék tartó - is ? | 
Mihor apró irást kelletik ol-| Wenn ich Pleinere Schrift le⸗ 
vasnom , akkor ízükségemi - fen muß, fo gebrauche mich 
vagyon reá ‚ de más képcni eines; aber ſonſten nicht. 
nintsen. 
Mitsoda levele vagyon ottan| Was haben fie ba für einen 
az urnak, (kegyelmednek?)| Brief mein Herr? 
. Ezen postäval az tr N. tol egy] Jch habe ihm von ven Serra 
 tomöval egütt nyertem, 97. mit ber. Poſt in einem 
| de be’ommen, 


Ce ft noch verfiegelt. 











" Még ugyan bé. is vagyon pe- 
tsctelve, 

Jegen - is uram, Ja mein Herr. 

Miert nem fzakafzotta fel, az Barum haben fie ihn nicht auf⸗ 

, ( kegyelmed ?)) gebrochen mein Herr. 

Nem nékem fzólló. Er iſt nicht an mich. 

Ez ugyan rendes petsét nyo-|Das if ſehr artiges Petſchaft, 
mö, és, a’ viafzk- is finum.| und aueh fein Lad. 

De még - is nem olyfinum , mint Es iſt doch nicht fü fein, als 
az enyim, das meinige. 

Mutaſta az ur, (kegyelmed,) Weiſen fie mie ihres mein Herr. 
á magáét. 

Imé itten vagyon. Da ifl eg. 

Ez ugyan finum, Das iſt recht fein. 

Mint tettzik az urnak , (ke-] Wie ‚gefällt *5 mein Herr 
gvelmednck , ) az én petsé-I mein Perfchaft? 
tem ? 

Mind a tzimere , úgy az el, Somehl daß Bappen, als der 
vont, és fol jegyzett nevel verjogene Dame find artig 
igen rond.fsen’ vannak ki-| geflechen. 
meilzVve 


Me 


\ 
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Meg botsäfson az ur, (ke-Sie verjeißen meiner Neugie⸗ 
gyelmed,) az én mereise-| rigkeit mein Herr, daß ich 


gemröl ,„ hogy bátorkodtami fo fúbn bin gewefen, und fe 
annyi kérdéseket tenni, . | viele Fragen an fie gethan 


babe. 

De én inkább fzeretem ,„ hogy Es iſt mir lieb, daß ich dere 
én az ur, (kegyelmed,)me-; Meugierde habe vergnügen 
séízségének eleget tehettem „| fönnen, und ich werde mir 
és mindenkoron betsdletncek| jederzeit ein Vergnuͤgen bars 
fogom tartani, ha jövendö-| aus machen, folches ferner 
ben- is azt tselekedhetem. zu thun. I 

Az urnak , ( hegyelmednek , ) Ich bin bem Seren für dero Ans 
hozzám való tselekedete ,. kı, erbietung unendlich  verbuns 
mondhatatlandl le kötele-f ben, und werde nidht erman⸗ 
zett, és adandó Alkalmatof-| .gein bey Gelegenheit dem 
'säggal , el nem fogom mu-| Seren meine Erkenntlichkeit 
latni, az urnek , (kegyel-| zu bezeigen. 
mendek , ) az en fzivefic- 
gemet meg mutatni, : 

Az illyen tsekély dolog, vagy] Diefer geringe Dienſt erfodert 
is faolgálat, nem erdemes a| feine Erkenutlichkeit. 
köfzönetre, 

Isten äldgya az urat , (kegyel-| Gott befohlen mein Herr. 

“  modet.) | 











Tizen ötödik befzel- 
8 getés. hé 


Dag fünfschende Ge⸗ 
fpraͤch. | 
A" fchak játékról Vom Schachfpiel, 





Alázatos fzolgája az urnak, For geherfanfter Diener mein 
(kegyelmednek) Nhbac. 


5 En 
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En’ az ure, ( kegyelmede )I°ych bin der ihrige mein. Herr. 
vagyok. 


Isten hozta. Sie find willfommen. 
Mitsoda jó újságot hoz az ur, Was bringen fie gutes Neues 
C kegyelmed ? ) mein Herr ? 


Az urnak, (kegyelmednek, ) Ich komme dero Befehl ein 
garantsolastyära jövök , hogyj Genuͤgen zu thun, um von 
kedve fzerent teheísek, ési ihnen ‚das Shagprefpiel 
hogy az urtöl , (kegyelmed- ju alemen. 

. tól, ) a fchak játékot meg 
tanúlhaísam. 

Iskibb azt akarja mondáni az| Sie wollen fagen mein Herr um 
ur, (kegyelmed ,) hogy en-| mich zu lehren. 
gemet akar tanitanı. 

Meg botäßson az ur, (kogyel-|Sie verziehen mir mein Herr, 
med,) en azon igen keve. | ich habe Das Spiel zu wenig, 
set, és regen nem jätlzot-| und gar large nicht gefpies 
tam , hogy már én többet! ler, daß ich nichts meht bas 
nem todok , avagy femmit| von verſtebe · 
hozzá nem értek. . 

Mostan meg fogjuk egy mást eo werden wir Das Gegens 
próbálni. tbeil ſehen. 

Valójában azt mondom, mint Ich ver ere fie, als ein red⸗ 
Emberseges Ember, az ur-| licher Mann , dag ich im 
nak , ( kegyelmednek. ) Ernſt rede mein Her. 

El. is hifzem, mivel hogy az! feb glaube eu! weil fie es fas 
ur , (kegyelmed , ) mondgya. gen mein 

. Hol vagyon az ur , (kegyel- 280 ! haben fie * Schachſpiel 
med,) fchak játéka ? mein Herr ? 

Imé itten vagyon; és a hozzál Da ift es, und ba iſt auch das 
tartozand6 tábla - is, Bresipiel dazu. 

Ezek ugyan rendes kövek ‚Ey , das find b. artigl Steine, 
vagy jelek, hol vette az ur, wo „baten fie folche gekauft 
Ckegyelmed ?) 

Onnét hazúl magammal hoz- Jó * fe von Hauſe mitge⸗ 


Kérem Tégyen oly jó az ur, (ke- Bitte fe , find fe gútig ,. mein 
gyelmed es egyízer mutasfa] Herr, und weiſen fie mir bes 





, nékem , 
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nékem , hogy miként ezek a’| vor, wie die Steine gejogen 

kövek, oder jelek , járnak. werden. 

‚Azur, (kegyelmed , ) tréfál. Sie fchergen mein Der. ° 

Valójában uram, én nem tre-| In Wahrheit mein Here, ich 
fälok. fcherze nicht, 

Lifsa az ur, C kegyelmed, ) Sehen fie zu mein err , b 
hogy az én köveim, jól van-| meine Steine recht fejen ? 
nak-é el rendelve? " 

Igen- is, de a király , a’kiräly-| ja, aber ber König mu der 
nenak jobbja felől kel ák ek jur redten Seiten. 
lani. 

Mär mostan láttya az ur, (ke- Sehen fie nun wohl mein Herr, 
gyelmed, ) mely fzepen wie ſchoͤn ichs kann ? 
túdom én azt? — 

Tsak ugy tetteti magát, az ur Sie ſtellen ſich nur fo mein. 
(kegyelmed. ) e Herr 

: Kérem tefsék az urnak, ( ke-| Ich bitte, belieben fie den Are 
gyelmednek ) el kezdeni. fang zu machen mein Herr. 

Az éppen nem illik. Das m wurde fich nicht wohl his 


Mivel már én azt jobbjára elj Weil ich es meiſt vergeffen has 
felejtettem, de még-is tsak| be, fo thun fie mır ben Ge⸗ 
tefsek azt a kedvet tsele- fallen. 


kedni. | 
Azt meg tselekfzem, mint hal Ich will eg thun, ajó wenn. 
ég azt el hinem. ich es glaubte. 
Azur, (kegyelmed) el-is hihe-]Sie fönnen es auch glauben 
. ti, mein Herr. \ 
Mär én mentem, Ich habe gezogen, ober ich bin 
gegangen, 


Es én- is mégyek , teisek azílino id ziehe, er: :gehe 
urnak , (kegyelmednek ,)) to-i auch, belichen fie ‚weiter zu 
vább mean, . eben , oder zu géfjen . mein 

err. 

A’fzep menetel vala, már vé. Das war eln ſchoͤner Aug, 
fzem eſere, hogy el ése 7 Gang, ich merke ſchon, 
veízteni. ß ich verſpielen wet. 


Az 
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Az urnak, ( kegyelmednek , )] Das beliebet ihnen nur fe zu 
zak úgy tettzik azt monda-| fagen mein bert. 


| Majd hamar meg fogja magát! Bald wird ichs ausweifen. 


mutatni, 
Schakh. Schach. 
BSchakh a királynak. Schach ben König. 
Itten vagyon , mostan igen nagy | Da haben wirs, jetzo bin ich 
: botránkozásban vagyok recht in Verwirrung. 
Meg látom hogy ha ezzel ma-Ich will ſehen, ob ich mir mit 
gamon fegethetek. _ dıefem helfen kann. 
. Meg vagyon fogva, oder fchak-| Er if R. gefangen ‚oe Schach 
matt! 
Az el völt vefztve. Das m war verſpielt. 
Játtzunk-é meg egyett ? —— wir noch eins fies 


ve 


Meg akorom látni , oder-probäl- Er Min ſehen, ober probiten, 
ni, hogy vifzontag, egyfzer| ob ich ihnen dagegen eines 
. meg nyerhetem- é az urat,! abgetwinnen kann mein Herr. 
(kegyelmedet. ) 

Igen nagyon a’ királyom utánjGie flellen fehe meinem König 
. vagyon az ur, (kegyel-| nad, ich merfe , daß fie ſich 
med, ) yelzem efzre hogy| nur im vorigen Spiele fo 
, tsak az elöbbeni játékában! geſtellet haben mein Herr. 
magát ugy tettette, , 

Semmi képpen fem uram, Keinesweges mein Kerr. 

Most meg fogja magát mutat-| Jetzo wird ſichs weifen. 
ni. 

. Schakh ! Schach! 

Me; egyfzer mehetek, de az! Ich kann nur is einen Zug 
után fchakh matt lefzek, oder| thun, fo bin ich Schach 
vagyok., és ugy vifzont az matt, und alfo haben fie ſich 
ur > £ kegyelmed ,) nyer- revanſchiret mein Herr. 
tes volt. 

Jattzunk -é mög egy játékot ? —— wir noch eines ſpie⸗ 


Mostan már időm nintsen, ha Jets m ich nicht Zeit, wenn 
az urnak , (kegyelmednek, )i eg ihnen beliebet, wollen wie 
ugy 
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ugy tettzik , máskor ismétj ein andersmal wieder fpie- 
fogunk jártzani. — len mein Herr. 

Mikor az urnak , ( kegyelmed- | Wenn fie belieben mein Ser. 
nek,) tettzik. 


Istennek ajánlom miglen egy-Gott —38 „bis wie, ung 


mást fogjuk lätni. wieder fehen. , 
Alázatos fzolgäja az úrnak ‚I Ihr gehorfamfter Diener, mein 
(kegyelmednek, ) I | Herr. 





——— ——————t ç c· EEE 


Tizen hatodik befzel- Dgs ſechszehende Ge⸗ 


getés. | ſpraͤch. 
o ; 
Az égi háborúk, es ısil-| Dom Wetter, und Him⸗ 
. lagokröl. melsggeſtirne. 
Jó reggelt uram, Guten Morgen mein Herr. 
. Alázatos ízolgája az urnak „Ihe unterthaͤnigſter Diener 
(kegyelmednek, ) mein Herr. 


Isten hozta az urat, ( kegyel-i Sie find willfomme mein 
medet ) 


err. 
Aläzatofsan köfzönöm, az ur- Io danfe ihnen gehorſamſt 


nak , (kegyelmednek. ) " mein Her. 
Mitsodäs idő vagyon? Was ift fúr Better ? 
Jo idő vagyon. Es iſt gut Wetter. 
Az ég bé borúl ismét, homá-I Der Himmel überziehee fi 5 
lyos fog lenni. wieder , eg wird truͤbe .· 
Esö e&sik, Es regnet. 
Hó ésik, Es ſchneyet. 
Igen c öfsen esik, Es regnet recht ſtark. 
Ragyäzik. Es riſelt. 
Jég eső esik. Es hagelt. 
Sik jég vayon, Es madt eis 
Villänlik. 7 Es biißer. Bar, 
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Men dörög. Es donnert. 

Meleg vagyoné? Iſt es warm ? 

Igen nagy meleg vagyon. Es if ſeht heiß. 

Nem uram , hanem hideg Ren rein Near, fondern es iß 
v 


köddel. 

Az égen fok felhök vannak - €?|Gind vie Wolfen am Sim 

mel: 

Igen-is uram. Ja mein Her. 

U el hifzem , hogy esönk fog! “sch glaube alfo, daß wir Ko 
lenni. gen haben werden. 

Egy tsöp már nékem a kezem-| Cs iſt mir ſchon ein Tropfen 

2. fe-is eset. * 1. auf bie Hand gefallen. 

Bártsak háborús időnk ne len-| Wenn wir nur fein Ungewit⸗ 

ne. ter befommen. 
 Fdazur, Pregyeimed, ) a’ Fuͤrchten fie —F dem Don⸗ 

dörgés és villámlástól ? ner und Blik mein Herr? 


Igen - is, mivel hogy a’ menkóí Ja, weil ber Donnerflraßl 
tes némelykor károkat té-i manchmal Schaden thut. 


ízen. 
A'fzel- is Kigen erősen mégyen , Der ind wehet auch ziemlich. 


oder fü 


De még - ís nem ízélvéíz , ési Cs pi doch kein Sturm, oder 
nem is forgó Ízél. Wirbelwind. 
Nem uram. Nein, mein Herr. 


Tsak ollyan futó esò, oder tsak Es if nur ein Staubregen. 
por verő eső. 

Ugyanottan világofság vagyon , Ey! da iſt ein helles Sicht. 
oder tifztul. 

Az egy fzivärvän fog lenni. Es wird ein Regenbogen fern. 

A’ tegnapi jég - eső fok käro- va ber geſtrige Hagel viel 
kat tett- €? Sehaden gerhan ? 

Nem oly fokat, " mint a fagy,|Micht fo viel, aló der Froſt, 
a’ mely ezen etízakán vólt, | der biefe Nacht getvefen. 

A" tsak der, oder harmati Cs iſt nur ein Merff , . oder ges 
vólt, frorner Thau gemwefen. 


. Látta 


agyon 
A levcgó ég tele felhőkkel , és De uf iſt voll Wolfen, und 


a 


zur ungariſchen Sorache. 495 


Lätta-&az ur, (kegyelmed, ) Haben fie geſtern Abends das 
. tegnap estve az éízaki vi-) Nordlicht geliehen ? 
lagofsägot | ? 

Nem, de tegnap elött, a hód ein, aber vorgeffern ‚babe ich 
fetéttségét , oder fogyatozi-| die Mondsfinfternüß gefehen. 
sát lattam. 

Tizen négy nappal előtte , lát- Gie werden auch vierzehen Tas 
te az ur, kegyelmed , Ja! ge zuvor die Sonnenfinftere 

. napban való fatéttséget - is, nd geleben haben , mein 

a. oder fogyatkozást ! 

Igen -is, uram , „azt láteam ‚| Ja mein Ser, id habe fe ge⸗ e 
mert az ég mind a kétízer fehen, denn ber Hinmel war 
tifztän vólt, beydemal heiter. -... 

A’ fetettseg napkelet , oder nap-; War die Finfternäß bey den 
..nyugot , oder del\or völ-e?| Auf⸗ oder Untergang der Sons 

ne, oder um den Mittag ? 

A’ napnak le menetelekor,, oderi Sie war bey dem Untergang 


nyugotta kor vólt, : der Sonne. 
Ma estvére, hány :orakor ſogl Um wieviel life wird " diefen 
lenni a" hód - világ? Abend Mondſchein fenn ? 


Mindgyárt hét óra után, mi-|Öfeich nach fieben Uhr, weil 
vel hogy tegnap előtt, höd-| wir. vorgeftern Vollmond 


. tölte vök. batten. 

Mikor újúlt meg a" hód ? Wenn haben wir den Neumond 
gehabt ? 

Tizen négy napok előtt. Bor vierzehen Taͤgen. 

Hód fotta v:gyon. Der Mond nimmt ab. 


Istennek: a’änlomt az urat ,! Öott befoblen mein Herr, bis 
(kegyelmet, ) miglen egy-] wir ung wider ſehen. 
mást fogjuk latni. 

Azon közben-is, az urnak , Ich verbleibe imwiſchen beeo 


(kegyelmednek , ) alázatot , geporfamfler Diener - mein 
. Szolgaja maradok. 1% 


\ 


Tizen 


TER 
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Tizen heredik befzel-|Das ficbenzehende Ges 
| getés. ſpraͤch. 
A ízánkázásról. „I Bon der Schlittenfahrt. 


Akar 6 az ur, (kegyelmed,) Wollen fie mit wir im Schlic⸗ 
vélem együtt ízánkazni ? ten fahren mein Herr? 

Igen- is , uram , rendelt- &mär| Ja mein Herr, haben jie ſchon 
az ur, (kegyelmed, ) egyi ein Pferd, und einen Schlit⸗ 


lovat, és ízánat? ten befteller ? 
Nem, de mindgyärt el fogom}Ptein, ich will fie aber gleich 
Ä rendelni. . beftellen. 
. . Mennyit ‚oder mit kel! egy srä-| Wieviel muͤſſen wir für Die 
ért adni , oder fizetni ? Stunde geben, oder zahlen. 
forintott. Emen Gulden. 
Fél tallér elegendő völus, Es wire genug ein halber 
baler. 
Otsóbban fohol fem lehet ta- Man bekommet fie nirgends 
lalni. wohlfeiler. 
Nefziza mennyünk tehát oda. So laſſet uns benn hingehen. 
Itten vagyon a’ ízán. Da ift der Schlitten. 
Alkalmasint fzep, de a hätul- Gy if zimlich ſchoͤn, aber der 
só úlés nem elég erős, hintere Sig iſt nicht feſt ges 
nu. 
A femmit fem télzen. . |Das tat nichts. 
Ugyan ízép tsörgesh. Es ift ein ſchoͤn Gelaͤute. ⸗ 
A tsörgök mind ü'jak. Die Schällen find alle neu. 


Tettzik -& az urnak , (kegyel-ı Wollen fie fahren mein Herr, 
mednek,) kotsiskodni? oder! oder fol ich "Ber Kutſcher 
hogy én legyek a kotsis?. | fen? 

Mi változni fogunk. Wir wollen umwechfeln- 

Egéízízeké a gyeplök ? Sind die Leitfeile ganz ? 

Igen - is, egelzizck uram. JDJa, fie find ganz mein Herr. 


zur ungariſchen Spende. 0 


De vigyázon az ur, (kegyel-|&ie muͤſſen fich aber in Acht 

. med,) hogy el, oder tes ne] nehmen, daß fie nicht ums 
fordítson. werfen, mein Herr. 

En ugyan fogók vigyázni, tsak| Ich mill "mid fhon in Ackt 
az ur., (kegyelmed-is) azj nehmen; nehmen fie fid) nur 


után vigyázátsal légyen. . mad auch in Acht mein 
err | 
Hol vagyon a’ korbäts, eb, ostor? Bo iſt die Peitſche? 
Itten vagyon uram, Ä Da iſt fie mein Herr, 


Telsck az urnak , (kegyelmed-|Beliebet ihnen wur hinauf zu 
nek, ) tsak fel hágni, ederi ſieigen, ober figen, men 
fel hini. i Herr | 

Már én fılök. . 206 fe ſchon. 


"Eredgy ! dett fort ! 


Mennyünk- Laffet uns fortfahren. 

Az ur, (kegyelmed,) a E Werfen ſie an dem Ce nie 
leten el ne, ober fel ne for-| um mein der. 
ditson. - 

Azur, (kegyelmed ) femmiti Bekümmeren fie ſich nicht mein 
fe busállyon , már én tudok dert ‚ih weiß zu fah—⸗ 
kotsiskodni. 


Mär ideje léízen , hogy változ- te 40 wich es Zeit fegn umzu⸗ 


zunk. 

Már fele uttya vagyon- €? fe es ſchon halb Weg? 

El- is hifzem. Ich glaube es auch. 

Mikoron ennek az uttzinak a’ Wenn wir am Ende biefee 
végén léfzünk , -tehät az ur- Straffe find, fo können. fit 
(kegyelmed, ) ki fzälhat, mein Herr aueiteigen, 

Igen jól vagyon. . San; wobl. 

Oh! meg álly ! D,! halt! 

Itten vagyen a korbats, adgya Da haben fie bie Peitſhe ge⸗ 
ide az ur, (kegyermed, )I ben fie mie bie Leitſeile auch, 
a gyeplöt- is. mein Herr. 

Hogyhaazur, ( kegyelmed , )Wem ſie mich nicht fo gut 
oly jól nem kotsiskodik ‚| führen mein Herr, wie ich 
mint én, meg láttya hogyi fie gefährer habe, fo follen 
gi’ történik vele, fie ſehen, wie es ihnen geben 

wird. 


gi | Mit · 
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Mitsoda az, hogy ha én az u- Was ift mehr, wenn idhji e 
rat, ( kegyelmedet, ) vagy| . auch gleich mein Herr paar, 





kettzer el, oder sel fordi-| al umwerfe. 
tom · is. 

Nem , tanätsolom az urnak , 34 melle es nicht Tas 
( kegyelmednch. ) 

Tefsek tsak fel úlni , majd -meg Belieben fie fie ſich wur hisein ſe⸗ 
fogjuk látni ten , wir wollen ſchon zuſe⸗ 


Nofzfza mennyünk mert ne-| Rum lafjet uns fahren, bena 
. klink- ismét aza kelletik a’) wir werben möffen mit dem 
fzinnal mennünk. Schlitten wieder nach Haus 

fe fahren, 

Még ezen a. piattzom-, egy for-| Wir wollen noch eine Fahet 
duläst fegunk tenni, és azi auf dem Mark machen: aló 
után az urat, ( kegyelme-| benn will ich fie mein Here 
det, ) azón ház eleibe aka] tor das Haus hinführen , 
roni vini, a hol le kelle- da wir abjleigen muͤſſen. 

- tik fzällanlınk. 

Imé az ház .az ur, Ckegyel-|Da if bas Haus , fie bezahlen 
med, ) ur en érettem , Bi für mich mein Herr ci will 
da az um elmed-| eg wieber 
nek , ) ismét, vi — nen “ 

Mär meg- is vagyon fizetve, Es iſt ſchou bejahlet. 

Istennek ajánlom az urat, (ke. Gott befohlen mein Herr. 
gyelmedet. ) 

Akar-é az urr (kegyelmed, ) hol-| Wollen fie min Her Morgen 
nap ismét vélem ízánkázai? — mis mis Gchlisten 


u 
Hány órakor ? —** Uhr? 
Egy vagy két órakor dél után, um ten , * awey Uhr Nach⸗ 


can ihoen belichig iſt mein 





Hogy ha az urnak , ( kegyel- 

mednek ) úgy tettzik , tel Herr, ſa will ich den Schlitten 
hät a Izänat mindgyäräst el] gleich beſtellen. 
sendelem, - J 


Tsak 
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Tsak teſack az urnak , Ckegyel-]1 Belieben fie es aur zu thun 
mednek.) mein Herr. 
Isten hozzád, Gott befohlen, 


Va s R Pi -. ’ 





N ed 
pi . 


Tizen nyolezadik befzel. Das achtzchende Ge⸗ 


| getés, i ſpraͤch. 
Minden féle hadi fegy- Bon allerhand Kriegäge: 


Akar a2 ur, —* Wenn: fie mit mie geben mein 

velem jbai? 

Hová? wohn 

A’ fegyveres házba. Nach bem Zeughaufe. - 

Mit akar az uz , (kegyalmed,)| Bas wollen fieda machen mein 
ottan tsinálm? . , 

A tüzellő fegyvereket , és e- 
, gyebeket a. mi ottan vagyon, barinnen iſt, zu fehen. 
akarom látni 

Mivel hogy-én magam foha et-| Weil ich noch nie dafelbſt ge⸗ 
‚tan nem voltam, .és az ur-| weſen bin, will ich mit We 

e ral, (kegyelmedel,) akarok| nen mein Here geben. 
menni. 

Az ur, (kegyelmed , ) nagyon Sie werben mich, mein Her, 
fog engemet lo kötelezni. fehe verpflichten. 

Még mefzíze vagyan-£? Git es noch weit hin? 

. Láfsa az ur, ( kegydmed , ) Sehen fie mein De, ba iſt es, 

. ime itten vagyon. 

Ki fog minket bé vezetni ? be wird uns hinein fuͤhren? 

Rey all-tiket. in Unteroffieter. 

Uram, lehetne- é nékúnk zus Dein gu Fönuen a jee 
tan ezen fegyveres tí bas Zeughaus zu fehen bee 
meg litayak ! 9 m" ” 





Her 
Das Seth und was ſanſt 





31 3 o Igen 
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Igen- is, urak , mindgyárt ſeſſ Ja ihr Herren, ich will ihesen 
nyitom. az uraknak, (kel-] gleich aufmachen. 
gyelmeteknck. ) 

Az ur, (kegyelmed, ) oly jól Mein Herr, fie werben auch fo 
Jéízen , hogy veiünk marad,| gut ſeyn, und benuns bieis 
és nékünk mindeneket megf ben, um und alles ju zei⸗ 
fog mutatni, | gen. . 

Igen-is! ime itten vannak az|D ja! ba find bie Gräfe, ober 
ágyúk, és pedig egelz, fel Kanonen, und jwa: ganze, 
és fertály ágyúk, a kercke-| halbe, un® vierteis Stücke, 
ken. : oder Romanen auf ten far 


Do vetem. 
Ottan vannak a tüzellő. mosár-i Da find die. Senermörfer. 


agyúk. 
Itten vannak a fúdár ágyúk, Hier finb Feldſtuͤcke. 
itten a’ vont puskak, és stl-| Hier Die Büchfe , umb gezoge- 


- tzok. ne Röhre, 
Itten a gyalog puskák. Hier die Musketen. 
Itten a’ karabínok. Hier die Sarabimer. 
Itten a Slintäk. Hier die Flinten. 


Itten a’ pistalyok, „ Hier die Piſtolen. 

Nintsenek- eitteanmordinyok? Sind hier auch nicht Puffer, 

oder Terzerole ? 

Nintsenek, mert oly kitsin fegy-I dein, benn fo klein Gefchüg 
ver nem talaltatik egy fegy-| findet mas is einem Zeugs 
veres häzban- is, Haufe nicht. e 

. Vannak-é ſzel puskák- is? Sind auch Windbuͤchſen ra? 

Igen-is itten vagyon hírom Ja, da ſiad deey von unter 
de különös nagysäguak. ſchiedener Größe. -' 

Golyobisok, gránátok ,! és bom-|Baben fie hier auch Kugde-, 
bäk-is, vannak-é itten? | ranaten, und Vomben? 

Igen-is ime itten vannak , de|Sja, da find fie 5 uber es ıfl 
femmi por sints bennek, kein Pulder varinnen. 

Meg más fegyverek-is találtat- | Findet mon hier auch mach ans 
nak - & itten ? " deres Gewehr? . 

Igen- is, itten vannak , tzsidäk, Ja, da itgp pie Picken, halbe 
fél tzsidäk , hellebardok ‚|: Picken, Helebarden, Dos 
bogen, nyilak, és itten va-J gen, Pfeile; und ba üt em 

| syn 
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Köcher , worein man bie _ 
Pfeile ſtecket. 

Hier find Küraffe, Helme, und 
Panzerhemde. 


gyon a tok, hová a nyila- 
. kat célzik. | 

Ime itten vannak melyre való 
vasak, 00. kurázok , sisakok, 
és pántzérok. 

Köfzőnöm az úrnak, (kegzel Ich danke dem Herrn für feine 
mednek , ) färattsägät; mári Mühe, haben wir nun alles " 
mindent meg láttunk cé? geſehen? 

Igen-is, urak ga, ihr Herren. 

Az ur, (kegyelmed , ) nem Koͤnnen ſie mir nicht fagenmein 
mondhattya- é meg nékem „| . Herr, welcher hi r ber beile 








hogy mellyik ittena’legjobb| WBüchfenmeiiter it? . 
puska-tsináló : ı . 

Ezt a’ mestert N. leg jobbnak Man hält den Meifter N. für 
tarttyäk. den beiten. 


Fogja az ur, ( kegyelmed , )| Da haben fie ein Hein Trink⸗ 
ime egy kevés borra-vald- geld mein Herr 

Alázatojsan köfzöndm az urak- Ich bebaufe mich gehorſamſt 
nak, (kegyelmotekuek. ) ihr Herren. 





Tizen kilentzedik bé.10a$ neunzehende Be . 
fzélgetés, 7 ſpraͤch. 


Ax utazásról. Von der Reiſe. 


Jó reggelt kivánok az urnak, Fa wuͤuſche ihnen einen gu⸗ 
( kegyelmednek , ) örömest ten Morgen mein Here, 
hallanám , ha jól nyúgodott were fie wohl gerußet has 
vólna, . ben, ii es mir lieb zu ver⸗ 


nehme 
. Köfzönöm az urnak, ( kegyel-' Er Dane ihnen mein Herr , 
maednexk,) és éa- is hasonlót und ie wuͤnſche auch des⸗ 
kívánok, | gleichen, 
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, 
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Ime jövők az N. urral, hogy Da komme ich mit dem Deren 
ezen N. värosaig való utati N. bie Reife nad) der Scabt 
egylict meg járni. N. miseinauder zu machen. 

Hoztı Isten minnyájokat , azi Sie find beyde willfommen , 
urakat, (kegyelmedeket „)I ich erfteue mich, baf üch 
örvendek hogy ez a’fzeren-| das Sluͤck haben foll bero 
tsem lehet az urakkal, (ke-ı limgang, meine Deren, zu 
gyelmetekkel,‘) ütaznom, genieſſen. 

Ez a" ízerentse a’ mi rélzünkróli Das Gluͤck iſt auf unferer Sei⸗ 
vagyon. A’ ízekér talámi te. Die Kurſche wird doch 
már el vagyon rendelve ‚| beſtellet ſeyn, oder aufge⸗ 
oder fel fogadva, nommen, 

Igen-is, uram, már az el vaJa mein Derr, fie iſt beſtellet, 
gyon rendelve, oder fel fo-I oder aufgenommen. 

gadva. 


Holá, ha urak, uraim? bol , he ibe Herren, mei 
erren! 
Mir itt vagy kotsıs ? Send bir ſchon da Kurſcher? 


Mi- is &ppenkefzen vagyunk. Wir find auch ganz bereit, 

Tefsek- az urnak , (kögyelmed-]Sie belieben zuerſt hinein zu 
nek, ) előre bé hägni, ober] fleigen, ober hinauf zu figen 

" fel Úlni, . mein Herr. 
Az urat, (kegyelmedet, ) fo-I3ch will nad) ihren folgen mein 
om követni. ' e 

Tefsek tsak bé, oder fel hágni Steigen fie nur hiwem , ober 

minden tzeremonia nélkói,§ Himauf ohne Beprängen náb 


és oda hátra fillyön. fegen fid) hinten hin. 
Mn elöl akarok Ülni, Ich will mich vorne hinſetzen. 
Az az én héeyem. Da’ iit meine Stelle. 


Mivel hogy úgy akarja az ur, I Beil fie es benn (o haben wol⸗ 
( kegyelmed , ) tehát hätra len, mein dar, fo will ich 
fogok ülni. wich hinten hiafegen. 

igen le kötelez- dz ur, (kegyel-I Sie verpflichten nich febr mein 
med, ) engement. - err. | 

A? (zektr- ajtaja, oder ablaka att das Kutſchenthuͤrl gu? 
bé vagyon- é téve ? " 

Igen- is, én bé tettem, Sa, sh habe 86 zugemacht. 

Eregy, lodüly kotsis. Fahret zu Kutfcher. 


Ki 
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Ki fzällunk- é, itten egy keve- | Bolten wit bier ei wenig auds 


se. eigen: 
Valamint tettzik , az urnak , Wie es ihnen beliebig ift mein 
Ckegyelmednek. ) Here. 
"Meg älly kottsis. Halt Kutſcher. 


Tettzik- é az uraknak ‚(kegyel-| Belieben fie, ihr Herren, hier 
meteknek, ) egykeveseitten] ein wenig einkehren? 
be fzállani ? 

Igen-is, hogy ha akaríz egy ga, wenn ihr ein Glas Wein 
pohár bort innya, tehát tól-i trinten wort , fo laffer euch 

; tefs magadnak, eined 


gebe ' 
Akarnak-€ az urnak , (kegyel-Ix5oHlen bie Derren bald wieder 


metek, : ) ismét hamar megi! aufbrechen? 


indálni : 
" Mindgyárt kotsis. Gleich Kutſcher. 
Mitsoda falú ez? Dat it das für ein Darf! ? 
Én nem tudom. ch weiß es nicht. 


Lalſis az ur, (kegyelmed ,) Ecke, da ft-ba Dorf, mein 


amazt, a falüt. 

Ugy tettzik nékem , hogy már 68 fhelnet mie, daß wir nicht 
mi nem mefzfze vagyunk tö-| mehr weit davon find, 
le, 


Még egy jó fél órá. Noch eine gute halbe Stunde. 
Hól ízállunkbó ? De wollen wir einkehren? 
Az arany koronänäl, In der holdenen Krome. 


Lißa az ur ( kegyelmed , )| Sehen fie mein Herr, da ift das 
iméeza vendég fogadó. —— 

. Meddig tettzik az uraknak , Wie fang Ellen die Herren hier 

( kegyelmeteknek , ) itteni gfeiben? | 


mulatni ? , 
‚ Hány óra vagyon most? Wie viel Uhr ir es jego ? 
Kilentz óra vagyon. : , JE it neun 


N égy- óráig akarunk maradni. Bir m wollen ss um. vier Uße 

Jó napot , az uraknak , (kegyel- Herren, belie⸗ 
meteknek ,) tettzik -é már * Su — | 
meg indulni ? 


ia Igen 


[/ 


4 
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Igen-is , nem fokära, mit köl-|%a alfobald, wie viel haben wir 
töttünk el, vendég fogadös| verjehret Herr Wirth? 

. uram? 

Egy tallért egy ízemély, Die Perfon eine Thaler. 

A’ kotsis, és a’ lovak, azok- Der Kutſcher, und die Pferde 
is hozzá vannak ízámlálva ?| find auch mit eingerechuer? 

Igen is, urak. a, ihr Herren. 

Ime itten vagyon a’ három tal- Da find die drey Thaler. 
ler. 

Köfzönöm a jó meg fizetést. Ich er mich für ‚gätige 


zahl 

Mir mostan meg fogunk indül- Anjebe (werben wie fortfahren , 

oder aufbrechen. 

Isten kegyelmedel vendég fo-[ Gott befohlen, ob. abien ere 
dadós uram, Wirth. 

Isten äldgya az urakat, (Ke- Gott befohlen, ober abdieu ibr 
gyelmeteket , ) ízerentsési Herren; ich wuͤnſche gluͤckli⸗ 
útat kívánok ! mennél hama-| che Reife, fprechen fie bald 
rébb ismetlätogafsanak meg.| wieder zu. 


Az ugyan még meg lehet. Es Fann wohl noch gefőeben 








Huſzadik befzél. Das maniäte Ser 








getäs. ſpraͤch. 

A ízobák , és kamarsk- Bon der Stube und 
ról, és közönséges képpen | Kammern, und was man ins 
a mi azokban talältattnak, gemein darinnen anfrifft. 

Reoses ízobája Vagyon , az S. Daben eine artige Stube, 
ur..ak, (kegyelmednek. ) mein Herr? 

En éppen; meg elégízem véle. . 3. Kin 2 ganz wohl damit zus 





Tsak a kár benne, hogy az el "Rt fdabe y dag bie. Gem 
ablak fiókok , még kerekei fer —* von runden Schei⸗ 


sen vannak. | 
A jövő Nyáron egy néhányat Pe Sommer werbe ih 
negy 


sur ungariſchen Sorache. . §05 
négy fzegletüekre mettze-| etwelche von Tafelfcheiben 


tek. | befommen-. 
Vannak- € ablak täbläi- isaz ur- | Haben fie auch Fenflerlaben das — 
nak , (kegyelmednek ? ) vor mein Hear? | 


Nintsen , közönséges képpen a- Rein, die hat man insgemein 
zok tsak az elsó forbani nur im erſten Stockwerke, 
vannak, | oder Baden. 

Ez a tükör az uré , Ckegyel-| Der Spiegel geböret ‚ihnen 
mede, ) vagy a’ házi gaz-| mein berr, oder ihrem Haus⸗ 


dámé ? wirthe? 
A" házi gszdäme, mert én oly|Meinem Hauswirthe den ich 
nagyot nem vettem vólna würde Beinen fo groſſen ge 


Ugyan azok- is. | Sie find es auch. 

Kiek a le rajzolt képe ez od. Weſien Bildniß iſt das? 
az? ’ 
Ö hertzegstgäuck, N. a ker-i Seiser Durchlaucht N., des 

,tzeg N. nek, Herzogs von DI. 

És ez ,. oder az? . Und diefes? 

Ugyan äzon hertzeg afzizo-| Der Herzogin, feiner Gemah⸗ 

. nyáé, , lin. 

Ugyan jól találták. Sie find wohl getroffen. 

Ezek a képek mázból oder; Sind biefe Bilder von Gips? 
gipízból vannak - 6? 

Igen is, uram. Ja, mein Her. | 

A" könyv tarté helye kitsinnek | Das Geftelle zu ihren Büchern 
lättzatik lenni, fcheinet zu Klein zu fenn. 

Nagyobbat fogok tsinältatni. Ich werde ein groͤſſeres machen 


laflen. - 
Az’ alztalai eröfsen állanak -&?| Stehen ihre Zifche fein veft ? 
Ezra" kerék afztal alkalmasint] Der runde Tiſch iſt ziemlich 
mozog , de ezeka’negyfzeg-| wackelnd, aber die beyben 
letüek eröfsen állanak, viereckichten ſtehen fel. 
Ez a" viaízízag váízony , ebez | Die Wachsleiuwaund zu dieſem 
a fzönyeghez képest, igen| Tepicht ift fee artig. 


rendes. . 
is | Nökem- — 
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Nékem- is meg Ichetösképpeni Sie gefällt mir auch fo ziemlich. 


tettzik, - 

De a ízékek, egy kevesé a régi! Aber die Scuͤhle ſcheinen cin we⸗ 
mód fzerent lätzatnak lenni.| sig nad) der alten Art zu ſeyn. 

Hogy hatıjj ablakokat nyerek ‚|'Werm ich neue Fenjlet bekom⸗ 
tehát fzekeket- is a mosta-| me, fo bekomme ich auch 
ni fzokäs fzerent, és azokr Stühle wach der meuen Axt, 
mellé egyzfellye ízéket , ob.) mebit einem Lehuſtuhle, unb 
fzofát, és egy kar ſecket,/ Seſſel; been die Fuͤſſe, 
és azoknak a? labai , vagy ál-! oder Geftelle werden ſchon 
läsi, eíztergaros által fognak! bon bent. Dreier gema⸗ 
tsinältatni. chet. 

Es jo vólna, hogy ha egy vasi Cs wäre gut, wenn auch ein 
kementze ebben v fzobäban| eifener Dfen in dieſer Stu⸗ 
lenne, mert a’ tserép käly-| be wäre, denn bie. Kachel⸗ 
ha nem fúl oly igen jól. oͤfen heigen wicht fo gut. 

Jól vagyon uram, de mit tu- Sie haben recht mein Herr, 
dunk tenni. aber was mill man machep ? 

- Ugy gondolom hogy ez, a’käly-| Mich bünft, der Ofen rauchet 
ha egy kevesé fhstölög ? ein wenig ? 

Egy kályha fiók el hasadott (Cs iſt ein Kachel barinmen 
azért füstölög. eutzwey, deswegen rauchet 

er 


Jó ágyai- is vannak , az urnak Haben fie auch gute Better 
(kegyelmednek ? mein Herr ? 

A" dúnha és a vánkosok igen Das Oberbette, unb der Kopf⸗ 
jók, de a párna és a’fzal-] poljter find vecht gut, aber 
ma zsák egy kevesé roízel bag Unterbetie , und der 
fzatskäk, | Strohſack find etwas ſchlecht. 

Hänyfzor kap az ur, (kegyel-} Wie oft bekommen fie mein 

. med,) fejér. vänkos-heijja-| Herr weiffe Lieberzüge, und 
kat, és Iepödöket ? Bettuͤcher? 

Minden fertály efztendöben. Alle viertel Jahre. 

Az ägy-läbak, eber a nyofzo-| Iſt ihr Bettſtatt lang gemus ? 
Iyäk-eleg heízízuak-é? - 

Nékem elég hofzfzlı , mert éni Súr mich iſt fie lang genug, 
mindenkor a. lábaimat egyi benn ich liegg, allemal ein 
kevesé öízse húzom , ési wenig krumm. 


ugy fekfzem. u | 
A . 
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A’ ládát miért tartya az nr , Barum haben fie ihrenKuf⸗ 
Ckegyelmed, ) a’ kamarában? fer ín der Kemmer mein 


Here [| 
A’ fzobäba a’ labom allat lenne. In ber She würde. er mir 
im Wege ſtehen. 








H ufz on eggyedik Das ein und zwanzigſte 
befzelgetes. rád), 
A" lovaglásról. 5 Born telten. 


Jó reggelt az urnak , (kegyel- (Ő ren Morgen bem NHeren. 
mednek. ) 

Alázatos fzolgäja , az urnak Ihr gehorfamfler Diener nein 
(kegyelmednek. ) 

+ Hová oly korán, és farkan- Wohin fa früh mit Sfiefede, 


s faruval ? und Gporn? 
A’ lovagló iskolában Auf die Reitbahne, od. Schufe. 
Lehet-e, vagy fzabad - € néz-i Kann mau es , ober iſt es er⸗ 
ni? 9 laubt zuzuſehen? 
Miért nem? Warum nicht. 
Tehát az urral ( kegyelmed: So will ich dena mit dem Herra 
del,) mégy gehen. 


A! loväfz már o Titan vagyon. |:Der Neitfuecht ift ſchon da. 

Jó reggelt az urnak , (kegyel- Guten Morgen dem Deren. 
mednek. ) 

Alázatos fzolgija,. az urnak, Dero Vorſauſier Diener mein 
(kegyelmednek. ) 
A’ lováíz mester mög nintsen - € Iſt bet der Stallmeiſter, ob. 
itten? Bereiter noch nicht hier? 
Nintsen, de mindgyärt elfog Nein, aber ex wird gleich kom⸗ 
jönb. © 

A" lovak tneg vannak. &jöl pat- Gin b die Pferde wohl beſchla⸗ 
‚kolva, vakarva, és tilzto-| gem, gefitigelt , und gebu> 
gatva ? ga . 

Igen-is, uram ein Herr. 

Semi patkó héjjával fintse- jelle ihnen Sein Hufeiſen? 


Epy- 
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Egygyel fem, Kein einziges. 

Ezt a zabolät tsinäld jól hoz-| Machet biefem ben Zaum zecht 
zá, esarra vigyázz, hogyi an, und nehmer euch in Acht, 
az äll-länız ne fzorittse, bag die Kinnkette es nice 


druͤcket. 
Ugy jól fog lenni, So wird es recht fenn. 
A" farmatring és a’ hevederek Der Schweifriemen, und bie 
igen hofzfzak Gurtriemen find zulang. 


Mindgyärt rövidgyebbre tsi-| Ich will fie gleich Fürzer mas 
nslom, | . 

Erre a lóra, más nyerget aka-| Ich möchte einen anderen Sat⸗ 
'sok tenni, mivel hogy a’) tel auf diefem Pferde has 
nyereg-gombja , ober ká-ij ten, weil der Sattelknopf 
pája , egy kevesé töredezett. | eim wenig zerbrochen iſt. 

A’ kengyel vas, ezen a rélzéni Der Steigbügel ift auf viefer 
igen röviden, over hoízízani Seite zu kurz‘, od. ju (ang, 
vagyon. u 

A kengyel fzijjakat mindgyärt |Sich will den Gteigriem gleich 
meg hofzfzabitom,, oder rd-| laͤnger, ober kuͤrzer machen. 
viditem. | 


Már elég hofzfzü. - Nun ift es fang genug. 

Mär mostan uram , igetve aka-| Anjego mein Herr will ich ben 
rok lovagolni. I Trap reiten, 

Most tsak lafsan. Nun den Paß. 

Mär most vagtatva. Anjego den Galop. 


Nékem úgy tettzik, hogy eza I Mich deucht, daß das Pferd 
16, laf,an leg jobban, ési am beſten den Paß gehet. 
fzebben jär. Zu BE 

Mitsoda 16 ez, vagy az? Was tft das für ein Pferd? 

Hágató , ob. hágó, od. egy ugról €s ift ein Springer, 


Nem teíznek - e pistolyokat a Werden Beine Piſtolen én bie 


. tokokbaa ? j Halftern geftedet ? 
Nem ízúkséges, Es ift wicht noͤthig. 
Azon a lovon ízép tsútár „I Das Pferd bat eine fchöue 
oder tzafrang vagyon. - Schabracke auf. 


Szép ízokása , rendes lábai , Es bat eine fhöne Mine , 
és ugyan ſeép farka- is] artige Beine, und auch ſehr 
vagyon. ſchoͤnen Schweif, u 

. ogy 
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Hogy ha az ur, (kegyelmed ,) [fBeun ſie die fehen , ſo im Stal. 
a tekinteteiket látná, mikor! " (e find, werden fie fid noch 
az istállóban vannak. , meg| mehr vermundeen mein Herr. 
jobban tsudälkoznek, 

Tehát ízépek - é? ; Alódena-fiud fie ſchoͤn? 

Igen- is minden félék , a lovälz} da von allerhand Arten , beé 
. mesternek vagyon egy fzür-! . Béreiter . hat : einen Schim⸗ 
kéje, egy almás fzürkeje,| mel, einen Apfelſchimmel, 
egy. ízeretsen fejü ,.egy tar-[ einen Tkorentopf, einen Sche⸗ 
ka, egy fárga, egy tarkaſ den, einen Fuchs, einen 
fra, és két pej lova. Schweisfuchs, web: ne 

Braͤundl. | 

Talám még az ur, (kegyelmed. ) Sie werden wohl no eine 
egy ideig itten fog. mulatni) Weile hier verbleiben, mau 
ober maradni, err. 

Igen-is, uram, mostan:mind-|©jq mein Here, jeg wird ber 
. gyárt fog a loväfz-mexter,) Bereiter, und die auderen 
. és a többi-tapúló ifják ell Scholaren kommen, alsdenn 
‚ji, tehát meg. ögyízer kel- | mufid noch einmal reiten. 
letik · lo vagolnom. 

Intennek ajánlom az urat , Cke-| Sort. bfohlen mein Herr, fe 
gyelmedet ,) vigyazon magá- nehmen fich in Acht, Daß fie 
ra, hogy a lóról le ne eſiekk. nicht vom Pferde fallen; 

Semmi vefzedelemtöl : fem k.u! Cs iſt feine Gefahr zu befuͤrch⸗ 
. félni , jó egelseget kivánok, ten, oder es hat feine Ge⸗ 

fahr, leben fie wohl. 














Hufzon ketödik|Oss zwey und sivanzigfte 
befzelgetes, Sefpräch 
Egy mäs közötr, Zwiſchen zwo ftreitenden. 
kedö két leanzorol. I Jungfrauen. 


Alázatos fzolgáloja az afeízan- Ian Dieneria meis 
nak , a leány alzízennak sar neg dran Sungfran t ober 


kis afzizonnak. 
En az afzfzonye vagyok. : 194 bin die Zbeioe mei Sea 
| em 





. Az ugyan nem drá 
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Isten hozta a leány aízízont, Sie fb willkommen meire 


ungfsau. 

Szépen: köízönöm , mi jót hoz 34 Dauße zum fhönften, was 
az afzfzo a a leány afz-]: —* ſie Gutes meine 
fzony, "a kis afzfzony ? in; Zmgfan, oder Kräule? 

Nem fokat. | 


L jó, h Bn, * * und f 
2 je , ie. az. | 7 vig, —— 





ſaony, az afzlzony, a kist — — oder Fraͤule. 
. afzlzong. 
Nem. vagyok. fáratt. Ich bin wicht műbe. 


Tselekedgye nékem ezt £ jöl Thum fie mir den Oefallen, 
alaratott. 

Igen - is mag tselekfzein , j hogy Sch will eg benn thun, ihnen 
az aízízonnak , a’ leány ju gehorchen meine Tran , 
ízolmek; a kis afzízonmak, "meine Jungfrau, und meine 
engedeimseskedgyem. ." :-: Fraͤule 

Tudgya-é:az aírízony , a" leſnyWiffen fi meine, Fran, Jung⸗ 
afafzony, "a kis afzfzanyl frau, meine Fraͤule, warum 
hogy miért ide jöttem ? daß sch hieher kommen bin. 

Kéttség kivül, högy mimketi Oßne. —2 dero 
drága fzeméllyével meg: tiíz- Zuſpruch uns zu bechren. 


A —— az-én röfzemröt-v "va- Die Ebte A auf meiner Sei⸗ 
.gyon, de mög - is más azı te, aber es til noch eine ans 
oka. . | dere Urſache. 

Mi az oka tehát ? ? Was iſt benn die Urſache ? 

Ime itten , #gy nyakra val6|.Da hab ich ein Hafcrısch ge⸗ 

keizkenöt vettem, -és azt| tauft, bof ich ihnen zeigen 
will. 








akartam mutatni. 
Ah, ez ugyan ízép? 8 iſt ein Schönes Halstuch! 
Hogy vette , vagy, hagy költ, euer haben fie es „era, 


vagy, menyibe került? | ober was foftet es? 
Három tallér , és nyoltz garas; Din: Thaler , und acht Oro 
ſchen 


Das it gewiß nic theuer. 






ga. , 
Mellyik bub, vagy; fejkötö 
; ttínálta az afzizon- 
nak , &c. a’ bubját, vagy 


a föjkötöjét ? A" 
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A’ leány afzízony N. Die Auggfrau N. 
Talám nints jól tsinálva ? Sit fie erwan nicht recht gehef⸗ 
tet. | 


Ah! igen-isjölvagyon tsinälva.|D ja} fie iſt recht fein gemacht 

Miért magának fapkära nem] Warum haben fie ſich Feiner 
tsinältatta ? FB Kappen bedienet? 

Azzal tsak. akor tainaltatok, Ich bediene mich derſelben nur 

mikor a’ nap melegen sút. wenn bie Sonne heiß ſchei⸗ 

net, sz 

Ezeket á fúggóket , ki ajände-| Wer hat ihnen hie Ohrenge⸗ 


kozta ? : 0 hänge gefchenfer‘ 
A’ bátyám, oder öttsém, N.|Mein älterer oder jungerer Bru⸗ 
városából hozta. "ber hat fie. mir von, oder 
i ..aus ber. Stadt N. mitge⸗ 
bracht. 


Az ugyan rendes fzépétő fias- Das ift eis artia Schminkpfla⸗ 
tromostka, a mely a leanyj flergen, fo fie meine Jungs 
afzfzonnak , az artzúlattyáni frau auf ihren Baden oder 


vagyon. Angeſicht haben. 
A" Laiptzigi väsärkor tele egy Ich habe eine Schachtel voll 
iskatulyäval nyertem, — 7 der Leipzigermeſſe enis 
pfangen. - 
Ditsörem a"leány afzízont , hogy! Ich lobe fie meine Jungfrau, 
nem festi magät, daß fie Feine Schminke ges 


brauchen, 

Semmi fzepstö. flastromotskät} ch wuͤrde auch fein Schmink⸗ 
fem hordoznek , hogy hal pflältergen brauchen, wenn 
némelykor persedek rajtam| ich wicht, zuweilen Hitzblaͤt⸗ 
nem völna, tergen hätte. 

Ezt a legyezőt, ober ärnyek! Naben fie diefen Fächer ober 
tartót , már régen vetteséj Mädel fehon lange gekauft 
az alzfzony, &c. meine Frau, ꝛc. 

Nem, az el múlt väsärkor vet- Nein, ich babe ihn vorigen 
tem. | Jahrmarkt gekauft. 
Ez az elekötö patyolatböl va- Iſt die Schürze, oder Fuͤr⸗ 

gyon -€? tuch von Mefjeltuche? 

Igen -is, leány afyfzonyom, Ja, meine Tungfrau, 

A fzoknyája miböl való? Wovon ítt ihe No ? 

Flanelböl. Bon Zlanel. 

| Pafza- 


512 | ‚Aurse Unterroeifung 


. Pafzamintba, ob. gallanbava-IGinbd Borten, eber Gallozen | 


gyon- é foglalva ? darum? 
Igen-is , de tsak fiorét pänd-|a , aber nur don Fiorerband 
likabol. Den welchem, oder bey was 
Melyik pafzamänt tsinälönäl für einem Bortenwirker bas 
veite az alzfzony, &c. ben fie folche gekauft marine 
au, x. 
Az alzfzony N. nel. : Ben der Frau N. 


Jól lehet - & véle alkunni? Sie laͤßt gut mit fid, handlen. 

Igen-is, és ő igen jó ízándé-ida, fie iſt rechebillig, ich kau⸗ 
kú, és én mindenféle pandli-i fe audp ben ihr allerley, 
kát-is, varró felyınet, füzöt,| Band, Naͤhſeide, Zwirn, 
finort, varró és gombos tó-i Schuuͤr, Bänder , Mát 
ket; és ellyatén hasonló par-i und Gteduadeln, und der, 
tékákat nálla véíznek." gleichen Sachen. 

Es én-is, de én az alzlzon-Itind ich auch, aber ich habe fie 
nak elég fokáig alkalmatlan-] fange genug beſchweret meis 
kodtem, már haza kell fiet-]| mé Frau, ich muß wieder 
nem, nach Haufe eilen. 

Az én kedvemért meg teelekſzil Sie thuen mir ben Gefallen 
az alzfzony, hogy még egyi meine Frau, umb bleiben 

kevese nálam fog maradni! ned) ein wenig bey mir. 
Mostanság tôlem nem lehet Bor jego fan ich wicht, ichen- 
magamat-aläzatofsan ajänlom| pfehle mich ihnen gehorfamit 
az afzlzonnak. meine Frau. 

Alázatos ízolgálója maradok, Ich verbleibe bero geforfämfte 

u Dienerin, 





Né 





— — — — — 
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Némely öfzve ſzedegetett közönséges magyar 
befzednek módgya, és folytatása, a’ mel — 
lyek naponként egy más közt váló befzed- 
ben ízüksegefsek. Vo 


Einiger der gemeinften und nöthigften unges 


riſchen Redensarten, welche in der täglichen Lin 
terredung gebrauchet werden. 





au bitten und zu ermahnen. 


edves barátom „ tselekedd Mein fiebee Freund , thut 
nekem ezt a’ kedvet. mir den Gefallen. 
Édes uram , tselekedgye nékem Mein !ieber Herr, ermeifen 
ezt a? kegyelmet , ezt a’ked-| Sie mirdiefe Guͤtigkeit, die 
vet, ezt a betsületett, éseztj fen Gefallen, diefe Hoͤflich⸗ 
a’jöt &e. feit, und diefe Gunſt ıc. 
Én Kedvesem, fzerelmesem, | Mein Wercheiter, meine Wer⸗ 
7 . thelte, mein Allerliebſter, 
t: I" meine Allerliebite. 
Szívem , leiketskem ,„ kérléki Mein Herz, mein Seelchen, 


Kérni és meg feddeni. 








téged, esklilzöm néked. en id) bitte euch, ich beſchwoͤ⸗ 
| re euch. 
“Ah! kegyesem. Ey lieber. 
Tseleked nékem ezt a’ kedvet,| hut mir den Gefallen, die 
ezt a jót. Gunſt. 


Kt u Va- 
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Valakinek betstiletet adni, 





oder mutatni. weiſen. 
| ÓN zolgája az urnak , (kegyel- Sa Diener mein Herr. 
mednek.) 
Engedelmes fzolgäja, Sein geborfamfter Diener. 
. En tellyefseggel vagyok. Ich bin euch ganz ergeben. 
Tsokolom kezzeit. IH kuͤſſe euch Die Hände. 


Köfzönöm keggyelmednek, Ah danke euch. 


. "Tsak reám bizza magát, Derlaffet euch auf mich, 
Lifsa hogy ha valamiben fzol-|Scher, ok ich euch in etwas 
gälhatok, dienen kann. 
Parantsollyon vélem. Vefehlet mit mir. 


Tselekedgyen a folgäjäval , 
maga kedve ízerént. 

Tsak ízóllyon , és parantsol- 
lyon. - zu befehlen, 

Parantsolattykra várakozom. Ich warte auf eurem Befehl. 

Mivel hogy úgy akarja, oder Weil ihr es alfo haben wollet. 
kivännya. | 

Tsak parantsöllyon, és rendel-Ihr babe zu befehlen, und zu 


Gebrauchet euren Diener nad 
euren Gefallen. 
Ihr habe nur zu fprechen, nur 








. lyen. ſchaffen. 
Szolgälattyära. Zu eurem Dienfte, 
Le vagyok kötelezve. Ich bin euch verbunden. - 
Ezen hibát sem fogom el kö-| Ich werde diefen Fehler wicht 
vetnie begeben. 
Ollyan titulust, és tzeremo-|fafjer uns ſolche Titel, folche 
niäkat tégyünk fere. Seremonien bey Seite fegen. 


Es gebühret mir euch zu bien 
nen, 
Ihr ſeyd gar zu höflich, 


Sch weiß nicht, wie ich mid 
von der Schuldigkeit, wos 
mit ich euch verbunden bin, 
werde losmachen fönnen. 

4" 


Az engem illet , hogy fzolgäl- 
lyak. 

Igen jó módos , betsúletes , 
udvari kegyelmed. 

Én nem tudom, hogy mi mó. 

- don a’ kötelefsegemtöl, mel- 

lyel le vagyok kötelezve meg 
ízabadúlhaísak. 








— 


! 
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Magát ki panofzolkodni (Sid zu beklagen, zu hof: 
remenyleni. és a remény- | fen, und Die Hoffnung zu 


" ségét el velzteni. verliesen. 


ogy ha úgy vagyon, mely Denn bem alfo ift, wie une 
. fzerentsétlen léízek én. gläckfelig werde ich denn fenn. 
fzegeny nyomorúlt Ember. 36 armer, und elender Meuſch. 
Mi ízegények , és nyomorólt Wie arme und elende Leute. 
Emberek. J 
De mig-is hogy én oly fzeren- Die bin ih doch fo ungluͤck⸗ 
e 


" tsétlen vagyok. 18- 
| ai! 0! egek:! iR ee Kath! 
Isten mely fzükseg! ott, wel oth! 
Ö —— 5 D Ungläc ! | 
Hová jutottunk mi ? Wo iſt es. mit uns hinkommen? 


Mär velünk meg vagyon, megj Cs iff aus mit uns, mit uns 


esett, mi oda vagyunk, cl iſt ſchon gefchehen, wir find 
vefztünk. . verlohren. se 
Tsak ez vólt még hátra. Es war nur dieſes noch uͤbrig. 


Nofzíza végtére még - is oda) Nun find wir endlich dabin tom 
jöttünk men, an 
Epen a’völt a mi engem meg|Diefes war es chen, was mich 
bofzfzontot. . verdeoß. 
Ez ugyan minket éppen az el 
romlásra hozott. 
Ez éppen ugyan az roſæ. | 
Az igazán xolzlzül vagyon tse-1 Das iſt gewißlich uͤbel gerham. 
ekedve, " . .. 
O! fzegeuy Ember. D der arme Menfh! 
Minden Emberek közül én leg! Ich bin der unglädfeligfte um 
- fzerentsötjennebb vagyok. ter allen Menfchen! 


Untergang gebracht. 
Diefes ift eben das Liebel. 


TE 





Värakozzäl! Geduld! | 
Mit tsinallyunk? mit tegyünk Was foll man machen? was 
mit kel tselekedni ? sit gu 2 
Várakezáísal légyünk, —* muß Geduld haben. 
kia | . Az 


|Diefes hat uns zum pälligen 
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Az Isten akarattya alá kel ma-| Mau muß fid bem Willen 
gát vetni. Gottes ergeben. 

Ez meg minden, a’ mit tsele-|-Diefts iſt alles, was man (hun 
kedni lehet. Eann. 

Remellem, hogy az Isten, re-| ch hoffe, daß Sort, ib hoffe, 
mellem, hogy az egek. . daß der Himmel, s s 

" Mär elég ,„: mendom néktek , És iſt genug , ich fage euch , 

:" tsak azt el-kel harapnotok >] ihr műfjet es nur verbeifien, 
el nyelnetek- 1. verfchluden. 

Meg kel halni, elébb vagy s. muß geſtorben ſeyn, fruͤh 
uͤtobb. oder ſpaͤt 

Enni valö.kenyeret mindenütt * fe allenthalben Brod 
találni. 1.3 u eſſen. 

Mind egy, ha igy vagy más Cs gilt gleih, man fterbe auf 
képpen halok-is mg, Diefe oder eine andere Art. 





Redensarten der Bejabs 
bung, der Zuftimmung, des 
© aubene,- und des Ab» 


Az ajánlás, és hozzá 
ízóllás , "hítel adás , és lé 
" mondashak beízél Igerés 





fzerént való módja, | ſchlagens. 
Az; igaz. KN E. iſt wahr. 
De mig- is igaz - Es iſt dennoch wahr. 

, Az igafsägot meg mondván, Die Wahrheit zu fagen, 
De az úgy vagyon. Es iſt fo im der That. 
Ki kételkedik rajta ? Wer zweifelt daran ? 
Azon femmi kételkedés ſints. Daran iſt fein Zweifel. 
E! hifzem,, hogy úgy. Ich glaube, daß je. 

Ei hifzem ; hogy nem, Ich glaube: 1 daß nein. 


Fel fogadok , hogy úgy, 7 Ich werte, bag" ja. 

Én azt mondom , hogy úgy. Ich fage, daß ja. 

Gondolom , hogy nem. Sch denke, daß nel, 

Hogy ne hazudgyak. Auf daß. ich nicht luͤge. 

Hasonló ostobaságot fenki elő [ein Menfch würde dergleichen 
nem hoz. Thor heit vorbiingen. 


4 
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Még tsak azt- - is mondhattya , [Ihr dürfe nur noch fagen, daß 


hogy a hö nem fejér, der Schnee nicht weiß itt. 
""Hidgyen nékem, . Blaubet mir. 

El hitefse magával hogy igen Ich fann es euch verfichern , 
ízép, daß fie febr ſchoͤn iſt. 

Örömest vilamibe fel fogadnék. l Ich wollte wohl etwas wetten. 

Hogy trefälödik, En, ihr fcherzet. 

En azt ugyan valósággal mon- | Ich foge es im rechten Eruſt. 
dem. | 

Ayt ugyan el talälta. - 198 habe es errathen. 

Néktek hifzek , esnektekugyan|Sich glaube euch, man fan 
lehet hinni, . euch wohl glauben. 

Az úgy lIchet. Es kaun benn alfo fein. 

Isten neveben, "198 Gottes Dramen, 


Mondgya, tsak mondgra. |&aget, faget nur. 

Néktek meg kellene elegedni. ! Ahr follet zufrieden fenn. 
Laſcan, lafsan, lárma nélkúl, Sachte, ſachte, ohne Lermen. 
Elég vagyon, már jól vagyon. Es iſt genug , es iſt (don gut. 


Nem , uram,  , Nein, mein Herr. 
Még €-fem. . Diefes auch wicht. . 
Néked leg kifsebbet fem akarok! Ich will dir nicht bas geruͤng⸗ 
adni. ſte geben. 
Igafsägal, úgy, | Gewiglich ja; 
Halgafs, "halgafsanak, Schweiget, ſehweiget ſtill. 
" Ne hevitsd a feſemet. Mache mir den fent nicht 
warnt. 
Ne vaktts te engem. | Deränbe mich nicht, 


Eregy , és fekügyle. Gehe und fege dich mieder. 











a Ben 


Kerdezösködhi, Einen ausfragen, . 


Hay eíztendős a bättya, vagy Bir ale ift euer det Br 
Öttse ura? . 
Tiz eíztendős. . . les, it zehn Jake alt. 


Ktz Rle- 


t 


a 
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Elegendő nagy azö eíztendejére . Er iſt ziemlich grof für feine 


ahre. 


Er iſt in kurzer Zeit fehe groß 
evorden. 


Ex with augenfcheinfich grof. 
Wie alt iſt eure ältere, 


jüngere Schweſter? 





. Kevés idő alatt igen nagyebbo- 
dott. 
Szem látomást nagyobbodik. 
Hány eíztendős 3 nénnye , 
vagy , huga aízízony? 








Az egyike tiízen hét, és a má- Cine 12. , bie andere 11. Jahe 
sika tizenegy elztendds. | "alt. 

Ki van itt? Ber ift ba? - 

Kitsoda ez, ober a2? Mer ift es? 


Was wollet ihr ? 
Mit kértek ? Was begehret ige? 
Mit mondatok ? Was ſaget ihr? 
En femmit fe mondok, A fage nichts. 


Mit akartok ? 





Mit mondatok ti arról ? Was faget ihr baton ? 
En méz femmit fe mondhatok | Sch kan noch nichts babom fager. 


róla , oder felőle, 
Was faget er? 


Mit mond 6 ? 

Ő femmit fe mond. Er faget nichts. . 

Ö mit mond róla, oder fe-| Was faget er davon ? 
löle 

Ő femmit fe mond róla , oder 
felőle. . 


A" mit mondott néktek, 





Er fages nichts davon. 





Was hat er euch gefagt ? 





Az ennékém femit fe mon-|Er hat mie nichts gefagt. 
dot. 

Nem befzellet-& véletek ro- Hat er wicht mit euch babon 
la , oder felőle?" geredet? 


M "nékem róla, ober felöle 
emmit fe (zöllot, mondott.] geredet, ober gefagel- 

Mit tsinältok ? Was macht ibr ? 

En femmit fe tsinälok. Jeh mache vichts. 

Mivel töltitek az idöt? Womit bringe ihe die Zeit gu? 
Mivel mulattyátok az időt? Womit vertreibet ihe die Zeit? 
Mit tsinäl 8° - Was machet er? | 
Ö femmit fe tsinäl, Er mache nichts. 


Er hat mir noch niehts Dance 








zut ungarifchen Sprache, 19 
Mit tselkedett 82 Was bat er gethan ? 
A" mennyire tudon 6: femmit|@®r hat nichts gethan, foniel 
fe tselekedegtt. ‚ich weiß. 
Mivel mulatty magát ? Womit iſt er, ſie, beſchaͤfftiget? 
Mit tselekedett a néktek? Was hat, er, fie euch gethan? 
Ö nékem fe jót, fe rofzlzat|®r, fie, bat mir weder Gutes, 
nem tselekedett. . . noch Boͤſes gethan, 
Hogy hijjäk azt, ober ezt? : nennet, beifiet man bag ? 








Mit jelent ez, ober az? Was bedeutet bag? 

Mit kerestek ? I Was fuchet ihr? 

Ah fuche nichte. 

Wen fucher ihr? 

En fenkit fe keresek, - Ich fuche niemand, 

Mit kértek ? Was begehret ihr ? 

Ki után kerdezösködtök ? Nah wem frager ihr? 

Mit akar ez az ember? Was will dieſer Menfch ? 

Mit kíván ez az ember ? Was verlanget dieſer Menſch? 

Ki után kérdezősködik ? Nach wen fraget er, fie? 

Ö utännatok kérdezősködik. Er fraget eud nach. 

Utännam kerdezösködnek- 6? |Yraget man nach mir 

"Utännam kerdezösködtek.E? [dat man nad) mir gefraget ? 

Nemkerdezösködtek- é en utän-I Has man wicht nach mie ges 
nam ? fraget ? Ä 

Senki fem kereset- é valaki en- Hat jemand mich gefucher ? 
gem? Worüber klaget ihr? 

Mire panafzgolkodtok ? Ich klage Äber nichts. 


En femmire fem panafzolkodem. \ 
Ö miért ponnafzolkodik?__|NBorüber klaget er, oder fie? 


En femmit fe keresek. 
Kit kerestek ? 











Kire panafzolkodik ő? Ueber wen klaget er, oder fie? 
Senkire fe panafzolkodik, Er, fie klaget über niemand. 
Hová mentek ? Wo gehet ıbr hin? 


Hová mentek oly ízaporán? Wo gehetihr fo gefchwinde hin ? 
Haza mégyek mert az idő kén.-13d4 gehe nach Haufe, denn die 


læerit. Zeit noͤthiget mich. 
Hová mégyen ó ? | 1280 gehet er, oder fie hin? 
Hová mennek ök? Wo gehen fie bin? 
Honnét jótök ? Wo fommet ihr her? - 


Kita A 
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A’ tanáts háztól, oder ból jö- | Ich komme von Rathhauſe. 
vök. 


. Honnét jön 6? ' Wo kommet er, fie ber? 
Hol vettétek eyt a papiroßsat,? Wo * ihr das Papier ge⸗ 
kauft ? 
Nem igen j6. És iſt nicht gar zu gut. 


Mert itatös, ober által veria [Cs fchläge durch. " 
tenta. 


\ 








Tanätsot kérni, Um Rath zu fragen. 
Mi: tsinállyak, oder mit tsc- Mas fol ich machen? 
lekedgyem ? 
Mi kiväntatik ehez? mu „für ein Mittel iſt hie 
Mitsoda tanátshoz akarunk ra- Bas "fie einen Rath wollen 
gafzkodni ? Ä wir ergreiffen ? 
"Mit fogunk tsinälni, ober tsc- Was wollen wir machen ? 
lekedni ? 
. Noífzíza úgy tselekodgylink. TLaffet uns alſo machen. 


Noſæſæa tselekedgyünk valamit? 

Jobb fog lenni, hogy, &c. 

Várakozzék egy kevest, 

Ez, oder az, jobban lehetne 
hogy, &c. 

Had tselekedgyem, oder tsinäl- 
lyam én. 

Jobban tselekedhettek , ha &e. | hr würdet beffer thun, men ꝛc. 

Ordmestebb akarnám. Sch wollte lieber, 

Hogy ha én úgy völnek,, oder 

Hogy ha én helyettetek völ-| ena ich an eurer Stelle wäre. 
nk. . 


Laſſet uns etwas chum. 

Es wird beffer fegn, aló 20. 
Wartet ein wenig. 

Würde es befler fenn, aló ıc: 


faffet mich machen. 








Vala- 


zur ungerifchen Sprache, §2I 











‚Valäkinek jót kivánni. Jemanden Zutes zu wuͤn⸗ 


chen: 





A: egek örizzenek töle. Der Himmel behüre euch das 


vor! 

Agyon Isten néktek fok lee · ¶Gott gebe euch viel Gläd. 
rentset. . 

Minden jötkivänok.nektek. AIch wuͤnſche euch alles Gutes. 

Isten fegedeime légyen véletek. Sort ſtehe euch ben, helfe euch, 

Issen néktek meg botsäfson. Gott vergebe es euch. 

Az ur Isten légyen a ti veze- Gott ber Herr fen euer Geleits⸗ 
tötök, Isten vezefsen-tite-] mann, Gott begleite euch. 
ket. 

Tellyes örömet kivánok nék- Ich Zeeſte euch alles Ver⸗ 
tek. gnuͤgen. 

Kivanom, hogy az ur Isten ab winfche, daß euch Gott 
magatok kivänsägtok ízérenti nach felbit eigenen "Berlans 








fzerentseltefsen. gen begluͤcken möge: 
Istennek ajánlom. Gott befoßlen. 
Miglen egymást láttyuk, Bis zum Wieberfehen. 
Jó napot. j Guten Tag. 
Jó éstvét. Guten Abend. 
Jó étízakát, " Gute Nacht. 
Jó egelßtgere vällyek. Wohl befomme es. 
Jó egelstgtekre vállik. Wohl bekomme es a 








Magában tsudálkozni. Sich zn verwundern. 


OÖ Isten ! | 9 | ort ! 


Az Isten ditsírteísék ! áldaísék! [ott fen gefober ! 
Meg lehet-é az, oder ez? IIſt es möglich? 


Kés Milz. 
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Mit wem ſollten jemal ſolche 
Dinge geſchehen fenn? 

Wer würde das gedacht, gy 
glauber, gefagt haben ? 

2! was faget ihr? 

Ey! was für Wein ift bas? 

FR er nicht ein dummes Tpier ? 


Mäfzfzor kivel törtint ollyan 
, — dolog? ; 

Ki gondolta , hitte , mondot- 
ta vólna azt, ober ezt. 
. ©! mit mondotok ? 
Ah? mitsodás bor ez ober az? 
Ugyan ö nem egy-ostoba ällat- 











é? 
. "Tsudálkozom rajta. ch verwundere mich Darüber, 
En nem tsudälkozom. Ich verwunbere mich nicht, 


Hogy lehet ez oder az? Wie Fann das ſeyn? 
Ugy vagyon, oder mégyen e- hi gebet cs in der Welt. _ 


zen a vilägon, 
Oh mely ízép dolog! D welch ein fchönes Ding ! 





Em una 








get mutattni. . anzuzeigen. 


Mia kedv ! Weide Luſt! 
Mitsoda hir, ditseret , oder Welch ein Ruhm oder Ehre! 
betsület ez, oder az! 0 
Mitsoda vidámság! . 1Welche Freude! . 
Mostanság kedvem ízerént va: Wie vergnúgt bin ich aunt 
— 
Mituoda fzerentsés vagyok! Wie glädfich bin ich! 
Mely , ober mitsoda (zerentsös| Welch ein gluͤcklicher Tag iſt 
nap ez, oder az! diefer ! 
I Mitsoda fzerentse ! Welch ein Gluͤck! 
oyan vagytok tí oly ſꝛeren· Wie feyd ihr ſo gluͤcklich! 
s 


. Kedvet , és kedvetlensé. | Freund nnd Mißfallen 


Ezt oder azt fajnálom, » ESs iſt mir leid! 
A ſzivemre megyen a nékem ‚| Diefes geher mir bis ans Ders, 
oder a ſzivemet átal hat-| ober das gehet mir durchs 
tya ! | Sau . 
—. 


Vala 
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Valakit meg fzöllitani. Jemanden anzureden. 


Haus: ? 





H oͤre? 
Hallode meg- is Hoͤre doch? 
Hol vagy? 7 Mo biſt du? 
Hallode egy ſæora? Höre ein Wort ? 
, Tsak két fzöt akarok nektek II win euch nur vw Worre 
mondani. fage 
Älly meg. Stehe "rin, 
Alıyon meg, ° Stebet ſtill. 





ö—— — ——— ñ— 


Szeretetét ki mutatni. |“ Liche zu erkennen 7 





| geben. 
Szivem, Mein Herz. 
Szerelmem, Meine Liebe, 

des fzivem, Mein liebes Herz 

Kintsem, Mein Schap. 
Magzatom. Mein Kind 
Mindenesem , a" mit (zeretek. Mein alles was ich liebe. 
Az én ' teménységem Meine Hoffnung · 








Boízízságot és men aka- Verdruß und Unwillen 


rást meg mutatni. ns au bezeigen. 
Azt bánom, ober fajndlom, E; iſt wir leib. 
Nékem hagy békét, laß mil) aufrieden. 


Men- 
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még - is, ne bofz-I Behe doch bin, unb made mir 
fzentsd, és ne heveütsd al ben Kopf nicht warm. 


fejemet. 
Lódúly , lódúly! | Sort, fort! 
Eregy, eregy! Geh, geb! 
Isten hordozzon téged! : fott begieite dich! 
Mennyel a ízemem elól, Gehet mir aus den Augen. 
Mennyen el innét. Sehet weg von hier. 
Meanyen, mennyen. cher, gebet. 
Lödkiy te ostoba Ember. Gehe fort du dummer Menfch. 


Tsak mennyetek , várjátok a etet nur, erwartet eure Gas 
ti dolgaitokat, 

Ne bofzfzontsd , hevitsd a" fe- Kae mir den Kopf wicht 
jemet. warın. 

Ne fújd tele a" füleimet. Dlafe mir die Ohren nicht 





O mely haragos, fzomorü vagy 9: * verdruͤßlich bin bu. 
te, 
Már te azt, oder ezt nékemj Du haſt cs mir ſchon hundert⸗ 





ízáfzor - is mondottad. | mal geſagt. 
Välakit bátorítani, Einem Herz zu machen. 
\ 
Nzaporán urak. . Hurtig ihr Herren. 
Rajta urak , rajta. Forr ihr Herren, fort. 


. Nofzíza fzaporän gyermekek. Wohlan hurtig ihr Rinder. 
Nofzfza magunkra vigyäzzunk.| Run laſſet uns auf uns (ehem. 
Lifsunk a" munkánkhoz , es Laffet und in bem Werk ſchrei⸗ 
. egy más után dolgozzunk, | ten, und laſſet uns forte 
machen. 
Hogy jó kedvel vegezhefstink. Caſſet und, bamit wir mit Luft 
ein End machen. 


Vigan, frifsen, rt Luftig, geſchwind. 
Szaporán , fietvo, ne. .föllyetek, —* 7. eilends , fuͤrchtet 
nicht. 


Kér. 
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Kérdést tenni , vagy kér- u E 
dezösködni. | Etwas zu fragen. 


PI ERR 
| Hor mondgyätok ? Wi ſaget ihr? 
Mit mondanak? Was ſaget man? 
Mitsoda újjságót mondanak? Was ſaget man Neues? 


Mit akartos Was wollet ihr? 
Mitsoda ez oder az? Was iſt es? 

Mi vagyon itten, ober ottan? Was giebts ba? 
Mit. mondatok ? Was faget ihr? a 
Hová mentek? . Wo gehet ibe hin? 
Honnét jötök ? Wo kommet ihr be? - 
Mi légyen az, ober ez? Was foll diefes ſeyn? R 
Mit jelent az, oder ez ? Was foll diefes bedeuten ? 
Mirc való az , oder ez ? Wozu dienet das ? 


Mit hafzíznál az , oder ez? | Wozu nmuͤtzet das? 
Mit gondoltok róla oder felöle?| Was duͤnket euch davon ? 
Mit akartok tsinäini , oder tse-1 Was wollet ihe machen, oder 


" lekedni ? thun? | 

Mi végre? | Zu weldem Ende?’ 

Hogy illik ez, ober az, Wie ſchicket fich das? 

Miért tselekfzik annyi dologot | Warum wird foviel Wefens 

Ä | gemacht? 

Még is mond meg nékem? ESaget mir doch? 

Nem lehet- &tudni? Kann man nichts wiffen? 

Mig- is mond meg nékenm , le- Saget mir doch, darf man euch 
het- é titeket kérdezni ? fragen ? 

Hogyan, miként uram ? Wie mein Hear? ; 

Kivala ez, oder az, a kineki Wer ift das geweſen, deu das 
oly bátor ízive völt? Herz gehabt har? 


vd. 


536 Aurse Unterweiſung 





Valamit el tiltani ? Etwas zu verbieten. 


H.: el ezt, ober azt. Koffer das bfeiben, 

Hagy békét ennek „ ober an-jLaffet bag benfeite. 
nak, 

Ahoz , ode chez ne nyúlj, Ruͤhret bas nicht am, 

Tiltom és parantsolom néktek, Ich verhiete euch mehr zu ro 
hogy többet ne befzfzeiye- ben: 


tek, ‘ 
Ki ne meny a helyedből, ' (ehet nicht von der Stelle, 
Az Istenért ne tselekedd aztillm Gottes Willen, that e 
oder ezt, nicht. 


Vigyázzatok magatokra , hogy| Sehet euch wohl var , daß ie 
azt ne tselekedgyetek , fóti! Das wicht thut, laffet es m 





hadgyätok abba. bleiben. 

Magatokra vigyázzatok , és at- | Mehmet eud) wohl iu Acht, hir 
tól magatokat örizzetek. | tet euch baver. 

Vigyázzatok, Gebet Achtung. 

Nem akarom hogy azt tsele-I3ch will nicht, daß ihr dieſes 
kedgyetek. thut. 

En azt, oder ezt nem akaromIch mill es nicht, und begehen 
és nem kérem, es nicht. 

En azt, oder ezt tiltom. Ich verhiete et. 

—— tiltom , és paran- Ich verbiete, und Befehle e 
tsolom néktek. euch. 





Ren- 
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Rendes és hafznos, idő mulartsigra való kel- 
lemetes historiäk. 


Angenchme , zur Zeitvertreibung artige, und. 
nuͤtzliche Hiſtorien. 


1 
8 





I, 5 U... 
Gin Menfch führer ſich nie 


mals ungeräamter auf, 
aló wenn er fid) unberachtfamer 
Weife in Sachen miſchet, die 
mot in fein Amt gehören, oder 
von demjenigen ſtreiten will, 
akar befzelleni, és fejtegetöd-Imovon er keine bolllommene 
ni, mellyekröl tellyes tudo-| Wiffenfchaft hat, weil es uns 
männya nintsen ; mit hogylmöglich iſt, daß jemand bon 
lehetetlen azt, hogy valakileiner Sache, die er nicht gründe 
valamely dologrül, mellyet fun-{lich verſtehet, und darinnen er 
damentormgbol nem túd, és agar nichts erfähren, recht ven 
melyból femmi £rtelment fejben Eine — | 
vett, hogy arról jól, és vol- 
ta képpen befzéiheísen. J 
Eztet negydik Henrikus fran--Der König Heinrich her IV. 
tzia király , két rendbéli al- hat ſolches bey iven Gelegen⸗ 
klamatoſcaggal két Embernek „|heiten mit einer ſonderlichen 
kik-is ebben igen meg botlot-!Gefchicklichfeit zwenen Perſo⸗ 
tanak,, és maga különös fel ta-|nen , welche es barinnen vers 
Jálásával értésekre adá, — fehen harten, zu verfichen ges - 
u gem. . 


Soha az Ember balgataggabúl 
magát nem viseli, mint ha 
maga meg gondolatlanúl az ol- 
lyan dologban méllyen bé ereíz- 
kedik, mely nem az Ő tifztit 
illeti , vagy áz ollyanokrül 








“ Az 
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csAz egy ike egy. házi Ember)  / Der eine war ein Dei 
vala, a masik pedig , a ma-Ilidjer , und ber andere ſein 
, ga fzabója.  " Mint hogy ‚| Schneider. " Indem ber Erfie 

az első igen roízízút kez-|mir dieſem König rebete , 
de a királlyal, a hadi ällapa-|fieng er an ziemlich übel vom 
tokrúl és az orfzäg dölgai-I Kriege, und von denen Staata⸗ 
ról befzelleni. ‚Meiyre- is a lfachen jureden. Worauf dies 
király azt monvän : *“ Ugyanlfer Here zu ihm fprade: " Ep, 
inkább kérlek, mond meg né ſich bitte euch, faget mir boch, 
kem , hogy mitsoda fzentröl va-| vom welchem Heiligen handelt 
gyon mäi napon a breviärio-|heute euer Breviarium, "" 
mod, “ . 

A’ második pedig mufatvins Als ibm ber anbdere eins 
egy könyvet, mely -is nemelyimals ein Buch zeigere, fo mit 
regúlákkal az orfzägläsnak mi- [einigen DBerorbnungen, welche 
voltáról, és az orfzäg ällapot-fer uͤber ben Staat und Die Re 
tyairöl öízve fzedet tellyes va-|gierung aufgefeget hatte, ange 
la, a’kiräly, egyikét a (zolgailfüllet war, rief der König ei⸗ 
közül elő hivata, és mondá ne-Inem von feinen Dedienten , und 
ki. * Hogy azontúl hinak elöjfpradp zu ihm: ” Man lafie 
a kantzelläriufsät, hogy nekilmie alsbald meinen Kanzler 
egy öltözet ruhát tsinälna, mi-Iherfonmen , bag er mir ein 
vel az én ízabom orfzäg ällapot- | Kleid mache, weil mein Schneis 
tyärol való regulákat akar e-jder mir Staatsregela vorfchreis 
lömben (zabni. “ ben will... 


" 1] 

BJ 5". -, , . . 
enrikus negyedik igen ism&-] a enrifus IV. iſt befannt ges 
A reretes, esnem ízúkség rö-| “nug, alfo it nicht noͤthig, daß 
ha hofafzafsan irni. Ks magätıich weitläuftig von ihm ſchrei⸗ 
oly hirefsg , és nevezetelse tet-|be._ Wegfelbe bat fid dur 
te, hogy életének és orfzäglä-|taufend Umilände feines Lebens, 
sának fok ezer környül Alläsilund ſeiner Regierung, mb 
miat , és, ditsöseges tsclekede-|durch feine herrliche Thaten eis 
‚si ältal, hogy kinek kinag elég-[ fo groffes Auſehen zumege ges 
etgelsen tudva vagyon , hogy Ibracht, baß einem jeben gemug, 

| d vólt 
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ö völt egyika nagyobb és ha- fam befanne, Daß er einer bon 
talmafsabb vezérek közül e vi- ben größten Potentaten von ber 
lágan, Tsak azoknak, kik azi Welt geweſen. Ich will nur 
ö historiäjät nem olvasták , aztihier denen, die feine Hiſtorie 
akarom fel jegyzeni, hogy Paufnicht gelefen haben, jur Mach, 
városában nagy karätson hava-lricht bemerken, daß er zu Pau 
nak tizen negyedik napján 1853 [dent 4. Die. mberim Jahr 1553 
efztendöben fzülletett, ki fokigebohvén urbe; daß er, nach⸗ 
féle gyözedelmet a Liguerek|dem er unterftbiedlihe Siege 
ellen tett vólna, a kik a re-|wider bie Ven ber Ligue erhal 
formatus vallás és annak fogä-Iten , welche unter bem Bors 
sa Ízino alatt, mellyet ő maga | wand der reformirten Rellgion, 
vallott, meg akarták gátólni zu welcher er ſich befannte, ihm 
hogy a királyi thronusra né häg-|vermehten wollten auf beg 
hatna , es a Romai Catholicahi-| Thron von Frankreich zu fteis 


. tet, fzent Diönifius templo-/gen, und die römifchkatholifche 


mában, Bourges várósából va-|Meligiou in der St. Dionyſi 
ló Renaud de Beaume nevű &r-| Kirche vor dem Erzbifchof von 
sek előtt 1593, Efstendöbem;'Bourges , Namens Nenaud 
fzent Jakab Havänak hufzon|von Beaume, den a4. Juli 
ötödik napján distöfsegelsen fell 1993. angenommen, und ju 
Vette; és annak utänna Char-|Charees zum Koͤnig geweitzer, 
tres városában királlyá Izen-jund gefalbet worden. Nach⸗ 
teltetett „ és meg kenetetett. gehends, ba er einige Sräbte 
Ennek utánna , hogy hémely vä-jeingenommen, befam er bie 
rosokat meg Vett vólna az or-irubige Beſitz bes Königs 
fzägnak. tsendes  biroldalmárafveithő. Ob et fchon fowohl 
jütot. Mind azon által, bätorjein febr gnaͤdiger, gätiger , 
kegyelmes , és jó úr völnalals auch tapferer Hert war, fo 
meg-is találkozott az ő népei haben fich deunoch zwey gott⸗ 
közúl, két kegyetlen, és Is- fofe Buben unter feinen Unter⸗ 
tentelen feräli, mellyek közülırhanen befunden, beren einer 
az egyik Chatel János nevü Pa- Namens Johaun Chatel, eis 
risböl való polztö tsinälönak nes Tuchmachers Sohn bon Pa⸗ 
fia az äbräzattyän égy kéfsél1e- ris, ihm einen Stoß mit einem 
bet ejet, a második Raväil. Meſſer ins Beficht gab , und 
lac Ferentz nevü egy därdävaljderandere, genannt Sram; Nas 
által verte a magá ízekerében ; vaillak, erſtach benfelben mit 
Paris 


bd 
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Páris värosenak közepen 16 To. einem Dolce in feiner Rutfche 
Efztendöbon mäjusnak tizen!Mitten in der Stade Paris , 
negyedik napján , éz ollyan hi-|den 14. Man 1610. Er war 
res és nevezetes vezér, kinek'ceın Herr, der tauſend herrlis 
ezer uri erköltsi va'änak, mely-Í dhe Qualitäten an fih hatte, 
nek éles és kellemetes efíze,ibeffjen Verſtand fhaıf, und ans 
terméízete , tekintete, hajlan- genehm, auch daben von luſti⸗ 
dösäga, jó kedv, és vfdám-Ígen , und freyen Gemuͤthe war. 
vala, Ime itten következnek! Hier folgen einige von feinen 
egy néhány fel jegyzésre oder merkwuͤrdigen, und finnreichen 
emlékezetre méltó Ízavai , ési Meden. \ | 
befzeigeissi. . 


II. 


Miss harmadik Henrikus Audeinrich dernr ſcht bekuͤm⸗ 
igen fzomorkudnek és boíz-imert, und traurig war, daß 
fzonkodnek vólna, hogy a pa-Jihn der Pabſt nach dem Tode 
pa Guises halála után a kivek |des Buifen in deu Bann gethan 
främaböl ki vetette és az anyalhatte. " Sagte Heinrich der 
fzent egy ház átkába tette. Große auf eine fehr angenehme 
« Nagy Henricus igen kedves es Weiſe zu ibm: "7 Es iſt ein 
kellemetes módon feleles *Eægutes Mittel dazu, laſſet uns 
igen nagy orvolsäg mondvän:jeten, daß wir aufs eheſte über» 


. nefzíza fiefsänk mennél hama-|windennrögen, " Denn wenn 


rább a’ gyó zedelemre. “* Mert| wír unſerẽ Feinde ſchlagen, fo 
ha mi meg verjük ellensögein-| werben wir aufgelöfet werden, 
ket, bizonyofsan meg nyeredı menn wir - aber gefchlagen wer⸗ 
fel 6ldozäsodat, ha pedig meg!den ; fo werden wir allegeit ege 
gyözetterürik , bizonyára az fommunigiret fenn; und ſchwe⸗ 
átokban maradunk , És fulyof-Irer geitraft werden. Ehe zum 
sabban büntetve és terheivele-I Treffen bey der Schlacht zu 
fzünk. Minek előtte Yvri vál Dvrt geblafen wurde , fagte 
fosánál jel adarnek a hartzon ‚| Heinrich der Vierte zu feinen 
negyedik Henrikus mondgya va | Solsaten: " Meıne Freunde ! 
la a katonáinak, “* Barátim imé! ſehet da unſere Feinde, die wir 

. pe az 
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az ellenség, a’ kit kerestünk ‚pfücheren: wenn ihr etwa eure 
hogy ha fzemetek elől el vefz-] Sahne aus dem Geſichte vers 
titek ziäfzlötokat, gyülekezze-Il:eret, fü verſammlet euch wie⸗ 
tek ölzve az Eh fejér tollamhoz.|der bey meiner weißen Fever. 
Mindenkoron meg találtok en-| Ihr werdet mid ımmer auf 
gemet a betsület, és gyözede-|dem Wege der Ehre, und des 

lemnek ‚ösvenyen, * Sieges antreffen. 


Hásonló alkalmatofsägban ,! Er fagte ein anderamäl bey 
tsak úgy fzöllot vala, hogy, ſeiner gleichen Gelegenheit nur 
“en királyetk vagyok, ti fran- |diefe Worte: "Ich bin euer Kós 
tziák: ime az ellenség. nig, ihr. fend Franzoſen, und 

ba iſt der Feind, 


IV. 


: \ 

Minek útánna égy néhány vá- R achdem er einige Staͤdte, 
rosokat, azoknak refzeiröl „|bie es mit Denen von ber Ligue 
kik a’Liguei tartományban va-|oder Bundsgenoffen hielten, be 
lának még hódított vólna, ar-|swungen hatte, bemüheten ich 
ry igyekeztek nemellyek ötet| einige Perfonen ihn anzureigen, 
ingerleni, hogy ezen värosok-!fharf mit diefen Städten zu 
kal keménnyen bännyek, Dejverfabren. Aber er fagte ih⸗ 
ö, felele: *° az öröm, mellyer|jnen diefen fchönen Spruch : 
a bofzfzt állásból velzünk ‚| Die Bergnúgung , welche. 
tsak egy fzempillantäsig tart ‚Iman aus der Made fchöpfer , 
de azok, a meilyck a ke-|währet nur ein Augenblick, dies 
g-elmefseg és irgalmafsäg ho-Tjenige aber, fo die Mildigkeit 
zon magával, annak vége Gin- | jutwegen bringet, hat Leim 
tsen. oo. Ende 


iii | V. 
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M® engedtetett ennek az hz- M 
talmasnak harmintz őt e. au hatte biefem Herrn ers 
zer farntziät Genuäba bé ve-|faubt fünf und drenfig Taufenb 
zetni, midön a’ fzent Katalin| Stanzofen in Genua eınzufüh- 
várát meg fzällotta vólna, Mint ſten, da er die Gt. Katharei⸗ 
hogy 6 ezt tselekedte, a ka-| Schanze belagerte, Nő ex 
pitännyai jelentették néki , hogy!foldies gethan , fielletem ihm 
ízép alkälmatofsig vólna a’|feine Hauptleute vor, das waͤre 
váróst maga birtokába ejteni. !eíne fchöne Gelegenheit fich der 
De felele nékiek: "" ízép taná-i Stadt zu bemaͤchtigen. Aber 
tsot adtok ti énnékem: az igenlet autwortete ihnen: " Ihr ge⸗ 
bestelen tselekedet vólna, halbet mir einen ſchoͤnen Rach, 
én a genúaiaknak bennem va-|das würde ja ſehr unehrlich ges 
16 bizodalmokat ily hitettlen- handelt fenn, wenn ich das Ber 
séggel fizetném meg. trauen, fo die Genueſer zu 
" mie gehabt haben, durch eine 
je ſchaͤndliche Untreue bezah⸗ 

ete. 


VI. 


E, időben azt mondgya va- E. ſagte einsmals zum Her⸗ 
la, a Mayenneai hertzegnek. zog ven Mayenne: Das 
"6 Az én leg nagyobb gönyörhi-|grögte Vergnuͤgen, welches ich 
segem ha en valakivel frigyetibabe, wenn ich Friede mache, 
köthetek,, az hogy a párt útók- (üt, dag ich denen Aufrührere 
nek meg engedjek, . vergebe. 


VII. | 


M'* utänna „ „ugyan ezen Ne dem er eben dieſen Her⸗ 

hertzeget , a ki ellen ha- 309 , welcher Krieg wis 

dakozott, ésa koronáért annak|der ibn geführer,, und mut ihm 
elötte 


A 
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előtte véle vetekedet, fétál-Jum bie Krone gefleitten hatte, 
ni vitte vólna, és mint hogyjund wegen feines dicken, und 
a" nagy kövér teste mist igen|fetten Leibes ein fehr ſchlechter 
rofz gyalogol6 és ugyan azért] Fußgänger war , im Spas 
el färadott vólna, moridá ne-|sirengehen műbe matt gemacht, 
ki : "6 Ime atyámfia, ez az ſprach er zu ihm: " bere 
egyedül való bofzfzü álás mel-! Better dieſes iſt Die einzige 
lyet rajtad foha többé nem al-| Rache, die jemals an euch 
jok. 66 üben will, " 


Azt-is ízokta valamondani:| rpflegte zu fagen: Ein Kós 
Nem fzükseg egy kirälynakjnig müßte nicht alles chun, 
mindenkor azt tselekedni „ a’I!was er könnte, wenn er recht 
mit tehet, ha jól akar orízág- tegiten wollte. “ 


VIII. 


Mizien a Liguiek ellen való FJ. waͤhrendem Kriege wider 
hadakozás tartott, mindenkot die Ligue oder Verbundenen war 
vigabb völt a hartz előt, mint|derfelbe immer froͤhlicher ver 
fen a’ gydzedelem útán, es ſdem Treffen, aló nach dem Gier 
mondgya vala azoknak , a kik|ge, und ſagte ju denen jenigen, 
ezen tslidälkoznänak; " Nem;melche fich Darüber verwunders 
vigadhatok , az ollyan fzeren-|ten: Ich fan mich niche über 
tses elől menetelen, mellyetjob-jeinen Bortheil erfreuen , deu 
bigyim el velztöse neikül megjíd) nur mit bem Verluſte mei: 
nem nyerek; úgy tettzik én- ner Unterthanen erhafte; mich: 
nékem, hogy a’ frantzia vórjdántet, das franzöfifche Blut 
meg motskolya az én hiremet! beſchmuͤtzet meinen Ruhm. 

és nevemet, | 


£1 3 | IX. 


Y 
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Miss egyfzer a fpanyolkö. M adden er einsmahls zum 
vetnek mondá; " Potztauzend|fpanifchen Abgefandten gefagt, 
ha a fpanyol király engem|” Postaufend ! wenn ber König 
meg bánt , bé mégyek azorfzi-|von Spanien mich erjörnet, 
gában , és Mádriból- is ki haj-/ſo will ich hinziehen, uub ben 
tom; "" és midón a követ ke-"felben gar aus Mapdrit kreis 
m ény tekentettel felelrie : " Ke. ben; " Lab als ber Abgefand» 
gyelmed nem lenne az első, a (te ihme mit einem ernítbaften 
£. anrzia királyok közól a ki ott; Öefichte gegntwortet: " Gie 
lett vólna; "" felele trefäbül wären wicht ber erſte König von 
mékís * követ uram, kegyel-| Srankerich ; ber ba g 


. med tsak fpanyol nemzet , ésíwáre , “ fprach er im Sch 


én egy Gafcan: “* Hogy ha milzw ibm: % Here Abgefaadter, 
a ditseked&sben. erefzkedünk , ni ſeyd ein Spanier, und ich 
úgy a’ dolog igen hoízízas lé- jet Gaskonier;: “ Wenn wir 


(zen, | auf Das Prabfen kommen , 
fp wird bie Sache weitläuftig 
werden. 

X. 


Gnoru mondgya vala: nem E. ſagte oft ich billige wicht, 
tartom helyesnek, hogy vala- daß man anders ſchreibe, afa 
ki másképpen írjon, mint fem|man eg meiner, Wenn andere 
gondolkodik : hog, ha mäsok|folches gethan haben, fo will 
ollyast miveltek, én azt nemlich es doch nicht machen wie 
tielekfzem mind ök. "" A" tsa- fi, U Der Betrug if bey 
Járdság minden Emberben va-|jedermann ein berhaßtes, unh 
gyon, utálátos , és gyalazatos ſchaͤndliches Laſter; aber noch 
vétek, de fokkal inkább na-|vielmehr bey fürflichen Perfos 
gyabb. a"vitéz - ízeméllyében ‚nen , beren Worte unbeweglich, 
kiknek (zavai vältozhatatlanok, |unb unveraͤnderlich feyu fol; 
aa mäsolhatatlanok eye-| | u 

geb 


⸗ 


XI 
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. 


Nas fob , fagte er, wäre 

nagy érdemű vólna , ha von hohem Werth , wenn 
nékünk a tellyes tökélletelsé-leg ung die DBolllommenheit , 
get mely nálunk hibázik Een ung. mangelt, geben 


A ditsiret , mondgya vala; 





adhatná- koͤnnte. 


uf» * 


XII. 


Midón egy fő rendbül való al, ein Menfch . vom bohen 
Ember, az d testvére fianak| Stand ihn um Guade fuͤr feis 
kegyelmet kérne, az.el köve-|ne Brubers Sohn „der. einen 
tet gyilkofsägert ; felele neki:j Mord begangen‘ harte, bach, 
“ Sıjnälom, hogy. meg nemlfpradh er zu ibn "ÉS iſt mie 
engedhetem azt, a mit tälemileid,, daß ich: euch nicht gewah⸗ 

ké.12. Azugyan hozzád, jól il-|ren Fan, was ihr von mir vers 
lik mint egy atyafihoz, és &n-hox- lauget: es flehet euch wohl am, 
zám , mint király, kötelefitgetials einem Better , und mir aló 
tselekedni : én helyeísé téízemleinem KRönig.zu verfahren: ich 
a te könyörgésedet , to is tartsdientfchuldige euer Yürbitte, enta 
kelyesnek "az én meg vetese- 'fchulbiger ihr auch meine aba 
met. “ . Ifehlägige Antwort. j 


\ XII, 


Mi: a Szavojai herzeg A U nt 
frantzia orfzägban jóti Feſs ber Herzog von Savoyen 
vólna, elvezete dtet a’ király jin Frankreich fam , fuͤhrete ihn 
egy bizonyos napon , a’ fzent!der Königeined Tageö nad) der 
Germain nevü hostädban a' Vorſtadt St. Germain , um 
Japtäzokat az árokban nezni.|dafelbft auf dem Graben dem 
Mind hogy mind a ketten egy|‘Öallenfpieler zu zufehen. Da 
ablakban valánk, mely-is azifie beyde in einem Fenſter las 
uttzara fzolgält vala, mondälgen, welches auf bie Seſe 
114 | a her- 


N . \ 


Szó. 


Aürse Unterweiſung. 


a hertzeg néki, midön a’ jä-Igieng , fagte ber Herzog zu 


teknak vége vala, és látá a 
népnek fokasägät, nem tsúdál- 
kozhatik eleget a népnek ízép- 
ségin , és frantzia  orízág- 
nak gazdagságán; és kérdezé- 
vala a" kiralyt, hogy mitsoda 
jövedelme vólna az orízágtól. 
Ez a hires és nevezetes feje- 
delem, mely -is a feletetre 
. gyors vala, felele neki. " An- 
nyi jövedelmem vagyon , a 
mennyit akarok, * Azonban 
pedig hogy ezen. felelet a’ her- 
tzegnek bizontalannak littza- 
tot lenni, könygörgöt a’ király. 
nak , . mondaná - meg . néki , 
hogy valájában mitsoda jöve- 
delme vólna az orfzágtól, * A’ 
melyre- is a király ismét felele, 
" ígen is, hogyá mennyit aka- 
. gok, mint hogy a" jobbágyim- 

nak (zivek nälom vägyon, min- 
dent meg nyerek tálök valamit 


kivánok , és hogy ha még az 


Isten éltetai fog, azt viízem 
véghez , hogy egy ízántó vetó 


Ember fem lefzen az orízágom- fen, der nicht bas 


ihn, als das Spielen ju En⸗ 
be war, und ba er einer febr 
groffen Menge Volks anficheig 
wurde, er könnte fid) wit ges 
nugfam über tie Schoͤnheit, 
und Reichthum Frankreichs ver- 
wunderen, und fragte den Koͤ⸗ 
ig, mad es ihm doch einbraͤch⸗ 
te. Diefer großmuͤthige Herr, 
der im Antworten geſchwind 
mar antwortete ibm: 7 Es 
bringet mir ein, was ich well. 7 
Indem aber dirfe Antwort dem 
Herzogen ungewig vorlam, bat 
er den König, er möchte ihm 
doch fagen, mas ihm Frants 
ceich eigentlich einbrachte, "4 
Worauf der König wieder 
antwortete: ja, mad sch will, 
denn weil ich bas Der; meiner 
Unterrhanen babe, fo werde ich 
von ihnen alles befommen , was 
ih. verlange, und wenn mich 
Gore noch Ichen laſſet, fo will 
ich noch machen, daß kein Ackers⸗ 
mann in meinem Koͤnigreiche 
Vermoͤgen 


ban, a kinek annyi értéke nem habe ein Huba in feinem Topfe 
lenne egy tyúkot a fazékban ‚qu kochen; ex fette aud hinzu: 
meg fözni; aztt-is hozzá tette [unt Dennoch werde ich die Mit⸗ 
és ez útán módom léízen ele-|rel haben Rriegsvolf genug zu 
gendö hadi népet tartani, azo-|erhalten, um diejenigen, wel⸗ 
kat , kik meltösägomat fErteni|che meinen Anfehen möchten 
akarják, egyenefsegre hozhi, — thun, zur Billigkeit zu 

ringen. 


- 


Mi- 


zur ungariſchen Sprache. 937 
XIV. | 


e 


F 
Ms» valamely fülyos és fietö m er mit wichtigen, und 
munkaban foglatatoskodott vol- hoͤchſtnoͤtbigen Sachen beſchaͤf⸗ 
na, és úgy az Isteni fzolgi-|figet war, und bahero bem 
latban jelen nem lehetett men- Gortespienite nicht beywohnen 
. tegeti vala magát a püspökök fönnte , entfchuldigte er fich 
előtt, és monda nékik: * Mi-|ben denen Biſchoͤfen, und ſag⸗ 
kor én a’közönseges jóban dol-|fe zu ihnen: “ Wenn ich für 
gozom, ugy vélem hogy egy|da3 gemeine Weſen arbeite, 
Isteni (zolgälatott máfsal tsere-|fO bűnfet mich, ich verlaffe 
lek. ben Dottesdienít für einen an⸗ 

deren Gotteedienſt.“ 


XV. 


Mine utánna egy néhány ha- R obem einige Kriegsvölfer, 
di népek , mellyeket német or. welche er in Deutfchland ſchi⸗ 
ízagba küldött vala Schampani- ckete, Unortnung in Champas 
ában nagyrendetienseget követ-|nien angerichtet , und einige 
tok vólna el, és egy néhány pa-| Daurenhäufer ausgeplündert 
salzt házokat ki raboltak völna,äbatten, fagte er ju den Haupt» 
azt mondá á kapitännyoknak Ileusen, welche in Paris zurüds 
kik Pärisba vifzfza maradtak ‚geblieben waren: reiſet ſchlei⸗ 
fietve indullyatok utännok, esjnig hin, und machet Auſtalt 
rendeléseket tégyetek , ti fogtok |darzu, ihr follet mir Davor fies 
nékem fz4mot róla adni, Mitso.|hben. Wie! wenn man meine 
da ! ha az én népemet valaki meg |Unterthanuen um bas Ihrige 
songäliya ‚ki fog engem tartani ‚bringt, wer wird mich ernaͤh⸗ 
ki fogja az orfzäg állapottyá.Íren , wer wird die Laflen des 
nak terhét viselni, ki fogja a’| Staats ragen, wer wird eure 
ti zsoldotokat fizetni? "6 Bizo-|‘Öefoldungen bezahlen? Bey 
nyera! valaki kezét, az en|®ort! wer meine Unterthanen 
nepemre télzi , annyi , mintlangreiffet, der greiffer mich 
ha reám tennf, “ felbit an. " 

N 


(is | XVI 
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XVI. 


A midőn néki egy valaki fa- A, ihm einer fein Annagram- 
ját agyából fúlt Annagrammäit| ma überreichet hatte, in der 
nyújtotta válna, azt remel-|Döffnung reichlich dafür beloh⸗ 
. ven, hogy gázdagon meg foghnet zu werden, fragete ihe 
éretté jutalmáztatai , kerdezeider König, was ſeive gewähs 
öret a király, hogy mitsodalliche Profeſſion wäre? sás 
mesterséget folytattna leg in-|digiter König, antwortete ib 
käbe * Felseges király felele|diefer, meine Profeffion iſt Aw 
néki. Az én mesterségem nem fnagrammata zu machen , el 
egyeb hanem annagrámmát tsi- [Hein ich bin fehe arm. “ Csül 
nálni, de igen ſzegeny va-Ínidt zu verwundern, daß ik 
gyok. "s Nem igen nagy tsuda, farm ſeyd, berfegte ber König, 
hogy fzegeny vagy , felele ajbenn ihe treiber ein ſchlechte 
király, mert igen fzegeny mes |Sanmet. 

terseget- is fulytattz. 


XVvil. 


0 
Min egykor, egy fpanyol Indem fih ein fpanifchen Ab 
követ, a’ kirälynäk panafzol-|gefandter bey dieſem König 
kodnék, hogy az ô királyának jbeffagete , das man feinen Priw 
ſemmi igaíságot nem adnának zipalen feine Satis faktion gebe 
, némely határok iránt, mellye-[ megen einigen Graͤuzen, beren 
kot el foglaltak vala, mondáliman fi) bemaͤchtiget hatte, 
' az 6 királyaés ura el fogjöni,|fagte er: Der König fein Den 
és az 5 igaságáért ízáz ezer| würde kommon, und fein Med 
Emberrel, mellyeket magävaljau ber Spige von hundert tem 
vezett. fog viaskodni. “Mely- ſend Mann, welche ex mit fh 
re Henrikus negyedik azt fe-|führet, verfechten. " Beres 
Jeló, Meg tsalatkozol, azok Seinrich ber IV. ihm antweu 
tsak arnyekok lefznek tzeloz-|tete:. Ahr itret euch , es wir 
ván a fpanyol fz6ra Hombre ‚|nur ein Schatten fenn; er ze 
“ mely fparyortl Embert, dsjlete auf das fpanifche Worte, 
fszantziáúl árnyékot telzen. Hombre, welches auf Spamiſch 
| Manu, auf Suanzöifch abe 
Scharten bedeites, 





Pr 
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A 


Ms Grillon egy test örző A dent Brillon, einem Ob⸗ 
regementnek oberstere, a’ki-is|riften des Negiments von der 
vitéznek neveztetett, nem JE-] Garde welchen man den Tas 
ven a fzokott fizetésével kilpferennennte, feine Befoldung 
fizetve", azt mongya vala a nicht bezahlet wuͤrde, fprach 
királynak ,,hogy tsak háromler zum König, er hätte nur 
fzöt kivánna néki mondani : dren Worte ihm zu fagen. 
€ mond ki felele a" király. Worauf der König antwors 
te Ime ezen fzavak felséges tete: fo faget fie Euer Mas 
uram; °* el botsättäst vagyljeftär, dieſe find die Norte, 
pénzt. És én, ellenben mon-|verfegte et: " Abfchied , oder 
dá a király , tsak ezt a n&-|Geld. Und ich, fagte bet Kös 
- gyet felelem - néked; "" fejnig wieder, habe bie bier euch 
ezt, fe amazt, " . jjw antworten: “Weder die⸗ 
| ſes, noch jenes. 


XIX. 


Min egyfzer a Király a A, er einsmals in das Zims 
Gabriela alzlzopysig fzobäjäba |mer der Frau Gabrielin gieng, 
bé menne, el zejt&.magät a jverfteckte fid) ber Herzog von 
hertzeg de Bellegarde az ő fze-| Delegarbe, der is Diefelbe ber 
selmöben a2 ágy alá, azonban!ficht war, unter bas “Bette; 
vala mely étkek hozatattak ki „junferbefien warb etwas zu ef 
és midön a holyt, a hol a her: fen aufgetragen, und da er den 
tzeg el reitve vala, éízte vet-| Ort , wo biefer Herzog verbor⸗ 
ta , egy i kätulya tsemeget odalgen war, bemerfet; warf er ein 
vete, és mondá; " mindennek) ue Schachtel mit Coufekt dahin , 
kel valamit enyi. und fagte; " És muß ein jee 

der etinas effen. I 


XX. 
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M: egy Normändiai elől A, ein Borfiger ober Praͤſi⸗ 
járó: Prefidens, előtte befzed-|dent aus Normandie eine It ebe 
jet folytatná, és abban meg|vor feiner hielt, und da der⸗ 
akada; mondá a’ Király az ólfelbe in der Rede ſtecken geblies 
udvari emberinek: "" nem kellben, fagte der König zu feinen 
raita tstıdälkozni, mert a’ Nor-sDofleuten: " Man muß ſich 
mändiaiknak fzokäfok fzavaik-|nihe darüber verwunderen, 
ban hibáznis fzavät meg 'nem|benn es pfleget denen Norman 
tartani , annyit téízen. mintinern an IBorten zu mangliem. 
ha a Normändiak, az ő fza-| Sein Worte niche halten, heit 
vok béli hibäjoknak alája vol-jeigentlich , deffen man Die Mor⸗ 
nänak vetve, ** mäner befchuldiget. 


XXI. 


M Al⸗ der Koͤnig mit dem Mar⸗ 
idón a király a" Markis quis von Moni den Ballen 
Roniväl lapdat verne, &sifhlug, und da der Marquis 
hogy ezen Markis egy jó Ütestjeinen guten Schlag gechas 
tett vólna , tsudälkozäfsel a [hatte, fagte er mit Verwun⸗ 
király mondván, " Ez ugyaniderung : bad iſt ein rechter 
egy királyi útés, " Igen- is fel-|föniglichee Schlag. Ja ener 
séges uram, felele néki Röni, Majeſtaͤt, antwortet ihn Nonj: 
hogy ha egy N, net a nevem-|tveun man ein N, aus neinem 
ből ki vefznek : Pötztauzend, | Tamen wuͤrfe. Potztauſend , 
inondá a király, azt igen fäj-jverfegte der Koͤnig, es follté 
nälnam , ha az enyimmel tör-|mir leid fegn, wenn man des⸗ 
ténnék ; mint hogy engement] gleichen mit meinem Namen thaͤ⸗ 
frantzia és navarriai kirälynak|te, denn man sennet mich ben 
neveznek „ az után frantzia König bon Frankreich , unb vom 
és avarmak nevezsének, ** az|ftavarren , man wärbe mid 
annyi , mint egy nevezetesfaber König von Frankreich , 
írígy volnék. und Avarre, bas ift: " ein 
Geighals nennen. 
XXII. 
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| | SEndem bie Königin im erſten 
Min a királyné ferhez me- —JF Jahre ihrer Heurath einen 
net-lének elsö- efztendejeben ‚| Tanz hielt, zu welchen fie fuͤnf⸗ 
täntzat tartana, a melyre ti-|zehen von denen f&bönit.n,.und 
zen öt fó afzfzonyokat a leg |vornehmiten Grauen ihres Hos 
fzebbek, és a’ leg rendefseb-!fes erwählet hatte, fagte der 
bek közül, ‚az udvarában el, König zu dem päbitlichen Ges 
välafzta valä, mondgya a király ſandten: mein berr, id 
a’: Pápa követtyenek :  u- habe niemahls fein: fhöneres 
ram , foha ennél fzebb fe vef. noch gefählicheres Eskadron 
z,edelmelfebb ívadront nem ur geſcher, als dieſes. 
tam. 


XXIII. i 


Bizonyos napon, mellyen a Ar einemal der fpanifche 
Spanyol követ, Louvreban ‚|Abgefandte nach dem -foubre 
az ö látogátására méne, a be-|gefommen , um ihn zu befuchen, 
fzed közben , az épületekre jö-Ifiengen fie von den Gebäuden 
vének, és a követ azt mon-|zu reden, da denn ber Abges 
dá: az"én uramnak fzebb és ſandte ſagte: mein Peincıpal 
dragább kövei vannak orſzaga- hat fchönere, und Eoftbarere 
ban, az épületeknek ki eie-]Steine in Spanien zu auszie⸗ 
sítésére, mint fem hogy fran-Írung feiner Gebäude, als ín 
tzia  orízágban talälikeznak.|Sranfreich anzutreffen find, 
Kire nézve a kiräly őtet az ab-| Worauf ihn det König vor die 
lakhoz vezetven, és Páris va- Fenſter führete, und ihm ants 
rosát mútatván , felele néki : wortete ‚indem er ihmdie Stade 
46. Ellene nem mondok , de meg- Paris zeigete : "" ich will niche 
is , mond meg nékem, van-|darwider fprechen, aber ſaget 
nak - & az Escuriálnak Spanyollmir Doch, hat bas Eskurial im 


orfzägban , oly ízép kúlsó va- Spanien auch fo ſchoͤne Bors 
orsi. ſtaͤdte. 
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R. vagy három efztendö mül- J. zwey oder drey Jahren 
ván; hogy a’ király ismét Pa- nachdem der Koͤnig wieder i⸗ 
ris városában jótt vala, ugy a Paris angefommen war, wur 
külsö varosokat mellyek tsak|den die Vorſtaͤdte, welche ganj 
romlott és du:edezett forsal va-|äerfallen waren, wieder aufge 
lának, ismét fel építette, ésíbauet, und dur) die ausned⸗ 
ugyan különös épületekkel „Imende Gebäude, welde in die 





mellyek ebben a nagy väros-Ifer groſſen Stadt gemacht wur 
ban epitettck , és foha fzebbjden, iſt diefelbe fhöner wor 


mint valaha lett vólna. A" Spa-[den , ald fie fonit jemabls ge 
nyol kovetek , a kik, a Ver-Íwefen. Die ſpaniſche Abge 
. vıni frigy kötésre hitet le ten-|fandte, welche um ben “Des 


ni jöttek vólna , el tsudálkoz: |uinifchen Frieden ju beſchweren 
tak rajta , hogy a’ várost lät-|gefommen, verwunderten fid 


| 


ták , oly j6-aläpotban, és fok-|über die maffen, felbige u ei⸗ 


kal külömben mint fem a’ ha- nem fo guten Stande und gan) 
dakozäs alat lättzatott lenni „Ianderd, als fie in waͤhrenden 
mondván ; felséges uram, a’|Kriege gewefen, zu ſehen: 


| 
| 


varos igen meg változott , miúl- euer Majeftät, die Stade ba 


ta mi nem láttuk. Ne tsudäl-|fich feicher wir fie wicht gefehen 
kozzatok rajta, mondá a ki-|haben, febr geändert. Bes 
räly: "mert mikor a’ grazdalmunderet euch nicht baräber, 
oda haza nin-sen, minden ren-|fagte er darauf, wenn ber 
detlensegben esik , de mihe-| Here nicht in feinem Haufe if, 
Iyest haza érkezik az 6 jelen jſo gerátb alles barinuen iu Un⸗ 
letele ékefségre és benne valölorduung, aber wenn er mis 


. lakás, mindennek hafzuära fzol-|ver heim gekommen, fo die⸗ 


"age net feine Gegenwart zu beje 
| JPLierath, und alles nimmt dab 
innen zu. 
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hatte oft im ganzen Koͤ⸗ 


r 
SS izben meg tiltotta egelz E nigreiche verbotten Gold, 
| birodalmában , aranyat vagyjoder Silber auf denen Klei⸗ 


ezüstöt a. ruhazaton hordozni ‚|dern zu fragen ; da er aber 


; de mivel Itäta, hogy az ö pa-|fahe,, daß bie Befehle, fo 
; rantsoläti tsak öt vagy hat hö-| man deswegen ausruffen ließe, 
| napig tartatnak meg , és hogy aufs längite nur fünf oder ſechs 


az után ollyan parantsolat el fe- Monate gehalten, und daß here 


: lejteinek ,„ vegtere azt botsät- ( nad) ſolche Verbote vergeſſen 


En SE En VüV —— 


tá ki, melyet éppen és fzor-|wurben, ließ er endlich dieſes 
galmatofsan meg tartották. Pa- ausgehen, weiches genau und 
zantsollyuk minden jobbä-|vpilfommen ift gehalten wor⸗ 
gyinknak ,„ för akár mitsoda den. Air verbieten hiemit 
tiízttségben vagy betsúletben lé- ernftlich allen unfern Lnterchas - 
gyeack , és úgy minden orſza⸗ nen, was Standes, und Wuͤr⸗ 
gink , és helységinkben , mel- DE fie auch ſind, an allen Or⸗ 
lyek a mi hatalmuk alá ve-ten, und Laͤndern unſerer Bott⸗ 
tettek , hogy fe aranyat, fer maͤßigkeit, Gold und Silber 
ezüstöt, ruhazättyokon ne vi- auf ihren Kleidern zu fragen, 
selyenek , akár mimöd és fzin-| auf was für Art, und MWeife, 
les alatt légyen az; " ki v&-|umd unter welchem Vorwand 
ven a' búja e ’költsh alzizony: eg auch fenn mag: " jedennoch 
nemet, és a feslett termélze-. follen die Hurren und Gau⸗ 
tú és kóborló tolvaj férfiakat , diebe und Gp.kbuben hiervon 
mellyeket mi ugyan ízámba nem quegenommen werden, Deren 
veízünk , hogy azon magok Vi- wir uns nicht fo viel annehmen, 
seletckre való rezve, nekikinag wir ihnen die Ehre ans 
tiſateletett tegyünk. " chun folten, auf ihre Auffühs 
u rung Acht zu geben, " 

Jól lehet ezen parantsolatnak]| Obſchon ein Monat von dem 
ki hirdetese napjätol fogva egy|Tage an der Anfúudung dies. 
hónap fzabad völt, miglen az fe Befehle fren war, Damit die 
emberek mas ö.tözetet tsindltat- | Leute Zeit hätten, andere Klei⸗ 
nanak, mind azon által másod |ber machen zu laflen, fo hat 
napra fenki ſemmi ollyast vi- doch gleich beg anderen noges 
"66 
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selni nem merefzlett, ugy än-[niemand feines fragen bärffen, 
nyıra meg settentek vala, ne|fo fehr bat man ſich befuͤrchtet, 
taläntän Szabados fzemellyek-| man möchte vor privilegirt 

nek ismértethetnének lenni. gefehen werben. 7 


XXVI. 


M... hogy egy häborusägban Aus ee in einen Krieg ver· wi⸗ 
keveredet vala, és a’ Spanyoljflet war, und der ſpani ſche 
követ, hozzája jövén , nekij Abgefandte zu ihm gefommen, 
"mondá, hogy az ó ura, ken- ihm ju fagen, daß fein "iu 
‚ telenetettnek magát belé ele-[äipalwÄrde gezwungen feyı fid 
gyíteni , maga attya fia orízá-jdarein ju mifchen, um die Laͤn⸗ 
ginak oltalmäert, hogy ha frigy|der feiner Vaͤttern zu verttjeibis 
kötés által nem vegefznek ‚jgen, wenn man nicht dur ch eis 
felele a király: " annyi mint|nen Frieben ein Ende beg Firiegs 
az, § hogy ha olyan indula-|Machete: antwortete ber Kós 
tokkal véle beízéltek , tehát an-Ínig : " Er wollte, wenn man 
nyira bé hat a Spanyol kirälyffoldher Geftalt.mit ihm rebete, 
orfzägäban, hogy elegendő do-]f0 weit in die Länder bes Kös 
log lefzen, önnön magät-is tsak|nigs von Spanien fallerı, dag 
oltalmazni, azon kivül-ishogyler genug zu thun haben würde, 
fem magát mások dolgaiban ke-|fich felbft ju wehren, ohne fid 
verné: “ oroízlán modgyäraliw fremde Handel zu natagen: 
fogok azokkal verekedni, a" et wollte als ein Loͤw micden- 
kik róka. mödgyära vélem ha-[jenigen fechten, welch aló eim 
dakoznak , és bizonyofsan meg-| Suche mit ihm Krieg Fähreten , 
is fogom azokat verni, a kik und würde biejenigen wirklich 
tsak fenyegetefsel magokat to ſchlagen, welche fih nur ſtel⸗ 
tetik. i leten, aló wenn fie. ihn bes 
drohen. 


XXVI. 
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XXVII. 


A. Vändomi hertzeg egy na- 9. Herzog von Wendome 
pon hozzá jöve, és mondá n&-fammeinsmals, und fagteihm: 
ki, hogy a’ Brofse névú or-i Der Arzt, gerannt la Broffe, 
vos, a ki-is, jo tsillag vis-|welcher für ‚einen guten Sterns 
gälönak tartatnek , néki mondot- ſeher gehalten wurde, härte ihm 
- ta vólna, hogy a király azon!gefage, ber König follte fid 
a" napon magára vigyázna , fe-idenfelbigen Tage wohl in Acht 
lele néki a király. "" a" BrofInehmen. Dieſer Herr aber ant⸗ 
fe egy vén bolond , hogy ol-Iworterihm : "" la Broſſe iſt ein 
Iyanc jövendöl , és a Vandome lalter Narr, ba er folches pros 
egy ifü efztelem, hogy ollyaniphezeihet, und ber Wendome 
bolond álmodozásnak helyt ád. jein junger Unwiſſender, da er 

|felchen thörichten Traͤumen 

Glauben beymeſſet. 


XXVIII. 


Egy ember , a mely oly nagy E, Menſch, der fo viel eſſen 
ehető vólna, mint más hat „Ikunse aló ihrer ſechs, kam eius⸗ 
hozzá jövén oly reménységgel , imabíéó zu ihm, ín ber Hofnung, 
hogy ez a nagy fejedelem, né-fdaf diefer geoffe Herr ibm bie, 
ki alkalmatoíságot parantsolna ‚I Mittel geben würde, womit eg 
és hogy néki eledelre való a eerforderfiheKoft unterhaften 
mänyt adna, hogy jól éhetne.[főnnte, Diefen fragte ter 
Ötet a’ király kérdezné vala, Koͤnig ob bas; mas man bon 
igaz völna- é a" mit róla befzel-Jihm ſagete, taß er nemlich 
nek , hogy annyit ehetnék mint! foviel aló ihrer ſechs effen koͤnn⸗ 
mas hat? Igen is felséges uram,|ten , wahre wäre? Ja der 
felele: a nagy evö, tovább te-IMajeftät, gab er zur Yurwort; 
hát kerdez& a käly ahoz ke-|du wirft aber auch darnach ars 
pest-is fogfz dolgozni. Felse-|beiten, fraget der König wei⸗ 
ges uram ismet felele; én an-|fer? gnädigiser Herr, antwors 
Mm nyit 
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. nyit dolgozom, mint egy va-|tete er wieber, ich arbeite fd 
laki más , hogy a’ mit az en|viel als ein anderer, der von | 
Időm, tehettsegem , &serömma-| meiner Stärke, und von mes | 
gában foglal. ‚““Ezer part üf-Inem Alter iſt. Postaufend, 
sönmeg: mondá a király ” ha- |fagte der König Darauf, wenn 
ilyen hat legeny mint magad az ich fechs Kerl wie tu in meis 
orfzägomban találtatnék , fel- nem Koͤnigreiche hätte, fo mol 
akafztatnim öket, mert ólyanite id fie benfen laſſen. Dem 
Selmak, majd fel- emefztenek |folche Schelme wuͤrden es Bald 
az orízágomat. I laushüngern, 


XXIX, 


Misa egy valaki néki mon- Urs ihm jemand gefagt, doß 
dana hogy a’ Marfchal Biron, (ber Marſchal von Biron den 
a lapta verést jól túdná jatſaa- Vallen wohl fchlagen Eönne , 
ni, felele: a ki az öfzve es. jantwortete dieſer Heir, ber die 
küvest, mellyet a maga orſæa- Verbindung, welche er heims 
ga elien alattomban tartott, kif lid) wider feinen Staat anrich⸗ 
jelentette vala: § igaz ; jól tele , entdecket hatte: 4 Dos 
játízik , de rofzízúl tsinäliyajilt wahr, er fpielet gut; aber 
a maga réízeit ; "az az, hogyjet macht feine Partien übel: " 
ollyan emberekkel jätfzik , a’|dasijt, denn er hälts mir Leu⸗ 

kikkel néki veíztenie kell, Mur mit welchen er verfpielen 
" . Muß. « . 

| XXX. 
O nem fzenvodhette az ollyan Er kunte die Richter, welche 
Bigkat, a’ kik mark okat meg fi beitechen lieſſen, nicht ans 
hattak kenni, & nem máskép- ders, als mr Abſcheuen am 
pen, hcnem ir6zifsal réájok fehen, und fügte hierüber : 
nézet, kire nézve mendgya⸗“ Ich fan nicht begreiffen,, we 
vala: §" meg nem foghatom ,,(0 gottiofe Leute ſeyn Fon, 
| | gy 
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hogy mitsoda Istentelen embe- daß fie wiber ihe eigen Wien * 
rek lehetnek , hogy a’ magok] und Gewiſſen richten. 


tudomännyok, és lelkek ismé- 
retek éllen tselekeíznek. a 


XXX. ER 


Hogy ö az Armiens Verosát Ars ee ben der Delagerung 
környúl vette vala , parantso-|vor Armiene war, ſchickte er 
Jatot külde , a GröfSoifsonnak, [einen Befehl an den Grafen 
a ki-is ízáz ezer Livert a’ko-|von Soiſſon, welcher eine 
ronátol fizetésúl nyert, hogy Penſion von bundert tanſend 
hozzá jönne , és véle magät| Pfund ven ber Krone bekam, 
öfzve kaptsolna , és a mennyitídafi er ju ihm kommen, und 
a öfzve fzeähetne , ugyan annyilfo viele Mannſchaft, als er 
fzámú népet magával vezetne.|zufammen bringen fönnte, mit⸗ 

" Minek utanna a Grof felelt va-|führen follte. , Nachdem aber - 
la, hogy már öreg és erőtleníver Graf darauf geantwortet, - 
vólna , és a jofzägi-is meg tsük-ler wäre nunmehr alt, und 
kennek , mint hogy az elbbe- ſchwach, und ſeyne Guͤtter 
nyi hadakozás- is igen ki üresí-Íwáren auch fehr veringert: ins 
tette vala , és ily forman ölbem ihn die vorigen Kriege ers 
felségéért ebben az állapotban „Ifchöpfee hätten; er konnte aljo 
és alkalmatofsägban femmit töb- | hen folder Befchaffenheit nichts 
bé nem tselekedehetnek , ““ha-I mehr für ihre Majeftäe chun, 
nem fZorgalmatefsan imädkoz|afs für dieſelbe fleißig bethen; 
érette: mondgya Vala a’ király: [fagte der König: "itt bag bie 
ez a felelet az én : atyám. Antwort meines Vettern von 
fiától Solfsontól? " mondgyákiC6oiffon? man ſaget, das Ges 
ugyan, hogy az imádságnakíbet obne galten habe Peine 
böjt n&ikül femmi ereje nintsen. | Kraft. " So will ih ihn, bey 
“© Igazán mondom, hogy fzin-Imeiner Treue , eben fo gut 
ten oly jól meg böjtöltetem mint | fajten laſſen, ald er bethet, 
ha imádkoznék; még egy ftibert Ich will ihm nicht einen Stüs 

ſem adok, az ő ſzaz ezer li-|ber von feinen hundert tauſend 
o vre fizetéséből, Pfund bezahlen. 
⸗ 


| 
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XXXII. 


Miss a podagräban,, vagy! His der fpan'fche Abgeſaudte 
köfzvenyben leven, a Spanyoljibn einsmals befuchte, ba er 
követ látogatására jört vólna ‚|da8 Podagra, oder das Zip 
és néki mutatná „ hogy igen|perlein , oder die Oliederkrank⸗ 
fajnálkodnék rajta, és hogy öfel-Iheit hatte, unb ihm bezeuge 
sége oly alkalmatlansäggal bofz- te, baf es ihn ſehr fihmerzes 
fzonkodnek , és el annyira sän-Ite zu feben, daß ihre Maje 
. ta vólna, felele a király ;** am- Iität fo befchiwert und binfend 
bár fänta legyek-is, mind azon| wären , antwortete ibm ber 
által, ha az alkalmatofsäg ‚IRönig: " Ge hinkend als ich 
vagy ízükség kivánná fokkallauch bin, wenn es die Gele⸗ 
hamarább fel Úlnék a’ lovam-|genbeit, ober bie Noth erfor 
sa, hogy fem a Spanyolkiräly dert, fo wollte ich noch eher 
a’ te urad, mikor már a lo-|auf dem Pferde fisen, als der 
von filnek, tsak a’ labait-is a’ | König von Spanien euer Herr 
kengyelbe tenné, den Fuß in den Steigbuͤgel wür- 
[a |de gefeget haben, 


XXXIII. 








E jor mondgyák vala néki Man fagte ihm eines Tages 
egy bizonyos kapifanyröl a’ki|von einem gewiffen Kapitain, 
a Liguek közül völt, és igen|der vom der Ligue fene , und 
hires vitéz vala, hogy nem fze-|fehr tapfer wäre, derfelbe lie 
zetne dtot nóha a fokfele jot, bete ihn nicht, ob er ſchon feir 
és botsänatott töle'vett vélna. ne Vergebung , und einige 
A" melyre a’ király felele ; "6 an-\Mohlchaten von ihm empfans 
nyi jót akarok néki tenni, ésígen hatte. Worauf ber König 
fogom eröltettei, hogy d enge-Jantwortete: " Ih will ibm 
met akarattya ellen-is fog fze-Ifo viel Gutes thuen, Daß ich ihn 
retni, °* Ily formán a meg|jwingen werde, mich wider fei- 
ätolkodottabakat - is magähoz nen Willen zu lieben. " Auf 
edesitette, mondá vala, a kik folche Weile gewans er bie 
rajta tsudälkoznänak: " Hogy|Halsitärrigleit, und fagte bes 
egy kalän mézzel több legyet nen jenigen, welche in dar» 
Ichet 
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lehet fogni, mint fem hüfz|Über verwunderren: " Man 
hordó bor etzettel. . ann mehr Fliegen mit einem 
| föffel voll Hönig fangen, als’ 
mit zwanzig Tonnen voll Wein⸗ 

eßig. 


XXXIV. . 


An való nézve ízúkség völt D · rowegen brauchte er die 
a bekefséges ılıres, és a jó te- Geduld, die Wohlthaten, und 
temönyek, és okoskodások al- die Klugheit, um bie durch 
tal az álnok mesterséges és eljdie Zufammenfchwerung abs 
partült fzivücket, ismét enge-|wendig gemachte Gemücher 
delmesegre hozni, Es annyira, wieder zum Sehorfam zu brin⸗ 
tetette magät , mint ha ez ölgen, Er ftellte fich and) fo, 
xofz fel tett Szändekjokat nem jals wenn er nichts um ihren 
tudná, és akarattyok ellen meg|böfen Borfag wuſte, und ver⸗ 
gätoltattak rofzfzat tselekedni : | hinderte fie wider ihren Willen 
és úgy az Ő rofz tanatskozaso- Boͤſes zu Chung et wendete 
kat, jóra fordította, Szokäsalalfo ihre böfe Anfchläge zum 
fzerent-is fzokta mondani ‚„|uten. Er pflegete auch hies 
- egy bölts király ollyan, mint|räber zu fagen: ’ Ein weißer 
egy alkalmatos patikäros vagy] König ift wie geſchickter Apo⸗ 
patikäs , a’ ki a" leg hathatöf-|checfer, welcher aus bem Ars 
sabb meregböl, leg jóbb me-|geften Gift die treflichite Gifte 
reg ellen való orvofsägot, éslarznen, und aus Attern The⸗ 
az äspis- kigyöböl theriäkot tsi- rint machet. 

nál. 


XXXV. 


E, néhány német követek Einige deutſche Abgeſaudte 
egykor az ő uroknak fegedel-| hielten einsmahls um Huͤlfe für 
met nála kerenek „ mel-Jibre Principalen bey ihm an, 
lyek egy háborúban kevered-|weldhe in einem Kriege verwi⸗ 
tek vala. Azokat kerdeze , [felt waren, Diefe fragte er, 
hogy mitsoda móddal óket leglauf welche Weiſe er ihnen ans 
jobban fegethetne. A’ köve-|beiten helfen Eönnte. Die Ab⸗ 
tek felelenek; %* Nékünk ne-!gefandten antworteten: " Wir 
Mm 3 mi 
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met orízágban népünk eltgen-Ihaben Bolt genug in Deutſch⸗ 
dó vagyon, hogy ıni egy arma- land, und koͤnnen auch eine 
dát fel álléthaisunk, ha felse- | Urmee anwerben, wenn es euer 
gednek úgy tettzenek . nékünk Majeſtaͤt beliebte uns Geld Dar- 
a hoz költséget adni, § A’ki-|ju zugeben. Der König ant 
säly nekiek felele : "" nem dejwortete ihnen: Nein, nein, 
nem én titeket mint egy király , ich will eu aló ein König, 
és nem mint egy kereskedö aka-!unb niche als ein Kaufınana 

rok fegetteni. Iheifen. | 


XXXVI. 


Miss. egyfzer a’ polgärmes- Machdem der SBurgrrmeifter 
ter, vagy-ıs a" kalmárok elöljoder Borgefegte über die Kaufs 
järöja, és a’ város biıdia, tö-|feure, und die Stadtsrichter Ihe 
Je fzabadságot kérne, hogy va- um Erlaubniß bathen, eine klei⸗ 
Jami:kevés adót a’ város kut-|ne Auflage auf die Brunmoͤh⸗ 
tyänak tsatornä.ra vethetnenek;' ren der Stadt zu legen, bamit 
arra való nézye negyven fze.|fie vierzig ‚Deputirte aus ber 
méllyek Schväitzer orfzägböl,] Schweiß, welche in Paris ges 
és a kik Párisban jövének va-|fommen waren, um das Binds 
la, a Frigy kötést meg üjiita-Inıß zu erneueren, deſto beffer 
ni, hogy annäl-is inkább jobb | befchenfen, und bewirthen koͤnn⸗ 
ajándékkal és udvarlafsal Ichet-/ten , antwortete er ihnen: " 
nenek nekiek, a kiraly fele-|Suchet ein ‚anderes Mittel, 


u Je; °* Más módot kerefsetek]als diefes : Cs tommet nur 


mint fem ezt: tsak egyedüliunferm' Herrn Éhrijto zu das 
Kristus urunkat illeti a° vizet| Waſſer in Wein ju verwand⸗ 
borrá vältoztattni. len, 


. XXXVII. 


M inek utánna a’ Török Tsálzár Nachdem ber Abgefandte bes 
követtye, a mely-is negyedik|türkifchen Kaifers, welcher uns 
Henrikus orfzägläsa alatt fran-|rer der Negierung Heinrich bes 
tzja orfzägba vala, a kiraly-|vierten in Frankreich war , zu 
hoz fz6lla, a ki ötet az är-|diefem Könige, ber ihn zu 
mädäjänak közönséges mustrá-Jeinev allgemeinen Mufterung 
jära 
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ára el hitta vala, és mondá; ſeiner Armee geladen hatte, 

hogy tsudälhozäsra méltó v6lna,|gefaget, daß es zu verwundern 
ha il nagy. királynak illyen|wäre , daß ein ſo grofler König 
kitsin armadaia vólna , és hogyjfo Feine. Armeen bärte, und 
a’ tsäfzärnak az: 6 urának,  be-|daß der Kaifer fein Herr in 
kefseg idöben -. is mindenkor, Yriedenszeit immer vier hun 
négy ízáz ezer embere talpanıdert: taufend Mann auf ben 
vólna , felele néki a nagy Hen-| ‘Beinen hätte, antwortete ibm 
eikus, tsak ézen ízókkal : * a’| Heinrich der Groſſe nur dieſen 
hol az igafsäg uralkodik ottani Worten: "" (Bo die Gerechtig⸗ 
az erő nem Ízökséges, keit regieret, ba iſt die Mache 

Ä nicht noͤthig. 


XXXVIII. 


Misa utánna egy frantzia ki Machen ein König von Frank⸗ 
säly, egy kompánia katona-|teich eine - Compagnie Solda⸗ 
ságot fel állétatna , vóltak azok {fen anmwerben.laflen, trug es ſich 
közól fokan , kiknek testekenſzu, daß fie fajt. einige Merk 
a feb helyek még fen voltak.ımable ber‘ Wunden hatten. 
Mellyeket látván a király „ igy Als der König fahe, ſprach es 
. §zólitá meg a kapitännyokat:|zu ihrem Hauptmann : Das 
Ezek ugyan jó katonák , de|fimb zwar gute Soldaten, aber 
azok , a kik ezeket igy meg, diejenigen, welche fie fü ge⸗ 
jegyzették , még jobbak. -"Izeichwer haben, find: noch beje 
. Egyik közülök eztet halvan,ifer. “ Da einer unter ihnen 

mondá a királynak: “ félsé-[Da$ hörete, fagte er zum Rd» 
gedtöl botsänatott kérek , azokÍnig : " Ich bitte euer Majeſtaͤt 
nálúnknál fe vitézebb fe jobbſum Bergebuug , ‚fie waren we⸗ 
katonák nem vóltanak. Azertider tapfere, noch beſſere Sol⸗ 
hogy ök minket meg febesetet-|dbafen, aló wit; benn, wenn fie 
tek, de ellenben , mi óket[uns verwundet haben, fo has 
meg öltük. [be wir fie dagegen tod gefchfar 

gm : e 


XXXIX, 


E, valaki kérdezvén negye- Aus jemand Heinrich ben 4ten 
dik Henrikus Spanyol orízág! Koͤnig von Spanien fragete ; 
Mmg kiräl- 
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királlyától , mi okra való néz- warum feine Kleber nicht m 
ve az 6 köntösi, nem ollyanifojtbaren , und prächtigen Je 
drága gazdag , és pompas ma-|ge, fonderw nur vom fchiechten 
teriäböl, hänem tsak közön-|und geringen Loden wire! 
seges , és alá való poíztóból vol- darum amtıvortete biefet Ian: 
sának ? azért felele a fejede-|- Weil cin Koͤnig fid) nur del 
lem; "" mivel hogy egy kiräly-\feine Tugenben, und wicht hw 
nak tsak jó erkóltsók , de nem a die Koſtbarkeit und Procht he 
gazdag és pompás ruházat ältäl| Kleider von feinen | 
kel magát az ö allatta valditöl| unterfcheiden foll, 
külömböztettni, Ä 


XL, 


D. Diegue de Äriäs, kints Du Diegue von Ji 
tärtöja negyedik dou Enrique| Sthagmeifter des Königs m 
királynak , egy koron ezen Her- Enrique des 4ten ſtellete ds 
tzeget, a" bóvkezúségének ésímalió dieſem Fuͤrſten feln yi 
jutalmazásának fölötte valésá-Íau groſſe Freygebigkeit, ul 
gát értésére adta vala, és mon-I Belohnungen ver , umd fejt, 
dá. hogy fzükseg vólna, az ójes wäre noͤthig, bag die gef 
tifzttyeinek fokaságát, és fize-| Anzahl feinen Bedienten, vil 
téseket , azoknak , a kik, ma- die Beſoldungen derjenige 
gok hivataligokat el nem ve-|weldhe ihre Dicnít nidt ® 
geznék, vagy többe arra al-!fehen, oder Die nicht met pP 
kalmatofsak nem völnduak , megj ſchickt darzu wären, verrind 
‚kifsebeteni. De a kirely neki würden, Aber der Róna 
felele: "" ha én Arias vólnék „| wortete ihm: "Benn idd Id 
úgy nékem- is nagyobb gondom|wäre, fo wúrbe ich auch ui 
vólna a" pénzie , mint fem az ad-lauf das Gelb, aló mf ii 
akozásra vigyáznék- " Te ugyi Freygebigkeit fehen. "34 
beízélsz mint egy magányos Em-! bet aló eine Privatperfon, # 
ber , de én úgy fogok befzel-|aber haubfe als ein Kim 
leni mind egy király , a ízegény- ohne die Armuth zu befürchte 
ségtól nem félvén , ésa (zükseg |unb ohne ín die Noth zu P 
nélkül el lenni, új adó alá juſtak· Trachen neue Ampoften eb 
46 egy királynak ízűkség adako-|gulegen: "! ein König md 
zónak lenni, és a maga tekéntetit, |freygebig ſeyn, und fen M 
a közönséges jóra, és nem a ! fehen nad) der gemeinen 1) 
magı 
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maga különös hafznära. el ren- fart, wicht nach bem Cigen- 
delni, a mely is igaz gylmöl-Inugen richten ; welches bie 
tse a’ gardagsägnak. „Mi azert|wahre Frucht des Reichthums 
adunk nemellyeknek , mivellif. Wir geben einigen. dar⸗ 
hogy jó, és betsülctes ember-|um, weil fie gute ehrliche Leu⸗ 
mek, és másoltnak azért hogylte find, und denen anderen‘, 
rofzfzakk4 ne legyenek. * A’jdamit fie nicht böfe werden. " 
mi az udvari tiízteket illeti ‚| Was die Bediente betrifft, von 
. a mellyek közhlte azt akarod ‚|melchen ihr wollet, ich foll 
hogy egy némellyet meg tar-jeinige behalten , und die ans 
tsak, és másokat el botsäfsak ‚Iderem gehen laſſen, gebe ich 
azt adom tudtodra hogy azokatfeuch zur Nachricht, dag ich 
meg tartom, mivel fzüksegem die erſten behalte, weil ich ihrer 
vagyon rcájok, ezeket pedig|bebarf, und bie übrigen, weil 
azért hogy reám ízúkségek va-|fie meiner nöthig haben, 
gyon.. . 


XII. 
Mia utánna egy Hertzeg , JÉ sében ein Fuͤrſt, deſſen 
kinek az orízága nem nagy va- Land nicht gar groß ware, eis 
la, "egy igen nagy és ízélesi nen gar zu weiten, und zu großen 
helyet, meg erösitetett vólna; | lag befeftigen laffen; ſagte 
Maächiavel mondgya vala:jMacdhiavel: " ez würde ges 
"6 hogy kintelen léízen, min- zwungen ſeyn, alle feine Unter⸗ 
den alätta valöit, annak meg|thanen barein in Beſatzung zu 
örzésére belé $inni. legen, um denjelben gu bewa⸗ 

en. 


XL, 


Eger kérdezték Themiſto- Mon fagte eintmals bem The⸗ 
klestöl-, hegy kinek adná örö-[mifloffes , wen er am liebe 
mestebben a leänyät ? egyjften feine Tochter geben wollte ? 
betsúletes , jámbor embernek-| Einem ehelichen, und zeblichen 
&, a kinek nem fok értéke völ-| Manne , ber aber nicht viel Mite 
nas avagy egy gazdag- ember-!tel hätte, ober einen reichen 
nek, de a kinek igen rofz hi- Manne, welcher aber in. kei⸗ 
re s" neve vólna, Themiltok- | nem guten Beruf wäre. " Wor⸗ 
Ä Mmm § les 
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auf antiworteee Ihemäitofles , 
und fagte: er wollte liebe 
einen Mann ohne Geld, al 
Geld ohne Mann haben. 


XLIII. 


les felele; és mondä:. "" hogy 
ó inkább az embert pénz nél- 
. kül, mint fem a pénzt ember 
nelkül ízcretné. 





M időn egyízer Trájánusnak >, PR man einsmals zu Trajas 
mondgyäk vala, hogy ő magät|no fagte, ez machte ich ali 
mint tsäfzar igen közönsegelsen ein Kaifer viel zugemein; am 
tartaná „ felele; én örömest ol-|wortete er: " ich will mich e 
lyan akarok az alattam valök-|gen bie Unterthanen brgeigen, 
hoz lenni, mint magamhoz wie ich gerne wollte, doß as 
akarna lenni a’ Tsälzär, haen| Kaiſer fich gegen mid) bezeigen 
jobbágy vólnék, follte, wenn ic) ſelbſt ein ün 
terthan wäre. 


XLIV, 








m 


Terz , Lengyel orfzägnak ki- A tephanus , ein König ie 

rállya, mondgya vala , azok-|’Pohlen, ſagte zu demjeniges, 

nak, a kik őtet arra akartak welche ihn bewegen wollten, 
ingerleni, hogy az alatta va-|feine Unterthanen, die einer an 
lóit, a mellyek-is más fele|dern Religion zugethan waren, 
hitbe és vallásba vélnának, a zu smwiugen feindh Glauben aw 
maga hitinek fel vételére eröl- | zunehmen: " Sdbin ein Ki 
tetine: én Emberek Kirallya nig der Menſchen, und nidi 
vagyok, és nem a lelki is- der Gewiſſen.“ Cs find tra 
méretnek, — "c Három dolgok Dinge, die Gott allein zukon 
vannak , a" kik egyedül az Is- men, nämlich , etwas as 
tent illetik ,. ugy mint, fem-| Nichts erfchaffen, Das Zuräuf 
miből valamit teremteni, a’ jö-|tige vorfagen, und Aber die 
. véndőbéliek előre meg mon- Gewiſſen herrſchen. 

dani , és a lélek isméretén | 

. uralkodni, | Ä , 
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| - 

Miss AlfonfusAragoniai Ki- His Alphonfus König von Ars 

ı säly hallaná, hogy egy valakilragomien hörete, daß ihn eis 
azért ditserte vólna, mivel ner deswegen lobete, weil er 
hogy ő egy Király fia, egy ki-feines Könige Sohn, eines Kos 
rálynak attya-fia, és hogy egy|nigs Better , und eines Königs 
királynak testvére vólna, a hi- Bruder waͤre, ſprach er zum 

| zelkedönek azt monda. "" én Schmeädler: "Ah achte für 

. azt femminek fem tartom, a'jnichts, was ihr an mir fo hoch 
mit ti én bennem oly nagyralfchäget, es it meiner Bors 
betshltök, ez az én olöl järd-Ifahren Ruhm, und nicht meis 
imnak dütsösegek , és nem az |ner. " Der vechte Adel iſt fein 
enyim. "" Az igaz nemelseg Erbgut, fondern die Frucht, 
nem eredendő örökös jöfzäg , und die Belohnung der Tugend. 
hanem gyümöltse, és jütalma 
a jó erköltsnck, " | 


. XLVI. 


Man Alfonfusnak fzemere 98, man bem Alphonſo vor⸗ 
vethék , hogy igen kegyelmes] ſtellete, daß er viel zu gnaͤdig 
vólna, és tsak könnyen a legjwäre, und zu leichtlich auch 
nagyobb igaíságtalanságot - is, / das groͤßte Unrecht, fo man ihm 
, mellyet néki tennének meg bo-Ígethan, vergebe, antwortete 
tsáttapá, felele, "" hogy a jöler:. 7 Ér wollte denen frommen 
és jámbor embereknel, azigaf-|und reblichen Leuten duch 
ság által , és a’ gonofzoknäl a’|die Gerechtigkeit, und benen 
kegyefség által, kedves akar-Boͤſen durch die Mildigkeit 
na lenni. angenehm fenn. | 


XLVIL 


G yakorta moridgya vala , az E. fagte oft , es iſt zwar eine 
ugyan egy vitezhez illendő do- Heldetthat , wenn einer fich 
fog, ha valaki az ärmädänak| an die Spige feiner Armee ſtel⸗ 
fzegeletire ál, és azt az ellen- let, und felbige wider ben Feind 
ség ellen vezeti; " demeg-is|führer; 4% Aber ein ganzes 

maga " 
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maga példájával, az egelz né-j Bolt durch fein Exempel auf 
pet, a jó erkoltsnek ösvényén .bie Bahn der Tugend führen, 
vezetni, fokkal nagyobb, és ift noch herrlicher, und ruͤhm⸗ 
. dütsöségeísebb dolog. Iliher, 


XCVIII — 


| M idönAkbnfusnak a’kints tar- Masten ein Schasmeifte 
tói közúl egyik , tiz ezer arany|fo dem Alphonfo geben taufend 
tallért néki hozot vólna, azt;Öoldgulden gebracht hatte, 
mondá egyik a jelen valók kö-[fügte einer von denenjenigen, 
ztl, hogy ollyan fumma penzel|die bey ihm waren, er würde 
meg elégednék, és gazdagod- mit einer folden Summa reich 
nék. ** Nofzfza viddel ezenjtwerbenend vergnügt fenn. "" So 
arany pénzt, felele a Kiräly:|nehme das Gold bin, antwors 
és kivánom hogy böldoguly ésítete der König, ich wuͤnſche, 
élheís véle. idaß bu damit gluͤckſelig leben 
mógett, - 


XLIX, 


Ne vezvén egy tudatlan gaz- Mon nennete einen reichen Un⸗ 

dagot, a ki nem färafztä va-Íwiffeuden, ber ſich nicht bes 

Ja, a’ maga elmejet, ékes tu-Jmüher: harte, fein Verſtaud 

domänyoknak tanulásával, felldurd das Stubiren ber frenen 

&kesiteni, egy arany lantzot. Kuͤnſten zu fchärfen,, einen 
goldenen Alu, | 


L 


Mid Alfonfus jó reggel a Yıs Alpbonfus des Morgens 
kajónak hátúllyán , fok tenge-|hinten auf einem Schiffe viel 
- gi madarakat látna, a’ mellyek- is ! Seebögel fahe, welche herum 
környúl repdesek , és várnák, [flogen, und warteten, bis 
miglen a hüs a’ vizben esne, Fleiſch ins Waſſer file, weis 
mellyet azontúl fel kapnák , ést ches fie denn aufnahmen, und 
véle frifsen el repúlnének, azok-|damit geſchwind wegflogen, 
nak mondgya vala , a kikmel-$fagete se ju denjenigen, die 
| . lette 
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lette valának: "" ezek a’ ma-|bey ihm waren: “ Diefe Voͤ⸗ 


darak nemellyek az udvari tifz-[gel find einigen von meinem 
teimhez hasonlók, a" kik ne-[Hofleuten glei , welche mir 


- kem hät.t fordítanak , mihe-|ven Rucken kehren, ſobald als 


Jyest ók azt meg nyerik , alfie von mir erlanget haben 


. mit tölem kérnek. " was fie begehren. 


Li 


y . . 
Man egy igen &kefsen ſcol- R achdem ein ſehr beredter Me⸗ 
ló orvos, Alfonfus előtt egy dikus eine Rede vor ihm ges 
ízép rend befzedet ſolytatna, halten, worinnen er: -benfels 
melyben Ödtet igen nagyon di- ben ſehr gelobet hatte, fagte 
tséri vala, mondgya néki ajger König zu ihm: "" Kenn 


Király: §" ha a’ te befzédedjeure Rede wahr ifi b fo fage 


igaz, az Istennek hálát adoklich deßwegen Gott Dank: iſt 
érette: ha pedig nem úgy va-ifie. aber wicht alfo , fo bitte ich 
gyon, tehát kérem őtet tellyesibenfelben von meinem ganzen 
fzivemböl, hogy azon jó erköl-| Herzen, daß er mis bie guten 
tsöket adgya meg, mellyeket/ Qualitäten, welche ihr mir jus 
nékem tulajdonitafz, eiguet, verleihen wolle, 


LII. , 


Mia egy fzelesGavalier egy Nachdem ein artiger Ritter in 
kiptolambeli urnak a’ leg fanya- der Fälteiten Zeit des Winters 
rúabb télnek idején lätogatäsı-| zu einem Domheren gelommen , 
rajöve, és éfzre. vevé , hogy|und ba er wahrgenommen, daß 
a’ fzobái femmi fzönyeggel nem|feine von feinen Kammerw mát 
völnk be vonva avagy ag-ITapeten überzogen oder behäns 
gatva , kérdezé őtet, miert|ger war, fragete er denſelben, 
be nem vonyatta kärpitokkal a’ |warum er feine Mauren bey 
falait ily kemény téli idöben, der fcharfen Kälte wicht mit 
Kinek mutatván két fzegenyt,|Tapegeren bätte behängen lafe 
kiknek gonddyät viseli vala ‚fen. Worauf ber Domherr 
és felele: "" inkább akaromlipm zwei Arme zeigete, wels 
ezeket a’ fzegenyeket , mine che er verſorgete, und antwor⸗ 
ſem 


⸗ 
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fem a falaimat ruházni, "6 tete: 4 Ich will lieber dief 
Arme, als meine Mauren be 
Eleiden, "" 


LIIL 


Midőn valaki Tafso poetänak Ars einer dem Poeten Top 
híról hozta vólna, hogy egy hinterbracht harte, daß ez 
Ember, a ki néki meg mond-|Menfh, der fein abgefagta 
hatatlan ellensége vala , minde-| Feind war, allentllalben üki 
nütt felőle rofzfzul befzellene „|von ihm redete, antwortet ita 
a Poeta nekifeleles °* had be-'der Poet: "" Laffet ibn reder, 
ízéllyen; jobb ha ö minden leg ift beffer, daß er bey ala 
Emberrel felőlem rofzfzul be- !feuten übel von mir rede, oli 
fzel, mint fem ha mások neki} wenn alle Leuteihm etwas Bé 
felőlem rofzfzat beizelnenek. “Ifes von mie fageren. "" 


Min valaki ugyan ezen hi- Ars einer einsmals zu e 
res Olafz Poétának mondaná ‚Inem berühmten italiaͤniſche 
hogy igen jó alkalmatofäga vol- Poeten geſagt, er haͤtte em 
na , egy Emberen bofzfzüt äl-|gute Gelegenheit fih an einen 
Jani, a ki róla irigyseg, és rofz| Menfchen zu rächen, der es 
akaratból fokfzor rofzlzat (zöl-IMeid, und Mißgunſt denjé 
lot, felele: "" én nem ohaj-]beszum oͤftern übel refommee 
tom ennek a rágalmazónak: ele-|diret hatte , antwortete e: 
tét, fe joſzagat, vagy betsti-Jich begehre dieſes Mifgönnei 
letét, hanem tsak a roíz aka- nicht fein Leben, feine Güte, 
ráttyát el venni, " oder feine Ehre, fondern me 
feinen boͤſen Willen zu mb 
men. 7 


"LV. 


A. midőn egy Ember erról a His ein Menfh von ten 

Täfsröl az ő jelen létében igen le Taſſe in feiner Gegenwit 

tsúf, és goromba módon tré-Iguf eine feher hönifche, wmi 
fálna 


zur ungarifchen Sprache. 559 


álna, ő tsak halgatta , úgy!grobe Weiſe gefcherzer, ſchwie⸗ 
iogy, ez a tréfaló rajtätsudäl-|ge er ganz ſtill, fo, daß der 
toznek. Egy másik a’ tärsa-| Scherzer fih darüber verwuns 
ágból arra mondá , oly fen fzö-|derte. Ein anderer von der Ge⸗ 
ral, hogy jól meg lehetet. hal- |felifchaft fagte darauf’ alfo 
ani: St annak nagy bolondnak !laut, daß man es wohl hören 
kellene Jenni, a’ki ollyan alkal-|fönntes "Der müßte ein Narr 
natofsägban nem fzöllana. “ljenn, welcher ben dergleichen 
Kire a Tafse felele: " meg|®elegenheiten nicht vedere, " 
salatkeztok , mert a’ bolond! Worauf der Taſſe antwortete: 
nem túd halgatni, * |: | Ihr irret, benn ein Narr kang 
— nicht ſchweigen.“ 


LVI. 


E Gaskóniai nemes ember, Als ein gaskoniſcher Edel⸗ 
a fok vitéz tselekedeiek közól [maun von denen groſſen Tha⸗ 
valamély hadi vezér , egyiseneiniger Feldherren, und eis 
Hertzegnek , a’ ki két izbelijnes Fuͤrſten, welcher bey -z100 
väroknak meg fyä!läsakor , ma-|Belagerungen bey ſechs Mann 
ga kezeivel hat embert le vä-!mit feiner Hand erleget hatte, 
got vala , befzeileni hallott ‚'reden hoͤrete, fo ſprach er: 
és mondá: oh! mely nagy tsú-(o! dit das ein (0 groß uns 
da? 4 De tudgyätok meg ‚Ider ? "" Aber ihr foller willen, 
hogy a’ Madrätzok „ mellye- daß die Madratzen, worauf 
ken tagjaimat nyúgtatom , tsak| meine Glieder ruhen, nuc von 
azoknak fzakällaikböl, a ki-Idenen Zwickelbaͤrten derjeni⸗ 
ken az én fegyverem gyözedel-|gen, weiche mein Degen übers 
met tett vannak tsinälva. "" Imunden hat, gemachs find, A 


LVII. 


E... tallér igértetik vala an- Mon verſprach taufend Thaler 

nak, a ki a Hertzeg Kondelbemjenigen , weicher Derfe 
eyözedelmiröl verseket tsinäl-|Äüber die Siege des Prinzen von 
na, mellyek-is a Schantelli kas- Konde machen würde, welche 
téllynak kapuira fel irattat aló eine Ueberſchrift auf das 
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pänak , melyre egy Gaskon ezen) Thor des Schloffes von Schw 

négy send verset irá. tilli follten gefchrieben werben, 
Worauf ein Bafcon diefe wier 
Zeilen darauf machete. 

Ily jeles dolgäit d képpeni Ey nur taufend Thaler, fo 

hirdeti , viel Tugenden, 

Szämes dütsöfseget egy ha-! Go wiel groffe Thaten, 

lomban tenni , 
És ennek jutálmáért ezertal-| Und einen fo geoffen Nuke 


lert venni, und Sieg zu preifen. 
Annyi mint egy örömet fen-| Das ift nicht einmal em 
kinek ſem illetni. Srüber für jeben. 


elmés és bölts ditserettel meg |denfliches, und finnreiches £ch 

kedvelven , azonnal ezer-tal-|bewogen wurde, demjenigen? 

lért ajándékozott, ber ſie gemacht hatte, alſobal⸗ 
tauſend Thaler geben. 


LVIII. 


Miss egy várnak meg véte- Al⸗ bey der Eroberung einer 
lekor , egy az erölsegnck legi Stadt einer von benen Vor, 
főbb tiíztei közül látná, hogy nehmíten Officiers der Befe 
az első ostromnak hevenyébenitung ſahe, daß man tm bet 
fenkinck ízállás nem adatnek ‚lerften Hige des Sturms Beinen 
magat egy Gaskon tisztnek meg | Menfchen Quartir gebe, ergab 
adván, és ajánla néki harom ízáz |ex fich aló ein Befangener einem 
. Louidorokat, mellyek nálalgasfonifdden Offieier, und bot 
völn anak, hogy ötet oltalmazná. ihm drey hundert Louisd"or , 
Az ollyan ajánlásra a Gaskon|melche er ben fid hatte, damit 
tifztfelele.‘* urama’mi az eleto-| en ihn bewahren möchte. Auf 
det illeti, a bizonyos , mert!fofche Erbietung antwortete dee 
én úgy visskodom mint az | &askonier: " Mein Herr , was 
orofzlän, annak meg engedek ‚| fein (eben betrifft, bas éjt ficher, 
a ki magát meg alázza , de té-] benn ich fchlage mich, wie der 
g0, 


zur ungariſchen Sprache. 361 


ged , meg nem Öltalmazhatlak ,j£ömwe, ich vergebe bemjenigen , 

mert mas dolgaim vannak, fie-|der ſich erniedriget, aber euch 

tek a’ betsülernek el nyeresere, |beiwahren fann ich wicht, denn 

és téged mind pénzeddel együtt [idd habe was anders zu thun, 

az al tifzteim kezekben hagy- [ich lauffe Ehre zu erwerben, 

lak. und faffe euch und euer Geld 
unter denen Banden meines 
| Uaseroficiexs. | 


LIX: 


Esenidens Prifkus, # kinek E renidens Priskus, dem ber 
Vefpafanus Tsáízár meg pa-|Raifer Befpafianus entborten 
xantsolá hogy tanátsban ne jöj-| hatte, er follte nicht in ben Rath 
jön, vagy ha oda jön-is , a’lfommen, oder werm er ja bins 
. maga ſæandekat kine mondgya,ifomme, fo follte ec feine Mei⸗ 
hogy tanátsbéli lévén felele: nem!nung nicht ſagen; antwartete, 
fogja el mülatni hogy a tandts-|ba ev, weiler ein Rathsbere 
ba ne jöne, és hogy ha fzük-|wäre, nicht ermanglen würde 
ség leizen, a maga Szändekätlinden Nach zu fommen, und 
meg mondani, és úgy fzaba-|wenn es nöthig wäre, daß er 
don ki mondgya , a mit az|feine Meinung fagen follte, fo . 
. igaíság magával fog kozni.Imürdeer frey heraudfagen, was r 

Veípafianus halállal fenyegetilbas Recht und die Billigkeit 
ha fzöl. De felela néki: " mon-|erforterte: Veſpaſianus drohete 
dortam néktek hogy én hal-lihm darauf mit dem Tod, wenn er 
hatattlan völnek ? Azt tsele-Irebeh follte, er aber antwortete 
kedgyetek a mit akartok „ &slihme * habe ich euch gefaat, daß 
én azt tselekfzem a mivel tar-|ich uniterblich wäre? Ihr moͤge 
tozom, *‘ Hatalmadban vagyon „Ichun, was ihr mwoller, und ich 
engemet igalsägtalandl meg ö-|mwerde thun, was ach fehuldig 
letni, és az enyimben pedig biu., Es ſtehet in euer Mache 
lharatofsan meg halni, mich ungeredter Weiſe ums 
bringen zu laflen, und im mei⸗ 
wer beiländig au erben. 


LX, 


Mm egy valaki a fzeme | His einer bag Geficht verloh⸗ 
lágát el veízté „ mondá vala:iren hatte, fagte er: " Ich 
"Sn igen 
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cc igen nagy fortélyt értem ‚Ihabe num einen groffjem T 

mert az elött tsak magam jär-Itheil erlanget, ben vorber gi 

tam, de ez után mindenkorlich allein, birführo aber m 

tärfom fog lenni. “ de ich allegeis Geſellſchaft 
ben. 


LXI. 





E. következendő fel jegy- Tr folgende Befchrei 
zes, egy rendes mesét ſoglai, haͤlt ein Nachfel im ı.ch. Der 
magában. Ennek értelme, a' Verſtand berjelben chem 
fel taläläsra nehéznek lättzatik ſchwer zu errarhen, allem fe 
lenni, mind azon altal, minden trifft doch gleih ein. Es it 
képpen igaz magában , a’ mint-lein Prophet, ber mit eımem 
is kitettzik. Vagyon egy pro-|Rod von allerhand Farben ges 
féta , a melynek- is köntösejfleider ift, an weichen Mod 
minden féle ízinnel fel vagyonjfeine Nath zu finden, wiewohl 
öltöztettve , és ſemmi varrásíbiefelbe aus vielen Stücken br 
sajta nem találtatik, jól lehet fftehet: er ift weder von Zwirs, 
hogy fek féle darabból álló 1&-Inoch vom Baumwolle, ned 
gyen: a fem tzernäböl, femi von Haarrn, und Seiden, etei 
pamútból, fem kenderből, femjirgend von tem elle eine 
felyemből, vagy femmi félelthieré; er út auch wicht mil 
állatnak böreböl vagyon, fem] Menfchen Händen gemadır. 
Emberi kéz által nem tsinälta-| Man hält dafür, daß die Bors 
tett A’ tartatik felőle, hogylfabren biefes Propheten vx 
ennek a profetänak az eleimeg| Adam gewefen find. Tr tra 
Ádám elöttis lettek vólna. Ko-Iget eine Krone auf dem Daupt, 
ronät hordoz a fejen, és nemiund iſt nicht verheurathet, ob 
hizos, jól lehet hogy fok fe-ſer ſchon viel Weiber hat, um 
lesege vagyofl, a" mellyek közt|ter welchen er eine fo gure Did» 
oly jó rendet tart, hogy min-Inung haͤlt, daß fie ale o:;nt 
nyáian minden irígység nélkölidiferfudt mit ihm leben. Ér 
véle élnek, Ö igen jözan,liit febr mäßig, denn er effet 
mert tsak ollyan eledellel él, a insgemein nur was die Hun 
mellyet a’ kutyák nem akarnak. nicht wollen. Er v-rachtet 
Ö meg vett aranyat , , és ezls-| Solo und Silber, und bat mies 
töt , ésioha felölök ſemmit ſem mals was davon gehalten. Er 
- tartott. Mindenkor tsak me- gehet allezeit barfuß, ſowohl 
zét 
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I zet läb mind telen, mind nyá- 
ron jár, és igen kevély lépése 
I vagyon. Az ember nem tud-| Gang. Man weiß nicht, zu 
} gya, hogy mitsoda hitet vagy! welchen Ölauben er fich befen, 
vallást hifzen, mind azon äl-| net, allein er fanget in der Nacht 
‚tal, étízakán, és nap. keleti umd vor ber Soune Aufgang an 
előt kezdi az. Istent ditserni,Fottes Lob zu preifen , und 
.és majd egéíz nap. minden. órá-. fahret fajt alle Stunden des Tas 
ı ban fzüntelen ugy folytattya.|ges alfo fort. Deſſen unge 
, De azt nem tekéntvén , Semmi|achteciit er garnicht demuͤthig, 
| alázatolságot magában nem tart, ! fandern im Gegentheil beherzt, 
| -föt ellenben bátor és büfzke,|und ſtolz. Diejenigen, wel⸗ 
: Azok a kik ábrázatból tudnak! he Aus. ben Gefichte propbe- 
. jövendőlni , azt. taítyák felöle, seien főrmen, meinen, er lauf⸗ 
| hogy velzedelntes, és nem ter-fe Gefahr, nicht eines natuͤrli⸗ 
; meizet fzerent, hanem eröfza-| den, fondern gewaltfamen 
| 


im Winter, aló im Sommer , 
und hat einen ſehr ernſthaften 











kos halállal fog meg halni. Todes zu ſterben. "" Mein lies 
$- Kegyes olvasom, hogy haez her Leſer, wenn biefes Närhfel 
a mese: neltéznek láttzatik, ésíbír fchwer vorkommet, umb. 
. ha ennek kifejtésében , hijjäbe| wenn Du dich vergeblich bemuͤ⸗ 
fáradozól , magadat rajta forlfheft es zuerkiären, ſo halt dich 
káig ne tartöztäfsad , és túd.[mdtlangebaben auf ,. und wiſ⸗ 
meg , hogy ennek valóságos ér-[ fe, daß ber Dan. dieſer Pro⸗ 
telme. Kakas légyen. phet fene. I j 





LXII. 


Egy kápofzta árúló Paris váro DA ein Kohlverkaufer über 
sában. a’ váltó hidon altal mene, die Wechſelbruͤcke in Paris 
és minden bötokat, külömb kü-|gieng, und alle Laben init uns 
16mb féle partékákkal , mellyek! terfchieblichen Waaren, bie man 
. ottan árúltatnának rakva lenni|daria verkaufete, angefüllet 
Játván, tsudálkozik vala, hogyifaht, berwunberte er ſich, daß 
egy pénz váltó mivesnek abó. bas Gewölbe eines: Wechslers 
tya (res vólna, örömest akar-|leerware, Er wollte gern bie 
ná az ekät tüdai, Kire való Urſache wiſſen, weswegen er 
9 "a nezve, 
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nézve, kérdezé apénz valtott, denn den Wechtler fragete, 
hogy abban mit ds llnanakꝰ Mi- was man darinnen vertauffete ? 
vel az dtet egy ostoba emb£r- | IBeil ihn piefer für einen dum⸗ 
nek látná lenni, felele neki:'men Schöps anſahe, antwor- 
‘6 itten fzamär fejek árúltatnak. |tete erihm: 4 Man verkauffet 
Tehát felele a kápoízta ärtıld,| Efetstöpfe da innen; fo muͤffet 
hogy jökeletenek kelletett Ien-|ihr , antwortete der Kohl haͤn⸗ 
ni, mivel hogy több nem ma-|dfer, einen guten D.rfchleiß, od, 
radót belélek, tsak a lied. | Ybgang haben , werl keiner mı-he 
; übrig geblieben , aló ener, "" 








. LXIII. 


9 


f - 
Miasn égy zofz igyekezetú Aus ein übelgefinuter Meufch 
Ember a plätöt, egygyel a ta-|den Platonen mit einem feine 
nitványi közúi ölzve akarná ha-| Schüler in Uneinigkeit brive 
borítani , mondá néki: hegyigen wollte, fägete er ihm, fein 
ezen tanitvannya roíz befzede-I Schüller harte Üble Reden von 
ket felőle folytatna. En aatſihm geführee. Das glaube ich 
"nem hifzem felele a Plätö : és nicht, antwortete Plate, umd 
nem kepzelhstem magamban , fenn mirnicht einbilden., Daß 
hogy egy Ember , a’kiten tiíz- ! eig Menſch, den ich fo $reu 
: ta Izivböl ízeretek , oly beste-|berzig liebe, ein fo unehrläckes 
len e.költstt légyen, hogy en-ı ®emüch babe, daß er mich vers 
gem rägalmazıa , a mint mon- leumde, wie ıhe faget. “ Als 
dod. "De hogy lárá, hogy e-|ee aber ſahe, das andere fol 
mez . esküvelsel bizonyítaná ,! ches mit Eidſchwuren betfeu 
hozzá fzölfa : Tehát bizonyoſ- reten, ſprach er zu ihm, fo 
fan ezen hibáimnak meg kelimug: ich wirklich tie Mäugel 
lenni , mellyeket mondalz, Esihaben, welche ihr ſaget, und 
az, a kit nékem gyanosägofsä derjenige, ben the mir wollet 
akarfz tenni, tanätsosnak taläl-| Yertächtia machen, hat fú: raih⸗ 
ta, hogy, én ízívemre vennem. | fom befunten , daß mas 66 mE 
m GSemuͤthe fuͤhrete. 








LXIV. 
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F gy Indiai Ember kü lönös ra- 
vaízsággal él vala, egy Spa-|fonderliche Liſt, um einen Gpas 
ıyolnak meg gyözettetösen „Inier zu überzeugen, daß er ihm 
1ogy a lovát el lopta vólna. ſein Pferd: geitohlen hätte. 
£s midőn .ezen Indiai látná, ! Als diefer Indianer fahe, daß 
ıogy a Biró , nóha ízorgalma-Í ter Nichter , wie ſehr er fid 
oísan a’ bé vádóltat kérdésbeni aud) bemuͤhet hatte den Ber 
vette vólna, a" tolvajsägnak |Flagten zu befragen, feine Pro⸗ 
femmi nem próbáit nem ta-|he des Diebitals finden Eönnte, 
älhatnd , a köpönyegét a lo-!warfier feinen Mantel auf des 
anak fe'ere terite, mellyet töle| Pferdes Kopf, welches ihm war 
el joptak vala , ésa tolvajt kér- geſtohlen worden, und frage⸗ 
dé, hogy mellyik ízemére völ- reden Dieb, an weldherh Aus 
na vak a ló. Erre a tolvajigedas Pferd blind wäre. Hier⸗ 
nem tuda felelni, de még- is) auf wußte ber Dieb nicht, was 
hogy ezelzien meg ne nemül-|erfagen follte, doch, damit ee 
na, velet lenfıl felele: hogy a nicht ganz verſtummete, ant⸗ 
jobb fzemere, "ét Ugy arra az|wortete er ohngefehr, es wäre 
Indiai, a köptnyeget ismét a) gmrechten Auge blind, " Dars 
lónak fejeröl le vevé, és mon- auf nahm ber Indianer ben 
dá: ki tettzik hogy a ló nemi Mantel von bem Pferd Ropf ab, 
atied , mert nem tudod, hogy] un ſprach: Men fiehet wohl, 
fem a jobb, fem a bal ízemé- hag bas Pferd wicht dein ítt , 
re vak légyen. denn du weiße nicht, daß es 

webre am rechten, noch an 

|timeen Auge blind il,“ 


En Indianer brauchte eine 











LXV. 





Rosie igen vig kedrä Em- Robelais war von ſebr luſti⸗ 
bervala, ő a’ Gargantuas, es'gem Gemuͤthe, er iſt der Au⸗ 
9 Pentaguels historiamak ízer- thor ber Hiſtorie des Gargans 

. a 3 zöje, 


6 
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zöje, a’ mely Satyra az ő ide-|tuas , und des Pantugruels, 
jének fok féle rendetiensegi|welches eine finnreihe Satyre 
ellen. A’ Kardinälis de Bel-Jijt wiber unterfchiedliche Ums 
lay felőle fokat tartott, és ötetlordnungen feiner Zeit. Da 
igen ízerette. Az udvarnál „|@ardinat von Bellan hat fehr 
és a’ f6 rendéknél örömest hal-|viel von ihm gehalten, umb she 
gattäk , és igen kedves vala.|fehr geliebet. Er war bey Ho⸗ 
Noha igen trefas vólna, de|fe, uud ben denen voruchuen 
még -is az ő idejében, 'a’leg|Berren , welche ihn gerue hoͤre⸗ 
. okofsabb , és tanúltabb Embe- ten , wohl gelitten. Ob er 
rek közül vala. Mont - pelié- ſchon ſehr furjweilig war, f 
ben orvosi tudománt tanúlt (war .er Doch dabey címer ves 
és ottan Dodorrá - is tétettett. (denen kluͤgſten unb gelebrtejtez 
Ö az orvoslásról könyveket irt , | Männern feiner Zeit. Er bar 
mellyek az ó tudomännyät eb-|in Montpelier Medicine fin 
ben a" mesterségben, elegse-]diret, uud tft dafelbit zus einem 
gefsen meg mutattyäk. “ Ugy-I Doftor gemacht worden. Er 
an azért abban a värosban- isıhat Bücher von bes Arzwen ge 
oly nagy hirt, és nevet fzer-Ifchrieben, welche feine Waſſe⸗⸗ 
zett, hogy az ő dolmännya ‚Ifchaft in dieſer Kunft genug 
köntöse, még most- is nagylfam beweiſen.“ Darum hat er 
bersúlettel meg tartatik, azek-Iauch in dieſer Skadt einen fe 
nak fel öltöztetésére, 4 kikigroffen Ruhm erworben, daß 
. Doktorrá tétetnek. Sok félelman daſelbſt feinen Rock nd 
napkeleti nyelveket - is értett [in groſſer Verehrung verwah⸗ 
egy izöval, akkor béli időben ‚Iret, um dijenigen, welche ju 
a leg tanúltabb Emberek kö-| Doktoren gemacht werben, bas 
zúl vala, Párisban 1553dik efz-| mit zu bekleiden. Er verſtund 
tendőben hölt meg, és ezeníverfhiebdene orientalifhe Spra⸗ 
koporsoi versek irattattak rola. ſchen ꝛe Ja Summa, er war 
eine? von denen gelehrteiten 
" AMännetn der damaligen Zeit. 
[San in Pan — 
ahr 1553. Man m 
| folgende Srabſchrift: 
Plútó, ki fejedelme vagy !  luto, du Fuͤrſt bes ſchwar⸗ 
a" Iötet birodalomnak , . jen Reichs, . 
A hol a" tieidfoha nem nevet-| Darinnen ditjenigen mie⸗ 
vén, mind örökké firnak, mals laden, 


N 
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Ma ‚hozzid Rabelet ved bé,( Sim heute an ben Nabelais 
s ottan lakosidnak , | 
Lefzen okok raita, hogy mind 


So werdet ihe alle was has 
.neveini fognak. 


ben zu lachen, ° | 





LXVI. 
Ítten következnek még egy Hier find noch einige von feis 
néhány, mulattsägos befzedi „Inen Eurzweiligen Reden, als 
úgy mint látván egyfzer, hogyjer einsmals fahe, dag man bey 


egy Kardinälisnak ebedgye köz-|dem Mittagmahl eines Kardis 
ben. a kinek testi orvofa va- nals, deſſen Leibmedifus er 


Ja, egy sültLampretät feihoz-, war, eine gebratene Lamprete 


nänak fzokäsafzerent, -egy velzjaufgefragen hatte, ſchlug er, 
(zötskevel, a’ tälnak kerúleti-] nad . feiner Gewohnheit, auf 
re fitne, és mondvan: Dursjben Rand ber Schüffel mit eis 
digeitionis : az az Nehezeniuer Ruthe, und fagte: Durm 
emefztendd. Arra a’ Kardinä-|digeltionis , das ált hart zw ' 
lis „ kinek az egéfsége igen verdaͤuen. Worauf der Kar⸗ 
kedves vala, éga ki azt tar-Idinal, bent feine Gefundheit 


tanás hogy a testnek femmilfebr lieb war, und welcher da- 


Artalmaf.abb nem vólna, mint|vor hielt, eö wäre dem Leibe 
az olyan étek, a mellyet megjnichts ſchaͤdlichers, als folche 
nem lehet emefzteni , azonnali Speife, die wicht Teichtlich zw - 
a tálat Lampretäval együtt eljverdäuen iſt, die Schuͤſſel ſamt 


'vitete. Rabelais pedig azutän|der (amprete gefchwind weg⸗ 


maga eleibe tétetó, "és úgy a’jnehmen ließ. Nabelais aber 
Kärdinälis látná. hogy belölelließ ſich diefelbe hernach bors 
ennék „ mondgya vala neki:|feten, und ba ber Kardinal fas 
te Hifzem Rabelais, kogyelmed|be,, daß er bavon af, fprach er 
"azt mondotta, hogy ezen Lam- zu ihm: " Ey! Nabelais, er 
pretäk nehezen eméíztődnének, (hat ja gefagt , biefe Lamprete 
és kegyelmed , meg-is efzik|wäre bart zu verdaͤuen, und 
belöle: Kegyelmes uram, ke-|bennoch ißt er, davon. Gnaͤ⸗ 
gyelmed meg, tsalatkozik, fe-|diger Bert! Sie irren, ante 
lele Rabelais; én a tálat, ésjwortete Nabelais, ich meinte 
Nn4 nem 


Y 
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nem a’ Lampretäit gondol-|die Schuͤſſel, und nicht di 
tam, ,, famprete, 


t 


LXVII. 


M idon ötödik Károly egyik Au ein Abgeſandter Ka 
követty&nek, Audientziän kel-|V. Yubienz ben Soliman ha 
letett vólná a" Szolimán Török | Mrfilchen Kaifer haben folt, 
, . fzempjt. |eDadte derſelbe ein febr dat 
Tsäfzäenäl lenni, egy fzempil-| unniges Mittel in dem Ún 
lantäsban ki gondelvän egy blick, da er eingeführet wart; 
igen éles elméjú módot, a’|denn als er fahe, daß Me 
mint bé vezettetett vala, a Sub! pi A —** 
un a u ! 
| mint Jätnä „ hogy ízék néki Bergeffenfeit , — fondera ai 
nem tétetett: vólna , és nem Hoffart ſiehen ließ, nala e 
.  feledékenségből , hanem ke-|feinen Mantel ab, und fái 
velysegböl allani hagynák, a ſich mit eben einer fo fi 
köpönyeget le tevé, és reája, Freybeit darauf, als wen 
—66 * des (hon rorlaͤugſt gebräh 
üle, Szinten ollyan nagy fzabadt- lich gewefen w Ar. 
Sággal, mint ha ı&gtöl fogväst/prackte er feine ibm aufgem 









kúl elő hozá; úgy hogy Szo- fe 
Jimán , Tzinten úgy az ő ha-|heis vermunderte, A 
mar, és éles eízén, mind az őjíbn erinnerte, ba er au 
bátorságán tendálkoznék vala Kammer gieng, ex follte 


: 8 Mantel wieder m.fu 
Midón ki mene a Palotäröl, weil man meinte, er batft 
mondák néki, hogy vigye ki ſelben vergeffen, antwortet 
magával Palästyät, de ő hoz- | mir @rnfthaftigkeit und Zr 
zäjok fordülväh feleles * Tsä-|fichkeie: " Die Angef 


fzäromnak követtyei nem ízok-ibes Kaiſers, feines 


/ 


4 
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tak magokkal ſacket hordoz-|lem, wären nicht gewöhnt ih⸗ 
ni. 


9 te Stühle mit fid) zu tragen.“ 


LXVIII 


M«« Darius Persiknak Ki- A. Darius, König von Pers 
"rállya , Kpaminondesnek nagy jfien, groſſe Gefchente an Epa⸗ 


ajándékot küldött vólna, azok | minondam ſchickte, befamen 
nyerték el a’ kik néki hozták , : diejenigen, welche ihm felbige 
a’ feleletett ezen nagy viteztöl: brachten, die Antwort von dies 
ss Ha aDarius jó akarója akar- fem groffen-Delden : Wenn 
lenni , Thebaniusoknak, Darius der Thebaner Freund 
nem fzükseg, hogy az en ba-|feyn will, fo hat er nicht uds 
sättsägomat meg vegyes: Halthig meine Freundſchaft zu 
pedig más ertelemben vagyon ‚|fauffen. ft er aber anders 
tehát engemet minden p£nze-|gefinwet, fo fann er mich mit 
vel és gazdagságával : együtt |allem feinem Gelde und Reiche 
meg nem ronthat, fe velzede- thum nicht beitechen oder ver⸗ 
lemben nem hozhat, führen, 


LXIX. 


Ms a Samnitäk nagy aján D, die Samniter ‘Depufirte 
dekkal követeket a!" Kuüriusjmit groffen Gefchenten an Cus 
Dentätushoz küldöttek vala, a’|rium Dentatum geſchickt hat⸗ 
túz mellet egy rofz fzéken úl- ten , traffen ihn dieſe ‚bey dem 
ve, ésegy fa tálbol egy igen ſo- er an auf einem ſchlechten 
vány ebédet éve találcák., Mi-] tuhle fisend , und ein fele 
helyest véle kezdeuck azekroljmageres Mittagmahl aus als . 
belzélleni., & mit néki által | ner hölzernen Schuͤſſel effend. 
adni akartak , a” befzedben]&o bald fie angefangen , mit 
öket.meg gátlá és mondá: “lihm vom demjenigen, was fie 
Ugyan mit gondoltok , hogy ti ibm, überreichen wollten , zu 
illyen dolgot magatokra velz- |redem, fiel er ihnen in die He 
tek? Vigyétek pénzeteket min- de, und fprad ; “En! was 
Nu5 den 


f 
4 
⸗ 


$79 7 s ZAurse Unterweiſung. 


den más egyébb ajändekokkaljdenfer ihr koch, daß ihr ám 
ismét magatokkal vifzfza, es ſſolche Commißion auf euch gés 
azoknak a kik titeket küldöt-|gommen ? Ytetmet euer Geh) 
tek adgyitok tudtokra, hogyjfanıt den andern Gefchenfen 
Kurius inkább fzeret a gazda-|wieber mit, und thut benjem 
gokon uralkodni, mint fem ma-igem, welche euch gefdh-cét bas 
gát akarná gazdagítani ; és megjben, ju wiflen, daß Curiui 
emlékezzetek artól - is, hogyjlieber über die Reichen herr⸗ 
Nehezebb engemet pénzel meg|fchen, als felbft reich ſeyn weis 
rontani, mint fem egy Ütkö-jfe: und erinnert euch auch, 
zetben meg győzni. ,, daß es ſchwerer fen, mid zu 
beitechen, aló in einer Schlacht 
ju überwinden, 7 








LXX, 





A Kerres an Leonidas ge 
irt vólna, hogy véle meg akar-|fhrieben, dag er ibn, wem 
na egyezni, és egéíz Görögler fid, mit ihm bert:agen molls 
orízágban királlyá tenni , fele-Íte , jum Könige über gay 
le nekis "" Inkább fokkal örö-i Griechenland machen wuͤrde, 
mestebb kivánok nemes és vité-] antwortete er ihm: " Sch will 
zi módon hazámért meg halni, |viel fieber mit Orogmúthigtat 
mint fem igaíságtalanúl bennejfúr mein Vaterland fierben, 
vorfzaglani. „ als umgerechter Weiſe im fe, 


Mi Xerxes Leonidasnak 















bigen regieren. 
S , j ' 
. > - - 
E gy f6 Hadi Vezér , ezta En groffer Kriegsbelb geb 





einsmals dieſe großmächige 
Antwort denenjenigen, welche 
feine Treue durch Spendirung 
berfuchren : " Wenn des Kós 
nigs Begehren billig iſt, fo 
gy" 


. nemes feleletet adá azoknak, 
a kik az ő hivségét bó aján- 
dekokkal próbálák valas “ Ha 
. az, a mit a kirdly kiván az 
igalsággal meg egyez, én azt 





. gal ellenkezik, nintsen nekilift, fo hat er nicht Schäge ger 


| 
| 
| 
| 
| 


. gre hogy néki valamely külö- 
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ingyen fogom véghez vinni,|will ich es umfonft thun, wenn 


ha pedig az, a mi azigafsäg-|e8 aber eine unbillige Sache 


annyi kintse, engemet el ämet-Inug, um mich zu verführen. " 
tani- 59 I \ 


LXXII. 


E. brachte einsmals einer dem 
Weltweiſen Tymon zwey fils 
berne Becher, einen voll guͤl⸗ 


A Tymon Filosofushoz egy 
valaki ket ezüst pohärt hoz- 
ván, egyet Arany , a mälıkät 
tele ezüst darabokkal, a vé- 





berner Stuͤcke, damit. er 

in einer wichfigen Sache dier 
nen möchte. Worauf Tymon 
zu lächeln anfıeng , und ihm 
kabb, barátodnak - €, vagy ha-|fragte: Was will er lieber, 
mis tantıdnak lenni? Minek!mid) zum Freunde ober zum 
utánna a’ málik felele, hogylMtiethlinge haben ? Nachdem 
fokkal inkább fzeretn& barät-|der andere geantwortet , er 





nös dologban fzolgälna, Kire 
Tymon, mosolygani kezde, és 
kérdé ötet: Mit ízeretnél in- 





. tyának, mint fem hamistand-|wollte ihn viel lieber zum 
—8 als zum Miethlinge 


jának lenni. "" Jol vagyon mon- 
da néki Tymon, tehát mind 
gyárást ezen ajandékokat vid 
el magaddal, 


aben ; fagte Tymon zu ihm: 





Geſchenke mit fich weg. 
LXXIII. 


D on Petre, Portugällai Ki- Din Metro, König von Por⸗ 
rály, néki fzokdsa völt mon-|tugall, pflegte zu fagen, bet" 
dani hogy a’ ki tsak egy na-ıjenige, welcher einen Tag bors 
pot elmülat, az d orfzäganel-|ben fäßt, ohne feinem Lande 
kó! jót tselekedni, nem erdem- 
li hogy király legyen. 





werth König zu ſeyn. 


, : LXXIV. vi . 


dener, und den andern voll fs 


Gutes zu thun, wäre nicht 


e 


fo uehme er benn alfobald dieſe 
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une die (eufe átt mir fon 
men, fagte der Kaifer Nudel 
phus: ° denn ih bin wid 
darum Kaiſer, daß ich én es 
3 Schachtel ſoll derfchlofe 


FE gedgyátek az Embereket 
hozzám jöni, mondá a Rudol- 
fas Tsáízár. *° Mert nem azért 
vagyok Tsáízár, hogy én iska- 
tulyában bé zárva légyek, ,, 








. 


LXXV. 


Missn egy hadi Ember el£o- D, ein Kriegsgefangener ala 
gattatot és mint egy Scläv möd-jein Sflave verkauft worden, 
gyára el adatott vólna, kerde- fragte ihm ber. Herr, welche 
ze ötet az ura, mellyik őtet ibn um fein Gelo befousmen 
pénzért fogta vala meg, hogy hatte: ob er würte eim ebtív 
betshletes Ember fog-é lenni, .cher Maun fenn, " Ja, ant 
ec Egen-is felele: Ha ámbár] wortete er, wenn ibe mid 
pénzen fem vettél vólna meg, „„imue nicht gefaufs hattet. „ 





LXXVI. 


D. Juan, Portugällai Ki. Don Juan, König bon Pors 
säly, egyfzer a’Törvenybenje-|tugall, wohnte einsmals bem 
len lévén, mely -is egy gonofz' Berichte bey , fo über einen 
tévó ellen tartatott, melyben Uebelthaͤter gehalten wurde, 
aízózatok egyenlő képpen egy in welchem die Stimmen gleich 
mäfsal közlöttek vala; és mi- getheilet waren; und ba men 
dön az óízándékáért kerdezte- ihn um feine Meinung geftas 
tett, mondá azoknak, a’ kikíget, fprach er zu demjenigen, 
halálra ítélték vala: § Igaísá.[weldhe zum Tobe gerathen . 
gefsan tselekedtetek, hogy kár. ten: " Zr habt ver gehan⸗ 

oztat- 


s; x | \ 
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‚ztattätek ezt az Embert, és belt, daß ihr den Menfchen 
t akarnám, hogy a többi-is verdammt habct, und ich woll⸗ 
eket követett vólna :. mind te, daß euch die andern gefols 
:on által, ötet fel öldom, ésiget hätten, Indeſſen aber - 
abadnak mondom, hogy ne;fpreche ich benfelben ſos, baz 
ondattaßek ezen jobbägy,imit man nicht fage , daß ein 
syedül a’Kiräly fzavära nez- Unterthan wagen bee einzigen 
e Ölettetett meg, s Stimme bes Königs am feben 
fen geſtraft worden, 





(LXXVII 


Demonsx fzokta vala monda- D enonar pflegte zu fagen: 
ii} az Ember azon igén nyug- [man bemühet ſich felv zu wiſ⸗ 
yatatlänkodik, hogy tudná mi- fen ,: wie die Welt befchaffen, 
‚nt a” világ vagyon alkotva,|aber man befümmert fid gar 
je arra -femmi gondgya nin- |nicht gu. wiffen, wie man felbit 
sch azt meg tudni, hogy mi-|befchaffen fen, ’ woran 'uns 
ként az Ember maga vagyon | dee} vielmehr gelegen iſt.“ 
alkotva, "" a’ mely rajtunk | 
sokkal nagyobb álló dolog. ak | 





LXXVIII. 


Peän Ludvik jelentett Al- Ladwig Podius ſtellte dem 


Koͤnige Alphonſo vor, er koͤnn⸗ 
fonfus Királynak , hogy többet te mebr benn áiwen hundert 
két ízáz ezer aranynál, a Flo- tauſend Dukaten von denen 
tentinufok és velentzeikkel, te on und —— 

rich fúr den Frieden, welchen 
nyerhetne, a bekeiscgert mel_|,.n ihin begebeten, betommen. 
lyet töle kercek, De felele Dieſem aber antwortete ber 
a Kiriy; En a bekefsäget| König: " Zch weiß bin Frie⸗ 
| aján- 





. 
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ajándékozni tudom , és nem el|ben zu ſchenken, und wicht 
adni. verkaufen, , 


LXXIX 


Au mondják Kozmo - Medi- Man erzehlet vom Cosmo k 
tzisról, hogy ő, minek utänna|Mebicid, daß er, wachbem« 
egy ízép Templomot , egy Kla- eine ſchoͤne Kirche, ein Klo 
stromot , és két ízegeny házat, und zwei Armenhaͤuſer, ndi 
más egyeb fok Istencs aitatos-| etlichen andern gottfeligen 
ságra emlékeztető jelensgekenl zeichen bauew lafjen, und ie 
fellyúl építetett , ez azoknakinenfelben geoffe Einfünften we 
nagy jövedelmet rendelt, egy macht, von Jemand megenfé 
valakitöl, ezen különös epúle-Í her ungenseinen Gebäude ſch 
tekért igen meg ditsirtetett va-ıgelobet. wurde , gleichjam & 
la, mint egy ollyas munkaert eines Werks, wodurch er em 
" mely által jutalmat a’ mennyek-|groffe "Belobaung im Nimm 
nek orfzägäban erdemiene. Kire] verdiente. Worauf er autue⸗ 
felele: Az igaz hogy én arrajtete: " Ach habe zwar De 
fok pénzt költöttem : azonban ‚I®eld darauf gewendet , une 
. még-is ha ſzamat vetek ma-|deffen, wenn ich meine gé 
gammal éppen femmit nem ta-|nung umferfuche, fo befindet 
Jálok, hogy az Isten .nekemigar nicht, dag mir Gott uam 
tsak egy pénzel - is adós vólna, einzigen Pfening fchuldig fe 
sót inkább még én maradok né- ſondern ich bleibe noch im 
ki adóísá, ,, gentheil fein Schuldner. „ 


LXXX. 








Mı« utánna egy mulattsä- M stem ein geroiffer laſtig 

. 805 legény egy kuttyát, mely|@efell einen Hund , ber 

. meg akará marni, a" lantsájá-i beifjein wollte, mit einer Heb⸗ 
val meg dit vólna, és az után! barde tod gefchlager, and 

" kuttyának ura, a Bir6ndl| von bes Dundes Deren MA 


sur ungarifchen Sprache. | 575 | 


€ árúlta vólna , kérdé ótet a ben Richter vaflagt worden, 
i:6, hogy miért ölte meg a’|fragte ihn ber Richter, warum 
uttyat? A’ mint amaz felele jer ben Hund getoͤdtet hätte ? 
ogy azért tselekedte volna, | Als ihm jener geantwottet, ex 
rint hogy magát védelmezte ‚|hätte ſolches gethan, indem er 
" Biró ismet vilzontag ; °“Te-|fich gegen ihm wehrte, verfeg 
At a’ rudgyat, vagy nyelét (te der Midter: " Go härteft 
s nem a hegyit kellet vólna el-|du ihm ben Stiel ober die 
ene tartani. Azt-is tseleked-| Stange vorhalten follen. Das 
ıettem vólna , felele a be vá-ihátte ich aud) gethau, ſprach 
löltatott : Ügy ha az-is a’far-, der Beklagte, wenn er nur 
mit bem Schweif, und wicht 


sával, és nem a fogával akart 
vólna meg harapni. ,, mit den Zähnen hätte beiſſen 
wollen. " 


LXXXI. 


Mi egykor egy felfzemt 
korán reggel; egy görbe hätulein Einaͤugigter einem Buck⸗ 
Embert , elől talált vólna, akar-!lichten begegnete , wollte er 

ván véle tréfálódni, monda: ſuͤber feinem Buckel mit ibm 

“6 Barátom , ugyan korán fellfcherzen, und fagte: Mein ” 
rakodtäl, A" görbe hátu pedig Sreund ! ihe habe früh aufge 
felele: Taläm azt gongelodjladen. _Der Buclichte aber 
hogy igen korán légyen , mint|antwortete ihm: She meinet, - 
hogy nálad a nap tsak cegyles fen noch fehr frühe, weil 
ablakon által fenylik, sa der Tag ben euch wur durch 

ein Feuſter ſcheinet. 
LXXXII. 


E, Filofofus, mellyet a ta- Ei Philoſophus, welchen 
nitvännya ki akart nevetni, ſein Schäfer auslachen wollte, 
mint hogy néki mondá, hogy indem er zu ihm fagte, er waͤ⸗⸗ 
, egy rút állathoz hasonló vólna (re einem garſtigen Thiere aͤhn⸗ 
. felele. ennek a’ ízemtelen Em-i lidb , antwortete diefem unver 
; bermk: "6 Nem tudom hogy ſchaͤmten Menjden: "34 
 Azon állathoz , mellyet te mon-| weiß nicht, ob ich dem Thiere, 
dafz , hasonló válnék, de Eniwelches bu fagelt , gleich, ich 
, azt-is jól tudom, és minden weiſi aber wohl, un» jedermann 
Ember meg vallya , hogy te geſtehet es, daß du einem uns 














Us einsmats des Morgens 
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egy hálá , datlan Emberhez ha-|danfharen Menſchen glech Ki 
fonló vagy, a ki-isleg utala- welcher Das veraͤchtlichſie m 
toflabb , és meg vetettebb min-|verhaffefte Thier unter ai 
"den állatok között. 9, . IT hieren iſt.“ 


LXXXIII 


Th. chbtus egy vén Ember- Theorhraſtus feßreibet bont 
róla ki azäbräzattyät felti vala, nen alten Mann, der fih y 
és azt jelenté. Hogy Archi-|fchminfef harte! und mele 
dämus ízóízólló vala, a" Latze-|daf, aló Archidamus, hi 
demonizi tanáts előtt ellene Advokat war, einen Pu 
törvényt tartván, maga mon-etwider ihn vor den Mat 
dotta vólna: “* Hegy ollyan|£acedemen führte, derſelde⸗ 
. Embernek, a’ kia hámiíságot ta"! fagr haͤtte: “ Man müfeı 
. homlokán hordozza, nem kelljnem Menfchen, der die I 
ham.» . wahrheit auf der Stiv N 

ge, wicht glauben, " 


LXXXIV. 


E, ditsekedö , a’ kinek fem- Ein Prahler, ber nicht 
mi vitelsege nem vala, egykorfmigge aló tapfer war, di 
meg verettetett, mellyet - Is be-|eindmals Schläge, weh: 
kefseges tärdfsel fel vett, hogyjmit Gebuld annatım, um öl 
még nagyobb fzerentsttilense-jein gröjferes Ungluͤck af! 
get magára ne venne. Egy!ju laden, Etliche Tage} 
néhány nap múlva, maga, meg nach fuhr er unbebadıa 
gondoläsa nelkül, és minden|MWeife und ohne Urfad ai 
ok nélkúl egy orvost igen gya- | Medifum mit Schmad :! 
lázatos és fzidalmas ízókkali Scheltworten an, und fügt 
meg támadá, és mondá neki:jıhm: “ Er wollte ihm 1 
a Hogy jól meg akarná dtetibrade Tracht Schläge 
verni. Ennek pedig az orvos, Diefem aber fagte der 
minden härag nélkül, és mint ohne Zorn, und mit ein ől 
egy tréfa befzeddel felele: “Bi- Ihaften. Stimme: Yüt 
zenyära vetéseket könnyen ofz-Jihr fünnet fie gar wohl 
tegathatíz , mert tsak negyeditheilen, denn ihr habt Át 
napja, hogy azokat nyerted. ,, [907 vier Tagen bekommes. 








MJ 
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LXXXV. 


hl 


Minek utánna Apollonius egy Jdem Apollonius einen Men⸗ 
Embert, a ki igen fokát be-|f Jen, der gat zu viel redete, 
fzellene, és az egéíz tärsasäg- [und der ganzen Geſellſchaft 
nak az ö rendetlen trefäjäval| durch fein abgeſchmacktes Scher; 
alkalmatlan vala, akarná megj|jen verdrieglih war , einen 
dorgälni, hogy őtet meg nem Verweiß deswegen geben wol⸗ 
sértené, közönségesen ízólla (te, nahm er einen Umgang, 
és fenkit nem nevezne , befz&d-|um denſelben niche allzujebr ju 
gyét arra fordította: " Hogy|beleidigen, und fagte insgemein 
a fok befzedück, és tifztatälanjund ghue Jemand zu nennen, 
treiälödok, fokkal inkább meg|da E das Geſpraͤch füglıch dars 
tsillap6tatnänak és a befzedben, [auf gebracht hatte: Die 
anuyifzöt nem veiztegenenek „| lauderer und ungereimte 
ha a befzedben úgy el farad- Scherzer würden viel einge 
nának., a mint mások , a kik|jugener, und in ihren Worten 
öket halgatván , kedvetlennekíviel fparfamer fenn, wenn jie 
tapaíztallyák lenni. . in Reden fo müde würden , 
= als fie denen andern, die ib» 

(nen juböreten , verdrießlich 

, fielen. "" i 
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I. 


Nagyra betsülendö jó uram! 


z el mult hónapnak 28. dik napján irott nagy kedv 
gú levelét kegyelmednek N, uram által tulajdon kez 
vettem, melyból tellyes és frıfs egelsegben való letelét , 
gyönyörrúségemre íÍzemlélem ; kivánom hogy az ur 
(ok efzt.ndöknek el telésével, tartsa meg ekképen. B 
ha pedig, ezentúl levelét hozzám bottsättya, tsak mag 

" - gefsék irni, és én akképpen kivánok tselekedni, e nyel 
való gyakoroltatásom kedvéért, A' ki-is ízüntelen marsi 


Nagyra betsúlendő jó uramnak 


; , 
. Engedelmes le kötelezet Ízoy 
| N. N, 


I 


zur ungariſchen Sprache, 479 
Hochgeehrter Here! | 


Der⸗ hoͤchſt angenehmes Schreiben vom 28ten des abgewi⸗ 

chenen Monats iſt mir durch den Herrn N. eigenhändig 
zugeſtellet worden. Da ich nun mit größtem Vergnuͤgen dar⸗ 
is erfehen , daß Diefelben ſich annoch bey vollfommener Ge⸗ 
undpeit befinden; . So wünfche, daß ber liebe Bott Sie noch 
viele “jahre dabey erhalten wolle, Wenn Sie instänftige an 
mich fchreiben, fo belieben Sie mir Ungariſch zuzufchreiben, 
und ich werde desgleichen hun, um mich in dieſer Sprache 
ju üben. Womit flets verharre, 3, u 


Euer Edlen 


Ergebenſt 9 perbandnefer Diener, | 


IL 
Nagy jó uram! . 


zen folyó hónapnak 14. dik napján költ levelébe, mägyar 
iräsomhoz kivánságát értettém, Melyre nézve cgéíz betsülete 
tel jelentem az urnak (kegyelmednek), hogy én kevesbé 
vagyok ezen nyelybe gyakerolva, mint ſem, egy valamely 
Jeveinek irásárá magamat adhatnám, Mind azon által ha 
még -is az urnak (kegyelmednek) tettzésére esik, a lehe- 
tetlenségig fogok igyekezni Kötelelségemnek ferényen való 
végben vitelén.  Telsék azonban a városban lévő u.sagokröl 
engemet tudósítani, és arról is, hogy ha az ur N, Párisból 
el érkezet-é már avagy nem? A kiris nagy tifztelettel 


vagyok. 
Nagy jó uramnak, &e, 


9pa " Mein 


— 
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Dein Herr! 


Sie verlangen in Dero Schreiben vom 14ten dieſes Mor 
nats, daß ich Ihnen Ungariſch zuſchreiben ſolle. Wor⸗ 
auf denn die Ehre habe Ihnen zu meiden, daß ih in der Lin 

gariſchen Sprache noch nicht genug geuͤbet bin, um mid im 
einen Briefwechſel einzulaſſen. Doch, wenn Ihnen dadurch 
ein Gefallen geſchiehet, fo werde ich trachten, fo viel mir moͤg⸗ 
lich iſt, meine Sduldigfeit ju beobachten. Sie belieben nur 
alſo zu berichten, was Neues in Ihrer Stade giebt, und ob 
der Herr N. von Daris fhon zuruͤck getommen ſey, oder nicht? 

Ich bin mit vieler Hoqachtuns 


mM. 


"Nagy jó uram! 


ıfzta ízivemből örvendettem, a" midön N. uramnak lon- 
donból lett fzeréntsés meg érkezését halottam, kivánom te- 
7 vábbá, hogy ozon orvofságok , a mellyekkel ott élt, javára 
fzolgállyanak , jövendőbéli jó "egéfségének meg maradásara, 
‚Esyebekre nézve pedig kérem , mennél hamarébb ismét ujjit- 
(tsa a’ levelek vältäsit közöttünk , mivél hoízízas halgatása 
már keseritet. Ez által nagyon fog az Úr (ke yelmed ) en- 
. gem kötelezni, a ki egéíz életemben igáz ízolgája maradok 


Nagy jó uranhak , éc. 


Mein Herr 

| Szó babe nich bei erfreuet, da ih von dem Herrn M. 
a die gute Machricht gehörer, daß Sie von Londen gluͤck⸗ 

lich wieder zu Hauſe angelanget find. ch wuͤnſche demnach, 

daß die Kur, weiche Ste alita gebraucht haben, Ihnen wohl 

anichlagen, und Sie künfnybin eme volllommene — 

- e , geniej⸗ 


jur ungariſchen Sprache, 58r 


genieſſen mögen. Uebrigens Bitte Dieſelben, unſern Brief⸗ 

wechſel bald wieder zu erneuern, indem mir Dero langes Still⸗ 
ſchweigen ſchon lange empfindlich geweſen. Sie werden da⸗ 
durch denjenigen ſehr verbindlich machen, welcher die Ehre 
hbat, Lebenslang ju verbleiben. 
Meines Herrn, x, 


IV. 


Nagy j6 uram ! 


E. indúló félen vagyok innét Olaíz; Orízágba utazni, mi- " 
vel az ujj Tsáízár válaíztásának napja közelget , mély végre, 
már nagyobb réíze a követeknek , Frankfurt ba-is vannak; 
folyamodom az urhoz, hogy ne légyen nálla terhes, engemet 
az emlitctt väros ujiságíról tudósítani. En ezen kegyefsegeert 
fogom magamat az ur el kötelezett ízolgájának esmérni, és 
minden utazásomban történhető emlékezetre mélto dolgokról 
tüdösitom. Mn pedig magamat a’ midön az urnak ezen ke- 
gyefségére biznám , maradok különös. tiíztelettel való fzol« 
gája. . 

Nagy jó uramnak, &c, 


Mein Herr! 


& bin im Begrif von hier nah Italien zu reifen, und da 
> der Wahltag eines neuen Kaifers herben nabet, auch der . 
Srößte Theil der Gefandten ich ſchon in Frankfurt zu dem En- 
de eingefunden bat 3 So erfuche. N. Sie wollen mir ohne 
beſchwerd berichten, was Neues in gedachte Stadt vorgehet. 
IH werde nich Ihnen für diefe Gefaͤlligkeit fehe verbunden 
erkennen, und dagegen alles , was mir auf meinen Reiſen 
merfwürdig vorkommen wird, Ihnen melden. Sch verlaffe 
an, ef biefe Gefaͤlligkeit, und verharre mit befonderer Hoch⸗ 

ng. Ä 


Meines Herrn, ı. 
903 V. 


1 
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V. | 
Nagy jó uram! 


zen -Hónapnak 14. dik napján költ, nagy érdemű levelét 
igen-is jókor el vettem, melybe az ur (kegyelmed ) Ohí 
Orízágba utazásának tzéllyát gyönyörködve tapaíztaltam. Nes 
fogom el mulatni az Egeket, utazásának (zerentses kimenete 
léért, és egefsegenek állandó meg maradásáért, mellyek né 
kem - is igen drágák , ízüntelen kérni. Mi pedig a’ mi váro. 
sunk ujiságit illeti, bizonyos lehet irántok, hogy oly móddal 


, adom tudtára, mellyel meg fog elégedni, tsak tartson mg 


emlékezetiben, és engedgye, hogy magamat mindenkor Ízok 
gájának nevezheísem ' Ä 


a 


Nagy jó uramnak , &c. 


Mein Here ! 


ss habe Dero fehe wehrtes Schreiben vom 1aten bie 
Monats wohl erhalten, und daraus Ihr Vorhaben, nd 
Italien zu reifen, mit Vergnuͤgen erfehen. Ich werde nich 
ermangeln laſſen, den Himmel um einen glücklichen Fortgan 
Ihrer Reife, und um die Erhaltung Ihrer Gefundpeit, de 
mir fo ſchaͤtzbar iſt, unaufboͤrlich anzuſiehen. Was die Neui⸗ 


keiten unſerer Stadt betrifft, fo tönnen Sie verſichert fm 


daß ich Ahnen dieſelben auf eine ſolche Art berichten werde, 
daß Sie damit zufrieden fenn koͤnnen. Sie behalten wid) nix 
in Dero Angedenken, und erlauben, baß ich mich ſtets mW 


. nen darf, 


Meines Herrn, ꝛc. 


VI. 


e 
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VI, ' 
Nagy jó uram! — 


zon rendelesit, mellyet valamely Frantzia ujjsagoknak el 
- khidése irán. le.'el&be hozzám botsätot, nagy örömmel vévén. 
Mivel pedig itt fok féle Frantzia Ujjságok vannak, és az ur, 
azok közül egyet fem nevez, hogy minéműek kivántatnak , 
stehát kinízeritetem az urat iránta tudakozni. Vagyon ujjsi- 
gunk az itten való nyomtatásba, a mely Avant - Coureurnek 
nevez etix, vannak még Párisi, Frankfurti, Koloniai, és 
Regensburgiak-is, és még egyébek-is, De mivel ezek a 
távól lévő helyekról küldetnek ide, és a történetek - is belóle 
'igen későn tudatathatnak meg, tehát eleikbe télzik ezeknek 5 
az Avant-Coureurt. Mihelyest ez iránt az urnak (kegyel- 
mednek ) tudosítását veízem, azonnal örömest udvarolni fo- 
gok, Ezzel az urat baráttságosan köízöntvén , maradok, 


Nagy jó uramnak , &c. I 
Mein Herr! . ; 


on Befehl, welchen Sie mir gegeben , um Ihnen eine 
franzöfif. re Zeitung zu fchicfen, babe mit Dergnügen ers 
halten. Da man aber verfchiedene frangsfiche Zeitungen bat, 
Sie aber nicht gemeldet haben, was Sie für eine verlangen 5 
alfo muß mich bey Ihnen aufs neue deshalben anfragen. Wir 
haben eine Zeitung, fo den Namen Avant-Coureur. führer, 
und diefe wird allhier gedruckt; Wir haben auch die EL 
Frankfurter, Kölnifche, Regenſpurger, u. a. m. Da aber 
dieſe Zeitungen von entlegenen Orten hieher gefchicket werden , 
und man folglich die Neuigkeiten ſehr ſpaͤt erfährt: fo ziehen 
viele den Avant - Coureur den andern vor, So bald ich nun 
von Ihnen A twort hierüber erhalten habe, werde mit Ders 
- $núgen aufwarten. Womit Sie freunklich begruͤſſend, 
Meines Herrn, x. 


9 e 4 “ , \ VII, 


‘ 
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VII. | 


Nagy j6 uram! 


Mi. rövid utazásom miat, kettös levelére való válófízó 
lásomba meg akadályoztattam, kérem ſzeretettel, hogy eze 
kevés ideig való halgatásomat roíz néven ne vegye. Toväk- 
bí meg ízégyenit az ur kölzönetivel, melyet az enyimektöl, 
és tólem vet tiízteletért téízen, Ez mely kitsinseg előttem, 
meg nem erdemli hogy az Ember ízámba-is végye, Örömest 
kivántam vólna, az ur, köllemetes ízeméllyének jelen l&:&bes 
való gyönyörűségemet továsb-is meg mutáni, de ezen íze. 
rentsémnek máízízori meg nyerésével hizelkedem most magam- 
nak, hogy a mi.el múlt, bé tellyesedgyen, ezen örömem 
várásával tellyes .tiíztelettel maradok. 


Nagy jó uramnak, dc. 


Mein. Herr! 


eilen ih durch eine Meine Meife auf Dero zwey angench⸗ 
men Briefe ju antworten verhindert werden bin, fo bite | 
inftändigft , Diefe Peine Berzögerung nicht übel zu nehmen. 
Uebrigens machen fe mich ganz .befehämet , wenn Sie ſich 
fo febr fúr die Höflichkeiten bedanken, die Sie bey mir und bes 
Meinigen empfangen baden. Es if folches eine Kieinigfeit, 
daß man daran gedenken Ich hätte wohl wuͤnſchen mögen, 
die Gegenwart Dero angenehmen Perfon noch länger zu ger 
nieffen. Ich fehmeichle mir aber, daß ich” diefe Ehre auf ein 
andermal haben werde, da alsdenn dasjenige, was etwan nad 
geblieben, eingebracht werden foll. ' Xn Erwartung dieſer Ce 
verbleibe mit vollfommener Achtung 


Meines Herrn, 26. 
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VIII 


Nagy jó uram! 


E. a külső jofzägunkba vagyok egy mel - földnyire N. 
városától , a’ hol a nyárnak némely refzeit el tölteni akarom, 
hogy már regent meg változott Egefsegem helyre állétaísék , 
mivel köhögésem , es fej -fájásom vagyon, mellyektöl nem ke- 
vesé nyomorgattatom, ezekhez járúlván a tagjaimba való 
bádgyadás, mellyért az Orvosok rendelésiből favanyó vizzel 
kell élnem. . Mivel pedig ezen magányosságba kevés Embert 
láthatni, mely az időmet hofzfzabitanä, azért kérem vala. 
mely Frantzia könyveket hozzám küldeni meltöztaflon , hogy 
olvasásom, idő mulaíztásomra leheſſen. Mely kegyéfségét 
köfzönettel meg ismérve, va:ósággal maradok | 


Nagy j6 uramnak, &c, 


Mein Herr! 


STE befinde mich auf unferm Landgut, eine Welle von ber 
a) Stadt N., allwo ich einen Theil des Sommers zu vers 
Bleiben gedenfe, um meine Geſundheit, welche, eine Zeitlang 
nicht zum Beſten war, wieder berzuftellen. “Denn ich habe 
einen Huſten, der mich ſehr plaget, dabey ein heftiges Kopf: 
webe, und eine Mattigkeit in allen Gliedern; dabero die Aerz 
se mir das Sauerbrunnwaſſer zu gebrauchen verordnet baben. 
Weil man nun in- diefer Einſamkeit wenig Leute ſiehet, und 
wie daher ‚die Zeit febr lang wird, .fo bitte Diefelben , mie 
einige franzöfifche Buͤcher zu ſchicken, damit ich mir mit Lefen 
einen Zeitvertseib machen koͤnne. Solche ©efälligkeit werde 
* Danf erkennen, und zeigen, baß ich mit aller Aufrichtigs 
t bin 


Meines Herrn, ꝛc. 


Dos m 
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X. a 


Kedves Leány Aízízonyom! 


A: el mult Höonapnak I2dik napján minden fzives tiíz 
te ettel irot tellyes levelét vettem, Melys6l tapafztalon 
fajdalmomra hogy tsende» halgatäsom nyughatatlansagba eitet:e, 
ha a fontos valösäglı okok hib4znänak , hogy magamat előtt 
mentegefsem, e! fzerént kedvetlenségét irántam méltán meg 
érdemlettem vó.na, Milvel pedig az uram terhes dolga 
miatt , hét hónapokig útba Kellet lennem, remé lyem é 
fzeıent, hogy nem fogja ezen el mulatäsomat balúl érteni, 
mivel pedig ez idő alatt femmi levelemet nem vette, igérem 
magamat további sórü iräsomba való serénységemre , melyben 
meg -is mutatom hogy el mulahatatlan hivséggel vagyok 


. , Kedves Leány Afzfzonyomnak , &e. 
Meine Fungfeau ! on oe 


Te babe Dero ſehr Höfliches Schreiben vom I2ten des abs 
gewichenen Monats wohl erhalten, und daraus erſehen, 
dog mein Stillſchweigen Sie in einige Unruße gefeget hat, 
welches mir ſehr leid if. Wenn eg mir an gegrünberen Ur⸗ 
- fachen feblete, mich bey Ihnen zu rechtfertigen, fo würde id 
Dero Unmillen mit Recht verdienet haben. Da ich aber im 
wichtigen Gefchäften meines Herrn Prineipals ben fieben Mo⸗ 
nat auf Reiſen geweſen; fo hoffe, Sie werden mir dieſe Ders 
zögerung nicht übel deuten. Ind da Sie nun die Zeit übe 
feine SÖriefe von mr empfangen haben, fo verfpreche tb Ihnen 
hiemit, daß ich Fünftig defto fleißiger an Sie fehreiben, um 
jegen werde, daß ich mit ununterbrüchlicher Treue bin 


Meiner Jungfrau, 20, 
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X. 


Nagy jó uram! 


Kegyelmed ezen folyó Hónapnak 20. dik napján hozzám 
otsátott leveleből nagy réműlélsel értettem, N. uramnak . 
zerentsétlen esetit. Sajnálom tellyes fzivemből, mert a kör- 
yül álló dolgok ízerént - is rofz - fog belőle következni , nóha 
neg történhetik az- is, hogy többet befzélnek felőle a való- 
ágnál, mivel úgy - is fok ellenségi vannak , a kik már egéízeel 
iyomatatását régen kivánták. De nem kétlem, hogy Grof N. 
egedelemmel ne fogna hozzá lenni, a’ mit fzivemböl kivánok, 
Ia pedig továbbá valami újj dolog kegyelmeteknél elöl fordül- 
a, e" ízerént kérem azok iránt engemet tüdösitson, és azon- 
sa bidgye, hogy valtozhatatlanlıl vagyok 


Nagy jó uramnak, &c, 


Mein Her! 


Ms Dero unter dem often biefes Monats an mich abges 
laffenen Schreiben vernehme mit groſſer Beſtuͤrzung die fchlims 
me Zeitung von dem Seren N. ch bedaure ihn von Grund 
meiner Seele; denn allem Anfehen nach, wird es ibm übel 
ergeben. Es kann aber auch wohl fenn, daß man ihm mehr 
nachrede,, als wahr iff, indem. er viele Feinde bat, die ſchon 
lange‘ feinen Untergang gemünfcher haben, Ich zweifle aber 
nicht, ed werde der Graf N. fid feiner annehmen, welches 
ich Herzlich wuͤnſche. Wenn weiter was Neues bey Ihnen 
vorgeben follte, fo bitte Diefelben , mir Nachricht davon zu 
geben, und zu glauben, daß ich unveränderlich bin 


— 


Meines Herrn ꝛc 
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xl. 


Nagy jó uram! 


E ete igen fajnálom, hogy tegnap othon nem vóltam, ı 
mindön engemet meg akart kegyelmed lárogstni, mert ez k 
vólna valójában elsó probája az ur (kegyelmed; nékem ajá 
lott barátságának. Annak okáért ha meg az ur ( kegyeimed) 
valami kevés hajlandósággal hozzám viseltetik, ne légyen te: 
hére , az én ezen való nyughata:lanságom.  Ezentúi Kıvank- 
zom felettébb az ur (kegyelmed ) előtt magainat fzemeiyea 
fzerint ki menteni; ez pedig oly hirtelen meg nem eshet, 
a mint én ohajtom 


Nagy jó uramnak , &. 
; Mein Herr! | 


Jo babe es ſehr bedauret, daß ich mich geſtern nicht m 
Hauſe befunden habe, als Sie mich beſuchen wollten. Dem 
das heiſſet wohl, ſich der erſten Probe Dero mir gegoͤnnte 
Freundſchaft ſchlecht bedienen. Wenn alſo EE. nod ei 
kleine Neigung zu mir tragen, ſo wird meine Unruhe daruͤbe 
Ihnen nicht mißfaͤllig fenn. Ich ſterbe demnach vor Begitv 
de, mich bey Ihnen perſonlich zu entſchuldigen, und dieſen 
Bann nicht fohald geſchehen, als es ſehnlich wuͤnſchet 


Meines Herrn, x. 


XI. 


Nagy jó uram! 


Kain kedvefségői levelét kegyelmednek , ezen folyó hé. 

mapnak 28. dik napján vettem, azon ajándékával! a’ mellyet 

nékem jó - ízándéka ízerént küldött. Mellyert az urnak (ke 
gyel- 
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‚yelmednek ) különösen kötelezve vagyok, Sajnálom pedig 
ogy femmi illendő alkalmaroßägot nem találhatok az ur (ke- 
yelmed ) elött igaz hälädatoßägomnak ki-nyilatkozrartására. 
az én, az ur (k:gyelmed) iránt való kötelel,egem ez után . 
nnyival meg nagyobbodnek, ha az ur ( kegyelmed ) engen 
arantsolattyá a melcoztatna , és engemet az által ebben az 
tapotban helyheztetne, hogy magamat téttzése fzerent meg 
nutathaílam. Az ur (kegyelmed ) irása fok nyájas fzivef- 
éggel tellyes, tsak az a kár, hogy ezek reám, mint érde- 
netienre, vagy-is érdemetlenúl fordítatnak, mivel elégtelen 
ragyok reájok illendőúl felelni. Mind azon által meg fogja 
iz ur ( kegyelmed ) nékem engedni, hogy magamat nevez- 
1ehsem - 


. Nagy jó uramnak, &c. 
Mein Herr ! 


ers febr angenehmes Schreiben unter bem „gten biefes 
Monats babe wohl erhalten, wie auch das Präfent, fo Sie 
mir zu ſchicken die Bútigfeit gehabt haben. Ich bin Ihnen 
dafiir ungemein verbunden. edaure aber, daß ich dermah⸗ 
len feine bequeme Gelegenheit finde, Ihnen meine wahre Ers 
Fäntlichkeit an den Tag zu legen. Meine Berpflichtung gegen 
Sie würde demnach um fo viel gröffer feyn, wenn Sie mich 
mut Dero werthen Befehlen beehren , und dadurch in dem 
Stand feßen wollten, mich Ihnen gefaͤllig zu erzeigen. EE. 
Schreiben iſt mit febr vielen Hoͤflichkeiten angefuͤllet. Cs iſt 
aber nur Schade, daß foldbe ben mir unverdienter Weiſe an⸗ 
gewendet werden, indem ich nicht vermögend bin, darauf zu 
anmvorten. Doch werden Sie erlauben, Daß ich mich nennen 
darf | 


N 


Meines Herrn, 10 
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XI.‘ 


Nagy jó uram! 


Lei mellyet kegyefsegeböl hozzám botsättani meltözts 
tott, nem kevesé Örvendeztet, de etzers mind nyug au 
lansägba-is ejtet. En kiváltképpen örvendek egeiz ura häzi 
nak kivánt egélségén, de hogy az állandóúl tartó efísök, a 
reájok következet rénd kivűl való hévségek, utánnok fok be 
tegségeket hoznak belső fájdalommal tapaíztalom. Ezek ı 
nyavalyák mivel tsak Főfájások, és náthák, a mellyek a 
idő változálitól erednek , tehát reménylem hogy, ollyan fádak 
mak nem fokáig fognak tartani, a mellyet ízivemből kivánok, 
mint .hogy ízerentsém vagyon, az ur (kegyelmed ) változha 
tatlan engedelmelsegü ízolgájának lenni — 


Nagy jó uramnak, &c. 


Mein Herr! 


DR Prief, fo Sie an mich abgehen zu faffen die Gürigfen 
hatten, vergnúget mich nicht wenig ; ſetzet mich aber auch zw 
gleich in einige Bekuͤmmerniß. Ich bin ungemein erfreuet, 
da ich vernebme, daß Dero fämtliches Haus ſich annoch ba 
erwünfchter Gefundheit befinde. Daß aber die anhaltenden Ru 
gen und Die nunmehro darauf erfolgte aufferordentliche Hihe 
febr viele Krankheiten nach fich ziehen , vernehme ich mit inni 
ftem Bedauren. Weil es aber nichts als Kopfwehe un 
Fluͤſſe ſind, die von dem vnraͤnderlichen Better herkommen; 
fo hoffe, es werde ſolches Uebel nicht lange anha:ten. SIG 
wuͤnſche es von Herzen, als der ich die Ehre habe mit under 
ruͤckter Ergebenbeit zu fenn Du 


Meines Herrn, 26. 
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| XIV. s 


. Nigy jó úram! 1 


J izodalmas jó üramnak kivántam illendöhl tudtára adni, — 
ogy az én kedves feleségem, a múlt tsörörtökön ſzetentseſ- 
en fist Ízúit, Mivel pedig az én kötelelségem hogy ezen 
isdedet elmulathatatlanúl az Iiten anya - ízent - egyházának- 
jé mutaſſam, hogy eredendő büneiből meg tifztítatnék , és a 
zent" kerefzttseg által újjónnan Ízületeisék. Azert véízem 
zen bátorságomat bizodalmas jó uramat álázatoffan kerni hogy : 
neltöztatnck a Ízent kerefízttségre vinni, és néki egy kerelz- _ 
enyi nevet. adni,  Baráttsága mellyel engem fok efztendöktöl 
ogva tiíztelni meltoztatott, és Ilténhez való buzgósága el 
reiztik kéttségemet , mely nyughatatlankodtaıhatna, a’ ízegény 
ryermek iránt el követendő fáradtságának el mulatásán. Mely 
ital engemet egelz életemben háládatolságra kötelez 
‚Nagy jó uramnak, &c. 


Hochgeehrter Herr ! | 


Eurer Soc» Edlen babe hiemit geziemend berichten wollen, 
aß verwichenen Donnerſtag nRine Liebſte mit einem jungen 
Soͤhnlein glücklich entbunden worden iſt. Da es nun meine 
Pflicht erfordert, diefes Kind ungefäum: ver Epriftlichen Kirche 
yerjutragen,, Damit eg von der Exrbfünd gereiniger, und. durch 
die heilige Taufe wieder gebohren werde : Co nehme ich mir 
ne Freyheit, E E. geborfamft zu erfuchen , einen Taufzeugen 
dabey abzugeben, und demfelben einen driftlichen Namen beys 
itegen. Die Freundſchaft, womit E. E. mid feit vielen 
Jahren beehret haben, und Deroſelben Beriferung für die Ehre 
Boites laſſen mich nicht zweiflen, daß Sie diefe Gefſaͤlligkeit 
mie und dem armen Kinde nicht verfagen werden. Welches 
mich denn verpflichten foll, mit Lebenslänglicher Erkaͤnntlichkeit 


zu verharren. 
Meines Hochgeehrten Herrn, ⁊c. 
| xV, 
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§ ll XV, 
Nagyra betsúlendú nemzetes uram! 


N. akartam el mulatni hogy az. N. leány Afzfzonynil let 
häzofsägomröl az urnak illendő tudositait ne tégyek, és mind 
a lakodalom 12. dik napján ezen hónapnak fog tartam 
A’. fzerent kérem. az nrat mint leg kedvelsebb barátomat, 
hogy a meg nevezett napon, kedves jelen létével meg ül 
telni , több jó barátinkkal együtt örvendezheísünk , ez>il 
tal nagy kegyes hajlandóságát fogja az ur vélem, és fzeıd 
mefemmel közleni. Ö az urnak magát ajánlya vélem együtt, 
á ki kellemetes meg jelenésének el várásában egéíz életembe 


maradok 


Nagyra betsúlendő Nemzetes uramnak , &c. 


Hoc s Edler Derr ! 


uer Noch» Edlen habe mit diefem nicht ermangeln wollen; 
von meiner mit der Jungfrau N. gefchloffenen Heyrath get 
mend Nachricht zu geben. Und weil bie Hochzeit den ram 
diefes Monats , geliebt es Go! vor ſich geben foly: Cor 
füche Eure Hoch. Edlen, als meinen allerliebflen Freund, mil 
mit Dero angenehmen Gegenwart auf beſagtem Tage zu bed 
ren, um nebſt andern guten Sreunden an unſerer Freude nal 
Luſtbarkeiten Theil zu nehmen. Euer Noch s Edlen werden W 
buch mir und meiner Lieben eine groffe Ehre und Bemogw 
heit erweifen. Dieſe empfiehlt fih Euer Hoch s EMen fehler 
ſtens, und ich desgleichen, der ich in Erwartung Dero ang 
nehmen Gegenwart lebenslang verharren werde | 


Euer Dodd s Edlen, x. 
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xvi. | 


Nagy jó uram! 


ivel az ur minden történeteinck nagy rélzese vágyok, a" 
Zerent egyebet , nem követhetek el, hanem hogy dvátozó 
Ulapettyän belsök&ppen örvendgyek, mivel leg kılsebb ket- 
segem, fints, hogy azok fzivenck tsendes meg nyugoväsära 
je lennének; én meg nem itelhetem az urat, ez el ıökellet 
végezése miat való hofzfzas värakozäsäert, mivel ez a’ mi leg 
1agyobb vigyäzäfunkat kivánnya, De hogy tsak ugyan végre 
izt magábán el végezte, engedgye meg nékem hadd adgyam 
udtára, mely magy refzt fzäsmamra belőle kivánok, Továbbá 
pedig kérem a" leg hatal mafsabb felsöget, hogy az urat, kúlső 
ig belsó javaival,'fzerelmesevel együtt Szerentseltefle , és fok 
jíztendőkre frifs egélségben tartsa meg. Az ur pedig: bizo- 
nyos lehet, hogy ha jövendőbéli allapottya búzgó kivänsägom- 
nal egyesíttethetik , e" világon nála fenki ízerentséhebb nem . 
lehet, ha tűég ehez valamit tehetek, hidgye el hogy fzivem- 
ból tselekfzem , és fem kötelelségem, ſem kegyes barattsaga 
iránt , mellyet vélem tselekedni meltöztatott feledekény ſoha 
ıcm léízek. Azon közben baráttságomnak ezen tsekely jelét 
végye hajlandó ſzivel, es hidgye-is.cgyfzersinind hogy nagy 
ifztelettel vagyok ; | 


Nagy jó uramnak, & 


» 
4 


Mein Herr ! 


2. ich an allem, was ihnen begegnet, groffen Antheil neh⸗ 
ne; fo fan ich nicht anderſt, als mich Über die Nachricht von 
Dero nahen Standesveränderung innigfl erfreuen, da ich nicht 
‚weifle , es werde folche zu ber größten Zufriedenheit Ihres 
Herzens ausfchlagen. Ich fan Sie nicht verdenfen , mein 
herr ! daß Sie fo lange gewartet, ehe Sie diefen Schluß ger 
aßt haben, weilen es une Aufmerkfamfeit efobert, Da 
Ä p ie 
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Sie aber endlich fich darzu entfchloffen : So erlaunbe 
Sie, daß ich Sie verſichere, wie groſſen Antheil ich Dar 
nehme. Ich bitte demnach den Allerhoͤchſten, Daß ee Sie un 
Ders lieben Schag mit leiblich s und geiftlichem Wohlergehen 
überichütten, und viele Jahre ben vollfommener Geſundhen er 
halten wolle. E. E. koͤnnen verjichert fenn, Daß, wenn Den 
Lünftigee Wohlſtand meinem efrigen Wuͤnſchen gemäß ik, 
niemand in der Welt fo glücklich, wie Sie, fenn werde. Ku 
ich dazu etwas beytragen, fo find Sie verfichert, daß ich e 
von Herzen gerne thun, und weder meine Verbindlichkeit gegen 
Sie, noch die guͤtige Bemuͤhung, fo Sie mit mit gehabt, p 
mals vergeffen werde, ndeflen belieben Sie diefes gering 
Zeugniß meiner Freundſchaft geneigt aufzunehmen, und zw glas 
ben , daB ich mit vieler Hochachtung verbarre 


Meines Herrn, x. 
XVII. 
Nagy jó uram! 


oft vagyon első ízerentsém az urnak ez ujj efztendäbe 
irni, ugyan azért nem akartam el mulatni, hogy az urnak 
ízivemból ne örvendgyek. Adgya az ur liten, hogy ez eíz 
tendöt eleitöl fogva végéig , "az urnak fzerentseise tégyei 
minden kivánható aldasival. Ezen óhajtásom fzivemböl ízár 
mazik , és egyéb iránt nem fzükség ezt fzaporitanom „ hanes 
" alázatolsan kérem az urat, érdemes barátságáta mélteztaffos, 
mi pedig engemet ugyan ebben illet, azon kérem ne kételket 
gyen, mivel minden lehettséges probákat kivánok valóság 
"ról tenni, és maradok 


1 


Nagy jó uramnak , &c 
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Mein Hr | 


& ift diefes das erflemal, daß ich die Ehre habe, an Dies 
felben in diefem neuen Jahre zu ſchreiben. Ich babe daher. 
nicht ermangeln wollen, ihnen von Kerzen dazu zu wuͤnſchen. 
Gott gebe, daß ſolches vom Anfange bis zum Ende ein gluͤck⸗ 
feliges Jahr, und mit allen nur ſelbſt wählenden Gattlıngen 
des Segens und Wohlergehens , beynebfl noch vielen nachfols 
genden begleitet feyn möge, Dieſe Wünfche geben von Her⸗ 
jen, und ich habe folchen weiter nichts beyzufügen,, als daß ich 
E. E, ergebenſt erſuche, mich Dero fehr werthgeſchaͤtzten 
Freundſchaft fernerhin zu würdigen. An der meinigen darfen 
Sie gar nicht zweiflen, indem ich zu allmöglicher Probe bere , 
felben mich erbiete, und verbleibe 


Meines Herrn, x 
XVIII. 


Nagy jó uram! 


Eu Janudriusba tettzese ízérént hozzám küldött levelét 
nagy tifztelettel vettem, és böltsen vélt kivánságáért, me.lyet 
nékem cz Efztendönek jelen létiben kegyelsen meg mutatni 
méltoztatott , örököfsen le köteleztettem. Én nem fogom el 
mulatni hogy ugyan ezt véle , és hozzá tartozandóival "no tse- 
. lekedgyem. — Azért ha engemet elégségesnek talál, hogy éz 
ujj efztendöben teheflek valamit tettzesere , legyen oly kegy- 
efitggel hozzám, hogy vélem paräntsolni meltoztalson,, meg 
fogom mutatni hogy tiízta Szivemböl iéízek s 


Nagy jó uramnak a &c 


; dpa . Mein 


(96 . Aurse Unterweifung 
Mein Her! 


Den Brief, fo Diefelben unter bem Iten Jenner an mid 
abzulaflen beliebet, habe ich wohl erhalten, und bin Ihnen für 
ten mwohlgemeinten Wunſch, welchen Sie mir bey Gelegeufeit 
Diefes Jahrs zu machen die Guͤtigkeit gehabt haben, unenducqh 

verbunden, Ich werde nicht ermangeln laflen, für Sie um 
alle ihre Angehörigen besgleichen zu thun. Und wenn Ge 
mich im Stande finden , in biefem neuen jahre Ihnen etwas 
Orfälliges zu erweifen, fo find Sie von ber Güte, und befe 
len frey mit mis, Sch werde Ihnen jederzeit eigen, daß ib 
mit aller Aufrichtigkeit ſey 


Meines Herrn, = 


Zu XIX 


Nagy jó üram! 


Nin történhetik oly kedves vagy kedvetlen dolog az ura, 
hogy vélem köz nem vólna, melyból gondolhattya egésségse 
meg jobbúlásán való nagy örömömet. Az én alázatos ízivet 
ségem fokkal nagyobb az urhoz, mint fem mostani alkalma 
tofsägomban pennámat hátrálhatnám , függeíztethetnék tsak fel, 
önnön kivánságomtól az ür egélségében való meg maradásra, 
bizonyos lehetne benne, hogy foha változásától tö bé él nem 
nyomattatnék. Mivel az urnak és fzereimesinck fzerent.éje 
ket fenki annyira fzivere nem veízi; mint én kivánom. A 
zon közben meltöztalson az úr hinni és bizonyofsá lenni ízi 
vemnek tiíztaságaba, mely mindeneket fellyúl halladgya, ő 
ki-is vagyok 
8 


Nagy jó uramnak, &c. 


Mein 


zur, ungatifchen Spende, $97 
Mein Der! - | 


6, kann Ihnen nichts weder Eures noch Boͤſes widerfahten , 
daran ich nicht Theil nehmen follte- "Sie fennen demnach 
leicht gedenfen , wie fehe ich mich über. die Wiederherſtellung 
Dero Geſundheit erfreue. Meine Ergebenheit gegen Sie if 
allzugroß, als daß ich bey einer folchen Gelegenheit meine Ser 
per zurück halten koͤnnte. Kaͤme es nur auf Wünfche an, um 
Sie gefund zu erhalten: fo wären Sie gewiß verjichert, Daß 
Sie * mehr: eine Unpaͤßlichkeit überfallen wuͤrde, indem 

Jemanden —* und der werthen Ihrigen Wohier⸗ 
epen 6 a am Herzen liegen wird, alg ich ſolches wuͤnſche. 
Sie belieben deſſen verfichert zu ſeyn, und zu glauben, Daß nie⸗ 
aud mit geöfferer Aufrichtigkeit auf der Welt ſey, als 


Meines Seren, 2 
x 
Nagy jó uram ! 1 
cha fe léfzek elégé méltó hälidatofsagemnak. meg mutatá- 
-a, Barátságának azen jelei iránt, mellyekkel fel gyógyu- 


d mkor hozzám  vifeltetni: méltóztatott. Nagyon kegyes az 
. hozzám , hogy egélségem iránt ily fzorgalmatos vólt. 


gőrtefsék az Iſten, én veízedelmemeh kivül vagyok , eröm- . 


z hibájával. De: mihelyest jobban magamboz jöhetek, el 
m  mulatorh hogy ízolgálattyára ne légyek. Méltóztaffon 
rékem alkalmatolságot mutátni, meg fogja látni, mely nagy- 
-Gpetsülöm baráttságának probait > mely nagy tülztelettel 
yok 


hod 


Nagy jó" uramnak,, &e. 


598 — gRucse Unterweiſung 
Mein Herr ! 


U umsstic kann ich Ihnen meine Frfenntlichkeit genug Degen 
gen für die Merkmale Freundſchaft, fo ih bey mein 
Wiedergeneſung von Ihnen erhalten habe. Gie haben alla 
viel Guͤtigkeit für mich, daß Sie fo febr für meine Geſundhe 
Sorge tragen. Ich bin Sort Lob auſſer Gefahr, die Kriß 
aber rehlen mir noch. So bald ich mich ein wenig beffer met 
erholet haben , fo werde nicht ermangeln, folde zu Dero Din 
fien anzuwenden. Sie belieben mir nur Gelegenheit an Part 
ju geben, fo werden Sie fehen, wie hoch ich die Proben 

Treundfchaft fehäge, und mit wie vieler Hochachtung ich fee 


verharre 





N 
4 


Meines Herrn, ꝛc. 


XXL 
Nagy jó Alzlzonyom! 


H.. élete párjának el. veíztéséből eredtt kárán rendkirli 
meg illetódött (fzivem. Hogy pedig ezen írásomat az Afzízo 
nyhrz kúldöm, nem azért tselekízem mint ha könyhullaták 
tsendesíteni kivánnáma mellyek igen igazak,. sót közéjek els 
gyítem firalmamat. De kérem még -is kéméllye magát, ter 
‚bes [zomorusägäban, és gondollya meg hogy ezt, az Iſta 
tettzéle ízerént rendelte, , Tudtára leíz az Afzfzonynak ı 
halandóság törvénye alá let vettetésünk, és hogy ízereime 
kintsenek el veíztése által az Iſteni gondvifeléstól femmi ér 
demetlenúl rajta nem efett,. Tfak tefsék azért magát az Jítes 
akarattyára ereízteni, és légyen bizonyos hogy az Iften ı 
midőn ezen kárát ezer féle képpen viízontag, az ó bőv ál 
däsival- is fogja meg aldani. Mellyet fzivembül kivinck, 
an eg". 


zut ungarifchen Sprache. 499. 
és esedezem az lítennek hogy .az Aízízont tóvábbi ízen- 


vedésítöl védelmezze; Eztk után légyen fzerentsem, hogy 
sgélz életemben ízolgájának esmerheſſem magamat 


Nagy jó Alzfzonyomnak , &c, 


Hochgerhrter Frau! 


D. Verluſt, ben Sie durch das Ableben Ibres getreuen 
Ehegatten esiitten haben, ruͤhret mich auſſerordentlich. Duß 
ch mir nun Die Ehre gebe ı Begeumärtiges an Sie mu fehreis 
ven, geſchiehet nicht, um den Lauf Spree Thränen , welche 
0 gerecht und billig find, zu hemmen; benn ich ſelbſt vermifche 
neine Zähren mit den Ihrigen: fondern Sie zu bitten, Ihre 
Uzugeoffe Betruͤbniß zu mäßigen, und zu überlegen, daß es 
jer Wille des Höchften alfo gs babe. Sie willen ja, daß 
pir alle dem Gefeße dee Sterblichkeit unterworfen find, und 
aß Ihnen demnach nichts Unbilliges von der göttlichen Bors 
hung wiederfahren fen, da Sie “Ihren vielgeliebten Schatz eine 
ebüffet. haben. Sie belieben fid) demnach in ben Willen Gets 
6 zu ergeben, und verfichere zu fenn, daß er diefen Verluſt 
ruſendfaͤltig wieder erfeßen,, und Sie hingegen mie uͤberſchweng⸗ 
chem- Gegen überfchütten werde, als welches ich von ganzem 
Jerzen wünfche, und Bott bitte, daß er Sie forthin ver allem - 
eidweſen bewahren wolle, damit ich noch viele Jahre Die Égre 

be wich zu nennen 


Meiner Hochgeehrten Frau, x. 


Pv4 XXI. 


600 Aurse Unterweifung 
J XXL 


Nagy jó uram ! 


Azon réíz, mellyet fzerelmes Társom halálából eredet k 
fervembe vett; nagyon Szorittya ízivemet. Ez ugyaz ni 
lójában keserves eset, egéíz házomon s magamon ; mini 
azon altal mihelyeſt jobban erómhez jöhetek, magam my 
nyug fztaläsäval, azonnal kegyelmedhez való halädatafsige 
mat ki fogom terjeſateni. Azon közben kérni - is foga 
az Iftent, hogy, ily jelen lévó fzomorú történettől, mis 
mó az enyim, védelmezze , és fok elztendőkre egéfségba 
. tartsa meg.  Magamat állandó emlékezetiben ajánlom ! 
vagyok Ä 


Nagy jó uramnak, &e. 


Den Herr? 
De Antpeit, fo Sie an dem Schmerzen, welchen bas AV 
Teben meiner Eheliebſten bey mir verurfachet, nehmen, ruft 
mich ſehr. Es iſt wohl ein harter Schlag für mich, und ma 
Haus. Jedoch, fo bald ich mich werde erholet, und beffer he 
ruhiget haben , fo werde ich Ihnen meine Exfenntlichkeit OR 
näher an den Tag legen. Indeſſen bite ich Gott, daß ee db 
felbe vor einem folchen betrübten Schidfal, als gegenmártig kő 
meinige iſt, bewahren, und noch viele abet bey Gef! 
erhalten wolle, Ich empfehle mich in Dero beharrliches 9 
denken, und habe die Ehre zu ſeyn 









Meines Sein, e, J 
u 
a XXII 





zur angariſchen Sprache, 601 
XX. | 


. Nagy jó uram! / , 
fa "(tudom hogy illetlen dolog valamely jó baráttyának ter. 
ére lennis. de mivel kúlönös baráttsága, mellyel hozzám 
iseltetik nállam nem esméretlen, e. ízerént azt haſanomra 
orditvän, kivántam több jó baráttyaival együtt meg kercs- 
4, azon pörömben mellyet N. Városában már húíz .efzten- 
lók alatt folytatok, mellyet kezében - is adok. Oly tör. 
ényben. érdemes tanátsú férfiú mint .az ur, fogja dolgom- 
ak fontos ki menetelét okozni, En pedig. ujjolag lett Ie 
öteleztetésemet , a többekkel együtt vélízem ,. mellyekkel 
abjává tett, és valahányízor alkalmatoíság mutattya magat, 
z ur iránt való alázatos kötelefsegemnck ki nyilatkoztatásá- 
a, mindenkoron nyughatatlankodni fegek , hogy alázatos 
jízteletem felől bizonyoísá tégyem, a ki - is maradok 


haj 


Nagy jó uramnak, ‚ge, . 


” 
„4 


Mein Hert! 


Le weiß gar wohl, daß man feinen Freunden niemats ber 
ſchwerlich fallen foll: lin da mir auch nicht unbefdrinr'sfl., 
daß Sie eine befondere Freundſchaft fuͤr mich tragen, fo bes 
diene ich mich derſelben, Sie zu erfuchen , mir nebfl Ders 
Freunden in dem Prozeß," den ich zu.D. (don über no Jab⸗ 
re babe, an. die Hand zu geben. Ein Sachwalter von fülchen 
Verdienſten, wie die Ihrigen find, wird meiner Sache einen 
wichtigen Ausſchlag geben. Ich werde dieſe neue Verpflichtung 
zu den vielen andern rechnen, womit ich Ihnen verbunden bin, 
und fo oft ſich eine Gelegenheit ereiguen wird, Ihnen meine 
Erfenntlichfeit an den Tag zu legen; fo gedenfe ich Sie zu 
überzeugen, mit welcher Dienftverbundenheit ich fey | 


.e sp " s j : 


Ta Meines Herrn, x 


603  Autse Uinterweifung . 
, XXIV. 


N 


Nagy jó uram ! 


zon ur N, rögen kívánt elő menetelének kedves hirk, 
annyírá örvendek kogy ki nem mondhatom. Én nem kié 
nom hofzfzas befzeddel , ennek meg bizonyítását terheln 
Az ur (kegyelmed ) isméretes érdemei, és hiteles baráttság 
mellyet mi * jusägunktöl fogva egymás között. gyakorlottut, 
slegségeflebb lefz  ponnámmal annak . meg bizonyitdsin 
Ezen rendeim pedíg egyébre femmire nen fognak ízolgálnis 
hanem hogy oly emlékezetit nálla ujjíttsa ,: mely zerént 4 
a egéíz életembe marádok 


Nagy jó uramnak, &c. 


. Mein Her! 





werden wei be 
—* 


a f} j 
= un. XXV. 


zur ungarifchen Sprache. = 
XXV, I 


‚ Nagy jó uram! 
A 


meg vallom hogy oly hivatalom jutot, a mely után es 
nerven erötlensegemet foha fem ohajtottam, és a melynek 
tehezen fogok meg felelni, az Emberek gyengéségem felól 
raló vélékedések fzerint. De még-is kérem az urat méltóz- 
aflon leg eláb el hinni, hogy ezen forfómnak változála, jó 
rélekedésemet s tiízteletemet, foha "barátim iránt kifsebiteni 
em fogja, és további magamat fzerentsésnek cis fogom tarta" 


di, mentól több módot mutat alázatos tiízteletemnek meg br 


onyitasara, és véle kivánom állandóúl el hitetni hogy barát- 
ságos fzereteteböl fzármázott fzerentsemet minden egyebek 
elet tartom, midön nagy fzives értelemmel iránta vagyak: , 


tf | 


® / 


Nagy jó "uramnak, &c, . 


Mein Herr? 

94 geftehe frey, dag mir ein fo wichtiges Amt zu Theil ges 
orden, nach weichen ich mich, da ich meine Schwachheit am 
fen fenne, nienials gefehnet habe, und wigfches ich ſchwerlich 
ie folchem Erfolg begleiten werde, als fich Dermalen Jedermann 
a meiner Wenigkeit verſpricht. Allein follte ich aygh wicht ſo 
uͤcklich ſeyn, der von mir insgemein gefaßten guten Meinung 
eniſprechen. Go bitte ich doch E. E. wenigften®‘ zn glau⸗ 
n, daß dieſe Standesveraͤnderuͤng niemals meine Gefinnung 
d die Hochachtung gegen meine Freunde vermindern, und 
ß ich mich vorziglich giücktich ſchüten werde, wenn Sie mit 
Ten Anlaß geben werden, Sie von meter —— Dr 
überzeugen, und Sie zus verſichern, daß ich die € ea 








vs... —* I 
& 





604 Auxze Unterweiſung 


Liebe und Freundſchaft allem andern weit vorziehe, tuba új 
mit aufrichtiger Geſinnung verharte 


0. XXVI. 


) 1. oo 

Nagy jó uram! 
A , . i j 
F. Iíténnek hálá.elébbi egélségemet ismét meg nyertem, i 
gyógyúlásom után kivántank mindgyárt az urnak irni, M 
tólo kedves hireket kaphaflak , kivanvän köteleffegemnek: 
eleget tenni, mellyet változásom miat íly hofzfzan mulátw 
kelletett. Ne ütközzön meg azomba rövid irásomba, Bi 
a hefzlzas irás még nállam nehéz, Mihelyeít pedig tt 
erömhez juthatok, az el multakat ki pótolom levelcimnek ! 
. urral való súröebb váltásival. Továbbá ajánlom magamat. 
akaratiban, és tiízta ízívemből maradok 


Nagy jó uramnak, &c, 
. 2 


Mein Herr! 


Ich habe, Gott ſey eg gedanket! endlich meine vorige! 
fundheit wieder erlauget,, und will alſogleich nach meiner A 
dergenefung an ESZ. fehreiben, um von Ihnen angenf 
Berichte y erhalten, und zugleich meine S hutdigfeit d 
(katzen , die ich meiner Unpaͤßlichkeit megen fo lange bal e 
‚ Khiehen muͤſſen. Sie entſchuldigen indeflen Die je wi 
Briefes, weil wich bag viele Schreiben noch ziemlich fás 
ankommt. " Sobald ich wieder zu meinen poͤlllgen Kraͤften 
Beuanen bin, werde ich, dieſen Abgang erfegen, und deſto fi 
gm Ihnen Briefe wein. Im Nhrigen empfehle a 
0 geneigten Bohíwellen , und bin von ganzem Herzen 


se) 
Meines Herrn, 16. 






we ungerifchen Sprache. Pr 
XXVIL 


Nagy jó uram! 


A z ur N. erre lett uttyában ezen Hőnapnek egdik nap- 
ján levelét kezemhez jutatta. Igen örvendek halálos vefze- 
deimetöl való meg ízabadulásán , és hogy ismét az előbbeni 
tellyes egélségére viízíza álittatván, azért fogom: kerni a 
mindenbató Iftent, hogy tovább- is tartsa meg, és hogy az 
ur Ckegyelmed), meg érdemlett ízolgálattyáért, különös 
ízerentsével áldja meg. Ezen kivánságom helyes, és remé- 
nységemízerint nem- is fog kedvetlenségére lenni, azért- is 


hogy ollyan fzemelytöl fzirmazik a’ ki- is minden vifzfza voe" 


uyakodäs nélkül lefzen, | . 
Nagy jó uramnak, e 


/ 


Mein Herr! 


De Her N. hat mir Dere Schreiben unterm 28." biefes 
Monats bey feiner Durchreife allhier zugefteller. Ich bin febr 
erfreuet, daß Sie einer tödlichen Gefahr entgangen, und nine 
mebro wieder vollfommen hergeftellet find, und bitte ben Aller⸗ 
hoͤchſten, daß er Dieſelbe binfort gefund erhalten, und Ihnen 
nach Dero Berdienffen ein Gluͤck nach dem anderen befcheeren 
wolle. Dieſer Wunſch iſt gerecht , und wird auch. Ihnen 
nach Dero Verdienſten ein Gluͤck nach dem andern befdyeeren 


wolle. Dieſer Wunfch iſt gerecht, und wird auch Ihnen hof⸗ 


fentlich nicht unangenehm feyn , indem er ih von einer Perfon 
derſchreibet, die ohne einzigen Vorbehalt verbleibet | 


| Meines Ham, X. 


Xxxvmx 


_ 


6 Busse Unterweifung 
XXVII. 


Nagy jó uraml 


n kívánnám hogy ne k£nfzeritetnem kötelefsögemtöl, a 
urnak oly wjisägot irni, mellyen annyira miat én, fzome 
xodni fog. De mivel ízerentsétlen történeteiben fzenvedi 
kárát ,. valóságal ki nyilatkoztatni kántelenítetem, nem titke 
hatom el, N. urnak fzomorü forsát, a’ ki dítséretes ma 
viselete ptán , ellene öfzve eskütt ellenséginek kezekba 
esett. A’ mitöl pedig még jobban fel inditathatunk , ez hog 
gabságálsa való csése előtt mindenét el veíztette , minek el 
te magát meg adván és egy nagy vitéznek kezébe esvén,i 
melly -is moltansag nálunk vagyon, vigafztallya magát, ő 
kidgye, hogy változhatatlan engedelmefseggel maradok 


Nagy jó uramnak, &c. 


Mein Herr ! 


RT, wollte wünfchen, daß mich meine Schulbigkeit nicht 99 
bande, Ihnen eine Zeitung zu überfchreiben, die Sie fo fit, 
als mich betrüben wird. . Allein da ich Ihnen bey dem gehe 
Ungluͤcksfall Ihren dabey erlittenen Verluſt aufeichrig- 
ſoll, fo fan ich Ihnen das traurige Schickſal Ihres Herm % 
nicht verbergen, als welcher , nachdem er fich rühmlichfl herr 
geihan ‚ in die Haͤnde feines gefehwernen Feindes gefallen it 
a8 denfelben und uns nech aufrichtet, if, daß er verhe 
alles verloren, ehe er fich felber gefangen gegeben, und bal a 
dabey in die Hände des großmürhigfien Helden, denn wir DW 
malen haben, gerathen ift; Sie beruhigen fich, und glaube, 
daß ich mit unverruͤckter Ergebenheit verharre 


Meines Herrn, 16, 


sur ungarifchen Sprache, 67 
, / 
, XXIX. | 


Nagy jó uram! 


1. tudná elm&mnek azon nyugatatlanságát, mellyel akka- 
i fzerentsétlenségembe irtam , mikor elégtelennek találtam 
nagamat, kivánságának meg elégétésére, ugy valójában meg 
ltgedik az én jó fzändekommal, mivel ahoz való tehettséc " 
sem hibáz.k. Tellyes fzivemböl fzöllok , a’ fzerént a 
nint már az urnäl érdemes Barättsägom esmeretes, és remén- 
em, a" által-is fogja tapaíztalni , hogy. tsak az elégtelen 
ség rabolhattya e" tölem, azon örömmel tellyes ízerentsémet , 
mellyet valójaban meg kivánok mutatni az urnak ( kegyek 
mednek ) , hogy minéinő hivséggel vagyok. Ä 


Nagy jó uramnak, &c. 


Mein Herr] 


Mann Sie wißten, mit was für Gemuͤthsunruhe ich Ihnen 
ben dermaligem Ungluͤck fchreibe, da ich mich auffer Stande bes 

nde, Ihre Forderung zu vergnügen, fo würden Sie in der 

hat mit meinem aufrichtigen Willen vergnügt fenn, da mir 
das Dermögen darzu fehler. Sch, rede von Grund der Seele, 
und weil Ihnen die von mir bewährte Freundſchaft ſchon bes 
kannt, fo hoffe, diefeibe werde Sie genugiam überführen, daß 
allein das Unvermoͤgen mich ver jego der’ Ehre und des Ver⸗ 
gnuͤgens berauber, Ihnen in der That zus zeigen, mit wie wies 
ler Bereitwilligkeit ich bin 


Meines Perrn, ꝛc. 


\ 


XXX, 
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Kegyelmes Hestzeg ! 


Usmossinr kezdetitöl, és ezen ‚efztendönek válto: 
tól köteleztetem, 0 fzerine iräsomat Hertzegségedhez b 
tárom, hogy Hertegségednek udvarához való hivsegeme 
nyilatkoztalam , és bizonyoísá teheſem, hogy foha : 
fogok meg ízünni , az ur Iſtent kérni; hogy minden 
tett ízándékaiban ízerentseltélse azokért-is, mellyek mu 
dó vagy örökké való javára ſzolgalnax. Miveipcdig 
én fok efztendöktöl fogva Hertzegséged udvarában való: 
goknak folytatásában íÍzorgalmatoskodom , azért — is b 
ezen nagy kegyelmének továbbig való meg nyeréséért m 
ért nagy alazatofsäggal efedezni bátorkodtam, mivel ı 
. fem kételkedem kogy Hertzegséged, meg kevés ki järand 
Számvetésemnek el végezése iránt való. kegyelmes paranti 
lattyán, Hlertzegseged nagy kegyelme meg nyerésének ı 
ménysége alatt, minden ki gondolható alázatos mély tíz 
lettel maradok 


kegyelmes Hertzeguek , &c. 


Durchlauchtigſter Fuͤrſt, 
Gnaͤdigſter Herr! 


De Antritt Dero Regierung und ber bevorſtehende Jahre⸗ 
Wechſel verpflichten mich Gegenwärtiges an (Fuer | 
laucht abgeben zu laſſen, um Söchfidenenfelben von meine 
für Dero Durchlauchtigftes Maus hegenden Eifer, Prob 
an ben Tag zu legen, und zu verfichern, daß ich niemals ab 
laſſen werde, den Söchflen um gluͤcklichen Fortgang ale 
Dero hoben Unternehmungen eifrigſt anzufleken, wie wa fi 


zur ungariſchen Sprache "609 


[les dasjenige, fo iu Dero zeitlichen und emi en Wohl⸗ 
yn gereichen mag. Und da ich ſeit vielen Jahren tie Liefe⸗ 


ung an Euer Durchl. Hof PA , fa babe Hoͤchſtdieſelben 
m die fernere hobe Verguͤnſtigung derſelben untershänigft zu . 
cfuchen mich erfühnen wollen, indem nicht jweifle, 8 werden - 


Euer Durchlaucht auch “ Be Ordre, wegen Abführung 
inet kleinen Rechnung, fi "Ge fordern habe, gnaͤdigſt 
stßeilet haben. — — en nade aan var I 75 
3 erhalten, bi mit allem erfinnli 


Euer Durchl. und meinem allergnädigflen . 
Fürfen und Kern, x · 





\ 


:-Regifter, 





| U] [U 


A’ Refzeknek Laistroma. 
Regiſter 


der 


Hauptſtůce oder Kapiteln und Abſchnit 





° 





Erſter Theil. 
Das erfte Hauptſtuͤck oder Kapitel, 


| p 
1. Abſchuin. Don ben Buchflaben und berfelben Aue⸗ ; 
| rache 


ache. 
Tabelle der Pronunciation. 
„U. — — Don der Zertheilung der Buchſtaben und 
Mitlaͤuter (Diphthongis). 
‚DL — — Bon der zweyfachen Gattung der Selb 
lauter vder Bokalen, und Mitlautern ( Diph- 
thongorum. — KN . 
IV. — — Bon den Accenten und andern gewoͤhnli⸗ 
VEN den Zeichen. j I 
V. — u‘ Bon. einigen Zufällen, welche in Bin 
dung oder Abänderung der Woͤrter vorfallen 
und nothwendig find. 


Das zwente Hauptſtuͤck. 


L Abſchnitt. Bon ben Endungen der Abänderumgen 
. ( Declínationum ) welche die Endungen ( Car. 
ſus) und Zahlen ( Numeros ) andeuten. i jú 


hi 


-Regifter. 


II, Abſchuitt. Aufgabe der Geſchlechtswoͤrtern € Articu- 
Jorum ), welche in Biegung oder Abaͤnde⸗ 
ang ber Damen (Nominum) vorgefeßet 


| werden. | 

HI. — — Aufgabe einiger Namen CNominum ), 
welche fich mit einem Selbfllauter C Vocali ) 
enden. | 

IV. — — Aufgabe der Namen ( Nominum ), welche 
ih mit einem Mitlauter (Confonante Y 


enden. 

Vom — Don ben Klagendungen (Accufativis), 
Nenn » und Mittelmörteen (Nominum & 
Participiorum)) „ weiche ſich miteinem Selbſt⸗ 
lauter (Vocali) enden, iſt regelmäßig vors 
gezeiget mit dem Zufage bes Buchſtabens 1, 
wie in dem Aufgaben des III, Abſchnittes zu 


ben iſt. | 
VI. ss öm Bon der Klagenbung C Accufativo) je⸗ 
ner Namen ( Nominum ) , welche eine Ver⸗ 
feßung (Metathefim ) ber Buchſtaben has 


ben wellen.. 
VI. mem Bon der vielfachen Zahl ( Numeto Plu- 


rali ). 

VIII, — — Aufgabe jener Mamen (Nominum), 
welche in einfacher Klagendung ( Accufativo 
fingulari ) vor dem t entweder einen Selbfls 
lauter ( Vocalem) entiehnen , ober aber 
duch Verkuͤrzung ( Metathefim ) überfeßen. 

IX, — — Aufgabe jenee Mamen ( Nominum), 

welche die Verkuͤrzung (Metatheſim) oder 

. Beberfeßung haben wollen. | 


Das dritte Hauptſtuͤck. 
1. Aifpein. Don be Tpeilung der —— CNo- 
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2 


23 


26 


31 
32 


34 


36 


37 


I. Abſchnitt. Bon der allgemeinen Theilung der Haupt, 
- wörter ( Subitantıvarum ), und Beywoͤrter 
( Adjeilivorum ) in urfprüngliche uno geleis 

. tete Ítamen ( Nomina ). 
IR. — — Bon ben beérgeleitéten (Derivatis), wel: 
. be .von Mittelwoͤrtern C Participäis ) , und 
vergangenen Zeitwortern ( Preeteritis Verbo- 

rum) beegeleiitt werden. 


3uſaz. 


Von den Bergeleteten p venminberten Nenn⸗ 
woͤrtern. 
IV. — — Bon der Theilung der Namen ( Nomi- 
aus) in einfache und zuſammengeſetzte. 


Das vierte Hauptſtuͤck. 


L Abſchuitt. Von den Beywoͤrtern (Adjectivis). wels 
he keine Vergleichungsſtaffel annehmen. | 
DI. — — Bon ben Vergleichungsſtaffeln C Compa- 
rationibus ) „ der Peynennwoͤrtern ( Nomi- 
. num Adjedivorum ). 
UL — — Aufgabe der Dergleichungsftaffele (Com- 
parationum) bort der eriien Gattung. 
IV. — — Bon der, Abänderung der röeytvörtet 
mit den Hauptwoͤrtern. 


Anhang. | 
Von den Beywoͤrteru und Zablen ( Adje 


Éivis numeralibus ) 


d 


- 


gl 


| Negiíter 
Zweyter Theil. | 
Das erfte. Hauptſtuͤck oder Kapitel. . 


. Bon ber ZWwellun der Foͤrworter CProno- 


zu minum ). 


Das wWeyte vbauptkic. — | 


E. Abſchnitt. Von den perſoͤnlichen Furwortern: 

I, — — Von den anzeigenden Farwoͤrtern, 1 ez; 
az, Der, die, Das. 

ÉLI. — — Bon ber wieberbolten Biegung , oder 


Abänderung ber; dengenbungen ( Gmitivo- 


xum). 


Das dritte e Hánptfüd. 


hl 


Won ber Zuſatzen ver Forwotier is ” 


num ), welche den Pateinifchen zueignender 
Fuͤrwoͤrtern gleichgültig find, 
E. Abſchnitt. Bon den Zufäßen, nahe mit dein. jueignen- 


Pag. 


den Fürwörtern erfler oder zweyter Perſen, 


‚ in beyden Zahlen, da. fe mit den Hauvtwoͤr⸗ 
en vereiniget werden, von ‚gleicher Würde 


ufoase von der erſten und weaten Gate 


foobe von ber. erſten Gattung 
— — Von der zweyten Gattung, 


IL — — Bos ben. Zufägen ber zueignenden (Poſ- 


fefivonm ) der dritten Perſon! 
II. — — Bon jenen Zufägen, welche den, Haupt⸗ 
woͤrtern vielfadóet Zahl gleichgultig find. _ 
/ Aufgabe von der een und zweyten 


FE Bang. Be ’ 


> 


- 


“ Regifher. 
Dritter Theil. 
Das erfte Hauptſtuͤck oder Kapitel. 


L. Abſchnitt. Von den Arten Zeiten , 1, Derfonen , Zah⸗ 
len und Abwandlungen über 

II — — Bon der Wurzel der —e— 

Il — — Don ben Zuſaͤtzen, welche ber Wurzel 
jugetban , die Zeiten und Perfonen ausma⸗ 


Hufe von der erfien und von ber zwey⸗ 
ten Gattung. 


Das zweyte Hauptſtuͤck. 
Schema, welches die Zufäße der erſten 
Abwandlung vorweiſet. 
1 Abſchnitt. Erſte Abwandlung von der erſten, und von 
der zweyten Gattung. 
U — — ‚Cine andere Art der erſten Perſonen in die⸗ 
ſer Abwandlung. 


Das dritte Hauptſtuͤck. 
L Hehe "Einige Vormetkungen. 
Die Zeichen ber Zeitwoͤrter welche auf 
eine - gewiffe Sache deuten. 
A. — — Tabelle der Zufäßen der Beſticimungẽiei⸗ 
woͤrtern. 
Aufgabe von der zweyten Abwertlung d der 
belimmenden Zeitwoͤrter 


Das vierte. Hayptfüd, 


I. Abſchnitt. Einige Vormerkungen 
U. — — Tabelle, welche die Zufäge der dritten Ab⸗ 
. wandlımg enthalte. ° 
Aufgabe erfler und zweyter Sanung. 
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128 


123 
123 


Reygiften 


mu Abſchnun Bon verfehiedenen Bedeutungen ber Zeits 


vetem bent befehlenden Zeitworte. 

Aufgabe von der zweyten Gattung. 

Bon dem Zulaſſungszeitworte. 

Aufgabe von dem Zulaffungszeitiworte von 
der erſten und zweyten Gauung 


Das fuͤnfte Hauptſtuͤck 
I. Abſchnitt. Vormerkungen. 
Aupfgabe von der erſten und zweyten Gate 
gung. 


. Dag fechfte Hauptflüd. 


Bon den abweichenden Zeitwörten: Die Abe 
mwandiung des Zeitworted Alufzom , id. 


ſchlaffe. 

Die Abwandlung des Zeitwortes Léfzek , id 
werde gemacht. 

ie Abwandlung des Zeitwortes Vagyok , ich 


Die Beſchreibung des Zeitwortes Habeo, id 
a 

Die ie Sefhrebung des Zeitwortes Debeo, ich 

Anhang. 


Das ſiebende Hauptftüc. 


Bon den Adverbiis oder Nebenwoͤrtern. 

1. Abſchnitt. Adverbia Leei, Nebenwoͤrter, bie einen 
Ort andeuten. 

I. — — Adverbis Temporis, Nebenwoͤrter, pie 
eine Zeit andeuten. 

IL — — “Adverbia Numeri, Nebenwoͤrter, bie eine 


Zahl anzeigen. 
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IV. Abſchuin Adverbia Quantitatis, Nebenwoͤrter ber 
roͤße. 
V. — —  Advetbia Comparationis, Nebenwoͤrter der 
Vergleichung. 
VI. — — Adverbis Qualitatis, Nebenwoͤrter ber 
Beſchaffenheit. 

. — — Adverbia Remiſſionis & Feſtinationis, 
Mebenwoͤrter, die Langſamkeit und Geſchwin⸗ 
digkeit anzeigen. 

vm. — — Adverbia Demonſtrandi, Nebenwoͤrter 
des Beweiſes. 

— — Adverbia Interrogandi, Nebenwoͤrter des 
Fragens. 

X. — — Adverbis Affirmandi, Mebenwörter des 
Bejahens. 

XI. — — Adverbia Negandi, Nebenwoͤrter des 
Verneinens. 

XII, — — Acverbia Dubitandi, Mebenwoͤrter des 


Zweifels. 
XIII . — — Adverbia Similitudinis, Nebenwöoͤrter 
der Gleichheit. 
. — — Acdverbia Congregandi & feparandi, 
Nebenwoͤrter, die eine Verſammlung und 
Abſoͤnderung andeuten. 


Das achte Hauptſtůd. 
Bon den Præpoſitionibus. Vorwoͤrtern. 


I. Abfſchnitt. Bon der Abtheilung ber Præpoſitiouen, 
oder Poſtpoſitionen. 


Das neunte Hauptſtůc. 


on den Conjunctionibus. Bindewoͤrtern. 


I, Abſchnitt. Conſunctiones cepulative , werfnüpfende 
Bindewoͤrter. 

IL. — — Conjunítiones. disjundtive , zuwiderlaufende 
Vindewdotter. 


187 


— III. 





Regifet 


II, Abſchnitt. Conjunétiones difcretives, entgegenfeßen, 
. de Bendewoͤrter. 

IV. —. «- . Conjundiones canfales verutrſachende 
Bindewoͤrter. 

V. can em Conjunétiones conciufivé , fhließende Bin⸗ 

Z dewoͤrter. 

VL —, — Conjuntliones exceptíve , ausſchließende 
Bindewoͤrter. 

VII. = — Conjundiones conditionales s bedingende 
Bindewoͤrtet. 


VIIL — — Conjunftiones ordinativer, entſcheidende 


Bindewoͤrter. 


Das zehende Hauptfſtuͤck. 
Von den Interjectionibus, Zwiſchenwoͤrtern. 
£. Abſchnitt. Inter'ecti nes hortantis, aufmungerende 
Zwiſchenwoͤrter. 
II, — —  Interjeftiones dolentis , weheklagende Zwi⸗ 
ſchenwoͤrter. 
.— —  Interjeltiones admírantis , Verwunderen⸗ 


de Zwiſchenwoͤrter. 


IV. — — Interjeftiones imprecantis, verabſcheuende 


Zwiſchenwoͤrter. 
„u amin  Interjeltiomes expellentis , beraustreibende 


Zwiſchenwoͤrter. 
VI. — — Interjeliiones vocantis, zurufende Zwi⸗ 
ſchenwoͤrter. 
VI. — Silentium imperantis , das gebiethende 
Stillſchweigen. 


Vierter Theil. 
Bon der Wortfügung (Syntaxi). 


Abſchniet. Bon zweyen Hauptwoͤrtern: Ben dem 
’ Hauptworte mit a Beywoete, 1% * 
45 


199 
Von 


N 


⸗ 


imez 777 GE ee 


Kesifter, 
Bon dem: begiehenden Worte ( Relativo‘) 


mit dem vorhergehenden ( Antecedente ), 
Bon ber Frage und ihrer Antwort. 


Das zweyte Hauptſtuͤck. 


I. Abſchuin. Bon der Fügung des thäsigen Zeitworges 


(Conttrutione Verbi Attivi), 


u Abſchnitt. Bon per Fügung des Zeitwortes in ber 


unbeflimmten Art ( Conitrutlione Verbi In- 
finitivi), der Gerundiorum und Supinorum. 
OL — — Don der Sügung des Zeitwortes ber leis 
benden Art ( Conitrultiene Verbi Paflıvi). 
IV, — — Bon der Fügung des Zeitwortes ber Mit⸗ 
telgattung ( Conítruétione Verbi Neutri). 


V. — — Bon der Fügung der unperfönlichen Zeit - 


örtern ( Conftruätione Verborum Imperfo- 
lalium ), 


Das dritte Hauptftüd. 
- Bon der allgemeinen Fuͤgung der Zeitwörter. 
I. Abſchnitt. Den der Ruhe in dem Orte. 
IH. — — Bon der Bewegung aus dem Orte. 
II. — — Bon der Bewegung ju einem Orte. 
IV, — — Bon der Bewegung durch dem Orte. 


Das vierte Hauptfläl. 





Bon den Endungen -(Calibus,), weiche den Zeitwörtern 


( Verbis) gemein find, 


I. Abſchnitt. Bon der gemeinen Gebendung. ( Dativo ). 


II. — — Ben den Nennwörtem (Nominibus ), fo 
| eine Zeit bedeuten, und in der Fügung (Cen- 
ſtrucione) gebrauchet werden. 
TI, sz — Bon der Weite: des Orts. 
IV, — — Von ben, bie ben lateiniſchen Ablativis 
. * Inítrumenti, Caufe, Modi, Exceflus, & 
Pretii gleich find. 


218 
v 


214 


214 
217 


Regiſter. 


! V. Abſchnitt. Bon dee Fügung der Mittelwoͤrter und 

etwelche: Zeitwörter , die eine unbeflinmte , 
Art verlangen. 220 
VI, — — Bon einigen Beywoͤrtern, welhe gewviffe 
. Endungen fordern. 220 

VII, — — Dan den Beywoͤrtern, welche die Ab⸗ 
| mäßung insgemein andeuten, 233 

VII. — — Bon der Fügung der zweyten und drit⸗ 
| ten Dergleichungsfaffel. . | 224 


Dos fünfte Hauptſtuͤck. 


Bon bem Bormworte ( Prapofitione ). 22% 


Dos ſechſte Hauptítúd. 


Bon der Fügung der Nebenwoͤrter, dee 
Zroifchenwörter , und ber Bindewoͤrter. 227 


.  Uehung. 228 
Fünfter Theil. 
Ein netes und müßliches ungariſch und deutſches Woͤr⸗ 
terbu 231 


Augzug ber gemeinften, und gebräuchlichfien Beywörtern : 
Die Taufnamen des männlichen und weiblichen Geſchlechtes 280 
Damen der Nationen. Ä u 
Namen der vornehmſten Meeren, Seen und Füßen. 

Auszug der gemeinſten und gebräuchlichfien Zeitwörteen 295 


Sechſter Theil. - 
Näglige Gefpräche und Sittenlehren⸗ 5 417 


x egifien 
Sichender Theil. 


Sammlung einiger ungarifden und deuiſchen Gefpräche 
fo im gemeinen Umgange zu gebrauchen. 


Das erſte Geforäih , Jemanden guten Morgen zu wuͤn⸗ 


Das zweyte — , jemanden anzureden. 

Das dritte Gefpräch, von Neuigkeiten, 

Das vierte Geſpraͤch, vom Wetter. 

, Das fünfte Gefpräh, vom Slockenſtrech. 

Das ſechſte Ki ‚ einen guten Freund zu befirchen 


Das fcbende Vihrach , vom Spatzierengehen. 

Das achte Gefpräh, vom Ungariſch reden. 

Das neunte Seforäch , vom Kaffe, und Thee trinfen. 
Das zehende Gefpräch, von Blumen. 

Das eilfte Geſpraͤch, mit, einem Zuchbaindler. 

Das zwoͤlfte Geſpraͤch, vom Eßen 
Das beeyiehende Ser) , von mufi ealifchen Inſtru⸗ 


Das virriehenbe De Gepiäh, vom Studieren und von den 
Saden, 6 zum Briefſchreiben gehören _ 

Das fünfzehende Gefpräh, vom Schachſpiel. 

Das feléje Deſpraͤch , vom better und Himmels⸗ 


Das febenzejenbe ( Gefrrach , von der Schlittenfahrt. 
Das achtzehende Gefpräch, von allezbant Kriegsgewehe. 
Das neunzehende Geſpraͤch, von der Reiſe. 

Das zwanzigfle Gefpräch, von der Stube und Kamer, 
und was man insgemein darinnen anteift. 

Das ein und zwanzigſte Geſpraͤch, vom Meiten. 

Das zwey und zwangigfte Geforäch, zwiſchen zwo ſtrei⸗ 
tenden Jungfrauen. 

Auszug einiger der gemeinſten und nbebigfle en ungarifiben. 
Redensarten, welche in der täglichen Unterre⸗ 
bung gebrauchet werben, 

Zu bitten und zu ermahnen, 
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jemanden Hoͤſlichteit zu erweiſen. * 
ich zu betlagen, r va hofen, und die Hofnung zu vere 
ís. 
Aedencatten — Being der Zuftimmung, des Glau⸗ 5 
bens und des Abſchlagens. §L6 
Einen ausfragen. 517 
Um Rath jú fragen. 720 
emanden Gutes zu wuͤnſchen. 521 
ich zu verwundern. — .. g21 
ed und Mißfallen anzuzeigen, §22 
jemánden anzureden. 523 
ine Liebe zu erfennen geben. 523 
Verdruß und Unmwillen zu bexeigen. §23 
Einem Herz ju machen. 1 524 
Etwas ju fragen. . §25 
Etwas zu verbiethen. 426 7 
Angenehme —* eenttebhange artige, und nuͤtzliche 
§27 


Briefe von 8 Materien jur Hebung in der unga⸗ 
riſchen Sprache. 578 
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